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POLITIK 


Sowjets eine Gefahr Als „G efahr 
für alle anderen Länder* bezeich- 
net US-Außenminister Shultz die 
Sowjetunion wegen des Abschus- 
ses eines Zivilfhigzeugs und der 
Androhung weiterer Abschüsse 
von Grenzverletzern. Zn Moskau 
schiebt Generalstabschef Ogar- 
kow die Verantwortung auf den 
Regionai- gnmiwanrian^ n. Regie- 
rungssprecher Sudhoff kündigt 
14-Tage- Flugboykott der UdSSR 
an. Reiseveranstalter sagen -Ur- 
laubsflüge ab. 

Carstens appelliert: Zur Bereit- 
stellung weiterer Lehrstellen ruft 
der Bundespräsident Unterneh- 
men und auch die öffentlichen 
Hände auf. 

Genscher zuversichtlich; Der Au- 
ßenminister sieht nach Gesprä- 
chen mit Gromyko am Rande der 
gestern in Madrid beendeten Kon- 
ferenz für Sicherheit und Zusam- 
menarbeit in Europa (KSZE) noch 
Chancen für eine Einigung bei 
den Genfer Verhandlungen über 
Mittelstreck enraketen (S. 1 ) 

Nachschub für rihannn; Massive 
US-Nachschublieferungen an Mu- 
nition und Ausrüstung für die in 
fortdauernde Kämpfe mit Dro- 
sen-Milizen verwickelte libanesi- 
sche Armee. Präsident Gemayel 
telefoniert mit Reagan und Mitter- 
rand. laut libanesischer Presse. 

Kontakte mit „DDR“: Genscher 
und „DDR-Außenminister" Fi- 
scher vereinbaren in Madrid wei- 
tere Gespräche über Abrüstungs- 
probleme. 


Ham haltsdehatte : KnalTtiory und 
Opposition stellen in der Schtoß- 
debatte der ersten Lesung des 
Haushaltsgesetzes ihre gegensätz- 
lichen sozialpolitischen Vorstel- 
lungen heraus. Blum und Geißler 
weisen SPD-Vorwurf des „Soäal- 
abbaus“ entschieden zurück; hier 
solle vor der Hessen wähl ein 
„dümmlicher Ignoranzmief* 1 er- 
zeugt werden. (S. 3 und 5 ) 


- Gräne and SPD: Ffegsgng Grüne 
drängen sich zu einer festen Ko- 
alition mit der SPD nach der 
Landtagswahl am 25. September. 
CDU-Generalsekretär ■ Kaniher 
verweist auf Geheimpapier der 
Grünen darüber. 

Lehrstellen am Ban: Zehn Pro- 
zent der Ausbildungsplätze in der 
Bauindustrie sind noch offen, teilt 
Bau-Hauptverband mit 

Gegen George: CDU/CSU-Frak- 
tionschef Dregger distanziert ach 
von Vorschlägen des Abgeordne- 
ten George (DIU), das ReeHohn- 
niveau in den rärfastow fiVnf bis 
zehn Jahren um zehn bis 15 Pro- 
zent za senken. (S. 8) 

Am Wochenende: Papst Johannes 
Paul besucht Österreich. - EG- 
Finanzminister befassen sich mit 
hohem Dollar-Kurs. - US- Vize- 
präsident Bush reist nach Nord- 
afrika und Osteuropa. - Sambias 
Präsident Kaunda (am Sonntag) 
nach Bonn. - RhpinlanH - pfatTr- 
scher Ministerpräsident Vogel 
reist nach China. 


ZITAT DES TAGES 



99 Berlin ist für mich der Mittel- 
punkt De u t schland s' — heute, wie 
in der Geschichte. ' 99 

BimripiilfarHiTpr Tfphnnt Knhl in RfrlCf 

ZDF-ZMsknssion mit Berliner Chefredak- 
teuren (S. 4). 
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WIRTSCHAFT 


Zinsentwicfclung labil: Als „sehr 
labil“ bezeichnet Sparkassen-Prä- 
sident Geiger die Zinsentwick- 
lung. Die Bundesbank sei mit der 
Lombardanhebung „sehr vorsich- 
tig“ gewesen, wertere Zi hs a nhe - 
bungen seien nicht auszuschlie- 
ßen. 

US-Investitionen: Die Iuvesti- 
tionsneigung der US-Ün t e r ne b- 
men bleibt schwach; nominal mi- 
nus 3,1 Prozent auf 306.& Milliar- 
den Dollar gegenüber 1982. (S. 9) 

Verlust des Bundes: Seit 1982 ha- 
ben sich die Verluste des Bundes 
aus Unternehmensbeteiligupgen 
verdreifacht; für 1984 Ver Inst, von 
737 Millio nen Mark- . veran- 
schlagt • •• 


Europa stagniert: Westeuropa er- 
lebt-nada WestLB-Prognose 1983 
voraussichtlich das dritte Jahr oh- 
ne nennenswertes Wachstum. 
(S.10) 

Steinkohle: Die IG Bagbau und 
Energie (IGBE) sieht die Notwen- 
digkeit der T WKränVung der 
Kapazität in Teilen“ wegen' des 
Absatzeinbrochs «n, 

Börse: Bei ruhigem Geschäft 
fühlten. Gewinnmitnahmen .zum 
Wochen srhluß zu leichten Kurs-, 
Verlusten. Der Re ntenm arkt war 
knapp behauptet WELT-Aktien- 
index 137,0 (137,8). Dollarmittel- 
kurs 2,6665 (2,6781) Mark. Gold- 
preis pro Fein imze 414,40 (414,00) 
Dollar. . 


KULTUR 


Milliar den für Bildung: Seit 1950 
bis 1901 hat die Bundesregierung 
im Rahmen der Entwicklungshil- 
fe mehr als neun Milliarden Mark 
für Bildung und Wissenschaft in 
der Dritten Welt ausgegeben..- ' 


Analphabeten: Rund 824 Millio- 
nen Erwachsene in aller Welt kön- 
nen weder lesen noch schreiben, 
s tellt die Unesco fest 70 Prozent 
davon in .Afrika; in Industrielän- 
dern etwa 22fi Millionen. 


SPORT 


H»mihgli: Mit dem Aufsfeiger 
TuRa Bergkamen startet der frü- 
here Bundestrainer Vlado Stenzei 
heute ein Comeback als Vereins- 
trainer in der Bundesliga. - ■ 


Motorsport: Bis zu 20000 Ein- 
trittskarten waren bei der Speed- 
way-Weltmeisterschaft in Norden 
gpfaischt Das ergibt einen ELn- 
nahmeveriust von 750 000 Markl 


AUS ALLER WELT 


% 


gilfr fnr Basken: Außenminister • 
Genscher übergibt in Madrid 
Scheck über 500 000 Mark für 
Flut-Opfer. - _ ; 

Zugunglück: Frontalzusammen- 
stoß zweier Nahverkehrszüge in 
Dänemark. Mindestens drei Tote, 
zahlreiche Verletzte. 


Waldsterben: 99 Prozent der Bür- 
ger kennen das Problem, ermittelt 
Allensbach. 51 Prozent haben 
schon selbst seine Auswirkung^ 
bemerkt 

Wetter: Wechselnd bis stark be- 
wölkt, regnerisch, merklich kuh:, 
ler (bis. 18 Grad) • 


Außerdem lesen Sie in" dieser Ausgabe: 


Meinung en: Entscheidungs- 

schlacht - diesmal mit den Mitteln 

des Geistes S.2 

Sowjetunion: Ein Hauch von ex- 
travaganter Mode weht durch den 
Moskauer Alltag -... ;SL3 

Hessen: Wie Börner und Wall- 
mann um die Gunst der Arbeiter 
werben : S.4. 

Moskau: Sowjetpropaganda ver- 
breitet im Volk eine Psychose da - 
Kriegsfurcht S. 5 

Fernseben: Graham Greenes Ro- 
man, „Das Herz aller Dinge“-als 

vierteiliger TV-Film 

Bonn: Dreier distanziesl. sich 
von den George-Thesen. Abstand 
zuAJbrecht S.8 


Außerdem: 


Geistige WELT: Kein Privileg für 
selbsternannte „Retter, der.. 
Menschheit“. . S.17 

Wissenschaft Mit Küssen und 
Keile schaffen sich Schimpansen 

eine Hausmacht S.29 

■ WELT des Buches Bismarck-Bio- 
graphie des Engländers Edward 
Crankshaw - S-21 

‘ KHBStnwikfr Orangerie 'SS - Ber- * 

lm< ungewöhnliche Anücjuitäten- 

• messe S.23. 

Anto-WELT. Die einst robusten 
Geländewagen wurden gesell- 
schaftsfähig S.25 

Forum: Personalien und Leser- 
briefe an die Redaktion der 
WELT. Wort des Tages S. 2» 


Moskau: Abschußbefehl gab 
ein untergeordneter General 



DW. Moskau 

Die Sowjetunion bemüht «feh, Ein- 
drücken im Westen entgegenzuwir- 
ken, der Abschuß der südkoreani- 
schen Verkehrsmaschine am 1. Sep- 
tember könnte möglicherweise von 
höchster Stelle in Moskau veranlaßt 
worden sein. Generalstabschef Mar- 
schall Nikolai Ogarkow versicherte 
auf gi rier in temqtinnalen Pressekon- 
ferenz in der sowjetischen Haupt- 
stadt, daß die Entscheidung zum Ab- 
schuß auf rein örtlicher Ebene getrof- 
fen worden sei 

Der Marschall, der auch einer der 
stellvertretenden Verteidigungsmini- 
ster der UdSSR ist, sagte: „In der 
Sowjetunion gibt es ein striktes Zu- 
ständigkeitssystem in solchen Situa- 
tionen. In diesem Fall wurde die Ent- 
scheidung vom Kommandanten der 
regionalen Streitkräfte getroffen.“ 

Das militärische Oberkommando 
in Moskau war nach Angaben Ogar- 
kows über den Zwischenfall unter- 
richtet Es habe aber die letzte Ent- 
scheidung dem Chef des Luftvertei- 
digungskommandos des Bereichs 
Femost überlassen. Auf die wieder- 
holt gestellte Frage, ob die politische 
Führung von der FntsrheiHimg mm 
Abschuß unterrichtet gewesen sei, 
antwortete Ogarkow: „Die höchsten 
Stehen waren natürlich rpr an gpm ps- 
senen Zeit informiert“ 

Auf der internationalen Pressekon- 
ferenz, wurde der Vorwurf wieder- 
holt, daß es sich um einen Fall von 
Spionage gehandelt habe. Eine so- 
wjetische Jagdmaschine habe, SO 
Marschall Ogarkow, vier Wamsalven 
aus der Bordkanone abgegeben, als 


die Boeing 747 der südkoreanischen 
Fluggesellschaft KAL eine sowjeti- 
sche Raketenstellung im Süden der 
Insel Sachalin überflogen habe. „Als 
da nach das eingedrungene Flugzeug 
die Aufforderung Mim Landen nicht 
beachtete, ist dem Abfangjäger der 
Befehl zur Unterbindung des Fluges 
gegeben worden. Dieses hat er durch 
Einsatz von Luftraketen getan." 

Der Leiter der ZK-Abteihmg für 
internationale Information, Leo nid 
Samjatin, erklärte auf der Pressekon- 

SEfTE 2: 

Auf d*R tiefston Punkt 
• Weitere Beiträge auf Seite 5 

ferenz, die zuständigen Stellen hät- 
ten zweieinhalb Stunden gewartet, 
ehe sie den Befehl zum Abschuß des 
Flugzeuges gaben. Dies unterstreiche 
den „humanen Charakter der sowjeti- 
schen Luftabwehr“. 

Die meisten NATO-Staaten haben 
sich darauf geeinigt, als Reaktion auf 
den Flugzeugabschuß für minde- 
stens vierzehn Tage den Flugverkehr 
mit der Sowjetunion zu unterbre- 
chen. Die amerikanische Regierung 
zeigte sich bemüht, auch nicht-pakt- 
gebundene Länder für eine solche 
Entscheidung zu gewinnen. 

Entscheidend für die Festlegung 
des Westens auf die Maßnahmen im 
Flugverkehr mit der UdSSR dürfte 
das Treffen von US- Außenminister 
George Shultz am Donnerstagabend 
mit seinem sowjetischen Kollegen 
Andrej Gromyko am Rande der Ma- 
drider KSZE-Konferenz gewesen 
«»in. Shnlte hatte sich narh dem 


mehr als zweistündigen Gespräch 
empört über die Erklärungen Gromy- 
kos zu dem Luftzwischenfall gezeigt 
Diese stellten eine „Verschlimme- 
rung“ des Problems dar. 

In einer scharfen Anklagerede vor 
der Konferenz für Sicherheit und Zu- 
sammenarbeit in Europa (KSZE) 
warf Shultz Moskau vor, „gnadenlos 
das Leben von 269 unschuldigen 
Menschen in einem wehrlosen Zivü- 
flugzeug“ geopfert zu haben. Das 
Schicksal der südkoreanischen Ver- 
kehrsmaschine habe wieder daran 
erinnert -daß die Sowjetunion One 
Sicherheit in einer so absoluten ego- 
zentrischen und zynischen Weise de- 
finiert daß sie eine Gefahr für alle 
anderen Länder darstellt**. 

In seiner zwanzig Minuten dauern- 
den Abschlußrede trug der US-Au- 
ßenminister eine lange Liste der Ver- 
letzungen der Schlußakte von Helsin- 
ki durch die UdSSR vor. Diese Ver- 
letzungen hätten bereits zwei Jahre 
nach den KSZE-Abmachungen mit 
der Aufstellung von SS-20-Mittel- 
streckenraketen begonnen. Nur we- 
nige Tage nun nach der sowjetischen 
Zustimmung in Madrid zu einem 
neuen Dokument das den Staaten 
noch größere Verpflichtungen als vor 
acht Jahren in ffrfsiniri auferlege, ha- 
be die Sowjetunion in „rücksichtslo- 
ser Weise“ das Leben von 269 Men- 
schen geopfert 

Unter Leitung von NATO-General- 
sekretär Josef Luns ist der NATO- 
Rat gestern abend zu Beratungen 
über die Pmtes tma ßnahmen der 
westlichen Allianz als Antwort auf 
• Fortsetzung Seite 5 


Chancen für Durchbruch in Genf? 

Genscher: Gromyko gestand Raketen der Westeuropäer auch strategischen Charakter zu 


DW. Madrid 

'R iirntedii ßenminister Hans-Diet- 
rich Genscher hat auf einer Presse- 
konferenz in Madrid von neuen 
■Chancen für einen Durchbruch bei 
den Genfer Verhandlungen über den 
Abbau atomarer Mittelstreckenwaf- 
fen gesprochen. Er stützte seinen Op- 
timismus aufÄiißerungen des sowje- 
tischen Außenministers Andrej Gro- 
myko vom Vortag. Gromyko habe 
zugestanden, daß die britischen und 
französischen Atomraketen auch als 
strategische Waffen angesehen wer- 
den könnten. 

Bislang hatte die Sowjetunion in 
Genf darauf bestanden, die briti- 
schen und französischen Systeme in 
eine Vereinbarung über Mittelstrek- 
ken waffen einzubeziehen. Damit 
wurden nach westlicher Auffassung 
die Verhandlungen blockten Bei sei- 
ner Begegnung mit Gromyko, so sag- 
te Genscher gestern, habe der sowje- 
tische Gesprächspartner ein neues 


wichtiges Zugeständnis gemacht 
Gromyko habe zu erkennen gegeben, 
daß er von einer „Zwei-Gescbter- 
Theorie“ ausgeht Dies bedeute in 
sowjetischer Auffassung, referierte 
der Münster, daß die fra nzösischen 
und britischen Atomwaffen sowohl 
ein strategische „Gesicht“ hätten, 
als auch das „Gesicht“ von Mittel- 
streckenraketen. Dies, so Genscher, 
sei eine „bemerkenswerte Feststel- 
lung im positiven Sinne“ und könne 
eine neue Phase in der sowjetischen 
Verhandlungsposition bedeuten. Das 
werde sich konkret aber erst am Ver- 
handlungstisch in Genf herausstel- 
len. 

Ge n sche r erinnerte daran, daß der 
damalige sowjetische Staats- und 
Parteichef Leonid Breschnew noch 
1980 eingeräumt habe, daß es sich bei 
den britischen und französischen Sy- 
stemen um strategische Waffen - also 
Langstreckenraketen — handele, die 
nicht in die Genfer INF-V erhandlun- 


gen ein bezogen werden sollten. Erst 
nach diesem erwähnten Zeitpunkt 
sei von Moskau die gegenteilige For- 
derung erhoben worden. 

Vor der internationalen Presse 
räumte der Bundesaußenminister ei- 
ne „gegenwärtig schwierige Lage“ 
ein, in der jedoch deutlich erkennbar 
das Bemühen um Abrüstung weiter 
gehe. Genscher, der seine Pressekon- 
ferenz nahezu vollständig der Abrü- 
stungsproblematik widmete, der 
auch die meisten Fragen galten, äu- 
ßerte sich befriedigt über „außeror- 
dentlich enge Konsultationen“ mit 
dem amerikanischen Verbündeten. 
Dabei deutete Genscher mögliche 
weitere Fortschritte durch persönli- 
che Kontakte Ende September bei 
der Eröffnung der Generalversamm- 
lung der Vereinten Nationen in New 
York sowie eine Woche später bei 
seinem Besuch in Washington an. Es 
sei jedoch noch zu früh, bereits von 
einem Durchbroch zu sprechen. 


Paris: Eisiger Empfang für Gromyko 

Cheysson verweigert öffentlichen Händedruck / Marchais in unangenehmer Lage 


A. GRAF KAGENECK, Paris 
In einer Atmosphäre, die von Beob- 
achtern als „mag“ beschrieben wur- 
de, hat der sowjetische Außenmini- 
ster Andrej Gromyko gestern seinen 
Anfang dieser Woche abgesagten Be- 
such in Paris nach geholt. Die franzö- 
sische Regierung hatte bereits vor 
der Visite angekündigt, daß man 
„Gromyko die Meinung Frankreichs 
über die schweren Probleme der 
Stunde darlegen“ und dabei kein 
Blatt vor den Mund nehmen würde. 

. Außenminister Claude Cheysson 
bewertete während der Schlußsit- 
zung der KSZE in Madrid den Flug- 
zeugabschuß in einer Deutlichkeit, 
die kaum hinter den Bemerkungen 
des amprikaniwhpn Außenministers 
Shultz zurückstanden. 


Cheysson vermied es gestern beim 
Empfang Gromykos, dem Gast aus 
Moskau öffentlich die Hand zu ge- 
ben. In Madrid hatte sich sein ameri- 
kanischer Amtskollege geweigert, 
dem sowjetischen Minister die Hand 
zu schütteln. 

Neben dem FJugzeugzwischenMI 
wurden während des Gromyko-Auf- 
enthalts in Paris - der Russe sollte 
auch von Staatspräsident Mitterrand 
empfangen werden - die Differenzen 
über Afghanistan, Polen und die von 
der NATO geplante Nachrüstung in 
Europa erörtert 

Der Abschuß der Verkehrsmaschi- 
ne durch die sowjetische Luftwaffe 
hat die Knmmnmgtigf»h e Partei 
Frankreichs in eine unbequeme Lage 
zwischen ihrer Treue zu Moskau und 


ihrer Beteiligung an der Regierung 
eines westlichen Staates gebracht 
Von dem Unbehagen in der Partei 
zeugte auch eine Erklärung vonKPF- 
Chef Marchais, in dem dieser acht 
Tage na^h dem Abschuß immer noch 
nicht eindeutig Stellung bezog. „Die 
Welt hat ein Recht auf die Wahrheit 
die zweifelsohne komplexer ist als 
die karikaturhafte Darstellung jener, 
die die Sowjetunion ein für allemal 
als Reich des Bösen und ihre Führer 
als blutrünstige Menschenfresser se- 
hen“, erklärte Marchais. 

Die Partei 2 ertung „LHurnanite“ 
stellte sich voll hinter die Moskauer 
Position, wonach der JumboJet mit 
ausgeschalteten Navigationslichtern 
den sowjetischen Luftraum verletzt 
habe. 


US-Luftbrücke für Beiruts Armee 

Nachschub soll Lage stabilisieren / Re a ga n: Wir haben vitale Interessen in Libanon 


TH. KEEL1NGER, Washington 

Die Vereinigten Staaten haben ei- 
nen mas siven Nachschub an Muni- 
tion für dte libanesischen Streitkräfte 
eingeleitet Es ist vom größten Airlift- 
Untemehmen mm Transport von 
Munition und Ausrüstung seit dem 
Yom-Kippur-Kiieg im Oktober 1973, 
als eine ähnliche Operation der be- 
drängten israelischen Armee zu. Hilfe 
kam, die Rede. 

Die Nachschub-Verstärkung wird 
als dringend erforderlich für die Stüt- 
; Tiiiig der Regierung in Beirut angese- 
hen. Man. hofft im Pentagon, daß die 
Khanfrsisrfa» Armee mit der verbes- 
serten Feuerkraft druckvoller gegen 
Drosen- und Schiffers-Milizionäre 
vergehen k? nn i die von Syrien militä- 
risch unterstützt werden. 

Die Reagan-Regierung unter- 
streicht mit diesem Schritt ausdrück- 
lich ring mwpribmwhp Engagement 
in Libanon. Ehe die Frage entschie- 


den wird, ob man die Stärke des 
ym pr ikanisrhen Kontingentes der in- 
ternationalen Friedenstruppe erhö- 
hen oder ihren operativen Auftrag 
erweitern soll, gilt der Munitions- 
nachschub für die libanesischen 
Streitkräfte als eine Art „erste Hilfe“, 
heißt es dazu im US-Verteidigungs- 
ministerium. 

Präsident Reagan hatte am Don- 
nerstag dpm ÜT niriTnanHantpn der Ma- 
ri np - Einsatztruppe in Libanon, Tim 
Garaghty, telefonisch die Unterstüt- 
zung „der gesamten amerikanischen 
Nation“ versichert. „Wir haben vitate 
Interessen in Libanon und ihre Prä- 
senz ist dafür der beste Beweis“, sag- 
te der Präsiden! Er werde, „dafür 
sorgen, daß wir euch alle Feuerunter- 
stützung zukommen lassen, die zur 
.Abwehr der Angriffe auf eure Positio- 
nen notwendig ist“. 

Ein erstes Beispiel der Entschlos- 
senheit gaben am Donnerstag die Ge- 


schütze des US-Kreuzers „Bowen“, 
die Drosen-Feuerstellungen in den 
Schuf-Bergen beschossen. Es war 
das erste Mal seit dem Vietnam- 
Krieg, daß amerikanische Schiffe auf 
eine fremde Küste feuerten. 

Diese Ausweitung der amerikani- 
schen militärischen Rolle in Libanon 
verstärkt freilich im Kongreß immer 
mehr den Ruf nach Beteiligung der 
Legislative an den künftigen Ent- 
scheidungen. Das kann nur über den 
„War Powers Act“ von 1973 gesche- 
hen, der die Exekutive dazu ver- 
pflichtet, bei Kampfauftragen für 
ameri kanisches Militär den Kongreß 
einzuschalten. 

Für das Weiße Haus wird es von 
Tag zu Tag schwerer, den Nachweis 
zu führen, daß die Marines in Liba- 
non und die sie unterstützenden See- 
streitkräfte ausschließlich als ord- 
nungsstiftende Friedenstrappe han- 
deln- 

fc Dscbuxhblats zm 


DER KOMMENTAR 


Regionalsache 

HERBERT KREMP 


N ach dem Ratschluß der 
Olympier im Kreml war es 
nun der Kommandant des so- 
wjetischen Luftverteidigungs- 
kommandos Femost, der den 
Befehl zum Abschuß der korea- 
nischen Linienmaschine gege- 
ben ha! Also der dumme Gene- 
ral vor Ort. Diese neue Version, 
die der Generalstabschef und 
stellvertretende Verteidigungs- 
minister Ogarkow gestern vor 
der Presse in Moskau zum be- 
sten gab, erklärt nichts, son- 
dern vermehrt die Verwirrung. 
Sie scheint um sich zu greifen - 
in der Sowjetunion. 

Der sowjetische Außeninim- 
ster Gromyko hatte in seiner 
KSZE-Rede in Madrid den Fall 
noch vom hohen Roß herab dar- 
gestellt Nun kommt der Gene- 
ralstabschef und sagt, das mili- 
tärische Oberkommando in 
Moskau sei über den „Zwi- 
schenfall“ (gemeint ist offenbar 
der Einfl ug in den sowjetischen 
Luftraum) zwar unterrichtet ge- 
wesen, habe die Entscheidung 
(gemeint ist der Schießbefehl) 
aber dem Regional-Kommando 
überlassen. Es ist durchsichtig, 
was diese Darstellung be- 
zweckt: Die politische Führung 
soll von jeder Mitwirkung an 
dem Mord freigesprochen wer- 
den. Sie wurde von den Rake- 
ten offenbar ebenso überrascht 
wie die unglücklichen Passagie- 
re. Denn sie tut ja seit Bre- 
schnew nichts anderes als um 
den Frieden zittern. 

Ogarkow versäumte es natür- 


lich nicht, auch das Todesurteil 
des Ortsgenerals und die Todes- 
schüsse zu rechtfertigen. Es ha- 
be sich schließlich, so betont 
der Generalstabschef, um einen 
„Spionageflug“ gehandelt, wo- 
bei die verantwortlichen Genos- 
sen zu Boden und in der Luft 
infolge widriger Radar-Umstän- 
de „nicht gewußt“ hätten, daß 
es sich bei dem Spion um eine 
mit Zivilisten befrachtete Ver- 
kehrsmaschine handelte. Diese 
beliebige Behauptung bahnt 
der Möglichkeit die Gasse, das 
nächste Ziel aufs Korn zu neh- 
men, sobald es nur, egal warum, 
die sowjetische Hoheitsgrenze 
überschreitet 

V on der Behauptung der So- 
wjetunion, sie habe mit dem 
„verschwundenen“ Flugzeug 
nichts zu tun, bis zur Belastung 
eines in seiner Wahrnehmungs- 
kraft beschränkten Ortskom- 
mandeurs haben die Meister 
der Desinformation einen wei- 
ten und äußerst beschwerli- 
chen Weg zurückgeleg! Er 
führt nicht auf die Anhöhe des 
Vertrauens, das gegenüber ei- 
ner Macht von der Art der So- 
wjetunion ohnehin kaum ge- 
hegt werden kann. Die neueste 
Lesart des Luft-Krimis ver- 
stärkt im Gegenteü den Ein- 
druck, daß die Sowjets schie- 
ßen, bevor sie richtig sehen. Der 
„humane Charakter der sowjeti- 
schen Luftabwehr“, den Pro- 
pagandist Samjatin in der Pres- 
sekonferenz hervorhob, ist da- 
mit sichergestell! 


Zugeständnis 
der „DDR“ 
beim Reisealter? 

MANFRED SCHELL, Bonn 

Im Bundeskanzleramt wächst die 
Hoffnung, daß die „DDR“ - im Ge- 
genzug zur Kreditgewährung über 
eine Milliarde Marie - konkrete 
menschliche Erleichterungen einlei- 
te! Das Hauptinteresse Bonns richtet 
sieh dabei auf eine Senkung des Rei- 
sealters und des Zwangsumtauschs. 
Es bestehe eine gewisse Hoffhung, 
daß die „DDR“ in naher Zukunft 
hierzu bereit sei, hieß es gestern im 
Kanzleramt Als generelles Anzei- 
chen für das Bemühen der „DDR“, 
das Verhältnis zu Bonn zu verbes- 
sern, wurde deren Bereitschaft ge- 
wertet, gemeinsam über die Sicher- 
heit kemtechnischer Anlagen zu 
beraten. 

Dagegen hat sich die „DDR“ jahre- 
lang gesträubt Inzwischen hat sie 
sich auch damit einverstanden er- 
klärt, Gespräche über gemeinsame 
Anstrengungen zur Einschränkung 
der Rauchgasentschwefelung zu füh- 
ren, die allgemein als Hauptursache 
für das Waldsterben betrachtet wird. 
Die Verhandlungen über ein Kultur- 
abkommen, die ebenfalls angelaufen 
sind, weiden nach Bonner Einschät- 
zung längere Zeit in Anspruch neh- 
men. Ein Ansinnen der „DDR“ nach 
weiteren Kreditwünschen liegt nach 
offiziellen Angaben nicht vor. Speku- 
lationen darüber - es war von Kredit- 
wünschen zwischen zwei und vier 
Milliarden Mark die Rede - seien 
anläßlich der Leipziger Messe in 
Bankkreisen entstanden, hieß es. Ei- 
ne Wiederholung des bereits gewähr- 
ten Milliardenkredits „ist nicht vor- 
stellbar“, hieß es in der Umgebung 
des Kanzlers. 


RZ-Papier 

beklagt 

Isolierung 

WERNER KAHL. Bonn 

Die Sicherheitsbehörden sind in 
den Besitz eines vertraulichen Posi- 
tionspapiers aus dem Umfeld der ter- 
roristischen „Revolutionären Zellen“ 
(RZ) gelang! in dem vor den geplan- 
ten „Widerstand saktionen “ im 
Herbst eine eher pessimistische Bi- 
lanz gezogen wird. In der in der Szene 
kursierenden Schrift wird die Isolie- 
rung und Ablehnung der Kleinstzel- 
len durch autonome Gruppen kriti- 
siert. Die anonymen Verfasser des als 
authentisch bezeichneten Papiers 
nennen als Angriffspunkte amerika- 
nische Militäreinrichtungen („US- 
Air-Base“) und Schaltstellen multina- 
tionaler Unternehmen. Als exempla- 
rische Falle der Niederlage werden 
die Vorgänge um die Frankfurter 
Startbahn West und die Erschießung 
des hessischen Wutschaftsministers 
Herbert Karry lFDP) eingestanden. 
Nach Ansicht von Sicherheitsexper- 
ten ist damit ein Zweifel an deT Täter- 
schaft von „RZ“ nicht mehr ange- 
brach! 

Die anfänglich erfolgversprechen- 
den Angriffe auf den Bau der Start- 
bahn West, so heißt es weiter, hätten 
den erwarteten Umschlag von Masse 
in Qualität nicht erbracht. In dem auf 
den Herbst bezogenen Teü des Pa- 
piers heißt es ferner, es werde weder 
zeitlich noch sachlich möglich sein, 
eigene Aktionen in die Protestbewe- 
gung zu tragen. Die Schrift fordert 
Gleichgesinnte, die „noch aktiv“ 
sind, auf, über das Thema zu disku- 
tieren, ob eine „Sozialrevolutionäre 
Bewegung“ der anarchoterroristi- 
schen Szene noch eine Zukunft habe. 
Seite tz Zelle geknackt 


Polen droht wieder ein 
Winter voll Entbehrungen 

Preise für Grandnahrangsmittel steigen nach Weihnachten 


rtr, Warschau 

Trotz der Beteuerungen der Regie- 
rung in Warschau, daß der wirtschaft- 
liche Aufschwung begonnen habe, 
steht den Polen wieder ein harter 
Winter mit Preissteigerungen, einge- 
schränkten Angeboten und oftmals 
grotesken Engpässen im Konsumgü- 
terbereich bevor. 

Die Geschäfte sind zwar besser be- 
liefert worden als beim Zusammen- 
bruch der Versorgung vor zwei Jah- 
ren, aber die Preise sind inzwischen 
erheblich gestiegen. Sozialprogram- 
me sind gekürzt worden, und ange- 
sichts des rapide gesunkenen Le- 
bensstandards besteht keine Hoff- 
nung auf Verbesserungen. 

Regierungschef General Wojdech 
Jaruzelski teilte im September mit, 
der Weg aus dem „tiefen Zusammen- 
bruch" sei schwierig, eine dauerhafte 
Verbesserung der Wirtschaftslage sei 
aber sichtbar. Die Regierung weiß, 
daß die Bevölkerung durch das Ver- 
bot der Gewerkschaft „Solidarität“ 
und durch das Kriegsrecht verbittert 
is! Deshalb versuchen die Behörden, 
neue Lasten so gering wie möglich zu 


halten. Die Unruhen nach den uner- 
warteten Preissteigerungen in den 
Jahren 1970 und 1980 ist den Politi- 
kern noch frisch im Gedächtnis. 

Einschneidende Preissteigerungen 
und Kürzungen im Sozialbereich 
werden deshalb schon Wochen im 
voraus angekündig! Sc wurde den 
Polen bereits jetzt mitgeteilt, daß 
nach Weihnachten die Preise für 
Gnmdnahrungsmittel angehoben 
werden. In den amtlichen Medien 
tauchen Berichte auf, die Regierung 
plane im Oktober eine Verringerung 
der Benrinration bis zu einem Drittel. 

Unter dem Kriegsrecht erzwunge- 
ne Überstunden in den polnischen 
Steinkohlegruben haben zur Verbes- 
serung der Versorgung mit dieser 
Energieart geführt. Ein leitender Be- 
amter der Energiebehörden, Jerry 
Wojcicki, sagte: „Kohle ist die einzige 
Energieform, bei der wir uns nicht 
über Knappheit beklagen können.“ 
Aber die Erdgas- und Öleinfuhren 
aus der Sowjetunion wurden gekiirz! 
Dies wird sich auf die Produktivität 
der Stahlunternehmen und die Zutei- 
lung von Benzin auswirken. 
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Zelle geknackt 

Von Werner Kahl 

D en deutschen Sicherheitsbehörden ist anscheinend ein 
weiterer Einbruch in das abgeschottete Informationssy- 
stem der konspirativ arbeitenden „Revolutionären Zellen“ 
(RZ) gelungen. Ihnen fiel jetzt ein Positionspapier in die 
Hände, auf das RZ-Unterstützer lange gewartet haben. Allzu 
lange vermutlich. Die in der Szene zirkulierende Schrift 
drückt die Erfahrung aus, daß eine längere Zeit der Erfolglo- 
sigkeit zermürbend ist. 

Kurz vor dem meteorologischen Herbstanfang legten die 
anonymen „Kopfe“ der Idee von der Mobilisierung kleinster 
Zellen gegen die repräsentative Demokratie eine resignative 
Bilanz vor. 

Da ist nunmehr das unverhüllte Eingeständnis, daß der 
hessische Wirtschaftsminister Herbert Karry das Opfer über- 
reizter „Feierabend-Terroristen“ - tagsüber gehen sie einer 
legalen Tätigkeit nach - aus den Reihen der „Revolutionären 
Zellen“ geworden ist. Statt des „Denkzettels“, der dem Politi- 
ker durch Schüsse in die Beine verpaßt werden sollte, ein 
heimtückischer Mord im Schlaf. Da ist ferner das Eingeständ- 
nis, mit dem Widerstand gegen den Bau der Startbahn West 
des Frankfurter Flughafens hoch gepokert und verloren zu 
haben. 

Die Analyse der Aktivitäten bietet eine nebulöse Perspekti- 
ve. Da wird nun erst recht die Konzeptionslosigkeit der 
Bombenmacher erkennbar. In ihrer selbstgewählten konspi- 
rativen Isolation agieren sie ohne Kontakte zu anderen. Miß- 
trauen hat sich in die Klein stzellen eingeschlichen. In der 
Ratlosigkeit machen sie jetzt eine semantische Anleihe bei der 
DKP - das Haschen nach dem „Minimalkonsens“, die Forde- 
rung nach gegenseitigem Tolerieren im Widerstand gegen den 
gemeinsamen Feind Demokratie. 

Die Strategen richten sich darauf ein, daß der Kampf nach 
dem Herbst nicht aufhört. 


Herz voll, Tasche leer 

Von Peter Gillies 

W o liegen die Wurzeln des Sozialstaates? Im Bundestag 
wurden gestern zwei Varianten angeboten: Die einen 
meinten, er beziehe seine Kraft nur aus dem Humus einer 
blühenden Wirtschaft, die anderen entschieden sich für Luft- 
wurzeln. 

Mit ihren Sparvorschlägen betreibe die „Koalition der Herz- 
losigkeit“ eine „Entsolidarisierung“ der Gesellschaft, gar eine 
unchiistliche Politik, wetterte die Opposition. Als Alternative 
- wenn es denn eine war - wurde angeboten, die Sozialleistun- 
gen zu steigern, dafür aber die Steuern und/oder die Verschul- 
dung weiter zu erhöhen. 

Ist das christlich, herzlich und solidarisch? Es ist das Gegen- 
teil. Den Finanzpolitiken! bereitet es gewiß keine Lust, Mut- 
terschaftsgeld oder BAföG zu kürzen, Rentnern und anderen 
Gruppen Opfer zuzumuten. Ihnen geht es darum, den Sozial-.. 
Staat wieder finanzierbar zu machen, der Entsolidarisierung 
durch Cleverness, wie sie die Auskenner praktizieren, einen 
Riegel vorzuschieben und die Eigenkräfte zu wecken. Denn 
die Begünstigten müssen wissen, daß staatliche Gunst durch 
Griffe in die eigene Tasche hernach finanziert werden muß. 

Norbert Blüm machte es deutlich: Allein für die Zinsen des 
riesigen Schuldenberges müssen fünf Millionen Arbeitnehmer 
ihre gesamte Lohnsteuer hergeben. Wäre die Zinslast nicht, 
könnten jeder Mutter für jedes Kind monatlich tausend Mark 
gezahlt werden - und das zehn Jahre lang. 

Es sei auch daran erinnert, daß Staatsschulden immer von 
„kleinen Leuten“ gezahlt werden müssen. Deswegen ist der 
Schuldenabbau sozial. In vielen Lebenslagen mag das Herz ein 
guter Ratgeber sein, in der Finanzpolitik ist der Rechenstift 
besser. Wenn die katholischen Bischöfe, die einst so heftig 
gegen die Staatsverschuldung wetterten, schon jetzt die erste 
Sparmilliarde gleich wieder ausgeben wollen, zeigt sich, wie 
weit verbreitet die Mißverständnisse über Sozialstaat Konsoli- 
dierung und Beschäftigung noch sind. 

Wes das Herz voll ist des fließt der Mund über - die Tasche 
aber noch lange nicht. 


Dschumblats Ziel 

Von Jürgen Liminski 

F ür den fernen Beobachter scheint die Ordnung in den 
Libanon-Bergen einer Art nahöstlicher Balkanisierung zu 
verfallen. Viele Gruppen, Clans, Stämme und Religionen 
kämpfen mit- und gegeneinander, am Küstensaum, schräg vis- 
ä-vis Europa, liegen Amerikaner und Franzosen in ihrer Dek- 
kung. Dazwischen sind irgendwo Truppen der Regierung 
auszumachen. 

Aber das scheinbare Chaos ist keines. Die mit Moskau und 
Damaskus verbündeten Drusen-Re bellen und palästinensi- 
schen Miliz-Verbände haben ein klares ZieL Drusenchef 
Dschumblat hat es dieser Tage in Damaskus verkündet: Er 
bringe die Palästinenser nach Sabra und Schatila zurück, die 
Erfahrung von Tunis sei gescheitert, die PLO müsse eine 
militärische Basis und Infrastruktur in einem, so Dschum- 
blat „Nachbarland der besetzten arabischen Gebiete finden“. 

Dschumblats PLO und Palästinenser sind die gleichen wie 
die seines syrischen Herrn: die strenggläubigen, unversöhn- 
lich israelfeindlichen, moskautreuen Marxisten unter den pa- 
lästinensischen Genossen. Ihre Milizen kämpfen Seite an Seite 
mit den Drusen, dem 41. Regiment und dem 1. Bataillon des 
51. Regiments der syrischen Armee gegen die national und 
prowestlich gesinnten christlichen „Forces Libanaises“ und 
die libanesische Armee. 

Sollten die von Damaskus und Moskau gelenkten Milizen 
Beirut erreichen, gar mit Hilfe des US-Kongresses und westli- 
cher Medien, wenn diese die „Marines“ und „Paras“ zum 
Abzug bewegen, so hätten Sowjets und Syrer, gemäß den 
Worten Dschumblats, die Situation wiederhergestellt, die im 
Juni 1982 zum Einmarsch der israelischen Truppen in Libanon 
führte. Beirut würde wieder innerhalb kurzer Zeit zur interna- 
tionalen Terrorzentrale, die Infiltration der PLO in den Süden 
der „Nachbarländer“ würde vielleicht etwas mehr Zeit in 
Anspruch nehmen. 

Es steht gewiß schlecht um die labile Demokratie Libanon. 
Diese ist bisher zwar nur eine Art politischen Darlehens von 
Israel und den Westmächten für eine bessere Zukunft. Aber 
mit ihr lebt der Westen allemal besser als mit einem marxi- 
stisch-arabischen Staat im Norden Israels. Noch wagt Jerusa- 
lem nicht, die neue Situation so zu sehen. Die Ordnungsmacht 
will sich nicht in Zugzwang setzen. 
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Subvention - Submersion 


Auf dem tiefsten Punkt 


Von Heinz Barth 

M itten im Gespräch* stand 
George Shultz vom Usch auf, 

! an dem er seinem Kontrahenten 
Andrej Gromyko gegenübersaß. 
Heftiger hat ein amerikanischer 
Außenminister nicht einmal im 
kältesten Winter des kalten Krie- 
ges auf die Herausforderungen ei- 
nes Sowjet-Menschen reagiert - 
und das wül bei den erprobten 
Mani eren und der sprichwörtli- 
chen Ausgeglichenheit des Chefs 
der amerikanischen Diplomatie ei- 
ne ganze Menge heißen. Weitere 
Diskussionen, ließ Shultz wissen, 
seien zwecklos, da sein russischer 
Kollege nicht geneigt sei, den fer- 
nöstlichen Massenmord an 269 un- 
bewaffneten Zivilisten auch nur zu 
erörtern. 

Für Gromyko war das Kapital- 
verbrechen ein total legitimer Akt, 
der sich bei künftigen Verletzun- 
gen des sowjetischen Luftraumes 
jederzeit wiederholen könne. Mit 
diesem menschenverachtenden 
Zynismus haf das Verhältnis der 
roten Gewalthaber zu Ameri k a u n d 
dem Westen den tiefsten Punkt seit 
dem Zweiten Weltkrieg erreicht Er 
ist gefährlicher als frühere Krisen, 
weil die Duldsamkeit mit der die 
freie Welt seit dreißig Jahren das 
aggressive Imponiergehabe der So- 
wjetführung an sich ablaufen ließ, 
die Hemmschwelle des Kreml in 
bedrohlicher Weise gesenkt hat 
Die Frage stellt sich, wie lange 
die Demokratien noch mit der Ver- 
höhnung der Helsinki-Prinzipien 
von Sicherheit und Zusammenar- 
beit leben können, die ihnen Gro- 
myko mit delikatem Sinn für ge- 
fühlvolles „timing“ zum Abschluß 
des Madrider KSZE-Treffens zu- 
mutete. Gleichwohl gibt es noch 
immer westliche Politiker, die sich 
herzlich darüber freuen, daß die 
Konferenz zu einem „positiven“ 
Ende kam. Positiv - inwiefern? 
Denn soviel wissen wir seit der 
schaurigen Mondnacht von Sacha- 
lin: Sie brachte uns dem Zeitpunkt 
näher, wo die arglistige „Koexi- 
stenz“. die nicht wirklich existiert, 
sondern nur destabilisiert, nicht 
mehr als Geschaftsgnmdiage zwi- 
schen West und Ost taugt 
Es ist unwesentlich, ob der 
Moraknopf in Moskau oder in 
Fernost gedrückt wurde. Wenn der 
Kreml die Untat befahl, muß die 
Welt darauf gefaßt sein, daß er. 


keine Spur beeindruckt von den 
Reaktionen des Westens, das näch- 
ste Mal seine Bedenken noch 
schneller fallenläßt Waren die Mi- 
litärs am Drücker, so sind die Aus- 
sichten noch erschreckender, weil 
das Risiko eines Zufalls-Krieges 
ins Unmeßbare steigt Seit dem 
Sturm aufs Winterpalais ist Gewalt 
das li npnthphrtirhgtA Element der 
Autorität, wie sie von der Sowjet- 
führung immpr verstanden wur- 
de. Brutale Gewalt, gegen die nie- 
mand aufzubegehren wagt, ist in 
der Vorstellungswelt der roten 
Machthaber längst zu einem Legi- 
timitätsbeweis der Staatssouverä- 
nität degeneriert 
Das wirkt nach innen gegen die 
seit Generationen kujonierten Mas- 
sen. Das wirkt weil es so bewahrt 
ist, neuerdings aber auch immer 
häufiger nach außen. Nach Sacha- 
lin muß man sich fragen, ob westli- 
che Politiker ein Gefühl für diesen 
Zusammenhang haben. Was Präsi- 
dent Reagan zunächst „Sanktio- 
nen“ nannte, aber bald zu margina- 
len Beschränkungen der sowjeti- 
schen Zivü-Luftfahrt herabstufte, 
und was Hans-Dietrich Genscher 
nur als „Signale“ an die Adresse 
des Kreml verstanden wissen 
möchte, wird im Westen als weise 
Mäßigung angesehen. Wie aber 
versteht es die Sowjetführung? 



brechens: 

Gromyko 


i eines Kopitalver- 
owjetaußenminister 
FOTO: AP 


Muß sie daraus nicht den nahelie- 
genden Schluß ziehen, daß ihre 
Karten der Einschüchterung noch 
längst nicht ausgereizt sind? 

Gewiß verdient die Zurückhal- 
tung Anerkennung, mit der die 
Staatemänner des Westens ihre 
Empörung kontrollierten, um eine 
mögliche, wenn auch nicht sehr 
wahrscheinliche Einig un g bei den 

Genfer Ra Ke ten- Vprhanriliing pn 

nicht so kurz vor dem Ziel zu ge- 
fährden. Aber die groteske Idee, 
den Flugverkehr der NATO-Län- 
der mit der Sowjetunion für ganze 
zwei Wochen zu suspendieren, 
grenzt an Beleidigung der Toten 
des 1. September. Man hätte es 
auch lieb» gesehen, wenn Gen- 
scher es in Madrid vermieden hät- 
te, n ach einem Rendezvous mit sei- 
nem JDDR“-Kollegen Fischer zar- 
te Hoffnu ngen über Fortschritte 
von der Konfrontation zur Ent- 
spannung zu äußern — Hns war, 
zum mindesten was die Beziehun- 
gen zur Sowjetunion betrifft, ein 
nnTertgemä ß er politischer Tjris- 
mus. Die Franzosen haben da, als 
sie den Besuch Gromykos auf das 
Wochenende verschoben, etwas 
mehr Gespür für protokollarischen 
Comment bewiesen. 

Berechtigte Emotionei im kriti- 
schen Augenblick unter Kontrolle 
zu halten klingt staatsmännischer, 
als es ist Die Warnung, verwirren- 
de Zusammenhänge des „Zwi- 
schenfalls“ mit V prhandhiTigpn 
über die ETistpnzfrugpn der 
Menschheit zu vermeiden, bleibt 
an der Oberfläche. Im realen Sozia- 
lismus keimt die Hoffnung nirht 
und auch nicht die Bereitschaft, 
Einzelfragen wie die der Abrü- 
stung aus dem Gesamtkomplex 
des sowjetischen Selbstverständ- 
nisses zu lösen. Der Versuch der 
Abkoppelung und Isolierung von 
Themen, die beide Mächte interes- 
sierten, wird immer an der Block- 
mentalität der Sowjets scheitern. 
„Der Erfolg“ , urteilt Richard Pipes, 
bisher der führende Kreml-Exper- 
te des Weißen Hauses, „hängt aus- 
schließlich von der nachweisbaren 
Bereitschaft beider Seiten ab, 
Recht und moralische Grundsätze 
zu respektieren. Von einer Macht, 
die gewohnheitsmäßig das Recht 
bricht, wo es um nichtnukleare 
Probleme geht, ist nicht zu erwar- 
ten, daß sie mehr Skrupel zeigt, wo 
nukleare Probleme im Spiel sind.“ 


EM GESPRÄCH Eberhard Diepgen 

Mit der Leiter übers Eis - 

Von Wilhelm Rostköw 

W ohl kaum einer wäre 1963, als 
die spätere Studentenrevolte in . 

Berlin ihren Anfang in einer Ausein- 
andersetzung um den AStA-Ohef 
Eberhard Diepgen nahm, auf die Idee 
gekommen, daß aus dem damaligen ' ■ 

Studenten, später pinmal der Frak- 
w . . tionsvorsüzende der regierenden 

‘ CDU im Berliner Abgeordnetenhaus " 

werden würde. ' 

r~-gfr Der weitere Verlauf von Diepgens 

Karriere in der Studentenpolitik in- 
des hat schon etwas von den Fähig- 
keiten des heute 41jihrigen VoDjuri- 
steh bloßgdegt Auf da- 18. Mitglie - 
derversammlung des Ver band es 
7 Deutscher- Studentenschaften (VDS) 

PSrn . -W 1966 baten ihn die Studentenvertre- . . - 

■ A> l ter nahezu aller deutschen Universi- 

OS- täten so^rwegen „sete b„ 
genden Verdienste um den VDS“, 

^" s ‘ sich nach einjähriger Mitgliedschaft Zungen nicht zurückschreckt - etv 

im Vorstandfür ein weiteres Jahr ais wenn er das Asylrecht für Dröge 

£ 1. Vorsitzender zur Verfügung zu std- händler, die den „Tod: auf Raten ve 

len. häufen“, schlicht für ein „Fehlurtei 

“CT* Nur wer sich an die turbulenten hält Oder gar dasRßizthema emi 

— Zeiten an den deutseben Hochschu- sozialen Dienstes für alle Berliner a: 

len in der zweiten Hälfte der sechzi- packt - nicht zuletzt deshalb, we 

«.wuirnimiMC' ger Jahre erinnert, .kann ermessen. Tausende junger Leute allein deshai 

ZB04NUN&: welches Maß von AnedSennung.'das am die Spree. übersiedeln, weil s 

für den schon damals der Union zu- weiter Wehr- noch Ersatzdienst k 
gerechneten Eberhard '■ Diepgen sten wollen. Das* gab msbesondes 
bedeutete. - bei den Sozialdemokraten ziemliche 

Als Richarö. von Weizsäcker im . Gezeter „Schnapsidee“ und einige 
Frühjahr 1981 Regierender Bürger- Unfreundliche mehr. Heute kan 
meister von Berlin wurde, aber nur Diepgen nicht ohne Genugtuun 
mit halboffrzieller Unterstützung von konstatieren, daß sich auch der Beri 
den nahelie- FDP-Ab geordneten, hatte er in dani , ner DGB-Chef Manfred Pagels m 
n daß ihre Dezember 1980 gekürten Diepgen dieser Ideeangefreundet hat ' 
terune noch einen ^Fraktionsvorsitzenden, der hei Auch die Berliner Freidemokrate 
dem Marsch über das dünne Eis einer scheinen mit Diepgen ganz zufriede 

nur faktischen GDU/FDP-Koahtipn - nicht zuletzt weil er mit seine 

nit der die die notwendige Leiter hielt Und die, Freunden dte Berliner CDU zu eine 

r esten ihre 50 ^ e P8 en heute, „haben wir nie liberalen Großstadtpartei mache) 

, um pinp gebraucht weil keine einzige Abstim- wül und. diesem Ziel schon ein Stüd 

Liticht gphr mung verlorenging“. näher gekommen ist Für die FDP is 

unz bei den Dabei ist Diepgen, Väter zweier Diepgen einer derjenigen unter de 
-handln n gpn Kinder, nicht, der Typ des Macht- genannten Kandidaten, mit denea 
‘ ziel zu ße- Mechanikers im Hintergrund, son- man die Nachfolge Weizsäckers vei 

o teste Idee dem ein lebhafter, freundlich ent- suchen sollte -Ms der jetzige Regie 

NATO-T - ’ schlossener Berliner, der auch vor rende Bürgermeister schließlid 
harten politischen Auseinanderset- doch Bundesprasident werden sollte 


Freundlich, . aber entschlossen: 
Eberhard Diepgen. CDU-Fralctions- 
cheffn Berlin foto: klaus mehner 

züngen nicht zurückschreckt- etwa 
wenn er das Asylrecht für Drögen- 
händler, die den „Tod: auf Raten ver- 
kaufter“, whlicht für ein „Fehlurteil“ 
halt Oder gar das Reizthema eines 
sozialen Dienstes für alle Berliner an- 
packt - nicht zuletzt deshalb, weil 
.Tausende junger Leute allein deshalb 
an^ die Spree übersiedeln, weil sie 
weiter Wehr- noch Ersatzdienst lei- 
sten. wollen. Das' gab insbesondere 
. bei den Sozialdemokraten ziemliches 
Gezeter: „Schnapsidee“ und einiges 
Unfreundliche mehr. Heute kann 
Diepgen nicht ohne Genugtuung 
konstatieren, daß sich auch der Berli- 
ner DGB-Chef Manfred Pagels mit 
dieser Ideeangefreundet hat ■ 

Auch die Berliner Freidemokraten 
scheinen mit Diepgen ganz zufrieden 
- nicht zuletzt weil er. mit seinen 
Freunden die Berliner CDU zu einer 
liberalen Großstadtpartei machen 
wül und. diesem Ziel schon ein Stück 
näher gekommen ist Für die FDP ist 
Diepgen einer derjenigen unter den 
genannten Kand i daten, mit denen 
man die Nachfolge Weizsäckers ver- 
suchen sollte - Ms der jetzige Regie- 
rende Bürgermeister schließlich 
doch Bundesprasident werden sollte. 


DIE MEINUNG DER ANDEREN 


DAILY EXPRESS 

Mb Tondoaer Zettm* ferttUtoxt die 
■ekmdK ImMm de* Westen* auf den 
Jnbo-dlMehri: 

Wenn wir warten wollen, bis sich 
die Welt darauf ei nigt wie sie Moskau 
zeigen wül, was zivilisierte Mensche n 
von dem sowjetischen Verhalten den- 
ken, werden wir ewig warten. Das 
Geräusch kommerzieller Kalkulatio- 
nen ertränkt Üie Aufschreie äerEin- 
pörung. Japan, ein Hauptopfer des 
Massakers an dem koreanischen Ver- 
kehrsflugzeug, möchte Rußland 
nicht vor den Kopf stoßen. Jenes 
andere einst furchtbare Land, West- 
deutschland, ist gleichermaßen 
furchtsam. Die Schweizer wollen 
nichts wissen . . . Unser Außenmini- 
ster Sir Geoffrey Howe ist ebenfalls 
zugeknöpft und weist daraufhin, daß 
Wirtschaftssanktionen wenig Wir- 
kung hätten ... Es kostet immer ei- 
nen Preis, das Richtige zu tun. Er 
kann entweder in Rubel, in Pfund 
Sterling oder in Dollar gezahlt wer- 
den. Aber für den Verrat an den To- 
ten des Fluges KAL 007 gibt es nur 
eine passende Bezahlung: Dreißig 
Silberlinge 


HterfteUtt ea über die Peteiwim 
Gromyko — Sheltn 

Die westlichen Regierungen bemü- 
hen sich, aus dm Zwischenfall k«n 
Weltendrama werden zu lassen. Die 
Amerikaner, von Gromykos Ver- 
stocktheit gereizt, neigen dazu, die 
Sanktionsschraube anzuziehen. Die 
Westeuropäer sind selbst in der Frage 
der mildesten Gegenmaßnahme, der 


vorübergehenden Suspendierung 
des Flugverkehrs von und nach Mos- 
kau, schwankend und uneins. An 
echten Sanktionen wül sich nach 
schlechten Erfahrungen sowieso kei- 
ner beteiligen. Moskau zum Umden- 
ken zu bringen, das ist aus westeuro- 
. paischer. Sicht nur in einem langfri- 
stigen Prozeß zäher Ve rhandlung en 
. inuL.Gespräche möglich - mit vager 
Erfolgsausächt Aber dennoch ohne 
wirkliche Alternativen. Es ist ein 
Weg, der deshalb -so unbefriedigend 
und frustrierend bleibt, weil die So- 
wjetunion immer wieder mit rück- 
sichtslosem Machtmißbrauch die 
Veitrauensbasis unterminiert. 


Pahanjl» BudMqsr Sewt tat von den 
* 1 | whi Gtnwm* blamiert montan, kw- 
■taüeit die Zritsm: 

An der Alster bietet die SPD ein 
denkwürdiges Kontrastprogramm. 
Dort zerfetzt sie, die in der Bürger- 
schaft über die absolute Mehrheit 
verfugt, geradezu erbarmungslos den 
Haushaltsentwurf des von ihr selbst 
getragenen Do hnanyi -Senats, so daß 
sich die oppositionelle Hamburg- 
CDU gar nicht erst groß anstrengen 
muß, um ihrer Rolle gerecht zu wer- 
den. Dies ist um so verwunderlicher, 
als der Fmanzsenator mit Fug und 
Recht seinem Etatplan „sozialdemo- 
kratische Handschrift“ nachrühmen 
konnte, denn in der Tat ist es nach 
Art der Genossen, notfalls mit zusätz- 
lichen Abgaben dafür zu sorgen, daß 
die öffentliche Hand möglichst viel 
um verteilen kann. 


Entscheidungsschlacht - diesmal mit den Mitteln des Geistes 


In Wien würdigt Papst Wojtyla die Errettung des Abendlandes vor dem. Islam / Von Carl Gustaf Ströhm 


F\ie Reise, die den polnischen 
J-'Papst Johannes Paul IL heute 
nach Wien fuhren wird, güt zu- 
nächst dem österreichischen Ka- 
tholikentag. Aber bereits der zwei- 
te Anlaß für den Besuch an der 
Donau weist über die Grenzen der 
neutralen Alpenrepublik weit hin- 
aus: Der polnische Papst wird hier 
in Wien den 300. Jahrestag des Sie- 
ges über die Türken feiern, welche 
damals die Kaiserstadt belagerten 
und durch deutsche sowie polni- 
sche Armeen am 12. September 
1683 zurückgeschlagen wurden. 
Der Entsatz Wiens aber war eine 
schicksalhafte Trt: Polen und 
Deutsche aus dem damaligen 
Eieich verhinderten damit daß sich 
der militante Islam in Mitteleuropa 
festsetzte. 

So wie man Johannes Paul IL, 
den einstigen Karol Wojtyla aus 
Wadowitz am Fuße der Beskiden, 
inzwischen kennt wird er einige 
aktuelle Bezüge zur damaligen hi- 
storischen Situation nicht versäu- 
men. Jene Entscheidungsschlacht 
vor 300 Jahren rettete große Teile 
des Abendlandes - und auch jetzt 
geht es um eine Entscheidung, um 
eine Schlacht nicht der Waffen, 
sondern des Geistes. Und Wien, die 


alte Kaiserstadt liegt auch heute 
wieder an der Grenze zweier Wel- 
ten - exponiert und sicher auch 
potentiell gefährdet aber zugleich 
mit einer Sensibilität für Ereignis- 
se und Entwicklungen in der östli- 
chen Welt ausgestattet wie man sie 
bei keiner anderen Stadt des We- 
stens zu finden vermag. 

So wie der polnische Papst an 
den polnischen König Johann So- 
bieski erinnern wird, ist es viel- 
leicht auch kein Zufall, daß Johan- 
nes Paul auf dem Wiener Helden- 
platz neben dem Reiterstandbild 
des Prinzen Eugen von Savoyen 
sprechen wird: Auch dies war ein 
Feldherr, der damals die Grenzen 
des Westens weit in den Südosten 
vorschob, bis zur damaligen türki- 
schen „Stadt und Festung Bel- 
grad“. 

Es bedarf eigentlich keines be- 
sonderen Wortes, daß Johannes 
Paul dies alles nicht vordergrün- 
dig. „triumphalistisch" betrachtet 
Es geht ja nicht um neue Kreuzzü- 
ge oder Kriege - wohl aber um 
etwas anderes: daß die heutigen 
Europäer von den Vorfahren, von 
Sobieski ebenso wie vom Prinzen 
Eugen oder den namenlos en 
Kämpfern und Duldern jener Zeit 


lernen sollten, daß es ganz ohne 
Opferbereitschaft keine Selbstbe- 
hauptung und auch keine „Selbst- 
verwirklichung“ gibt (um dieses 
Modewort einmal zu gebrauchen). 

-Es geht also nicht um Krieg, 
wohl aber um Kampf in einem an- 
deren, geistigen Sinn. Wien ist wie 
ein Balkon, der in die kommunisti- 
sche Welt hineinragt. Der Helden- 
platz ist wie eine Kanzel nicht nur 
für Österreich, sondern für die Mil- 
lionen von M a ische n in der Nach- 
barschaft Was hier geragt wird, 
hören die Tschechen und Slowa- 
ken, die Ungarn, die Slowenen und 

Kroaten - und darüber hinaus na- 
türlich auch die Polen, ja sogar die 
Bewohner der orthodoxen Länder- 
—TOn Serbien und Rumänien bis in 
■die Sowjetunion. Das Reich der 
Habsburger, das nach dem Sieg 
über die Türken zweieinhalb Jahr- 
hunderte lang die beherrschende 
Macht des europäischen Süd- 
ostens wurde und das den russi- 
schen Vormarsch in diesem Be- 
reich lange Zeit zu verhindern 
wußte - dieses Reich existiert 
nicht mehr. Aber die geographi- 
schen, geistigen und sogar strategi- 
schen Situationen Wiens haben 
sich seither nicht verändert Des- 


halb hat jedes Wort, das der polni- 
sche Papst von diesem Boden aus 
spricht, ein anderes Gewicht und 
eine andere Bedeutung als sonst 
irgendwo auf der Welt 

. Historische Parallelen mögen 
manchmal in die Irre führen - oft 
aber enträtseln sie, wenn man sie 
richtig zu deuten vermag, einiges 
von dem, was in der Gegenwart 
scheinbar chaotisch und verwor- 
ren erscheint Deshalb ist es ange- 
sichts der Reise dieses Papstes 
natii Wien angebracht, an sein p 
F eststellung xu erinn ern , daß es 
der erst e slaw ische Papst sei under 
für jene Volker sprecht wolle, die 
bisher stumm sem mußten. Das 
mag kirchenpolitisch öder auch 
weltpolitisch; verständlich sein. - 
sicher ist aber, daß die Welt des 

Ostens set dem Erscheinen dieses 
Karöl Wojtyla auf seltsame,manch- 
mal sogar -unheimliche Weise in 
Bewegung geraten schemtlm gan- 
zen. kommunistischen Machtbe- 
reich spürt man ein Nachlassen der 
ideologischen Kraft der Systeme 
und gleic hzeiti g ein Anwachsen re- 
ligiösen' Interesses— uin nicht das 
Wort von eurer ^Renaissance des 
Glaubens“ ai gebrauchen. 

iäeMenschenin dar osteuropäi- 


schen - eigentlich mittel- und süd- 
osteuropäischen - Nachbarstaaten 
erwarten sich von diesem Polen 
besonders viel, weil sie instinktiv 
spüren, daß er sie versteht, daß er 
„weiß, was gespielt wird“ und daß 
er eine Macht verkörpert, welche 
die irdischen Machthaber schwer- 
lich angreifen können. Sie spüren, 
daß er ihre Sehnsüchte nach 
menschlicher und aigte-ieh natio- 
naler Freiheit kennt und versteht, 
daß er sie nicht mit glatten Redens- 
arten abspeist , 

Dieser Papst kann ihnen weder 
materiell helfen noch sie gar im 
Sinne der vordergründigen Macht- 
politik: „befreien“. Aber er kann 
und wird* firnen eine Befreiung ifl 
einem ganz ander en Sinn e anbie- 
ten:. die Gewißheit, daß es eine 
H offnung und damit auch eine Zu- 
kunft gibt-„Veni, vidi, Deus vicit“ 
— ich kam, ich sah und Gott hat 
gesiegt Die Worte des Polenkönigs 
Johann Sobieski angesichts des 
Sieges von Wien könnten auch auf 
seinen , geistlichen Landsmann zu- 
treffen, der in diesen Tagen in Wi® 1 
und weit bis in den Osten hinein 
gfttra amteten Sieg feiern 
kann: den waffenlosen Sieg des 
Glaubens. - 


M'ßb. 
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Haushaltsdebatte im Zeichen 
von Raketen und Asylrecht 


Graue nad triste Kleidnu^ist • 
iia sozialistischen Alltag auch 
immer die Norm. vv 
Planwixtschkft veriiindert, 
individuelle Wünsche des . 
Sowjetbürger znerfnllea. . 
D ennoc h gibt es sie: die Haute 
Couture ans Moskau; yenmHicfa 
nur for 'wenige. . 

Von FRIED H. NEUMANN 

W jatscheslaw Saitsew madif 
Mode für bessergestellte So- 
wjetmenschen. Er gehört zu 
den Spitzenkräften der- allerdings - 
eher dünn besetzten Branche im Lan- 
de. Als. „künstlerischer Leiter? des. 
Hauses der Mode ist der fest Jugend- 
lich wirkende Vierziger mit »n. 
modischen Bürstenhaxschnitt an 
sanier Spitze: Entwurf und Herstel- 
lung von Modellen, altes unter pirä>m 
Dach, das gibt es sonst nirgends in 
der Sowjetunion. Aber anders läßt 
sich ständiger Wechsel, das Wesen 
alles Modischen, in einem T.anfi» 
nicht bewirken, dessen Industrie 
nichts mehr scheut als häufig«» Ver- 
änderungen. 

Während die Entwürfe, vrie Sait- 
sew in einem Interview ironisch be- 
merkte, sonst schon wieder unmo- 
dern geworden £and,“~wehn die Kon- 
fektion endlich die Geschäfte er- 
reicht habe, werden seine M od e ll e 
auf Bestellung gearbeitet Zwanzig 
bis höchstens fünfoig Stück, sagt er- 
das ergebe schon fast die erwünschte 
Einmaligkeit der Kleidung Das ist: 
schon fest systemwidriger Dienst am 
Individ ualismu s . 

ASt solchen übermütigen Plaude- 
reien leitet Saitsew zweimal in der 
Woche auch seine Modeschauen am 
Prospekt Mira in Moskau ein: Dezen- 
ter grauer Anzug mit großem roten 
Brusttuch, Krawatte um den hochge- 
stellten Hemdkragen — so demon- 
striert er die kleine, aber auffällig«» 
Abweichung von der schwer lasten- 
den Norm im Lande, die für. die Her-' 
ren Genossen nur den ewigen Stan- 
dardanzug mit der üblichen -Krawatte 
als gre eflsehaftsfahig g Emhejfefr fei. 
dung zuläßt .„Wir . diktieren .hier • 
nichts, das Hecht der Entscheidung 
liegt allein .bei Ihnen* xmirit^es aus 
den Lautsprechern, ais gäbe es in der • 
sowjetischen Hauptstadt plötzlich 
ein politisches Kabarett - 

Knallige Farben 
und rote Tupfer 

Aber natürlich ist nur von Mode die 
Rede. Dann tauchen, von Popmusik 
begleitet, mit -lässigen Schritten 
sechs junge Männer. au£ Regenklei- 
dung in Blau-Gelb mit rotem Tupfern, 
weiße Pluderhosen und Stiefeletten, 
in knalligen Farben auch die Blou- 
sons unter den Mänteln. „Unserer 
Straßen brauchen fröhliche Farben“, 
jubelt Saitsew. Das Publikum, über- 
wiegend weiblich' und in seiner Auf- 
machung den nicht gerade aufregen- 
den Bekleidungsalltag Moskaus, ver- 
körpernd, ist entzückt Ja, so sollte es 
sein. Das freudige Lächeln nimmt 
noch zu, wenn dann die Mannequins ' 
paarweise erscheinen. Wie ihre 
männlichen Kollegen sind sie. keine 
überzüchteten Profis des Laufstegs, 
sondern Studenten der Brädeidungs- 


I» M ai h a w i Mo d a Am flw k mlm t Wlats chos lqw Serif— w .Extravaganz* 
ffircte CorfciitraS«. > roro: kronika 


: industrie. Aber einen 1 «pM af&ktier- 

- ten Touch haben sie schon. 

• Zuerst ko mme n sie kurz berockt 
und beschwingt in heftigem. Gelb, 
Rot und Grün daher. Sie zeigen Ko- 
stümchen mit Schliizröcken, Schals, 
und Hütchen; d am . seufet .eine engli- 
sche -Pppstimme „Oh god, help 
us A Dann demonstrieren sie rote . 
und sräiwarze, jeweils in der'Gegen- 
ferbe baödveizierte Mantel, in ^stren- 
ger Geometrie geschnitten »nfl auf 
dim-Schuhem mit Flügelbögen ge- 
schmückt. Die 1 Flügel, bei. anderen 
Modellen zu hoben Stehkragen um- 
geklappt. können aber so schnell kei- 
ne Sowjet-Dame überzeugen. 

Zwar gibt es junge. Leute in Mos- 
kau, «be sieh auf der .Gorki-Straße 
gern in Extravaganz hüllen, weil Va- 
ters Firnktionärsposition die nötigen 
Mittel dam bereitstellt, aber letztend- 
lich halten sie sich «fe»" in der Regel 
doch lieber an sportlich' Beschwing- 
tes, aus dem Westen, woher meist 
nicht nur die Linie stammt, sondern 
auch die Ware. . . 

; Dies trifft auch für die Mode Sait- 
sews zu: Hübsche farbige Strickjak- 
ken. .zum Beispiel. mit aiiflSlligan 
Strümpfen, die zu superkurzen Röck- 
chen_ getragen ^ werden. Die jungen 
Männer zeigen Hängepullis und lan- 
ge. Schals. Außerdem . verarbeitet 
Saitsew Folklore und klag<ri -^h«» Li- . 
nien Ginge es nach ihm; tyifrden sich 
die Straßenim Winter mit jugendli- 
chen „ Renang^ re JMensrhen “ be- 
völkern. Das jedenfalls ist aus seinen 
Entwürfen äbzuleseh: ''überwiegend 
Baretts, Miaptejjacken undi Stiefel 
Für deu tschsten Sommer werben 
seine Mädchen mit abenteuerlichen 
■Farbmischungen, -vielen' .Tüchern 
und Tulpen- oder Wickelröcken, als 
gehe es. darum, die Moskauer Boule- 
vards in Schmietteriingswiesen zu 
verwandeln. 

Rätselhaft bleibt, wie sich der so- 
wjetische Durehsdinittbürger das je- 
mals lösten soll Das Haus des Desir 
gners verlangt für seine ungewöhnli- 
chen ’ Schöpfüngen abenteuerliche 
Preise. 'Und das gilt nicht hur für das 
große Hochzeitsgewand, - sondern 
auch für die „klein'*» Abendgardero- 
be 11 , vorwiegend ehre Kleid-Mantel 
Kombination. 

Obwohl «fiese IAixuskkddung für 
die 'normale Sowjetbürgerin uner- 
schwinglich ist, haben es nicht nur 
die städtischen - Frauen fertigge- 
bracht, wählerisch zu werden. Sk 
acht en mehr und -mehr auf Qualität 
und beweisen ein außerordentliches 
Gespür für «las Modische -zürn Kum- 
mer der Textilplaner. Wachsende Be- 
stände an unverkäuflichen Ladenhü- 
tern sind die Folge, und ein modi- 
scheres Erscheinungsbild der Weib- 


lichkeit, zuweilen sogar auf dem 
Lande. 

Was die Kinderkleidung anbelangt, 
so scheint diese eine besondere Last 
- für die Hersteller zu «ein Sie erfor- 
dert viel Mühe und Kleinarbeit und 
bringt dabei dem „Rubel-Plan“ weni- 
ger ein. Vielfach werden Erwachse- 
nenstoffe verarbeitet, eben nur für 
kleinere Größen. Die Einführung ei- 
ner neuen Schulkleidung für Mäd- 
chen, die endlich den J ahrzehntealt en 
Oma-Look der braunen Kleider und ' 
schwarzen Rüschenschürzen aus den 
Klass«»ny hnmp m verbannen , sollte, 
geriet aim völligen F efalgchlag 

Parodie auf die 
' Planerfüllung 

Obwohl der Produktion lange Un- 
tersuchungen vorausgingen erwie- 
sen sich die neuen Kombinationen 
aus Jacke, Weste und Rock als 
schlechterdings unträgbar Sie pas- 
sen nicht, wirken u nkleidsam und 
sind schlecht verarbeitet Das Resul- 
tat von Überprüfungen liest sich wie 
eine Parodie auf die Planerfüllung. 
Die Ausschußquote erreichte näm- 
lich bis zu 100 Prozent Schon bei der 
Anprobe brachen einige Madrhen m 
Tränen aus. 

„Die Mode ist eine Dame mit Cha- 
rakter“, formulierte die Jugendzei- 
tung „Komsomolskäja Prawda“. „Sie 
wartet nicht auf uns.“ Das Blatt at- 
tackierte damit die Frist von minde- 
stens zwei Jahren, die eine modische 
Idee bis zur fer» Verwiridichung be- 
nötigt Ein mehrstufiges Bewilli- 
gungsverfahren rrätvielen Sitzungen, 
auf denen die Modeschöpfer vor al- 
lem erfahren, was der Industrie alles . 
unzumutbar erscheint sei die Ursa- 
che allen Übels. Extra für die Jugend 
wurde in Moskau das Kaufhaus JMb- 
lodjoschnij“ eingerichtet Es hat aber 
nur übliche Ware zu bieten. Mit Mode 
aber habe das nichts zu tun, kom- 
mentierte die Zeitung, erst recht 
nichts mit junger. Die Produktion 
orientiere sich nur mehr an der Quan- 
tität Statt mit einer Rekordzeit von 
32 Minuten für die Herstellung eines 
Herrenhemdes zu prahlen, sollte der 
Betrieb „Moskwa“ lieber fünf bis 
zehn Minuten zulegen, um nicht im 
Wettbewerb mit jedem beliebigen 
Importhemd auf der Strecke zu blei- 
ben. Was in den Fabriken vom Fließ- 
band läuft, können die Arbeiterinnen 
manchmal selbst nicht verstehen. 
„Würden Sie sich das kaufen?“, wur- 
den einige von sowjetischen Presse- 
leuten gefragt „Natürlich nicht“, war 
die Antwort „Aber wir müssen doch 
den Plan erfüllen.“ 


Haushaltsdebatten in Bonn sind 
immer mehr als ein Gerangel 
um den Bundesetat In der 
dreitägigen Debatte, die gestern 
zu Ende ging, spannte sich der 
Bogen vom Selbstmord des 
Türken Alton bis zum NATO- - 
Doppelbeschluß. 

Von MANFRED SCHELL 

W enn ich Sie sehe, weiß ich 
nur das eine: Wenn Sie die 
Macht hätten, wäre es 
schlechter als bei den Nazis.“ Der 
Uhrzeiger war gerade auf 18.35 Uhr 
gerutscht, als Benno Erhard, der 
Rechtspolitiker der Union, di ese n 
Satz in den Plenarsaal schleuderte. 
Er galt dem grünen Abgeordneten ' 
Fischer. Das Hohe Haus, das sich 
nach langen Debatten über die Wirt- 
schafts- und Sozialpolitik nun mit 
dem Selbstmord des türkischen Asyl- 
bewerbers Altun und mit der Staats- 
praxis im Asylrecht befaßte, drohte 
zu explodieren. 

. , Die Abgeordneten von CDU und 
CSU, deren Empörung gerade eben 
noch durch eine beleidigende Rede 
Fischers hochgetrieben worden war, 
klatschten heftig B eifall Sozialdemo- 
kraten, von der Gruppe um Hans- 
Jochen Vogel in der ersten Reihe 
abgesehen, sprangen empört von ih- 
ren Plätzen. Die Grünen waren, auch 
in diesen Sekunden, gespalten. Ein 
Teil von ihnen wollte aus dem Plenar- 
saal ausziehen, ein anderer war dafür, 
zu bleiben. Schließlich entschieden 
sich alle fürs Bleiben. Frau Renger, 
die als Vizepräsidentin die Sitzung zu 
leiten hatte, machte in diesem Mo- 
ment einen recht hilflosen Eindruck. 
Mit begütigenden Worten versuchte 
sie, die Emotionen zu beruhigen. 
Benno Erhard, allgemein als abwä- 
gender, nachdenklicher Mann be- 
kannt, ist später ans Rednerpult ge- 
gangen und hat sich entschuldigt Er, 
der als Kind in der Nazi-Zeit Schlim- 
mes erlebte, habe einen Moment lang 
„gemüthaft reagiert“. 

Was Benno Erhard damit meinte, 
ist nicht allgemein bekannt Sein Va- 
ter, Rechtsanwalt und Notar in Bad 
Schwaiba ch, war dort unter anderem 
Kreisvorsitzender des Zentrums. Die 
Familie wurde boykottiert und ver- 
folgt. Mit Hilfe der Zisterzienser 
konnte sie überleben. Der nunmehr 
60 Jahre alte Erhard weiß aus eigener 
leidvoller Erfahrung, welche Folgen 
Haß, Gewalt und Intoleranz haben 
können. Als er vom Rednerpult ging, 
versagten ihm auch die Grünen rächt 
den Respekt 

Eine sachliche Debatte über die 
rechtliche Behandlung von Al tun 
war nach den Vorgängen der letzten 
Wochen rächt zu erwarten gewesen. 
Versuche, auch den letzten Lebens- 
bereich, den Tod, zu politisieren, hat- 
ten unüberbrückbare Fronten entste- 
hen lassen. Auch «leshalb war den 
Anträgen der SPD und der Grünen, 
die Minister Engelhard (Justiz) und 
Zimm ermann (Inneres) zu entlassen, 
von vornherein keine Erfolgschance 
gegeben. 

Bundeskanzler Helmut Kohl legte 
in ruhigem Ton und ausführlich die 
Rechtslage, das Vorgehen der beiden 
Minister und der Gerichte im Fall 
Altun dar. Kohl - „Jedermann kann 
also erkennen, daß steh die beiden 
für das Verfassungsrecht das Auslie- 
ferungsrecht und die Ausländerpoli- 
tik zuständigen Minister entspre- 
chend ihrem Amtseid, der Rechtsord- 
nung unseres Landes und der ständi- 
gen Staatspraxis verhalten haben." 
Die Anträge wurden dann mit 277 zu 
217 Stimmen zurückgewiesen. 


Hans-Jochen Vogel hatte von „er- 
schreckenden Umständen“ dieses 
Falles gesprochen. „Was sich hier 
zeigt, sind die kalten, abweisenden 
und gefühllosen Züge einer zum 
Selbstzweck gewordenen Apparatur, 
der es gleichgültig ist, ob Menschen 
an ihr zerbrechen, wenn sie nur funk- 
tioniert" Vogel sah allerdings in die- 
sem Teil der Debatte rächt gut aus. 
Die Koalition hatte sich vorbereitet 
Der Kanzler, später die Abgeordne- 
ten Erhard und Kleinert (FDP) zitier- 
ten Entscheidungen des „Bundesju- 
stmninisters Vogel“ in Asyl verfah- 
ren, in denen er sich sogar gegen das 
Votum des Auswärtigen Amtes für 
Auslieferung ausgesprochen hatte. 
Eis handelte sich dabei um Jugosla- 
wen; jeder kennt die Praktiken des 
jugoslawischen Geheimdienstes. 

Der Fall Altun bleibt ein politischer 
Diskussionspunkt ebenso wie die Si- 
cherheits- und die Wirtschaftspolitik, 
über die der Bundestag nunmehr drei 
Tage lang gestritten hat Auch dabei 
sind die Frontstellungen geblieben. 
Die SPD fordert Milliardenprogram- 
me zur Bekämpfung der Arbeitslo- 
sigkeit die über Kreditaufnahmen 
und höhere Steuern finanziert wer- 
den müßten. Die Koalition aus CDU/ 
CSU und FDP setzte die erste Priori- 
tät bei der Konsolidierung der Staats- 
finanzen und versucht das, was Wirt- 
schafts minist er Graf Lambsdorff ei- 
ne „widerspruchsfreie" Politik be- 
zeichne te. Hans-Jochen Vogel ver- 
suchte, auf anderen Feldern Plu- 
spunkte zu gewinnen. 

Elegant ja genüßlich arbeitete er 
«las „Bonner Sommertheater“ der 
Koalition auf. Die Konflikte zwischen 
Engelhard und Zimme r mann, zwi- 
schen Strauß und Lambsdorff die 
Debatten um das Albrecht-Papier bo- 
ten dafür reichlich Stoff Da half es 
dem Kanzler wenig, „Diskussionen“ 
in einer Koalition und in einer breit- 
angelegten Volkspartei wie der CDU 
als „normal" hinzu stellen. Der Bun- 
deskanzler ist in seiner Führungsauf- 
gabe gefordert. Er muß den Querelen 
auf der zweiten Ebene ein Ende set- 
zen. Zu einem Schwachpunkt für die 
Koalition, aber auch für Helmut Kohl 
persönlich, könnte die Entwicklung 
auf dem Lehrstellenmarkt werden. 
Die Sozialdemokraten, das hat Vogel 


bewiesen, werden die vor der Bun- 
destagswahl abgegebene „Lehrstel- 
lengarantie“ Kohls zu einem Dauer- 
thema machen Wenn es dem Kanzler 
nicht gelingt, dieses Versprechen bis 
zum Spätherbst einzulösen, ist ein 
Vertrauenseinbruch da. Kohl jeden- 
falls, das hat er ln seiner Rede vor 
dem Parlament wiederholt, ist vom 
Erfolg seiner Aktion überzeugt 
Schon jetzt seien 35 000 Ausbildungs- 
stellen mehr besetzt worden als im 
Jahr zuvor. 

Die Debattenstrategie der Sozialde- 
mokraten gab zugleich Aufschluß 
über die innere Situation der Partei 
und der Fraktion-Vogel weiß, daB er 
seine Fraktion nur mit Themen wie 
Arbeitsmarktpolitik und Ausländer- 
recht „solidarisieren“ kann. Eine Dis- 
kussion über die Sicherheitspolitik, 
die Realisierung des NATO-Doppel- 
beschlusses würde die SPD rächt 
aushalten können. Die Aufforderung 
des Bundeskanzlers, die SPD solle 
jetzt klar Position beziehen, blieb 
denn auch ohne präzise Antwort Vo- 
gel hätte, wenn er darauf eingegan- 
gen wäre, Interpretationskünste ver- 
suchen müssen. 

Besorgt zeigte sich Kohl über die 
Forderung des SPD-Politikers Lafon- 
taine, aus der NATO auszutreten. 
Darin sehe er die „logische Folgerich- 
tigkeit“ jener Versuche, die Grundla- 
ge der Sicherheitspolitik zu zerstö- 
ren. Lafontaine habe schon Zustim- 
mung von SPD-Gliederungen gefun- 
den. Vogel wollte die Unklarheit zu- 
mindest in diesem einen Punkt aus- 
räumen. Er sprach von der „abwei- 
chenden Einzelmein un g** des Saar, 
brücker SPD-Politikers. 

Neu war die entschiedene Forde- 
rung Kohls, ein Raketenabbau durch 
Moskau, wenn er in Genf verabredet 
werden könne, müsse durch eine 
„wirksame Kontrolle" überwacht 
werden können. Damit denkt der 
Kanzler an BodenkontroDen. Diese 
Forderung ist bislang vom Westen 
zumindest rächt öffentlich erhoben 
worden. Aber der Versuch Moskaus, 
den Abschuß des koreanischen Zivil- 
flugzeugs über Tage hinweg mit Lü- 
gen und Spionagevorwürfen zu ver- 
tuschen, hat im Westen einen neuen 
Prozeß des Nachdenkens auch in die- 
ser Frage ausgelöst 
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WIE WAR 
DAS? 

Als Peking 
den Dialog 
mit Moskau 
begann 

Von HERBERT KREMP 

I n Peking begann die dritte Runde 
der chinesisch-sowjetischen 
„Konsultations-Gespräche“, die 
dem Versuch dienen, die Konflikte 
zwischen den beiden kommunisti- 
schen Mächten einzuebnen. Nach der 
ersten Runde 1979 waren die Gesprä- 
che wegen der sowjetischen Invasion 
in Afghanistan unterbrochen und 
erst im März 1983 wiederau fgenom- 
raen worden. Die sowjetische Delega- 
tion, die jetzt in Peking eingetroffen 
ist, steht auf sowjetischer Seite zum 
erstenmal unter der Leitung eines 
stellvertretenden Außenministers, 
des Fernost-Experten Kapitza. 

Moskau und Peking sind aus unter- 
schiedlichen Gründen an einer Nor- 
malisierung der einst hochgespann- 
ten Beziehungen interessiert. China 
gibt seit 1978, dem endgültigen Ab- 
schluß der Mao-Ära, dem wirtschaft- 
lichen Aufbau des Landes Vorrang 
und betrachtet eine „gesicherte Um- 
welt“ als wichtige Voraussetzung. 
Die Wirtschaftspläne wurden rationa- 
lisiert, der Haushalt neu proportio- 
[ niert Die Massenarmee - 4,5 Millio- 
nen Mann aller Waffengattungen - 
soll langsam auf die Maße einer pro- 
fessionellen, technisierten Streit- 
macht zurückgeführt werden. Die So- 
wjets ihrerseits suchen Entlastung an 
ihrer langgestreckten Südgrenze, wo 
sie ein Viertel ihrer Armee - rund 
450 000 Mann, konzentiert haben. 

Die Chinesen verbinden eine Nor- 
malisierung, die diesen Namen ver- 
dient, allerdings mit einer immer län- 
ger werdenden Reihe von Vorbedin- 
gungen. 1979 verlangten sie die Redu- 
zierung der sowjetischen Verbände 
in den Grenzbereichen um die Hälfte 
und die Einstellung jeder Hilfe für 
das lästige Vietnam. In der zweiten 
Runde im März 1983 forderten sie 
zusätzlich die Räumung Afghani- 
stans von sowjetischen Streitkräften. 
Jetzt kommt als Punkt vier des Kata- 
logs «iie drastische Verringerung des 
sowjetischen Raketen-Potentials in 
Femost hinzu. Moskau hat dort mehr 
als einhundert SS 20 (je drei Spreng- 
köpfe und Nachlade-Kapaziiat) sta- 
tioniert, deren Reichweite China 
überschattet. Diese Frage spielte 
während der gerade zu Ende gegan- 
genen chinesisch-japanischen Mini- 
sterkonferenz in Peking eine große 
Rolle. 

Die Aussichten auf eine Annähe- 
rung sind durch diesen „Nachschlag" 
noch geringer geworden als bisher. 
Die Sowjets haben bei den bisherigen 
Gesprächen, die bewußt rächt als 
Verhandlungen bezeichnet wurden, 
die jeweiligen chinesischen Forde- 
rungen brüsk zurückgewiesen. Pe- 
king zeigt sich dadurch jedoch nicht 
beeindruckt Von Entspannung ha- 
ben die Chinesen einen anderen Be- 
griff als die Europäer, insbesondere 
die Deutschen. Sie wollen weder ei- 
nen Nichtangriffsvertrag noch ein an- 
deres „Papier der Worte“ unterzeich- 
nen, bevor die Sowjets nicht „durch 
Taten“ einen grundlegenden Wandel 
ihrer Politik anzeigen. Derartige Ta- 
ten liegen jedoch erfahrungsgemäß 
außerhalb der engen Spielräume des 
sowjetischen MachtbegrifEs. 



Was wir für die 

Leistungsfähigkeit der Börse tun, 
kommt Ihnen als Anleger zugute. 


Die zunehmende Attraktivität der deutschen 
Börse für in- und ausländische Anleger hat ihre 
guten Gründe. 

Neben bewährten Standardwerten, die eine 
solide und brerte Angebotsbasis bilden, finden in 
jüngster Zeit Aktien-Neuemissionen starke 
Beachtung an der Börse und stoßen auf leb- 
haftes Anlegerinteresse. 

Als verantwortungsbewußter Partner trägt die 
Deutsche Bank mit dazu bei, durch Placierungen 
von Aktienemissionen expandierenden Unter- 
nehmen den Weg zum Kapitalmarkt zu ebnen. 
Damit wird für diese Unternehmen die finanzielle 
Basis zur Lösung wirtschaftlicher und tech- 
nischer Zukunftsaufgaben geschaffen. 


Für beide Seiten, Unternehmen wie Kapital- 
anleger, stellt die Börse durch die Neuemissio- 
nen ihre Leistungsfähigkeit erneut unter Beweis. 
So ist die Aktie als klassisches Finanzierungs- 
instrument für die Unternehmen heute leben- 
diger denn je. Für den Kapitalanleger bieten 
Neuemissionen interessante Perspektiven zur 
Abrundung seines Depots. 

Nutzen Sie das erweiterte Anlagespektrum 
der Börse, und sprechen Sie mit unserem 
Anlageberater über diese interessante Anlage- 
möglichkeit. 

S prechen Sie mit uns. Denn unser Service 
ist es wert. 


Deutsche Bank 
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Entspannung 
in der CSU 
oder Taktik? 

RÜDIGER MONIAC, Bonn 

Die Unruhe über Franz Josef 
Strauß innerhalb der CSU und seine 
Rolle beim „Einfädeln“ des Milliar- 
denkredits an Ost-Berlin wird am 
kommenden Freitag wieder bedeut- 
sam werden: Dann tritt der Wehrpoli- 
tische Arbeitskreis (WPA) der Christ- 
lichsozialen in Veitshöchheim am 
Main zusammen, um seinen Vorsit- 
zenden und Vorstand neu zu wählen. 
Der bisherige WPA-Vorsitzende Ek- 
kehard Voigt (Sonthofen), der für die 
CSU auch im Bundestag ist kandi- 
diert wieder für den Posten. Voigt 
zählt unter den CSU-Mitgliedem zu 
den heftigsten Kritikern von Strauß. 

Dennoch gilt dem Vernehmen nach 
die Wiederwahl von Voigt als sicher. 
Er hat keinen Mitbewerber und kann 
sich ganz auf die Gefolgschaft der 
WPA- Delegierten verlassen. 

Mit Interesse wird auf der anderen 
Seite in Parteikreisen verfolgt ob ei- 
ner seiner Stellvertreter an der WPA- 
Spitze, der Auslandsreferent in der 
Hanns-Seidel -Stiftung und Strauß- 
Vertraute Dieter Schmidt wiederge- 
wählt werden wird. Schmidt wird im 
WPA vorgehalten, er vertrete in der 
Kreditfrage zu energisch die Straußli- 
nie. Deswegen müsse ihm in Veits- 
höchheim ein „Denkzettel“ verpaßt 



werden. Zu erfahren war, daß Voigt, 
der inzwischen manches harte Wort 
das er gegen Strauß im Munde ge- 
führt hat bedauert zur Entspannung 
des Verhältnisses zwischen WPA und 
Mutterpartei für die Wiederwahl von 
Schmidt eintritt Voigt möchte auf 
diese Weise auch dem Eindruck ent- 
gegenwirken, er versuche in der CSU 
zugunsten des „Dissidenten“ Hand- 
los zu wirken und manchen für des- 
sen angebliche Pläne zur Neugrün- 
dung einer Partei zu bewegen. 

Es scheint, daß dem „veränderten 
Voigt“ nicht so recht Glauben ge- 
schenkt wird. Voigt ist Nachfolger 
von Handlos als WA-Vorsitzender 
geworden, Handlos wurde seinerzeit 
dessen Ehrenvorsitzender. Nach dem 
Austritt von Handlos aus der CSU 
kann er laut WPA-Satzung auch nicht 
mehr Ehrenvorsitzender bleiben. 
Auch der Vollmitgliedschaft im Ver- 
teidigungsausschuß des Bonner Bun- 
destages ist Handlos verlustig gegan- 
gen. Voigt möchte in Bonn, wie zu 
erfahren ist gern dessen Platz ein- 
nehmen und hofft auf ein entspre- 
chendes Angebot der Landesgruppe 
und dessen Vorsitzenden Waigel 

RTL sucht 
Kooperation 

epd/DW. Frankfurt 

Radio Luxemburg (RTL) sucht bei 
dem geplanten deutschsprachigen 
Fernsehprogramm vom Januar näch- 
sten Jahres an eine Zusammenarbeit 
mit deutschen Regionalzeitungen. 
Wie RTL-Generaldirektor Graas be- 
stätigte, stehe er bereits mit deut- 
schen Verlagen in Verhandlungen. 
Verschiedene deutsche Regionalzei- 
tungen sollen im Luxemuburger Pro- 
gramm ein eigenes „Fenster“ bekom- 
men. Die Absicht sei, so Graas, die 
lokale und regionale Aktualität bes- 
ser abzudecken, was von Luxemburg 
aus nur schlecht zu verwirklichen sei. 
Die Namen der betreffenden Zeitun- 
gen nannte der Generaldirektor aller- 
dings nicht „Diese Idee, deutschen 
Regionalzeitungen ein eigenes Fen- 
ster von etwa einer Viertelstunde pro 
Tag zu geben, hatten wir schon für 
unser deutsches Satellitenprogramm. 
Es darf also nicht Wunder nehmen, 
wenn wir sie jetzt für dieses neue 
Programm verwirklichen wollen. Die 
Verhandlungen laufen“, sagte Graas. 

Eine der Zeitungen, mit denen RTL 
in Verhandlungen steht, ist offenbar 
die „Saarbrücker Zeitung“. 


Wie Börner und Wallmaiin um 
die Gunst der Arbeiter werben 

Beide Spitzenkandidaten stellen sich den Fragen von Betriebsratsmitgliedern 


D. GURATZSCH, Frankfurt 

Im hessischen Wahlkampf spitzt 
sich die Auseinandersetzung immer 
mehr auf die beiden großen Parteien 
zu. Nur wenn die große Trennungsli- 
nie zwischen den beiden Blöcken 
CDU/FDP und SPD/Grüne verscho- 
ben wird, kann eine Wiederauflage 
der „hessischen Verhältnisse“ ver- 
mieden werden. Diese Linie verläuft 
durch die Arbeiterschichten, das 
Heer der kleinen Angestellten und 
auch die Jugend. Sowohl SPD als 
auch CDU haben ihren Wahlkampf 
deshalb gerade auf diese Wähler- 
schichten besonders eingestellt 

So hatte die CDU die großen Auf- 
taktkundgebungen für die heiße Pha- 
se des Wahlkampfes zum erstenmal 
in ihrer Geschichte in die industriel- 
len Ballungszentren Hessens verlegt. 
Außerdem arbeitet sie mit dem Mittel 
kleiner, aber sehr wirkungsvoller 
Textanzeigen in sämtlichen hessi- 
schen Zeitungen. Sie stehen unter 
dem Motto: „Aufschwung statt Rot/ 
Grün“. Die CDU tritt darin für neue 
Kraftwerke in Biblis und Borken, für 
„sinnvollen Straßenbau“, für den 
Bau von Wohnungen und für Investi- 
tionen im Umweltschutz und für das 
Kabelfemsehen ein. Die Alternative 
wäre: „Stopp für alle größeren Bau- 
maßnahmen, Entscheidungsschwä- 
che und Verzögerung auf allen Gebie- 
ten - das wäre die Politik eines rot- 
grünen Bündnisses“, heißt es in den 
Anzeigen. 

Die SPD kontert mit Postwurfsen- 
dungen und mit ihrer „Zeitung am 
Sonntag“, die allen Haushalten zuge- 
stellt wird. Der Ton darin ist schärfer 
geworden und erinnert fast schon an 
die Schlußphase des Landtagswahl- 
kampfes vor einem Jahr, in der die 
SPD mit ihrer „Verrats-Kampagne“ 
im letzten Augenblick einen Um- 
schwung der Wählermeinung einlei- 
tete. So heißt es in einem Flugblatt zu 
den „Albrecht-Thesen“: „Millionen 
Menschen sollen bluten. Damit sich's 
für die Unternehmer noch mehr 
lohnt“ Weiter wird darin prophezeit: 
die CDU wolle Kündigungsschutz, 
Jugendschutz, Mitbestimmung, „das 
ganze soziale Netz“ demontieren. 
Statt von einem „Aufschwung für 


alle“ werde nur noch von einem 
„Aufschwung für Zinsen und Bilan- 
zen“ gesprochen. 

Als sich Ministerpräsident Holger 
Börner dieser Tage im Frankfurter 
„Haus Dornbusch“ mit Betriebsräten 
zu einer „Gesprächsrunde“ traf; be- 
richteten ihm die Arbeitervertreter 
von einer „sehr positiven Bilanz" der 
Flugblattaktionen, die Arbeitnehmer 
seien „wachgeworden gegenüber der 
Zeit vor dem 6. März“. Börner selbst 
unterstrich, bei der CDU gebe es Leu- 
te, denen es „sehr paßt, im Zuge der 
Wirtschaftskrise gewerkschaftliche 
Rechte zu demontieren“. 

Von den Betriebs- und Personalrä- 
ten immer wieder durch Klopfen und 
Klatschen angefeuert, stellte sich 
Börner ganz auf die gewerkschaftli- 
chen Forderungen ein. Arbeitsbe- 
schaffiingsprogramme allein reichten 

_ \hr der Wähl in 

Hessen 

nicht aus, es müsse auch der Kampf 
um die 35-Stunden-Woche aufgenom- 
men werden, der werde Jahre dau- 
ern. Den öffentlichen Dienst müsse 
er „um Verständnis bitten, daß die 
Stellen nicht ausgeweitet werden 
können“. Gegen Entlassungen bei 
der Bundesbahn werde er sich „mit 
aller Entschiedenheit wehren“, 
ebenso gegen eine Aushöhlung des 
Monopols der Arbeitsämter bei der 
Arbeitsvermittlung. Nur die durch 
Überstunden an der Startbahn 
schwergeprüften Polizisten bekamen 
einen „Dämpfer“, als sie ihre Perso- 
nalnöte vortrugen. Börner „Ich 
möchte, daß die Überstunden abge- 
baut werden. Aber ich weiß nicht ob 
die hochtechnisierte Ausrüstung 
überall nötig ist“ Ein Polizeisprecher 
enttäuscht „Keine ganz klare Aus- 
sage.“ 

Am Abend darauf in Hanau saß 
Börners Herausforderer, der Frank- 
furter Oberbürgermeister Walter 
Wallmann, Betriebsräten gegenüber. 
Wie Börner am Vortag in Frankfurt, 
hatte gewiß auch er gehofft, auf der 
Veranstaltung Arbeitnehmervertre- 


ter vom „anderen Flügel“ zu treffen. 
So einseitig wie die Auslese in Frank- 
furt, war sie aber auch in Hanau. So 
blieben die Leute vom „Aktionskreis 
Energie", von den Christlichen Ar- 
beitnehmerverbänden und von den 
Energiebetrieben - mit 150 etwa die 
dreifache Zahl wie am Vortag bei 
Börner - im wesentlichen „en 
famille“. 

Wallmann spricht entschieden, oh- 
ne einen Augenblick sein Konzept 
der Verbindlichkeit zu vergessen. Er 
wolle „nicht polemisch sein", den 
„politisch Andersdenkenden nicht 
anschwärzen“, zitiert immer wieder 
sozialdemokratische Kronzeugen 
und „meinen verehrten Kollegen 
Börner“, um zu zeigen, daß die SPD 
selbst noch vor kurzer Zeit für die 
„Umstrukturierung des Sozialpro- 
duktes zugunsten produktiver, inno- 
vativer und investiver Verwendung“ 
(Matthöfer) und für den Ausbau der 
Kernenergie eingetreten ist Und es 
dürfe nicht so sein, „daß ein Politiker 
aus Angst und Opportunismus das 
nicht mehr sagt, was er für zwingend 
erforderlich hält". 

Die Kernkraftwerke in Biblis und 
Borken müßten gebaut werden, denn 
Steinkohle sei nicht so umwelt- 
freundlich einsetzbar und vor allem 
teurer. Wenn sich die Bundesrepu- 
blik den neuen Technologien ver- 
schließe, würden noch mehr Arbeits- 
plätze verlorengehen, werde das „so- 
ziale Niveau nicht nur abrutschen, 
sondern abstürzen“, werde die „Welt- 
geschichte über uns hinweggehen 
mit Folgen für das Leben, die sich 
□och keiner vorstellen kann“. Die Ze- 
che zahle zuletzt „immer der kleine 
Mann“. 

Bei solchen Sätzen wird Wallmann 
immer wieder vom Beifall eingeholt, 
und das mag gerade in Hanau, dem 
Zentrum der deutschen Nuklearin- 
dustrie mit einigen tausend Arbeits- 
plätzen, nicht verwunderlich sein. 
Wie die Thesen der Spitzenpolitiker 
„draußen" ankommen, glauben nur 
die Meinungsforscher zu wissen. Sie 
geben der Union einen Vorsprung 
vor den Sozialdemokraten - aber 
noch immer einen zu kleinen, um das 
Blatt in Hessen zu wenden. 


Kohl bezeichnet Milliarden-Kredit 
als sein „volles persönliches Risiko“ 

Kanzler optimistisch in Hinb lick auf menschliche Erleichterungen durch Ost-Berlin 


hrk. Berlin 

Bundeskanzler Helmut Kohl sieht 
in dem von Franz Josef Strauß ein ge- 
fädelten Milliarden-Kredit an die 
„DDR“ sein „volles, persönliches Ri- 
siko“, was die von Ost-Berlin erwar- 
teten Schritte auf dem Gebiet 
menschlicher Erleichterungen be- 
trifft „Mein Risiko ist es, daß ich als 
Kanzler dafür querschreibe und mei- 
nen Kopf hinhalte, ganz selbstver- 
ständlich.“ In einer röF -Gesprächs- 
runde mit Berliner Chefredakteuren 
ging der Kanzler am Donnerstag 
abend ausführlich auf das innerdeut- 
sche Verhältnis, die mögliche Wahl 
Richard von Weizsäckers zum Bun- 
despräsidenten und die nationale Be- 
deutung Berlins ein. 

Zum Milliarden-Kredit merkte der 
Regierungschef an: „Es gibt viel 
Angst in beiden Teilen Deutschlands, 
daß im Wege der Diskussion über die 
Stationierung von Mittelstreckenra- 
keten bei uns und SS 20 in der DDR 
das kommen könnte, was Tichonow 
bei meiner Reise nach Moskau als 
Raketenzaun bezeichnet“ In dieser 
Situation sei es ihm wichtig erschie- 
nen, „in dieser sehr schwierigen Zeit 
gerade auch unseren Landsleuten 
drüben, in Leipzig und in Dresden 
und anderswo, deutlich zu machen, 
daß ich trotz der klaren Position, die 
wir im Nordatlantischen Bündnis mit 
all den Konsequenzen, die dies bein- 
haltet beziehen, die Hand ausstrek- 
ke. Daß ich das Menschenmögliche 
tun wiD, daß Menschen in Deutsch- 
land zueinanderkommen. Einheit der 
Nation heißt immer, daß Menschen 
zueinanderkommen". Kohl sprach 


von den „Hemmungen, von Mauer 
und Stacheldraht, Schießbefehl, 
Schikanen, da gibt es den Zwangs- 
umtausch, da gibt es Fragen des Aus- 
reise- und Besucheralters aus der 
DDR in die Bundesrepublik, das alles 
spielt eine Rolle“. 

Zu den erhofften Gegenleistungen 
Ost-Berlins sagte der Regierungs- 
chef: „Das Risiko war und ist - man- 
che akzeptieren das bis zur Stunde 
nicht die große Mehrheit unserer 
Landsleute aber sicher daß man 
sagt hast du das nicht sofort in der 
Hand. Da liegt mein Risiko, das muß 
ich ertragen.“ Aber er bejahe diese 
Aktion „in dieser ganz konkreten, 
auch im Menschlichen angespannten 
Situation der Deutschen, daß ich als 
der Kanzler der Bundesrepublik 
Deutschland diesen Schritt auf die 
Landsleute in der DDR zugehe“. 

Er sei in der Frage positiver Reak- 
tionen der „DDR“ -Seite „ganz opti- 
mistisch“. Die Erwartungen an die 
Versprechungen der anderen Seite 
seien jedoch „kein Thema in einer 
Femsehübertragung vor Millionen“. 
Neue angebliche Kreditwünsche der 
„DDR“ seien ein Produkt der „Ge- 
rüchteküche“. 

Eine Gewöhnung an die Teilung 
Deutschlands bezeichne te Kohl als 
„eine gefährliche Entwicklung“. 
Dem entgegenzuwirken sei jedoch 
weder das Problem der Bundesregie- 
rung oder des Beniner Senats allein, 
„sondern das ist eine Frage an jeder- 
mann“. Er habe über dieses Thema 
beispielsweise im April mit US- Präsi- 
dent Ronald Reagan „eine halbe 
Nacht gesprochen und fand hier ei- 


nen Mann, der absolut verstehen 
konnte, daß das so nicht bleiben 
kann". 

In seiner Eigenschaft als CDU-Cbef 
kündigte Kohl an, die Union werde 
unmittelbar nach den bevorstehen- 
den Wahlen in Hessen und Bremen 
mit der Diskussion über den Nachfol- 
ger für Bundespräsident Karl Car- 
stens beginnen: „Wir haben eine Rei- 
he hervorragend geeigneter Kandida- 
ten, einer davon ist Richard von Weiz- 
säcker, ein persönlicher Freund von 
mir, das ist auch allgemein bekannt 
Auf die auf Weizsäcker gemünzte 
Nachfrage von Joachim Bölke („Ta- 
gesspiegel“), ob Kohl bei der Ent- 
scheidung auch den Mangel an politi- 
scher Elite in Berlin und die teilweise 
verlorengegangene Ausstrahlungs- 
kraft der Stadt im Auge habe, antwor- 
tete Kohl: „Ja. mit absoluter Sicher- 
heit!“ 

Über die Entwicklung Berlins äu- 
ßerte sich der Kanzler erfreut: „Eis 
gab eine Zeit da war es eben nicht 
chic, nach Berlin zu gehen - weder 
als Unternehmer noch als Besucher. 
Die Stadt hatte von ihrem unver- 
gleichlichen Eiair verloren gehabt 
Das ist eine große Leistung, nicht 
zuletzt übrigens von Richard von 
Weizsäcker, daß das Gott sei Dank 
ins Positive umgeschlagen ist" 

Er kündigte für Anfang 1984 eine 
Erfolgsko nirolle der Berliner Wirt- 
schaftskonferenz vom Dezember 
1982 an und zeigte sich deutlich unzu- 
frieden über das bisher unzureichen- 
de Engagement von Bundesunter- 
nehmen in der Stadt 


Zum ersten Mal greifen 
die Contras Managua an 

Sandinisten: Der Feind ist stärker geworden 


WERNER THOMAS, Managua 

Der Krieg der konterrevolutionä- 
ren Brigaden l Co n tras) gegen die sau- r 
dinistischen Comandantes hat jetzt 
7i im ersten Mal die nicaragnänische 
Hauptstadt Managua- erreicht- Eine 
Sportmaschine vom Typ Cessna 402. . 
hat vor zwei Tagen Bomben auf den - 
Flughafen geworfen und einen Ted - 
des Hauptgebäudes b e schä d igt Die 
Cessna wurde abgeschossen, die bei- 
den Piloten kamen ums Leben. Eine 
zweite Maschine, die nach amtlichen 
Angaben den Wohnsitz des Außenmi- 
nisters Miguel d'Escöto mit ihren 
Bomben verfehlte, konnte entkom- 
men. 

Zu dem Angriff bekannte sich die 
„Demokratisch-Revolutionäre Al- 
lianz“ (ARDE) von Alfonso Robelo 
und dem abtrünnigen Sandinisten- 
führer Eden Pastora. Die sandinisti- 


Bisher sind die GuemUferos an der 
Grenze massiert worden infder Hoff- r 
nungi . die Stadt Jakpt-zu- erobern 
und die Umgebung ziim „befreiten 
Gebier zu erklären. Die Sandinisten 
werfen starke Kampf verbände in die : 
Schlacht, brächten den Partisanen 
schwere Verluste bei und. trieben sie 
schließlich in die Flucht Seit Junrist! 
- es relativ ruhig geworden. nJJalapa. 

Die FDN kehrte inzwischen zur- 
klassischen Guerrillataktik zurück: 
20 bis 60 Mann führten Kommand o- _ 
aktiönen . durch,., und : sie', wurden 
schließlich tiefer denn je zuvor nach 
Nicaragua eingeschleust, aiich wenn 
damit ' die logistischen * Probleme 
schwieriger wurden. 

Offiziere der' sandtolstiachen 
Volksstreitkräfte geben zu, daß der 
Feind stärker geworden ist und aus 
seinen Fehlern gelernt hat Die FDN, 
Partisanen würden disziplinierter 
kämpfen; viele der gefaßten Rebellen 
seien Sprengstoff- und Nachrichten- -, 
experten. In Manag ua wird auch ver- 


sehe Regierung erklärte, die beiden 
Maschinen seien in Costa Rica gestar- 
tet San Jos« dementierte diese 
Behauptung. 

D’Escöto machte die USA für den 
Zwischenteil verantwortlich.- Sie 
suchten pine „militärische Lösung“ 
in Mi tteln merifca, und sie finanzierten 
und steuerten einen Krieg gegen Ni- 
caragua. Der Angriff zeige, daß alle 
am Mittelamerika-KonfliM Beteilig- 
ten den „Frieden durch Dialog" su- 
chen sollten. 

Wenn die Mitteilungen der Contras 
stimmen, daß sie auch die Hafenanla- 
gen von Puerto Sandino zerstört ha- 
ben, hat der Konflikt tatsächlich 
neue Dimensionen erreicht. Die 
Stadt liegt nur 50 Kilometer von Ma- 


gekommen. Seit Anfang des Jahres 
haben die Kampfe angeblich mehr 
als 2000 Todesopfer gefordert. 

Die größte Gefahr geht nach wie 
vor von der Rebellenbewegung „De- 
mokratische Kräfte Nicaraguas“ 
(FDN) aus, die im Norden operiert 
und vom US- Geheimdienst CIA un- 


mutet, daß die tiefer ins Land vorge- 
stoßenen Guemlleros inzwischen aus 
der Luft veraorgt werden.' 

An der Südfront, wo Eden Pastora 
mit den Partisanen der ARDE ope- 
riert, war es. bisher ruhiger: Er hat 
jedoch noch für diesen Monat reihen 
Offensive angekündigt. Der Angriff 
auf den 'Flughafen .von. Managua 
könnte der Auftakt gewesen sein. 

Obwohl die FDN (etwa 7000 Mann); 
die im Nordosten kämpfende India- 
nerorganisätion Misura (etwa 2500 
Partisanen) und die ARDE (etwa 2000 


Sie wollen jedoch alles, untemebr 
men, um ihre Revolution zu retten. 


Fhichtballon 
von Wachtposten 
beschossen v 

. >: . KURT POLLÄK,W«n 

Zwei Jahre lang bastelte, der fache-, 
chische Radrennfahrer- Robert Huty- 
ra (38) gerhmsam T mit “seiner Frau 
Jana (36) und seinenbeiden Kindern 
Jana (14) und Richard (11) an. jenem 
primitive»! ■ HeißIuftbaBon,mit/dem 
die Familie jetzt über den Eisernen 
Vorhang in die Freiheit schwebte 
(WELT v. 9. 9 X Obwohl Hutyra nie- 
mals zuvor einen. Ballon gesteuert 
hat, genügte ihm das Studium, von 
Fachliteratur, um sein tollkühnes Un- 
ternehmen erfolgreich zu beenden. 
Um ein Haar wäre die Flucht aHer- 
dings schon beim Start 1 in einem 
Waldstück jenseite der CSSR-Grenze 
mißglückt. Zweimal mußten die Bal- 
lonfahrer, nachdem sich' ihr . „Luft- 
fahrzeug“ schon mehrere Meter über 
den Boden erhoben, hatte, ^wieder zur 
Landung ansetzen, weil die von zwei 
Propangasflaschen gespeiste. Flam- 
me zu klein war. Erst ; nach dein drit- 
ten. Start gewann der HeißluÄballon 
rasch an Höhe. ; v . ■ . / " 

Der . österreichische Femmelde- 
techhiker Matthias Pesäu aus Fhlken^ 
stein in Nfederösterreich wurde zum 
Augenzeugen der; Landung: - Kna pp 
nach 23 Uhr hörte ich ein Pfeifge- 
räqsdrnnd dachte, daß schein Dü- 
senjäger' nähere, . Idh trat . vor das 
Haifa ühef sah jeinen niedersinkenden 
befeuchteten BaüonTzbeE "mir. Dann 
wurde es plötzlich finster, und lautes 
Krachen ertöhte.“ Der Augenzeuge 
lief init. anderen Ortsbewohnern _zu 
der Landestäle und half den Flücht- 
. fingen, die unverletzt geblieben wa- 
ren, aus - der primitiven Gondel, die 
beim Aufsetzeh in einem Weingarten 
zwöff Rebstöcke, „abrasiert“ hatte. 

. Hutyraberichtete,daßervonPreß- 
burg aus mit dem in seinem Auto 
verstauten Ballon nach Znaim in un- 
mittelbare Grenznahe gefahren sei, 
von wo er startete. Als die Flüchtlin- 
ge über den -Eisernen ' Vorhang 
schwebten, waren offenbar CSSR- 
Wachposten auf die helle Gasflamme 
des Ballons aufmerksam geworden 
und hatten mit Leuchtspurmunition 
das Feuer eröffnet Hutyra: „Zum 
Glück schwebten wir über einer 500 
Meter unter uns liegenden Wolken- 
formation und wurden nicht getrof- 
fen." Wie von den Sicherheitsbehör- 
denin Wien bekanxxtgegeben wurde, 


terstützt wird. Seit die FDN-Fiihrung 
vor einigen Wochen ihre Strategie 
änderte, operieren die Truppen 
erfolgreicher. 


Sie haben bereits' 80 000 bis 100 000 
Männer und Frauen unter. Waffen - 
reguläre Streitkräfte, Reservisten 
und Milizen. Jetzt sollen die Wehr- 
pflichtigen ihre Verteidigungskapazr- 
tät verdoppeln oder verdreifachen. 
AnfangT984 werden die ersten Wehr- 
pflichtigen eingezogen. (SAD) 


Man n) ihre Kampfaktionen noch', 
nagua entfernt; über ihren' Hafen nicht koordinieren, bereiten sie der 
kommt das gesamte Öl des Landes. sandinistischen Regierung immer 
Verteidigungsminister Umberto mehr Schwierigkeiten. Die Coman- 
Ortega sprach von einer „neuen Es- dantes erinnern auch ständig daran, 
kalation der Aggression". Im August « daß die amerikanisch-honduram- 
seien 285 Menschen dabei ums Leben sehen Manöver begonnen haben, von 

denen die ! kontenevohitionären Bri- 
gaden logistisch profitieren ko nnten- 


Roms Tendenzwende ist 
bislang „nur formal 

Craxi steht vor alten Problemen und neuen Sorgen 

' EREEDRICHMEK!HSNER r a>m ' ,den „Craxi-Effekt? nennen; die in der 

Sozialistischen Partei erprobte Über- 


italiens erster sozialistischer Mini- 
sterpräsident Bettino Craxi steht 
jetzt vor den ersten schweren Sach- 
entscheidungen, somit unter dem 
moralischen Zwang, mit der Einlö- 
sung des Versprechens zu beginnen, 
das er bei seinem Amtsantritt gege- 
ben hatte: das Land „regierbarer“ zu 
machen. Inflation, Arbeitslosigkeit 
und explodierendes Haushaltsdefizit 
hängen wie Bleigewichte auch an 
Craxis Füßen - so wie sie zuvor Gio- 
vanni Spadolini und Amintore Fanfa- 
re bei jedex Bewegung- behindert ha- 
ben. Hmzugekommen ist eine vierte 
Belastung: Noch in diesem Jahr muß 


den. 

Auf der ersten wirklichen Arbeits- 
sitzung des Fünf-Parteien-Kabinetts 
aus Christdemokraten, Sozialisten, 
Sozialdemokraten, Republikanern 
und Liberalen soll in der kommen- 
dest Woche das seit Jahren nach jeder 
Kabinettsneubildung fällige JDecre- 
tone“ zur Steuerung der Wirtschafts- 
krise verabschiedet werden. Für den 
Sozialisten Craxi geht es dabei dar- 
um, die Opfer, die den breiten Mas- 
sen ab verlangt werden müssen, so zu 


zeugungs- und Integrationskraft des 
Manntes, der mit nur zehn Prozent 
Parteianhang 1976 die Parteiführung 
eroberte und dann zum unumstritte- 
nen „Leader“ der Partei wurde. Cra- 
xi, der seit seinem Einzug in den 
Palazzo Chigi die Blue jeans mit dem 
dunklen Anzug vertauscht hat, gab 
als erste Devise aus, die Regierungs- 
politik verständlicher zu machen. 
Nach jeder Kabinettssitzung will er 
selbst - unter Verzicht auf das für den 
Mann auf der Straße unverständliche 
Kauderwelsch des politischen „Tech- 
nolekts“ die getroffenen Entschei- 


Mk deutlicher Sorge sieht man in 
der Umgebung Craxis der Entschei- 
dung in der Raketenstationierungs- 
frage entgegen. Für einen sozialisti- 
schen Ministerpräsidenten wäre es 
schwierig, mit Gewalt gegen pazifisti- 
sche Demonstranten vorzugehen. 
Man hofft unter diesen Umständen 
noch, immer, auf ein ernsthaftes so- 
wjetisches Kompromißangebot in 
Genf. 

Sicherlich wird die Raketenfrage 
eines der Hauptthemen der ersten 


muß die tschechische Familie nicht 
um den States von politischen 
Flüchtlingen ansuchen. Ein Sprecher 
der niederöster reichis chen Sicher- 
heitsdirektion zur WELT: „Die Fami- 
lie -Hutyra besitzt ordentliche öster- 
reichische Einreisevisa und kann 
sich frei bewegen.“ 

Hutyra dürfte vor Jahren, als er 
noch das CSSR-Radnationalteam bei 
Rundfahrten in Österreich vertrat, an 
Flucht gedacht und sich „vorsorg- 
lich" die Aufenthaltspapiere be- 
schaffthaben. 

Nachfolge für 
Carstens klären 

dpa, Berlin 

Der Berliner Regierende Bürger- 
meister, Richard von Weizsäcker 
(CDU), befürwortet eine rasche Ent- 
scheidung über die Nachfolge von 
Bundesprasident Karl Carstens. In 
e i nem Interview des Deutschen Fern- 
sehens (ARD) lehnte Weizsäcker aber 
eine Stellungnahme zu der Frage ab, 
ob er selbst das Amt des Staatsober- 
hauptes anstrebe. „Das Amt des Bun- 
despräsidenten ist das einzige, für das 
man sich nicht bewirbt, bei dem man 
aber auch nicht einen Antrag abzuleh- 
nen hat, der einem überhaupt nicht 
gestellt worden ist“, sagte Weizsäcker 
und fügte hinzu: „Ich habe allerdings 
ein Interesse daran, daß sich die Frage 
bald löst, nur ich habe nicht den 
Schlüssel dazu.“ Er hoffe, „daß es 
zügig erledigt werden wird“. 
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definitiv über die Stationierung der düngen mit klaren Worten darlegen 
amerikanischen Marschflugkörper in und erläutern. 

Comiso auf Sizilien entschieden wer- 


dosieren, daß die Krise unter Kon- 
trolle gebracht und eine Tendenz- 
wende eingeleitet werden kann, die 
traditionelle Wählerschaft der Sozia- 
listischen Partei jedoch nicht abge- 
stoßen wird. 

Die engsten Mitarbeiter des neuen 
Regierungschefs setzen dabei nicht 
geringe Hoffnung auf das, was sie 


Auslandsreisen Craxis als Minister- 
präsident bilden. Diese Reisen gehen 
Mitte des Monats narb Paris und 
London, am 23. September wird er in 
Bonn erwartet und „hoch in diesem 
Jahr“ in Washington. 

Die Frage, wie lange sich die Regie- 
rung Craxi wird haften gönnen, war 
schon im 'Augenblick ihrer~BiLdung 
ein Diskussiohsthema in Rom. r J 
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Was Gromyko Shultz in Madrid 
sagte, erbitterte die Amerikaner 

Innenpolitisch gerät Reagan von rechts unter Druck, was ihm aber nicht unlieb ist 


THOMAS KIEUNGER, Washington 

Verbittert über die sowjetische 
Weigerung, für den Abschuß des ko- 
reanischen Passagierflugzeuges die 
Verantwortung zu übernehmen, hat 
Präsident Ronald Reagan weitere 
Sanktionen gegen Mnshq ver häng t 
Sie betreffen die Tätigkeit der staatli- 
chen sowjetischen Aeroflot-Fhigge- 
Seilschaft in den USA. Auf Anwei- 
sung des US-Außpemninisteriuins 
müssen die beiden in New York und 
Washington an gesiedelten Aeroflot- 
Büros bis zum 15. September ihre 
Tore schließen. Das Personal - nur 
drei Personen - wird aufjgefordert, 
bis zu diesem Zeitpunkt das Land zu 
verlassen. 

Zusätzlich wurde die amerikani- 
sche Zivilflugbehörde aufgefordert, 
im Flugverkehr innerhalb Amerikas 
nicht mehr solche Flugscheine zu ho- 
norieren, die auf irgendeinem Teil 
der Flugroute die Aeroflot als mitbe- 
teiligte Fluggesellschaft ausweisen. 
Reisende, die mit US-Fluggesell- 
sc haften Auslandsflüge buchen oder 
mit US- Maschinen nach Amerika 
fliegen, werden damit praktisch von 
der Anschlußbenutzung sowjetischer 
Flugangebote abgehalten. 

Nichtamerikanische Fluglinien 
sind von diesem Boykott ausdrück- 
lich ausgenommen. So kann bei- 
spielsweise die Lu fthansa weiter Pas- 
sagiere nach New York transportie- 
ren, die zuvor im Anschluß verkehr 
ein Teilstück mit der Aeroflot geflo- 
gen sind. Aeroflot hatte bereits seit 
Januar 1982 - als Auswirkung der 
nach der Polen-Krise verhängten 
Sanktionen - Landeverbot in den 
Vereinigten Staaten. Nur Flüge zur 
Beförderung diplomatischen Perso- 
nals sind von diesen Maßnahm en 
ausgenommen. 

Die jetzt beschlossene Sanktions- 
verschärfung untersagt außerdem 
den amerikanischen Fluggesellschaf- 
ten, Frachtdokumente von Aeroflot 
für Transporte in die oder aus den 
USA entgegenzunehmen und sich an 
sonstige Dienstleistungsabmachun- 
gen mit der sowjetischen Gesell- 
schaft zu halten. 

Wie lange diese neuen Sanktionen 
in Kraft bleiben, wird, wie das Weiße 
Haus am Donnerstagabend erklärte, 
„zum Teil davon abhängen, wie weit 
sich die UdSSR bereit zeigt, die 
Grundsätze des Zivilflugverkehrs zu 
respektieren, den Abschuß der korea- 


nischen Verkehrsmaschine voll zu 
dokumentieren, sfch für den 'Vorfall 
ZU . entsch uldige -und- rfon Famnipn . 
der Opfer: Schadenersatz • mzubie- 
tenV 

Die Sowjetunion hat die von US- 
' Präsident Reagan ' angeordnete 
Schließung der Büros der Aeroflot 
als weiteres »Äufptätschen der anti- 
sowjetischen Psychose“ kritisiert In 
einer Erklärung der amtlichen Nach- 
richtenagentur Tass heißt es als erste 



(IS-PrBsktonf Reagan 


FOTO: OIE WELT 

Reaktion, Reagan versuche außer- 
dem, seine Sanktionspolitik den an- 
deren NATO-Ländern aufzudrängen. 

Innerhalb der USA sind die ange- 
kündigten neuen Maßnahmen eben- 
falls auf Kritik gestoßen. Besonders 
bei po litisch rechts orientierten Ab- 
geordneten meldete sich Protest we- 
gen der „Milde“ der Reaktionen auf 
den sowjetischen Flugzeugabschuß. 
Ein Sprecher da- „neuen Rechten“, 
Richard Viguerie, kommentiert e; 
„Was für einen Schaden fügt dies den 
Sowjets zu?“ Viguerie, der eine Com- 
puter-Adressenkartei betreibt, die in 
kürzester Frist Hunderttausende von 
Amerikanern mit Protestaufrufen 
mobilisieren kann, äußerte sich ver- 
bittert „Das sind keine Sanktionen, 
das ist Kosmetik, reinste Schaufen- 
sterauslage." 

Ebenso abschätzig hatte zuvor be- 
reits ein anderer Vertreter dieser weit 
rechts angesiedelten Gruppe inner- 


halb des konservativen Spektrums 
auf Reagans Boykottmaßnahmen 
reagiert In Anspielung auf den Fera- 
sehauftritt des Präsidenten von An- 
fang der Woche meinte Howard Phi- 
lipps, der den „Konservativen Nu- 
kleus“ im Kongreß betreut; „Hinter 
den kräftig fließenden Karton«« die- 
ses Mannes steht ja nur ein Mikrofon, 
nichts weiter. Reagan ist dien doch 
nur ein Skript- Ableser. Seine Worte 
erinnern an Churchill, die Taten an 
Nevüle Chamberlain.“ 

Philipps und andere Mitglieder die- 
ses Kreises erwägen schon jetzt öf- 
fentlich, ob sie nicht zu Boy- 
kott der Wiederwahl Ronald Reagans 
aufrufen sollten. Aber auch ein nicht 
so festlegbarer konservativer Kolum- 
nist wie William Satire geht hart mit 
der gemäßigten Reaktion Reagans 
auf den Abschuß des koreanischen 
Flugzeugs ins Gericht 
In der „New York Times“ schreibt 
Satire: „Als Antwort auf das sowjeti- 
sche Massaker von 61 amerikani- 
schen Bürgern, die unter dem Schutz 
amerikanischer Pässe reisten, hat ein 
amerikanischer Präsident wildere 
Worte ausgestoßen als Theodore Roo- 
sevek, aber hasenhmiger gehandelt 
als Jimmy Carter . . . Warum schäumt 
Mr. Reagan so mundvoH im Fernse- 
hen, ohne nach wirklicher wirtschaft- 
licher oder diplomatischer Vergel- 
tung zu rufen? Weil unser Präsident 
dies alles nur als Propaganda-Gele- 
genheit stobt, die ihm hrifen soll, den 
Frie dpnCTnar g rhier em in Europa das 
Wasser abzugraben und seine MX im 
Kongreß durchzubringen . . 

Und Satire weiter „Nur ein Präsi- 
dent mit dem Image des Hardliners 
lenmitp gif»h mit die ser hnhian Ver- 
stellung durch seine erste sowjeti- 
sche Herausforderung hindurchmo- 
geln. Da fragte man sich unwillkür- 
lich: Hätten die Taube Mondale oder 
der eulenhafte Senator Glenn unter 
größerem Druck gestanden, weniger 
zu reden, aber mehr zutun?“ 

Die Regierung Reagan zeigt sich 
jedoch durch diese heftige Kritik von 
rechts unbeirrt Ja, aus dem Weißen 
Haus verlautet, der Präsident sei ge- 
radezu froh über diese Schelte von 
seiten seiner Gesinnungsfreunde. Er 
könne um so besser als Mann der 
Mitte und der Mäßigung dastehen 
: und sich einer breiteren Bevölke- 
nmgsschicht als nur dem konservati- 
ven La g pr PTn pfphlpn 


Sowjetpropaganda verbreitet im-- 
Volk eine Psychose der Kriegjsfurcht 

An den Sehnten sprechen die Lehrer ständig vom Frieden / ftfißtranen gegen An slä nd e r 


F. MEZZETTT, Moskau 

Als am L September nach den 
Sommerferien das neue Schuljahr 
begann, stand bei aßen sowjetischen 
Schülern - von der ersten Grunde 
schulklasse bis zur Oberstufe— in der 
ersten Stunde des ersten Schultages 
eine Unterrichtung über die 'großen 
Fragen des Friedens auf dem Lehr- 
plan. Den älteren. Schülern erklärten 
die Lehrer, daß die Sowjetunion eine 
streng mandstisdv-leninistische Poli- 
tik betreibe, die ganz auf die Bewah- 
rung des Friedens gerichtet sei Sie 
errette zudem das bedrohte Land vor 
der „Raffgier des Imperialismus 1 '. . 

Den Kleinsten erklärten die Lehre- 
rinnen mit einfacheren Worten, daß 
sich die Sowjetunion den Lehren von 
„Onkel Lenin“ getreu verhalte. Sie 
wünsche nichts als den Frieden und 
ergreife deshalb viele hritiativen, 
während die anderen Länder, die_ge- 
gen den Sozialismus sind, von eisern 
Augenblick zum anderen ehren Krieg 
vom Zaun brechen woßen. ' v V': 

Kurze Zeit, bevor in äßen sowjeti- 
schen Schulen diese Unterrichtsstun- 
de in Sachen Frieden begann, ereig- 
nete sich am Himmel des äußersten 
Ostens der Sowjetunion das Massa- 
ker an den Passagieren des südkoxea- 
nischen Jumbos, dar von den Jagd- 
flugzeugen mit dem roten Stern abge- 
schossen wurde. 

Der Abschuß des Jumbos verdeut- 
licht das andere Gesicht des Systems:. 
Obwohl es ständig von Frieden 
spricht, wird dem eigenen Volk tag- 
täglich eingescharft, daß man am 
Rand einer kriegerischen Katastro- 
phe stehe, in die die ganze Welt Mos- 
kau von heute auf morgen stürzen 
wolle. Deutlicher kann die Sowjets-, 
sehe Besessenheit in Sicherheitsfra- 
gen nicht unterstrichen werden. 


- Der normale Sowjetbürger wächst 
mit der Gewißhat auf, daß, wenn 
Moskau nicht militärisch darauf vor- 
bereitet wäre, die Amerikaner und 
„ihre Lakaien" nicht eine Sekunde 
zögern würden, einen Krieg gegen sie 
anzuzetteln. 

Tn pinem Tanri -das jahrhunder te- 
lang keine sicheren Grenzen kannte, 
haben die Ängste vor einem Angriff 
von außen tiefe historische Wurzeln. 
In den ersten Jahren der Revolution 
von- 191?, als die bolschewistischen 
Führer sich bedrängt fühlten, fand 
diese Furcht neue Gründe Sie wurde 
weiter genährt durah die stalinisti- 
sche Theorie des Aufbaus und der 
Verteidigung des „Sozialismus in .ei- 
nem einzigen Land“. Der Nazi-Über- 
fall von 1941 verstärkte und bestätig- 
te sie erneut 

Auf solchen Befürchtungen baut 
die sowjetische Propaganda auf. Sie 
stachelt sie wdter an. Unaufhörlich 
klingt das Rufen nach „Wachsam- 
keit". Von seiner frühesten Jugend 
an wird der Sowjetbürger dazu erzo- 
gen, sich immerfort bewußt zu sein, 
daß sein Land in der ständigen Ge- 
fahr schwebe, vom Westen angegrif- 
fen zu werden. Deshalb sei ein äußer- 
stes Maß an Wachsamkeit notig. 

Da sowjetische Durcbschnittsbür- 
ger empfand den Überfall auf die 
Tschechoslowakei tatsächlich als 
„brüderliche Hilfe“. Für ihn war ihr 
Zweck zu verhindern, daß Prag in die 
„imperialistischen Klauen der füh- 
renden Kreise von Bonn“ falle, wie es 
ihm die sowjetischen Zeitungen sug- 
gerierten. Und wenn derselbe Durch- 
schnittsbürger vernimmt daß die 
Tschechen sich für diese Hilfelei- 
stung nicht dankbar zeigten, dann 
erstaunt ihn das. Zumal da er auch 
erfahren hat daß die Tschechen - 


dank der selbstlosen Unterstützung 
durch die Sowjetunion und durch die 
von Moskau gewahrten Kredite - ei- 
nen höheren Lebensstandard besit- 
zen als er selbst 

Das gilt auch für den Abschuß der 
südkoreanischen Maschine. Da So- 
wjetbürger scheint überzeugt daß 
die sowjetischen Abfangjäger durch- 
aus richtig gehandelt haben. 

Bereits auf dem Flugplatz spürt 
man den Ausdruck dieses übertriebe- 
nen Sicbahdtsempfindens, auch 
wenn man mir ein- oder ausreist Die 
Paßkontrollen sind lang und peinlich 
genau wie in keinem anderen Teil der 
Welt „Sehen Sie mir in die Augen“, 
befiehlt da Posten. Er mustert zehn 
Minutenlang das Gedeiht des Redsen- 
den und dessen Foto im Paß, um sie 
zu vergleichen. 

Hat man die Paßkontrollen über- 
standen, befindet man sich in da 
internationalen Zone oder in da 
Transit-Zone. Wer vagessen, hat sich 
von einem Freund zu verabschieden, 
kann mm nichts mehr machen. Jen- 
seits da Paßkontrolle - ob in den 
internationalen Wartesälen oder im 
Transitraum - gibt es nirgendwo ein 
Telefon. Man kann keinen Kontakt 
mehr mit Moskau aufnehmen. 

Ausländer mit eigenem Wagen dür- 
fen - mit Ausnahme von bestimmten 
Routen für Touristen - eine festge- 
setzte Grenzlinie rund um die Stadt 
nicht verfassen, die von einem Auto- 
bahnring mit pinem ' Durchmesser 
von etwa 40 Kilometer zum Stadt- 
kern gebildet wird 

Auch innerhalb dieser begrenzten 
Zone gibt es Sektoren, für die da 
Zugang verboten ist Niemand weiß 
genau, welche das sind. Da Auslan- 
derweiß nur, daß es sie gibt 


Japan verbietet Sowjet-Charterflüge 

Bisher nur eher symbolische Reaktion auf den Abschuß des koreanischen Jumbos 


"RED DE LA TROBE, Tokio 
panische Regierung verkün- 
Freitag drei Maßnahmen ge- 
Sowjetimion aus Protest ge- 
Abschuß einer koreanischen 
iaschine mit 289 Irisassen- 
ktionen schließen ern Verbot 
eher Charterflüge nach Ja- 
len Boykott da russischen 
e Aeroflot seitens aller japani- 
Itaatsangestellten und Beam- 
te eine Sperre gegen die~Er- 
ng da sowjetischen Flugfres 
i nach Japan ein. 
r gab es jährlich etwa 15 so- 
le Chartaflüge nach Japan, 
tssprecher Masahuru Gotoda 

xte außerdem an die japani- 


sche Bevölkerung, als „Ausdruck des 
na tionalen Protests" . bei Flügen ins 
Ausland keine Äooflot-Maschinen 
mehr zu benutzen.: Die sowjetische 
Luftfahrtgesellschaft iliegt in der Wo-- 
che Tokio siebenmal und Nhgatir 
zweimal an. 

Würde Japan weitergehen und - der 
Aeroflot auch die Landerechte für die 
regulären Linienfluge verweigern, 
müßte- es im Gegeäxtt^.'mft dem so- 
mjetiach ea Verbot aema drei wö- 
chentlichen Flüge über Moskau nach 
Westeuropa rechnen. 

: Gotoda erklärte, Japan behalte sich, 
weitere.. Sanktionen. gegen die So- 
-wjetumon mach Konsultationen mit 
anderen westlichen Regierungen vor. 


Er ließ allerdings durchblieken, daß 
etwaige Maßnahmen nur den Luft- 
verkehr betreffen würden. Nach Aus- 
kunft von Regierungskreisen könnte 
darunter auch da Ausschluß da So- 
wjetunion von da für Ende Oktober 
geplanten internationalen Luft- und 
Raumfahrtschau in da zentraljapani- 
schen Provinz Gifii verkündet wer- 
den. Die jetzt beschlossenen Maßnah- 
men, betonte da Kabinettssprecher, 
seien nur im Zusammenhang mit 
dem koreanischen Flugzeug zu ver- 
stehen und haben vornehmlich sym- 
bolischen Charakter. Die allgemei- 
nen Beziehungen zwischen Tokio 
und Moskau würden durch die neuen 
Schritte nicht berührt 


Streit über Kürzungen 
im Sozialbereich 

Erste Lesung des Bundeshaushalts ’84 beendet 


Moskau: 

Den Befehl 
gab ein 
General 

• Fortsetzung von Sehe 1 

den Abschuß einer südkoreanischen 
Verkehrsmaschine zusammengetre- 
ten. Die Entscheidung für die als „po- 
litisches Signal“ an Moskau bezeieh- 
nete zweiwöchige Einstellung des 
Flugverkehrs mit da Sowjetunion 
war bereits in Madrid am Rande da 
KSZE- Konferenz bei einem Treffen 
da Außenminister da NATO-Staa- 
ten gefallen. Ausführlich wurde in 
Brüssel allerdings darauf hingewie- 
sen, daß die Ausführung dieses NA- 
TO-Beschlusses den einzelnen Mit- 
gliedsstaaten überlassen bleibe. 

Wie da Bonner Regierungsspre- 
cher Jürgen Sudhoff Aam mitteflte, 
handelt es sich bei dem Aussetzen 
des Flugverkehrs nicht um Sanktio- 
nen oder um einen Boykott Die Au- 
ßenminister hätten „ganz bewußt ein 
den Umständen angemessenes Kon- 
zept erarbeitet". Wie aus diplomati- 
schen Kreisen verlautete, sei daran 
gedacht, die Maßnahme zum 15. Sep- 
tember in Kraft treten zu Von 
da UdSSR werde nun eine konstruk- 
tive Mitarbeit bei der Formulierung 
von Regeln, die Vorfalle wie den Ab- 
schuß des Flugzeuges künftig aus- 
schließen, erwartet 

Die Sowjetunion hat aber bereits zu 
erkennen gegeben, daß sie im UNO- 
Sicherheitsrat gegen einen von den 
Niederlanden eingebrachten und den 
USA sowie sechs anderen westlichen 
Staaten unterstützten Resolutions- 
entwurf zu einer Vereinbarung für 
den Zivilluftverkehr ihr Veto einle- 
gen werde. 

Da von den USA, Großbritannien, 
Japan, Kanada, Australien, Frank- 
räch und Neuseeland unterstützte 
Resolutionsentwurf fordert UNO-Ge- 
neralsekretär Perez de Cuellar auf, 
binnen vierzehn Tagen einen umfas- 
senden Untersuchungsbericht über 
den Abschuß des südkoreanischen 
Passagierflugzeuges vorzulegen. 

* 

AF/AFP, Tokio 

Japanische Fischer haben vor der 
Küste da nordjapanischen Insel 
Hokkaido die mit Glas- und Metall- 
splittem gespickte Leiche eines Kin- 
des entdeckt Sie wurde rund einhun- 
dert Meter vor da Halbinsel Shireto- 
ko geborgen. Nach Angaben eines 
Mediziners handelt es sich um den 
Körper eines sechs' bis elfjährigen 
Endes. 


MAHNKE/REINERS, Bonn 

Am letzten Tag der ersten Lesung 
des Bundeshaushalts 1984 prallten 
die Gegensätze zwischen Regierung 
und Opposition in da Sozialpolitik 
aufeinander. Während die Redner da 
Regierungsparteien vehement die 
eingeschlagenen Maßnahmen zur 
Konsolidierung des Bundeshaushalts 
verteidigten, betonten die Vertreter 
da Opposition, daß ihnen die Kür- 
zungen im sozialen Bereich zu weit 
gingen. 

Da CDU/CSU-Fraktionsvorsitzen- 
de Alfred Dregger betonte, die Krise 
sei zwar noch nicht gemeistert, aber 
zwei Dinge hätte die Regierung be- 
reits geschafft: So zeige die steil an- 
steigende Kurve des Schuldenzu- 
wachses wieder nach unten, außer- 
dem sei die wirtschaftliche Talfahrt 
beendet Wie Bundesfinanzminister 
Gerhard Stoltenberg legte sich Dreg- 
ger auf den Vorrang der Haushalts- 
konsolidierung fest Sollte der Bun- 
desbank gewinn höher ausfallen als 
veranschlagt dann .werden wir ihn 
ausschließlich zur Defizitabsenkung 
verwenden“, betonte er. 

Dregger forderte die Gewerkschaf- 
ten und Arbeitgeberverbände aut im 
Zusammenwirken mit da Bundesre- 
gierung nach Wegen zu suchen, die 
Arbeitszeitverkürzungen möglich 
machen, ohne die Wettbewerbsfähig- 
keit zu beeinträchtigen. „Die soge- 
nannte Tarifrunde zur Verkürzung 
da Lebensaxbeitszeit verdient - zu- 
mindest als Übergangslösung für die 
achtziger Jahre - nähere Prüfung.“ 

Wahrend die sozialpolitischen 
Sprecher da Opposition da Regie- 
rung vorwarfen, unsoziale Kürzun- 
gen vorzunehmen, die vor allem zu 
Lasten da Einkommensschwachen 
gingen, verteidigten die Redner von 
CDU und FDP die Notwendigkeit 
da Einsparungen mit der Schulden- 
last, die ihnen die SPD-geführte Re- 
gierung hinteriassen habe. Bundesar- 
beitsminister Norbert Blüm (CDU) 
sagte, daß „ imm er die kleinen Leute 
die Zeche“ zahlten, während die gro- 
ßen die Zinsen kassierten. Da Staat 
hole sich, um die Zinsen für die Kre- 
dite zahlen zu können, über die Lohn- 
steuer das Geld bei denen, die ihm 
keines leihen könnten. 

„Was könnten wir nicht alles tun. 
ohne Schuldenlast?“ fragte Blüm. 
„Wir könnten die Lohnsteuer um 50 
Prozent senken oder in da Renten- 
versicherung 10 Jahre pro Kind Er- 


ziehungszeit anrechnen. Wir könnten 
ein Mutterschaftsurlaubsgeld von 
1000 Marie im Monat zahlen und das 
10 Jahre lang.“ Doch: „Wer im Som- 
mer das Gras frißt, hat im Winter kein 
Heu.“ Die Inflation sei ein großer 
Feind da Bezieher fester Einkom- 
men. Es sei deshalb die größte Lei- 
stung der Regierung, die Preissteige- 
rungsrate von sechs auf drei Prozent 
gedrückt zu haben. 

Blüm verteidigte die geplante hö- 
here Belastung -der Sonderzahlungen 
wie Weihnachts- und Urlaubsgeld 
etc. Sie treffe die niedrigen Einkom- 
men überhaupt nicht und die hohen 
insofern, als keine höheren Gegenlei- 
stungen aus da Rentenversicherung 
entstünden. Er stand auch zur Er- 
schwerung des Zugangs zur Rente 
wegen Berufs- und Erwerbsunfähig- 
keit (EU/BU), denn sie sei die Achil- 
lesferse da Rentenversicherung“, 
weil mehr als 50 Prozent der Renten- 
neuzugänge aus der EU/BE stamm- 
ten. 

In der Frage da Arbeitszeitverkür- 
zung kritisierte da Minister die Un- 
ternehmer, die Tarifvereinbarungen 
über die Verkürzung der Lebensar- 
beitszeit für ihre Mitarbeiter ab- 
schlössen, aber über die Arbeitgeber- 
verbände dagegen protestierten. 

Der SPD-Sozial Politiker Eugen 
Glombig hatte zuvor da Regierung 
eine „Blockade“ da Arbeitszeitver- 
kürzung vorgeworfen. Er beklagte 
die Unausgewogenbeit da Kürzun- 
gen am Sozialetat und fragte nach 
einem etwaigen Zusammenhang zwi- 
schen der Rentenkürzung und der 
ungezielten Senkung der Vermö- 
genssteuer, die nur als Kapitalanlage 
in die USA fließe. Während gegen die 
Formen der legalen Steuerhinterzie- 
hung in Abschreibungsgesellschaf- 
ten nichts getan werde, treibe man 
bei da Heranziehung da zweiten Ge- 
neration für die Kosten da Sozialhil- 
fe alte Leute in die verschämte 
Armut 

Da FDP-Abgeordnete Cronenberg 
trat dafür ein, das soziale System an 
die Veränderungen anzupassen und 
dadurch zu erhalten. Zur Bekämp- 
fung des Grundübels Arbeitslosig- 
keit schloß er Arbeitszeitverkürzun- 
gen nicht aus. nannte jedoch die For- 
derung nach der 35-Stunden-Woche 
bei vollem Lohnausgleich „uto- 
pisch“. 

Seite 2z Herz voll, Tasche leer 
Seite 3: Raketen und Asylrecht 


SPD-Juristen, 
Pershing 2 
und das 
Friedensprinzip 

PETER PHILIPPS, Bonn 

Während eines Hearings der „Ar- 
beitsgemeinschaft Sozialdemokrati- 
scher Juristen" über Völker- und ver- 
fassungsrechtliche Fragen einer mög- 
lichen Stationierung neuer amerika- 
nischer Mittelstreckenwaffen in da 
Bundesrepublik Deutschland hat der 
Bremer Jurist Professor Wolfgang 
Däubler eine Aufstellung von Pers- 
hing-2-Raketen als verfassungswi- 
drig bezeichnet. 

Eine derartige Stationierung ver- 
stoße gegen das „Friedensprinzip" 
des Grundgesetzes, gegen die in der 
Verfassung „unzweifelhaft festge- 
schriebene Souveränität des Natio- 
nalstaates Bundesrepublik", gegen 
den „Gesetzesvorbehalt" und gegen 
das „Grundrecht auf Leben und Ge- 
sundheit". Der als Sachverständige 
geladene Däubler sprach davon, daß 
durch die Pershing 2 ein „atomarer 
Ersteinsatz angedroht" werde, wobei 
über einen möglichen Einsatz nicht 
die Bundesrepublik Deutschland, 
sondern „ein ausländisches Staats- 
oberhaupt", da amerikanische Präsi- 
dent, entscheide. Wenn es überhaupt 
zu einer Stationierung kommen solle, 
müsse außerdem ein entsprechendes 
Gesetz im Bundestag eingebracht 
und die Bürger dazu befragt werden. 

Durch die Argumentation Däu- 
blers zog sich wie ein roter Faden die 
Sorge, daß der Westen die Eskalation 
beginnen würde. Im gleichen Sinne 
äußerten sich auch zwei weitere, als 
Experten Geladene: Dieter Lutz und 
Professor Hans Peter Dürr. Durchge- 
hend war die Rede davon, daß die 
Pershing 2 die Kriegsgefahr in Euro- 
pa erhöhen und nicht senken würde. 
Es war allerdings an keiner Stelle 
eine ähnlich tiefgehende Befürch- 
tung vor der sowjetischen SS 20 zu 
vernehmen. Wohl auch dadurch 
tauchte gestern während der Veran- 
staltung in der Bonner SPD-Zentrale 
der Widerspruch auf, daß auf dem 
Podium davon gesprochen wurde, 
daß Moskau verständücherweise auf 
die Bedrohung durch die Seemacht 
USA mit der Entwicklung und Sta- 
tionierung da beweglichen SS 20 be- 
gonnen habe. Imm er wieder wurde 
im Gegensatz dazu darauf hingewie- 
sen, daß die Beweglichkeit der Pers- 
hing 2 ohne Relevanz sei, sie sei trotz- 
dem außerordentlich leicht zu treffen 
und eben deshalb eigentlich nur eine 
Erstschlagwaffe. 


Unser Mann für Wirtschaft 



Joachim Schaufuß, Jahrgang 
1927, kam Anfang 1955 als 
Vfolljurist zur WELT. Der 
gebürtige Vbgtländer 
(Sachse) gehörte zur ersten 
Mannschaft der neuen Wirt- 
schaftsredaktion. Er hatte in 
Erlangen und Hamburg Jura 
und Volkswirtschaft studiert 
und seine Referendarzeit in 
Düsseldorf abgeschlossen. 
Dies war auch sein erster 
Korrespondentenposten. Seit 
fast 26 Jahren ist er ständiger 
Wirtschaftskoirespondent für 
Frankreich in Paris. 

Über sich selbst: 

Vom Ende der IV. Republik 
über die V. de Gaulles, 
Pompidous und Giscards/ris 
zu Mitterrand hat sich Frank- 
reich dem ausländischen 
Beobachter nicht zuletzt wirt- 
schaftlich unter immer wieder 
faszinierenden Aspekten 
dargeboten. Von den ersten 
Gehversuchen an der Seine 
abgesehen , erscheint mir das 
derzeitige sozialistische 
Experiment das journalistisch 
aufregendste zu sein. Es ver- 
geht kein Tag, an welchem 


nicht mindestens drei interes- 
sante Wirtschqftsthemen 
aktuell werden. Gewiß, 

Paris ist nicht der Nabel der 
Welt Aber Frankreich ist und 
bleibt wohl auch weiterhin der 
größte Handelspartner der 
Bundesrepublik. 

Vor allem aber sehe ich in 
dieser Stadt den wirtschaft- 
lichen wie gesellschaftlichen 
Treffpunkt Europas. Die hier 
ansässigen internationalen 
Organisationen (OECD usw.) 
und zahlreiche internationale 
Konferenzen, über die es viel 
zu berichten gibt; geben der 
Stadt darüber hinaus kosmo- 
politische Akzente. 

Ein schwieriger Platz? Viel- 
leicht insoweit, als es bei den 
Franzosen organisatorisch 
nicht immer so recht klappt, 
ln jedem Fall aber ein Platz, 
an dem man sich niemals 
langweilt und der jung hält. 
Und schließlich ist auch unter 
den Sozialisten Paris liebens- 
wert geblieben. 

200 redaktionelle Mitarbeiter benebien io 
der WELT tfiglich über das Wichtigste aus 
Politik, Wirtschaft und Kultur: in Bonn , in 
den Bundesländern und an allen Brenn- 
punkten deg Weltgeschehens. Jeder von 
ihnen ist in seinem Bereich ein erfahrener 
Fachmann. Sic alle geben der WEIT und 
ihren Lesern den entscheidenden tofonna- 
tmnsvonpnuig. 

DIE# WELT 
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Graham Greenes Roman als vierteiliger TV-Film 

Die Nöte des Majors Scobie 


A bgesehen von dem Rauschen des 
/\Regens auf der Straße, auf den 
Dächern, auf seinem Schirm, 
herrschte völlige Stille. Nur der er- 
sterbende Klageruf der Sirenen 
schwebte noch ein paar Sekunden 
lang in seinem Ohr nach. Später hatte 
Scobie das Gefühl, daß dies die äu- 
ßerste Grenze des Glücks gewesen 
war, die er je erreicht hatte: in der 
Finsternis zu sein, allein, im fallen- 
den Regen, ohne Liebe oder Mitleid." 
So schreibt Graham Greene in sei- 
nem Roman über den englischen Po- 
lizeioffizier Scobie, der während des 
Zweiten Weltkrieges irgendwo an der 
Küste Afrikas in einem dieser Dreck- 
nester lebt, die in der Hitze hindäm- 
mem, Fäulnis und Korruption aus- 
brüten - und der hier auch endet 

Als 1948 der Roman „Das Herz aller 
Dinge“ erschien, wurde dieser quä- 
lende Bericht über Menschen, die mit 
sich und Gott zerfallen sind, begierig 
aufgenommen. Später nahmen sich 
Kino und Femsehen mehrfach der 
Geschichte an. Die letzte TV-Insze- 
nierung stammt aus dem Jahre 1971 
unter der Regie von Oswald DÖpke. 

Jetzt drehte der italienische Regis- 
seur Marco Leto seine Fassung in 
einer internationalen Ko-Produktion 
an den Originalschauplätzen in Afri- 
ka. Der Vierteiler, der nun wöchent- 
lich bis 25. September ausgestrahlt 
wird, kostete mnde sechseinhalb Mil- 
lionen Mark. Äußerst behutsam ging 
der Italiener in seinem Re-Remake 


vor. Sparsam erzählt er die Geschich- 
te in ausdrucksstarken Bildern: Man 
meint förmlich die erdrückende Hit- 
ze. die quälende Eintönigkeit zu spü- 
ren, sieht die verkommenen, sticki- 
gen Hinterzirruner mit feuchten Wän- 
den, die trostlosen Lehmhütten mit 
ihren Wellbleehdächem, auf die der 
Regen trommelt, dieses typische 
„Greene-Land", in dem Major Scobie 
seit 15 Jahren seinen Dienst als stell- 
vertretender Polizeikommandant 
ausfüllt 

An der Figur des Majors zeigt sich 
das Leitmotiv der Greenschen Roma- 


Das Herz aller Dinge - So., ZDF, 
20.15 und 21.30 Uhr 


ne. die Problematik von Schuld und 
Sühne, offenbaren sich seelische Nö- 
te. Aus kargen Dialogen erfährt man 
die Tragödie dieses Mannes: Als Sco- 
bie bei der Beförderung übergangen 
wird, verfallt seine Frau in tiefe De- 
pressionen. Der Major leiht sich Geld, 
um. ihr eine Reise zu ermöglichen 
und begibt sich somit in die Abhän- 
gigkeit des Wucherers Yusefl Wäh- 
rend der Abwesenheit seiner Frau 
tritt eine jüngere Witwe in Scobies 
Leben. Doch für beide Frauen bringt 
der Mann keine echte Liebe mehr 
auf. nur noch Mitleid. In dem Be- 
wußtsein. an beiden schuldig zu wer- 
den, sieht der gläubige Katholik im 
Selbstmord den einzigen Ausweg. 
Und er tarnt ihn als Herztod. 



Louise (Erica Rogen) ist zu ihrem Mann Scobie (lack Medley) aus 
Südafrika zu rück gekehrt. mo. zdf 


Wie ein Puzzle fügt sich ganz all- 
mählich das Psychogramm dieses 
Scheitems zusammen. Alles beginnt 
scheinbar beiläufig, nur langsam ent- 
falten sich die Charaktere. Es gibt in 
diesem Stück keine Heroen, die Män- 
ner, die hier vorgezeigt werden, sind 
Anti-Helden: herausragend als Major 
Scobie der Engländer Jack Hedley, 
der unter anderem auch eine Haupt- 
rolle in „Lawrence von Arabien“ 
spielte. 

Hedley zeigt einen kernigen Kolo- 
nialoffizier mit Whiskyglas und Ber- 
mudas, der allerdings mit winzigen 
Gesten sein immerwährendes Gefühl 
von Leere. Sinnlosigkeit und Gott- 
verlassenheit überzeugend durch- 
scheinen läßt. Ausgezeichnet als sein 


Gegenspieler auch Wolfgang Kieling, 
der verschlagene Händler. Seinen 
„Feind“ Wilson, auch er ein vom Le- 
ben Enttäuschter, in der Person von 
Manfr ed Seipold hätte man sich gern 
profilierter vorgestellt Die Frauen in 
Le tos Verfilmung hingegen d i enen 
nur zur S taffag e, zum Auslösen der 
schwelenden Konflikte, bleiben nur 
schwache Schattenrisse, eingehüllt 
in Hysterie und Pessimismus. 

Behutsam zieht das Vierstunden- 
werk von Leto vorüber, vermittelt 
jene quälende Langeweile, ohne 
selbst zu langweilen und läßt den 
bitteren Fatalismus nachschmecken, 
der aus Graham Greenes Werk auf- 
steigt 

ROSE-MARIE BORNGÄSSER 


Ein törichtes Spiel mit makabren Klischees 


W ie diese Femsehplauderer in 
Worte bringen, was in der Welt 
geschah, das ist schon ein Ding! Sie 
haben für jeden Vorgang eine vorge- 
fertigte Sprachfigur, die sie nur her- 
vorzuholen brauchen aus dem be- 
schränkten Fundus, und schon ist 
alles gesagt Doch sei dies ihnen un- 
benommen. Wer seinen Wortschatz 
von Meister Schmalhans verwalten 
läßt muß immer wieder auf diesel- 
ben Fertiggerichte zurückgreifen. 

Man hat ihn sicherlich nach einem 
Proporzsystem vor die Kamera ge- 
setzt das von all den schönen deut- 
schen Büchern voller schöner deut- 
scher Sprache nur das schmale (aber 
gewichtige) Parteibuch berücksich- 
tigt 


Schwamm also drüber, wir müssen 
mit den Leuten leben, sie haben oh- 
nehin auf Lebenszeit das Recht, in 
unsere gute Stube hineinzu reden. Be- 
schäftigen wir uns lieber mit der Fra- 
ge. woher diese Typen ihre ausgemer- 
gelten Redewendungen bezogen ha- 
ben, und da läuft es einem kalt den 
Rücken hinunter (um auch mal eine 
ausgemergelte Redewendung zu ge- 
brauchen). Fünfmal in vier Wochen 
tobte auf dem Bildschirm bei den 
friedlichsten und ganz und gar zivilen 
Vorgängen der Krieg. 

Fünfmal fand der jeweilige Billig- 
sprecher keinen anderen Vergleich 
als den des Eombenkrieges. Diese 
Nachricht so hieß es in stupider Wie- 


derholung, „schlug ein wie eine 
Bombe". 

Man schaut sich den Mann an, der 
das ohne zu zucken ausspricht, rech- 
net seine Lebensjahre zusammen, 
den Abstand vom jüngsten Krieg in 
Europa oder Vietnam oder Nahost 
und kommt zu dem Schluß, daß er 
mit Gewißheit wissen müßte, was 
eine Bombe ist wie es bei einem 
Einschlag aussieht aber nein: Im tö- 
richten Spiel mit dem makabren Kli- 
schee führt er, um eine konsternierte 
Pressekonferenz oder Parteher- 
saxnmlung zu kennzeichnen, die 
grausame Tötungsmaschinerie als 
Vergleich an. was auch von der Logik 
her enttarnend ist; er nennt den Bom- 
beneinschlag als das Bekannte, mit 


dem er das neue, zu vermeldende 
Ereignis erklären w2L Ist der Krieg 
wirklich Vater aller Dinge? 

Ich weiß, ich weiß: Man soll nicht 
mit Kanonen nach Spatzen schießen, 
(um einen weniger zynischen Kriegs- 
vergleich anzuwenden). Es ist gewiß 
nicht bösartige Zynik Zugänge, es ist 
eher der ausgedörrte Sprachschatz 
der Femsehmenschen, ihre stark ein- 
geschränkte Artikulationsfähigkeit, 
die sie immer wieder in die Kiste der 
althergebrachten Militaria greifen 
lassen; sie wissen nicht was sie tun. 

Aber ist damit entschuldigt, daB 
jeder politische Rülpser zu Bomben- 
einschlägen stilisiert wird? 

VALENTIN POLCUCH 


Seit dieser Notiz war der 
Mensch durchschaut. 


S ie stammt aus dem Jahre 
1895, aufgeschrieben von 
Wilhelm Conrad Röntgen*) 
und verkündet eine wissen- 
schaftliche Sensation; die 
Entdeckung von Strahlen - 
von Röntgen selbst X-Strah- 
len genannt - welche die 
Eigenschaft haben. Körper 
mit unterschiedlicher Dichte 
ohne Brechung zu durch- 
leuchten. Im Labor hatte der 
Physikprofessor dies zu- 
nächst an Papier, Hart- 
gummi, Bleiblechen und an 
der Hand seiner Ehefrau 
Bertha getestet 

D ann wagte Röntgen die 
„Premiere“: vor einem 
staunenden Auditorium der 
Würzburger Universität 
durchstrahlte er am 23. Ja- 
nuar 1896 die Hand des Ana- 
tomen Albert von Köliicker. 
Ein Jahrhunderte re ignis der 
Physik wurde zur Stemstun- 
de der Medizin. Die wissen- 
schaftliche Welt bedankte 
sich im Jahre 1901 bei Wil- 
helm Conrad Röntgen mit 
der Verleihung des ersten 
Nobelpreises für Physik. 

A uch heute - fast ein Jahr- 
. hundert nach der Ent- 
deckung der Röntgenstrah- 
len - bleibt Forschung 
Wagnis, kaum vorausbere- 
chenbar. Heute mehr denn 
je bedarf es privater For- 
srhungsinitiativert damit der 
Mut zum Risiko auch in der 
Wissenschaft erhalten bleibt. 

*) * 27. 3. 1845 in Lennep; 

1 10. 2- 1923 in München. 


*-4 U- Sa. vA a <-<.—■ 
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A !s Gemeinschaftsaktion 
der deutschen Wirt- 
schaft fiir die Wissenschaft 
fördert der Stifterverband 
aus Spenden seiner Mitglie- 
der und Förderer und aus 
den Etats der von ihm be- 
treuten Stiftungen - unab- 
hängig vom Staat - Wissen- 
schaft und Forschung in un- 
serem Land. Auch die medi- 
zinische Forschung. Hier 
sind unsere Schwerpunkte 
die Krebsforschung - vor 
allem die Früherkennungs- 
forschung - und die Erfor- 
schung der Multiplen Skle- 
rose. Aber auch die Erfor- 
schung der körpereigenen 
Immunabwehr. Bereiche, 
von denen wir uns immer 
bessere Heilungschancen 
versprechen. 

A lles, was wir tun, wo 
immer wir fördern, ob 
in den Natur- und Geistes- 


wissenschaften oder bei der 
internationalen wissen- 
schaftlichen Zusammenar- 
beit. aber auch bei der För- 
derung des Dialogs zwischen 
Wissenschaft und Öffent- 
lichkeit, dient nur einem 
Ziel; mitzuhelfen, daß unser 
Land auch künftig zu den 
führenden Wissenschafts- 
nationen zählL 

S chreiben Sie uns, wenn 
Sie gemeinsam mit uns 
etwas für die geistige Zu- 
kunft unseres Landes tun 
möchten. Wir informieren 
Sie gern über alle Möglich- 
keiten. sich an einer der 
wichtigsten Gemeinschafts- 
aktionen unserer Zeit zu 
beteiligen. Damit wissen- 
schaftlicher Fortschritt 
unsere Wettbewerbschancen 
auf den Weltmärkten von 
morgen sichert. 



Stifterverband für die 
Deutsche Wissenschaft e.Y 

Die Gemeinschaftsaktion der Wirtschaft 

Brücker Holt 56-60 • 4300 Essen 1 ■ Telefon 0201/711051 



Samstag 



1030 Tage n » e he » 

1033 Impressionen von dar IFA \ 
t030 20 Mm ZDF- Ihr P ro gra mm 

Der Krimi im ZDF - 

1 1 30 Impressionen von dar IFA 
1230 ZDF Mittag 

' Die Femseh-infothek 
IZSIPittMichea 
1SJ0T. 


Tao endw 
Wir «tonen v 


ARD und ZDF im Gespräch - - 

1540 Programmvorschau 
14.10 Tagesschau 

14.15 Funkausstetemg Boriin 1985 
SesamsiraBe in Bortin 

• MJrBibo -Besuch aus Amerika 
1U0 FunfcaussteRuag Berlin IMS 

Extra- Ausgabe dar abueSsn 
Schaubude . 

1430 Dar Papst In Österreich 

Europa-Vesper auf .dem Helden- 
plate 

Jm Kreuz ist Hoffnung" - unter 
diesem Mono findet auf dem Hel-; 
den platz in Wien aus Anlaß des 
Ost erreich- Besuches von Papst 
Johannes Paul il. eine Feier mit 
den Teitnehmem des Österreichi- 
schen Katholikentages statt. 

1200 Tagesiehau 
1835 Sportschau 

U. a.: Fußboii-Bundesliga 
2000 Tagesschau 

20.15 Ab« los geh?* los 

Spiele, Spaß und Prominente 
bei Joachim Fuchsberger 


WELT® Videotext 

ligfcfa von 16 Uhr tn Seodöddod lARD nd ZDF) 
unter des N uumetii 601. 602, 601 _ . 


2230 Ziehung der Lotio zahlen 

Artschi.: Tagesschau 
Anschi.: Das Wort zum Sonntag 

22J0 Unter zwei Flaggen 
Amerik. Spielfilm (1954) 

23.40 Tagesscbae 

2Lff Int um. Tennl sw elsterschoften der 
USA in Reshlng Meadow 

Halbfinale Herren-Bnzel und Fina- 
le Dannen 


09.50 Programmv o rschau 
1200 Tagend»» und Tagesthemen 
1025 Abschied von einer lue) 

Ämerika'n. Spielfilm (1974) 

. Regle: Morton Rh* 

12.10 

1235 

ISjOO Tagesschau 

15.15 Nachbarn in Europa 

.1215 Türkei 

■ - i 13.45 Portugal — - - 

14.15 Italien 
1445 baute . . 

1447 Der große Preis 
Bekanntgabe der Wochengewin- 

• ■. . nerr . ‘ ' 1 

1448 Die UefaMn Stroh*« 

Trimm dich fft - 

1500 RtafcousssteUeng Berhit im 
Gefragt - gewußt - gewonnen 
Cändetqufe mir Hans «Rosenthal 
Heute: Schleswig-Holstein . 

1200 Aiililenmunn 

Zirkus, Zirkus undviel Musik • 

1445 Enorm fn Form • 

Tele-Aerobic für die Familie 
1745 heute 
17.10 Undeispiegel 
1840 Die Waitons ;\ 

Die einsame Höne 
1848 ZDF- Ihr Programm . 

1940 Heute 

1940 Unsere schönsten Jahre - ' 

Letzte Folge: Man is halt Oberall a 
’ '• blsslungem 

28.15 Funknuntettang B erli n 1988 

. . Aktuelles Sport-Studio _ . 

21.25 Aus Wie« - 

Der Papst In Österreich - 

Nach - Stemmärschen aus" drei 
:. Richtungen versammeln sich. heu-, 

■ - te junge Leute lm-Rraterstadiop. 

Hier tragen sie dem. Papst. Ihre 
Hoffnungen und Ängste. Ihre 
Glaubenserfahrungen und Erwür- 
tun gen ari.dos Leben und die Kir- 
che vor. - - r 'V .... = 

2220 Big 3ake 

Amerik. Spielfilm (1971) . * 

Mit John Wayne, Maureen O'Hare, 


0145 


Regie: George Sherman ' 



Van HefUn. Anna Bancroft und Richard Boom (v. L) sind dl« Hauptdar- 
stellerin dem Rim „Unter zwei Roggen**, ARD, 22M Uhr foto: ard 


III. 


WEST . 

18J»FoBoerme{35) 

18.15 Bonjour la France (37) 
18 a»DteMiämelMmTGrifcshav =- 
19.00 Aktuelle Stunde 

Mit „Sport Tm Westen" 
aOJBTog eöc h e» - 
JMItlobbythek 

Licht und Schotten i - 

2140 Gott tmddte Web ; 

Gottes Svpurstor- - 

Dos Imperium des Oral Roberts 
2130 Per Ted de» P räside nte n AM o nd u 
Zum 10. Todestag 
214EL Der Don ist tut 

; Amerikaa Sptelfilm (1973)- - - 
Mir Anthony Qumn, frederic For- 

•- -rast u. a. — _ ' 

Regie; Richard Fleischer 

«w lflha Mwmnhn BdleU-WethStall 

Auf Spitze • - -V- ■’:■■■ 

0035 Letzte Nachrichten 

NORD/HESSEN 
1830 Ich bin Staday. 

1838 Beat-Club. — 

1845 Typisch! Typisch? 

Betspfek Homosexeuelle -• 
20üBOTagesscban ; > ’ . • 

20.15 Trauer sd Soktra tragen (2J 
Schauspiel von Eugene O'Neitl 


2145 Vorvienig Jahrei 
22.15 ClaocHoAJbbado 


«flriglead» 


Mit Werken von Richard Wagner. 
Hobert Schumannr Anton -Webern 
und Richard Strauss 1 

2545 letzte Nachdchiea 
2538 Dallas , . 

- Der verlorene Sohn 

sOdwest 

1 KIW M a rco 

183S Df« Abenteuer der Maus auf dem 
Mais 

1830 Jesus stfimt mit 

1930 ■Peru— Perwanar bes c hr e ibe« Bn 


1930 Die 1 

Franz. Spiettüm (1976) 

2130 Die Form Ist c&e Botschaft 
2238 ItaUeabdier OpatmriMad 

•" Mit Werken van Rossini and Verdi 
Sana Ghazarian (Sopran), -Bernd 
.. Wefid (Bariton) 

BAYERN 

IMQAuIfquM tu e ( V e tWte ei a uf .. 
hanwnlTh (5) 

Nostalgie - frisch' pöliein 
18.15 Reedaz-vooteu France (4) 

1045 Rundschau. ... 

1938 Die Mebteti f uger van NB rnberg 
'Oper von Richard Wagner 
' ’ I.Akt 

• Mit Leff Roan Ame Tyron, Helena 
. .. Doese u. a. 

Chor- u. Orchester des Kfinigl. 
.'Opernhauses Stockholm 
ca. 2035 Pause, 
ca. 2040 Die Meiste r singer va n 
NOruberg . 

• 2. Akt 

ca. 2145 Rundschau 
ca.22J0Z.tN. 
co. 2205 Die M e iste r sin ger vou 
NDmbmg 

3. Akt 

ca. 00.15 Rundschau 



Sonntag 



0945 Hs e ig e ne Geschichte 

Aufbruch nach Palästina 
1030 FunkaussteBung Berlin 1985 
Die Stunde der Dritten 
1130 Der BIS des SchkmgenkBnigs 
Puppenspiel der Kleinen Bühne. 
1230 Internatlesaler FrBhscboppeo ' 
Thema: „Fernöstliche Tote- West- 
östiiehe Folgen" (Die Weltlage 
nach der Jumbo- Affäre) 

1245 Ti 
mit 

15.15 Wir (MIm uns 

ARD und ZDF im Gespräch 
1545 Magazin der Woche 
1435 lexeoii und dt» Schmöker 
Der Zaubertrommler - 
1530 Da staunt der Fa chmann 

Beiträge rum Fortschritt der Tech- 
nik 

1530 Funkansstellung Berfln 1985 

Die NDR-Talkshow . 

1745 Von fern ganz nah 

Türkische Feste und Nächte zwi- 
schen Kreuzberg und Berfln-Oty 


...und am Sonntag 


WELT..SOWTAG 


1250 Tag e t« di c ru 

1255 Die Sportsdkau 

19.15 Wir Bber uns 

19J8 WehsplegeJ 

2030 Tage si e h au 

2215 F u n ken— te Pnog Berlin 1905 

Der Komödlenstadei mit dem 

Schwank 

Heiratsfreber 

Mit Gerhart Lippen, Maxi Graf. 
Katharina de Bruyn. u. a. 

Regie: OifHscher 

22JK Hundert Meisterwerke 

ATb recht Düren Selbstbildnis 
221BTggsnchau 
2220 Das Kreuz unter Hammer und 
Sichel 

Die katholische Kirche ln Osteu- 
ropa 

2205 Tagesscbau 
2210 In te rn ati onale 

Teanfsmebterucheften der USA 

Endspiel Herren-Einzei 


09.15 Lobt Gott iirdtoa Landen 

Ev. Gottesdienst aus der SchksB- 
kirche Gravenstein/Dänemarfc . . 
1200 ZDF- Ihr Programm ' 

1030 ZDF-Mathee 

Der Zug der Pferde . 

Von Eohippus zum Sportpferd 
1230 FunhausstMhmg Berlin 1981 
Das Sonntagskonzert 
Oldles in Swing. Mit Paul Kuhn 
1245 Freizeit 

Voll-Videotie - Freizeit -Zukunftsvi- 
sion 

1215 Chronik der Woche 

Fragen zur Zeit .. . 

„Die neuen Medien - eine Bil- 
dung«; ho nee?" Mit Prof. Klaus 
Häfner 

1540 8Ud(s)er der Chemie 

1. Folge: Justus von üebig 

14.10 Neues aus Uhlenbusch 

- Die arme Anne 

1440 beute 
1445 Danke schBa 

1530 G e fr ag t -gnwuflt- g e w on n e n 
Heute: Baden-Württemberg 
1430 Aftistenatena 
1730 heute 

1732 He Sport-Reportage 
1830 Tagebuch (ev.) 

1215 MenschensJdnder 

Die Stierkämpferin Evelyn« und 
die letzten Cowboys von Rom 
1938 ZDF- Du Pro g ra mm 
193Q heute 

19.10 bonner Perspektiven 

Thema: „Die Ost -West-Beziehun- 
gen nach dem Jumbo- Abschuß“ 
(Interviews mit BundesauBenmfni- 
ster Genscher, dem stv.- SPD-Frak- 

tions Vorsitzenden Ehmlce, dem 

CDU/CSU-Fraktlon t vor t ittenden • 
Dreager und dem Fraktionsvordt- 
zenaen der Grünen, Bastian 
1938 Erkennen «e die MotodtoT 
Ratespiel mit Günter Schramm 

20.15 Das He« oDer Dtege d) .. 
Fernsehfilm in vier Tellen nadt 
dem Roman von Graham Greene 
Mit Jack Hedley, Erica Rogers, 
Wolf gang Kieling, u. a. _ '. 
Regie: Marco Leto '• 

2f.1l beute 

Sport dm Sonntag 
2130 Das Herz oBer Dinge (2) 

2230 IFA *88 

2530 18 Stunden bis zur Ewigkeit 

6ngL SpielfHm (1974) ■ ■ 

0048 heute 



CoToHne Marti »er (M.) imd Rebecca u. Adam Bridge in dem 3piemim 
„18 Stunden bis zur Ewigkeit“, 2&00 Uhr Ib ZDF . fotccteübunk 


III. 


WEST 
1830 Marco 

. Karotten auf dem Kopf 
1830 Meuch Braere dich doch! 

Über Wut, Arger und Aggression 
1930 Aktuelle Stunde am Seuatag 
2030 Tagesscbau 
2215 Ab en teu e r Science fleden 

1- Teil: Technik Fans und Zukunfts- 

a laube 

2145 Die Zoten 

Drama von Jean Genet 
Englische TV-Produktion (1974) mit 
Glenda Jackson, Susannah Yordc 
und Vivien Merchant 
Regie: Christopher Miles (Orginal- 
fassung mh deutschen Untertiteln) 
Zwei Schwestern, beide Zofen, 
hängen in HaSUebe aneinander. 
Bne hat den Geliebten der »gnä- 
digen Frau" denunziert. Obwohl 
unschuldig, landet er im Gefäng- 
nis. 

2215 Konst- Ge schichten 

Das niederdeutsche Hallenhaus 

Rim von Uli Vinke 

anschL: 

Letzte Nachrichten 

NORD/HESSEN 
1220 FtOgel fto cfie Augen 

Dos Fernglas und seine 
Geschichte 
1845 Feste der Welt 

Dampfmaschinenrallyes in Eng- 
land 

19.15 Reisewege zur Kues«: 

Tradition in Tunesien 
Rim van Harteiore Ke Hing 
Die Reise führt u. a. zum römischen 
Amphitheater In El Djem, zur heili- 
gen Stadt Kairouan, zu Karthagos 
Ruinen. 

2200 Tagesschau 
2215 Hobbythek 
2130 Ich und Du 

Gespräche, Spiele, Informationen 
Über Ehe- und Lebensfragen 
2230 Komm wieder. Meine Sbeba 
Schauspiel von WIlHam Inge 
Mit Laurence -Ollvier, Joanne 
Woodward, u. a. 

Regio; Slhrio Narizzano 
2250 Letzte Nachrlchteu 

sOdwest 

1200 Weh dvamabatm-BseebcriiMHi 
der Weh (7) 

Höhe 5000 

Die höchste Eisenbahn der Welt In 
Peru überquert 45 Brücken, fährt 
duröi 40 Tunnels, und out der Weh 
. .. terreise nach La Paz in Bolivien 
kommt der Reisende in der dün- 
nen Luft ohne Sauerst off maske 
-nicht aus. 

1848 Zug « Zug 

Schach fflr jedermann 
1930 Evo» rechter (4) 

Drei Mann in einem Boot 
1935 Ballett ho Dritten 

•i«y?°" Reinda ® r 

2040 Ich trage eteaagreBen Neman 
2135 ftuttaait 25 44 £ gibt Andanft 

«• „S e ! idlt au » Offenbur 

2230 r* * 

BAYERN 

ILURMdschau 

1930 Unter Doserea Mmmof 

Ludwig Thomas Lausfoubenge- 
»diichten 

- ^ eul « c:h ® r Spieffilm (1964) 

21 35 Rundschau 
2140 Durch temd «md Zell 
2135 Hobbythek ■ 

S30 Mein Tagebuch (5) 

25.15 RundsdSTT^. 
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™" Herren-Reisemantel-Erfahrung 

Jetzt auch für Damen 

and das bedeutet, daß es in der gleichen Konzeption and 
in der gleichen Ausstattung jetzt den berühmten Wesfcbuiy- 
Reisemantel auch für Damen gibt Diese Mäntel sind mit 
besonderem Innentaschen-Service ansgestattet 
Einmal erprobt, werden Sie ihn ach als ständigen Begleiter 
anserwählen. 


CD Zweireihiger Damen- 
Westbury- Trenchcoat mit 
ausreißbarem Karo-Plaid- 
Futter und tiefer Rückenfalte. 
Gr. 36-46. >%. 


@ Damen-Westbury-Reise- 
mantel mit ausreißbarem 
Karo-Plaid-Futter und tiefer 
verknöpfter Kellerfalte. 

Gr. 36-46. 


, Tf’QTJi rar:' BERLIN Joadbimsthaler Straße — BERUN-STEGliTZ- BERLIN-WILMERSDORF - BIELEFELD - BOCHUM - BONN - BRAUNSCHWEIG - BREMEN - DORTMUND - DÜSSELDORF - ESSEN - FRANKFURT - FREIBURG 

R— HEttiäRONN - KARLSRUHE -KASSEL — KIEL - KOBLENZ - KÖLN - KREFELD - LOBECK - MANNHEIM -MAJN2 - MONCHENGLADBACH - MÜNCHEN, Kauünger Straße 
. ..HAMBURGrJyionciEeoergBaaDe- ruw. .. MÜNSTER- NÜRNBERG - SAARBRÜCKEN - STUTTGART -TRIER - ULM - WUPPERTALrELBERFELD 
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WELT # NACHRICHTEN / SPORT 


DIE WELT - Nr. 211 - Samstag, 10- September. 1983 


„Unausgewogener 
Unterricht“ - 


Der Kreml nennt 


Fünf Tote 


Lehrer entlassen Raketen-Zahlen 


bei Protesten 


in Chile 


dpa, Ulm 

Der 33jährige Ulmer Gewerbe* 
Schullehrer Peter Langer wird nach 
einer Verfügung des Oberschulamtes 
Tübingen zum 30. September aus 
dem Schuldienst entlassen. Die Ge- 
werkschaft Erziehung und Wissen- 
schaft (GEW) berichtete in Ulm, das 
Oberschulamt habe die En tlass ung 
mit „einfältigem und unausgewoge- 
nem Unterricht“ in den Fachern 
Deutsch und Gemeinschaftskunde 
begründet Der Lehrer habe ver- 
sucht, Schüler zu „beeinflussen", 
heißt es nach Angaben der GEW in 
der Entlassungsverfügung. 

Das Oberschulamt hatte gegen 
Langer, der zuletzt Beamter auf Pro- 
be war. im August 1982 unter ande- 
rem Vorermittlungen wegen unaus- 
gewogenen Unterrichts eingeleitet. 
Im Februar 1903 war Langer vorläu- 
fig vom Dienst suspendiert worden. 
Vor der Presse bestritt er die gegen 
ihn erhobenen Vorwürfe. Sein Ver- 
fahren sei „nicht objektiv“ gewesen. 
Das Oberschulamt habe seine (.Lan- 
gem) Aussagen sowie die von Zeugen 
nicht berücksichtigt und lediglich 
dem Schulleiter „vollen Glauben ge- 
schenkt“. Langer hat gegen die Ent- 
lassung Widerspruch beim baden- 
württembergischen Kultusministe- 
rium eingeleitet- 


Libanon: Drusen 


im Vormarsch 


AFP/DW. Beirat 

Die von Syrien unterstützten Dru- 
sen stehen im Schuf- Gebirge offen- 
bar vor einem entscheidenden Sieg 
über die christlichen Milizen. Nach 
Angaben von französischen Journali- 
sten, die sich im Kampfgebiet auf- 
hielten, ist die Situation der Christen 
vor allem bei dem Dorf Deir el Qamar 
hoffnungslos. Die christlichen Posi- 
tionen seien vollständig eingeschlos- 
sen, eine Zuführung von Verstärkun- 
gen sei nicht mehr möglich. Das Rote 
Kreuz gab gestern bekannt die drusi- 
schen Milizen hätten während der 
letzten beiden Tage 59 Dörfer in der 
Region von Aley im Osten Beiruts 
und 20 weitere in den Schuf-Bergen 
erobert 

Der Beschluß Saudi-Arabiens, sei- 
ne Bemühungen um eine friedliche 
Lösung in Libanon doch noch fortzu- 
führen. läßt Beobachter vermuten, 
daß Riad Druck auf die syrische Re- 
gierung zu einer Mäßigung in Liba- 
non ausübt 
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RADSPORT 

Tour de 1’AwnIr für Pro fix und 
Amateure, zweite Etappe zwischen 
Lorlent and Saint Naz&ire (193,5 km): 
1. Ludwig („DDR) 4.34fr6 SUL, 2. Bar- 
teau, 3. Berlin (beide Frankreich) ... & 
Hofeditz (Deutschland) alle gleiche 
Zeit - Gesamtwertung: 1. Hekimi 
(Schweiz) 8:43,13 Std_. 2. Kummer 
(„DDR“) 20 Sek. zur„ 3. Mottet (Frank- 
reich) 29 ... 8. Hofeditz 38 Sek. zur. 

SCHIESSEN 

Europameisterschaften in Bukarest, 
Minner, Skeet, 298 Tauben: 1. Hoch- 
wald („DDR“) 197, 2. Meccocci (Italien) 
196, 3. Rasmussen (Dänemark) und Ti- 
wwlrin (UdSSR) je 196. - Mannschaften 
(158 Tauben): L UdSSR 436, Z Frank- 
reich 435. 3. Schweden 435. 4. Deutsch- 
land 434. - Damen, Skeet, 158 T aoben: 
L lachimowa 143. 2. Kuzmienko (beide 
UdSSR) 138, 3. Hansberg (Italien) 136. 

SEGELN 

So ling-Enropame ixte rsc halten von 
Medemblik (Holland). 5. Wettfahrt: 1. 
Hirt (Deutschland) 2. Fogh (Kanada), 
3. Simonds (England) 4. Kuhweide, 5. 


Karl-Heinz 


Rummenigge 


Fußbali-Pro fi. 


Kapitän der deutschen 
National mannschjfi: 
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„WELT am SONN- 
TAG ist mit ihrem 
neuen Sportteil ganz 
klar Deutscher 
Meister. Und das 
nicht nur im 
Fußball.“ I 


WKIXSOWl AG 


Deutschlands aktuelle Sonntags- 
zeitung für Politik, Sport, Auto, 
Wirtschaft. Kultur und Reise 


SPD-Politiker Voigt spricht in Moskau mit Sagladin 


dpa/DW. Moskau 
Erstmals haben sowjetische Mili- 
tärexperten eigene Zahlen für die in 
Europa stationierten sowjetischen 
Mittelstreckenraketen genannt. Im 
Gespräch mit dem SPD-Abrüstungs- 
experten Karsten Voigt in Moskau 
wurde die Zahl dieser Mittelstrecken- 
raketen nach Angaben Voigts mit 473 
beziffert. Ihm sei erklärt worden, sag- 
te Voigt in Moskau vor Journalisten, 
daß die UdSSR im Falle einer Über- 
einkunft in Genf bei einer Anrech- 
nung der 162 französischen und briti- 
schen Raketen (es handelt sich dabei 
fast ausschließlich um seegestützte 
strategische Waffen, die allein unter 
dem nationalen Kommando dieser 
Staaten stehen - Die Redaktion) 311 
Systeme, darunter etwa 90 SS 20 ver- 
schrotten würde. Als Datum für die 
Zahl von 473 Raketen hätten seine 
Gesprächspartner den 1. September 
dieses Jahres genannt 
Die Sowjetunion hatte bisher ledig- 
lich die globale Zahl von insgesamt 
975 Mittelstreckenraketen und Flug- 
zeugen veröffentlicht Diese Angabe 
ist jedoch nach Ansicht westlicher 
Experten inzwischen überholt, da 
einige der SS-4- und SS-5-Raketen 
abgebaut worden seien. 

Es sei unzweideutig von Verschrot- 


tung gesprochen worden, sagte Voigt 
zu dem Gespräch. Die sowjetischen 
Fachleute hätten darüber hinaus 
klargestellt, daß mit dem Begriff „in 
Europa“ alle Raketen gemeint seien, 
die Europa erreichen könnten. Dies 
beziehe sich auch auf Gebiete östlich 
des Urals. Westliche Stellen gehen 
davon aus, daß die Sowjetunion öst- 
lich des Urals über hundert weitere 
SS-20-Raketen disloziert hat die 
nicht auf europäische Ziele pro- 
grammiert sind. 

Voigt meinte, die Tatsache, daß 
Moskau durch die Bekanntgabe die- 
ser Zahlen sein Prinzip der Geheim- 
haltung aufgebe, zeige, daß der 
Kreml ernsthaft an einem Ergebnis 

der Genfer Raketen Verhandlungen 

interessiert sei. In den Gesprächen 
sei ihm erklärt worden, daß Moskau 
auf die Anrechnung der englischen 
und französischen Raketen bestehe, 
sagte Voigt Er sehe deshalb zur Zeit 
keine Möglichkeit für eine Einigung 
bei den Genfer Raketengesprächen. 

Voigt war unter anderem mit dem 
Ersten stellvertretenden Chef der In- 
ternationalen Abteilung des ZK, Wa- 
rfim Ra glariin , und dem stellvertre- 
tenden Direktor des Nordamerika-In- 
stituts, Witali Schurkin, zusammen- 
getroffen. 


DW, Santiago 
Fünf Tote, zahlreiche Verletzte und 
mehr als 600 Festnahmen -so lautete 
gestern morgen in Santiago die offi- 
zielle vorläufige Bilanz des fünften 
„nationalen Protesttags“, zu dem die 
oppositionelle Parteienfront „Demo- 
kratische Allianz“ (AD) und die Ge- 
werkschaften des „Nationalen Ober- 
kommandos der Arbeiter“ (CNT) auf- 
gerufen hatten. Die Mili tärregierung 

unter General Augusto Pinochet setz- 
te zum ersten Mal nur die Polizei und 
keine Truppen gegen die zahlreichen 
Demonstranten ein, die eine sofortige 
Rückkehr zur Demokratie forderten. 
Statt dessen rief der vor einem Monat 
ernannte Innenminister Sergio Onof- 
re Jarpa, der von Pinochet mit der 
„demokratischen Öffnung“ beauf- 
tragt worden war, die Anhänger der 
Regierung zu Gegendemonstrationen 
..mit denselben Mitteln“ auf. Jarpa 
wertete die Bilanz des Protesttags 
zufriedenstellend für die weitere poli- 
tische Entwicklung. „Die Lage im 
Land war normal, weil die Bevölke- 
rung den Aufrufen der Regierung ge- 
folgt ist und es weniger Feuer und 
Barrikaden gab als bei dpn vorange- 
gangenen Protesttagen“, sagte Jarpa. 


zu Älbrecht und George 


Schmidt sprach ; 
in der ,DDR‘ auch 
über Ausreisen 


Für Entlastung bei Lohnsteuer, gegen ReaDo ün se nkun g 


Kritik an Aquino-Enquete 

„K o mmiss ion zu regimenah“ / Vorsitzender tritt zurück 


AP, Manila 


Der Vorsitzende des vom philippi- 
nischen Präsidenten Ferdinand Mar- 
cos eingesetzten Ausschusses zur Un- 
tersuchung des Falles Aqulno, Enri- 
que Fernando, ist gestern vorüberge- 
hend von seinem Amt zurückgetre- 
ten. Ein Sprecher des Ausschusses 
teilte in Manila mit, Fernando wolle 
erst das Urteil des Obersten Gerichts- 
hofes über drei Beschwerden abwar- 
ten. die seine Unabhängigkeit in Fra- 
ge stellen. 


Oppositionsvertreter und Rechts- 
anwälte werfen ihm vor. sich als Prä- 
sident des Obersten Gerichtshofes in 
seinem bisherigen öffentlichen Auf- 
treten als Vertrauter von Marcos ge- 
zeigt zu haben. Das Gericht hat Fer- 
nando und dem Ausschuß eine zehn- 
tägige Frist zur Stellungnahrae zu 
den Beschwerden eingeräumt. Mar- 
cos wies die Kritik an der Kommis- 


sion zurück und griff in einem Ge- 
spräch mit Journalisten am Donners- 
tag die aus ländischen Medien an. Er 
warf ihnen vor, „völlig irrational und 
unverantwortlich“ seine Regierung 
mit dem Mordfall Aquino in Zusam- 
menhang gebracht und „unbegrün- 
dete wilde Spekulationen und Ge- 
rüchte“ in die Welt gesetzt zu haben. 

Marcos sagte, wenn jemand aus sei- 
ner Regierung bis hinunter zum ein- 
fachsten Soldaten mit dem Mord zu 
tun gehabt hätte, wüßte er dies. Der 
Mord an dem philippinischen Oppo- 
sitionspolitiker habe ihm persönlich 
sehr zugesetzt, „geistig wie körper- 
lich“. Den Untersuchungsausschuß 
bezeichnete er als unter den gegebe- 
nen Umständen „die vertrauenswür- 
digste, unabhängigste und angese- 
henste Kommission“, die sich habe 
bilden lassen. Marcos vertrat die An- 
sicht, Aquino sei vermutlich aus Haß 
ermordet worden. 


Der Vorsitzende der Christdemo- 
kratischen Partei, Gabriel Valdes, der 
gleichzeitig die „Demokratische Al- 
lianz* 1 p räsidie rt, teilte das Urteil Jar- 
pas nicht. „Sehr schwerwiegende 
Vorfälle“ widerlegten die Aussagen 
des Tnnpnmirngtore , meinte Val des. 
Es habe wieder „vorsätzliche Angrif- 
fe“ gegeben. Gegen Bürger, die „das 
legitimste ihrer Rechte“ ausübten, sei 
„direkte Gewalt“ angewandt worden, 
meinte der Christdemokrat 


DW. Bonn' 

Der Vorsitzende der CDU/CSU- 
Ftaktion, Alfred Dregger, bemüht 
sich, die Unruhe zu dämpfen, die 
wirtschaftspolitische Überlegungen 
des niedersächsischen Ministerpräsi- 
denten Ernst Älbrecht und des CDÜ- 
Bundestagsab geor dneten Heimo Ge- 
orge ausgelöst hat Die Existenz der 
Papiere Albrechts und Georges, in 
denen über Entlastungen der Unter- 
nehmen nachgedacht wird, spielt vor 
allem im hessischen Landtagswahl- 
kampf eine große Rolle. Von sozial- 
demokratischer Seite werden bei- 
spielswese die Thesen Albrechts mit 
dem „Lambsdorff-Papier“ aus dem 
Spätsommer 1982 verglichen. 

Dregger machte im Bundestag klar, 
riaB er die Anregungen Minis ter- 
präsidenten. die Steueren tla s tung 
auf die Unternehmensbesteuenxng 
zu konzentrieren, vorerst nicht für 
realisierbar hält. „Ais nächstes stre- 
ben wir jedenfalls Entlastungen bei 
der Lohn- und Einkommensteuer 
an“, versicherte der Fraktionsvorsit- 
zende. Sie lägen im Interesse der 
Arbeitnehmer und der von der Ein- 
kommensteuer er faßten kleinen und 
mittleren Unternehmen. Ebenso 
dringlich sei die steuerliche Entla- 
stung kinderreicher Familien. Dar- 
über hinaus werde es in dieser Legis- 
laturperiode keinen finanziellen 
Spielraum für Steuerentlastungen 


geben, „selbst wenn die Kdhsolxüe- 
ruhg der öffentlichen Haushalte und 
die wirtschaftliche Erhoftmg.'scfrnel- _. 
feie Fortschritte ' machen solfte, als - 
wir es bisher zu hafferiwagten- 
. in entschiedener Foim distanzierte 


. ric Berlin 

Der ehemalige Bundeskanzler Hel- 
mut Schmidt ist bei seiner politisch- 
privaten Rose in die „DDR" auch mit 
; Erich Hcmeckers Vertrautem und Ex- , 


sich -Dregger, auch imNamefr des 
Kanzlers, von Bemerkungen des so- 
zialpolitischen Sprechers der - Frak- 
tion, George, in der , Wirtschaftswo- 
cfae“. George hatte empfohlen,- das 
ReaUohnniveäu in dm nächsten fünf . 
bis Mhn Jahren um zehn bis 15 Pro- . 
zent zu senken. So etwäs.sei „völlig 
sinnlos“, kommentierte Dregger. Dun . 
sei es „schlicht uribegrsfüdi’V wie 
George zu solchen Überlegungen : 
hwnirwn könne. Es sei nicht einzuse- - 
hen, cüe von den Sparmaßnahmen 
Betroffenen auch moclf- mit Worten 
„zu quälen“. Und der Fraktionschef 
fügte hinzu: .„Nur. weh zu tun als 
intellektueDes Spiel, Hag kann, man 
sich als Politiker nicht leisten.“ -Er, 
Dregger, sei von dem Abgeordneten 
auch menschlich enttäuscht . 


walt Wolfgang Vogel, zusammenge- 
troffen. Die Gelegenheit ergab sich 
•bei ynerri Essen kn privaten Kreis, zu 
dem der stellvertretende „ : DDR“-Kir T 
chehbundsvorsitzende,' .. - " Manfred 
Stolpe, am 3. September in. sein Pots- 
' dam er Haus hatte Bisher 

war nur bekannt gewesen, daß Stolpe 
von, offizieller „J)DR“-Seit& lediglich 
Kxrchenstaatssektefar Klaus Gysi 
(SED) gebeten hatte. Jedenfalls führ- 
te eine ADN-Meldung, die das „Neue 
Deutschland“ am vergangenen Mon- 
* tag veröffentlichte; ledi glich ihn auf 
und. verschwieg Vogels Teilnahme. 


Dem. Vernehmen, nach war Vogel 
hinzugebefen worden, um Probleme 
der „DDR“- Ausreise praxis in klein- 
stem Kreis erörtern rix können. Die 
. Ausreisezahlen waren im Veriauf des 
Scmmiers.zuriickgegangen.-' 


Auf Kritik innerhalb der eigenen 
Fraktion war George bereits vor eini- 
gen Wochen gestoßen,' als er in einer 
Analyse der Arbeitrinarirtatuation 
hohe Lohn und Lohxrnebenkosten, 
t y\hnf nr taahlnyyg hn Krankheitsfall 
aber auch Mutter- und Arbeitsschutz 
zu den Ursachen der Arbeitslosigkeit 
g ezahlt hatte. ' 


In der Bundesregierung besteht die 
Ho ffnung , daß sich die „DDR“ auch 
im lichtedes bereitgestellten Milliar- 
denkredits bei den Ausreisegenehmi- 
gungen wieder entgegenkommender 
zeigt- ' 


Tschad: Libyer stoßen vor 

Regierung erwartet Angriff auf nördliche Garnison 


Genugtuung über 
Abtreibungsverbot 


Carstens-Appell für 
Ausbildungsplätze 


rtr, Bonn 

Bundespräsident Karl Carstens hat 
Unternehmen und öffentliche Hand 
zur Bereitstellung weiterer Ausbil- 
dungsplätze auf gerufen. Jeder junge 
Mensch müsse eine Chance zur Aus- 
bildung haben, sagte der Bundesprä- 
sident gestern abend anlfi Blich der 
HOOJahr-Feier der Stadt Duisburg. 
Er rufe daher alle, die noch Ausbil- 
dungsplätze zur Verfügung stellen 
könnten, zu weiteren Anstrengungen 
auf „Lassen Sie uns mit der Bereit- 
stellung von Lehrstellen Vorsorge für 
unsere gemeinsame wirtschaftliche 
Zukunft treffen“, sagte Carstens. 


rtr. NDjamena 

Eine starke libysche Militärkolon- 
ne ist nach Angaben der tschadi- 
schen Regierung im Anmar sch auf 
die nördliche Garnison Koro Toro. 

Tnfnrmatinnsminis ter Mahama t SOU- 

maila teilte gestern mit, die Regie- ■ 
rang »warte stündlich einen Angriff 
auf ihre dort stationiertes Trappern 
Koro Toro ist neben dein mehrfach 
heftig umkämpften Oum Chalouba 
die einzige Stellung, die die Armee 
Tschads mit französischer Unterstüt- 
zung nördlich der Verteidigungslinie 
am 15. Breitengrad hält Der Norden 
des Landes wird von den proliby- 
schen Rebellen des früheren Präsi- 
denten Goukouni Oueddei kontrol- 
liert . : ; 

Soumaüa nannte keine Em«»lhei . 


ten über die anrückende Kolonne 
Aus offiziellen Kreisen verlautete je- 
doch, die Einheiten seien am Don-' 
nexstag von der Oase Chfeha aufge- 
brocheiL Chicha liegt rund 120 Kilo- 
meter südlich des Stützpunktes ~ 
Faya-Largeaa, den die RefaeDeri am 
10. August eingenommen hatten. Die 
fianmsisrf» Regierung -- hatte an- 
schließend Soldaten zur Unterstüt- 
zung der Regierung von Präsident 
Hissäne. Häbrä nach . Tschad 
geschickt- 

Die'- „Operation Manta“ sieht kein 
aktives Eingreifen der französischen 
Soldaten in das Kriegsgeschehen vor, 
wfedfe Regierung in Paris wiederholt 
betont hat Die Regierung von His- 
söneHabnfe wirft Frankreich jetzt die 
„Passivität“ seiner Truppen vor. 


SAD, Dublin 
Als großen Erfolg feierte die katho- 
lische Kirche, der neun Zehntel aller 
Iren, angehören, gestern den Ausgang 
der Vnünai h s timmn ng die das ge- 
setzliche Verbot von Schwanger- 
schaftsab brüchen nnnmghr auch in 
. Verfassung verankert Mit fast 
67prozentiger Mehrheit wurde die 
entsprechende Verfassungsergän- 
■TQTig an genommen ' Allerdings betei- 
ligten sich nur 54 Prozent der 2fr 

Mfllifnten S tmwnh A rprhtig tAn an ttem 

Plebiszit In der Hauptstadt Dublin 
hielten Befürworter und Gegner ein- 
ander die Waage. Aber auf (fern Lan- 
de erreichten die Ja-Stimmen mm 
Teh annähernd 200 Prozent Die ver- 
fassungsmäßige Verankerung des 
Verbots von Schwangerschaftsab- 
brücben soll verhüten, daß der Ab- 
treibungsparagraph in Einzelfällen 
vor dem Europäischen Gerichtshof 
für Menschenrechte angefochten 
werden könnte. 


FUSSBALL / Schumachers Freigabe: Spieler 


t, Fans schadenfroh I HANDBALL / Start in die Bundesliga-Saison 


Thränhardt ober 2,30 m 

Homburg (dpa)- In Homburg(Saar) 
überquerte der Kölner Hochspringer 
Carlo Thränhardt erneut die Höhe von 
2,30 m. An der neuen deutschen Re- 
kordhöhe von 2fr6 m scheiterte er. 


Hohe: „Die bequemste Lösung“ J“ BeiUöunen will nun 


Ein weiter Warf 
Letter (sid) - In Letter erreichte die 
finnische Speerwurf-Weltmeisterin 
Tüna Liliak mit 68,44 m das beste 
Ergebnis. Zweite wurde die Leverku- 
senerin Ingrid Thyssen mit 61,16 m. 


Italiens Schwimmer überlegen 

Casablanca (sid) -Italiens Schwim- 
mer sind der Konkurrenz bei den 9. 
Mittelmeerspielen in Casablanca 
deutlich überlegen. Bereits zum Auf- 
takt gewannen sie vier von fünfTiteln. 
Für die beste Leistung sorgte über 200 
m Lagen die Europameisterschafts- 
Vierte Cinzia Savi Scarponi in 2:18,80 
Minuten. 


Sieg für Weltmeister 

Prag (sid'i - Eishockey-Weltmeister 
Sowjetunion wurde Sieger des Rude- 
Pravo-Tumiers in Prag. Zum Ab- 
schluß der Veranstaltung schlug die 
UdSSR die CSSR 4:3 (2:0, 2:0, 0:3). 


Um 1,5 Millionen Dollar 

Atlantic City (sid) - Larry Holmes 
(33). Box-Weltmeister der Profis im 
Schwergewicht nach WBC-Vereion, 
ist bei m Titelkampfam Sonntag klarer 
Favorit gegen seinen amerikanischen 
Landsmann Scott Frank. Holmes soll 
beim Kampf in Atlantic City eine 
Börse von 1fr Millionen Dollar erhal- 
ten. Scott werden 350 000 Dollar 
garantiert 


DWJsid/dpa, Köln 

Seit Donnerstag. 18 Uhr, ist Harald 
Schumacher nur noch Fußball-Zu- 
schauer. Der deutsche National-Tor- 
hüter steht vor verschlossener Tür, 
ausgesperrt vom 1. FC Köln, und mit 
Gerald Ehrmann rückt ein in 
den Blickpunkt, dessen Kmsatzrhan- 
ce bisher so gering war wie ein Sech- 
ser im Lotto. In Schumachers Küche 
fand noch am Donnerstagabend eine 
erste Lagebesprechung statt, nach- 
dem Kölns Präsident Peter Weiand 
den 29jährigen für das heutige Bun- 
desligaspiel gegen Waldhof Mann- 
heim gesperrt und ihm gleichzeitig 
die Freigabe erteilt hatte. Mit seinem 
Manager Rüdiger Schmitz wül der 
40malige Nationalspieler nun in „al- 
ler Ruhe“ über die Konsequenzen 
nachdenken. Die Arbeit von sieben 
Jahren sei, so sagt er, kaputtgemacht 

Die jüngste Kritik an der Kölner 
Vereinsführang am Rande des Län- 
derspiels in Budapest habe den Klub- 
vorstand zur Suspendierung gezwun- 
gen. „Der Toni ist offen und ehrlich. 
Er hat immer seine Meinung gesagt 
Immer volle Pulle, das hat ihn groß 
gemacht“, legitimiert Schmitz die 
verbalen Attacken seines Schütz- 
lings. Er, dem selbst eine Klage der 
Kölner wegen Geschäftsschädigung 
ins Haus steht, schiebt die Schuld 
dem Präsidium zu: „Der Kurs von 
Weiand gleicht einem Slalom. Ove- 
rath mußte gehen, dann Flohe, Neu- 
mann unri Schuster. Jetzt ist der Ha- 
rald dran.“ 

Heinz Flohe, derzeit Trainer beim 


TSC Euskirchen (Verbandsliga Mit- 
telrhein), war 1978 Kapitän jener Köl- 
ner Mannschaft, die sowohl die Mei- 
sterschaft als auch den Pokal ge- 
wann. Flohe sagt zu der jüngsten 
Entwicklung beim L FC Köln: „Toni 
rauszuweifen war der bequemste 
Schritt Eigentlich hätte statt dessen 
der Vorstand zurücktreten müssen.“ 
Der jetzige Mannschaftskapitän 
Piene Littbaiski: „Das war eine arg 
überstürzte Handlung, die ich nicht 
billigen kann. Die Herausnahme Toni 
Schumachers aus der Mannschaft be- 
deutet eine erbebliche Schwächung. 
Ich hoffe auf einen Kompromiß, bei 
dem beide Seiten das Gesicht nicht 
verlieren.“ Auf so etwas hofft wohl 
auch Vizepräsident Karl-Heinz Thie- 
len. doch Flohe glaubt nicht daran- 
„Der Toni hangt zwar an diesem Ver- 
ein, doch er wird nicht auf den Knien 
zurückkriechen. B 

Toni Schumacher darf zur Zeit 
noch beim 1. FC Köln trainieren, 
doch er hat die Freigabe erhalten, 
obwohl sein Vertrag noch bis 1985 
läuft Freigabe bedeutet, Schuma- 
cher muß -’öoh naeh oinom anrfamn 
Verein, einem anderen Arbeitgeber, 
umsehen. Die Ablösesumme für dar 
Nationaltorhüter bewegt sich zwi- 
schen 1fr und 2 Millionen Mark. In 
Deutschland wird sich wohl so 
schnell kein Klub finden, bei dem 
Schumacher unterkommt— nicht nur 
wegen der hohen Ablösesumme. 
Denn allzu viele Freunde bat sich 
Schumacher gönnte in letzter Zeit 
nicht gemacht; das Publikum ist oh- 


nehin nicht gut auf 3m zu sprechen. 
Wer am Donnerstagabend in dm Köl- 
ner Altstadt-Kneipen den Fans an der 
Theke zuhörte, hörte immer wieder 
den Satz: „Endlich hat der Vorstand 
durchgegriffen, so ging es nicht 1 wei- 
ter." 

Nun spricht Schumacher davon, 
vielleicht ins Ausland zu gehen. Der 
FC Barcelona war im Gespräch, doch 
dort hat man mit dem Argentinier 
Maradona und Bernd Schuster be- 
reits zwei Ausländer unter Vertrag. 
Also bat S chumac her den in Mailand 
spielenden Hansi Müllerum Vermitt- 
lungsdienste. Doch nac h gainom Foul 
an dem Franzosen Battistbn bei der 
Weltmeisterschaft im vorigen Jahr in 
S panien hat sich S chum acher im 

Ausland viele Sympathien verdor- 
ben. Welcher renommierte Klub 
kann sich schon einen Spider feisten, 
der beim Publikum als Buhmann 
güt? 

Beim L FC Köln hat man auch 
andere personelle Konsequenzen ge- 
zogen: Hannes Lohr ist nur noch 
Trainer. Das Präsidium befreite ihn 
von seinen Aufjgaben als Manager, 
die nun Thielen und Michael Meier 
übernehmen. 


Heute qiiekii 15^8 Ute 
Braanschweig— Manchen (1:1) 

OTfenbach-- Frankfurt 
Düsseldorf— Hamborg (0:6) 

Bielefeld — Klautem (22) 

Uerdingen -Stuttgart (->-) 

Bochum -BTgladbach . (3:1) 

Mannheim -E2Un (-:— ) 

Bremen -Nürnberg (3:2) 

In Klammer n die Ergebnisse des 
Vorjahre*. 


Erfolg für Schockemöhle 

Calgary (sid) - Europameister Paul 
Schockemöhle (Mühlen) gewann auf 
Deister eine Springprüfung beim offi- 
ziellen kanadischen Reitturnier in Cal- 
gaiy. Er siegte vor dem Kanadier Jim 
Eider. Michael Rüping (Itzehoe) wur- 
de Vierter. 


stände punkt I Heuchelei 


TENNIS 


Die hohen Strafen 


Gefälschte Eintrittskarten 

Nord» (sid) - Einen Einnahmever- 
lust von etwa 750 000 Mark beklagen 
die Organisatoren der Speedway- 
Weltmeisterschaft vom vergangenen 
Sonntag in Norden. 15 000 bis 20 000 
Eintrittskarten sollen gefälscht gewe- 
sen sein. Es wurde Strafenzeige gegen 
Unbekannt erstattet. 


Koch ... 8. Noel (alle Deutschland). - 
Genntstud naeh der 5. Wettfahrt: 1. 
Fogh 3,0 Punkte, 2. Budmkow (UdSSR) 
27,7, 3. Naucfc („DDR“) 37,0 ... 8. Kuh- 
weide 44,0 ... 9. Hirt 63.0 
TENNIS 

PS-Melsterachaflen in FhuMay 

Headow, Herren- Ehud, Viertelfina- 
le: Lendl (CSSR) - Wilaoder (Schwe- 
den) 6:4, 0:4, 7:6, Arias (USA) - Noah 
(Frankreich) 7:6, 4:6, 6:3. 1:6, 7:5. 


Gerne Knetemann geht 

Amsterdam (sid) - Der frühere hol- 
ländische Weltmeister der Profi-Stra- 
ßenfehrer. Gerne Knetemann, löste 
seinen Vertrag beim Team TI-Raleigh, 
dem eracht Jahre lang angehört hatte. 
Nach den Werberichtlinien des neuen 
Sponsors aus Japan kann Knetemann 
keine Privatwerbung mehr betreiben. 


D as ist alles nicht so einfach: Da 
bereiten die Leichtathleten aus 
der „DDR“ und der UdSSR schon 
ihren Winterschlaf vor, während an- 
dere ständig neue Weltrekorde auf- 
steifen. So etwas muß dem staunen- 
den Publikum zwischen Elbe und 
Oder schließlich erklärt weiden. 
So ist denn die gesamte JDDH“- 
Kommentatorenriege - vom „Neuen 
Deutschland“ bis zur „Jungen Welt“ 
- an getreten, um die Sachlage ins 
sozialistische Licht zu rücken. Also: 
Bei den Weltrekorden der Herren Ma- 
ree und Ovett, Quinon und Vigneron 
handelt es sich um „offene Manipula- 
tion“ („Deutsches Sport-Echo“), 
denn „der Rekord ist ein Vehikel des 
Maximalprofits“. 


den westeuropäischen Sportfesten 
nicht offen, sondern unterm Tisch 
gezahlt wurde, waren die Athleten 
aus Osteuropa stets dabei Der Ver- 
band kassierte fleißig und die Athle- 
ten obendrein. 


des John McEnroe 


So mancher Ifefl seine Franken 

gleich dort, wo er sie bekommen hat- 
te, auf einem Konto in dar Schweiz 
oder in Frankreich. Es gab auch 
Sachwerte - vom Fernsehgerät bis 
zur Dunstahzugshaube und abge- 
lehnt wurde nie etwas! Das alles ver- 
stieß wohl nicht gegen die sozialisti- 
sche Moral... 


Bei solch* abgefeimter Heuchelei 
stehen einem die Haare zu Berge. 
Noch im vergangenen Jahr, als bei 


Aber wie gesagt: Dieses Umsetzen 
sportlicher Leistungen in materielle 
Werte geschah heimlich. Jetzt muß 
öffentlich gezahlt werden. Da muß 
einem ja, eben wegen der sozialisti- 
schen Moral, die Gälte platzen. K.BL 


sid/dpa, New York 

Das Strafregister an der Wand des 
Presseraumes umfaßt mittlerweile 
drei DIN-A4-Blättex. Zählt man die 
Bußgelder zusammen, kommt eine 
stattliche Somme heraus. Soviel et- 
wa, wie sie der Halbfinalist der Inter- 
nationalen Amerikanischen Tennis- 
Meisterschaften m Fluch ing Mpfl d o w 
verdient -nämlich 30 000 Dollar. Die - 
„Sünden“ reichen von dn&chem. 
Wegschlagen des Bslfes bis hin zur 
„Obszönität“. : 

Spitzenreiter ist Wimbledon-Sieger 
John McEnroe (USA). 350 Dollar für 
Wegschießen des Balles, 500 für die 
Beleidigung Schiedsrichters 
und noch ei nmal 1000 Dollar stehen 
bei ihm zu Buche. Letztere Summe, 
weil er einem Zuschauer aus Verär- 
gerung Sagemehl iiK GeskM gewor- 
fen hatt^ Dennoch wurde McEnroe 
wieder für das amerikanische Davis- 
Cup-Team nominiert. 


MARCUS BERG, Bergkamen 

Wenn er in Bergkamen in eine 
Kneipe kommt, spielt er nicht den 
großen Zampano, auch nicht den Ma- 
gier, sondern den Nachbarn von . ne- 
benan. Die Rede ist von Vlado Sten- 
zei, der einst als Bundestrainer der 
deutschen HahfUreiter große Worte 
und kesse Sprüche liebte. In Bergka- 
men, einem Ort mit 49 000 Einwoh- 
nern in der Nähe Dortmunds, trai- 
niert S temel (47) den Bundeshga- 
Aufsteiger TuRa Bergkamen. Seit 
dem 1. Juli hat Stenzei an fünf Tagen 
in der Woche mit dieser Mannschaft 
gearbeitet, heute müssen die Bergka- 
rnener zum Bundesliga-Auftakt „bei 
Arno Ehret“ (so Stenzei) in Hofweier 
antreten. 

Bergkamen und Stenzei - diese Zu- 
sammenarbeit gab es im vorigen Jahr 
schon einmal zwei Mnnate fang 
Dann, ging Stenzei zum OSC Thier 
Dortmund (2. Bundesdiga), wo er ei- 
gentlich drei Jahre hfeih wi wollte. 
Als aber TuRa Bergkamen aufitieg, 
ging Ste n z ei zu dieser Mannschaft 
zurück. . Übrigens als . bestb ezahlter 
Trainer der Handbaü-Bundiesliga, 
wie man sich in der Branche erzählt 
Mehr als 7500 Mark betrage sein mo- 
natliches EmlmwiiHtp flau pfng> 
Brauerei und der Verein jeweils zur 
Hälfte aufbringen. 

Arbeitet Stenzpl in BAr gkarniwi mw 
des Geldes wegen? Ein Wirtschafts- 
rat in dem die- Immobilienhändler 
Kamps und Soth den Ton an gahem^ 
läßt Stenzel bei der Auswahl da. 
Spieler und bei da Mann^haftoinr . 
Stellung völlig .freie Hand. Als zum 
Beispiel der 22mahge Nationalspieler 
Kart-Heinz Schüfe (fiüha Günzburg, 
jetzt Berim) nach Bergkamen wollte, 
als da Wechsel gewissermaßen 
schon perfekt war, lehnte ihn Vlado 
Stenzel ab. Stenzel: „Was brauche Ich 
emen Schulz, wenn ich Wolfgang Ku- 
bitzkl babe.’ 1 Kabitzki, vom Abstei- 
ger TbS-Wettefetedt, war beFfceufejn 
früheren Verem allerdings nie groß in 
Erscheinung getreten. Natio nals te. - 
ter Gerd Rosendahl vom VEt Gttm- 
mersbäch hatte sich auch den . Berä. 
kamenem angedient Stenzel lehnte 
auch ih n ab. Er setrt jfeberanf Cori- 
stentin Tudosie (33), der 132 Länder- - 
spiele für Bunamen abädviertfe seft 


schauer-Kapazxtät in der Bergkame- 
ner Halle von 1 100 auf 2000 erweitert 
Der Vereinsvorstand ist sich sicher, 
stets vor ausverkauftem Hause zu 
spielen. Wenn es nicht so wird, wenn 
der Aufsteiger von Anfang an und 
unaufhaltsam auf die Verliererstraße 
gerät, wird man das Stenzel ankrei- 
den. Dann, so heißt es bereits im 
Verein, wird man ihm vorwerfen, er 
habe schließlich versäumt, Schulz 
und Rosendahl zu verpflichten. 


Aber Stenzel kann sich nicht vor- 
stellen, in Bergkamen unter die Rä- 
der zn geraten. Schließlich hat er sich 
seit Juli wieder mehr dem Handball 
als seinen Geschäften (Sportartikel 
und Wurstwaren) gewidmet Und au- 
ßerdem wird erwartet, daß Stenzel 
eines Tages von Rees am Nieder- 
rhein, wo er ein recht aufwendiges 
Haus bewohnt, nanh Bergkamen um- 
zieht „Irgendwann“, sagt er, „mache 
ich in Bergkamen noch ein erstklassi- 
ges Fein schmeckerrestaurant auf“ 
Vielleicht gemeinsam mit dem 
Schweizer Urs Zondler, der einst als 
Mäzen des MTSV Schwabing von 
sich reden machte, als er barbusige 
Mädchen zu hpifi pw Rhythmen in der 
Halbzeitpause auftreten ließ. In Berg- 
kamen war Stenzel- Freund Zondler 
auch schon maL Da wollte er für den 
Handball-Verein TuRa Bergkamen 
an „typisches Ruhxgpbietskonzepf“ 
erarbeiten. Zondler; „Die Spider 
müss e n nach Bier und Kohlenstaub 
. nechen.“ Irgendwann, so heißt es in 
Bergka men , käme auch Zondler wie- 
der zurück. Schließlich haben Sten- 
zd und Zondler ihren alten Plan, im 
Ruhrgebiet eine Restaurantkette auf- 
zubauen, auch noch nicht aufgege- 
ben. 


«n« wouicu ui .octgsamen spjeBUBCt 

eigentlich in diesem Jahr mä .dem 
Handball . Schloß machen wollte. 
St enzel: „Du mußt weitermachen, du 
bist unser Sp irinwW « 

Diese «gen willige Pssonä^olitik 
des :eijgwwiffiifin.Kroatenwird^ noch 
vom VerangestÜtzt, dernnHüTudo- 
sie hertazrgnipptert Stenzel junge, 
hungrige Leute“, wie er sagt. Vor 
dem Bundesliga-Start winde die Zu- 


- „Die Bundesi%a ist für mich eine 
gteiz besondere Herausforderung* . 
sagt der Kroate Vlado Stenzel Die 
Figjr Stenzel ist freilich auch für die 
anderen Bundesliga-Vereine eine 
-Herausforderung, gewissermaßen 
nach dem Motto: Der große Stenzel 
wird noch gans klein. Deshalb wohl 
auch sagt Sten 2 el: „Ich bin doch gar 
nicht mehr akbirii. Die Musik ma- 
chen doch ganz ändere Leute." Daß 
«r eines Täges wieder Bundestrainer 
sein wird, das sehp er auch nicht 
„Dct Zug ist abgefahren, dafür gibt es 
keine Basis mehr." Meint er das wirk- 
lich ehriieh oder ist das nur takti- 
sches Wohl verhaften? Denn Stemel 
sagt auch: „Irr fünf Jahren Ihn ich 
wieder .ganz oben. Dann kann der 
Lehrling wieder von thtt fernen.“ Mit 
dem ^Lehrlmg" ist nfamand anderer 
gememtälsr Simon Schöbet Stenzeis 
Nachfrager anfrdem Stuhl .des Bun- 


Ni 
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ittere 
Medizin 

J.Sch. (Paris) - Nach der diesjähri- 
gen Schocktherapie verabreicht die 
sozialistische Regierung den Fran- 
zosen die bittere Medizin für. die 
verschärfte Austerity-Kur des näch- 
sten Jahres zunächst hoch tröpf- 
chenweise. Das gilt vor allem für die 
neue Steuer auf die Einkommen- 
steuer. Diese sogenannte „Surtaxe“, 
so verkündete dieser Tage Premier- 
minister Mauroy, hätten nur die 
Franzosen 1984 zu bezahlen, deren 
Einkommensteuer für 1983 den Be-' 
trag von 30 000 Franc überschreitet 
Die Sondersteuer würde die sieben 
Prozent Sonderabgabe auf Einkom- 
mensteuerbeträge von mehr als 
28 000 Franc ablösen. 


LEIPZIGER MESSE / DIHT-Umfrage: Rege Verhandlungen - beachtliche Umsätze j US-UNTERNEHMEN 


harmlos aus, nachdem innffiräT) be- 
kannt wurde, dafl die neue Surtaxe 
für Steuerbeträge von 20000 bis 
30 00p Franc nur fünf Prozent und 
darüber hinaus achtbiszehn Prozent 
betragen solL Inzwischen aber ver- 
lautet, daß sie -auf den gesamten 
Steuerbetrug der Betroffe n en erho- 
ben wird und nicht etwa nur auf die 
Differenz zwischen 20 OOOFranc und 
der effektiven Einkommensteu er. 

Hierliegt der großeUnterschiedzu 
der sieben-Prozent- Ab gäbe, die 2J> 
Milliarden Franc erbracht hat. Der 
Ertrag der neuen Steuer- wird des- 
halb auch auf etwa »hn Milliarden 
Franc veranschlagt Außerdem hat 
sich inzwischen herausgestellt, daß 
von der Surtaxe über zwei Millionen 
Steuerpflichtige betroffen weiden, 
nachdem Mauroy von 1,5 Millionen 
sprach. Weitere Überraschungen 
sind nicht auszuschließen. 


Funkvisionen in Berlin 


Tn Berlin geht ein großes Spektakel 
JLzu Ende. Die Internationale Funk- 
ausstellung, hm kaum noch über- 
schaubare Mischung von Unterhal- 
tung, Elektronik und Zukunftsvision, 
. schließt ihre Tore am Sonntag. Am 
Rande dieser Maznmutschau erinner- 
te man sich zwar noch: „Haste Töne - 
60 Jahre Radio.“ Doch die nwwn Me- 
dien, die sich überschlagende techno- 
logische Entwicklung, die Digital- 
technik, der Stereoklang der Ebrb- 
femseher und die digital?-, vom La- 
serstrahl abgetastete Cömpact-Disc 
ließen kaum Gedanken an das alte 
Radio zu. 

Selten hatte eine Messe so viele 
Trends, so viele Visionen über die 
Zukunft der Unte rhatamg^lpfet ro- 
nik. Im Mittelpunkt stand zwar un- 
verändert das Handfeste: Farbfernse- 
her und vor allem Videorecorder. 
Überrascht wurden die Aussteller 
von dem wieder belebten Interesse 
an HiFi-Geräten. Auch Sound Machi- 
nes (Mini-Cassettenrecorder), Laut- 
sprecher, Mikrofone, Kopfhörer, Vi- 
deospiele und hochwertige Abspiel- 
bänder hatten ihren Markt Bei den 
neuen Medien überwog freilich der 
Blick auf Künftiges. Viele Fragen 
blieben hier noch ungeklärt 

Was uns bevorsteht, ist offensicht- 
lich nicht nur moderne Technik, son- 
dern die totale KommumkatioQ. Hier 
sind die einen wegen der gesell- 
schaftspolitischen Folgen skeptisch , 
die anderen aber ob des Fortschritts 
optimistisch. Es geht überdies um die 
Öffnung des öffentlich-rechtlichen 
Monopols der Femseh- und Rund- 
funkanstalten. Ohne private Anbieter 
in der Programmgestaltung lassen 
sich die neuen Medien nicht verwirk- 
lichen. Schon zu Beginn der Funk- 
ausgtdlung batte die Bundesregie- 
rung vor unnötigen Bürden für das 
private Engagement bei den neuen 
Medien gewarnt Der Streit zwischen 
den Befürwortern und Gegnern der 
Konkurrenz zwischen Öffentlich- 
rechtlichen und privaten Anbietern 
wird sich zunächst fortsetzen. Eine 
eindeutige Entscheidung ist aber 
überfällig. 

F ür das neue Medium Bildschir m- 
text war die Funkausstellung der 
Probestart begonnen wird erst im 
Mai nächsten Jahres, wenn IBM mit 
ihren Großrechneranlagen einsatzbe- 
reit ist Die Hersteller haben auf der 


EG-FINANZMINISTER 


Neue Finanzmittel für den 
IWF sind wichtigstes Thema 


rtr, Kephaltmia 

Die Fmanzminister der Europäi- 
schen Gemeinschaft (EG) werden am 
Wochenende im griechischen Kepba- 
lonia die internationale Wirtschafts- 
"und Finanzlage erörtern. Aus EG- 
Kreisen verlautete, Hauptthema wer- 
de die Frage neuer Finanzmittel für 
den I nternationalen Währungsfonds 
(IWF) sein, um dem Fonds die Mög- 
lichkeit weiterer Hilfen für verschul- 
dete Länder zu geben. Außerdem 
werde eine Verbesserung der Zusam- 
menarbeit mit den USA bei der Lo- 
sung weltwirtschaftlicher Probleme 
auf der Tagesordnung stehen. 

So wohl in der Politik gegenüber 
dem IWF als auch bei anderen inter- 
nationalen Wirtschaftsfragen ist die 
EG den Kreisen zufolge zu den USA 
verstärkt in Widerspruch geraten. 
Hflhgr werde die EG ach wahrschein- 
lich darauf konzentrieren, für die be- 
vorstehende IWF-Jahzestagung einen 


eigenen Ansatz zu den anstehenden 
Fragen vorzulegen. 

Unterdessen hat der französische 
Fmanzminister Jacques Delors die 
Europäer auf^foxdert, die Führung 
bei der Bewältigung weltwirtschaftli- 
cher Probleme zu übernehmen. Eine 
stärkere und selbstbewußtere EG 
könne in den aktuellen Problemfra- 
gen auch Druck auf die USA und 
Japan ausüben. 

Delors nannte in einem Artikel drei 
für die Tageszeitung JLe Monde" 
wichtige Zielbereiche. Hrnmai muß. 
ten die Entwicklungsländer eine ge- 
genüber den Zinsen höhere Wachs- 
tumsrate erzielen. Zweitens sei eine 
Zusatz-Verga be vo n Sondemehimgs- 
rechten des IWF an die Entwick- 
lungsländer notwendig. Schließlich 
bedürfen nach Delors* Auffassung 
die Mechanismen für die Beratstä- 
hmg von Fmanrienmg5mitteln für 
die Dritte Welt einer besseren Koor- 
dination. 


Die „DDR“ stellt harte Forderungen 
im Bereich der Finanzierungen 


• HANS-J. MAHNKE, Bonn 
Zufrieden sind die Aussteller aus der Bundesrepublik mit der 
diesjährigen Leipziger Herbstmesse, die am Sonntag zu Ende geht 
Eine Umfra ge de s Messebüros des Deutschen Industrie- und Han- 
delstages (DiüX) hat ergeben, daß beachtliche Abschlüsse erzielt, vor 
allem aber rege Verhandlungen geführt wurden. Für das Nachmesse- 
geschäft und für die nächsten Monate werden jedoch nur noch 
geringfügige Umsatzsteigerungen im innerdeutschen Handel erwar- 
tet 


Nach der Umfrage des DIHT dürfte 
sich der Trend. im innerdeutschen 
Handel umkehren. Zogen in den er- 
sten sechs Monaten, verglichen mit 
der gleichen Zeit des Vorjahres, die 
Lieferungen aus der Bundesrepublik 
um 33 Prozent auf 4,3 Mini'arHfrn 
Mark an, die Bezüge aus der „DDR“ 


einige interessante Abschlüsse für 
1984. Die Anbieter von Investitions- 
gütern sind nach der DIHT-Umfrage 
auf das „magische Jahr 1985“, dem 
Beginn des nächsten Fiinf-Jahres- 
Plans der „DDR", vertröstet worden. 
Lediglich bei einigen mittelstandi- 
schen Anbietern von Kunststoff-, 


jedoch nur um zwei Prozent auf 3,6 


Von PETER WEERTZ 

roßes Spektakel Funkausstellung „Bildschirmtext 
nationale Funk- (Btx) aim Anfassen" vorgefuhrt; ihre 
um noch über- Bildschinne und Zusatzgeräte «md 
von Unterhai- ausgereift für rfen Dialog mit den 
Zukunftsvision, Banken, Warenhäusern und dem 
n Sonntag. Am Versandhandel von der Wohnstube 
rtschau erinner- aus. 


, “7ur Zukunftsvision gehören je- 
Z^doch nach wie vor Medien wie 
Kflhplfom nnd Satellitenpro- 
gramme mit grenzüberschreitenden 
Ausst rahlung en. Aurfi das Büdtele- 
fbn, bei dem die Gesprächspartner 
auf dem Bildschirm erscheinen, be- 
nötigt noch eine n technischen Reife- 
prozeß. Im Gespräch ist außerdem 
die elektronische Zeitung aus dem 
Bildschirm. Die schon vorhandenen 
Drucker, mit denen die Bildanhirm» 
der Bfldscbiizntext&nlagen ve rsehen 
sind, sind die Vorboten dieser Ent- 
wicklung. Zeitlich im Rückstand ist 
darüber hinaus die Produktion von 
Glawfasgrirnhrin, die das Ifahol ans 
Kupfer ablösen soIL 

W ie die Beispiele zeigen, hatte die 
Zukunft einen angemessenen 
Platz auf der Funkausstellung, mehr 
als in den Jahren zuvor. Stark beein- 
flußt wird der Wettiauf um die neuen 
Medien und moderne Produkte in 
der Unterhaltungselektronik von der 
japanischen Konkurrenz. Der größte 
Absatzmarkt in Europa ist für die 
Japaner nach wie vor die Bundesre- 
publik, wie aus dpn Zahlen des Ver- 
bandes der japanischen Elektronikin- 
dustrie abzulesen ist 
Was heute in der Unteihaltungs- 
elekfronik zahlt, ist der Vorsprung in 
Forschung und Entwicklung. Ein 
Aussteller meinte dazu: „Nur Spezial- 
firmen oder Unternehmen mit einem 
Konzern im Rücken werden diesen 
Wettiauf überleben.“ Auch der Han- 
del plädiert für eine Konzentration 
auf europäischer Ebene. Mit Ausnah- 
men waren freilich bislang die deut- 
schen Fi rmen der Un terhaltungselek. 
tronik die Opfer dieser Entwicklung. 

Die Folgen sind bekannt, sie wer- 
den besonders am Markt für Videore- 
corder deutlich. Bei den Videorecor- 
dem haben sich drei Systeme in Eu- 
ropa durchgesetzt: die Systeme VHS 
und Betamax der Japaner mit einem 
deutschen Marktanteil von fest 80 
Prozent and Video 2000 von Philips 
imd Grundig. Als unabhäng i ge deut- 
sche Firmen haben sich nur die Fhrai- 
li epunt e mehmen Metz und Schnei- 
der behauptet 


Milliarden Mark, so wird jetzt für das 
zweite Halbjahr mit sinkenden Ein- 
käufen und mit steigenden Verkäu- 
fen der „DDR“ gerechnet 
Zum Ende der Messe hat sich nach 
den DIHT-Beobachtungen der Trend 
noch verstärkt daß die „DDR“ ihr 
hohes Defizit im innerdeutschen 
Handel, das in der ersten Jahreshälf- 
te immerhin bei 724^ 'MiTlinnon Mark 
gelegen hatte, vor allem durch wach- 
sende Lieferungen an die Bundesre- 
publik abbauen wolle. Bundesdeut- 
sche Wi rfgfhn ftsn rga n i caf i r>n und 
Firmen seien gezielt darauf angespro- 
chen worden, weitere JDDB“ -Pro- 
dukte in der Bundesrepublik zu pla- 
zieren. Die Konsumgüter- Aussteller 
aus der Bundesrepublik meldeten 


AUF EIN WORT 




Leasing kann zwar Ei- 
genkapitäl strecken 
oder ersetzen, aber nur 
dann, wenn ein vertret- 
barer Grundsockel vor- 
handen ist An diesem 
Sockel fehlt es mehr 
und mehr. 

Armin Schäfer, Geschäftsführer der 
FL Finanz- L e a si n g GmbH, Wiesbaden 
FOTO: EXE WELT 


schinen sei geordert oder ernsthaft 
verhandelt worden. Dieses decke 
sich mit dem Investitionsschwer- 
punkt der „DDR“, der bei Moderni- 
sierung und Ra tionalisierung der 
TWatpriaipingp a ning und Produktivi- 
tätssteigerung liegt 

Bei Textilmaschinen seien Ab- 
schlüsse in einem Umfang von bis zu 
acht Millionen Mark verbucht wor- 
den. Über drei Teilanlagen für die 
Holzverarbeitung seien aussichtsrei- 
che Vorgespräche geführt worden. 
Eine Anfrage bei den Herstellern von 
Kunststoffinaschinen für ein 30-Mil- 
lionen-Mark-Projekt für die Herstel- 
lung von medizinischen Einmal-Ge- 
brauchsartikeln liege vor. Die Liefe- 
ranten von Druckmaschinen melde- 
ten erfolgversprechende Verband- 

BÖRSENWOCHE 

Gewinnmitnahmen 
zum Wochenende 

DW. Frankfurt 

An den deutschen Aktienbörsen hat 
sich in der abgelaufenen Woche insge- 
samt eine eher positive Tendenz 
durchgesetzt, auch wenn sich der Ak- 
tienindex der WELT nur von 136,7 auf 
137,0 erhöhte. Zwar trat zur Wochen- 
mitte noch einmal Unsicherheit auf 
wegen der Donnerstagssitzung des 
Zentralbankrates. Die Erhöhung des 
Lombardsatzes um einen halben Pro- 
zentpunkt löste dann jedoch keine 
Überraschung mehr aus. Sie war in 
den Ehrsen weitgehend vorwegge- 
nommen worden. 

Die durchweg freundlichen Mel- 
dungen von der Konjunkturfront fan- 
den auf dem Börsenparkett allenthal- 
ben Beachtung. Das gütebenso für die 
Meldung des Statistischen Bundes- 
amtes über das Wachstum des Brutto- 
sozialproduktes um 0,7 Prozent im 
zweiten Quartal wie für den optimisti- 
schen Bericht der chemischen Indu- 
strie. 

In der zweiten Wochenhälfte ten- 
dierten Maschinenbauwerte deutlich 
fester, aber auch Elektroaktien hatten 
eine freundliche Kursentwicklung, i 
Die Kapitalerhöhung der BASF wird ! 
vom Markt offenbar reibungslos auf- | 
genommen. Die Plazierung der Wella- j 
Vorzugsaktien stieß auf großes Inter- ' 
esse. Die Emission war schon am ! 
ersten Verkaufstag mehrfach über- 
zeichnet Zum Wochenschluß kam es 
zu Gewinnmitnahmen. Am Renten- 
markt war die Tendenz kaum verän- 
dert. Die Postanleihe mit einem Nomi- 
nalzms von 8,5 Prozent bei einem 
Ausgabekurs von 100,25 Prozent und 
einer Laufzeit von zehn Jahren, was 
einer Rendite von 8,46 Prozent ent- 
spricht, fand eine positive Aufhahme. 


lungen für Aufträge von sechs bis 
zwölf Millionen Mark von 1985 an. 

Zufrieden seien auch die Lieferan- 
ten von phemigrfien Produkten mit 
den Verhandlungen für das vierte 
Quartal 1983. Diese hätten in vielen 
Fällen bereits zu Aufträgen geführt, 
die jedoch unter denen der sehr ho- 
hen Ordereingänge in den ersten drei 
Quartalen blieben. Dagegen hätten 
die westdeutschen Einkäufer aus der 
Phiamip mobr bestellt als in den ver- 
gangenen Monaten. Wachsen dürfte 
die „DDR“-Lieferung von Eisen und 
Stahl Die vor der Messe beschlosse- 
ne Kontingenterhöhung sei in Leip- 
zig schon ausgeschöpft worden. In 
diesem Bereich werden „DDR “-Or- 
der für das Nachmessegeschäft 
erwartet 

Noch härter seien die Forderungen 
der „DDR“ im Bereich der Finanzie- 
rung geworden. Nach der DIHT-Um- 
frage verlangt die „DDR“ jetzt von 
den westdeutschen Lieferanten, den 
Kaufpreis ohne An- und Zwischen- 
zahlung zu kreditieren. Die erste Ab- 
zahlungsrate solle erst nach einem 
Jahr geleistet werden. Außerdem 
würden die „DDR“-Einkäufer auf ei- 
ne Verlängerung der Zahlnngsriate 
über 360 Tage hinaus bestehen, ohne 
die Finanzierungskosten voll über- 
nehmen zu wollen. Gerade bei mittel- 
ständischen Firmen scheiterten dar- 
an Geschäftsabschlüsse, weil sie sich 
nicht entsprechend bei ihren Banken 
refinanzieren könnten. 


KREDnWESENGESETZ 

Sparkassen gegen 
FDP- Vorschlag 

CLAUS DERTTNGER, Luxemburg 

Als unseriös und von denlnteressen 
der Konkurrenz diktiert bezeichne te 
Sparkassenverbandspräsident Hel- 
mut Geiger ein FDP-Grundsatzpapier 
zum Kreditwesengesetz. 

Dieses mit den Bankenexperten der 
Partei nicht abgestimmte und auch im 
Bundeswirtschaftsministerium um- 
strittene Papier, das die Bankenauf- 
sichtspräsidentin Frau Bahre für un- 
realistisch hält, läuft auf eine Aufwei- 
chung des Kreditwesengesetzes hin- 
aus und widerspricht damit klar den 
Intentionen des Gesetzgebers, der 
Bankenaufsicht und der Bundesbank, 
die Banken enger an die Leine zu 
legen. 

Kernpunkte des Papiers sind die 
Forderungen nach einer Ausweitung 
des Kreditspielraum s auf mehr als das 
Achtzehnfache des Bankeigenkapi- 
tals, die in die geplante Nichteinbezie- 
hung der Hypothekenbanken in die 
geplante Konsolidierung, dieden Auf- 
bau von Kreditpyramiden verhindern 
soll, sowie eine Ablehnung der von 
den Sparkassen geforderten Anrech- 
nung der Gewährtjägerhaftung als 
Zuschlag zum Eigenkapital- 

Gleichzeitig tritt die FDP dafür ein, 
daß der Haftsummenzu schlag bei der 
Anrechnung als Eigenkapital nicht 
angetastet wird. 

Für die Sparkassenverbandspräsi- 
denten ist die „Disqualifiziernng" der 
öffentlichen Haftung gegenüber dem 
Hafts ummenzuschlag der Genossen- 
schaftsbanken Hauptpunkt der Kritik 
am FDP-Papier. Er ist fest entschlos- 
sen, notfalls das Bundesverfassungs- 
gericht anzurufen. 


IRLAND / Im keltischen Meer ist ein Ölfeld entdeckt worden 


Noch weitere Funde wahrscheinlich 


CLAUS GEISSMAR, Dublin 

Wenn an den Theken der irischen 
Hauptstadt Dublin vom „schwarzen 
Saft“ die Rede war, dann konnte man 
bisher immer sicher sein, daß es um 
das dunkle Guinness-Bier ging. Die 
Iren behandeln es fest wie ein Natio- 
nalgetränk. Doch das dunkle Bier hat 
plötzlich einen Konkurrenten be- 
kommen, den man zwar nicht trinken 
kann, von dem die Iren aber eine 
Tranig ihrer schweren wirtschaftli- 
chen Probleme erhoffen. Vor allen 
irischen Theken . ist nur noch vom Öl 
die Rede. Der „schwarze Saft 41 spru- 
delt plötzlich aus einer Quelle im 
kritisch en Meer. Rund 20 Seemeilen 
vor der irischen Südostküste hat eine 
von Golf 03 niedergebrachte Boh- 
rung plötzlich eine Tagesfordermen- 
ge von 10 000 Barrel sprudeln lassen. 

Die Experten von Gulf Oü halten es 
für möglich, daß das entdeckte Ölfeld 
ausreicht, um täglich 60 000 bis 
90000 Barrel zu fördern. Die irische 


Republik importiert zur Zeit täglich 
100 000 Barrel für ihren Energiebe- 
darf Das entdeckte Ölfeld reicht also 
fest schon aus, um den. Energiebedarf 
der Nation zu decken. 

Diese Nachricht hat die irische Re- 
publik fest in einen Öltaumel ver- 
setzt An der Börse von Dublin, die 
bisher den Ruf hatte, ein bißchen 
verschlafen zu sein, können sich die 
21 Händler kaum noch vor Aufträgen 
retten. Gulf Oil hatte sich zu der 
Probebohrung von der jungen iri- 
schen Gesellschaft Atlantic Research 
anregen lassen. Die Firma, erst vor 
drei Jahren von dem ehemaligen iri- 
schen Rugby-Spieler Anthony 
OReilly gegründet, wurde im Früh- 
jahr noch mit einem Preis von umge- 
rechnet 1,24 Mark pro Aktie gehan- 
delt Inzwischen ist der Wert der Ak- 
tie um das Siebzehnfache auf 21,46 
Mark geklettert Anthony OReilly 
wird von den Iren seitdem „Lucky 
OTteüly“ genannt 

Das EG-Land Irland war in den 


letzten Jahren von der weltweiten 
Rezession schwerer als die meisten 
anderen Mitglieder der Gemeinschaft 
getroffen worden. Irlands Inflation^ 
rate liegt noch immer bei zehn Pro- 
zent Die Arbeitslosigkeit hat im Lan- 
desdurchschnitt 14 Prozent erreicht 
Benzin ist mit einem Literpreis von 
teilweise über zwei Mark teurer als in 
den meisten anderen EG-Ländem. 
Gegenüber dem britischen Pfund 
Sterling, mit dem es jahrzehntelang 
eine Währungseinheit bildete, hat das 
irische Pfund inzwischen rund zwan- 
zig Prozent an Wert verloren. 

Obwohl es noch Jahre dauern 
kann, bis eine kommerzielle Ausbeu- 
tung der neuen Ölfunde Gewinne 
bringt ist die neue irische Öl-Eupho- 
rie schon nicht mehr zu bremsen. 
Und auf alle Fälle ist es für die Iren 
jetzt schon ein Grund, wieder mit 
mehr Optimismus jenen anderen 
„schwarzen Saft“ an der Theke zu 
trinken. (SAD) 


In diesem Jahr bleibt die 
Investitionsneigung schwach 


H.-A. SIEBERT, Washington 

Der Konjunkturaufschwung, der in 
den USA nach 17monatiger Rezes- 
sion im Dezember begann, muß auch 
weiterhin von den Verbrauchern ge- 
tragen werden. Wie das Handelsmini- 
sterium in Washington mitteilte, 
bleibt die Investitionsneigung der 
Unternehmen in diesem Jahr 
schwach. Die Aufwendungen sinken, 
verglichen mit 1982, no minal um 3,1 
Prozent auf 306,6 Milliar den Dollar. 
Als Bremse wirken die hohen Zinsen, 
die in vielen Branchen immer noch 
oder wieder gedämpften Absatzer- 
wartungen und die umfangreichen 
freien Kapazitäten. Da schon im ver- 
gangenen Jahr in den USA die be- 
trieblichen Investitionen um 1,6 Pro- 
zent abgenomznen haben, hat sich 
das Produktivvermögen deutlich ver- 
mindert. 

Die Entwi cklung überrascht inso- 
fern. als die Lagerhaltung in den USA 
ein Rekordtief erreicht hat Gegen- 
über der Umfrage von April/Mai 
stockten die Unternehmen ihre Inve- 
stitionen nur um etwa eine Milliarde 
Dollar auf - mit Schwergewicht in 
der verarbeitenden Industrie. . 

Real, also inflations bereinigt, sin- 
ken die US-Investitionen um 2,3 Pro- 
zent, verglichen mit minus 5,5 Pro- 
zent 1982 und minus 0,1 Prozent 1981. 
Der Rückgang in der Weiterverarbei- 


tung beträgt 3,4 <1982: 9,1} Prozent, 
wobei er bei langlebigen Verbrauchs- 
gütem 7,1 Prozent ausmacht Im 
Konsumgütersektor sollen dagegen 
die Investitionen ura 0,7 Prozent stei- 
gen. 

Außerhalb der Verarbeitung sin- 
ken die Kapitalaufwendungen um re- 
al 1,8 (3,3) Prozent Zu den größten 
Einbrüchen kommt es im Bergbau, 
einschließlich Ölfordenmg, mit mi- 
nus neun il6,6) Prozent Im Verkehrs- 
bereich werden die Investitionen um 
sieben (4,2) und im Femmeldewesen 
um 6,5 (8,5) Prozent gekürzt während 
sie im Handel und Dienstleistungsge- 
werbe um 0,5 ( minu s 1,7) und bei den 
Versorgungsgesellschaften (Strom, 
Gas, Wasser) um 1,4 (3,8) Prozent aus- 
geweitet werden. 

Wie es aussieht haben die amerika- 
nischen Firmen ihre Investitionsplä- 
ne mehrfach revidiert; denn nicht 
eingetreten ist die für das zweite 
Quartal 1983 angekündigte Aufstok- 
kung um nominal 3.1 Prozent Viel- 
mehr wurde das in der Januar-März- 
Periode erzielte Niveau - 293,5 Mil- 
liarden Dollar, minus 3,3 Prozent no- 
minal - beibehalten. Wegen der Un- 
wägbarkeiten ist völlig offen, ob sich 
die Hoffnung auf eine baldige Wende 
erfüllt. Das Ministerium rechnet mit 
einer nominalen Investitionszunah- 
me im dritten und vierten Quartal 
1983 um 6,7 und 4,4 Prozent 
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Bonn lehnt Export-Hilfen 
für Werften ab 

Bonn (DW.) - Die Bundesregierung 
ist nicht bereit den Werften zusätzli- 
che Mittel für die Hereinnahme von 
Exportaufträgen zur Verfügung zu 
steilen. Dies ist nach einem Gespräch 
bekannt geworden, das die nieder- 
sächsische Wirtschaftsministerin Bir- 
git Breuel mit den Ministem Stolten- 
berg und Graf Lambsdorff gestern in 
Bonn geführt hat Der Bundeswirt- 
schaftsminister, so ist zu hören, soll 
sich aber dafür ausgesprochen haben, 
den Schiffbaubetrieben im Rahmen 
der Umstrukturierung und auf dem 
Gebiet der Forschung und Entwick- 
lung finanzielle Hilfe zu gewähren. 
Einzelheiten des Gesprächs, das Frau 
Breuel in ihren Eigenschaft als Vorsit- 
zende der Wirtschaftsministerkonfe- 
renzdernorddeutschen Küstenländer 
führte, sollen am Montag mitgeteüt 
werden. 

„Hypotheken nicht berührt* 4 

Hamburg (dpa/VWD)-Die am Don- 
nerstag von der Bundesbank vorge- 
nomraene Erhöhung des Lombardzin- 
ses von fünf auf 5,5 Prozent berührt 
nach Meinung von Bundesbank-Vize- 
präsident Helmut Schiesingerdie Zin- 
sen für Hypotheken und Konsumen- 
tenkredite kaum. Wie Schlesinger in 
einem Rundfunk-Interview erklärte, 
seien die Hypotheken-Kredite im we- 
sentlichen abhängig von den Ausga- 
bekosten für Pfandbriefe, die auf- 
grund der Marktzinsentwicklung be- 
reits vor der Lombarderhöhung ge- 
stiegen seien. „Bei den Konsumenten- 
krediten ist der Wettbewerb sehr kräf- 
tig. Ich bin da gar nicht sicher, daß es 
da zu einer Änderung kommt“, meinte 
Schlesinger. 

Vietnam will Umschuldung 

Bangkok (dpa/VWD)- Vietnam hat 
seine Gläubigerländer um eine Um- 
schuldung seiner mittel- und langfri- 
stigen Auslandsverbindlichkeiten er- 
sucht. Dies berichtete die japanische 
Nachrichtenagentur JiJi-Press unter 
Berufung auf einen vertraulichen Be- 
richt d es In ternationalen Währungs- 
fonds (IWF). In dem Bericht heißt es, 
die ausstehenden Auslandsschulden 
des Landes hätten Ende 1982 5,3 Mil- 
liarden Dollar betragen. Rund 1,5 Mil- 
liarden Dollar entfallen davon aufV er- 
bindlichkeiten gegenüber westlichen 
Nationen. Die vorgesehenen Rück- 
zahlungen an westliche Staaten belau- 
fen sich für 1983 auf 256 Millionen 
Dollar, 20 Prozent mehr als Vietnam an 
Exporteinnahmen erwartet. 

IWF-Beitrag in der Schwebe 

Washington (rtr)- Der US-Kongreß 
wird die Kon troverse überden Beitrag 
zum Internationalen Währungsfonds 
(IWF) vor auss ichtlich nicht vor Be- 
ginn der IWF-Jahrestagung am (27. 
September in Washington beilegen. 
Diese Einschätzung wurde in Kreisen 
des Kongresses geäußert. Der Senat 
und das Repräsentantenhaus hatten 
unterschiedliche Gesetzesvorlagen 
für den SonderbeitragderUSA von8,4 
Milliarden Dollar verabschiedet 
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Soviel 
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ausgezahft 


Wos der Arbeitnehmer am Mo- 
natsende erhäit, ist nicht das, was 
der Arbeitgeber für ihn aufwen- 
det. Von jeder Mark, die der Be- 
trieb für Löhne und Gehälter an- 
setzt, landen nur noch 55 Pfennig in 
den Portmonnaies der Arbeitneh- 
mer. QuaLE GLOBUS 


Anleihe von Peugeot 

Paris (J.Sch.) - Der französische 
Automobilkonzern Peugeot PSA, der 
1982 einen Verlust von 1,8 Milliarden 
Franc verbucht hat, legt eine Anleihe 
über 1 Milliarde Franc auf. Die zu pari 
emittierten, überacht Jahre laufenden 
Obligationen von je 5000 Franc wer- 
den mit 11,56 Prozent verzinst und 
sind mit jeweils 20 Bezugsscheinen fin- 
den Erwerb von je einer PSA-Aktie 
zum Preis von 240 Franc ausgestattet 
Der letzte Börsenkurs war 200 Franc. 
Das Bezugsrecht kann bis Ende 1987 
ausgeübt werden. 

Handelsuberschuß in Japan 

Tokio (dpaVWD) - Die japanische 
Handelsbilanz schloß im August mit 
einem Überschuß von 1,7 Milliarden 
Dollar nach einem Fehlbetrag von 35 
Millionen Dollar im entsprechenden 
Vorjahresmonat Nach Angaben des 
japanischen Finanzministeriums er- 
gab sich bei den Ausfuhren im August 
mit einer Steigerung um 11,5 Prozent 
zum ersten Mal seit fast zwei Jahren 
wieder eine zweistellige Zuwachsrate. 
In den ersten acht Monaten dieses 
Jahres belief sich der Handelsbilanz- 
überschuß auf knapp zwölf Milliarden 
Dollar. 

Diskontsatz erhöht 

Amsterdam (VWD ) - Die niederlän- 
dische Zentralbank hat ihren Diskont- 
satz um Vs Punkt auf fünf Prozent 
erhöht. Der Lombardsatz wurde um Vj 
P unkt auf 5,5 Prozent heraufgesetzt. 

Importverbot empfohlen 

Brüssel (AP.) - Die EG-Kommission 
empfiehlt den Staaten der Gemein- 
schaft, den Import von Jungrobben- 
fellen ab L Oktober auf zwei Jahre zu 
verbieten. Das teilte ein Sprecher in 
Brüssel mit Er sagte, die Verhandlun- 
gen mit Norwegen und Kanada über 
humanere Methoden der Tötung der 
Tiere seien gescheitert 
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Produkte + Dienstleistungen 

.Auskunft + Beratung: Margret Scheitel, Kettwig, 0 20 54 /10 15 80, 



Drahtloses Alaraisystem 

VICOM, das drahtlose, installations freie 
Elektronik* AJormsystem für den priva- 
ten und geschäftlichen Bereich. 

Das System arbeitet ohne Zentrale im 
üblichen Sinne. Alle Funktionen sind auf 
Einzelgeräte verteilt, die untereinander 
über das Lichinetz in Verbindung ste- 
hen (normale Steckdose genügt). Ge- 
genüber einer Verkabelungsanlage 
entfällt der Aufwand für Installation. 
Das System ist nahezu unangreifbar. 

Als Baukastensystem kann VICOM be- 


liebig erwarten oder mobil eingesetzt 
werden. Die Anlage läßt sieh mit Sdilüs- 
seisdiaiter oder Funkhandsender betä- 
tigen. Zu den Systemkomponentsn zäh- 
len: Raummelder auf Infrarot- bzw. Ul- 
traschallbasis, Meldeliniengerät für Er- 
satz von Qffnungskpntakten, vor- und 
Hauptalarmgerät für Sirenen- oder stil- 
len Alarm (Telefon wahlgerät) - und 
erstmalig ein Femsteuer- und Kontroll- 
gerät mit Monitor. 

VICOM ist ein Produkt der Quante-Un- 
temehmensgruppe. Entwicklung und 
Produktion in Deutschland unterstrei- 
chen Qualität und Zuverlässigkeit von 
VICOM- Alarm syst e men. VDE-geprüft 
und FTZ-zugebssen bietet dieses Sy- 
stem eine individuelle Problemlösung 
für verschiedenartige Einsatzgebiete 
und Sicherheltsbedürfnisse. 

VTCOM Sicherheitstechnik 
UeHeadaMer StraBe 553A 
5600 W u ppertal 1 
Telefon 02 02 / 70 92-5 15 u. 3 16 
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BURG elektronik 
LUFTBEFEUCHTER LF 50 

Der zukunftsweisende Weg auf dem 
Gebiet der Luftbefeuchtung. Arbeitet 
nach dem Piezo-Quarz-Effekt, wobei 
Wasser ohne Aufheizen in mikrofeinen 
Nebel zerlegt wird. Gewährleistet opti- 
male Feuchtigkeitsabgabe bei gering- 
stem Stromverbrauch (50 Watt). Ge- 
räuschloser Betrieb, keine Feudi iflek- 
ken, eingebauter Hygrostat zur stufen - 
losen Feuchtigkeitsregullerung, auto- 
matische Entkalkung des Wassers, opti- 
male Feuchtigkeitsabgabe - bis zu 0,5 1 
pro Stunde. Großbefeuchtungsanlagen 
für Industriezwecke, Gewächshäuser 
sowie Bausätze für Kühltheken, Reifen- 
schränke und Klimaanlagen, auch En- 
bautell für industrielle Apparate. 

Dr. Konrod Burg, A-t 170 Wien 
Gebelgane 123, TeL 00 43/2 22/4« 34 98 
Telex 1 55 E25 bürg a 
Betrieb BRD: Storcfc Elektronik 
Bei den Linden 9, 7447 Aichtal 
TeL 0 71 27 / 5 02 55 
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„Engiish Standard“: 5824 Begriffe und 
Re de wen d ungen In 5 Stufen. Grand» 
Wortschatz. Aufbauwortschatz. 

ÜmgangseagllKh 

Fast 6000 Wärter, Begriffe und Rede- 
wendungen lernt man auf diese leichte 
Weise. Und hat Spaß dabei. Weil man 
den Fortschritt Tag für Tag sieht (an den 
abgelegten Karten!). Weil man aufhö- 
ren kann, wann Immer man wilL Und 
weil man nur das zu ferner braucht, was 
einem fehlt. Was man haben sollTe: 
Grundkenntnbse. Sicher kein Problem 
für die, die irgendwann einmal Englisch 
gelernt haben. Und die Jetzt im Beruf 
oder auf Reisen feststellen, daß eigent- 
lich nur genügend Worte fehlen. Eng- 
lisch aus’m Kasten gibt's in drei Stufen: 
Engiish Standard 1 vermittelt 1408 Wär- 
ter, Grundlage für den Hauptschulab- 
schluß (78 Mark). Abitumiveau erreicht 
man mit 2240 zusätzGchen Begriffen aus 
Engiish Standard 2 (98 Mark). Hl Im 
Umgangsengn&ch macht der an- 
spruchsvolle „Vokabelkasten“ Engiish 
Standard 3 mit 2176 Redewendungen 
(98 Mark). Neu gibt es: die EngHsh Stan- 
dard Grammatikkartei (38 Mark), kauf- 
männisches Englisch (98 Mark] und tech- 
nisches Englisch (98 Mark). Bei: 

EngBsh S t an dar d Vertag GmbH 
Am Brabwacker 16, 4MB Meerbascfa 1 
TeL 021 59 / 81001 



Wer jetzt schon an 
Weihnachten denkt, 

findet mit der Scbuhputzmäschlne für 
den Haushalt das ideale Geschenk. Die 
Vorreinigungs- und Polierbürsten sowie 
die Cremeschwämme bringen die Schu- 
he auf Hochglanz. So wird Schuhputzen 
ein Vergnügen I 

Maschtaexfabrik A_ u. W. Heute 
Weinsbergtahtr. 2, 5650 Solingen 
TeL 0 21 22/ 8 06 60, Tlx. 08 514 869 
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FUNK- ALARM-SYSTEM 

Der nachträgliche Einbau einer hoch- 
wertigen elektronischen Elnbruch-Mel- 
deanlage ist problemloser, als Sie den- 
ken. Das Funk-System bietet Sicherheit 
und Schutz ohne Installation. Alle Kom- 
ponenten: Raumschutzgerät, Alarmzen- 
trale etc stehen über eine digital co- 
dierte Funkfrequenz (FTZ Post) in Kom- 
munikation. Die Anlage wird durch ei- 
nen Funk-Natruf-Handsender bei Über- 
fall und Raub optimiert. Die Aufschal- 
tung an Bewachungsuntemehmen, 
Werkschutz oder Nachbarn kann erfol- 
gen. 

INAU ELEKTRONIK 
PF 50 13 09. 5 K6ln 50 
TeL: 0 22 27/ 15 84 
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Englisch aus'm Kasten 

„Tato It easy" - ist ein guter Tip für alle, 
die schon immer leichter Englisch lernen 
wollten - ober nicht wußten wie. Ein 
verblüffend einfaches, neues Lern Sy- 
stem (u. a. in Oxford erprobt!) macht es 
wirklich leicht . . . „easy". 

Man braucht dazu den Kosten mit den 
Vokabelkarten. Da steht z. B. links; „im- 
mediale". Wer die Übersetzung kennt, 
legt die Karte ab. Wer unsicher Ist, 
überzeugt sich rechts: „sofort", Karte 
für Karte wird so sortiert. In gelernt und 
ungelernt. 


ATS - DA 300 

Was im Kraftfahrzeug- und im Serien- 
bau die Industrieroboter sind, leisten 
bei der Eleklronikfenigung die automa- 
tischen Testsysteme: Sie prüfen, glei- 
chen ab und lokalisieren Fehler. Funk- 
tians- und In-drcuit-Test für analoge, 
digitale und hybride Baugruppen trie- 
fet jetzt die Fa. Reinhardt Systeme- und 
Meßelectranlc in einer neuen Leistungs- 
klasse. Als erfolgreichster deutscher 
Hersteller hat das Unternehmen unter 
den zur Zeit führenden amerikanischen 
und englischen Anbietern einen ent- 
scheidenden Marktanteil errungen. 
Know-how und Qualität ihres Angebots 
stellt Reinhardt mit 70 Testsystemen un- 
ter Beweis. 

Rriobardt System- o. 

Me&eiectroaJc GmbH 
TeL 081 96/ 70 01-5 
8918 Diassan/ObennOfalh. 
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Netzgerät auf Konstant- 
halterbasis 60 CE 

bietet CEAG für aHe Anwendungen, wo 
technische und wirtschaftliche Prämis- 
sen, Zuverlässigkeit und Preis vorrangig 
sind. Die technischen Daten: 220 VAC 
+10% - 15% mit 1 bis 3 Ausgangsspan- 
nungen. Besondere Merkmale dieser 
Konzeption: 19"-Bnschubtechnik 3 HE/ 
16 TE, 50 W Ausgangsleistung bei 60 °C, 
Wirkungsgrad bis 75%. hohe Betriebssi- 
cherheit und modularer Aufbau. Weite- 
re Vorzüge: hohe Netzausfallüberbrük- 
kungszelt. serienmäßiges Power-fnll- Si- 
gnet und Überspannungsschulz, außer- 
dem ein ausgezeichnetes Preis/Lei- 
stungs-Verhältnls. 

CEAG Ucbt- a. Stfoanrenotgaagstodb- 
nikGnbH 

Po s tfa ch 78, 4770 Soest 
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Fernbedienen 
von unterwegs 

kann man jetzt per Telefon mit dam 
Compur 386 DC. Bis zu zwei Geräte kann 
man damit unabhängig voneinander 
aus- odereinschallen und überwachen. 
Der Compur 386 DC ruft sogar automa- 
tisch bis zu 4 gespeichen» Rufnummern 

an, wenn die Situation es erfordert 
Rufnummern und Reihenfolge kann man 
jederzeit selbst ändern. Zusätzlich spei* 
che« diese Compur-Neuentwiddung 
eingehende Anrufe, die von unterwegs 
ständig abrufbar sind. Ein Code-Sender 
in der Größe eines Zigarettenetuis si- 
gnalisiert an das 386 DC zu Hause über 
eine individuelle Tonfolge, ob Nachrich- 
ten eingegangen sind und abgerufen 
werden können. Wenn nötig, kann so- 
gar der Ansagetext von unterwegs 
über jedes Telefon geändert und neu 
auf gesprochen werden. Die FT2-Prüf- 
nummer als Voraussetzung für den An- 
schluß durch die Post ist selbstverständ- 
lich. 

CompvT-Electronlc GmbH 
Steine retr. 15, 8 München 70 
TeL 0 89 / 72 49 52 90 




Metalloberflächen 

dekorieren 

Ist eine Spezialität der Wuppertaier Fir- 
ma Holzrichte.', die nun neue Möglich- 
keiten durch den Transferdruck anbie- 
tet. Denn durch dieses Verfahren erge- 
ben sich besondere Vorteile, deren 
größter die Herstellung von Dekoren in 
uneingeschränkter Färb Vielfalt, in Off- 
set- und riefdruckqualität ist. Dabei rei- 
chen die Formate bis 1500 x 3000 mm, 
und es sind relativ geringe Auflagen 
möglich. Natürlich wird die Oberfläche 
so hergestellt, daß sie kratzfest Ist, und 
die dekorierten Bleche lassen sich auch 
problemlos verarbeiten. Hier öffnen 
sich Ideale Möglichkeiten für den In- 
nenausbau, Aufzugbau, StahlmöbeL 
Elektrogeräte etc 
Pete« Holzrichter GmbH 
5600 Wuppertal 2. Postt 20 06 18 
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Ein Propeller, den die Son- 
ne antreibt! 

Wem die Sonne 
am Schreibtisch 

t so richtig ein- 
heizt, der sollte 
sie gleich auch 
nutzen. Mit dem 
Solar- Propeller 
der Transfer- 
Eiectric, der mit- 
tels einer Solar- 
zelle einen Spe- 

strommotar an- 
treibt, gibt's im- 
mer frische Luft. Der gut 50 Mark teure 
Propeller tut’s auch, wenn die Sonne 
mal nicht scheint: dann reicht das Licht 
der Schreibtischiampe. 

Transfer-EI ectric 

Postf. 15 27, 2844 LemfBrde 

TeL 0 54 43/ 18 08 



WILMS 

Hochdruckreiniger 

für den vielseitigen Einsatz in Haus, Hof 
und Garten. 220 Volt und eine Wasser- 
leitung - im Nu entwickelt er seine volle 
Leistungskraft mit 60 Bar Dreck und 600 1 
Wasser/h. Zur Reinigung von Hausfas- 
saden, Terrassen, Autos, Mofas. Rasen- 
mähern. Markisen und Gartenmöbeln. 
Swimmingpools, Booten und Camping- 
Wagen. Im Bruchteil der herkömmlichen 
Arbeitszeit - und das zum ledermann- 
preis. 

Hans WH ms GmbH ft Ca. 

35 

4850 Mäoctoagfadbacfa 2 
Telefon 021 66/84 76 
Telex 08 52 867 

: ! -~.Z TSiZIT?: V. s - » ; _ . »“•TSTs-’Ä*;.-. i .iS XS.I 


Nr— 


t—nrg-- n r«i, n »ii m I i w Umi 

MftrOHsgi I *"» Kstfter | p WdiiTaMi 

Original tele-ruf 
Original Hausttir-ruf 

Wie oft kommt es vor, daß man gerade 
auf der Terrasse, im Keiler, in der Gara- 
ge oder rm Hobbyraum ist und doch 
erreichbar sein wlil. Mit tete-rut und/ 
oder Haustür-ruf verpaßt man keinen 
Anruf bzw. Besucher. Einfach den Emp- 
fänger in die nächste Steckdose, und 
das Klingelzeichen wird überall im Haus 
übertragen. Original teie-ref und Haus- 
tür-ruf sind spielend einfach einselzbar 
und anmeldefrei (posuugelassen). 
Preis: DM 99,50. Lieferung zur Ansicht 
vom Hersteller. 

Scholto-Öaktronlfc OHG 

VKS 5787 Obberg 3. TeL 0 29 62 / 45 54 


Kreisrunde Anzeige 

Die Kreisika- 
fen-Einbau- 
meßinstrumen- 
mr- te mH 250- 

a . ~ _ va Grad-Anzeige 

r ‘ der K-Serie des 

5- . .. ^ -9 japanischen 

6- jjr Herstellers 

WC KYOR1TSU wur- 

JM den durch die 
l*£ ; neuen Typen 

k^o/k-ioo 
(B ild, 100 x 100 
mm), K-110 und K-120 mit einer 240- 
Grad-Anzelge erweitert. Die erschütte- 
ren gs-, resonanz- und schcftf ersten In- 
strumente sind mit Magnetkern-MeB- 
werken ausgerüstet. Das weitere um- 
fangreiche Hersteilungsprogramm for- 
dern Sie bitte bei dem Exlelusiv-Agen- 
ten, der 

Erna Heinz-Günter Lao GmbH, Post- 
fach 14 28, 2070 Ahmten?, an. TeL 
04182 / 42543 + 44. 

Die Heizluft kommt von 
allen Seiten 

B denn das runde Luft- 
ousl rittsgitter des 
Schneliheizen „No- 
vatherm” läßt sich 
um 560* drehen. Das 
bringt Platz- und 
Montsgevorteile 
und macht dieses 
Heizgerat auch als 
Fön benutzbar. Es 
arbeitet ungewöhn- 
lich leise. Der große 
runde Uifterkanal ermöglicht toben 
Luftdurchsatz bei geringer Luftge- 
schwindigkeit. 

AXO-Wefke, 7964 Kißlegg Im Allgäu 


Strahien- 

Sdwtz 


TV-RAYEX 

neutralisiert Bildschirmstrahlen, die Ab- 
gespannt heit, Kopfschmerzen, unwohle 
Gefühle usw. verursachen. Für Bild- 
schirmgeräte, Leucht- und Digitaluhren 
aller Art - TV-RAYEX - einfach an die 
Bfidschirnifrant kleben - fertig! Preis 
DM 30,-. Testen Sie 4 Wochen kt»tenJos. 
RAYONEX StraMeatectwik GmbH. 
Postfadi 4060. 5940 Lemmstadt 1 
TeL 0 27 25/ 81 29 




Scbrillakinn 

das Notsignal Im Westentaschenformat 
- mit Sirene nkr crft. Für Sicherheit von 
Mann, Frau und Kind. Vertreibt Angrei- 
fer und ruft Hilfe herbei. Kurz: für jeden, 
der Hilfe braucht. Preis: DM 17,50 per 
Stück oder im Geschenkset mit Umhä- 
geetui und Ersatzfüllung DM 25,00. 
Versand: 

NOVITAS Handelsgesellschaft 
mbH ft Co. KG, Postf. 1005 55 
4860 Viersen 1, Tel. 021 62/10971 


UNI VERS AL-RißbrOcke - 
selbstklebend 

— — — Noch ' nie 

■- •- konnte man 

Setzrisse im 

Mauerwerk, 

Fugen von 
Isoliertapeten 
oder Dämm- 
platten so 
schnell und so 
unkompliziert 
überbrücken 
bzw. ver- 
schließen. Das 
hauchdünne, 

hochelastische, selbstkiebende Vlies 
schmiegt sich an jeden Untergrund an 
,ohne auf zu trogen und kann sofort über- 
strichen oder übertapeziert werden. 
Die UNIVERSAL-Rißbrücke wird in 5 cm 
breiten und 10 m langen Rollen gelie- 
fert. 

UNIVERSAL SERVICE D. R Korff 
Postf. 2028, 6057 Dietzenbach 2 
Tel. 0 60 74/21 44 



Hoch I e istungsleuchte 
GS 1 Masterflash 
55 Watt Halogen 

Für atte Bereiche, die bisher auf ebenso 
heiles wie weitreichendes Licht verzich- 
ten mußten, setzt die GS 1 neue Maß- 
stäbe. 55 Watt gebündeltes Halogen- 
licht lassen Objekte und Personen auf 
große Entfernung dank dem speziell 
para bol Ischen Reflektor einwandfrei 
erkennen. Aufgrund dieser enormen 
Leistung, kombiniert mit einer aufwen- 
digen Technik (Sensortasten, Dimmer- 
schaltung, Thefemlodeschutz etc) ist 
die GS 1 eine Innovation auf dem Ge- 
biet der Lichttechnik und wurde bereits 
bei der deutschen Polizei eingeführt. 

E8V Lichttechnik 

Roermondet SU. 65, 5120 Herzogenrath 
TeL (0 24 09) 5 11, Telex 08 S29 SIS 


Funkempfänger 
CombkwRtrolf 5 

Der CombfcontroH 5 ixt 
einer der meisiverkauf- 
ten Empfänger kn Ta- 
schenformat, der alle . 
für den Funkexperten 
interessanten Frequen- 
zen überwachen kann. 
Frequenzbereiche: 80 
Kanäle CB Funk, VHF 
54-88 MHz, FM 88-108 
MHz und 108-176 MHz. 

Das Gerät ist für den 
Export bestimmt und — 

darf ln der BRD nicht betrieben werden, 
da Frequenzen empfangen werden 
können (Autotelefon, Po&zei, Flugfunk 
usw.) und dies in der BRD verboten Ist. 
Preis inkJ. MwSt. 119,- DM. (Großer Ex- 
portgeräTe- Kololog gegen 3,- DM in 
Briefmarken ob Ende September -wie- 
der Befw bar). 

Vertrieb: SteÜnr Bektroettr 
Antoo-Hockehnaim-Sb'. 15« 

89 Augsburg, Tel 08 21 /41 51 95 



KAFFEERÖSTER / Neues Verfahren bringt, den Mar kt in Bewegung 

Jacobs und Tchibo in heftiger Fehde 


Gvmmiglas 

ein neues Material, mit dem Sie alle Ihre 
Sorgen wirklich beseitigen können. Un- 
dichte Schwimmbäder, Duschen, Glas- 
kuppeln. Baikone und Shed-Däcfaer 
werden in Sekundenschnelle und pro- 
blemlos abgedichteL Auch wenn Ihr 
Glas gesprungen (st, brauchen Sie es 
nicht zu entfernen, einfach Gummiglas 
drüber, und Itae Glasfläche ist absolut 
dicht. Der vorhandene Untergrund ist 
auch nach der Verarbeitung noch voll 
sichtbar. 

PRODUMA GMBH 

Steinweg 8. 7570 Baden-Baden 11 

TeL 072 13/ 5 29 07, Tlx. 78 795 


JAN BRECH, Hamburg 

Die deutschen Kafferöster, die im 
harten Kampf um Marktanteile noch 
nie sehr pingelig waren, liegen zur 
Zeit wieder heftig in Fehde. Stellver- 
tretend für die gesamte Branche wird 
das Gefecht von den beiden Markt- 
führern Jacobs und Tchibo ausgetra- 
gen, wobei dieses Mal Jacobs den 
Stein ins Rollen gebracht hat- Der 
Bremer Großröster hat seine Marken 
mit Ausnahme der Spitzenmarke 
„Krönung“ auf ein Kurzzeit-Rostver- 
fehren umgestellt und wird ab Mon- 
tag kommender. Woche das Sorti- 
ment statt in bisherigen Abpackun- 
gen von 500 und 250 Gramm als 400- 
und 200-Gram m- Packungen anbie- 
ten. Gleichzeitig erhöht Jacobs die 
Fabrikabgabepreise. 

Sieht man von der „Krönung“ ab, 
die nur mäßig um 20 Pfennig im 
Preis steigen soll, werden die 
Preiskorrekturen bei den anderen 
Marken allerdings nicht sichtbar. 
Durch die Reduzierung der Pak- 
kungsmhalte sinkt sogar das Jacobs- 
Preisniveau. Betrug der Listenpreis 
für eine 500-Gramm-Packung „Edel- 
Mocca“ bisher 9,25 DM, so wird die 
400-Gramm-Packung nunmehr für 
8,45 DM abgegeben. 

Die neue Jacobs-Preisliste, die ab 
12. September gilt, hat den härtesten 
Widersacher am Markt, Tchibo, zur 
Rechenmaschine greifen lassen. 
Rechne man den neuen Preis der 400- 
Gramm-Packung auf die frühere 500- 
Gramm-Packung um, so ermittelte 
man bei Tchibo, bedeute dies bei 
bundesweiter Distribution der umge- 
stellten Marken (sie wurden bislang 
nur in Bayern und Saarland getestet) 


OAS: Einigung auf 
Schulden-Ausschuß 

rtr, Caracas 
Die USA und die lateinamerikani- 
schen Länder haben sich auf die Ein- 
setzung eines speziellen Finanzaus- 
schusses geeinigt, der mögliche Lö- 
sungsvorschläge für die Schulden-, 
Handels- und Finanzprobleme der Re- 
gion ausarbeiten soll Bei der Konfe- 
renz der Organisation Amerikanische- 
Staaten (OAS) wunden allerdings kei- 
ne bindenden Entscheidungen als Ba- 
sis für die Arbeit des Ausschusses 
getroffen. Unterdessen forderte der 
venezolanische Präsident Luis Herre- 
ra Campins zur Eröffnung der zweiten 
Sitzungsrunde einegrundlegende Än- 
derung der Polit ik des Internationalen 
Währungsfonds (IWF). Sehr zufrieden 
äußerten sich US-Vertreter über die 
vereinbarte Gründung des gemeinsa- 
men Finanzausschusses.; Für die la- 
teinamerikanische Seite erklärte der 
ehemalige peruanische Ministerpräsi- 
dent Manuel Ulloa; „Lateinamerika ist 
mit diesem Ergebnis sehr zufrieden, 
das nach unserer AuSassung eine ver- 
änderte Haltung zur momentanen Kri- 
senlage, etwa in dem aktuellen.Fall 
Brasilien, zur Folge haben wird.- 


Mehr Aufträge bei 
der Uhrenindustrie 

□1, Stuttgart 

Der konjunkturelle Biß fehle, auch 
wenn ein leichtes Anziehern der Order- 
tätigkeit zu beobachten sei. Dieses 
Resümee zieht der Verband der Deut- 
schen Uhrenindustrie über den bishe- 
rigen Verlauf dieses Jahres in der 
Branche. 

Als positiv wird freilich vermerkt, 
daß in der ersten Jahreshälfte 1983 der 
Mengenexport deutscher Kleinuhren 
um 3,8 Prozent auf 1,7 MUL Stück 
zugenommen hat Bei den Großuhren 
gingen hingegen die Ausfuhren um 8,8 
Prozent auf 5,9 MilL Stück zurück. 
Deutlichen Zuwachs signalisieren die 
Importzahlen bei den Klein uhren. 
Hier wuchsen die Einfuhren um 17,4 
Prozent auf 11,1 Mil). Stück, davon 
kommen allein 8 MilL Stück aus Hong- 
kong. Rückläufig um 12,3 Prozent auf 
1,3 MüL Stück waren die Importe bei 
den Großuhren. 

Erste Berichte der verkaufkreisen- 
den Hersteller deuteten - so der Ver- 
band - vorsichtigen Optimismus und 
Wandel im Markt an. 


eiife"&ktiscfie Preiserhöhung von 
rund' 14 Prozent Die vorsichtige Fra- 
ge, ob es sich- hier vielleicht .um. ver- 
steckte Preiserhöhungen oder gar um 
oiriA Irreführung der Verbraucher 
handele, hat Jacobs mit einer, einst- 
weiligen Verfügung beantwortet, ge- 
gen die Tchibo Widerspruch einge- 
legthat. 

Von größerer. Bedeutung . für den 

Kaffeemarkt ist allerdings der gfe kh - 

fiaTU anhängige Rechtsstreit, der sich 
mit den Werbeaussagen von Jacobs 
über, das neu& Röstverfahren, be- 
schäftigt Per einstweiliger Verfü- 
gung, die dieses Mal Tchibo erwirkt 
hat, sind Jacobs Werbeaussagen in 
dem Sinne verboten worden, daß die 
neuen Rostungen mit 400 Gra mm 
Kaffee genauso viel Tassen, nä mlich 
70, abgeben wie üblicherweise 500 
Gramm. Da der Erfolg der neuen. 
Marken mit dieser Aussage steht und 
fällt, läßt Jacobs nicht locker, die 
Botschaft über ändere Variationen an 
den Verbraucher zu bringen. 

Juristische Störfeuer gehören zum 
Handwerk von Markenartiklern. Auf 
Dauer kann der Jacobs-Attacke aber 
mit einstweiligen Verfügungen allpjn 
nicht begegnet werden. Daß die 
Kurzzeitrostung höhere Ergiebigkeit 
bringt und damit eine Verbessepng 
der Erlöse ermöglicht, ist unbestrit? 
ten. Der Frühstart von Jacobs könnte 
dem Unternehmen durchaus- einen. 
Vorsprung am Markt bringen. 

Bislang ist nur Melitta dem Bei- 
spiel von Jacobs gefolgt Alle ande- 
ren halten sich zurück und blicken 
gespannt auf Tchibo. Die Hamburger 
Röster sehen zur Zeit keinen Grund 
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Deutlich wird man bei Tehibo zum 
-Thema Kurzzeitrosten- »Das von-un- 
seren Mitbewerbern . angewandte 
Verfahren entspricht nicht dem Pro-, 
du ktio n sstandard, den unser Haus an 
den VeredhmgspFOzeß stellt Es weist 
Mängel aut die lediglich durch die 
sofortige Fabrikmahlung überdeckt 
werden“, heißt es unverblümt und 
von Jacobe nicht widersprochen. 
Tchibo, das in seinen Filialen und' 
Depots nur ungemahlene Ware an bie- 
tet, arbeitet nach eigenen Angaben 
zur Zeit an einem verbesserten Ver- 
fahren. 

Die juristischen Scharmützel rich- 
ten sich denn aiich nicht generell 
gegen das Kurzeit-Röstverfahren und 
die 400-Gramm-Packung. Mit immer 
neuen Einsprüchen will Tchibo den 
Bremer Röstern das Leben in der 
Einführungsphase erschweren und 
verhindern, daß die Jacobs-Aktivitä- 
ten Marktanteile kosten. 

Wie die Kräfteverhältnisse auf dem 
Markt zur Zeit sind, ist schwer abzu- 
schätzen. Die öffentlich gehandelten 
Angaben schreiben Jacobs zur Zeit 
26 Prozent, Tchibo 20, Aldi 12, Edu- 
scho 1L Hag/GF 8 and Melitta 6 Pro- 
zent zu. Soweit es die beiden ersten 
Angaben betrifft, heißt es bei Tchibo, 
daß man sich über den Mut von Ja- 
cobs wundere, den Vorsprung von 6 
Prozentpunkten gegenüber Tchibo 
unwidersprochen zu lassen. Den 
Hamburgern liegen aufgrund des seit 
Jahresbeginn vereinbarten „mehfe 
pools 11 , nach dem die Röster ihre ei- 
genen Zahlen bei einem No tar hinter- 
legen, offensichtlich ganz ändere Er- 
gebnisse vor. 


TERMINGESCHÄFTE / Nene Regelung geplant 

Handel bald rundum die Uhr 


H.-A. SIEBEST, Washington 
Die US- Aufsichtsbehörde für alle 
Warenbörsen hat noch nicht zuge^ 
stimmt, aber wie es aussieht, können 
amerikanische Investoren vom kom- 
menden Frühjahr an rund um die 
Uhr Termingeschäfte für Gold und 
ausländische Währungen abschlie- 
Ben, ohne Aufschlag» zahlen zu müs- 
sen. Ermöglicht wird diese neue 
Form im Te rminhan del durch eine 
im Prinzip schon beschlossene enge 
Zusammenarbeit zwischen der Chi- 
cago Mercantile Exchange (Merc) 
und der Goldbörse in Singapur. Die 
Commodity. Futures Trading Com- 
mission in Washington: hat. bereits 
Zustimmung signalisiert. 

- Zunächst wird die zwölf 

Stunden für. die Chicago-Singapur- 
Schiene geoffhet sein, und zwar von 8 
bis 14 sowie von 22 bis 4 Uhr Chicago- 
Zeit Später soll der Handel mit der 
London International Financial Futu- 
res Exchange diffe) aufgenommen 
werden, so daß die wichtigsten Plätze 
auf dem Globus miteinander gekop- 


pelt sind. Hongkong/Japan können 
jederzeit zustoßen. Nach Angaben 
der Jderc B spart der Anleger durch 
die .Kooperation mit Singapur viel 
Geld, weil er Einschußmarge und 
Kommission nicht mehr zweimal auf- 
bringen muß. Sowohl in Chicago als 
auch in Singapur werden Clearing- 
häuser geschaffen. 

Die „Merc“ verspricht sich von der 
Singapur-Verbindung höhere Umsät- 
ze und Vorteile für die US-Zahlungs- 
hilanz. Etwa ein Drittel der derzeiti- 
gen Abschlüsse kommt aus Europa, 
während Asien praktisch nicht statt- 
findet Den Wert der Depositen für 
Termingeschäfte veranschlagt -die 
„Merc" auf zur Zeit zwei Milliarden 
Dollar. Auf Grund der modernen In- 
formations- und Kommunikations- 
technik ist ein Handel rund um die 
Uhr schon seit langem praktizierbar. 
Die Kosten sind jedoch, enorm hoch. 
In Chicago sieht man die Koopera- 
tion mit Singapur als „eine natüriiehe 
Evolution der Warenmärkte“. 


FRANKREICH / Mitterrand tobt Delors 

Neue Anleihe erfolgreich 


J OACHIM SC HAUFU SS . Paris 

Staatspräsident Mitterrand be- 
scheinigte auf der letzten Minister- 
ratssitzung seinem Wirtschafts- und 
Finanzminister Delors, in den beson- 
ders sensiblen Sektoren der öffentli- 
chen Finanzen beachtliche Erfolge 
erzielt zu haben. Konkreter Anlaß ist 
die unerwartet starke Zeichnung der 
neuen französischen Staatsanleihe. 
Ihr zunächst auf 15 Milliarden Franc 
festgesetzt gewesener Betrag wurde 
jetzt auf 25 Milliarden erhöht Er dürf- 
te nach Angaben der Banken voll 
erreicht werden. 

Die Anleihe ist mit 13,7 Prozent 
und in indexierter Form mit 13,2 Pro- 
zent verzinslich, bei einer Laufzeit 
von 10 bzw. 12 Jahren. Ihr Ertrag 
dient der Finanzierung des diesjähri- 
gen französischen Budgetdefizits 
und voraussichtlich 118 Müliawfon 
Franc. Zu diesem Zweck hatte die 
Regierung bereits im Februar eine 
Anle i h e über 10 Milliarden Franc 
emittiert. 1982 war das Defizit von 95 
Milliarden Franc zu 40 MülianiAn 


durch An l e ih e n abgedeckt worden. 

Diesen Betrag hat man bisher zwar 
noch nicht erreicht, jedoch ist zu be- 
denken, daß der Staat mit seiner zur 
Fin an zi e rung des Sozialversiche- 
rungsdefizits Mitte dieses Jahres her- 
ausgebrachten Zwangsanleihe 12 
M illiard en Franc Kaufkraft abge- 
schöpft hatte. So gesehen kann die 
starke Uberzeichnung der neuen An- 
leihe durchaus als Erfolg an ge sehen 
werden, anmai der Zinssatz gegen- 
über der Februar-Anleihe (14,60 Pro- 
zent) deutlich reduziert würfe. 

Überhaupt hat sich die Emissions- 
tätigkeit in Frankreich trotz der ver- 
schärften Austerity-Politik stark be- 
lebt. Im bisherigen Verlauf dieses 
Jahres wurden an neuaufgelegten 
Anleihen insgesamt 132 Milliarden 
Franc gezeichnet Das waren 32 Pro-... 
zent mehr als in der gleichen Voijah . 
reszeit Nach Angaben Delors 1 haberf: 
von diesen langfristigen Mitteln di) 
privaten und öffentlichen Untemeh-^ 
men gleichermaßen profitiert 


WELTWIRTSCHAFT / Westdeutsche Landesbanklegt Prognose vor 


erwartet 


HARALD POSNY, Düsseldorf 

Im Gegensatz zum wirtschaftlichen 
Aufschwung in den USA, der wegen 
der engen Verflechtung bzw. der gro- 
ßen Bedeutung der Exporte in die 
USA auf die Konjunktur Kana ring 
und Japans positiv ausstrahlt, erlebt 
Westeuropa - mit erheblichen Unter- 
schieden zwischen den einzelnen 
Ländere - 1983 voraussichtlich das 
dritte Jahr ohne nennenswertes 
Wachstum. 

Die Westdeutsche Landesbank Gi- 
rozentrale (WestLB), Düsseldorf 
rechnet in ihrer „Prognose '87 Inter- 
national“ für die 10 wichtigsten west- 
lichen Industrieländer 1983/84 mit ei- 
ner nur sehr zögerlichen Belebung. 
Auch für die Jahre 1985/87 erwartet 
die Bank nur ein mäßiges Wachstum 
mit realen Zuwachsraten von 2,5 bis 3 
Prozent, in Europa sogar noch unter 
diesem Durchschnitt. 

Diese sehr zurückhaltende Beurtei- 
lung in dieser von Jahr zu Jahr fort- 
geschriebenen Analyse wirtschaftli- 
cher Aussichten stützt sich vor allem 


auf die erheblichen Störungen der 
Finanz- und Devis enmärkte als Folge 
des noch nicht gefestigten Vertrau- 
ens in die Dauerhaftigkeit der stabili- 
tatspoJitischen Erfolge, der hohen 
US-Budgetdefizite und de- starken 
Schwankungen des Dollar , auf »Vw 
hohem Niveau. - 

Die internationale Analyse geht 
von ekier Rdhe'von Annahmen aus, 
z.B^ 

• die Finanzpolitik bleibt im Trend 
auf Konsolidierung der hohen Haus- 
haltsdefizite ausgerichtet; 

• die Verschuldungskrise ist unge- 
löst krisenhafte. Zuspitzungen sind 
möglich; 

• hochversdiukiete Entwicklungs- 
länder sind zu einem weiteren Abbau 
ihrcr- : • Leista mgsbPanzd efizite ge- 
zwungen; drastische Importkünain- 
gen folgen nur geringen ,Einfuhrstei- 
genzngen; 

• der Öipreis bleibt bis -Ende 1934 
konstant, die Ölländer steigern ihre 
Importe nur noch mäßig. 

Das von 'der Bank prognostizierte 


Wachstum liegt unter den Zuwachs- 
raten der 70er Jahre GL3 Prozent). Für 
die Bundesrepublik wird eine Ar- 
beitslosenquote von 8 Prozent bis in 
die Jahre 1985/87 vorhergesagt 

Unter den 10 Industrielän dern liegt 
wie in den Vorjahren Japan in den 
realen Wachstumsraten des Bruttom- 
landsprodukts mit 4 Prozent (1984) 
und 3,5/4 Prozent (1985/87 > über dem 
Durchschnitt von 2^ (1984) bzw 2fi 
Prozent (1985/87). Die Bundesrepu- 
• blik -liegt- mit 0,5/1 (1983), 2/2£ Pro- 
zent (1984) und 2#3 Prozent (1985/87) 
nur in den letzten Jahren des Progno- 
- «Zeitraums über dem Durdischnitt, 
jedoch im Trend günstiger äs die 
übrigen EG-Staaten; 

Die Inflationmaten der 10 Indu- 
striestaaten bleiben „moderat 11 : 1983/ 
84 werfen sie .mit 4*8&0 Prozent d® 1 
niedrigsten- Stand seit Anfang der 
70er Jahre erreichen, 1985/87 wird ae 
bei 5,'4 Prozent Hegen, in der Bundes- 
republik allerdings bei nur 3,5 Pro- 
zent. Däs gflt auch für Japan,- d?® 
Niederlande imd die Schweiz. . 
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CG VIEHVERWERTUNG / 1982 hoher Verlust 


FRANKREICH / Verstaatlichte Elektrokonzeme tauschen Interessen 


SEW-EURODRIVE /Getriebemotoren stark gefragt 



hält an 


DOMINIK SCHMIDT, Hannover 

Die für 

Viehverwertung (CG) in Haimover, 
mit ihrer Tochtergesellschaft Land- 
wirtschaftliche Fleischzentrale 

GmbH (LFZ) einer der führenden 
Fleischvermarkter in Europa,! rech- 
net nach dem Desaster im Jahre 1882 
im laufenden Jahr allenfalls ;mit ei- 
nem „ganz leichten Verlust"; CG-Fi- 
nanzchef Hans Kalis erklärte m ei-, 
hem Pressegespräch, das Konzern- 
Ergebnis sei nach den ersten sechs 
Monaten fest ausgeglichen. Aller- - 
dings schreibe die LFZ noch rote 
Zahlen (rund 1 mhi DM). Spätestens 
1984 werde der Konzern wieder fest* 
en Boden unter den Füßen buhen. 

Obwohl im ersten Halbjahr 1983 die 
Schlachtungen deutlich zugenom- 
men haben (Schweine plus 8 Prozent, 
Rinder plus 20 rezent), hege der Um- 
satz nur auf dem Niveau des Vorjah- 
res. Wesentliche Ursache dafür 


einen Verlust in Hohe von gut 6 MfTl 
DM ausweist: Für dm CG ergab sich 
em Minus von 0,68 Min DM, der 
durch die Abwertung der Beteiligung 
an der LFZ entstand. ; 

Die Gründe für das schlechte Er- 
gebnis sieht K^ lic in der ungewöhn- 
lich schwachen . Nachfrage nach 
Fleisch.. Hiiim kamen Verluste aus 
der Stillegung von drei 
Schlachtbetoebenin Höhe - von rund 
1 M3L DM und Anlanfkosten für zwei 
neue Betriebe. Weitere SchwacK- 
punkte ' waren/ ~ Flw^hlfefr rnn' g ph 
nach Polen (20 000 Q, für die Rückla- 
gen gebildet werden mußten und ei- 
ne. „Fehleinschätzung der Preisent- 
wicklung“ vor dem Hintergrund der 

privaten Einlagerung. 

Mit einem neuen Konzept, das die 
engere Anbindung dar Mitglieder- 
Genossenschaften beim Einkauf und 
bei der . Varmarktuz^ vorsieht, will 
die CG vom Spätherbst 1983 an den 
Problemen zu Leibe rücken. Der 
Konsolidierung soll absolute Priori- 


Umstrukturierung von großem Ausmaß 

die von Thomson entwickelten MT 20 


die niedrigeren Preise. Zugleich h»h» 
die CG aber auch die Fleisch-Zukäu- 
fe von- Dritten verringert. 

Im Mittelpunkt der „sehr lebhaf- 
ten“ Generalversammlung stand 
nach den Worten von Kali« der Jah- 
resabschluß 1982, der im Konzern 


tat vor emer weiteren Expansion ein- 
geräumt werden. Ohnehin sei die 
Branche noch immer stark übersetzt 
Kalis: „Wir konnten derzeit Schlacht- 
höfe wie Briefinarken sammeln.“ 


JOACHIM SCHAUFUSS, Paris 
In der französischen Elektronik 
. bahnt sich eine industrielle Umstruk- 
turierung von großem Ausmaß am 
Sie betrifft vor allem den verstaat- 
lichten Thomson-Konzem, der auch 
in der Bundesrepublik über bedeu- 
tende Interessen (Telefunken, Nord- 
mende, Saba usw.) verfügt Nach 
dem Scheitern des Fusionsprojekts 
.mit der deutschen Grundig will der 
.Konzern in der Unterhaltangselek- 
tronik und. bei den elektronischen 
Bausteinen die Interessen der Com- 
pagnie G4n6rale de TEtectricitä 
(CGE) übernehmen. 


daß sich die französische Postverwal- 
tung früheren Planen zur Konzentra- 
tion der Telefonhersteller aus Kon- 
knrrenzgründen energisch widersetzt 
hatte. Sie wollte mindestens zwei An- 
bieter zur Wahl haben. Die Regierung 
dagegen scheint neuerdings der Auf- 
fassung zu sein, daß eine einzige Ge- 
sellschaft größere Exportchancen ha- 
ben würde als Thomson und CGE 
getrennt 

Nach dem gegenwärtig verhandel- 
ten Schema ist vorgesehen, daß die 
Thomso n-Gruppe ihre Telefon- und 
den größten Teil ihrer sonstigen 

Kifflifflnnikatinnsintoire sgn in p ttv» 


und 25 sowie die Anlagen der CGE- 
Tochter, CFF-Alcatel, weitergebaut 
Die neue Generation dagegen soll ge- 
meinsam entwickelt und produziert 
werden. Andererseits bleibt Thom- 
son privilegierter CGE-Zulief erer von 
»Irirtmnisphgn Bauelem enten. 

Neben der Unterhaltungselektro- 
nik übernimmt Thomson die CGE- 
Tochter Cepem, die elektrische Haus- 
haltsgeräte produziert Schließlich 
trennt sich die CGE von ihrem Be- 
reich militärische Flrfrirnnik, in dem 
Thomson bereits die führende Posi- 
tion besitzt Dort verdient der Kon- - 
zero auch das meiste Geld, während 
seine größten Verlustquellen in den 
Sektoren Telefon und elektronische 
Bauelemente sowie Informatik und 
Radiologie lte gwi Das „Jalta der • 
Elektronik“, wie man bereits die ge- 
plante fir pn^hOTMTiTg un g der beiden 
Konzerne apostrophiert könnte 
Thomson früher als vorgesehen 
(1985) aus den roten Zahlen bringen. 
Wieweit es der CGE, als dem prak- 
tisch pinrigwi Gewinnträchtigen der 
verstaatlichten Unternehmen, nfifat, 
ist eine andere Frage. 


Der. ebenfalls von der soäalisti- neu zu gründende Gesellschaft (Täu- 
schen Regierung verstaatlichte CGE- fbne de France) emhringt, an welcher 
Konzern soll im Austausch dafür die . sich der. französische Staat mit etwa 
Kontrolle Über den Kommunika- 50 Prozent und Thomson selbst mit 
tionssektor von Thomson bzw. von 40 Prozent beteiligt Die CGE hatte 
deren Tochtergesellschaft Thomson s ic h Hanarh zwar mit einer Befefli- 
CSF «halten. Es swh dabei gung von m |T 10 Prozent zu begnü- 

insbesondere um TfrWnnaniagan gam , jedoch würde ihr die Regierung 
und die Verkabelung. Hier ist die die Leitung des- Gesellschaft anver- 
CGE bereits sehr stark vertreten. trauen. 

Entsprechende Verhandlungen An Vereinheitlichung der Pro- 
zwischen den beiden Verwaltungen duktion von Telefonanlagen scheint 
s tehen, wie in Paris verlautet kurz vorerst allerdings nicht gedacht zu 
vor dem Abschluß. Jedoch weiß man, sein. Für die achtziger Jahre werden 


GARTENBEDARF / Markt mit Wachstumschancen 

Zahl der Gärten nimmt zu 


HARALD POSNY, Düsseldorf 

Mag ffon annäher nd 14 MTTHnnen 

deutschen Hobbygärtnem dieses 
Jahr auch der Regen gefehlt haben, 
für die Industrie, die sich mit Garten- 
bedarf aller Art beschäftigt blühen 
die Geschäfte und wachsen die Um- 
sätze. Wenn auch der „Grüne Markt“ 
nicht mehr die rasanten Zuwachsra- 
ten früherer Jahre kennt so »igan 
Teilbereiche des Marktes nach wie 
vor gute Wachstumschancen. Zu 
Endverbraucherpreisen gerechnet 
wird der Gesamtmarkt Gartenbedarf 
auf etwa 6 Mrd. DM geschätzt Ad- 
diert man die rund 6 Mrd. DM hinzu, 
die jährlich für Schnittblumen, Topf-, 
Beet- und Balkonpflanzen ausgege- 
ben werden, ist die Einschätzung 
?n?h künftig vorhandenen stabilen 
Absatzes sicher nicht falsch. Und: 
Die Zahl der Hobbygärtner nimmt 
ebenso wie die Zahl der Gärten zu. 

Nach Angaben des Instituts für 
Freizeitforschung „beackerten" 1961 
erst 28 Prozent der Haushaltungen 
einen eigenen Garten, 1977 waren es 
schon 52 Prozent und für das Jahr 
1985 soll das Heer der Hobbygärtner 
auf 62 Prozent der 23 Mflhonen Haus- 
halt* angewachsen sein. Schließlich 
assoz ii eren seit 1961 rund 28 Prozent 
der Bevölkerung mit dem Begriff 
„Freizeit“ primär den Begriff „Gar- 
ten“. Erstaunlich ist die.' durch- 
schnittliche Gartengröße, die hierzu- 
lande bei 532 qm liegt die Rasenflä- 
chen betragen 255 qm. Dafür werden 
jährlich je Haushalt zwischen 450 
und 500 DM ausgegeben. 

Im letzten Gartergahr 1981/82 ent- 
fielen von den 6 Mrd. DM Ausgaben 
(ohne Blumen) etwa 32 Prozent auf 
Gartenausstattungen, die übrigens al- 


le 5 bis 7 Jahre neu angeschafft wer- 
den. Allerdings ist der Bereich der 
Gartenmöbel, Spiel- und Grillgeräte 
bis hin amv Gärten- und Tteibhäus» 
eben aus Glas, Kunststoff oder Holz 
der derzeit am wenigsten wachsende 
-Markt Anders beim „Lebenden 
Grün“ (26 Prozent): Hier wird von 
den 1,6 Mrd. DM das meiste für Stau- 
den, Büsche und Bäume in Baum- 
schulen und Gärtnereien ausgege- 
ben. Für Sämereien und Blumen- 
zwiebeln dürfte das Marktvohnnen 
bei rund 300 MfiL DM hegen. 

An dritte Stelle rangieren Garten- 
geräte und -Werkzeuge. In diesem 
Bereich haben die Hersteller ange- 
sichts der sichtbaren Hinwendung 
mm Nutzgarten, mehr Nachfrage 
nach klassischem Gartenhandwerks- 
zeugerwartet 

Mrt Rasenmähern, zumeist motor- 
betriebenen, ist der Markt zu annä- 
hernd 90 Prozent gesättigt Von den 
1981/82 verk auften 770 000 Mähern 
im Wert von 260.M3L DM waren 
422000 Elektro- und 348 000 Benzin- 
mäber. Etwa 7 MDL DM werden noch 
für 60 000 handbetriebene Rasenmä- 
her ausgegeben. 

Bei den Ausgaben von 900 M3L DM 
(15 Prozent) für Düngemittel und 186 
Milh DM {^.Pflanzenschutzmittel (3 
Prozent) knmmpn angPfrirMs der girh 
^ustö^itendenQiemiemüdigkeit ver- 
stärkt Naturprodukte auf den Markt 
Immer stärk» werden aus Sicher- 
heitsgründen die Präparate in der 
richtigen „nanensicheren“ Anwen- 
dungskonzentration vertrieben- Mit- 
tel gegen Püzbefell und gegen Insek- 
ten sowie Keimheipimingsmittel sto- 
ßen auf mehr Nachfrage als reine 
Unkrautvertilger. 


Schuh-Union mit 
positivem Ergebnis 

nL Stuttgart 
Die Schuh-Union AG, Rodalben/ 
. Pfalz, mit den Marken „Servas“, 
„Derndorf“ und „Remonte“ eines der 
großen tentsehpn Unternehmen die- 
ser Branche, rechnet auch für das Jahr 
1983 mit einem positiven Ergebnis. 
Der Auftragsbesteid sei, wie es im 
Geschäftsbericht heißt zufriedenstel- 
lend und die Betriebsstätten für die 
Hebst/Winter-Saison 1983 ausgela- 
stet Auch habe man wiederum Lohn- 
auftra ge an Dritte vergeben. Angepeilt 
werde, den Umsatz des Vorjahres zu 
halten. Trotz ausgezeichneter Be- 
schäftigungslage denke man bei der 
Schuh-Union nicht daran, die Produk- 
tion zu steigern. Ziel sei es vielmehr, 
Qualität Mode und Service weiter 
auszubanen und den Ertrag weiter zu 
verbessern. Der Umsatz lag in der 
ersten Jahreshälfte 1983 um 3,8 Pro- 
zent über dem dervergieichbaren Vor- 
jahreszeit 

Im Voijahr war der Außenumsatz 
des Inlandskonzeras ,im 0,5 
Prozent auf 151,9 MÜL DM angestie- 
gen. Im Ausland wurden mit juristisch 
gpihgtändigpn Fir men weitere Umsät- 
ze ^ von 68,6 MilL DM erzielt Die Berei- 
nigung des Produktionsprogramms 
sei planmäß ig abgeschlossen worden. 
Unter dem Strich verbleibt im Kon- 
zern ein etwas auf 4J5 (4,8) MilL DM 
reduzierter Jahresüberschuß. Ausge- 
schüttet wirdeine von 16 auf 12 Pro- 
zent ermäßigte Dividende auf 10 MilL 
DM Vorzugsaktien sowie 1 (1,4) Pro- 
zent auf 30 MDL DM Stammaktien. 

Investiert wurden im Berichtsjahr 
im. Stammhaus in Sarhaniagpn wenig 
verändert 0,8 MUL DM, diesem Volu- 
men stehen 0,9 (0,8) MilL DM Abschrei- 
bungen gegenüber. 


Arag: Nachfrage nach 
Rechtsschutz wächst 

HARALD POSNY, Düsseldorf 

Obwohl sich die Beitragseinnah- 
men der Arag Allgemeine Rechts- 
schutz-Versicherungs-AG, Düssel- 
dorf, um 7 (7,5) Prozent auf fest 525 
Mill. DM erhöht haben, bewirkten die 
Schadenaufwendungen mit winiwn 
Plus von 10 (14,9) Prozent auf (brutto) 
332 MiK DM einen technischen Ver- 
lust Allerdings machte er mit 0,4 Mil! 
DM nur einen Bruchteil der Vorjahres- 
summe von 4 ,2 Min DM aus. 

Die Steigerungder Schadenaufwen- 
dungen wird nicht zuletzt mit der 
Anhebung der Rechtsanwaltsgebüh- 
ren 1981 und dem Verlust des Mehr- 
wertsteuerprivilegs für die freien Be- 
rufe begründet Wenn auch die Zahl 
der Versicherungen um annähpmri 
50 000 auf 4,48 Mill. stieg und einen 
Bedarf an Versicherungsschutz für 
Rechtsangelegenheiten signalisiert, 
die Versicherten meldeten insgesamt 
auch mehr als 600 000 Schadenfälle. 

Die auf 733 (643) MilL DM gestiege- 
nen Ka pitalanlag en brachten netto 56 
(45) Mill. DM an Erträgen in die Arag- 
Kassen. Der Jahresüberschuß stieg 
dadurch wieder auf 19,5 (15,5) Mill. 
DM, von denen 11,7 (8,8) Mill. DM den 
Rücklagen zu fließen und 7 (6,1) Mill 
DM piner Ausschüttung an die Fami- 
lienaktionäre (59,8 Mül. DM Aktienka- 
pital) dienen. 

Im Neugeschäft macht sich nach 
Angaben des Vorstands jetzt die lang- 
sam günstiger werdende konjunktu- 
relle Entwicklung bemerkbar. Daher 
werde für 1983 wieder ein befriedigen- 
des Ergebnis erwartet Edgar Schhe- 
be, bis Ende 1982 Vorstandsmitglied 
der Vorsorge Lebensversicherung, 
wurde als Nachfolger von Hans Hein- 
rich Faßbender (70) neuer Arag- Vor- 
standsvorsitzender. 


Günstige Konditionen 
für Jugoslawien 

dpa/VWD, Frankfurt 

An dem von rund 600 westlichen 
Geschäftsbanken mit Jugoslawien 
ausgehandelten Kredit-Papier über 
rund zwei MTHiarripn Dollar (5,4 Mil. 
liarden Mark), das am Freitag in New 
York unterzeichnet wurde, sind nach 
Einschätzung von Bankenseite deut- 
sche Kreditinstitute mit etwa 15 bis 20 
Prozent beteiligt 

Günter Storch vom Vorstand der 
Landesbank Rheinland-Pfalz be- 
zeichne te die Konditionen mit sechs 
Jahren Laufzeit und pinpm Zinsrate 
von 1,875 Prozent über dem Londoner 
Interb anken-Satz für Sechs-Monats- 
Kredite (Li bar) - gemessen an den 
Sätzen anderer U mschuldungskandi- 
daten - für Jugoslawien als noch rela- 
tiv günstig. Von dpn npnpn Bank- 
krediten dipnpn 1,4 MiTliarHpn Dollar 
Hpr Rpfinarwtening wn n mdipspm.THhr 

fällig werdenden Tilgungen. 

Die restlichen 600 Millionen Dollar 
sollen nach Storch vor allem für die 
Ankurbelung der jugoslawischen 
Wirtschaft eingesetzt werden, der we- 
gen Dev isenmang el drin gend benötig- 
te Vorprodukte und Rohstoffe fehlen. 
Die Bankenkredite vervollständigen 
die Jugoslawien-Hilfeaktion des „Ber- 
ner Pakets“ über insgesamt 4J> Milliar- 
den Dollar. 

Wie Storch anläßlich deutsch-jugo- 
slawischer Wirtschaftsgespräche in 
Frankfurt mitteilte, sei das gesamte 
deutsche Bürgschaftsvolumen für Ju- 
goslawien jetzt mit deutlich mehr als 
einer Milliarde Mark zu veranschla- 
gen. Zu begrüßen sei, daß die Belgra- 
der Nationalbank ab sofort die Rück- 
zahlung von Auslandskrediten kon- 
trolliert und die Haftung für alle öf- 
fentlichen Auslandsschulden über- 
nommen habe. 


Ausland ist Umsatzträger 


WERNER N KITZEL, Bruchsal 

Während in weiten Teilen des Ma- 
schinenbaus gegenwärtig eher Be- 
schäftigungssorgen die Regel sind, 
befindet sich ein wesentlicher Zulie- 
ferant, die Untern ehmensgruppe 
SEW-Eurodrive GmbH & Co.. Bruch- 
sal, die sich als der Welt größter Ge- 
triebemotorenhersteller einstuft, 
nach wie vor eindeutig auf Wachs- 
tumskurs. Diese weltweit vertretene 
Firmengruppe mit rund 3300 Be- 
schäftigten und fünf Produktions- 
werken in vier Ländern sowie 28 
Montagewerken in 19 Industrielän- 
dern erwartet für das Jahr 1983 einen 
konsolidierten Umsatz von 450 Mill 
DM. In 1982 war der Gruppenumsatz 
von 395 Mill. auf 410 Mill. DM ange- 
stiegen. 

Emst Blickte, geschaftsführender 
Gesellschafter dieser voll in Fami- 
lienbesitz befindlichen Gruppe, um- 
reißt Erfolgsgeheimnis und Firmen- 
philo sophie in etwa so: Große Ferti- 
gungstiefe, Baukastensystem und ei- 
ne im Vergleich zu Wettbewerbern 
breite Produktpalette machten indi- 
viduelles Eingehen auf Kundenwün- 
sche möglich, was überdies noch 
durch Montage in der Nahe der Ab- 
nehmer (auch im Ausland) unterstri- 
chen weide. Diese Notwendigkeit sei 
schon von der durchschnittlichen 


Auftragsgröße pro Kunde gegeben, 
die sich bei 1,5 Getriebemotoren be- 
wege. Man erschließe im Ausland 
ständig neue Märkte. 

Das Produktionsprogramm der 
SEW-Eurodrive umfaßt Stirnradge- 
triebemotoren, Schneckengetriebe- 
motoren, Kegelradgetriebemotoren, 
mechanische Vorsteilgetriebemotp- 
ren sowie Bremsmotoren, der Kun- 
denkreis besteht aus Maschinenbau- 
Unternehmen der verschiedensten 
Bereiche. Größte Abnehmersparte ist 
der weitgefaßte Sektor der Förder- 
technik. Das Marktvolumen in Euro- 
pa veranschlagt Blickle für seine 
Sparte der Getriebemotoren für sta- 
tionäre Anlagen auf ungefähr 1,5 Mil- 
Harden DM, das der USA auf 3 Mil- 
liarden DM. In Europa betätigen sich 
allein über 50 Firmen auf diesem 
Feld. 

Die SEW-Eurodrive-Gruppe, die 
aus der 1931 gegründeten Süddeut- 
sche Elektromotoren-Werke hervor- 
gegangen ist, bezeichnet sich als voll 
beschäftigt und stellt weiteres Perso- 
nal ein. Der Ertrag sei bisher immer 
gut gewesen. Für die Jahre 1983 und 
1984 ist ein Investitionsscbub von 
insgesamt 100 MilL DM in der Bun- 
desrepublik vorgesehen, ein ähnli- 
ches Volumen ist für die ausländi- 
schen Aktivitäten eingeplant 


CHRYSLER / Anteil am US- Automarkt erhöht 


Löhne werden 

H.-A. SIEBERT, Washington 

Man hat ihnen auf die Schultern 
geklopft und Bewunderung gezollt, 
weil sie echte Opfer - in knapp drei 
Jahren 1,2 Milliarden Dollar in Form 
von Lohn- und Urlaubs verzichten - 
gebracht haben, um ihr Unterneh- 
men vor dem Konkurs zu retten. 
Nachdem es mit Hilfe der Banken, 
Zulieferer, Länder, Gemeinden und 
Bundesregierung geschafft ist, soll 
auch ihre Kasse wieder stimmen: 

Am Dienstag wird mit großer 
Wahrsrhpinlir»hirpit die Mehheit der 
56 000 Chrysler-Arbeiter, die Mitglied 
der Gewerkschaft der United Auto- 
mobile Workers (UAW) sind, dem im 
zweiten Anlauf ausgehandelten Tarif- 
vertrag zustimmen. Damit geht ein 
Kapitel in der Industriegeschichte 
der USA zu Ende, das Aufschlüsse 
über die Funktionsweise des ameri- 
kanischen Wirtschaftssystems gibt 
„Wenn es brennt, wird gemeinsam 
gelöscht“ und „Gewinne werden ge- 
teilt“ könnten die Formeln lauten. 

Der Betriebsrat des drittgrößten 
US-Autokonzems hat bereits ein Pa- 
ket abgesegnet, durch das die Löhne 
in den nächsten zwei Jahren um 2,42 
■ Dollar angehoben und die Betriebs- 
renten sowie die Lebensversicherun- 
gen verbessert werden. Dennoch ha- 
ben die Chrysler-Arbeiter ihr eigentli- 
ches Ziel die völlige Gleichstellung 
mit General Motors und Ford, nicht 
erreicht Da die Vertragslaufzeiten 
unterschiedlich sind, werden sie 
auch künftig unter deren Lohnniveau 
liegen. Zur Zeit erhalten die Besch äf- 


angehoben 

tigten von „GM“ und Ford etwa zwei 
Dollar die Stunde mehr. 

Statt bis zum 15. Januar 1984 wird 
der Chrysler-Kontrakt bis zum 15. 
Oktober 1985 gelten, während die 
Verträge bei General Motors und 
Ford im September 1984 auslaufen. 
Dann wird die Lohndifferenz immer 
noch einen Dollar betragen, so daß 
Chrysler nach wie vor billiger produ- 
zieren kann. Lohn und alle Nebenlei- 
stungen eingeschlossen, kostet eine 
Arbeitsstunde bei Chrysler zur Zeit 
21 (reiner Lohnanteil: 10,50), bei 
„GM“ 22 und bei Ford mehr als 23 
Dollar. 

Die Vereinbarung sieht vor, daß die 
Chrysler-Löhne rückwirkend zum 15. 
August um einen Dollar erhöht wer- 
den. Außerdem gilt wieder die im 
Rahmen der Konzessionen ausge- 
setzte automatische Inflationsanpas- 
sung (Cola) um drei Prozent jährlich. 
Hinzu kommen vorher genehmigte 
Cola-Anhebungen von 1,38 Dollar je 
Stunde. 

Nach Kalkulationen der Chrysler 
Corp. kostet der neue Vertrag rund 
eine Milliarde Dollar mehr. Das sei 
der Arbeitsfrieden wert, zumal im 
Frühjahr zwei neue Modelle vom 
Band laufen würden, heißt es. Bis 
Oktober 1985 nehmen die gesamten 
Arbeitskosten des Konzerns um -29 
Prozent auf 27 Dollar je Stunde zu. 
Seit August 1982 hat Chrysler seinen 
Anteü am US-Automarkt von acht 
auf 8,8 Prozent erhöht. Der Pkw- Aus- 
stoß wuchs um 28,4 Prozent auf 
64 500 Einheiten. 


KONKURSE 


UNTERNEHMEN UND BRANCHEN 


Kanaans eröffnet: Bad Hombvrc: Te- 
lesonir Deutschland GmbH, Fried- 
rk-hadorf/T»; Berits, Amtejerlcl i i 
ChutottaAmf: Schutte Gruppe KG; 
NachL d. Kart Heinrich .Friedrich 
Schulte, Hemer; B o chum : Dtensüel- 
stunggges. Hausen mbH, Herzte; Ke* 
men: Schnarre-Sohn Tndustrie-u. Bohr- 
let t unai h au GmbHdt Co. KLG; Bmtehu - 
de: Hastedt Ban-Betefflgu ngsge« . 

Gnfok & Co. KG; pSSga 
Dr. Walter Trenkter, Arzt, zu! LaLagu- 
na. Camino de Oranes, Teneriffa/Spa- 
nien; Delmenhorst: Jürgen Witte 
GmbH, Ganderkesee; Düss eld orf: 
Bfflg t Sc Hiyw Leuff GmbH, langen- 
Md; DoUrarp Nach! & Herbert Bro- 
mant, Mülheim a. d. Bohr; Karl-Dieter 
Schmacht Fließen verlegungs-Ges. 
mbH; Leinweber GmbH, Oberhausen; 
Einbeck: Kurt Schmidt, Kaufmann, 
Dassel; Freiburg 1. Br.: NachL d. Joseph 
Razdera; Mülbelm-Feldberg; Ham- 
burg: Alfred Horst Dtttmer; Alfred 
Utesch GmbH; Haumr AS Confectfam 
Alfred Settelmaler, Kamen; HeJden- 
hefaa/Braum NachL d. Charlotte Rho- 
den geh. Vogel; Herbrechtingen; Iser- 
lohn: IDW-Xndustrie-Dacb- u. Wand- 
Vertriebs GmbH; Iseriohn-Fröschede; 
MalmiriUnton Franz Edel . GmbH; 
Kassel: PREKA-Rohrlejtupgabaa 

GmbH L L. Lohfelden: Kiek Banges. 


BmBootshazenGmbHLL^NeBaKFel- 
co Vertriebs- XL Verwahungsges. mbH, 
Korschenbroich; Felco Gravurdesign 
GmbH & Ca KG, Korsc henb roich; Os- 
nsbrüek: NachL d. Klans Krdaer.Reot- 
UngBii: Fischer & Lohr KG, Metzingen; 
Stuttgart: Wohngemeinschaft „Die 
Br üche e. V.“ Kirchheim^eck, 
Notzingen; Thomas Letzer GmbH; 
S chw arz e nbek: WGR WoKgutg Ger- 
hardt Glaserei, Glas u. Geböudereüü- 
gtmg GmbH, Batzeburg; Robert Lefan- 
berg de Co. GmbH Büch en , Dachdek- 
kungsbetzleb sowie Handel m. Bauma- 
terialien; Stegburg: T echn is ch e Gum- 
mierung Siegburg GmbH; Stuttgart: 

• Find GmbH, expert-Etektro-Technik, 
Kirehhdm/r~ Und Verwaltung»-. 
GmbH, Wri»hMinff .; lffihring prTp»t- 
aystem-Vertriebs-GmbH; Mer: MBK 
MMddnehbsa kow’-Qwipit, TO«q w- 
blugen: HKMAS Ges. mbH Beldei- 
dungsfabrik n. Einzelhandel, M B stt n - 
gen; Ustugea: GEB GriHstatkm Besitz 
n. Beteffipmggges. mbH; Wehrhehn; 
Wesel: Conttdata Systeme Werner 
Staude & Co. KG; Wupper ta l: He in ri ch 
Möller. Velbert. 

AncUnftonkon eröffnet: Bneb- 
sal: Stefan Kakuk, Oberfaaugen-Rhein- 
hfliiBwij Glfhoru: RMg Bau GmbH, 
HankensfaO ttei; Kuteuhe: RuthWolf; 
Lehrte: Bade & Co. GknbH, Masdbinen- 
fabrüL 


Rekh-Groppe strafft 

Stuttgart (nl) - Mit einer auf Straf- 
. fung angelegten Ctechäftspolitik, ei- 
ner Erhöhung der eigenen Leistungs- 
fähigkeit und „erheblichen Konstruk- 
tions- pod TjVürti gungsanRtTpngimgor^ ** 
will sich die Reicb-Firmengruppe 
(„Holz-her“), Nürtingen, den schwieri- 
gen wirtschaftlichen Rahmenbedin- 
gungen anpassen. Im Geschäftsjahr 
1982 war der Gesamtumsatz der Grup- 
pe leicht um 0,2 Prozent auf 96,7 Mill. 
DM zurückgegangen, wobei auf den 
Export 54 Prozent entfielen. Größte 
Produktgruppe blieben Elektrowerk- 
zeuge. Investiert wurden in der Grup- 
pe, die Ende letzten Jahres 837 (Vor- 
jahr 869) Mitarbeiter beschäftigte, 2,6 
MUL DM. 

Rosenbanm bei Kienzle 

Stuttgart (nl) - Horst Rosenbaum 
(49) wird am 1. Oktober 1983 den 
Vorsitz der Geschäftsführung bei der 
Ejenzle-Uhrenfebriken GmbH, Villin- 


gen-Schwenningen, übernehmen. 
Wie das Unternehmen mitteüt, sei 
auch beabsichtigt, ihm eine Beteili- 
gung an der Firma einzuräumen. Ro- 
senbaum war vor fünf Jahren von 
Bosch zuSEL gegangen und hatte dort 
den Bereich der Unterbaftungselek- 
tronik wieder in schwarze Zahlen ge- 
bracht Überraschend wechselte er 
dann im Frühjahr 1982 zu Grundig als 
Generalbevollmächtigter über, um 
dieses Unternehmen ein Jahr später 
bereits wieder zu verlassen. 


Rückgang bei der Bahn 
Hamburg (zy) - Die Deutsche Bun- 
desbahn hat im ersten Halbjahr dieses 
Jahres erheblich e Mindereinnahmen 
zu verzeichnen. Wie der Präsident der 
Bundesbahndirektion Hamburg, Her- 
bert Heis e , in der Hansestadt erklärte, 
betrugen die Oe saTTrtemnnhmpn beim 
Schienenpersonenverkehr ohne 
S-Bahn in den ersten sechs Monaten 
2,022 Mrd. DM. Das sind 4,5 Prozent 


weniger als in der ersten Jahreshälfte 
1982. Beim Güterverkehr betrug der 
Rückgang fast 10 Prozent Konnte die 
Bahn 1982 noch insgesamt 412 MOL t 
befördern, waren es im ersten Halb- 
jahr dieses Jahres nur knapp 190 
M2L t 

MüUonenaiiftrag für AEG 
Hamburg (rtr)-Der Etektrokonzern 
AEG hat nach eigenen Angaben den 
Auftrag für die Lieferung, Montage 
und Betriebsaufnahme der elektri- 
schen Ausrüstung für das Erdgasver- 
teilernetz der Vereinigten Arabischen 
Emirate erhalten. Die Anlagen für 
insgesamt 21 Mill. DM bestellte die 
Emirates General Petroleum Corpora- 
tion, Dubai Das System soll Ende 1983 
in Betrieb gehen. Der Auftrag umfaßt 
neben drei Ein-Megawatt -Gasturbi- 
nengeneratoren und weiteren Anla- 
gen auch die komplette Elektroinstal- 
lation und Verkabelung und die ge- 
samte Telefonanlage. 


ERFRISCHUNGSGEI RÄNKE / Konsum steigt 

Optimismus in der Branche 


HEINZ HILDEBRANDT. Güterioh 
Die lange Hitzeperiode dieses Som- 
mers hat der Getränkeindustrie allge- 
mein, insbesondere aber den Herstel- 
lern von Mineralwasser beachtliche 
Umsätze beschert Die Sonne hat 
sich dabei als der beste Maxketingdi- 
rektor erwiesen. So rechnet beispiels- 
weise die Gehring-Bunte Getränke- 
industrie GmbH, Gütersloh, ein für 
die Branche typisches Familien un- 
ternehmen mit mehr als 100 MiH DM 
Umsatz, für 1983 mit einem realen 
Wachstum von fünf Prozent 
Daß dieser Optimismus in der 
Branche geteilt wird, machte Erich A. 
Kreusch, Vorsitzender der Geschäfts- 
führung der Coca-Cola GmbH, Essen, 
deutlich. Anläßlich der Fertigstel- 
lung eines neuen Hauptbetriebs des 
Gütersloher Unternehmens wies er 
darauf hin, daß in der Bundesrepu- 
blik der Getränkekonsum derzeit bei 
643 Liter pro Kopf und Jahr liegt, 
aber als durchaus noch steigerungs- 


fähig angesehen wird. Wachstums- 
träger werden dabei eindeutig die 
alkoholfreien Getränke sein. Bei Er- 
frischungsgetränken, deren Pro- 
Kopf-Verbrauch derzeit bei 70 Liter 
liegt wird sogar eine Verdoppelung 
des Konsums in den nächsten 15 Jah- 
ren für möglich gehalten. Auch dem 
Bier werden nach Jahren der Stagna- 
tion wieder Chancen gegeben. 

Kritisiert wird jedoch die Verord- 
nungsflut staatlicher Institutionen, 
vor allem der EG, die nicht nur die 
Verbraucher verwirre, sondern der 
Industrie erhebliche Kosten auf- 
bürde. 

So hat die deutsche Coca-Cola-Or- 
ga n isa ti on nach den Angaben von 
Kreusch allein für die Umsetzung der 
Lebensmittel-Kennzeichnungs-Ver- 
ordnung und der Bestimmungen 
über das Mindesthaltbarkeitsdatum 
mehr als 30 AGIL DM aufbringen müs- 
sen, „die der Effizienzsteigerung des 
Unternehmens verloren gingen“. 


Ein maßgeschneidertes Konzept 

Erst die Steuern sparen - danach das Eigenkapital einzahlen 


Zuerst wollen Sie Steuern, sparen. Kapitaleinsatz: 

Aber damit soll es aucn nicht . Bezogen auf einen angenommenen Gesamt- 
aufhören. Lage und Ausstattung des kostenbetrag von DM 100.000,- 

Objektes müssen stimme^ aufSöndeAonto einzuaWendes 

ist noch emeangem^ene Verna- DM20.000,- 

sung des etngesetzten Kapitals ^Ä£. Werbungskos ten 

notwendig, denn auch ftr Ihre , ca. DM 20.328,- 

Steuern mußten Sie hart arbeiten. xaieuerea • u 

Überschuß ca, DM 528,— 

Wenn das nachfolgende Berech- 
nungsbeispiel für Sie nicht zu trifft, 
zögern Sie nicht, ein auf Ihre persön- 
lichen Verhältnisse abgestimmtes 
Beispiel von unserem Computer 
abzurufen — natürlich kostenlos: 


Rendite: 

Zahterij die sich für die ersten vier Jahre nach 
Fertigstellung im Durchschnitt ergeben: 


Garantierte Pachteinnahme 
abzüglich Kapitaldienst 
(inkl. Tilgung) 

Über»±uß (garantiert) 




♦ Das 1985 einzuzahlende Eigenkapital 
ist bis zum 50.09.1984 inner- _ — s - 

halb der Gesamtkosten /_ y frvi 
vorfinariziert Eine. | 1 

Initiator: Baubetreuung 

Ruland & Kaffke 

GmbH, Saarbrücken 


gesonderte Bere- 
ist 


ment zu 
zahlen. 


DM 5.719,- 

DM 4.919,- 
DM 800,- 

DM 1.270,- 

Bei 56 % Steuersatz ergeben sich 

somit insgesamt steuerfrei DM 2.070,- 

Dies sind ca. 10,3 % netto 
auf den nominalen Eigen- 
kapitaleinsatz im-Durch- 
schnitt der ersten 
4 Jahre nach Fer- 
tigstellung! 


Wo Sie so wirtschaftlich investieren können, 
das verraten wir Ihnen gerne: 
das Wohnstift in der Hansestadt Hamburg, 
Stadtteil Niendorf, folgt einem überzeu- 
genden Konzept- Hier wird älteren 
Menschen die Möglichkeit geboten, ranz frei 
in ihren Appartements zu wohnen, aber 
dennoch jegliche Hilfe in Anspruch nehmen 
zu können bis hin zur Pflege, zunächst im 
eigenen Appartement und dann in der stifts- 
eigenen Pflegestation. Umfangreiche 
Gemeinschaftseinrichtungen vom Kiosk über 
Femsehräume, Cafeteria bis hin zur medizin. 
Therapie mit Schwimmbad. 

Gerne erhalten Sie nähere Informationen 
durch Einsendung des beiliegenden 
Coupons. 


( 


COUPON VVeIt 10091985 

Bitte informieren Sie mich über die Bauherren- 
geraeinschaft Wohnstift Hamburg-Niendorf I 

Name 


Straße. 


PLZ/Ort. 
Beruf 


Telefon. 



Exklusiv-Vertrieb: AVA GmbH 
6600 Saarbrücken ■ Puccinistr. 2 
Telefon 068W 5001 -400 
und 2000 Hamburg 56 
Große Bleichen l2- 14 
Telefon 040/542762 
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Aktien gaben leicht nach 


AKTIENBÖRSEN 

Fortlaufende Noti 


DDE WELT - Nr. 211 - Samstag, 10. September 1983 


und Umsätze 


Nur geringe Reaktion auf die Lombardsatzanhebung 

DW. - An der Freitag-Börse gerieten die Aktien sehen Aktien avtgelast hat Der grofiere Teil des 
unter Abgabediuck. Er Ist allerdings nur zun Teil Angebotes stamntelndessenven der BSrsenku- 
auf den Beschluß des Zentralbankrates zurück- Hsse.diesIchlndenyoraiTgegangenenfreundll- 
zirführeo, den iombard um einen kalben Punkt eben SSfsentagenimt Material eingedecktkat' 
(uizuheben, wenngleich dieser Schritt Im Aus- te und sich zum Wocbenschlsfi entlasten wollte, 






den Ist und deshalb einige Abgaben In deat- ubanon nicht einmal anverstündlicfa Ist. 


Bei Mannesmann lag erneut ein verminderten sich |irn 6 DM auf 121 Hamburg auf 432 DU minus 4 DM 
größerer Verkaufsauftrag im DM, Hochtief schlossen mit einem nach. HEW gingen zu 99.10 DM mi- 
Markt, der den Rurs zeitweise bis Minus von 15 DM auf 435 DM ab nus 1,10 DM um. Beiersdorf wnr- 
zu 4 DM drückte, ln Börsenpreisen und Aachener Münchener Bet. fle- den mit 336 DM minus 4 DM be- 
sprach man von neuen großen Ver- len um 6 DM auf 807 DM. zahlt. Bremer Wolle verloren 3 DM. 


Justen, die Mannesmann in Brasi- Frankfurt; Die Aktienbön* blieb erhöhten 

««ten haben solL Unter am Freitag etwas leichter, dazu ha- äch um 4 DM auf 320 DM. DiamaÄ 


Druck blieben auch die Titel der ben sowohl Verkäufe des Ha n de ls AG -q,™, ™ 2 DM auf 145 DM an 
Großchemie. BASF-Aktien wur- als auch die Erhöhung des Lom- , ]riA befestigten sich um 2 

den um fast 4 DM zurückgenom- bardsatz es durch die Bundesbank DM auf ^ DJiL rw^HHag vermin- 
dert. Das BASF-Be zugsrecht er- beigetragen. Die Standardwerte derten sieh um 2J0 DM auf 280 DM. 
reicht mit 0.84 DM (minus 0,10 DM) schlossen meistens bis zu 2 DM Flachglas «wimr. um 1 DM auf 279 
seinen bisher niedrigsten Stand, niedriger, besonders Farben waren DMimdZahnrfider Benk venain- 
AEG/Telefunken profitierten wei- abgeschwöchL Ansonsten blieben derten ^ch ebenfalls um 1 DM auf 
terhin von Meinungskäufen, die Mainaor Aktien h ier 206 DM phis 9 ggs dm 

dem Papier Innerhalb weniger Ta- DM, Hartmann und Braun Stämme _ 

ge einen Kursgewinn von 10 Pro- und Vorzüge minus 7 DM, BASF- 
zent gebracht haben Bezugsrecht 0,84 DM minus 0.10 

Düsseldorf: Audi NSU erhöhten DM Stück Umsatz, Rüt- ^ ^ ^ DM und K p^p j nsk j 

sich um 5 DM auf 285 DM, S^fess ZJ^lLldL' “bSL» Raben S?2 DM fester. Berthold büßten 4 

arMWSA'Sfärs ä»äJtä ™, Hem«, vorige*.» dm. 

DM auf 398 DM. Gerresheimer Glas minus 1 DM und Hypothekenbank Nachbörse: abwartend 




Kümmel In 1000 DM 


H AachM BeieJ 1 
H AocP M Vor, 6-1 
D Aocfi Ruck. 9,7.5 


M Ael-Z’&jgO 
H AöccO 
D Adloi v 
F AdlAO« 

F AEGTclol D 
D AEG-KotxX IS 
£ -OKutapS 
F AGA8 5 
0 Agrippira 1 7 
M agrab '0 


M dal Vt - 0 
M aJcl Koulb. 


M AkL Koulb. ‘17 
D AO I. Chemie "0 
H A ;.v V 
H WHngla 7 
D AJoonaorw 0 
HnAWonhai ‘0 
S AJIg Ro. * *43« 1.7! 

£ dal NA “«^.l.K 

S dgl.jyVfi.J-l.n 
D Abanp Lob. 9 
0 AfScmtV 10 
S Air-oitor £t fl 
S agi Vi 9 
F Aflano 9,5 
F Indnrao-IUO 
H Audi NSU 0 


M Awgib. * g. 0 
S Badomrort 6 


rtiBmn juio *0 

H Bioiicnö.-C ‘78 
H Br. Slia&b ‘0 
H Br. Vulkar D 
H Br. WoMl *S * lj 

F BBC 6 
S BSU ToxlD %?8 
D BuOwW 0 
D Bodoni* "IZ 


M Bai Br. Ina. 11+1 
S BoL Bit, b». *0 


S Bol. Bm £rr. *0 
3 Calw D. ”18 
F Cauafla "7 
F CeagO 
F Okmh Vw. '0 
D CoioniaS 
D Camntartb. 0 
D Cixntrk- Rotto RM 
ID Cmc. Oieirto *S 
Ib Conc Sp 'D 


lD Comlgas JS 
D Conti Gummi 0 


F Bd.-WunL Bk. 9.1 
D Batcko-DirrrO 
F Ban* g v. 1899 ‘10 
D Baron ng "20 
H BASF 5 
H Bavano ) 

D Bavor* 

F B. Br. Seil. -3 6 
M Bayer. ELG 6 
M Bayer. Hdlb. 10 
M Barer. HnitsL *12 

M Bayer. Hypo 9 
M Bayer Uovd 0 
K BMW 10 
M Bayer. Vbk 10 
H Boondorf B 
F BHF- Bank 9 
B Boa. Kindl 4 
B BeLula 5 
B Boa holo 0 
D Btowag« 

S OH. * Berg. 10 
F Blnding 7 
M BlcHmolal 9.5 
D BocR-Gat*. Sir. 0 

D Bonn Zorn 7 

F Brau AG 3 
M BrtVL AmD. ’S 
F Braun VZ. 1S.2 
H Br M Hypo» 


D DaHb SL 6JOS 
D dgl Vt 12.9 
S Daimler 103-1 
M Dockei AG 0 
D Dl. All. Tel 9 
H DoagS 
D Di. {kabconk Sl 0 
D dgL Vl 0 
F Dl. Bank 11 
13» ID Dt Cenlrtx 11 
591 G P Dl ContHUcfc D 

13AOG ID dfiLNAO 

F Dl EH. - WbL 8 
DoauMd S 
DLHyp.H.-BliL 9*1 
H DLHyp-F -Br.tlMA 
S DLW10 
HnDL Spwlalgl. B 
F DL Sierra. r 6 
H DoleWftB 
F Dt. TekOCD 7,7 
B Dl Enenft ’0 
M Dtamah 0 
D DWorBA 
F D.bL Quellen IS 
D Dttria Hold 0 
D Dtttm. A N "80 
D DAB3 
D DflL Ritter 7J 
D DUB-StfwRlL 7 
D DuewagS 
0 DnudR Bank 4 
D DyckoilL ZS 
D dgl Vl 5 
DfsMma 
■Mn. wm. -4 
F BchbounvSr. 5 
D S*b. Vor*. 10 
M Etatit-RSed. S 
h BbtcNoBM 





AinlÖodlscbe 

DM-Anleihen 


US Air EBk 79 
a dgi 79 
? Air Conodo 87 
CJ/Sdgl 83 
»AlaoNV.BO 
«JOdgl 82 
WO Am. Eapton. 79 


8J75«jgL87 
B.125 Bon ConU.Fm. 82 
BBoeciiam 78 
8775 ddL 02 
IOJSOImm FinanceBV 81 
11 dgl. Bl 


8.75 Beigen 75 


7^5 dgL 77 
A75 Bp.CE 78 
7 dgL 78 

5.75 dgl 78 
7^5 dgl 80 
8.125 dgl. 80 
9.25 dgL 82 
9.175 Hack -*• De. 
830 Bowater 87 
8J0 Bnasoan Im. 73 

8.75 BrajiUan 72 

8.75 dgL 76 

7.75 dgL 77 
B^SdgLTB 
7JS4&79 
8dgL79 
9^5dgL80 

850 Burmah OH 70 
AS0CCC5 7S 
8A0di78 
7 dgl 77 
A50CNA89 
I Ciüia Neu 83 
A30 Cabae ALT. 80 
0J5dgl70 
9JrdolB7 


4.75 Arbod 77 
10 iS Ardql og Soimdot 81 
7 SO Argomimon 77 
oA0 agr 78 

4M dgl 7811 
7 SO dgl 79 
7 C*. Bit w Bk 89 
7 dgl 77 
SiO dgl 78 
7JSogl 7» 

*0dgi «7 
BJTb dgl 80 
10 dal. 8t 
50.75 dgl 81 
9.25 dgl. 82 
9J5 dgl. 82 
BJ5 dgl 87 

7.75 dgl 83 
7J0 Au mal 73 
»dgl 78 

7.75 dgl 77 


IVi Auitmken 89 


7.25 dgl 89 
•' dgl 72 


•' dgl 77 
E. 75 dgl 77 




107J5 10275 

1B1.75T 101.25T 
?9^G 99 AG 

1D0J 101 

81 JT 82 AT 

78A 29 

74T 74.4 

9(135 
104G 


10375 19.50 dgl 







Ausland 

New York 


Alcan Ak/mMum 
AlFed OwwMC« 
Alcoa 
AMR Corp 
Am Cya-amid 
Ama*. 

Am bpm 
A-n Moroni 
Am. Toi A Tolegr 
Apatco 

Auontt Qcm «Id 
Aron Praducl* 
BcHly 

Bk ol America 
BerWehem Steel 
Black A Docker 

Boeing 

Brvntwck 

BunougTre 

Caterp4W 

Gelärme 

City imrening 

CM Manhanem 

OirjpJer 

Gileorp 

Dora» 

CocaCota 
Catgaia 
Cotrnn. Edeon 
Comm. Stnann* 
Cammemc* Ooup 
Control Deco 
OPC InL 
Cumn Wrfgtn 
Deal« 

Delta AJrllnei 
Drgitd EaupnL 
Dow GTOnUCQl 
Du Fom 

Eoiiom Go^Fvei 

Eanman Kodak 

Ernenn 

FabetgO 

In -et tone 

Hu'Sr 

Fair I 

FoUor WIMWUr 
Fruchaul 
GAF Corp. 

General Dynama 
Gwwnjl Electric 


Getter« Food* 

Genera« Mglon 

Gon TAL 

Gaby Oll 

Goodyeani/o 

Goodrich 

Grote 

Gull Oil 

Haitibunan 

Hewteti Pockcira 

HomeMofco 

Haneywea 

IBM 

int H orveiter 
im Paper 
Int Tel A Tel 

he. North. Inc 
Jhn Waller 
7 P TMoryan 
TV Cor«. 

Litton Industrie* 
Lockheed Carp. 
laew, Corp. 

Ion« Slot 
loubtana Land 
Me Dermott 
Mc OonaeP Doug. 
Merck A Co 
Merrlfl Lynch 
Meia 5%troieum 
MGMfram} 
MnneiolaM. 

Mobi l Oll 
Momanto 
Nodon« Gypwtn 
8*01. SemicondDaor 
NaUanal Steel 
WS 


To«** hat rum. 

Tosco 

Trameunedca 

Traue» rs 

Tram World Corp 

UAL 

Ualan Carbide 
Union OH a* CaOL 
United Tec h no io qle« 
US Steel 
Wenlnghouie EL 



Nova 

Gafcwood PeiroJ 
Reven u e Prso. 

Rio Algoin Mae* 
Roy« Bk. afCan. 
j^oamni 
ShenConodo 
Shentn Garden 
Steel ot Carrode 
TranKdn. Plaeflnee 
wencoast T rarem. 


Amsterdam 


«875 24.75 

.75 1175 

M 5 1UZS 

«»75 
15J5D 
2275 
11 375 




H e in eben Werfar. 
BM 

Ken H oe ua re n 
NodonrAe Ned. 
Ned. Uoyd Groep 


Mailand 


Mllgetelh von Merrill lynch (HbgJ 

Toronto 


Index: T38 3M ' 25787 1 25637 

MhpeteRt von MerrtB Lynch (HbgJ 

London 


I^Scbelae 


POnAm World 

Pfizer 

PNbro 

Phrtp» PotnÄtirn 
19*8 p Mont* 
PIRMOfl 
P0*drOkJ 


Pnme Cornpuier 
Pioeter 8 Gamble 


Procter 8 Gamt 
BCA 
Reulon 
Peyooldt Ind. 
RocJnreP InL 
BorerGrovp 

I Schtumberger 
Sean, Roebuck 
Shell Ol 


Abi tibi »per 
Alccn Ahr. 

Bk ai Mommal 
8k. of Nova Scat kl 
BeHCanoda 
BkietkyOR 
Baw ValWy 

Bnmda Man 

Brunswick M. A Cm. 

Caa. Imperial Bk 
Cdn. Podflc Ha. 
Cdn. Pbdr. Emerpr. 

t*r w lrim 

Cos#C0 Rn. 

Deniten Mne* 
Dome Remote um 
Domtar 

Falcanbridge Nkkel 
Greta Lake, Paper 
G uttConod a 
GuHstroarn Ro*. 


All. Brevrerle* 
Angle Am. Corp 8 
Angto Am. Gold S 
■aboockim. 
Bordoys Dank 


Bawazer 

B. A. T. Mwtrel 

8r. Leyrtand 
British P et rol eum 
Burmah Oä 
Codbuy SCfweppes 
Charter Con». 
CankGokl Hetds 

Con*. MmNiotr 

Ceuiinalds 

De Beer, £ 

DiKTOer* 
Drfefofttoih S 
Duntop 


Baetogl 227 

Breda *520 

Carlo Erbe HM» 

Centrale 1020 

Fiel 1060 

FtatVL 21(0 

Hnslder A 47 

G e u er u B 139900 

nvz. 4880 

hekemeatl 4410 

halgai 1041 

leaeikSL 27100 

MagnedM««» 835 


| Voker Sterin 
| Weedond Ute Hyp. 


11» 1 1115 



1M0 
78,8 
384 
124J 
80 

XIS [DoOMZoflyo 
28 iDateraSec 


KaoSoap 

iKktnBrew 


Motmnhlto EL IntL 
Matsushita a Wb. 
MtsubUria 
MtwUsMai 


517 MRsuUsMa 

ST McooSec 

4X Mppon & 

3I7J Mppon a. 
Mj No mu roSec 
1397 W ooeer 
47 Ria* 


nfi Sanyo Becatc 

347 Sharp a 

*«V' 


1880 Oadftan-SOwte - 

590 . Soadoz NA . 
414 Sandoz Ml 

217 . SrmdozPart. 

*30 Saurer 

M50 Seht». Bankped. 

170 ’ Scftw. Bankverein 

780 Sdwr.fcear . . 

3000 Sctjw. ROOv. Wl 

915 Scbw. VoBabh hih. 

790 SaberPanldp 


Wten 


1410 dal NA 
34» Ü ftröeraw r Me 

500 Wlnterlher PorL 

2« • ZDr.Vertlnh. 

S . W4KW.KN4 \w : _ laM- lwÄS*^ 


DomiCIF 
UMnor ' . ’ 


CXhretSVc 
dgl SL 

RredSoA 


RAS 

LAI 

SIP 

tWaVUcosa 

STET 


Cre<ft«Htak«u.Vp 212 - 212 

Ganer-Breuerel 319 

UtaOertJoakVt. 210 210 

öüetr. Brau AG 274 274 

Perhnooser Ml 341 

Unlnghim 3S0 in 

ScbewAoier Br. 173 173 


Tokyo a Power 
Toroy 

Ttjjflb Motor 


978 

420- 

T22D 

48831 Arbed 


BvOasal 


11390 ' 11990 


SssyrilttaMewP. 155 154 

UflNmoleHediTW Z SO 
VeffKbwMogneeft 210 210 


Den DBroke Bott 
Tysfce Bank 
ifcpenh. H oa d e b bl 
NowoMueM- 
PrtvatbaBken 
OetadaL Kneip. 
Daa.3uUm*£r. 


IS:Sa?!¥S£ fc 


Optionshandel 

Krmf&pttobffB vom 9. Sl: AEG 10-75/4, 1-75/8, 1-80/ 

5.40. 4-75/11,60. 4-W/WO. 4-85/7, 4-80/5,40. Siemen 
1-330/M. 1-380/14,40, 1-360/9.40. 4-350/80, Veba 10- 
172^0/3,05, 1-180/8^5, 4-160/12,40, 4-200/0, BASF 10- 
145/10, 10- 150/650, 10-160/2, 1-160/6, 4-160/10, 4-170/ 
7Ä), 4-180/5.40, Bayer 10-140/11.15. 10-150/4, 10-160/ 
1.20, l-U&TOÄ 1-140/18,10, 1-160/6JM, 1-170/4. 
Hoechst 1-160/8.40, 4-150/20. 4-170^,15. 4-180/6. BMW 
1-390/26^0, VW 10-170/48, 10-160/37, 10-200/22^0, 10- 
230/4,40. 1-220/18, 1-230/11. 1-240/8, 4-210^2, 4-230/ 
24 JO. 4-230/ 19 JO. 4-240/15, 4-250/12. Conti 10-110/2JS. 
4-1 10/10 J0, 4-120/8, Lufthansa 10-10-107 J0/1 6. Luft- 
hansa Von 4-120/20, 4-130/6,10. CoouneEzhank 1-170/ 
12J5, 1-180/7,00. 1-1 W/5. 4-160/30, 4-170/26, 4-200/8, 
Deutsche Sank 1-330/10, 1-370/3. 4-330/25,20, Dresd- 
ner. na Wh 10-170/6. 1-170/12, 1-100/7,10, 4-170/lfl. 
4-200/7 J0, Hoesch 1-45/6,40, 1-50/3J0. 4-45AT, 4-50/ 
4,30, Mannr.smann IO-1S0/1J5. 1-150/4J0, 1-16M, 
4-140/12. 4-150/6.40, 4-160/5.60. Freussag 10-240/26.60, 
1-270/11 JO. Thyssen 1-70/SJS, 4-70Ä.90, 4-80/5J0, 
4-90/2.40, Buy. Hypo 4-290/16. Bay. Verit Bk 1-320/ 
22J0, Bewag 1-100/6. 1-110/340. Degussa 1-380/38. 
1-360/11 J0, GHH 4-1 BO/9.65, Karstadt 1-280/15,4-280/ 

14.40, aawekner 4-40/5 , man i- 130 /iqjo, 4-i40/i5, 
aWE 1-170/3. Alcoa J-120/4J0. 4-IKM6J«, Chrysler 


10-70/13JO, 10-85/3,80, l-70n7J0, 1-80/9 J0, 4-00/7 JO, 
Soynl Dirub 1-130/10, 4-13003,60, 4-140/9 J0. Elf 1-70/ 
5J0, 4-75/5. VerfcaabopHoBes: AEG 1-75/3 J0, Sie- 
men 10-340/5, 10-330/12J0. 1-330/5J5. BMW 4-3W 
2J0, VW 4-190/2J0, 4-3KWS. ConU 1O-10Q/2J0. 1-110/ 
6J0, I*i ft h a nw 10-120/2, 1-120/3, Commerzbank 
1-170/fl, 1-180/12. 4-170/6, 4-160/12.60. Deutsche Bank 
10-310/3 J0, 10-320/14, 1-310/6, 4-310/10, Dresdner 
Baak 1-170/5. 1-170/7. Hoesch 10-50*6, 1-49/3.60, 4-50/ 
8, Mannramnn a 10-140/8,70, 10-164/30, 1-1 40/8 J0, 
Pmusag 10-270/6,60. 1-270/9 J0, 4-Z7O/12J0, Thyssen 
10-7S/3J0. Bay. Verk. Bk. 10-320/10, BHF 10-280/5, 
BBC 1-190*3, 4-210/15,60, Daimler 10-570/1U0, De- 
gussa 1-360/20. GHH Voiz. 1-140/22, Harpener 1-260/ 
8. Sah o. Salz 10-220/6. 1-220/12, Chrysler 1-75/2. 1-80/ 
7, General Motors 1-UÄ/9JS. 406 Optjoaen 22500 
(40 350) Aktien, davon H5 Verfcaulwpüooen » 6100 
Aktien. 


GoWnmnzen 


H CbckeyW Oupute wfl ■ IM Cyde + Cot. 

- Bm 2595 ZRS ChMSrorooe 

9W - 0**wn - MM. MOB - OaK-BLefSna. 

Ä;.:SSiMar? 
™ • »• ÄSr™ 

1WJ- Sehroy- - - . - - 1340 JJ90-- - OCSC 

a ;ü “ • ** 


Jjto 

- J/8 t/ä . 


In Fsakfict wurden 0. September folgende 


Devisen und Sorten 

Frankfurt- DavJem Wr 




20 US-Dollar 
10 CS-DaUar /InSan) ••) 

5 US- Dollar (Liberty) 

1£ Sovereign uU 

lXSoverdgaESzabethll 
30 belgische Franken 
lOKubelTscberwonez 
2sadafrücanhteheHand 
Krüger Band, neu 
Maple Leaf 


Ankauf 

1575J0 

1238J0 

530.00 
2S6J0 

251.00 
196JO 
368 JO 
253J0 

1131,00 

113L00 


Ander Kam gesetzte Münzen ■) 


Verkauf 

um jo 

1474,46 
682,70 
313J50 
308J4 
290 J0 
334,02 
310,06 
1329 J4 
1329 M 


Euro-Geldmarktsätze 

Nledrigst- und Höchstkurae im Handel unter Bro- 
ken am »794 KedaJrtlonsschlüß 1430 Uhr: 


US-S 

1 Monat 9*4- BN 4 -4H 

3 Monate 9V-10V* 5V>-57a IMV, 

6 Monate lOW-10% 5 VIM 

12 Monate „ UÄ-IOT» 6V.-6H lV-5 
MÜgetdlt vom Deutsche Bank Compagnie Fixtan- 
d^rcuiaembourg. Luxembourg. 


DM sfr 

4 -4*i 

5V>-57» tMVi 
3V-6^ 4V»-54. 


embourg, Luxembourg. 


20 Goldmark 36 

20 Schweiz. Franken „ VreoeJ- 22 

20 franz. Franken „HapoUon" 21 

100 Bsterr JCronen fNeuprfigung) 104 

20üsterr.Kronen(Keuprtgung) 20 

10 österr , Kronen tN'eoprtguna 11 

4österr.Duk3tben(NeuprJgung) 4? 

ldsterr. Dukaten (Keuprfigung) 11 

•1 Verkauf htkL 14 % Mrfirwwmeuer 

'*) Verkauf b&L 7% Me hr w ert steuer 


tta 

■ - QtM - Brief 

NewYortP) 3J82& 18700 

Loadedn 3J83 3JB7 

Dnhflni) 3,131 3J46 

Mrotreap) 3J62S" U7W 
AmstanL . 6BJ65 89,485 

Ztbkb 122940 123,140 

Bräasri 4J63 4J62 

Paris *8,1» 13J90 

Kopenh. ' 27JOO ZTJ» 

CMo -- 33.786 88 WM) 

Stockb.**) SJBO S»0 

MaOand^-1 U6S UM 

Vien 14JB8 I4J4& 

Maddd**) 1,738 1,766 

UsrnboB**) UM U70 

Tokio U68S UB25 

Helsinki 46A60 «6J00 

Böen. Air. - - 

Bio - 

Alben*) **> 2J81 2JU 

Pnrnkl 

Sydney*) 13860 UÜO 

Mamebg*) 2JflS0 i—> 

Aüetta Ffamdei: i) 1 PftmdtU ilttO 
4 ) Hiom Mr tnrtten 68 Ua 90 Tbger 
“1 BaTaiw bafttui gekAHct. 


WedtsAukSnt. Senes*) 

Ankäj- 

ganfl AntaBd Verkenf 

wto. 2ja . . zn 

3J51 SM 4M 

3 jm 3jM 3JS 

U465 23 23 

•635 I «3 .. 903 
123J4 121,70 1MJ0 

4J» 4JB 3J6 

2X465 833. *43 
ffJ4 28J0 283 

.8506 34.78 803 

383 , 883 343 

UM - U4 1,73 

1438 lijS 14J4 

U» L7X. U3 

2J5 US 2J5 
T3 1,18 . 
49.43 4X7» . 473 
. - 223 

- 0JB 83 

- -X» v» : 


MO ÖMna Ugte - P. ' UJ0-, 14JO ”*** ;J „ 

S?.i ÄSKSÄ rf:' 

”■ ’w». 1»- ao 1^0 13 

— vz-r-T. 7 ^- y. -Amrihi. ' «Ä 8 &:. SS' IS;. : 

m- Brite— I - ■ — , | LWS j ÜjB 

ISl Äfbed ~ 1390 ' 1396 ll — ! BlngBpU T.. ^ - 43 

Baut IPmbett 2SSB IX . . . g Ul . I» 

— — ix ' a ■ sfisx ■ " ss. s ^ s 

, ws - K»w»« ' SS *5» : - iS - 5S twww iri-. .- uj . wt_- 

■ 3SJ. • J*“®! 00 Hl ’ RLKapeag.- ‘ 2JS IST " SJKSELl . !■? y? 

Sfe- » •: » •• ÄST* -. B ■ B - ssn: i : E 

aTt-ssr ■■■ sr sr;gW: ■ 

Nach rnhlyem-B^sfar^ niH^i^^^^^p 

kam der US-DoBsr WhR wo nwiikcBlB ^'^m 'et btt sefar mHipm t3»- 

V er famf p jr nd r ~ .grevieiemten Verftndernngen tan 

%*£**"*$ -Ddknffiic ' - iXfin JmSf «B 

'aueBaBiBsw-:. sssSS 

trdbäxikrates. aowfe^adt^Eer hr Srwartxmg nacb-, Wffllf ; l . ; -• "m/u . v / s rr . - JTUMB ; 

verzeichoetTdle *: 

winne. Dwbiftiache Pfund adxwSchie afch amO 4 - , Sk Ha Ifr hlaJP Toga 3JB0<H 

Pft.aaf3J0Oö>. Der Schweizer Franken and der" ^BJftrozmiBnatehM W aaa t gjgOfiUPBapaaBnt 
lapanfache Yen gahen um 6j2 Proien^mikte auf - . ** Bu n a eiMi ik fei «. U 

I23J4 bzw. XOMBnnch. Das Pfand tmd. der - L " B **»«*atz BJTtownt. * - 

bdgbcbe Franc a otta rtan mft ^ 13 und 4JT2‘zh’ *^alf aiilnidalifii rrinnW ^^-i 
neuen hfcrtodachen Ttefstkanen. US-Doferr tu- . ro) ZhustefM in Ptrsent jBühch. fo mirr M "* ,g 
Amsterdam teij^BtflndjB^T- fw-h ' Zwiwd MMBön t Htmn ^ * hi^m«; t ^^fc <y»WgiF l)Lartfr . 


flmkwn'efbei sehrruMgem Ge- 
.grerimeoden Veränderungen tan 




te riät der 


I Mailand lSÖ^STwIm». 1*,7S7^ £ftcfd>-SJK2j 


- ,13- 23 

- LM 23 

Lira; J) 1 Date; 

"> Mein amtllofi netlm. 


Oetunrkkun am % 9. (je 100 Mark Ost) - Bahn: t ■ l j3 l f^Ül 


ü WCV* 1 / T -BTT" 


pte-; 






































































































































eim autorisierten 


Canon-PC-Fachhändler. 

PC steht für persönlicher Copierer und damit Hier s timm t das Preis-/Leistungsverhältnis und nur Personal beraten und fragen Sie nach dem Canon- 
für eine überzeugende Copiertechnologie von hier erhalten Sie die vollständige Canon-Garantie. Garantie-System. 

Canon. Diese Copierer-Generätion hält der auto- Wenden Sie sich an einen der untenstehenden Canon und die autorisierten PC-Fachhändler 

risierte Canon-PC-Fachhändler für Sie bereit PC-Fachhändler, den Sie an dem PC-Zeichen geben Ihnen die Sicherheit der rich%enEnt- 
Er bietet Ihnen optimale Beratung und Service. erkennen. Lassen Sie sich vom qualifizierten Scheidung. 
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Canon 


Asunann BOraKduft GmbH 

Tauectöai» 18a. MOO Botin 30 

BBS BflromaschiiKO-Seivice GmbH 

UMmd» I7S, 1000 Buhn IS 

BBO Borimer BSm-OigmissDaa 

A_ Zlcba GmbH 

Kafaadamm 7, 1000 Berlin 19 

Büro Dole Botin - Vhfcmer Klüger GmhH 

Kant» 7L 1000 BaEn 12 

Fritz Palm 

B Jn u mpd iioen-B Oiufac d ajf GmbH 
Friedrich» 224. M00 Bcrün £1 
EhrigGmbH ■ Mn * i *inii » A bmImiIcp 
B aaurck» 45. MOO Bofin L2 
Pnpk - Umnubncfl GmbH 
(kankadunm 44-48. 1000 Bofin 2S 


Günter A. Behrens ■ Büro- und Zeicheobednf 
Ost» 126.2000 Norderstedt 1 
Goetz 4 Hoflmann 
SKäshoaper Sc 33. 2000 Hamborg 60 
Richard Kressling Ina. - nfrmnmrTlinni 
Kl RridJeUÄOOOÖ Hambw* II 
Friedrich Karl Schrocctor 
SfcWioopciStr. 293,2000 HarobuiR 60 
Hans Bode KG 

Oncnadc 29.2ÜS0 Hamborg 80 
Sylvia Gaiwreski • Büromasehinen 
Rad®«** 69. 2054 Geesthacht 
Adolf v.d. Hei de • B Q wniaschinflP 
BaJnrtuj&a. 42. 3090 Pmncbcag 
RatfJVmhest- Büro- und Da r ciw cctn uV 
Bremer Sc 97,2100 Hambtrig 90 ' 
börnc - Bürotechnik + Handel 
t hi n in ir lt THtl Bnrfihnlr 

Beaucb Büro-Technik 
Hkranebweg 19.2117 Tostedt 
An» Schatz KG - Bflroorginisatkio 
McMbachstrift6.2U0 Lüneburg 

H ffhnfrf • Ri ii miipn i iH t W i - SQVtCB 

Sp cchr wc g 2-8. 2150 Buxtehude 
GOmer H&usgca ■ BQrmiiiubiÜOQ 
Inge SK 45.21S2 Horneburg 


Prüfer* Herling - Bürotechnik «• BOromSbe] 
Ot Ortsc 10-12.378 Otteradorf 
BüronnscbmcD- Schwarz 
Amen» 3,390 Cuxhaven 
Gcuke-BQromesdiinen 
Norfastebt» 52. 2J90 Cuxhaven 
Büre EDV Service Urban GmbH 
Norden*-. I4-W.22J0 Husum 
L + M Koplerlecltmk GmbH 
Kfinigxweg 28-34,2300 Kiel 
Rudolf Martini OHG . . 

Knooper Weg W2, 2300 Kiell 
CopT Ranne» - Bürwnaschkian GmbH 
NcHfenbingcr Sc 2,2800 Bremen 41 
HSC Computer GmbH 
BOtcemeäieivScbmith-SK 15.2800 Bremen I 
RxaLopicr Zentrum QMmfagflc 
Czierwäzfci & Novotny 
Obern» 18. 2800 Bremen I 
WK V - KopermäK Vtanb Gndrfl 

Gral-Motte-Sc 61300 Bremen 1 '. . 
Ifaif SfMfrr ■ Bfiromucblfien 
FekhttU.2S30Bftfifnni3 
Sducümico ■ BÜAfbcduf 
Buch- und Offctdnicfc- Adolf Breun 
Postfach II 40/BabnboäK 36.2841 Steinfeld 
Bürotechnik Kunfcaeb 
OJdenbcrgaStr. 95.2843 Vfcchta 
Ddschcr-Büro-ZamumGinlftl 
Nonfenhamer Sk 2, 2850 Bremerhaven 1 
Buchhandlung - Papier-Hanse GmbH 
XiidlsK 1 >3, 2878 WiMeibausen 
Copkr-Scrvtee H. R adkc ' ' ’ ’ 

Dtoernartstc 61,2870 DcJmcnfnai ’ 
Sdmlz-SdmenKo + F niese ■ Bjjrporgaarainon 
. Stforf Str.130, 2870 Dctoeoho« 

Jürgen Bldefccr • Bflromaartrlnm - - 
Giöppeob&hrener Sc. 2275 Ganderkesee • 
An» Wfadema nn - R fch Matkenen ’ 

Jäger» 64-66. 2500 tiUenbus 
DSW-Knpla Systeme 
Markise 85.2940 WUheimshaven 
Büro- Alben 

BfamnacWncn GmbH ft Co. KG 
Fricdoikm» 31.2990 Papenb mg 1 


Office Copfc-Wistte GmbH 
Gutenbapc 6.3005 HerammpeB 
S-Metimger- BOro>Systere-Berttunc 
OnenK 1303 BanniglBusan 1 
MüOcr Bürosycr r nr 
Worth ]Q I JG3CWshrodc . 

Feuerherd! KG • Bürotechnik -EtnridUnna 
U-d. Laufen X34MSaku 
Büro-Systeme Unddu • Gerhard Hinriehs 
VfcrdenefSCWa, 3043 Schneverdingen 
G. • tfih u. Jordan 

Maifcmc 5. 3056 ReMnns-loccun) 2 
Bümedmft w. Drooe . 

Lange SK 4-6.3078 Stolzenau 
"Ludwig Haupt 3100 CeHe 
Büro Com pten ■ Stefan Gronebag 
SeenuerSK40.313O Lüchow 
ABrenSdueder- B0 ramsKhineii -Bürobedarf 
KönlgsK 13,3160 Lehne 
BQmnnKlttaien-taeycr 
BiamatekaK 21.3220 Alfeld/ Letne 
JusofTBOrobedaif 
Am Marin 6. 3250 Hameln 
Heinrich Keddhake 
Thedo-WIBL-Ande-SK 23.3260 RhueK 1 
Alks Kr'» Büro • Aditermmn KO 
Breslauer Str. 4.3320 Salzginer 51 (Bad) 

PMocfa- Bbromasdniiea 

bi den Bhunemrilkn 31. 3320 Salzgitterl 

Klaus Adam? . 

Olympia BüronaKhinen Fachhandel 
HuDenesK 3b, 3352 Einbeck 
De HHdabnndi ft Budthelz 
Maschinen- Mflbd-Orgaimalion 
SntentortK 31 . 3380 Goslar I 
Nütbel AG • Postfach 29 51 
Kaaeler Lndstr. 90. 3400 Gärungen 
Badzimki B flimfd nBc 
OeWesK 2. 3*02 Friedlandl 
WOh. F Kaaaebcer GmbH ft Ca KG 
MBtÜL-GrünewBld-SK42J4 lONarthrim 
Bmndl BORKcbnik - Dieter Brandt 
Bafanlm&K f. 3414 Hardegsen 
Ruhen Weilet ADcs für das Büro 
Inh. Klaus- Dietrich Vfaser 
HaupBK. 2.3420 Henberg am Harz 
' lle i minn Rschcr OHG 
Büro*« Kopier- phd 

RudotSchwanrienStt 5. 3500 Kastei 
BOromeeetrinen - Kaupdletsch GmbH 
Bjhnh nto W.3S40 Kotbadi 

V Mndf 

Bie g e natt 38.3550 Mertmig/Laha 
BemdDeradL 

Am RoBberg 15. 3563 Dautphetal 
FftH KnpknVsteme ■ FrShhchft Knitinga 
IndusirkaK.3582 Fehbeig 1 

näaüi nmil 1 

CotecGmbH ' 

Scbwnitt 6.4000 Düsddorf 30 
W. Gilles 

\Moer SK 16.4000 Düsaelderf 
Infoptan GmbH 

Mflakebauer Sk. 1.4000 DDastUorfll 
Stifter * Erdmarm GndiH ft Ca KG 
Konrnd- Adenauer Ptaiz 9.^ 4000 Düsseldorf 1 
MBS --Moderne Büro Systeme 
Solinger Sk. >93.4018 Langenfeld 
Heinx-DfcKr Echfaam 
MufcrD- 19,4040 Neuss 
Hennget - B&romusteibaus 
Rhqrdter Sk 2SI.4050 Mtechentfaftadi 1 
Pieter Wiebd GmbH ft Ca KG 
SUtudptab 23.4050 MäacbeogUbach 1 
Hans Tbgruad 

KabebK 119.4050 Mftchengtadbach 1 
Theo Lfipertt - Bürobedarf -Büroousct inen 
DOttenerStt b6d.4060 Viersen 1 
Z6Hner + Eoeldorf • BOroorganisatiaa 
Ganemrr. 3.4100 IhrUmg-Hambran 
Scbriher + Sodunek GmbH 
OstwaD 49,4150 Krefeld 
liman ft Janacn GmbH - Ljcbipausiechnik 
Kleinbahn nr 59.4152 Kempen 1 


Heinrtcfi Dertsen ■ Btiroorgattisaiion GmbH 
HagtcbeSK 16.4190 Kkve 
Büroomnjsalion ■ Paul Malccki 
MflSteimerStt 130.4200 Oberbatncn I 
Lnxhe * Bürcofpoistiiofl 
Vrjk&cümrs 39.4224 HQmx-Buchül nielmen 
H en n a a n SOhlurg ■ Büro- Center 
Gladbeck er SK. 28.4250Bosrof> 

E. Bajcrl ■ büroactueQ 
Boduimer Sk 22.4270 Dorsten I 
K + S Mrosysteme 
HardUK 21.4292 Rhede 
BOG Texunaeme GmbH 
Buigfeldstt 23.4300 Esten ) 

Freitag GmbH 

Zwekerar. 32,4300 Essen 1 

Günter Rkderidi GmbH 

Bürotechnik - Ortaskadon 

Nünning» 13.4300 Baten 

Winkler -i- MüDer- BOroeinriduunKsbaiH 

LtndesaBee $9-6X4300 E s s e n 

Büro-Organitaijan GmbH - Heinz Prygoda 

Hegge r» 2X4320 Höningen 

Msefaleb Bürtgyst e tne 
4322 Sprockhövel 

PPC Büronaseb inen - Knaupft deGreef 
Srhulvnhnfm 7i.4330 MDlheim/Ruhr 
Fnrz Beimann Büro-Organisation 
W Kling» 13. 4350 Rrcfclntgh aasen 
Hermann Winkelmann KG • BärompatSalion 
Brate S&. I8L 4350 Recklinghausen 
Herben Brock 
Bcig» 92.4370 Mari 
Gerhard Jooutcbea - BürnmasdiRKn 
Schwechater Stt 38.4390 Gladbeck 
Zuhausen GmbH ft Ca 
Mühlen» 6.4390 Gladbeck 
Gaserrann • Für das raolenn Büro 
Sddflabrtrr Damm 24.4400 Münster 
Seketrk Naehnchtmsysumc 
Vtrtriebspes. mbH 

Westfakiua 208.4400 Müafler-Hütrup 
Hans Möllers - Dstensysterne 
Postfach 13,4401 Alteabeige 
Eberm ann BOrosysieroe - Rnpietsytteme 
Grüner Weg 21.4405 Nodidn 
Bückeru-Krefaber 
Alter Ofldamm 14.4408 Dülmen 
DaipeBOrocemer 
Marti 5/6.44» Warendorf 
Braun ft Butasch - BOroorpuusulion 
R>H» 15.4440 Rheine 
Nonbeck * Rolke 
8ufg» 17-19.449 Längen iE ms) 
RdfSofWDeiau - Büromaschinen 
* Dombofü.4500 Owuhrück 
-Helga Muhr 

Meller Land» 2X4500 Osnabrück 
WlnrinBümtycteme ~ 

Am Pyer Ding 28.45CO Oaabrück 
Bürooraamsalion • Gehst + Lakebrtnk 
Pohgraben 16-1X4500 Osnabrück 
Waller KnoDmann 
Bürobeduf - BdromuchiDCO 
Mühlen» 5X4520 Mdkl 
KariEbmeyer- BQtnmasehlnen 
Dwfsmaims Weg 30.4540 Lcngerich 
Beodoryfenv GmbH ft Ca • Büro-Organisation 
CatKoper SK. 42. 4600 Dortmund 15 
Richard Doen GmbH ft Ca KG 
Feld» 56.4900 Dortmund 1 
Canon Kopkrsysteme ■ E Goeke 
Ca» lies tu I5.4e00 Domnond I 
Höher • Heiliger Vfeg 1.4600 Dortmund 
MKT • Kaiser» 129.4600 Dortmund 1 
BOroorganisaüon Neumann 
Hagener SK 245.4600 Dortmund 50 
Zeh n er Büroreform - 4600 Dortmund 1 
Computer + Bürcbcdarf 
Löstep-Katzer GmhH ft Ca KG 
Präsidenten» 16.4619 Bagkamen 
Winkler ft VoBmann 
Südring 3.4630 Bochum 1 
Errod + Partner 
Wjnener Stt 74.4630 Bochum 1 
Kopfcrteefanil Segfritd Rrgalski - 
Wblfram Muscfaauk GbR 
Ge»chw.-Scboö- Sa 5.4630 Bochum 6 
Kapier -Systeme • UufenbergGmfaH + Co 
SHtlmflksK. 1.4630 Bücbum 6 
Loew GmbH • Komun» 91.4630 Bochum 


Büro-Otganltaiion - Hans Deppenrunn 
Kart-Mayer- SK 21.4650 Gehcakirchen 
Carl GmbH ft Co. - Copier-Gerett 
Hörster $K 43.4660 Gclsenkirehed- Buer 
Büroorganisatioo Brauch - wo Herr ft Co 
Cippenberger Stt 14.4670 Lünen 
AK-BOrotechmk GmbH 
Mool- C enis- Sa. 9.4490 Heme I 
L ♦ K • Computer- u. Bürobedarf GmbH 
UmtaerSu. 18.4708 Kamen 
Horst- wtmerThetl • Büro-Ebuichiungea 
Ftetbch II 3X4714 Sehn I 
Funke Büromarii GmbH ft Ca KG 
Markt 8.4720 Beck um 
Bernhard Sommer Büromganisahan 
Ost» 65.4730 Ahlen 

Waller Rubendialer KG Computervenntb 
Wahehn» 31.4755 Hobwiekede 
Maired Göpel • Bürotechnik 
Hedwig-Dransfeld- Stt 53.47(0 Wert 
Kathöfer - Untemehinensberaiung 
KOhtigensteg 8.4780 Lippsudr 
Ihigge • BOrotethnik Bick». 9.4787 Geseke 
R. RenriKG Hoch» 14.4788 Vbmein 
Büro AciueO - Winfried Wjgner 
Dehn okler Stt 165.4792 Bad Llppspringe 
Bürorechmk - Ernsl Häusler 
Broch» 10. 4780 Lippsodi-üppcrode 
WdUgxng Römhlkl - Bürobedarf 
Breslauer Sk 25.4790 Paderborn 
Dahlmann Bürotechnik 
August- Bebel-Su 115.4800 BkkfeJd I 

Eins David Büroroaschinen 

Decken» 75.4800 Bielefeld 13 

H erma nr i Scholpp - Büroein nehiunp-GmMi 

Brandenburger SK 42.4800 Bielefeld I 

Von Busdi ft Lenser GmbH 

Knp i tror gar tisation - Kopistechnik 

Sueghoraser Stt «0.4800 Bielefeld 1 

Kühnreich GmbH 

De 00.-4 der Sa 139.4800 Bidcfeld I 

Röter- Büromaadiinen-Möbd 

Obern» 5.4800 BtelefcU 1 

Rudolf Baak - 5chreibwarcn-Börobedaif 

Bahnhof» 16. JS15 Schlofl Holle 

Grabow Bürotechnik 

Schwalben» eg 24. 

4815 Schlofl Holte -Stukenbrock 
Streu ss 

. . Ihr Büro- Einrichter. GmbH Jl Co. KG 
Kader» 42, 483BGülcnluh 1 
Brilggersheinke ft RdnkeroeierKG 
Papier-u. Schn fe— t a ro ftio dh m 
Barteis Feld A 11.4830 Gatenloh 
Su perfax • Overkod + Keil oHG 
tv kit.H i ?t m/rmt.ir-xi, 

4840 Rheda-Wiedenbrück 
Dahlmann Bürotechnik ■ M. De hl mann 
Neuer Martt 4. 4900 Herford 
Herko Koplertcehnik 
Minden er Str. 33.4900 Herford 
Btante GmbH BQroelnrichtimcBi 
SchörnntT, Krumme Weide 42, 

49CC Bad Salzuflen I 

Hutaiatd Kropp - Büro technik und Organisation 
Brak er Milte 6.4920 Lemgo 1 
Dieter Voflbeig - BOromaschioeji - Bdromöbel 
Marien». 70. 4950 Minden 
TUefooiabc Helmut Sieker 
HüBenK. I6I-IQ.49S3 KirehlogemS 
Büro-Center - Neu ha in + Sandmerer oHG 
bi der TBlmbekc 9.4992 Espelkamp 


Master- Kopienystu neu. Servier GmhH 

Luxemburger Stt 47. 5000 Köhl 1 

Gelpke Organ isatkar GmhH 

SilrtherStt 86.5003 Köln 50 

rfb Caspas GmbH 

t-onstanün» 90-92. 50U0 Köln 2J 

Josef Oeogen - Bdromäbel-BäromaschiDcn 

Am Hof 1.5000 Köln 1 

Ingrid Ono. Rax-Roory GmbH 

Zollstock gürte] II. 500 KUn 51 

Ptonufc - HansWemer 

Haupt» 351, 5000 Köln <0 

Rösch • Iah. H. Flamme 

floOer Weg 1,500 KOn9D 

Superft» deoronic - Alben Moroni 

N8geti»5.5000Kehi60 

Ungeheuer ♦ Hermes - Bürotechnik 

Mu-Ptanck-Stt 2X 5000 Köln 40 

Andres ft Manisch - Büromaschinen 

PertngserSK 10. 5010 Bergheim-Glesch 


Hühner ft Ortmann GmbH 
Büradruek- und Knpiersystemc 
Saale/ Stt 83, 5060 Berpseb Gladbach 
Büro-Mussrhaus Pnckarc 
Dresdner Sa 5-' 5 WO Aschen 
Copytea ■ B ü rnm asddn en A cnricbs-G mbH 
timicmwrg 10, 5205 St. Augustin 2 
Günther Bümürgaiusatkrt-Kopiersyneme 
Stemweg 12. 5238 Hachadnirg/W'esten*. 
Copytex - Bümmaschinen-Vennebs-GmbH 
Am Fsulenberg.5276 WieW-Bomig 
Bürotechnik Hockenbroich 
Auguausring W- 12. 5300 Bonn I 
EnglcrGmbH 

Han i .huraow Sn 1.5308 Rbcinhach 

-bUg-Kopiersysieroe GmbH ft Co. KG 

Mosetnng 1. $4i3) Koblenz 

arununenaoer bürosysteme 

Neu» 89. S5fO Tner 

ftthl Büro + Schul- Cemer. rS2u Bdburg 

Schmücket Büromaschuien-Sen ice 

Büro-KopiertechniL 

Am Neuberg 21. 5580 Traben-Trarta eh 

Kob) -Büro-Systeme 

Venne bsgeseiliduft mbH 

West» 95. 5609 Wuppertal I 

Büro-Ei orichtiingsha us - Roth GmbH ft Co. 

Höh». EckcRulingiwerth H.5(00 wiippeml 2 

Heinrich Hartman» GmbH ft Co 

Hahoerbetger Sic 5L56Ü0 Wuppertal 12 

Büroemricblungshaiis - H. KxnppingGmbH 

Hermann» 8.5630 Rmuchesd II 

Otu Knipper ft Sohn GmbH ft Ca KG 

Konrad- Adenauer- S k 6. 5650 Solingen 1 

Witur 

Büro- und Datentechnik GmbH ft Co. KG 

Hotaener Stt 24. 5750 Menden I 

W. Krälmg KG - Dir Büratussuucr 

Hochuuertand» W. 5788 Wioterirag 2 

Adolf Bolhe. 5800 Hagen 

B.O.G. ■ Büro-Organisabonsges. Hagen mbH 

Bechefte». 32. 5100 Hagen 

Büro-Center Bock - W. Bock 

Hoch» 4X 5800 Hagen 

Gerhard Czupka - Bürotechnik 

Nöhm 18. 5800 Hagen 

Kespcr bOra modern 

Markise ner Rmg 53,5800 Hagen I 

Gustav Bofcns - Büro-Organisaboo 

Inh. Horst Görbtz 

Heilen» 7. 5810 Winen 

UtnkeSrrewe 

Augirsia» 1.5810 Winen 

Bürotechnik WiUbeck 

Ruhr» 3«. 5810 W Inen 

Skathmam -Nicatas GmbH 

Mmri» 41.582DGeidsberg 

Büro-Orearusarion - Rirfu 

MilsperScr. 165-16X 5828 Ennepetal 13 

Neues Wohnen 

Richard HMs GmbH ft Ca KG 
Am Damm 11. 5830 Schwelm 
Büroshop - Bürer ft Schuhe GmbH 
PüitpLliZ 3. 5840 Schwerte 
MüO er Bürotechnik 

Friedrich -KirchhofT-Stt 4. 5860 beriohn 

Alfred Risse oHG - Büromasehinen 

Fnednch». 21. 5860 Ireriobn 

Hengst GmbH - Büro-Organiulion 

Hencboder Land» 13 1.5880 Lüdenscheid 

Bürobcdarf Sasse 

Wilhelm» 27. 5880 Lüdenscheid 

E. Broegdmam ft M. Hofmann GbR 

Birken weg RJKtf Kierspe 

Büroeinnchnsnishaus - Loua Hers 

Weideruuer Stt 84.5900 Siegen 1 

Ccpytes ■ Büroroaschinen- Vertriebs GmbH 

Sieg» 53. 5900 Siegen 

Bürobaus Alcfler 

Hoeh» 9. 5920 Bad Ba rte bn r g 

D. Spnugob ■ BCrweetnrik 

Tal». 33. S952 Attoidorn 

Carl Scbmirh - Rimd ums Büro 

Schul» L5980 Werdohl 


Wübeim Büttel 

S chmi d t» 53. 6000 Frankfurt/ Miln 19 
Alfred Dorsch GmhH ft Co. KG - Bürobedarf 
Schiffer» 12.6000 Frankfurt/ Main (Süd! 70 
R. Kühn GmhH o. Ca 
Euroemrietaunsen KG 
Augur! -Scham -Sc 13.6000 Frankfurt 50 
Mülles ft Ncmccek GmbH 
6000 Frankfurt/ Main 
Ullracopic 

Ln«er Weg II 6000 Frankfurt/ Main 90 
BünvDooro GmbH ■ Büro-Center am Kaiserfei 
S&ahlenberger Stt 105- 107. 

6050 Offen hoch/ Main 

Büro-Organisation 

Hemrich Morgenstem GmbH 
Frankfurter Sa. 99, 6050 Oflenbach /Main 
Bühlerft Cu. • Büromascfnn en-Vcrtau FServj ce 
Bahnhc4» 16-M, 6053 Obenshausen 
E. Vogel GmbH ■ 4056 Heusenstamm 
EKB Elzeft Herrn ingcr 
laroiBMu na g aea mbH ft Co. KC 
Darmsti «er Stt S5.(08ÜGiofl-Gcrau 


Georg Heim OHG - Bürueinnthluna 
H eatrl berger Land» W. 

6100 Darmstad i-Ebers ladt 
Luc Büro- und Datentechnik 
Rbemstr 22.6100 Darmrtadt 
HansEgly 

Erbacher Sk. 8.612Ü Muhelsudt/Odw. 

Galtet 

Malhüden» 49.6141 Einhausen 
LB Müller BüromascHinrn 
p!0Ü Dannstadt 

Ouctft Midier ButtMcchnik GmbH. 

6141 Emhauscn 

bümz kopTersj-steme GmbH 

Ptaunen» 1. 6143 Lorsch 

bürotechruk baroudi 

R«enves 5.6K9 Rimbach I 

BOG • Söfltnger ft Oden thal 

Bürooiganuauon 

Bertr a m» 1b. 6200 Wiesbaden 

Henneseid KG 

Bleich» 30. 6200 W iesbaden 

D + N Bürotechnik GmbH 

StnJTen» 16. 6233 Kelkheim 

Büro- Centes-K lose - Alles fürs Büro 

Haupt» 51.6236 Eschborn I 

TOP - Waller Heyi - Büro- u. Zatchoibedarf 

Königsteiiicf Stt 2a. 6242 Knanberg/Taunus 

Pauli' BüromasctUnen Vertriebs GmbH 

Salzgase 6.6250 Limfaurg/L 

Emst Baums GmbH ft Ca KG 

Fartschnn Büro-Orgamsahofl 

Rahnhr/wr 26. 6300 GieBeu 

B&roemricbtiings-ZearuRi - OsswaldGmbH 

Offsetdruck 

Postfach H0906.6?H>Gie6en I 
Katlner - Bürobedarf-Bürümaschinen 
Untergasse 17.6320 Ahfdd I 
Bonseis Bürotechnik - W'iBy Bonseis 
Herwig» Am Bahnhof. 6319 DiUenburg 
Herbert König Bürotechnik KG 
Haag» b.63Ö0 Fnedberg 
Döringet - BüroCenmun- Papeterie GmbH 

Gablonzer Sir. 19. U70 Oberund 

F + K Feil -v Knopp OHG 

Moderne Büro- Organisation 

Wirlh» 12.6390 Usingen 1 

Labei enz - Büromaschinen- Binomdbcl 

Marti» 20.6400 Fulda 

Georg Manheus GmbH 

Bürobcdarf- Bürotrxzach 1 mi 

Wein» 17.6430 Bad Henfeld 

Gerhard DOtsch - Bürotechnik 

Brüder -Grimm- Str. IX 

6>57 Malntal 1 /Dörnigheim 

Büraze» mim Gelnhausen Hont Schrecke 

OamecTSC 9 u. Waherfrfd» 31 

6460 Geinluu ten 

Schmitl Kopierautemilcn GmbH 

Grofle Bleichr 60-62. in der Allnnzhauspassapc 

6500 Mainz 1 

Georg Steinmetz oHG 

Neuinaria4.6S20Wonni I 

Bürotechnik E. Carl 

Vür dem Tor 1-3. 6540 Simmcm 

Büromascbinen-Semce Fntz Kaul ft Sohn 

Hermann» 5. 6550 Bad Kreuznach 

hd Huwip ft Dillen burger GmbH 

Tal» 54.6600 Sa» rbrüclen 1 

Büro- und Datentechnik Fr Klein KG 
Ludwigs hübe 4. 6f/13 Sulzinch 
büro-organisbon kraus gmPh 
Bliesg.m» 3 - City haus. 6653 Blieskastel 
W. N Pfeffer • Büromasehinen KG 
Beethoven» 28. 6«*> Saarbrücken 3 
Orga-PUn • Bcrattmgs-und Vntnel» GmbH 
Am Wocghacfa 18. 6720 Speyer 
Pccha - Bürotechnik 
Landauer Stt. 25-27. 6730 Neustadl 
Kunz * Schier Büronusdiinen-Büromobel 
Theater» 25 , 6740 Landau in der PlaJr 
Hans WI Stähle/ 

Elekttostausche Fomiopirrgerate 
Dr.-Martirv Luther- Sir 16-18. 

6750 Kaisersbulcrn 

Hermann Nimptsch • Büroorpmubon 

Bahnhof» 34. 6780 Pirmasens 

Chga-nan - Benüings- und Vertriebs GmbH 

König». 3.6790 Laödrtuhl 

Arzt Terrverubeilung 

Kunsutt /Postfach I4l/N3.o800 Mannheim 1 
Copiteam - Kopieigerjtc-Vennebsges. mbH 
Elisabethen». 36. 

6803 Edingen -Neekarhausm 2 
Gen Ivancie • Büroroaschinen 
Siemen!» 2,6836 Oftersheim 
MST-UmefridttsmiBsIges mbH 
tm Bangen II. M* Mühlhausen 3 
Büro Schenk OHG 
Bahnhofs tt 40.b93f' Eberbach 
Scbmiedel Bürotechnik 
Büromasctimen-Siroiceund Verlauf 
Rüben -Bosch -Sir 9.1*41 Laudenbach 
Karl Mekler • Bürotechnik 
HaupC.tr. 4.6968 Walldürn 
Büro-Elektronik u. Organisation 
A. Lehner Inh. W. Jickle GmbH 
Mühbvehr» 7. 6940 Bad Mergentheim 


Copy Print Service GmbH - Maschinenvertncb 

.Andrea» 2.7000 SiuBgan 50 

Lorenz Bürotechnik 

Neckar» 218. 7000 Stungan 1 

Peter lesland • Büromasehinen 

Gommannger Sv. 18. 7000 Stuttgart 

JeunerftGulekuns! 

tnlonnabottssystctne GmbH 

Uotertuuierair I.7UU0 Stuttgart 70 

Erich Ramsauei - büromasehinen 

Kaprenburg».27.SlungarterStt 103. 

7«0 Stuttgart 3U 

Emil Scherer Inh. W Wahl 

Büromasc Innen - Aktenvernichter 

Mozart» 38. TOlOSningut I 

Schwanz Büro-Organisation TtkjOSuiiiganül 

Büromaschinen ScckiRgcrGmbH 

Gnmmsc 18.7HwJ>luBKjn I 

M W-aJier G mbH. Tft» Stungan I 

Richard wvjbcr GmbH 

Büro- u Betnebsc-iganisali>>n 

T übinger Stt 77. 7t*Xi Stuttgart 1 

C. G. Ziiruneimann GmbH 

Industrie». 74. 7COJ Stungan 80 

Bürotechnik Roir Ziuger 

Tedm K undendiensi - Verkauf 

Manen Bader Sv II. 7000 Stungan 50 

Binder - Büro-Organisation 

Schwert» 3.7032 Siodel fingen 

jeutter-Kopienechnik GmbH 

Frühlings tr 12.7062 Rdbg -Asperglen 

Newetkla Bürc-maschinen 
R origen sv 22. 7080 Aalen 
Buko 

Büro- u. Kommumkauonssyatemc GmbH 

Olga» 38.7100 Hcilbronn 

Frank Cohn Bürotechnik 

Goethe» 1.7100 Hcilbronn 

Büromasehinen Wieland 

Wesi» 1.7K1I Abstatt 

Geiger Bürotechnik 

PTaflenmiUilwrg 43. 7| H> Oluinpen 

Walter Gann. 7130 Mühteckcr 

Bühter - Büromasehinen Service GmbH 

Wenegasse 17. 7140 Ludwig» urp 

NP-Kopiertechiük 

Stuttgarter Sir 78.7140Ludwigsbmg 

Bürotechnik Heim 

Martiplaiz 24.7260 Cal» 

SuperFai 

efectraidc Bürodruckmaschlnen GmbH 

Garten» 7-9. 7277 Wildbeig I 

sackmana - Burooiascbmeu 

sonn. X H-juiberger 

Ring» 53.729) Freu denaiadl 

Emst Fall ermarcr Büro-Oigunisarion 

Salacher Stt. «. 7332 Ec-Jingen 

Westerweller • Kopieisjstenic 

Daimler» 23.741 7 Pfullingen 

Kappel - BürourpuiitaiiMi GmbH 

Fabrikate 1. 7440 Nürtingen- Zizish 

Dornig- Burosisieme GmbH ft Co. KG 

Kjrtsir. 42-44.750) Karisnihe 1 

CcpytesiGmbH 

Zwei» 7.7>|7 wuldbronn I 

Alles fürs Büro Burozcnlrum Pforzheim 

Stiitlganer Stt 4.7530 Pforzheim 

Horst H6U GmbH ft Co KG 

fV-sdaehri 30. 7570 Baden-Baden 

Büro mark I Streit 

Haupts Ir. o. 76L) Hausadi 

J eigen Degen BUro nusc Innen 

BaluilKfett 5. 7T77 Salon-Mimmenhausen 

Büro ♦ Technik • Mristtiknechl GmbH 

Habsburger» 125. 7Bt«) Freiburg 1. Br 

Joachim Engel - Büro- Organ Kation 

Iba da Elz 4. 7830 Emmen dingen 

Milde ft Neu mann • Gschaeg 5.79t» Ulm 10 

Copyitusta-Systeme Siegfried Liedl 

Drosselweg 14.7903 Luchingen 3 

Bürotechnik GmbH 

Withelmsu 44. 79» Heidenheim 

Rolf Nuding • Büromasehinen 

M'Vikestt 9.79» Ho-Jenhcim 

Lorenz Lutt • Büromasehinen 

AJlee» 41.7921 Nauheim 

Seeboah - Büromasehinen 

Am Knchplatz.7950Biberach 

BermoRrmmrl Büromaschinen 

Kapellen» 55.7958L»upheim 

Kopier- u. Mikroilfmgcraie- Verweb 

VoBta Bramer 

WbngaierStt 121.7990 Raiensburg 
Heitren Peru ei - Büro- und Daten lecJimk 
Mark esu. 17 7^79 Lcuikirch 
C G. Zimroemunn 
Kauf» 12.7981 Grunkraut 


Duplnec GmbH 

Bodasee». 228. STOß München 40 
Euch Feuchi GmbH 
Wahjmeisier» ’6. WO München 45 
L ft F. lute ft Foirenkopf 
Kopiercyrteme u Büio rnasc hinen GmbH 
NimphrnburgrrSir. 1.8000 München 2 
Schulz Bürotechnik GmbH 
Dachauer Sil 1*2. Sk» München 5fi 
UOncb-Büroaganisabon GmbH 
Sylvoisteinstt 2. 8WO München 10 
Hauser GmhH - Büromasc&nien-Ofganisauoa 
Gaulinger Stt. 4fb. 8UJ7 Neuned 
wolfgang kruu büromasehinen 
Augusfaünr D. 8047 Kartsfeld 
F RnpncTi Büro-O ipanisainm GmbH 
Küpfeitiugstt W.82WI Roscnbctm 
Burrnentei GmbH - Büromasehinen 
Ferdinand- Porsche-Weg 5. 


8201 Stephans kirchen -Haidholzen 


Dos Haus für Bürobcdarf - Rudolf Kan« OHG 
Am Bahnhof. 8202 Bad Aibling 


Büroha us Müller - Inh. Hans Pfann 
Stadrploix KJ3, £265- Ncuüumg 

Paul Diriuen BüiooiascUnen 
Stecken H.8268Garchlnc-Wild/Alz 
Helmut Neumaier - Büro- Maschinen 
Sciiweaergzase 1 1.8300 Londahul 
Leander Weidl - Bürnocganisalion 
Berg» 7.8301 Tegernbach 
Wolf- Bürobcdarf- Inh. Am» Vetteri 
Siemens». 1,8312 DingpUmg 
Büro-Technik - Klaus Hanrtcb 
Landshuier Stt 3I.SdKllaibitukplatz 13. 

83» Eggenf eilten 
Jaikovsk) - BCiromuchitten 
Bahnhof» 36. 8360 Deggendorf 
WLS-Bürooigaiusttittn GmbH 
Schieflsunwe« 4|. 8390 Passau 
KoJIa Büromasehinen 

Am Seinen buch 3 lOaemor j.84C0 Regensbtug 
Burnoiganisauon Kranz 
Alfons- Aua- Stt. 2Sa.MfDRegensbutg 
Johann Hirsch 

Jaehoihausa Weg 9. M22 Rieden bürg 
Alben GraseohiDa ■ Büroroaschinen 
Bahnhof» 7, 8430 Neu markt 
WührCopy 
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Postgartemtr. 3. 8460 Schwandorf 
Karl Roscher GmbH 
üebig». II. 8480 Weiden 
Stegrna>[ - Bürotechnik 
Unterer Mari. 129.8480 Weiden 1 . d Opf. 
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Herben Pcnzd - Büro + Datentechnik 
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Saehiin-BO ro-Cttgaiusairon 

KlOsterslage.Gcrtxrstt.S960 Kempten 

Karl Kaspar OHG - Moderner Bürobcdarf 

Cramagasse II- 13. 8990 Lindau /Bodens« 
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Warenpreise - Termine 

lolcirt verbessern konnten sich die Geld' und Silbetnoflerungen 
am Donnerstag an dar New Yorker Conmx. Vergleldtswel»# 
größere Gewinne konnte dagegen Kupfer verbuchen. Unverän- 
dert im verfügbaren Monat und etwas fester ln den darauffol- 
genden Siebten wurde Kaffee bewertet. MH Heineren Verlusten 
in allen Kontrakten ging Kakao aus dem Markt. 
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US-Aktien in Wallstreet 
erreichten neue Höchstkurse 

Trotz spektakulärer Gewinne des Aktienmarktes wird er- 
wartet, daß US-Aktien in den nächsten Jahren noch erhebli- 
ches Potential besitzen. 

Sind die fundamentalen Einflüsse weiterhin positiv? 

Nicht alle Aktien hatten bisher eine den Erwartungen 
entsprechende günstige Kursentwicklung. 

Welche Aktien sind zurückgeblieben und haben deswegen 
noch gute Gewinnmöglichkeiten? 

Research-Reports der Wertpapierforschungsabteilung von 
Merrill Lynch, Pierce, Fenner & Smith Inc., New York, 
beantworten diese Fragen. Bitte wenden Sie sich an unseren 
Repräsentanten Merrill Lynch AG und fordern Sie dieses 
Informationsmaterial an. 
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neuen Tagungs-Zentrum in 
unmittelbarer Nähe Frankfurts 
nicht nur für die Rhein/Main- 
Region ein attraktives Ziel, 
sondern auch für Tagungen 
auf bundesweiter Ebene 
äußerst interessant. 
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Merrill Lynch 


Karl-Arnotd-Platz 2 
4000 Düsseldorf 30 
Tel. 0211 /4 58 11 
Telex 08 587 720 
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„Multiple Sklerose Kranke dürfen 
nicht länger im Schatten laben* 1 

Multiple Sklerose ist eine Entmar- 
kungs-Krankheit des Zentralner- 
vensystems mit Lähmungserschei- 
nungen unterschiedlichen Schwa- 


VerarüCS Carstens, 
im « und Frau das 
S-jrdiSSfiirSdmti. 
Scfurmtvmn der 
Deutsitten Uultipla 
Skten jsf 
OssMseüafr 



regrades, sowie Seh- und Hörstö- 
rungen. 

Die M&Krankhelt kann jeden von 
uns treffen. 

Die Deutsche Multiple Sklerose 
Gesellschaft berät und betreut MS- 
Patienten und fördert die medizini- 
sche Forschung Qba - diese rätsel- 
hafte Krankheit. 

Ihre Spende hilft uns, den Kranken 
zu helfen. 

Spendenkonto Nr. 31 31 31 
PSA Köln/StadtsparkasseMÜnchen 
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Bitte keine 
Begierden! 

mar - Von der Avantgarde, einst 
da 1 Vorhut einer Streitmacht, weiß 
das. Lexikon nur noch, daß es sich 
um die Vorkämpfer einer Idee han- 
delt Vor allem die Künstler haben 
diesen militärischen Begriff usur- 
piert, weil sie gern von sich behaup- 
ten, ihrer Zeit voraus zu sein. 

Inzwischen hat das zu einem Be- 
griffsengpaß geführt, denn die 
Avantgarde von gestern, die inzwi- 
schen den Klassikern zugezählt 
wird, möchte auf den Terminus des 
Progressiven nicht verzichten. Da 
aber eine Avant-Avantgarde den 
Eindruck des Stotterns erweckt, 
mußten sich die, die den Geist von 
morgen zu verkörpern behaupten, 
eine andere Alliteration einfalten 
lassen. 

In Linz preisen sie sich mit einer 
Veranstaltungsreihe ab Mitte Sep- 
tember als die „Andere Avantgar- 
de“ an. Und aus den Erläuterungen 
erfahren wir, daß es rieh dabei um 
„Frauen-Kunst“ handele. 

Damit aber nicht Assoziat ionen 
zu Exotismen wie „Eskimo-Kunst“ 
oder „Neger-Kunst“ entstehen, 
werden wir belehrt, daß diese 
Avantgarde „die Geschlechter- 
schranke überschreitet“, vor der die 
bisherige Avantgarde stehenblieb, 
weil „sie Frauen als bloße Projek- 
tionsflächen der Begierde und der 
Phantasien von Künstlern“ auffaß- 
te. Die Andere Avantgarde sei dage- 
gen „Ausdruck von Erfahrungen, 
die die K ünstlerinnen * unter ande- 
rem auch als Frauen machen“. 

Demnach ist das Geschlecht 
wichtiger als die künstlerische Lei- 
stung. Das gab es bisher nur im 
Sport, wo auch die ärgsten Femini- 
stmnen anerk ennen mußten, dnR 
die physischen Kräfte der Frauen 
denen der Männer untedegen sind. 
Soll mit der „Frauen-Kunst“ nun 
proklamiert werden, daß das a uc h 
für die künstlerischen Fälligkeiten | 
gilt? 


Platte: „Star Sisters“ 

Verspätete 
Schwestern 
des Swing 

M it „Stars on 45“ hat der holländi- 
sche Plattenproduzent Jaap Eg- 
germont schon viel Erfolg gehabt.' 
Am Anfang stand ein Potpourri aus 
Beatles-Hits, von denen jeweils nur 
die ersten 16 Takte angespielt wur- 
den; als diese Scheibe in den interna- 
tionalen Hitparaden beständig nach 
oben strebte, mixte Eggermont einen 
Cocktail aus Stevie-Wonder- und Ab- 
ba-Erfolgen; ein „ListeneFs Digest“ 
für eilige Fäns. 

Mit seinem neuesten Produkt ist 
der gewitzte Holländer noch tiefer in 
die S cblager s telnzBtt zurückgegan- 
gen. Drei ansehnliche Mädchen — Pa- 
tricia Paay, Yvonne Keeley und Syl- 
vane van Veen - swing» unter dem 
Namen „Star Sisters“ auf der Platte 
„Tonight - 20:00 hrs“ (Metronome - 
CNR 815 076-1 ME) im Rhythmus dar 
Andrews Sisters, die in den dreißiger 
und vierziger Jahren zu den erfolg- 
reichsten Vokalgruppen gehörten. 

Wer kopiert, muß sich den Ver- 
gleich mit dem Vorbild gefallen las- 
sen. Dabei schneiden die Stern- 
Schwestern aus Holland nicht son- 
derlich gut ab. Das liegt nicht einmal 
so sehr an ihren Stimmen, die sich - 
geschmeidig und modulationsfähig - 
durchaus hören lassen können. 
Schuld daran trag» vor allem die 
Arrangements, in denen ein namenlo- 
ses Orchester die Evergreens präsen- 
tiert Da will sich der rechte Swing 
nicht emsteilen; das Schlagzeug erin- 
nert mitunter eher an den eintönig 
stampfenden Rhythmus, der den 
quickstep- und slowfoxentwöhnten 
Diskotheken-Besuchem einen stets 
gleichbleibenden tönenden Hinter- 
grund für ihre Bewegungen liefert 
Auch das „dose harmony s ing i n g 41 , 
das zum unverkennbaren Sound der 
Andrews Sisters wurde und das ein 
gehöriges Maß an Musikalität ver- 
langt, gelang La Verne, Maxene und 
Patty Andrews müheloser. Den Ca- 
lypso „Rum and Coca Cola“ servier- 
ten sie im Original „onthe rocks“ und 
tro tzde m lasziver; die „Beer-BaneL“ 
und „ P ennsy lvania-Polka“ werden 
bei den Star Sisters wieder zu dem, 
was sie vor den Andrews Sisters ein- 
mal waren: Tänze von slawischer 
Schwerfälligkeit Solchermaßen 
truppenbetreut, wäre schwerlich ein 
Gl in Ekstase geraten. 

Überzeugender gelingen den hot 
ländischen Sternen die - musikalisch 
weniger anspruchsvoll» — Num- 
mern der Gesangsgruppe „The Mo- 
demaires“,' die mit dem Orchester 
denn Miller auf trat - wenn auch 
die schön schmalzige „Moonljght Se- 
renade", als Stolper-Foxtrott arran- 
giert, nicht jedermanns Sache ist 
Wer weiß - vielleicht erleben die 
Andrews Sisters auf dem Umweg 
über ihre Kopisten eine Renaissance. 
Trotz wattigem Klang und schellack- 
üblichem Knistern waren sie zweifel- 
los besser als jede noch so gute 
Kopie. 

RAINER NOLDEN I 


Berlin: Das Futurismus-Projekt ist eine Pleite 

Martha macht das 
Kraut nicht fett 


««W^lllin W VAh 

der mu sikalischen : 2farm»eii n«faTnpht 
.um Symbolismus iind Fuhinsmnsin 
Rußland, KahfinaWhwna der Bahner 
Festwochen, erweist sich-als stu- 
benrein über die Mafien, Wichtiges 
wird kaum aufgescharrt, Atemberau- 
bendes nicht hervorgepickt Die be- 
rühmte russische Walze erweist sich 
diesmal als futuristischer Krümelfe- 
ger. : 

Daher erhoffte man sich, feurigere, 
urtümlichere Authentizität von den 
Solisten des Moskauer ■ Bolschoi- 
Theaters,- die unter Alexen Stepanow 
- angereist kämen, den Festwochen fu- 
turistisch die Leviten zu lesen. Dabei 
begannen sie übenaschenderweise in 
Olims %e te bei ihrem heißgeliebten 
G li nka , von dem sie ausgerechnet 
eine Serenade nach Donizettis .Anna 
Bolena “ -Melodien aufführt» Statt 
bei Eisenstein war man versehentlich 
bei Oblomow gelandet 

Wenn die rund zwanzigköpfige So- 
listengruppe wenigstens brillant ge- 
spielt hatte, mit jener feurig en Per- 
fektion, die man von den bisher ga- 
stierenden Orchestern gewohnt war; 
wenn sie mit dem gut willig -höflichen 
Publikum ein wenig künstlerisclLzu 
kommunizieren versucht ha t t en - al- 
les wäre vidieicht ein bißchen weni- 
ger tranig ausgefallen Daß dag Tehen 
in der Sowjetunion ernst ist, weiß 
man schließlich. Aber von der Heiter- 
keit der Kunst in russischen Gefilden 
ließ sich glei chfalls wenig hur spü- 
ren. Selbst Strawinskys Regime oder 
Schostakowitschs aus dem Manu- 
skript hervorgekramter Foxtrott ei- 
ner unveröffentlichten Jazz-Suite 
wurde steifleinem, todernsten Ge- 
richts und pflichtschuldigst hervor- 
zelebriert 

Eine Nocturne von Roslawez aus 
dem Jahre 1913, für ein Quintett aus 
Harfe, Oboe, zwei Bratsch» und Cel- 
lo komponiert, erwies sich als delika- 
tes Stück Kammermiigflr Es Mang; 
als habe es Fante auf einer Reise 
durch Rußland skizziert Die Frag- 
mente für Nonett von Alexe) Schiwo- 
tow, 1929 geschrieben, liebenswürdi- 
ge Miniatur» de r Ge gensätzlichkeit, 
dammpr tm wo hlklingend vor sich 
hin, weder Bürger- noch Proleten- 
schreck. Offenbar hatten die streng» 
Moskowiter, die ihr Programm mehr- 
fach umstfllpten, am Ende die zahn- 
losesten Musiken im Reisegepäck 
mitgebracht Denn auch Gavril Po- 
pows Kammersymphonie öp. 2, ein 
langatmiges Septett, wiegte rieb eher 
behaglich durch die politisch schlim- 
men Zeiten von einst eis daß sie 
musikalisch zur Brust genommen 
word» wären. 

Am reizvollsten klang» da schon 
die 1981 von Denissow charaktervoll 
instrumentierten, von der hübschen, 
asiatischen NeHi Li gesungenen Zei- 
tungsanzeigen und . Kinderszenen 
von Atexandr Mossolow (1926), aus 
dessen Ballett „Stahl“ am Vortag das 
Berliner Philharmonische Orchester 
unter Riccardo Chailly die Episode 
„Eisengießerei“ zitiert hatte, ein 
knapp fünfminütiges, stampfendes 
Bruchstück, als würde in dieser don- 
nerblechdurchklungen» Werkhalle 
Honeggers „Pacific 231“ ohne Lizenz 

Manfred Hausmann 85 

Die leisen 
Töne einer 
Seelenharfe 

E r war nie ein Mann der lauten 
Töne. Selbst wenn er das Un- 
heimliche, das Abgründige eines 
Mens chen oder einer Landschaft 
schilderte, wie in seinem ersten Er- 
folgsroman „Lampioon“, waltete da- 
bei noch Zärtlichkeit Er verstand es 
immer, eine erzählerische Grund- 
Stimmung zu schaffen, die sogar dem 
Bestialisch» den Schreck» nahm. 
TTawfig ließ er sich auf Dämonisches 
ohnehin nicht ein. 

Wenn man von Manfred Haus- 
manns Roman» und Novell» 
spricht, muß man es im Imperfekt 
tim. Nicht, daß die Schaffenskraft des 
35jährigen geschwächt wäre, er hat 
erst jetzt seine „richtig kreative Pha- 
se“, wie er aus Anlaß seines . Geburts- 
tags mitteilte. Aber der Abenteurer 
Lampioon, der „Mädchen und kleine 
Birk» küßt“, der „Abel mit der 
Mundharmonika“, der ''„Salut gen 
Himmel“ oder die „Kleine liebe zu • 
Amerika * und die vielen schön» Er- 
zählungen, das sind lauter Werke, die 
nach 1945 die Jugend hmrissen - 
obwohl sie ursprünglich schon in den 
spät» zwanziger Jahr» erschienen 
waren. Ihre größte Resonanz fand» 
sie in der Zeit des Kahlschlags. 

Damals hatte der Autor durch die 
Auseinandersetzung mit-Kierkegaard 
und die Begegnung mit Karl Barth 
ging entscheidende Wende zum Reli- 
giös» hinter steh, die fortan seine 
Arbeit bestimmte. Seine Gedichte, 
seine Essays, seine Mysterien- Und 
Hirtenspiele zeug» bis auf den heu- 
tigen Tag davon- Hausmann ist seit 
1967 Prediger der Evangelisch- Refor- 
miert» Kirche in Bremen. 

' Doktor der Philosophie, Globetrot- 
ter, jug»dbewegter- Wanderer, Feuü- 
tetonredakteur, Soldat, Vagabund, 
Familien vater, Politiker im Gemein- 


"nachgebauL Immerhin - wie um 
. nachzuweisen, daß in der Sowjetuni- 
on selbst in erner ' Ereengiefler ei 
Frauenarbeit am Hatz sei - saß erst- 
mals in der anlaufend» Saison Sabi- 
ne Meyer, die umstrittene Solo-Klari- 
nettistin, ab frischgebackene Orche- 
ster-Pro bandin «m philharmoni- 
sch» Pult 

Die Rettung für das großangelegte 

klingende Festwochen -Symposion 

' um die. russisch» Klangneuerer kam 
von Gerd Albrecht In ihm besitzt das 
deutsche Musikleb» nun einmal, oh- 
ne daß es allerorts schon hinreichend 
. bekannt geworden wäre, ein» weg- 
weisend», dynamisch», aufkläreri- 
sch» Dirigent» auf der Höhe der 
Kunst, voller Feuer und Verstand, 
ein» Leonard-Bemstein-Typ sozusa- 
g» ohne d» Bernstein-Kitsch. Mit 
eremplariseher, IriihW Ffebrigkeit 
entfachte er mit dem leidenschaftlich 
mitziehend» Radio-Symphonie-Or- 
chester Berlin das Feuer des Skxja- 
binschen „Prometheus“, löschte es 
freilich anschließend mit Skrjabins 
„Vorbereitender Handlung für Kla- 
vier, Chor und Orchester“ in einer 
dreiviertelstündigen musikalisch» 
Knetarbeit wieder aus. 

Daran trug» allerding s Skijabin 
wie Albrecht wenig Schuld. Das 
Stück, für das beide bemüht wurden, 
ist im Grunde nur rin Retortenkind 
Nemtins, eines russisch» Komponi- 
st» und Skrjabin-Forschers, der vor 
rund »Ahn Jahren zu einer auffüh- 
rungsfähig» Partitur zusamm»- 
dichtete, was er im Moskau» Skija- 
bin-Nachlaß gefunden hatte: Bruch- 
stücke rinw hinsViyrierien musikali- 
sch» M ystizismus der einmal zu 

dem nie geschrieben» Hauptwerk 
des „Mysteriums“ führ» yiUfa, um 
das Skrjabins Denk» kreiste. Nem- 
tin orientierte sich bei seinem Kon- 
struktionsversuch (von Rekonstruk- 
tion kann in diesem Fall die Rede 
nicht sein) am „Promäthäe“, dem 
letzt» abgeschlossenen Orchester- 
werk Skrjabins, auf dessen Farblicht- 
spiele die Berlin» Aufführung aus 
Kostengründ» freilich verzichten 
mußte. Er visierte damit Skrjabins 
sinnlich hn ehsrhänmends te, falten- 
reichste Musik. Danach freilich glich 
die dreiviertelstündige „Vorbereiten- 
de Handlung“ in ihrer Dauerekstase 
leider eher dem Dahinsixnmem einer 
musikai i setep Suppe in d» Erlö- 
sungstöpfen einer philharmonisch» 
Heils-Armee. 

Prokofi ew erwies sich da dann 
doch als der beste Küchenmeister, 
und die ungestüme Martha Argerich 
servierte mit d» Berliner Philharmo- 
ni k ern sein drittes Klavierkonzert 
mit einer Spurtfrische der Finger, ei- 
nem geistig» El» sondergleichen. 
So rasant sie auch spielte, es klang 
nie überhetzt, zumal sie in Riccardo 
Chailly, dem Dirigenten, ein gleich- 
gestimmtes Temperament zur Seite 
hatte. 

Sie fand für die herbe Lyrik, d» 
Witz, die Eleganz wie d» Charme des 
Stückes leichthändigst» Ausdruck. 
Nie versuchte sie, das Konzert ins 
Virile zu übersetzen, aufm trumpfen, 
männliche Kraft hervorzukehren. Ihr 
g»ügte die eigene voll und ganz: 
eine Pianistin, die »tschied» weiß, 
wer sie ist 

KLAUS GETTEL 



Zärtlichkeit am Abgrvmi des Un- 
heimlichen: Der Schriftsteller 

Manfred Hausmann foto: horsttappe 


derat, Theologe: Schlaglicht» auf die 
Station» eines reich» und beweg- 
ten Lebens, das - nimmt man die 
Worte Rilkes - wirklich Jn wachsen- 
d» Ring»“ verlaufen ist 

Der geniale Berliner Verleger Sa- 
muel Fischer hatte Hausmann einst 
als jungem Anfänger die literarische 
Karriere geebnet Es ist deshalb ange- 
messen, daß der nun io Frankfurt am 
Main ansässige „Hausveriag“ des Au- 
tors, S. Fischer, eine Kassette mit 
zwölf Bänd» - rechtzeitig zum Ge- 
burtstag - veröffentlicht die rin» 
Querschnitt durch sein Oeuvre ver- 
mitteln. 

Sie zeig» überwiegend d» jünge- 
ren Hausmann. Doch die Ausgabe ist 
auf insgesamt 20 Bände angelegt 
Vielleicht wird in d» Folgebänden 
auch rin breiteres Publikum d» 
Schriftsteller entdecken, der sich mit 
d» Urfragen der Menschheit befaßt 
und d» bisher nur seine „Gemein- 
de“ kennt ALFRED STARKMANN 



Mächte die afngebOSte Vor ma chts te llung zurOckgawinnon: Die zeitgenössische Kunst in Frankreich, hier 
„RMnocaras*' (1779) von Gilles AiUaud foto: Katalog 


Mainz: Landesmuseum zeigt „Zwanzig Jahre Kunst in Frankreich 1960-1980“ 

Überbleibsel der „Ecole de Paris“ 


U nmi ttelbar nach dem Zweit» 
Weltkrieg war 1946 in Mainz eine 
Ausstellung zu sehen, die mit einer 
Bildwelt - von Monet bis Matisse - 
bekanntmachte, von der die meist» 
keine Ahnung hatten. Die Offenba- 
rung hieß Ecole de Paris. Nun also, 
nach fast vier Jahrzehnten, begegnen 
wir erneut zeitg»össischer Kunst 
aus Frankreich in großer Breite und 
Ausführlichkeit der subjektiven Aus- 
wahl. Aber diese „Zwanzig Jahre 
Kirns t in Frankreich 1966-1980“ ste- 
ten in keinem Vergleich mit jener 
erst» Ausstellung, weder in d» Er- 
wartungen, die sie weckt, noch in 
ihrer Wirkung. Die französische 
Kuns t hat ihre einstige Vormachtstel- 
lung schon seit langem eingebüßt; 
und diese Ausstellung dürfte schwer- 
lich imstande sein, das verlorene Pre- 
stige zurückzugewinnen. Aber gera- 
de dafür ist sie arrangiert und vom 
Außenministerium auf die Reise ge- 
schickt word». 

Sie hatte voriges Jahr bereits eine 
klein ere Vorgängerin in Wien, die 
dem gleich» Zeitraum gewidmet 
war. Aber es besteht kaum Ähnlich- 
keit zwisch» den brid» Veranstal- 
tung» Nur fünf Nam» der Wiener 
Ausstellung kehren unter d» rund 
sechzig Teilnehmern in Mainz wie- 
der. Fast hundert Arbeiten sind aus- 
gestellt, überwiegend großformatige 
Gemälde. Hatte Je» Clair in Wi» 
seine Auswahl nach (»geblich) deut- 
lich erkennbaren Stilgrupp» geglie- 
dert, so leugnet Marcel in Pleynet in 
Mainz »ergisch dergleichen Grup- 
pierung» und betont den Individua- 
lismus der französischen Kunst ge- 


genüber dem „internationalen 
Modemismus“. 

_ Ende der fünfziger Jahre ging die 
Ecole de Paris mit ihren informell» 
Ausläufern zu Ende; Neuer Realis- 
mus und Pop-art beherrschten plötz- 
lich das Feld; ihnen folgten in ra- 
schem Wechsel alle möglich» und 
unmöglich» Modeströmungen. Die 
fr anzösische Kunst kam gegenüber 
d» Amerikanern und Engländern 
zum Beispiel ins Hintertreffen. Was 
der Kunsthandel eine Krise nannte, 
lobt Pleynet als vernünftige „Zurück- 
haltung“ gegenüber dem internatio- 
nal» Avantgardismus. Das klingt na- 
türlich sehr narb dem Bemühen, aus 
der Not eine Tugend zu mach» 
Aber es wäre in der Tat eine Tugend, 
wenn alle diese modischen Trends 
nicht dennoch von draußen einge- 
strömt und begierig aufgenommen 
word» wären. Sie tauch» ver- 
mischt und verwässert in all» Arbei- 
ten wieder auf Der Veranstalter er- 
kennt darin den eigenständigen Cha- 
rakter der französisch» Kunst dieser 
Jahre. 

Nun ist es aber seit langem schon 
nicht mehr möglich, in der Kunst 
nationale oder gar regionale Charak- 
tere auszumacten und festzuleg»; 
man sollte dies auch aus einer gewis- 
s» propagandistisch» Verteidi- 
gungsstellung heraus nicht ver- 
suchen. Ausschlaggetend sind allem 
die künstlerische Qualität und Über- 
zeugungskraft der Arbeiten, und da- 
mit kann diese Ausstellung zwar 
nicht im ganzen, doch in viel» Fal- 
ten durchaus dien» Sie beginnt mit 


Matisse und Picasso. Merkwürdiger- 
weise wird Je» Dubuffet, der wich- 
tigste Künstler dieses Zeitraums, arg 
vernachlässigt Pleynet gibt den sub- 
jektiv» Charakter seiner Auswahl 
freimütig zu. Miro, Matta, Helion sind 
noch aus der ruhmreich» „Ecole“ 
übriggeblieb»; Judit Reigl, Hantai, 
Dufour, Saura und Soulages hab» 
sich bereits in den ersten Nachkriegs- 
jahren ein» Nam» gemacht - sind 
aber kaum wiederzuerkennen 
ebenso wie die Amer ikan er in Paris, 
Sam Francis, David Budd, J.-F. Rio- 
pelle mm Beispiel 
Die jüngsten der in Mainz vertrete- 
n» Künstler betraten in den siebzi- 
ger Jahren die ziemlich verworrene 
„Szene“ und setzten sich auf vielerlei 
Art mit d» geistig» und künstleri- 
sch» Strömung» der Zeit auseinan- 
der, nicht anders als ihre Altersgenos- 
sen hierzulande oder in England, Ja- 
pan und Amerika. Von dem kalten 
und finsteren Plakatstil Arroyos bis 
zu d» Kinobüdem Monorys, von 
den dekorativ» Geflechten Rouans, 
den Verbrennung» Jaccards, den 
realistischen Tierbildem und Land- 
schaft» Aillauds bis zu dem „narrati- 
ven“ Gekritzel von Jan Voss, dem 
verspäteten Informel und der „Neu- 
en Wildheit“ eines Dugain, Nivollet, 
Thiolat oder d» bemalten Textilien 
des arrivierten Viaüat ist so ziemlich 
alles zu sehen, was so oder ähnlich 
heute als zeitgenössisch in den euro- 
päischen Galen» geh»delt wird. 

EOPLUNIEN 

Bis 5. Oku Tübingen: 15. Okt bis 20. Nov.; 
Berfln: 27. Nov. bis 23. Dez.; Katalog: 15 
Mark 


Große ,, Zigeuner“- Ausstellung im Hamburger Museum für Völkerkunde 

Eine Stoffpuppe erzählt die Zukunft 


D er Ausstellung „Zigeuner - Zwi- 
sch» Verfolgung und Roman ti- 
sierung“ ging einiges Hickhack vor- 
aus. Ursprünglich sollten die Ham- 
burger Zigeuner, vertreten durch die 
Roma-und-Sinti-Union, die Ausstel- 
lung mit einem eigenen Beitrag er- 
gänz» Sie gedachten, ihre Verfol- 
gung von 1933 bis in die Gegenwart 
darzustril» und zu dokumentieren. 
Dazu wollt» sie Aktenmaterial ein- 
sehen, das im Staatsarchiv der Han- 
sestadt lagert Der Senat lehnte ihr 
Ansinn» ab, weil Akten, die persön- 
liche Daten enthalten, einer Sperr- 
frist von 60 Jahren unterlieg». Zu 
einer Ausnahmeg»ehmigung war 
man im Rathaus nicht bereit Die 
Akten soll» beleg», daß Zigeuner, 
wie in all» Bundesländern, auch in 
Hamburg bis Ende der sechziger Jah- 
re von der Polizei erkennungsdienst- 
lich erfaßt wurd» 

Zum Bedauern der Museumsleute 
waren die Zigeuner daraufhin nicht 
mehr zur Zusammenarbeit bereit 
Auch sonst war die Vorbereitung 
nicht einfach. Statt der beantragten 
300 000 gab das Innenministerium 
nur 50 000 Mark als Zuschuß. Weitere 
30 000 Mark stamm» aus dem Mu- 
seumsetat Trotzdem kam eine be- 


merkenswerte Ausstellung zustande. 

Breit wird die Geschichte dieses 
geheimnisvoll» Volkes dargestellt 
das aus Nordwestmdi» kommend 
über Persien, Armenien. Griechen- 
land und Jugoslawien im 15. Jahr- 
hundert nach Mitteleuropa vordrang. 
An d» Lehnwörtern in ihrer Sprache 
läßt sich die Route noch heute nach- 
vollzieh» Das Wort Zigeuner oder 
Tsig»e im Französischen geht auf 
die Atsigani zurück, eine gnostische 
Sekte im alten Byzanz, mit der» 
Angehörig» m» die Einwanderer 
wegen ihrer ähnlichen Reinheitsge- 
bote wohl verwechselte. Der im Eng- 
lisch» übliche Begriff Gypsy (Spa- 
nisch-Egypciano) bildete sich, weil 
viele der auftauchenden Fremden als 
Herkunftsland Klein-Ägypten, ge- 
meint war damit der Peleponnes, 
an gaben. 

Bis heute war ein Zigeunerleben 
nur selten lustig, wie es ein Volkslied 
unterstellt Verfolgungen, meist 
durch Gesetze legitimiert und Ent- 
behrungen prägen die Geschichte 
der Zigeuner in Europa. Sie fanden 
nur Gnade, wenn sie ihre eig»en 
Gesetze und Lebensvorstellung» 
aufgaben und sich assimilierten. 

Doch dazu waren sie nur seit» 


bereit obwohl ihre traditionellen Er- 
werbsquell» wie Pferdehandei, 
Korbflechten oder Kupferschmied 
den, nur wenig einbrachten. Mit den 
verschiedenen Handwerk» samt 
Werkzeugen und Produkten macht 
die Ausstellung bekannt Sie führt 
sehr ausführlich in die Sozialstruktur 
der einzelnen Stämme ein und wider- 
legt das uralte Vorurteil, Zigeuner 
sei» „gesetzlose Gesellen“. Man er- 
fahrt daß weder Swing noch Flamen- 
co oder ungarische Geigenklänge Zi- 
geunermusik sind, sondern daß sich 
die Zigeuner nur als besonders be- 
gabte Interpreten einer fremden Mu- 
sik erweis». 

Gezeigt wird auch eine einzigartige 
Sammlung von Wahrsagepuppen, de- 
nen die Zigeuner magische Kräfte 
zuschreiben. Diese einfachen Stoff- 
Sguren und Brauttücher, die ausse- 
hen, als seien sie von Kinderhand 
gefertigt, verdeutlichen eindringlich, 
daß Zigeunerkultur nicht mit unse- 
ren Maßstäben zu messen ist. Arm, 
ständig auf der Wanderschaft und 
häufig bedroht, fehlten ihnen der 
Wohlstand und die Sicherheit der 
Seßhaft», in der allein große Kunst 
gedeiht (Bis Februar 1984; Katalog: 
16.80 Mark; BIRG IT KRUMMACHER 


Der Regisseur Peter Palitzsch wird morgen 65 

Vibrierendes Theater 


A ls der Frankfurter SPD-Ma gistrat 
das Mithes timmung stheater be- 
schloß und mit Stein, Heyine und 
Palitzsch verhandelte, gaben wir in 
dieser Zeitung dem Plan aus zwei 
Grund» eine Chance: weil das 
Schauspiel seit dem Weggang von 
Harry Buckwitz in Agonie lag und 
weil „Männer wie die oben genann- 
ten sich nicht zu gut dafür sind“. Wir 
erwarteten von Palitzsch, der dann 
gewählt wurde, „vibrierendes Thea- 
ter, das zur Auseinandersetzung 
reizt“. 

Doch dann fragt» wir uns ver- 
blüfft, wieso Palitzsch dann die Eröff- 
nungsvorstellung Ende 1972 in quä- 
lender Langeweile verpatzte, statt 
als gelernter Brecht-Schüler Edward 
Boxäs ungenau» „Lear“ marxi- 
stisch-leninistisch aufzumachen; Mo- 
narchie. faschistisches Zwischen- 
spiel, Revolutionsregierung mit kurz- 
zeitiger Duldung und dann Ausmer- 
zung des gewaltlos» Anarchismus. 
Das Publikum ging während der Sa- 
che weg. 

Kurze Stücke, z. B. von Pinter, la- 


gen Palitzsch besser. Fürs große 
Haus holte er sich Hans Neuenfels, 
dem er schon in Stuttgart eine glän- 
zende „Nora“ verdankt hatte, und 
Neuenfels hatte unter Palitzsch in 
Frankfurt seine größten Erfolge.^ Er 
rettete eine Weile die Atmosphäre, 
die unter den endlosen Mitbestim- 
mungsprozedur» immer mehr ver- 
darb, Als Palitzsch d» Zusammen- 
bruch komm» sah, ging er rechtzei- 
tig. 

Daß das Ensemble stolz war auf das 
leergespielte Haus und sich immer 
wilder politisch gebärdete, hätte Pa- 
litzsch jedoch keineswegs stören, 
sondern freuen muss» Schon 1968 
hatte er verkündet der Schauspieler 
sei kein Darstellungsbeamter, er 
müsse sich vielmehr politisch »ga- 
gieren. Aber er ging doch. 

Minks gab dann ein kurzes alber- 
nes Zwischenspiel, und seit gerau- 
mer Zeit sucht Adolf Diesen ohne 
scharf» Schnitt zu retten, was an- 
scheinend so nicht zu retten ist 

Palitzsch kann von sich sag» viel 
erlebt und nichts bewegt zu hab» 

R.K.-B. 




Hat etwas gegen Schauspieler als 
DantallungsbeaiBte: Peter Pa- 
litzsch FOTO: HERMANN ROTH 
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Drummond verläßt 
Edinburgh-Festival 

dpa, Edinburgh 

Wieder einmal hat das Festival von i 
Edinburgh, das jetzt zu Ende geht, 
sein» Cheforganisator verloren. 
John Drummond, der die Geschicke 
des Kulturfestes fünf Jahre lang 
bestimmt hatte, gab vorzeitig auf 
Noch während des Festivals nannte 
er die Gründe: Die Stadtväter von 
Edinburgh seien nicht bereit, die 
Festwochen ausreichend zu unter- 
stützen. Nur rund zwei Million» 
Marie schießt die Stadt zu, obwohl sie 
rund 60 Millionen Mark pro Jahr an 
Einnahmen verbucht Aber noch 
schlimmer waren für Drummond die 
seit Kriegsende unveränderten 
räumlichen Probleme. So spielen 
die Orchester statt in einem echten 
Opernhaus in besseren Turnhallen. 
Drummonds Nachfolger für 1984 ist 
Frank Dunlop, der in Edinburgh 
künftig stärker das - preiswertere - 
Theater zu Wort komm» lassen wilL 

Christliche Kunst 
zum Papst-Besuch 

dpa, Wien 

„Ars sacra ~ heißt eine Ausstellung 
christlicher Kunst in Österreich seit 
1945, die von der österreichischen 
Gesellschaft für Christliche Kunst 
dem Katholikentag gewidmet wur- 
de, der am Wochenende beginnt und 
durch den Besuch des Papstes be- 
sondere Bedeutung gewinnt Die 
Ausstellung im Wiener Rathaus zeigt 
ein weites Spektrum der verschie- 
densten Stilrichtungen (bis 16. 10.). 
Die Akademie der Bildenden Kün- 
ste in Wien zeigt bis zum 30. 10. unter 
dem Titel „Kunst für und ohne Kir- 
che“ Arbeiten ihrer Professoren, die 
zum großen TeU Aufträge der Kirche 
waren und zu einem kleinen Teil 
dann nicht angenommen wurden. 

Ensor-Retrospektive 
in Antwerpen 

Min. Antwerpen 

Die größte Retrospektive des Wer- 
kes des belgischen Malers James 
Ensor, die bisher gezeigt wurde, ist 
von Zürich (vgL WELT v. 8. 6.) ins 
Königliche Museum der Schonen 
Künste von Antwerpen weiterge- 
wandert. „Dämonen, die mich quä- 
len“ heißt eine unscheinbare Zeich- 
nungaus dem Jahrl888. Sie liest sich 
wie das Motto zu der rund 400 Arbei- 
ten (davon 129 in Öl) umfassenden 
Schau. Wie die Teufel den hL Anto- 
nius, so bedrängen Dämonen den 
„Heiligen“ Ensor, den verquer» 
Einzelgänger am Aufbruch der Mo- 
derne. Das Leben - eine Schminke, 
durch die die skelettöse Vision einer 
ausschweifenden und grausam» 
Verstörung hindurchscheint (bis. 
30. 10.; Kat. 500 bfr, in dt. Spr. 800 
bfr). 

Frankreich-Preis für 
deutsche Schüler 

DW. Stuttgart 

Zum Schuljahresbeginn hat die 
Robert Bosch Stiftung, Stuttgart, 
einen Wettbewerb ausgeschrieben: 
„Der Frankreich-Preis“. Beteiligen 
können sich Klassen und Arbeits- 1 
grupp» für Französisch des Sekun- 
darschulbereichs II. Einzureichen 
sind Gemeinschaftsarbeit», die 
sich mit dem Nachbarland Frank- ■ 
reich befassen. Als Preise sind Stu- 
dienreisen nach Frankreich ausge- 
setzt. Einsendeschluß ist der 15. Fe- 
bruar 1984. Weitere Auskünfte erteilt 
die Robert Bosch Stiftung, Postfach 
152, 7000 Stuttgart 1. 

Zeitgenössische Musik 
im „Bummelzug“ 

dpa, Straßburg 

Mit zeitgenössischer „Musik ira 
Bummelzug“ beginnt am 17. und 18. 
September das 1. Internationale 
Festival für Musik der Gegenwart 
„Musica 83“ in Straßburg und Mül- 
hausen. Der Zug wird mit der Grup- 
pe „Alsace Percussion“ eine Bum- 
melfahrt durch das Elsaß mit Stük- 
ken moderner Komponist» an jeder 
Haltestelle unternehmen. Bei dem 
bis zum 9. Oktober dauernden Fe- 
stival werd» 26 Ensembles aus 
Frankreich, Italien, den USA und 
Großbritannien Werke von zeitge- 
nössischen Komponisten aufführ», 
darunter Pierre Boulez, Ferruccio 
Busoni, John Cage und Leos Jana- 
cek. 

Polnisches Stück in 

Norwegen u rau fge führt 

J. G. G. Berg» 

Das neueste Stück des polnischen 
Autors Tadeus 2 Rozewiez. „Die Fal- 
le“ , wird noch in d iesem Monat unter 
der Regie der ebenfalls in Breslau 
lebenden Krystyna Skuszanka im 
norwegisch» Bergen uraufgeführt 
werden. Im Mittelpunkt des Stückes 
steht Franz Kafka mit seiner Familie 
und das Prager Judentum. 

Schloß Benrath 
fertig restauriert 

dpa, Düsseldorf 

■Die „gute Stube" des Landes 
Nordrhein- Westfalen und der Stadt 
Düsseldorf ist fertig. Das 1755 bis 
1770 vom französischen Baumeister 
Nicolas de Pigage für den Kurfür- 
sten Carl Theodor zu Pfalz errichtete 
Jagd- und Lustschloß Benrath im 
Süden der Landeshauptstadt wird 
nach zehnjährigen Restaurierungs- 
arbeit», die insgesamt 24 Millionen 
Mark gekostet haben, an diesem 
Wochenende weder der Öffentlich- 
keit zur Verfügung stehen. 
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Im Kampf um seinen Flughafen 
verliert Köln allmählich die Geduld 


Die Domstädter fohlen sich von der Konkurrenz abgehängt / Düsseldorf soll helfen 


WILM HERLYN, Köln/Boxm 
Dem Kölner Oberbürgermeister 
platzte buchstäblich der Kragen. All- 
zu lange fühlte sich Norbert Burger 
(SPD) vertröstet von Bund und Land 
und vom Konkurrenten Düsseldorf 
immer mehr abgehängt von der 
Luft hans a gar mißverstanden. Es 
geht um das seit Jahren leidige The- 
ma Flu ghaf en auf der Wahner Heide. 
Vor 13 Jahren wurde er mit Pomp 
und Gloria eingeweiht und als „Bon- 
ner Tor zur Welt“ enthusiastisch ge- 
feiert. Inzwischen ist der Regierungs- 
flughafen eher zum Notausstieg ver- 
kommen, obwohl er von seinen tech- 
nischen Möglichkeiten glänzend an- 
gelegt ist Aber er liegt ungünstig - 
der Sogwirkung ausgesetzt zwischen 
den beiden bedeutendsten deutschen 
Flughäfen Düsseldorf und Frankfurt 
Da bleibt nicht mehr viel übrig an 
Passagieren und Fracht dazu kommt 
noch die lästige Konkurrenz in den 
Ben elux -Staaten. Am liebsten hätten 
Kölns Stadtväter zeitweilig ihre An- 
teile am ungeliebten Flughafen ganz 
verkauft Und Nordrhein-Westfalens 
Verkehrsminister Helmut Jochimsen 
(SPD) konnte bisher nur ohnmächtig 
abwinken: Er sah seine Versprechun- 
gen und Zusagen in ein Nichts zerrin- 
nen, weil Bundesverkehrs minister 


Werner Dollin ger (CSU) „eine allzu 
starre Haltung" zeigte. Aber auch 
schon Dollirtgers Vorgänger Volker 
Hauff - immerhin Genosse - hatte 
Jochimsen nicht mehr als Prüfling 
und Kommission zugesagt 

Mit dem wachsenden Druck 
scheint aber nun Einsicht einzukeh- 
ren. Im Bonner Bundeshaus fightete 
jetzt Norbert Burger mit einem exak- 
ten Zeitplan in der Hand, wer wann 
etwas machen (ninn lind soIL „Es 
ging manchmal etwas heftig zu", 
schilderte Jochimsen die Atmosphä- 
re - aber das schien ihn eher zu 
freuen. Weniger begeistert werden 
die Düsseldorfer Stadtväter sein, die 
schon lange argwöhnen, eine Sanie- 
rung des Kölner Flughafens ginge zu 
Lasten ihres Airports. Zwar wird jetzt 
wieder eine Kommission eingesetzt - 
aber ihr Auftrag ist endlich klar Um- 
rissen: Prüfung der technischen und 
rechtlichen Möglichkeiten einer Ko- 
operation der beiden Gesellschaften. 
„Angesichts der finanziellen Bedin- 
gungen ist eine intensive Zusammen- 
arbeit von Köln und Düsseldorf ein- 
fach geboten“, sagt Jochimsen. 

Angestrebt wird nun gar ein fester 
Vertrag. Bund, Land und die jeweili- 
ge Stadt sind die Hauptgesellschafter 
der Flughäfen. Besonders ärgerlich 


Sprengstoff-Mord empört Frankreich 

Heftige Kritik an justizminister Badin ter nach dem Tod der Tochter eines Gefangnisbeamten 


JOCHEN I.EIB EL, Rouen 
„Na, mein Kind, dann mach mal 
auf', sagte der französische Gefäng- 
nis beamte Pierre Thorignac durchs 
Telefon zu seiner Tochter Chrystele, 
„wir wollen mal sehen, was in dem 
Paket ist“ Der 45 Jahre alte Beamte 
ahnte nicht, was er durch die auf- 
muntemden Worte anrichten würde. 
Sekunden später hörte er eine starke 
Explosion und einen entsetzlichen 
Schrei: Das Paket enthielt eine Bom- 
be. Seine Tochter Chrystele starb. 


borstenen Fenster schrien Nachbarn 
um Hilfe. Die Feuerwehr war sehr 
schnell vor Ort, wo man an eine Gas- 
explosion dachte. Doch für Chrystele 
kam jede Hilfe zu spät das junge 
Mädchen starb im Krankenwagen. 


„Ich weiß nicht wer diesen Mord 
auf dem Gewissen hat“, sagte der 
gebrochene Vater. Nach dem Schrei 


Das Drama geschah in der nord- 
französischen Stadt Rouen. Gefäng- 
niswärter Thorignac hatte hier bis 
vor kurzem in der Strafanstalt „Bon- 
ne Nouvelle“ gearbeitet. Seitdem war 
er, auf eigenen Wunsch, in die 100 
Kilometer entfernte Stadt Amiens 
versetzt worden. Seine 20 Jahre alte 
Tochter blieb vorerst in der alten 
Wohnung. 



hafter Tätigkeit im Pariser Justizmi- 
nisterium geführt Seit Monaten wird 
Justizminister Robert Badinter, ein 
ehemaliger Staranwalt mit Klienten 
wie „Putzi“ von Opel, wegen allzu 
großer Weichheit gegenüber Strafge- 
fangenen kritisiert. Der tödliche An- 
schlag auf einen Justizbeamten - der 
auch noch ein völlig unbeteiligtes 
Opfer traf - ist Wasser auf die Mühlen 
der Kritiker. Schon hat ein Verband 
französischer Richter erklärt dieses 
Verbrechen sei die „logische Folge“ 
der Liberalisierungsbemühungen 
des Ministers. 


Das junge Mädchen kam vom Ein- 
käufen, als ihr die Hausmeisterin ein 
Paket gab, das an den Vater gerichtet 
war. Chrystele nahm das schuhkar- 
tongroße Paket und stieg in die Woh- 
nung in der dritten Etage. Von hier 
aus rief sie ihren Vater an, und der 
gab ahnungslos den tödlichen Auf- 
trag, das Paket zu öffnen. 



Zwei hohe Justizbeamte aus Paris 
wurden deshalb sofort nach Rouen 
geschickt wo sie schnellstens die 
Hintergründe des Verbrechens auf- 
decken sollea Bisher weiß man nur, 
daß das Paket in Paris aufgegeben 
wurde. 


Chrystele Thorignac 


„Die Explosion war so gewaltig, 
daß ich, eine Etage tiefer, gegen die 
Wand geschleudert wurde“, berichte- 
te Nachbarin Marielle Dubosc. Die 
Paket-Bombe riß der 20jährigen bei- 
de Arme ab. Ihre Kleider brannten. 
Aber noch lebte sie. Durch die zer- 


durchs Telefon war er in seinem Auto 
von Amiens nach Rouen gerast „hier 
in Rouen hat sich niemals jemand 
über mich beklagen müssen, und ich 
habe auch nie Drohungen erhalten.“ 
Im Gefängnis von Rouen sitzen keine 
„schweren Fälle“. Bei den 750 Insas- 
sen handelt es sich meist um Unter- 
suchungsgefangene, die auf ihren 
Prozeß warten. 

Das Bombenattentat hat zu fieber- 


Die französische Öffentlichkeit 
zeigt sich schwer betroffen von dem 
Attentat Vor allem die Kritik an den 
Maßnahmen zugunsten Strafgefange- 
ner wird immer heftiger. Daki 
kommt daß im französischen Fernse- 
hen einen Tag nach dem Mord eine 
Sendung angesetzt war, in der sich 
Schwerverbrecher über die Behand- 
lung in den Zellen beklagten. Selbst 
die gewöhnlich regierungsfreundli- 
che Zeitung „Le Monde" meinte des- 
halb: „Diese Sendung kommt wirk- 
lich zum äußerst falschen Zeitpunkt 
Das ist wirklich nicht der Moment 
bei uns Mitleid zu wecken für Leute, 
die vergewaltigt und gemordet ha- 
ben.“ (SAD) 


WETTER: Regen 


Die 


Wetterlage: Ein umfangreiches Tief 
über der Nordsee und den Britischen 
Inseln beeinflußt mit seinen Ausläufern 
das Wetter in Deutschland. Dabei fließt 
anfangs noch mäßig warme, ab Sonuta g 
merklich kühlere Meeresluft heran. 


Vorhersage für Samstag: 

Ganz Deutschland: Stark bewölkt 
und von West nach Ost Durchzug eines 


t DMKfaar Wto w tfw m V- \ 
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zu Schauern, örtlich auch Gewitter. 
Höchsttemperaturen im Norden um 17 
Grad, im Süden bei 21 Grad. Tiefsttem- 
peraturen nachts um 10 Grad. 


Weitere Aussichten: 

Wechselhaft mit Schauem. Tages- 
höchsttemperaturen nur noch um 15 
Grad, in den Alpen Schneefallgrenze 
auf 2000 m sinkend. 






Temperaturen am Freitag, 13 Uhr: 
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Berlin 
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18® 
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2S* 
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30° 

Oslo 
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Amsterdam 
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Paris 
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Prag 
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Barcelona 

26° 

Rom 
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Stockholm 
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Budapest 
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Bukarest 

21 ° 

Tunis 

28" 

Helsinki 

18" 

Wien 
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25® 
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"Sonnenaufgang am Sonntag: 6.50 
Uhr. Untergang: 19.47 Uhr, KonJutf- 
gug: 12.15 Uhr, Untergang: 21.56 Uhr; 

au Montag: 6_51 Uhr, 
Untergang: 18.45 Uhr, Mondwfgur- 
13.32 Uhr, Untergang: 2 7- 2 2 Uhr. 

• in ME2* zentraler Ort Kassel 


PETER SCHMALZ, München 

Von Straubing am mederbayeri- 
schen Donau-Ufer waren bisher vor 
allem drei Fakten bekannt: Politisch 
Interessierte kennen den Ort als 
Wohnsitz des bayerischen Umwelt- 
ministers, gebildete Bayern denken 
an die unrü hmliche Tat jener Nacht 
am 12. Oktober 1435, als die schöne 
Baderstochter Agnes Bemauer nur 
deshalb von den Schergen des Her- 
zogs ertränkt wurde, weü Herzog- 
sohn Alb recht sie heimlich zur Frau 

gpnn mmpn hatte, und aU fflnrnn wpiB 

jeder, daß Straubing ein bayerisches 
Synonym für Gefängnis ist: Bayerns 
angeblich sicherste Anstalt ziert die 
Ausfallstraße nach Passau. 

Seit einigen Tagen weiß man nun 
auch von anderen Gefangenen, die in 
Straubing sogar zur Schau gestellt 
sind: Ein Zoo zahlt zu den bisher 
verborgenen Attraktivitäten. Und 
noch ein weiteres ist nun bekannt 
Daß die mAnsrbiirh<>n Gefangenen, 

faTla sie wh lammfr o m m betragen, 

Ausgang erhalten und zu ihrer Erbau- 
ung die tierischen Gefangenen be- 
trachten dürfen. 

Unb ekannt ist aiterciing B noch, ob 
Bayerns Ausb recher-König Theo 
Berger seelische Erholung Anden 
konnte, als er am vergangenen Sams- 
tag mit fünf Kollegen und zwei War* 






Verträge mit 
Heiratsmstituten 
jederzeit kündbar 




ist für die Kölner, daß ihr Flughafen ; 
noch immer nicht an ein S- Bahn-Netz ; 
angeschl ossen ist Dafür verlangt . 
Burger jetzt bei DoIIinger „oberste I 
Priorität". Außerdem forderte er von i 
der Bundesregierung, daß sie sich | 
ihrer Verantwortung für den Regie- j 
mTiggflnghaffen bewußt wird. ! 

Geärgert hatte Köln auch, daß die 
Lufthansa seit März 1982 ihren „Air- j 
port-Express“ zwischen Frankfurt ! 
und Düsseldorf einsetzte, der beacht- 
liche Flugkapazitäten aus Nordrhein- 
Westfalen, aber besonders aus dem 
' Raum H nnn/ Knln abzog. 

In der Statistik liegt Köln mit 13 
Millionen Fluggästen weit abgeschla- 
gen hinter den Spitzenreitern Frank- 
furt (1? Millio nen) und dem Nach- 
barn Düsseldorf (acht Millionen). 
Ähnlich ist es bei der Fracht 

Kommission und Gutachter haben 
wenig Zeit Für Ende Oktober steht 
ein weiteres Spitzengespräch an. Bis 
d*»hin verlangen alle Teilnehmer kon- 
krete Ergebnisse. Und DoIIinger wird 
dann auch mm ersten Mal den Chef 
der Lufthansa, Heinz Ruhnau, an den 
runden Tisch bitten. Der hatte sich 
bisher hartherzig gegenüber den Köl- 
ner Wünschen gezeigt DoIIinger: 
„Das wOl ich jetzt von ihm selbst 
hören.“ 
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AP, Frankfurt 
. Vertrüge mit Heiratsinstituten sind 
jed e rzeit kQndbar,auch“ohne Angabe 
von Gründen. Dashat das Frankfurter . 
: Oberlandesgericht in einem gestern 
bekannt^woreföneri Urteil entsdüe- 

; äevöpfliditet,rfteün voraus kassier- : 
fen Honorare teilweise, zuriiekzuzah-. ; 
len: Klägerin war eine 55fjahrige I 
Fran kf u rter n ! , dj eftarHAinpr F^t ta u- 
: schüngmRinsgesaintvieTHenenlrem [ 
Interesse mehr an weiteren Bekannt j 
schäften hattet Sie hätte' nach sieben j 
Monaten den Vertrag gekündigt ! 

dieRüdgrahhingdes gesamten, fir ein i 

- Jahrim v o ran» entric hteten Honorars ! 

: von nmd 400() Mark verfangt: Das ■ 

Klägerin Anspruch auf die Rückver- 
gütung fär die fünf Mnnaf p hat, -in 
denen sie die Dienste des Heiratsver- 
mitüers nicht nähr in Anspruch neh- 
men walke. Nicht gelten dagegen, lie- 
ßen die. Richter, daß die 55jährige 
überhaupt nicht - zahlen : wollte. 
„Glaubt. ent Kunde, der Ehemakler 
. erbringe, keine brauchbaren Leistun- : 
gen, hat ernurdie-Mögüehkext,den 
Vertrag . . .zu beenden“, heißt es in 
der Begründung. „Gewährieistungs- 
rechte wegen *. Schl cc h t crfljllung 1 * 
könnten nicht geltend gemacht wer- 
den (Aktenzeichen 16 U 8/83). 


Staganfiut* Im Bailnar Hargarten, oufgvnonwrwn von t tCotpantf 


Ze hn Jahre U-Haft keine Seltenheit 

Chaotische Zustände in Italiens Geffingnissen / Reform des Strafprozeßrechts überfällig 


FRIEDRICH MEICHSNER, Rom 

In den überfüllten Gefängnissen 
Italiens breitet sich Unruhe aus. In 
der römischen Haftanstalt Rebibbia 
sind 700 Gefangene in den unbefriste- 
ten Hungerstreik getreten. In Gorz 
forderten 33 Häftlinge in einem Brief 
an dpn Justizminister ptth» Reform 
des Strafprozeßrechtes und des Straf- 
vollzugs. In Mailand bezeichnte ein 
christdemokratischer Abgeordneter 
die „Gefängnisrealität" in der Anstalt 
von San Vittore als „nicht länger 
tragbar". 

40000 Häftling»» drangen sich in 
den Gefängnissen des Landes, die 
eine maximale Aufnahmekapazität 
von 27 000 Mann haben. Weit über 
fünfzig Prozent davon sind Untersu- 
chungsgefangene, von denen viele 
seit Jahren auf ihren Prozeß warten. 
In den Justizpalästen des Landes tür- 
men sich die Akten tinfrrigriijg tgr 
Strafprozesse - allein in Rom 20000. 
Die Untersuchungshaft riebt sich in 
manchen fällen bis zu zehn Jahren 
hin - eine Praxis, die schon vom 
Europäischen Gerichtshof für Men- 
schenrechte verurteilt worden ist 

ln Rom habei die protestierenden 
Häftlinge in einem Dokument, mit 
dem sie ihre Streikaktion erklären, 
die folgenden Forderungen gestellt: 
Reform des Strafprozeßrechtes, das 
noch aus der faschistischen Zeit 
stammt; strikte Begrenzung der Un- 
tersuchungshaft, volle Verwirkli- 
chung der Strafvollzugsreform von 
1945. In der Öffentlichkeit stoßen die- 
se Forderungen auf immer mehr Ver- 
ständnis, bei den Justizbehörden und 


Im politischen Bereich jedoch teil- 
weise noch auf Widerstand. Tatsache 
ist, daß manche der von den Gefange- 
nen beklagten Zustande gar. nicht 
mphr bestünden, wenn sich Parla- 
ment und Regierung nicht gezwun- 
gen gesehen hatten, auf dem Höhe- 
punkt der Terrorismusof&nszve En- 
de der siebziger Jahre die StrafvoD- 
zugsrefbrm wieder «ngiisr»ht5hlrän- - 
Heute, nach der weitgehenden Zer- 
schlagung der gefährlichsten Terror- 
organisationen, plädieren viele Politi- 
ker und Juristen zumindest für die 
Lockerung der damals erlassenen 
Sondeibestimmungen. Ganz deutlich 
wird das hn Blick auf die Dauer der 
Untersuchungshaft. Zwei Fälle vor 
«TWn haben dieses Problem weithin 
bewußt gemacht 1. Der Säfl des mut- 
maßlichen Tenoristen Toni Negri, 
der nach vierjähriger Untersu- 
chungshaft auf der Liste der Radika- 
lenpartei zum Parlamentsabgeordne- 
ten gewählt wurde, daraufhin freige- 
lassen werden mußte 4md dem jetzt . 
die neuerliche Inhaftierung droht 2. 
Der Fall des im Juni verhafteten 
Femseh-Showmasters Ehzo Tortora, 
der die Beschuldigung der Kompli- 
zenschaft mit der Camorra auf das 
entschiedenste zurückweist 
Wie verbreitet in puncto Untersu- 
chungshaft die I TmaifHedenheit mit 
der geübten Justizpraxis ist, zagte 
dieser Tage der Artikel eines promi- 
nenten Vertreters des Ricbterst an d e s 
im römischen JMessaggero“. Anfang 
Juli, so berichtete der Autor, habe ihn 
der Strafvollzugswissenscbaftler Pro- 
fessor Umberto Veronesi gefragt 


„Warn ich wüßte, daß gegen mich em 
Haftbefehl wegen eines von mir nicht 
begangenen Verbrechaas erfassen 
worden ist, was sollte ich dann tim’ 
Ins Ausland flüchten und meine Ver- 
teidigung einem erprobten Advoka- 
ten übergeben, oder mich verhaften 
lassen und geduldig - monatelang, 
vielleicht Jahre — im Gefängnis 
darauf zu warten, daß mirGerechtig- 
keit widerfahrt?“ Richter Beria d’Ar- 
gentine schrieb jetzt „Als Angehöri- 
ger des Richterstandes konnte ich 
ihm nicht sagen, >daß er. gut- daran 
getan hätte zu flüchten, ichkonnte 
ihm aber auch , nicht raten,®ch ver- 
trauensvoll und gelassen einer Straf- 
justiz zu übera n t w ort e n», deren Lang- 
samkeit ich seit Jahren anklage." 

Nach den zur Bekämpfimg des Ter- 
rorismus erlassenen Gesetzen ist die 
Dauer der. Untersuchungshaft auf 
maximal; vier Jahre festgesetzt -wor- 
den, ln der Praxis können daraus 
jedoch noch weit mehr Jahre werden, 
da die .vis: Jahre für jeden einzelnen; 
Haftbefehl gelten- Durch die Antiter- 
rorismusGesetzgebung ist auch die 
Möglichkeit geschaffen worden, dai 
1975 reformierten Strafvollzug wie- 
der zu verschärfen. Die protestieren- 
den Häftfinge fordern jetzt, da ß diese 
verschärften Bestimmungen nur 
noch in AusnahmefaDen Anwendung 
finden sollen. Außerdem verfangen 
sie die Verwirklichung, der großen- 
Str afraoze fireform, die 1874 vomJ?ar-_ 
lament pnndsätzüch ^gutgeheißen 
war. Das Reformprojekt liegt seit 
fünf Jahren in den. ministeriellen 
Schubladen. 


Fostfimne Hochzeiten . 

AFP, Seoal 

Vier südko reanische rnaagnpn der 
am 31. August von der sowjetischen 
Luftwaffe abgeschossenen .Boeing 
747“ der „Kbrean. Airlines“ sind von . 
ihren Familien posthum, in einem 
buddhistischen Tempel in Seoul ver- 
ehelicht, worden.' Nach buddhisti- 
schem Glauben können die Serien 
junger Menschen auf Ewigkeit keine 
Bube finden, wenn sie bei ihrem Tod 
unv erheir atet warm. Die Ehen zwi- 
schen zwei 23 ünd 24 Jahre alten 
Stewardessen der „KAL“ sowie einem 
' 27jahrigen Passagier und einem 29jäh- 
rigen Steward winden von den Elton 
.der Toten und der südkoreanischen . 
Ftuggesrilschaft arrangiert. 


le 
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Atgongläck bei ^Kopenhagen 
AP, Kopenhagen 
Beim Frontalzusammenstoß eines 
Personenzuges mit einem leeren Zug. 
sind, gestmn : morgen nördlich von 
Kopenhagen mindestens drei Men- 
schen- ums Leben gekommenund 14 
völetzt- worden. .Der Personenzug 
prallte mit einer Geschwindigkeit von 
75 Kilometer in. der Stunde auf den 
anderen Zug aüf und sdiob dessen 
Lokomotive eine Böschung hinauf. 

Spex^abler Gewinner 

dpa, Madrid 
, En ungenannter Spanier zeigte sich 
im Spi elkasino von Costablanca de 
Vülajoyosa bei Aücantemehralsspen- 
dabeL Nachdem er beim amerikani- 
schen Roulett fast 600 000 Mark ge- 
wonnen hatte, verteilte er 45 000 Maik 
als Trinkgelder unter das Kasino-Per- 
sonal Dann spielte er weiter und. 
verlor ein Viertri seines Gewinns. 


tem an den Gitterstabaa des Tier- 
parks entlangflanierte, oder ob ihn 
angesichts der eingesperrten Kreatu- 
ren nicht trübe F üi si c hten über das 
g e mei n same Schicksal des Betrach- 
ters und der Betrachteten kamen. 
Denn immerhin wurde Böger wegen 
112 Delikten, die vom einfachen 
Diebstahl bis zum versuchten Poüri- 
stenmord reichten, zu insgesamt 137 
Jahren verurteilt, die jedoch beim 
Urteüsspruch 1968 zu nur zweimal 
fünfzehn Jahren aisamTnongpfaa t 
wurden. Womit für Berger die be- 
gründete Aussicht bestand, das Feu- 
erwerk zur Jahrtausendwende ohne 
Gitter vor der Nase betrachten zu 

knnTHm. 

Aber wie gesagt Noch weiß man 
nicht, welche Gedanken Berger im 
Zoo bewegten, denn der 42jährige 
Gesetzeshrecher ist seit dem Besuch 
flüchtig. Für Anstaltsleiter Wilhelm 
Stark bleibt vorerst nur die bittere 
Erkenntnis: „I ch habe ge- 

täuscht Ich dachte, Berger sei ruhi- 
ger und gelassener geworden. Das 
war mein Fehler.“ 

Nun halte es in den vergangenen 
Monaten tatsächlich den Anschein, 
als trage Berger den Titd des Ausbre- 
cherkönigs nur noch für Taten aus 
seiner stürmischen Vergangenheit 
Einmal hatte er ohne Zwischenfalle 


seine kranken Eltem besucht, rin an- 
deres Mal außerhalb der Gefängnis- 
mauem seine Gesdlenpröftmg als 
Elektriker abgelegt Doch während 
die Wärter an eine Besserung ihres 
Häftlings dachten, wartete dieser mir 
auf dm günstigsten Moment ' zur 
Flucht 

Wie da mals nach seiner Verurtei- 
lung im Dezember 1968, als er im 
Absatz seines Schuhes eine Feile in 
die Zehe schmuggelte, die Gitterstä- 
be durchsagte und sich mit Bettlaken 
in die Freiheit seilte, die vier Mbnate 
wahrte. Dann wurde er von Fohzei- 
beamten nachts in einem Auto schla- 
fend überrascht Vier Jahre sp ä ter 
wagte er eirten Sprung übe 1 die 
Straubinger A mtwTtwwmn pr, brach 
sich dabei aber das Fersenbein und 
landete somit unmittelbar in der 
Kr ank enab t ritang . 1880 schfiefflich 
gelang ihm die Flucht bei Elektroar- 
beiten aaßeriialb der Strafanstalt 
Kurz zuvor hatte dfe bayerische Ju- 
stiz die Bitte abgriehnt,. seine lang- 
jährige Mündmer Freundin Ingrid G. 
ni heiraten. Nach vier Wochen wurde 
ihm die Liebe zum Verhängnis: Son- 
derfahnder stöberten ihn ja .«p »w n - 
Münchner Unterschlupf auf 

Diesmal bot der Zoo-Ausflug die 
passende Gelegenheit Wefl ein Platz- 


pe ins Wirtshaus „Germania“, wo 
.man «wn weiteren Gefangenen im 
Gespräch mit esbaem Gewericschafls- 
ftmktionär ^tcat Man bestritte Gritt- 
teHer, Hendl, Eh und Bier, nur Ber- 
ger schlürfte an »yiper Hnin .... 

Hilfs bereit bot dann der Gewerk- 
schafter einem Au&eher ah, ihn zur 
Anstalt zu fahren: „Dann können Sie 
den Wägen holen und Ihre Leute 
trocken zurückbringen. Gesagt ge- 
tan. Wenig später baten Beiger und 
sein Kumpan Rudolf GilBch dm zu- 
rückgebliebenen Aufheber, zur Toi- 
lette gehen zu dürfen, was dieser per 
Kopfincken edaubte. AI« die beiden 
nach längerer Zeit nicht zurikfeka- 
Imen, schärte der Beamte hach^-.und 
stand vor euer offenen Hintertür. ~ 

Peinlich, peinlich, müssen sich der 
A u fs eher und sem zuiückgebehrter - 
Krifege gedacht haben, denn statt 
qnvenfrgüdi Alarm zu trhlagm. 
suchten sie zwei Sunden auf eigene 
Faust und vergeblich den Aus- 
reißern. Gflhch wurde am Donners- 
tagabend vor der Wohnung wtfrw 
Veriobten in Offenburg festgenam- 
nm, von Bergergibi’s Usberuarein 

Lebenszeichen: Stunden nwh der 


41 000 Bewerber abgewiesen 

AP, Dortmund 
, Im. k o mmen den . Wintersemester 
werden an den deutschen Hochschu- 
len 9200 junge Menschen ihr Studium ~ 
in denFachriditungenMedirin, Zahn- 
und Tiermedizin anfiy»htnfyn. Rund 
50 000 Abiturienten hatten sich um die 
Plätze beworben. 


„Meflensteni“ 


dpa. London 

Ei ne 21 Jahre alte Frau, die -'nach - - ; 
Zurückweisung sexueller Belästigun-.“ 
geh ihres Chefs entlassen worden war! 
hat vor einem Arbeitsgericht in Man- " 
ehester eine Entschädigung von 9000 
Mark erstritten. Die staatliche „Kom-~ i 
mission für . Gleichberechtigung^ - 1 
sprach na c h .dem Urteil von »mom 
juristische JMeDenstrin“: Es wardas.' '= 
erste Mal in Großbri tannien dafi ein 
derartiger Prozeß zugunsten der kla- : 
genden Frau ausging. •• 

Ai narig* '• ’ . J 
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gen angentfen, sich fer ifie nun von 
ihm verursachten UnanhrimdiddEä- 
tesi entschuldigt und um Bat gebeteit 


ZU GUTER LETZT 

— f 

Vergebliche ' Glatzenkuren ' mit ' : 
haarsträubenden Kosten. Alles BlafZ 1 
meldet dpi V . ; ' ; ;1 


Spitzenhotels im Ausland 







Der „heiße Herbst“hat begonnen. Die 
„Friedensbewegung“organisiertdie Blockade 

amerikanischer Mihtäreinrichtungen, und ihre 
Ideologen proklamieren ein 
„Widerstandsrecht“ , das die Demonstranten 
angeblich gegen den demokratischenRechtsstaat 
in Anspruch nehmen dürften. Einige Aktivisten 
berufen sich auf die Männer undFrauen des 20. 
Juli 1944 underklärensiezuihreni Vorbild. Wie 
steht es in Wirklichkeit mit der Rechtmäßigkeit 
der geplanten Aktionen ündmitder Berufung auf 
den 20. Juli? Darüber schreiben auf dieser Seite 
Prof. Martin Kriele, Ordinarius für Staatsrecht 
ander Universität Köln, undEugen 
Gerstenmaier , Teilnehmer am 20. Juli und 
ehemaliger langjähriger Präsident des Deutschen 

Bundestages. 



Kein Privileg für selbsternannte „Retter der Menschheit“! 

Der Wille der Mehrheit - Ein Staätsrechtler und ein M ann des 20. Juli nehmen Stellung zum Widerstand gegen die Nachrüstung 


Von MARTIN KRIELE 

W o immer in der Tradition des 
aufklärerischen Naturrechts 
ein Widerstandsrecht bejaht 
wurde, orientierte es sich an 
der grundlegenden Unter- 
scheidung zwischen Rechtsstand und WIH- 
kürherrschaft ln Diktaturen, Fremdherr- 
schaften, Kolonialregimen, Rassenregimen, 
totalitären Systemen ist danach Widerstand 
gerechtfertigt; .vorausgesetzt, er ist darauf 
gerichtet, einen Rechtszustand herbeizufuh- 
ren. 

Ist umgekehrt der Rechtszustand durch 
die Errichtung eines demokratischen Ver- 
fassungsstaats einmal hergestellt, so gibt es 
ein Widerstandsrecht gegen Versuche zur 
Beseitigung dieses Rechtszustandes. Der 
Maßstab dieses Widerstandsrechts ist die 
Erforderlichkeit zur Verteidigung der Ver- 
fassung. So lesen wir z. B. in da 1 hessischen 
Verfassung von 1946: „Widerstand gegen 
verfassungswidrig ausgeübte öffentliche. 
Gewalt ist jedermanns Recht und Pflicht“ 
(Art. 147) und: 

„Keinerlei Verfassungsänderung darf die 
riemiYlcT fl tisc h e n Gr undgedanken der Ver- 
fassung und die republikanisch-parlamenta- 
rische Staatsform antasten. Die Errichtung 
einer Diktatur, in welcher Form auch im- 
mer, ist verboten. Hiergegen verstoßende 
Gesetzesanträge gelangen nicht zur Abstim- 
mung, gleichwohl beschlossene Gesetze 
sind nicht zu befolgen. Auch dieser Artikel 
selbst kann nicht Gegenstand einer Verfas- 
sungsänderung sein“ (Art. 150). 

Danach gibt es also ein Recht auf Wider- 
stand zur Verteidigung der Demokratie, 
nicht aber gegen die Demokratie. Auch Wi- 
derstand bloß gegen einzelne MaRnahmpn 
die man als ungerecht beurteilt, ist von der 
Verfassung her nicht zu rechtfertigen. Denn 
die Verfassung stellt rechtmäßige Wege zur 
Überwindung des Unrechts bereit, z. B. An- 
rufung unabhängiger Gerichte, demokrati- 
sche Rechtsreform, politische Kontrolle, pu- 
blizistische Kritik, öffentliche Proteste. 
Wird das für ungerecht Gehaltene nicht ge- 
ändert so in aller Regel deshalb, weil die 
Mehrheit und die durch sie legitimierten 
Entscheidung sinstanzen es nicht für unge- 
recht halten. Was gerecht oder ungerecht ist 
ist Gegenstand der demokratischen Ausein- 
andersetzung und bedarf eben deshalb der 
Entscheidung. 

Widerstand bedeutet die Entscheidungs- 
kompetenz von den verfassungsmäßigen 
Organen auf rivalisierende gese l lschaft l ic h e 
Gruppen zu übertragen. Wer sich dann 
durchsetzt hängt davon ab, wer mäc h tiger, 
zynischer, gewaltbereiter ist, insbesondere 
aber davon, wer Einfluß in Medien hat und 
die Massen manipulieren kann. Es kommt 
also für die Legitimität eines Gesetzes oder 
einer Maßnahme im demokratischen Verfas- 
sungsstaat nicht darauf an. ob man sie als 
gerecht anerkennen oder mit gutem Grund 
als unger echt bezeichnen kann Ihre Legiti- 
mität folgt im demokratischen Verfassungs- 
staat vielmehr aus der Legitimität des Ver- 
fassungssystems im großen und ganzen. 

Es gibt neuerdings Versuche, die Inan- 
spruchnahme eines moralisch gerechtfertig- 
ten Widerstandsrechts auch juristisch zu 
rechtfertigen, insbesondere durch eine aus- 
dehnende Auslegung der Grundrechte der 
Versammlungsfreiheit und der Meinungs- 
freiheit. So schlägtz. B. Ralph Dreier folgen- 
# de Rechtfertigungsformel vor. 

„Wer allein oder gemeinsam mit anderen 
öffentlich, gewaltlos und aus politisch-mora- 
lischen Gründen den Tatbestand von Ver-.. 
I bötsnormen erfüllt, handelt grundrechtlich 
' gerechtfertigt, wenn er dadurch gegen 
schwerwiegendes Unrecht protestiert und 
sein Pretest verhältnismäßig ist“ (Ralph 
Dreier, Widerstand im Rechtsstaat? Bemer- 
kungen zum zivilen Ungehorsam, Fest- 
schrift für Skopin, 1983, S. 573, 593) 

: Diese „grundrecbtliche Rechtfertigung“ 
macht aus dem vorgeblichen Widerstands- 
recht ein legales Verhalten. Ein Recht zum 
Widerstand gegen Staatsorgane kann aber 
immer nur ein naturrechtlicher, kein juristi- 
scher Begriff Entweder ist eine Hand- 
lung juristisch gerechtfertigt, dann ist sie 
kein Widerstand, oder sie ist Widerstand, 
dann k?nn sie nicht gleichzeitig juristisch 
gerechtfertigt sein. Zum Widerstand gehört 
der Konflikt mit den legal handelnden: 


Staatsorganen. Es handelt sich bei Dreier 
um eine Theorie extensiver Grundrechtsm- 
terpretation, nicht aber um eine Theorie des 
Widerstandsrechts. 

Da die Grenzen der Demonstrationsfrei- 
heit dort liegen, wo die legitimen Rechte 
anderer und der Gemeinschaft beginnen, 
muß eine extensive Ausd ehnung der Grund- 
rechte eine gewisse Beeinträchtigung der 
Rechte anderer und der Gemeinschaft in 
Kauf nehmen. Das ist verfassungsrechtlich 
nicht gerechtfertigt Es bringt aber auch 
gleichzeitig die Demonstrationshandlung 
um ihren Demonstrationseffekt Denn so- 
lange sich die Demonstration im Rahmen 
der Legalität hält, sind die Staatsorgane 
verpflichtet, sie zu respektieren, ja aus- 
drücklich zu schützen. 

Wer Widerstand leisten wül, wüi eine Si- 
gnalwirkung durch Konfrontation mit den 
Staatsorganen herbeifuhren. Werden die 
von ihm gewählten einfachen Mittel für le- 
gal erklärt, so wird er um diese Signalwir- 
kung gebrac ht Um sie herbeizuführen, muß 
er zu schärferen Mitteln- greifea: Eine Eska- 
lation von Gewalt erscheint dann fast unaus- 
weichlich- Deshalb ist -es. nicht nur verfas- 
sungsrechtlich geboten, sondern auch poli- 
tisch klüger, die Grenzen, die die Verfas- 
sung der Demonstrationsfreiheit setzt, nicht 
immer weiter hinauszuschieben. 

Neben dar Bereitschaft, die gesetzlichen 
Sanktionen für Widerstandshandlungen 
klaglos auf sich zu nehmen, ist eine zweite 
Voraussetzung nach allgemeinem Verständ- 
nis die sogenannte Gewaltlosigkeit Aber die 
Unterscheidung zwischen Gewalt und Ge- 
waltlosigkeit betrifft nicht den entscheiden- 
den Gesichtspunkt Selbstverständlich 
scheiden alle Delikte, die unter den Sam- 
melbegriff der Gew altkriminalität fallen, 
unter dem Gesichtspunkt des moralisch ge- 
rechtfertigten Widerstandes in der Demo- 
kratie aus, also z. B. Tötung, Körperverlet- 
zung, Brandstiftung, Raub, Geiselnahme 
usw„ aber auch Sachbeschädigung, denn 
auch die Gewalt gegen Sachen ist Gewalt 
Aber damit ist nicht gesagt daß Delikte, die 
nicht in diesem Sinne zur Gewaltkriminali- 
tät gehören, ohne weiteres als „gewaltloser 
Widerstand“ verharmlost werden können. 

Der für die Demokratie entscheidende Ge- 
sichtspunkt ist vielmehr die Frage, ob die 
ahn ndlimg NÖtigUügS- oder De- 
monstrationscharakter hat Nötigung ande- 
rer Bürger ist der Versuch, die demokrati- 
sche Rechtsgleichheit aufzuheben und elitä- 
re Privilegien zu beanspruchen. Nötigung 
von Verfassung soi ganen ist darüber hinaus 
ein unmittelbarer Angriff auf Verfahren und 
Kompetenzen im. demokratischen Verfas- 
sungsstaat Widerstand mit reinem Demon- 
strationscharakter ist dagegen nur der Ver- 
such, mit illegalen Mitteln auf sich und seine 
Meinung aufmerksam zu machen. Im erste n 
Fall wül man anderen den eigenen Willen 
aufzwingen, im zweiten auf ihre Meinungs- 
b fldung - Einfluß nehmen. 

Ob man es mit Nötigungs- oder Demon- 
strationswiderstand zu tun hat hängt nicht 
nur vom Tatbestand des begangenen De- 
likts, sondern auch von Dauer und Intensi- 
tät der Begehung ab. Kurzfristiger Sitzstreik 



Maria Kitote 

'FOTO: SVEN SIMON 


kann Demonstrationscharakter haben, Dau- 
erblockade von Kasementoren Nötigungs- 
charakter. Besetzung unbewohnter Hauser 
ist anders zu beurteilen, je nachdem, ob der 
Hauseigentümer sie passiv hinnimmt oder 
ob sein Wille zur anderweitigen Benutzung 
des Hauses gebrochen werden, soll und ob 
sich sogar der Staat weigert, ihn gegen die 
Nötigung zu schützen. 

In beiden füllen hat man es mit illegalen 
Han dlungen zu tnn j die die Staatsorgane 
nicht zu dulden berechtigt sind. Die Frage 
kann nur sein, ob illegales Handeln unter 
allen Umständen als moralisch verwerflich 
angesehen werden muß. Das ist bei Wider- 
stand mit Notigungscharakter unter allen 
Umständen zu bejahen, bei Widerstands- 
handhingen mit bloßem Demonstrations- 
charakter kommt es auf die weiteren politi- 
schen und moralischen Z usammenhäng e 
an. 

Gewiß, wenn es wahr wäre, daß die Nach- 
rüstung in den Atomtod führt und ihre Ab- 
wendung durch nötigenden Widerstand die 
letzte ' Rettung böte, 'dann würden alle 
Rechts- und Verfassungsfragen gleichgültig. 
Die demokratischen Wahlen können nie- 
mals die Ermächtigung enthalten, eige- 
ne Volk in den Selbstmord zu führen. Dean 
aüe Werte, um die in der Demokratie gestrit- 
ten wird, haben den Erhalt des Lebens zur 
Voraussetzung. Auch in der Demokratie 
kann es eine Gehorsamspflicht gegenüber 
der d emo krat i s chen Verfassung nur geben, 
solange die demokratische Regierung das 
Leben des Volkes zu schützen bestrebt ist 

Wer also Widerstand gegen die Nachrü- 
stung rechtfertigen wül, muß behaupten, die 
Nachrüstung führe in Atemtod, und 
ebendies ist der wesentliche Inhalt der Agi- 
tation für den Widerstand, die mit einer 
beispiellosen Leichtfertigkeit geführt wird. 
Günter Grass bat in seinem Aufruf zum 
Widerstand gegen die Nachrüstung die we- 
sentlichsten Argumente dieser Agitation so 
zusammengefaßt: Die Großmächte verfolg- 
ten das „Konzept des kalkulierten Völker- 
mordes“, Deutschland sei „in seiner zwei- 
staatlichen Abhängigkeit als atomarer 
Kriegsschauplatz vorgesehen“ , beide deut- 
schen Staaten seien gi<*ich«*irma Rati in ihrer 
Souveränität beschränkt, Bündnistreue in 
Rüstungsfragen sei „feige Anbiederung“, 
der NATO-D oppelbeschluß sei mit Hitlers 
Machtergreifung zu vergleichen. 

Ja, wenn das so wäre, dann wäre auch 
nötigender Widerstand gegen die Nachrü- 
stung unsere letzte Rettung und zweifellos 
gerechtfertigt In Wirklichkeit nimmt schon 
die Ankündigung des nötigenden Wider- 
stands der Sowjetunion das Motiv, bei den 
Genfer Abrüstungsverhandlungen Zuge- 
ständnisse zu machen, solange sie hoffen 
kann, es könnte der Widerstandsbewegung 
gelingen, die Nachrüstung einseitig zu Fäll 
zu bringen. Macht sie aber keine Zugeständ- 
nisse, dann wird der Vollzug des NATO- 
Doppelbeschlusses unausweichlich. Die Wi- 
derstandskämpfer haben alsdann ihre Frie- 
densgesinnung demonstriert, wir anrterpn 
das „dumpfe und stumpfe“ Volk, haben die 
Raketen. 

Angenommen aber, es gelänge der Wider- 
standsbewegung tatsächlich, die Nachrü- 
stung zu verhindern, dann wäre die Situa- 
tion noch schlimmer Dann müßte die So- 
wjetunion überzeugt sein, daß sie uns psy- 
chologisch fest im Griff hat daß wir poli- 
tisch erpreß bar sind, ein manipulierbares 
Objekt ihrer Propaganda, und (faß sie uns 
künftig risikolos mit ultimativen Forderun- 
gen überziehen können. Etwas Gefährliche- 
res für den Frieden läßt sich kaum denken. 

Offenkundig geht es der Widerstandsbe- 
wegung in erster Linie um die Demonstra- 
tion der Friedensgesinnung, mehr als um 
die wirkliche politische Sicherung des Frie- 
dens. An sich ist gegen unpolitisches Den- 
ken nichts einzuwenden, wohl aber gegen 
unpolitisches Denken in der Politik. Und 
eine Widerstandsbewegung ist Politik mit 
konkreten politischen Wirkungen, nur ist sie 
hier kontraproduktiv, d. h, sie erreicht das 
Gegenteil von dem, was sie erstrebt 

Es kommt gegenwärtig nicht darauf an, 
die Widerstandsbewegung in neuen Institu- 
tionen fliifeufangwi t sondern ihr mit Klar- 
heit und Entschiedenheit entgegenzutreten 
und an dem Grundsatz festzuhalten: In der 
Demokratie entscheiden nicht „Bewußt- 
heit“ und „Sensibilität“, sondern es ent- 
scheiden die normalen Wähler und die 
durch sie mit Mehrheit legitimierten verfas- 
sungsmäßigen Staatsorgane. 


Von E. GERSTENMAIER 

T erence Prittie, der Engländer, hat 
sich in seinem guten Buch „Deut- 
sche gegen Hitler“ darüber ge- 
wundert, daß ich mit meinen Be- 
richten über das andere Deutsch- 
land zurückhaltend war. Offenbar hat er 
nicht recht verstanden, warum ich nicht 
gerne - vor allem in jenen Jahren nach 1945 
- darüber sprach. Ich hatte nichts zu ver- 
schweigen - das haben erst die Propaganda- 
ganoven jenseits der Mauer später erfunden. 
Ich habe die Beobachtung gemacht, daß 
z. B. auch die Partei- und Fraktionschefs der 
im Bundestag vertretenen Parteien dieselbe 
Abneigung an den Tag legten. 

Kurt Schumacher kam aus dem KZ, Kon- 
rad Adenauer desgleichen. Theodor Heuss 
gehörte zum weiteren Freundeskreis um 
Goerdekr. Keiner sprach gern davon. Ich 
erinnere mich, eigentlich nur mit Jakob 
Kaiser leidlich unbeschwert darüber gespro- 
chen zu haben. Auch dabei ging es meist um 
Tote. KonradAdenauer war solchen Gesprä- 
chen. nie geneigt Im Lauf von 18 Jahren 
sprachen wir nur einmal darüber. Als ich die 
Rede auf seinen Kollegen Goerdeler bringen 
wollte, wich er aus. Uber Thomas Dehlers 
Schicksal im Dritten Reich hörte ich von 
ihm selbst niemals ein Wort Erst aus den 
Nachrufen auf ihn erfuhr ich etwas davon. 
Und dies, obwohl wir manches Jahr im 
Präsidium des Bundestages freundlich 

mCTmmpnar hoite ten . 

Auch Erwin Schöttle, ein anderer Vizeprä- 
sident, übte sich in Schweigen. Unvergeß- 
lich ist mir seine knappe Bemerkung nach 
einem Gespräch über mögliche Gefahren 
aus dem Osten. „Wenn ich noch einmal 
emigrieren müßte“, sagte der schwäbische 
Soziald em okrat, „würde ich mich vorher 
aufhängen.“ Nein, jene dunklen Jahre wa- 
ren kein Gesprächsgegenstand für uns in 
entspannter Stunde. Und das, was uns als 
ihr unaufgebbares Vermächtnis erschien, 
stellten wir auch niemals zur Debatte. 

Die Rettung Deutschlands war der letzte 
Sinn des deutschen Widerstandes. Der Ret- 
tung des Vaterlandes im physischen und 
moralischen Sinn galt der verzweifelte Stoß 
des 20. Juli 1944. Wir, die dazu gehörten oder 
sonstwie gegen die Schändung Deutsch- 
lands Front gemacht hatten, stimmten, auch 
ohne ein einziges Wort darüber zu verlieren 
und ohne Rücksicht auf unsere politische 
Herkunft - die Kommunisten ausgenom- 
men völlig darin überein, daß die Rettung 
Deutschlands imd die Sicherung seiner Zu- 
kunft aitein in der Wiederherstellung des 
freiheitlichen Rechtsstaats wvi spinpr ent- 
schlossenen Verteidigung gegen seine inne- 
ren und äußeren Feinde liegen könne. Das 
ist das bleibende Vermächtnis des 20. Juli 
1944. 

Daß der freiheitliche Rechtsstaat ganz 
Deutschland umspannen sollte, war unter 
uns so selbstverständlich, daß die schwerste 
Folge des nationalsozialistischen Unheils, 
die Teilung Deutschlands, gar nicht am Ho- 
rizont unseres Denkens auf tauchte. Deshalb 
war auch die Wiedervereinigung für uns 
kein Problem. Niemand wollte in der Pla- 
nung des Aufstandes eine Teilung des Rei- 
ches annehmen. Der deutsche Widerstand 
hat von Anfang bis Ehide immer nur an das 
ganze Deutschland gedacht Deshalb gehört 
zu seinen Vermächtnissen die uneinge- 
schränkte Pflicht, den einen, freiheitlichen 
Rechtsstaat für alle Deutschen zu verfech- 
ten. Hier liegt der Sinnzusammenhang zwi- 
schen dem 20. Juli und dem 17. Juni. 

Der eh emals von allen Parteien im Bun- 
destag verteidigte Aflemvertretungsan- 
spruch der Bundesrepublik Deutschland 
war dämm dem Vermächtnis des Wider- 
standes angemessener als die zwielichtige 
spätere Anerkennung der sowjetrussischen 
Satrapenherrschaft in der Mitte Deutsch- 
lands. So arhmgndieh und definitiv unan- 
nehmb ar die Zerreißung des Vaterlandes 
auch ist, die Verweigerung wesentlicher 
Menschenrechte an unsere Landsleute hin- 
ter der Mauer ist noch bitterer. Wenn man 
die Dokumente des anderen Deutschlands 
in der Zeit Hitlers aufblättert, findet man, 
daß alle seine Gruppen die Frage der Men- 
schenrechte nicht für eine politische Ermes- 
sensfrage, sondern für einen kategorischen 
Imperativ gehalten haben. Deshalb war der 
Widerstand auch eher offensiv als defensiv 
gestimmt 


Ich erinnere mich, wie wir, ein kleines 
jämmerliches Häuflein halbverhungerter, 
frierender Gestalten an einem FebmarmoT- 
gen 1945 aus dem Tegeler Gefängnis auf 
einen Kohlenpott getrieben und zusammen 
mit Gefangenen aus den anderen Berliner 
Strafanstalten auf die Brandenburger Seen- 
platte gefahren wurden. Es war eine sinnige 
Rationalisierung der Gefangenenbewa- 
chung. Der mit Wellblech ab gedeckte tiefe 
Kahn brauchte nur einen einzigen mit einer 
Maschinenpistole bewaffneten Wächter für 
viele Gefangene. 

Als wir vom 20. Juli im September 1944 in 
Tegel eingeliefert worden waren, zählten wir 
an die hundert Mann. Jetzt waren von uns 
noch zwei dabei. Fürst Fugger und ich. Die 
meisten anderen waren inzwischen gehängt 
In einer Ecke des Kahns kam es am Abend 
zu einem langen Gespräch. Monatelang hat- 
te es das in unserem Einzelzellengewahrsam 
nicht gegeben. Jetzt wurde zum ersten Mal 
wieder frei geredet Das Thema ist mir un- 
vergeßlich. Es galt nicht den hinter uns 
liegenden Erlebnissen. Es galt nicht unserer 
Zukunft Es galt nicht unseren Peinigern, 
den Zerstörern des Reichs. Nein, es galt der 
Weimarer Republik, ihren ehrenwerten Re- 
genten und Parlamenten, ihrer Armee und 
ihren Parteien. Sie wurden mit atzender 
Schärfe der Unterlassung geziehen. Sie hat- 
ten uns junge Leute, uns Studenten und 
Handwerker, in die Hände Hitlers fallen 
lassen, des Mannes, der uns und unsere 
Altersgenossen in den Kesselschlachten 
Rußlands und in seinen KZs verheizen ließ. 

Wahrscheinlich war vieles, was wir in der 
Bitternis jener Stunde sagten, unabgewo- 
gen, einseitig, ungerecht Dennoch: Mir ist 
jenes erste freie Gespräch in einem Kreis 
von Schicksalsgenossen aus den Folterkel- 
lern auch zu so etwas wie einem Vermächt- 
nis geworden. Seid auf der Hut! Heute droht 
die Gefahr aus einer anderen politischen 
Ecke. Der Faschismus in jeder Gestalt ist in 
unserem Land zumindest - muß man sagen: 
einstweilen? - vorbei Mit welchem Gegner 
wir es heute zu tun haben, weiß jeder. Aber 
leider weiß noch lange nicht jeder, wie sehr 
wir in der Gefahr stehen, im Zeichen der 
Liberalität der Demokratie und Demokrati- 
sierung unseren teuer erworbenen freiheitli- 
chen Rechtsstaat unterwandern und erodie- 
ren zu lassen. 

Ich schreie nicht nach der Polizei und der 
Gewalt Ich erinnere nur daran, daß das 
Vermächtnis, das einzige große, heilige Ver- 
mächtnis dessen, was hinter uns liegt der 
freiheitliche Rechtsstaat ist Wir haben zu 
der Demokratie ja gesagt aber wir taten es 
nur in der Gestalt des strikten Verfassungs- 
staates. Denn nur in dieser Form der Demo- 
kratie bleiben Recht und Freiheit des einzel- 
nen vor der Willkür geschützt Nur in dieser 
Form bleiben auch Mehrheiten dem Recht 
unterworfen. Ein einziger Mann im Recht 
muß im Verfassungsstaat mehr sein und 
gehen als eine Mehrheit im Unrecht Darin 
liegt die Größe, ja die Majestät des Rechts- 
staates! Er lebt und atmet darin, daß in ihm 
um das gerechte Recht gerungen wird. Er 
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lebt und atmet solange seine Diener, seine 
Regierungen und Parlamente sein Gesetz 
nicht ihrem Belieben, ihrer Psychologie und 
ihrem Machtkalkül unterwerfen. 

Mit manchem meiner politischen Gegner 
und Kritiker kann ich sagen: In dubio pro 
libertate! Aber es ist ein fataler Irrtum, den 
Satz in Parallele zu dem „In dubio pro reo“, 
zugunsten des „System veränderers“ anzu- 
wenden. Die Liberias, die geschützt werden 
muß, die vorrangig geschützt werden muß, 
ist die vom Staat zu schützende Freiheit im 
Recht zu leben und vor der Willkür, vor 
neuem Terror sicher zu sein. 

Im Jahr 1968 haben Bundestag und Bun- 
desrat mit der erforderlichen Zweidrittel- 
mehrheit den Artikel 20 des Grundgesetzes 
um einen vierten Absatz erweitert Er heißt: 
„Gegen jeden, der es unternimmt diese Ord- 
nung zu beseitigen, haben alle Deutschen 
das Recht zum Widerstand, wenn andere 
Abhilfe nicht möglich ist“ Das Beste an 
diesem Zusatz ist daß er dem Widerstand 
im Dritten Reich die Würde des Verfes- 
sungsranges gibt Seine praktische Bedeu- 
tung ist gleich Null Denn wenn alle anderen 
Mittel zum Schutz der Verfassung bereits 
versagt haben, kann die auf jedes persönli- 
che.Rfaiko hin unternommene Verteidigung 
des freiheitlichen Rechtsstaates schwerlich 
noch eine Wende herbeiführen. 

Neuerdings aber stellt sich heraus, daß 
durchaus staatsfeindliche Tendenzen sich 
des Artikels bedienen, um ihre Ziele und 
Absichten zu tarnen bzw. zu rechtfertigen, 
ln der Pose des verspäteten Widerstands- 
kämpfers im Dritten Reich beruft sich der 
und jener auf sein angebliches Recht, lega- 
len und legitimen Beschlüssen unserer ge- 
setzgebenden Organe zuwider zu handeln. 
Begründung: Diese Legalität rechtmäßig er- 
gangener parlamentarischer Entscheidun- 
gen verpflichte ihn nicht zum Gehorsam, 
weil er sie nicht für legitim halte und der 
repräsentativen Demokratie ohnehin mit 
Vorbehalt gegenüberstehe. 

Es bedarf keiner Begründung, daß ein 
verfassungswidriger Ungehorsam gegen le- 
gale Beschlüsse des freiheitlichen Rechts- 
staates und seiner Verfassungsgerichtsbar- 
keit sich in keiner Weise auf das Vorbild des 
Widerstandes gegen Hitler und sein Regime 
berufen kann, genausowenig wie auf den 
Artikel 20, 4 GG. Daß dies doch dann und 
wann geschieht, zeigt die Nachteile jener 
Grundgesetz-Ergänzung. Sie sollte der 
Festigung des freiheitlichen Rechtsstaates 
in hoher Gefahr dienen. Heute können wir 
jedoch erleben, wie mit der Abkehr von 
parlamentarischen Mehrheitsbeschlüssen 
der Verunsicherung unseres Rechtsstaates 
Vorschub geleistet wird. Das Urteil von Jo- 
sef Isensee hat inzwischen Bestätigung ge- 
funden (Neue Ordnung 2/1983, S. 90): Der 
Artikel 20, 4 GG sei „eine Spreng kamm er im 
Bauwerk der Verfassung, die der politisch 
hysterische Zeitgeist inzwischen mit hoch- 
explosivem Sprengstoff gefüllt hat“ 

Dieser Zeitgeist verwirft nicht nur das 
Leitprinzip jeder geordneten Demokratie, 
die Geltung der im Rahmen fester Verfas- 
sungregeln zustande gekommenen Mehr- 
heitsentscheidungen frei gewählter Parla- 
mente zugunsten dubioser Minderheiten. Er 
intrigiert auch gegen die ordentliche Verfas- 
sungsgerichtsbarkeit und macht selbst die 
oft proklamierte Gewaltlosigkeit protestie- 
render und demonstrierender Gruppen frag- 
würdig. Was, wenn sie von Gewalttätern 
unterlaufen werden und die Ordnungs- 
macht des Staates lahmlegen? Was ist dann 
der Artikel 20, 4 schließlich noch sehr viel 
anderes als eine (theoretische) Ermächti- 
gung zum Bürgerkrieg? 

Den Schritt wollte selbst am Abend des 
20. Juli 1944 ein Kopf des deutschen Wider- 
standes, General Olbricht, nicht tun. „Nicht 
schießen, meine Herren, nicht schießen!“ 

Nein, die Ahnungslosen wie die bewußten 
Geschichtsfälscher, die sich die Reputation 
des ernsten, durch hohen Blutzoll geadelten 
deutschen Widerstandes durch einen zwie- 
lichtigen Sprachgebrauch zunutze machen 
wollen, handeln wider die geschichtliche 
Wahrheit. Der Widerstand gegen Hitler 
meinte die Rettung des Vaterlandes vor 
feindlicher Unterwerfung. Der Kampf gegen 
die Sicherung unserer freiheitlichen Ord- 
nung führt, ob gewollt oder ungewollt, zu 
seiner Entsicherung und in neue Knecht- 
schaft 
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Eine Bleizeile 
lernt fliegen 

Erzählung von isaac bashevis SINGER 



egen Abend leerte sich der gro- 
ße Saal des jiddischen Schrift- 
ärclubs in Warschau. An ei- 
. Tisch in der Ecke spielten 
zwei stellungslose Zertungskor- 
rektoren Schach. Sie schienen gleichzeitig 
zu spielen und zu dösen. Mina, die Katze, 
vergaß, daß sie eine gebildete Katze war, 
von der man in der Zeitung las, und ging in 
den Hof, um eine Maus oder vielleicht einen 
Vogel zu eijagen. 

Ich saß an einem Usch mit dem wichtig- 
sten Clubmitglied Joshua Gottlieb, der 
Hauptfeuilletonist des „Haint“ war. Die un- 
tergehende Sonne warf einen purpurnen 
Glanz auf seinen großen kahlen Schädel Er 
rauchte eine lange Zigarre und paffte den 
Rauch durch die Nase aus. Er hätte einen 
Anfänger wie mich kaum an seinen Usch 
geladen, aber niemand sonst war um diese 
Stunde zu haben, und er wollte sich gerne 
unterhalten und Geschichten erzählen. Un- 
ser Gespräch kam auf das Übernatürliche, 
und Dt. Gottlieb sagte: „Ihr jungen Leute 
seid imm er gleich dabei, alles euren Theo- 
rien gemäß zu erklären. Für euch kommt die 
Theorie zuerst, und die Tatsachen ko mm en 
zuletzt Wenn die Tatsachen nicht mit den 
Theorien übereinstimmen, ist es die Schuld 
der Tatsachen. Aber ein Mann in meinem 
Alter weiß, daß die Ereignisse ihre eigene 
Logik haben und daß sie vor allem das 
Resultat von Kausalität sind. Eure Mystiker 
sind gekränkt wenn Dinge sozusagen auf 
natürliche Weise Vorkommen. Aber für mich 
ist das größte und herrlichste Wunder das, 
was Spinoza die Ordnung der Dinge nennt 
Vor ungefähr zwei Jahren schrieb ich ei- 
nen Artikel über Kant Wenn es zu philoso- 
phischen Ausdrücken kommt sind unsere 
Schriftsetzer besonders boshaft Außerdem 
hat derjenige der den Entwurf vomimmt, 
die Gewohnheit wöchentlich eine Zeile 
meines Feuilletons zu «verlieren“, »nri die 
finde ich immer in einem anderen Artikel 
manchmal sogar in den täglichen Nachrich- 
ten wieder. An jenem Tag zitierte ich einen 
Ausdruck, der ein perfektes Ziel für Druck- 
fehler war. die transzendentale Einheit der 
Apperzeption. Schon während ich es 
schrieb, wußte ich, daß unser Schriftsetzer 
ein Kauderwelsch daraus machen würde, 
aber ich konnte es nicht vermeiden. Ich las 
die Korrekturbögen dreimal wie imm er, 
und, o Wunder, die Wörter kamen beim 
dritten Mal richtig heraus. 

Die Zeitungen werden mir gegen 8 Uhr 
morgens gebracht und der Freitag ist im- 
mer meine wöchentliche Krise. Anfangs 
schien alles ganz glatt zu gehen, und ich 
hoffte wider alle Erfahrung, daß ich diesmal 
gezettet würde. Aber nein, die Zeile, die mit 
den Worten begann: die transzendentale 
Einheit der . . . war veriorengegangen. Der 
ganze Artikel wurde sinnlos. 

Natürlich war ich ärgerlich und verbittert 
Ich verfluchte alle jiddischen Schriftsetzer. 
Nach ungefähr einer halben Stunde größter 
Verstimmung und äußersten Anti-Jiddi- 
schismus begann ich in allen anderen Arti- 
keln und in den täglichen Nachrichten unse- 
rer Freitagausgabe zu suchen Aber diesmal 
schien sie ganz und gar verlorengegangen zu 
sein. Selbst das war irgendwie eine Enttäu- 
schung. Was mich mehr ärgert als alles 
andere, ist daß Leute in der Straße, sogar 
meine Freunde im Schriftstellerclub, mir 
Komplimente machen und nie die ver- 
schwundene Zeile zu vermissen scheinen. 
Ich habe mir unzählige Male versprochen, 
den „Haint“ am Freitag nicht zu lesen, aber 
es gibt ein Element von Masochismus in uns 
allen. 

•Nach einer Weile sagte ich mir, daß ich 
genug gelitten hätte, und fing an, unsere 
Kcmkunenzzeitung, den «Moment“, zu le- 
sen, besonders um zu sehen, was ihr Feuille- 
tonist Herr Helfinan, für diesen Freitag ge- 
schrieben hatte. Ich wußte natürlich von 
vornherein, daß sein Artikel nur schlecht 
sein konnte. In den zwanzig Jahren, die wir 
miteinander konkurrierten, habe ich nie et- 
was Gutes von diesem Schmierer gelesen. 
An diesem Freitag schien sein Geschmier 
schlimmer als je. So scheint es mir jede 
Woche, und ich hörte in der Mitte auf und 
fing an, Tagesneuigkeiten, .zu lesen. Ich las 
einen Artikel mit der Überschrift „Ein 
Mann, eine Bestie“, den Bericht über einen 
Hauswärter, der nachts vom Wirtshaus 
hemikam und seine Tochter vergewaltigte. 

Plötzlich sah ich das Unmöglichste, das 
Unglaublichste, das Widersinnigste, das je 
geschehen konnte - meine verschwundene 
Zeile war da! Ich wußte, daß es nur eine 
Halluzination sein konnte, jedoch Halluzina- 
tionen dauern selten länger als eine Sekun- 
de oder den Bruchteil einer Sekunde. 

Hier blieben die Worte vor meinen Augen: 
.Die transzendentale Einheit der... Ich 
schloß meine Augen und war sicher, daß, 
wenn ich sie wieder öffnete, die Fata Morga- 
•na verschwunden wäre. Aber ich öffnete sie, 
und es war immer noch da, das Undenkbare, 
das Lächerliche, das Absurde. Ich muß Ih- 
nen gestehen, daß, obwohl ich nicht an das 
sogenannte Übernatürliche glaube, ich mich 
mit der Idee abgefunden habe, daß einmal 
ein Phänomen, ein Wunder in meinem Le- 
ben auftauchen würde, so daß ich gezwun- 
gen wäre, meinen Glaubei an Logik und 
Realität aufzugeben. Aber daß eine Zeile aus 
Metall von der Setzerei des „Haint“ in der 
Chlodnastraße 8 zu der Setzerei des „Mo- 
ment“ in der Nelewkistraße 38 fliegen wür- 
de, das habe ich sicherlich nicht erwartet - 
Mein Sohn kam ins Zimmer, und ich sab 
wahrscheinlich aus. als hätte ich ein Ge- 
speist gesehen, denn er sagte zu mir: „Papa, 
was ist geschehen?“ Ich weiß nicht warum, 
.aber ich sagte zu ihm: „Bitte, geh hinunter 
und kaufe mir eine Nummer des Moment*.“ 
«Du liest ja eben den Moment'“, sagte 
mein Sohn. Und ich antwortete, daß ich 
noch eine andere Nummer sehen müsse. 
Der Junge sab mich an, als wollte er sagen: 


Der Alte ist ganz und gar verrückt Aber er 
ging hinunter und brachte mir ein zweites 
Exemplar. Und wirklich, meine Zeile war 
da, auf derselben Seite und in derselben 
Rubrik. 

Ich war so verwirrt und erschüttert daß 
ich zu lachen anfing Um vollkommen sicher 
zu sein, bat ich meinen Sohn, den ganzen 
Artikel laut zu lesen. Er warf mir wieder so 
einen Blick zu, der sagte: Mein Vater ist 
nicht ganz bei Sinnen“, und las mir das 
Stück vor. Als er zu der fälsch plazierten 
Zeile kam, lächelte er und sagte: Mast du 
mich deswegen um ein anderes 
Zeitungsexemplar geschickt?“ Ich antwor- 
tete ihm nicht aber ich wußte, daß niemals 
zwei Personen an derselben Halluzination 
teil ha h<*n und bestimmt nicht auf so lange 
Zeit es sei denn, daß auch mein Sohn ein 
Teil meiner Halluzination war. 

Jedenfalls konnte ich an jenem Freitag 
und Samstag nicht s chlafen und kaum es- 
sen. Ich beschloß, am Sonntagvormittag zu 
unserem Geschäftsführer der Druckereiab- 
teilung, meinem alten Freund, Herrn Gavza, 
zu gehen und mit ihm zu sprechen. Wenn es 
jemanden gibt, der nicht von Abrakadabra 
und Hokuspokus betrogen werden kann, 
dann ist er es. Ich wollte den Ausdruck auf 
seinem Gesicht sehen, wenn er sah, was ich 
sah. Auf riflm Weg zum „Haint “ dachte ich, 
es wäre ganz gut, wenn ich das Manuskript 
meines Artikels finden könnte. Ich erkun- 
digte mich, ob das Original meines Artikels 
noch da sei, und o Wunder, sie fänden es, 
und die Zeilen waren so, wie ich mich an sie 
erinnerte. Ich war gespannt, eine Losung 
des Rätsels zu finden, aber ich wollte nicht, 

riflR die T ücaing auf oinpm li nmmpn FfehlßT 

beruhte, auf einem lächerlichen Mißver- 
ständnis oder einem Gedächtnisversehen. 

Mit meinem Manuskri pt in einer Hand 
und dem Moment“ in der anderen ging ich 
zu Heim Gavza, und auch er warf mir einen 
komischen Blick zu, weil ich niemals am 
Sonntag dorthin gehe Ich zeigte ihm mein 
Manuskript und sagte: „Bitte, lesen Sie die- 
sen Absatz“, und bevor ich ausgesprochen 
hatte, sagte er. „Ich weiß, ich weiß, eine 
Zeile fehlte in Ihrem Artikel über Kant Ich 
vermute, Sie wollen eine Berichtigung ver- 
öffentlichen. Glauben Sie mir, kein Mensch 
liest sie jemals." - Mein, ich wül keine 
Berichtigung“, sagte ich. „Was bringt Sie 
denn sonst am Sonntagmorgen hierher?“ 
fragte Gavza. 

Ich zeigte ihm die Freitagsausgabe des 
Moment“ mit dem Titel „Ein Mann, eine 
Bestie“ und sagte: „Jetzt lesen Sie bitte 
dies!“ Gavza zuckte die Schultern, fing an zu 
lesen, und niemals zuvor batte ich einen 
solchen Ausdruck auf Gavzas ruhigem Ge- 
sicht gesehen. Er starrte auf die Rubrik, auf 
mein Manuskript auf mich, dann wieder auf 
die Zeitung, auf mich und sagte: „Trügen 
mich meine Augen? Das ist Ihre verschwun- 
dene Zeile.“ „Ja, mein Freund“, sagte ich. 
Meine verschwundene Zeile ist von dem 
JHaint’ bis Moment* ein Dutzend Stra- 
ßen weit entfernt gesprungen, über alle 
Hauser, alle Dächer und ließ sich in deren 
Druckerei nieder und mitten in diesem Arti- 
kel Oder vidieicht taten es die bösen Gei- 
ster. Wenn Sie das erklären können, 
dann . . .“ „Wirklich, ich kann es nicht glau- 
ben“, sagte Gavza. „Das muß ein Witz sein, 
eine Art Schabernack. Vielleicht hat jemand 
die Zeile hineingeklebt- Lassen Sie mi ph es 
noch mal sehen!“ - „Kein Witz und kein 
Leim“, sagte ich. „Diese Zeüe fiel aus mei- 
nem Artikel heraus und erschien im Mo- 
ment’ vom letzten Freitag. Ich habe ein 
zweites Exemplar in meiner Tasche.“ 

Mein Gott, wie ist das geschehen?“ fragte 
Gavza nochmals, und immer wieder ver- 
glich er mein Manuskript mit der Zeile in 
dem Moment“. Dann hörte ich ihn sagen: 
„Wenn das passieren kann, kann alles pas- 
sieren. Vielleicht haben wirklich die bösen 
Geister Ihre Zeile vom .Haint* gestohlen und 
zum Moment* hinübergetragen.“ 

Eine Zeitlang standen wir beide da und 
sahen uns an, zwei erwachsene Männer, mit 
dem peinlichen Gefühl daß ihre Welt in ein 
Chaos verwandelt wurde, alle Logik ver- 
schwunden und die sogenannte Wirklich- 
keit bankrott ist Dann fing Gavza an zu 
lachen. Mein, es waren keine bösen Geister, 
nicht einmal dfe Engel Ich weiß, was pas- 
siert ist“, rief er aus. „Wenn Sie es wissen, 
sagen Sie es mir schnell, bevor ich platze“, 
sagte ich, und er erklärte es mir so: 

„Der jüdische Nationalfönds veröffent- 
licht einen Aufruf in der Zeitung -Haint’ und 
im Moment*. Manchmal machen sie Ände- 
rungen, um den Aufruf den jeweiligen Le- 
sern anzupassen. Dann machen sie keine 
Matrize, _ so ndem die ganze Metallplatte wird 
für die Änderungen mit dem Auto von einer 
Zeitung zur anderen gebracht Irrtümlicher- 
weise muß die Zeile in die Metallplatte des 
Aufrufs geraten sein. Sie wurde zum Mo- 
ment* getragen, und da bemerkte jemand 
den Irrtum, nahm die Zeile heraus, und sie 
blieb in diesem Artikel stecken. Die Wahr- 
scheinlichkeit, daß so etwas verkommt, ist 
nicht so gering, wie man annehmen möchte, 
wenn man unsere Schriftsetzer und Korrek- 
toren in Betracht zieht Sie sind die ärgsten 
Pfuscher. Nein, wir wollen nicht die armen 
bösen Geister beschuldigen. Kein böser 
Geist ist so unwissend und nachlässig wie 
unsere Drucker und deren Handlanger.“ 

Dr. Gottlieb machte eine Pause, versuchte 
seine erloschene Zigarre wieder in Brand zu 
setzen und sog heftig daran. Dann sagte en 
„Ich erzähle Ihnen dies nur, um zu bewei- 
sen, daß man nicht vorschnell zu dem 
Schluß kommen soll daß die Natur ihre 
ewigen Gesetze auigegebenhatund die bö- 
sen Geister und Kobolde die Macht über- 
nommen haben,“ 

Was mich betrifft, so gelten die Naturge- 
setze immernoch, ob es mir paßt oder nicht 
Und wenn ich meine alte Ehefrau oder mei- 
ne nicht viel jüngere Freundin anrufen will 
benütze ich immer noch das Telefon und 
nicht die Telepathie. 



Der beltenisthch- buddhistische Stil: Statue aus Pa Id stau 

Millionen Buddhas lächeln 
in den Tempeln des Ostens 


D ie Botschaft des Buddha, der Ap- 
pell an die Vernunft und den Wüten 
tu m Frieden, hat über Asien hinaus 
die Welt bewegt 2500 Jahre sind vergan- 
gen, seit der „ungläubige“ Fürstensohn 
Siddharta Gautama aus dem nordindi- 
schen Kapilawastu zum Stifter einer der 
fünf großen Weltreligionen wurde. Ihre 
Verheißung heißt Erleuchtung, ihr Dog- 
ma: Dharma. Ihre Hoffnung ist die Ver- 
gänglichkeit des Leidens, ihr schönster 
Gedanke die Stille, der Frieden der Seele, 
ihre subtilste Erkenntnis: die Manifesta- 
tion Gottes als Geist und Gedanke im 
Menschen, die Unio mystica von Welt und 
Überwelt 

Als eins der großen Denksysteme der 
Menschheit wurde der Buddhismus zum 
wichtigen Träger fernöstlicher Kulturen. 
Die Gedankenwelt Asiens verdankt ihm 
ihre tiefste geistige Dominante, die Kunst 
der Asiaten, Sinngebung und Verinnerli- 
chung. Millionen Buddhas aus Stein, und 
Bronze lächeln in den Tempeln von Kam- 
bodscha bis Ceylon, von Tibet bis Thai- 
land, von Nepal bis Bhutan. Chinesische 
und japanische Kultur sind ohne den Ein- 
fluß des Buddhismus nicht denkbar. Die 
indische Lebensart verdankt ihm starke 
Impulse - die indische Kunst ihre schön- 
sten Werke. 

Der große französische Fotograf Jean- 
Louis Nou hat sie jetzt in dem aufschluß- 
reichen Buch „Buddha“ von Jeannine Au- 
boyer auf 144 Farbseiten festgehalten: 
„Buddha“ von Jeannine Auboyer und 
Jean-Louis Nou. Nachwort Heinrich Du- 
moulin. Herder Verlag, Freiburg, 271 Sei- 
ten, 129 Farbfotos, 128 Mark. Die abgebil- 
deten Bauwerke, Stupas, Statuen und 
Fresken sind aus ai nem Zeitraum von über 
»jngm Jahr tausend ausgewählt. Die Fest- 
stellung, daß es dem Drucker nicht ganz 
gflinngpn ist, den Glanz der Originale wie- 
derzugeben - das güt besonders für die 
Fresken von Ajantar-, schmälert den Wert 
der fotografischen Dokumentation nicht “ 
Sie ist wie der Text von Jeannine Auboyer. 
die Leben und Lehre des Buddha interpre- 


tiert ein Lehrstück. Solche Bücher er- 


leichtern den notwendigen zwischenreli- 
giösen Dialog, von dem der Jesuitenpater 
Heinrich Dumoulin in swTwm bemerkens- 
werten Nachwort schreibt 
Wem wäre früher die Idee gekommen, 
üb«- die Einwirkung der Lehre Buddhas 
auf unsere Welt nachzudenken? Und doch 
hat sie stattgefunden und ihre Spuren hin- 
torlasapn. Die Erkenntnisse mod er ner eu- 
ropäischer Philosophen und Naturwissen- 
schaftler verraten uraltes buddhistisches 
Gedankengut Was die Physiker des 20. 
Jahrhunderts entdeckten, hat Siddharta 
Gautama Buddha schon vor 2500 Jahren 
erkannt die Konstante im ständigen 
Wechsel von Energie und Stof£ die Unzer- 
störbarkeit des wirkenden Geistes, der 
sich verdichtend Materie schafft und bei 
ihrem Zerfall als Energie überlebt Den 
Buddhismus deshalb wissenschaftlich zu. 
nennen hieße jedoch das große geistige 
Abenteuer verneinen, das für „Nfcht-Eän- 
geweihte“ _ unerklärliches Mysterium 
bleibt: die Überschreitung aller mentalen 
Grenzen durch Meditation- 
Pater Dumoulin hält die buddhistische 
Meditation für den stärksten Beitrag des 
Buddhismus zum religiösen Erbe der 
Menschheit aber er warnt vor ihre - Säku- 
larisierung, vor ei ne m Prozeß, an dessen 
Höhepunkt „östliche oder buddhistische' 
M ed ita ti onsfonnen mit dem Gebrauch von 
Drogen in eine Reihe gestellt werden“. 

Der Buddhismus will von diwm Miß- 
brauch nichts wissen. Die geistigen Brük- 
ken zwischen Europa und Asien, die über 
2500 Jahre alt sind, sollen von neuem 
durch Ideen gefestigt werden, wie sie der 
Schweizer Psychologe C. G. Jung vertritt 
„Der Mensch braucht unbedingt Vorstel- 
lungen und Überzeugungen, die seinem 
Leben einen Sinn geben und ihn in die 
Lage versetzen, für sich einen Platz im 
Universum zu finden.“ 

Das Leben Buddhas könnte ein Leitfä- 
den für diese Sinngebung sein. Jeannine 
Auboyer, Jean-Louis Nou und Heinrich 
Dumoulin haben sie in Wort und Bild 
transparent gemacht 

GISELA BONN 



Buddha In Modttatioftsstenuiig: NapahKiKJm Hfanbai narbalt 


Endlich Oberwasser 
für die Dicken . . , 

Von GABRIEL LAUB 


H Tirpni flripm, die sonst nur die 
vard presse verwendete, liefen 
Wa ppnen über die ganze Seite: 
MACHT GEHÖRT DEN DIK- 
SCHLUSS MI T DE R DIKTA- 
TUR DER SCHLANKMACHER! DIE GE- 
WICHTIGE MEHBHEJTDES VOLKES 
LÄSST SICH NICHT MEHR DISKRIMI- 
NIEREN!“ Quer .üb» die linke Ecke stand 
„REVOLUTIONÄRE SONDERAUSGA- 
BE“. Die Zeitung hieß jetzt „FETT- 
DRUCK“, was in der u nteren Kopfeefle 
auch gleich erklärt wurde: FETT = Freiheit 
Einheit Toleranz und noch einmal Toleranz! 

Gestern in den späten Nachznittagsstun- 
den, so erfuhr Richard Gans jetzt aus der 
Zeitung, übernahm das Revolutionskomitee 
der Gewichtigen die Macht in der Bundesre- 
publik Deutschland. Dank des vorzüglich 
koordinierten Auftritts der über zwanzigtau- 
send bisher konspirativen Zellen verlief der 
Machtwechsel auf aßen Ebenen - in Bund, 
Landern und Kommunen - absolut gewalt- 
los. . . 

Das kommt davon, wenn man einmal 
abends arbeiten wül und das Fernsehen, 
nicht einschaltet dachte Richard. Jetzt habe 
ich die Überraschung. Es gehörte zu seinem ■ 
Beruf, Zusammenhänge schnell zu begrei- 
fen. 

Tm Leitartikel wurde die bisherige Diskri- 
minierung der Dicken geschildert - sie 
reichte vom Mang pi an modische r Kleidung 
für Frauen »nH Männer, die den Standard- 
maßen der Schlankheitsfanatiker nicht ent- 
sprachen, bis zu Schwierigkeiten, die ein 
sogenannter Übergewichtiger bei der Ar- 
beitssuche hatte. Es wurden empörende Fäl- 
le zitiert, in denen qualifizierte und gesunde 
Dicke nur ihres Leibesumfangs wegen nicht 
in den Beamtenstand übernommen worden 
waren. „Das Ausmagerungs-Regime, das ei- 
ne Demokratie sein sollte, gab an, jedem 
Menschen das Recht zuzugestehen, so zu 
sein, wie er ist Uns Wohlbeleibten bestritt 
man dieses Recht Man verfolgte uns, man 
hetzte gegen uns in Zeitungsartikeln, und 
Werbekampagnen, man benachteiligte «ns 
am Arbeitsplatz und bei der Krankenversi- 
cherung. man verspottete uns in den Me- 
dien. Wir ließen uns lange auf dem Bauch 
hemmtanzen - jetzt ist unsere Geduld zu 
Ende!“ . ... 

Oben rechts war im Kasten ein Aufruf: 

„an Alle dicken lkibesgenos- 

SEN!“, die aufgefordert wurden, freiwillig 
Staatsämter und politische Funktionen za 
übernehmen. „Wir wissen, daß unsere Lei- 
besgenossen kein besonderes Interesse für 
Machtausübung und öffentliche Funktional 
haben. Sie bevorzugen es, die Reuden des 
Tabe ns in Ruhe zu genießen.' Genau das 
aber befahigt sie, diese Funktionen viel bes- 
ser auszuüben als von Machthunger ausge- 
zehrte Ehrgeizlinge und knochentrockene 
Bürokraten! Unser Verantwortungsbe- 
wußtsein zwingt uns, die Machtgeschäfte zu 
übernehmen sowie endlich Gemütlichkeit 
in Behörden und Politik zu bringen.“ 

„Wir wollen unsere dünnen Mitbürger 
nicht unterdrücken - viele von ihngq kön- 
nen nichts dafür, daß sie so häßlich mager 
sind. Wir werden alles tun, um jedem die 
Chance zu geben, dick zu werden. Da sich 
jedoch mit dem Sieg unserer unblutigen 
Revolution der Leibesumfang als das einzi- 
ge sichtbare, das Gewicht als das einzige 
zuverlässige Kriterium solcher gesellschaft- 
lichen Tugenden wie Solidität, Optimismus 
und Loyalität durchgesetzt hat, darf sich 
keiner von uns semer Verantwortung entzie- 
hen!“ 

Im Namen der Über-Rarteüichen, Politi- 
schen Initiative der Gewichtigen (ÜPPIG) 
unterschrieb«! die Sekretäre des Zentralko- 
mitees Hans-Hein Fetter (früher Vetter) und 
A n n eliese Kaukau (früher Kawkaw) den 
Aufruf 

ÜPPIG ersetzte die konspirative Bewe- 
gung, die sich sofort nach dem Sieg selbst 
aufgelöst hat Das Zentralkomitee ernannte 
eine' provisorische Regierung. Uhler den 
sechsundzwanzig Ministem waren neben 
Leibesgenossen aus der Konspiration auch 
bisher U nbeteil igte, die erst nach dem Um- 
sturz der ÜPPIG beigetreten waren. . 

Auf der ersteh Seite waren Porträts' der 
neuen Regferungsmanrischaft abgedruckt - 
lauter lä c helnde, runde Gesichter’. Ihre kur- 
zen Lebensläufe fingen stereotyp an: „In 
einer traditionell gesunden pyknischen Fa- 
milie geboren und aufgewachsen . . .“ oder 
„Obwohl als schmächtiges, untergewichti- 
ges K i n d geboren, bischte er es aus eigener 
Kraft zu seinen heutigen Iflfl K7U « 

. -In vierzehn Tagen dick“, lautete die 
Überschrift einer Sonderseite; . von einem 
bekannten Diätspezialisten clever zusam- 
mengestettt Die Ratschläge für die Mage- 
ren, die gern zunehmen möchten, waren . 
übrigens dieselben wie die früheren für die 
AbmagerurigskandiHatpn — frig/»V|° T-irft yfej 

Bewegung und Sport zum Appetitmachen. 
Nur die Kochrezepte waren neu, daß heißt 
.alt- stestammten aöesamt aus dmbauerh-- 
che» und- ftustHcberiiKuchen unsereaf Vor- - 

fahren. . . . • ; >■. 

Eb Diät-Kurhw'm inserierte au£diefier 
Seite, daßes ab safS^ Mäs^uieheihfiihre: 
„Da der S chfankhpits ten ö r abgeschafft wur- 
de^ k ö n nen sich die erfahrenen Ärzte end- 
lich ihrer wahren humanenAnfgabewid- 
men: Sie können jenen Mwiäeheh - helfen, 
denen bisher . die tfppigkeit des Leibes ver- 
sagt wurde. Bei unserer . Vier-Wochen-Kur 
nehmen Sie garantiert zwanzig Pfünd zu!" 

Die Sportseife hat eine große Diskussion 
eingelötet • „Die kSrperschwmdenden 

Sportartei müssen abgeächafft werden!“ 
verlangte ein. Autor, gestern noch Trainer 
einer Bundeshgamamiscfcaft ,JEs gibt ge- 
nug würdige Disziplinen für Schwerge- 
wichtler: Rmgkampl Gewichtheben, Sumo, 
den mongo l is^en Adlerta u n pf , . .Fußball 
Wettlauf, Tennis und andere unserem Volke 


fremde Disziplinen, die zur Abmagerung 
führen und somit die Volksgesundheit un- 
. tergraben, müssen verboten werden . 

Ein anderer Autor, von Beruf Sporthistori- 
ker und Massenp sychologe, beschrieb aus- 
führlich die Arenakämpfe izn alten Rom und 
schlug vor, überfubite Verbrecher zu Fuß- 
ballkämpfen zu verurteilen. „Psychologisch 
gesehen“, schrieb er, „werden solche Kämp- 
fe dem Zuschauer ein doppeltes Vergnügen 
bereiten. Er wird die Tatsache, daß er auf 
^inarn bequemen Platz sitzt und kaltes Bier 

trinkt, während ctie Männer da unten laufen, 

schwitzen »nd sich die Beine kaputttreten, 
noch mehr genießen, wenn er weiß, daß es 
für diese Männer eine gerechte Strafe ist 
Der Genuß des Zuschauers wird somit mo- 
ralisch aufgewertet und von dem Geruch, 
des sadistischen Voyeurismus befreit“ 

„Ehre, wem Ehre gebührt“, dachte Ri- 
chard. „Wie haben es die Jungs geschafft, 
über Nacht eine ganz neue Zeitung zu ma- 
chen?“ Er kam zu dem Schluß, daß in der 
Redaktion wohl seit längerem schon mehre- 
re geheime Zellen agierten, die einen großen 
Teil der Artikel für den Tag X im voraus 
vorbereitet hatten. 

Jetzt erst kam Richard zum Feuilleton, 
mit dem er normalerweise die Lektüre der 
Zeitung begonnen hätte, in der leisen Hoff- 
nung, er würde auch selbst darin erwähnt 
sein. Und fotsaHhlirh — sein Verlag hatte die 
Revolution nicht verschlafen. Eine große 
Anzeige, «“ine ganze Viertelseite, war ihm 
persönlich gewidmet — zum erstenmal in 
gwnw Karriere — mit Bild und der Über- 
schrift „Die dünnen Bücher des dicken 
Autors“. 

Als Aufmacher im Literaturteil wurde 
noch einmal das Kapitel ..Imm er viel zuviel 
gegessen“ aus „Genies ganz privat“ von 
Gerhard Prause abgedruckt - die Zeitung 
batte es im Jahre 1975 schon einmal veröf- 
fentlicht. Nur die Überschrift wurde gean- 


Gutenberg 

Von Heinz Czechowski 

Die Bäume stehen 

Als wäre nichts geschehn. 

Verzweigtes Netz, 

Als müßten sie den 
Himmel 

Bewahm vor seinem Sturz. 

Das Fahrrad 
Lehnt an der Birke 
Im Erleng rund, hier 
ln Gutenberg. 

Nach dem Stementraum 
des Erfolgs 

Kommen die dunkleren 
Nächte: 

Was sein könnte, 

Hab ich geträumt - 
Was ist Traum, 

Was ist wahr? 

Der Tod, sagt man, 

Macht alles bequem. 

Sie aber 

Stanzen Zitate aus Blei, 
Schmelzen sie ein, 

Stanzen neue Zitate. 


dert - diesmal lautete sie „Immer üppig 
gegessen“. In der Fußnote wurde mitgeteilt, 
der Verlag habe den Autor verpflichtet, die- 
ses Kapitel zu einem neuen Buch auszubau- 
en: „Die dicken Genies.“ 

Auch andere Verlage »»igten Schlagfertig- 
keit. Bertelsmann kündigte den ersten Band 
eines monumentalen Werkes an: „Die Rolle 
der Dicken in der Geschichte“, Hoffmann & 
Campe eine Klassiker^ Anthologie „...laßt 
wohlbeleibte Mannw um minh sein“. Suhr. 
kamp .einen Sammelband „Gewichtsklas- 
sen und Klassengewicht“. Lübbe mel- 
dete, der Großband „’Rawimg und Silen“ 
(480 farbige Abbildungen) stehe kurz vor der 
Auslieferung, und drei Bände aus der Serie 
„Die üppige Welt des Altertums“ - „Ägyp- 
ten“, „Su mer " und „Babylonien“ seien in 
Druck. 

Der „Spiegel“ äußerte in seiner Anzeige 
Bedauern, daß die ersten Auszüge aus den 
1916 geschriebenen Memoiren des Kölner 
Cannon-Colossus (Bestgewicht 837 Pfund) - 
ü7tel „Der Dickste“ — erst am Montag den 
Lesen des MagaWwc zyx Verfügung stehen 
würden - das Revolutionskomitee habe lei- 
der die Bitte, der Redakt ion abgeleitet, den 
Macht wechsel von Mittwoch auf Sonntag zu 
verschieben. ... 

Die schnellsten waren der „Playboy“, des- 
sen, Fotoband „Runde Playmates - rundum 
wonrig“ in vier Tagen kommen sollte - die 
Itedaktion mußte wohl erst Bilder aus dem 
Archiv holen, die sie früher abgelehnt hatte, 
und selbstverständlich H. G. Konsalik, der 
für seinen neuen Roman „Die liebestoDe 
Mollige von. Leningrad“ noch einen Tag 
weniger brauchte. 

Es schien, daß der Machtwechsel dem 
Buchgeschäft zu einer rw^ipn Blüte verhel- 
fen wurde. Wie schön. Richard Gans wurde 
erst jetzt völlig bewußt: Das ist mein® 
Macht. Jetzt wird mah wirfiinh die unzähü- 
geri SäilankhPTtslcurbüQher verbieten! 
dachte er. Nach feimrer Überlegung kam er 
dann jedoch zu dem Schluß, daß solche 
Verbote gar nicht nach wfoewi Geschmack 
waren, so ekelhaft er jene Anleitungen zur 
Selbstkasteiung anrh fand 
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Das Gewehr unterm Nähtisch des 
Schneidermeisters von Platendorf 

Mit Scheinwerfer und Keule auf verbotener Jagd: Wildem heute / Von Gerd klepzig 


L eise muß der Wilddieb sein und 
schnei Langst xoQb er im .Auto 
durch den nächflicfcenWalii Er 
stoppt. Er hebt die Flinte und 
schaltet die starke Lampe am, flia - 
auf den Lauf montiert ist. Im Lichtkegel 
sieht der -Wilddieb das Wild neben der Stra- 
ße am Waldzand stehen. Es äst und ahnt 
nichts Böses. * 

Auch das grelle Schein werferiicht beunru- 
higt das Wfld nicht Es schaut und kaut, eine 
nahes und sicheres Ziel Der WHdercr 
schießt aus dem Auto heraus. Das Wagenm- 
nere wirkt als Schalldämpfer. Draußen hört 
man wenig. Der Rehbock, der Rot- oder 
Da mhi rsch .bricht im Feiier zusammen. 
Rasch wird er. im Gepäckraum verstaut — 
schon rollt der Wagen weiter. Niemand bat 
es gesehen, niemand gehört .... - 
Schon vor 20 Jahren wurde der Fall zweier 
„Auto wilderer“ bekannt, die mit ihrem Mi> 
bil in zwei Woeben zwischen Nürnberg und 
Elensburg über 4000 Kilometer abgefahren 
und dabei allein in acht Tagen Rehe und 
Hasen im Gesamtgewicht von ISO Kilo ge-- 
schossen hatten. En Reh wiegt etwa 15 KTIn 
Es bringt um die ISO Mark. 

Aber dem WQddieb wird heute mehr als 
nur Diebstahl vorgeworfen. Weil er etwas 
Ungesetzliches tut und dabei nicht erwischt 
werden will, hat er keinen Hund bei sich, der 
angeschossenes Wild suchen und zu g l e i ch 
bellen könnte. Der Wilderer selbst kümmert 
sich auch nicht um waidwunde Tiere, das 
hieße nur Zeit vertieren, womöglich auffal- 
len. Er schießt auch dem Kitz, das wenig 
einbrmgt, das Muttertier weg. Und Schon- 
zeiten sind ihm sowieso gleichg ülti g. Des- 
halb ist er für viele Jager ein „Lump“. 

Dagegen wird noch heute in maw-w 
Dorfkneipe das stolze Lied »Ich bin ein 
freier Wildbretschütz und hab’ ein weit Re- 
vier“ angestimmt, sobald ein aUsöjts be- 
kannter Wilderer das Lokal betritt Und 
Dorfschone himmeln den Bewunderten an. 

Als kühn und edel gilt nach wie vor man- 
chen Bevölkerungskreisen mancher Wild- 
dieb. Dem »kleinen Mann" will es da nicht 
in den Kop£ wieso Keiler, Reh und Hase, die 
frei herumlaufen, jemandes Eigentum sein 
sollen wie Rind und Schaf, Der Wilderer ist 
einer, der sich auf eigene Faust von dem 
nimmf was „allen gehört“. Dieser Volks- 
glaube hat eine lange und blutige Tradition. 

Herr Heinrich saß nicht nur am Voget 
herd. Die deutschen Könige beanspruchten 
schon im Mittelalter das Recht zur Jagd für 
sich und verliehen es nur an Adlige. Ledig- 
lich Hasen und anderes »Niederwild“ durf- 
ten von Bauern eine Zeitlang gejagt werden. 
Reh- und Rotwild, das auf ihren Feldern 
äste, mußten sie -respektieren, den -Hirsch 


Nach dem deutsclten Jtovoluüongahr“ 
1848 hat nicht mehr der&del das Jagdrecht 
sondern derGnmia^tümEr. Nur 31 Pro- 
zent des bundesdeutschen Waldes sind 
Staatswald, er gehört den Bundesländern. 
Auch davon noch wird manches Stück zur 
. J^an lhivafleate väp^hteL; 

Aber das Jagdrecht ausüben darf nur, wer 
ein genügend ^ großes Grundstück hat minr 
desfcens 75 Hektar. 'Leute mit kleinerem Be- 
sitz müssen sich wisarnmentun zu oh-iom 
gemeinsamen Jagdbezirk von" zumindest 
150 Hektar. So wird eine Zerstückelung des 
Jagdlandes m.Iauter kleine Reviere verhin- 
dert und die Gemeindejagd gefordert zu- 
gleich auch der Zugang zur Jagd für - theo- 
retisch- alle. 

. . ■ Wer jagen wül, braucht dem Jagdschein, er : 
: muß eine Prüfung bestehen. Und dann muß 

er hoch j emanden finden; dar ihn Ja Kgmom 
Revier jagen läßt Zwar kann man auch' 
Jagdvereinen beitreten, aber die vermitteln 
keine Jagd. 

Fast 282 000 Bundesbürger hatten im Vor- 
Jahr einen Jagdschein, davon 17 Prozent 
. - Bauern, 13 Prozent Handwerker, elf Prozent 
Arbeiter, zehn Prozent Geschäftsleute, zwei 
Prozent Hausfrauen. .Aber 30 Prozent der 
- Revierinhaber sind Bauern, 27 Prozent Ge- 
schäftsleute, zehn Prozent Handwerker und 
je zwei Prozent Arbeiter und Hausfrauen. . 

Von Jägerinnen weiß man also, von Wild- 
diebinnen nieht- Doch spielt in den Wild- 
schützlegenden der Atpenländer die Senne- 
rin die Rolle der Gehilfin: Sie gibt dem 
Wildschütz Unterschlupf mit aüem, was da- 
zugehören kann. . - 

Auch Wilderer gibt es, sagen Eingeweihte, 
aus »allen Berufen und Schichten der BevoL 
kerung“. Mancher jagt durchaus - räumen 
sogar Jager ein - aus Leidenschaft Aber im 
allgemeinen werden den' iTla galan Jagdbe- 
flissenen niedrig-materielle Motive unter- 
stellt: Sie wollen »Fleisch machen“, entwe- 
der für den eigenen Verbrauch oder gar aus 
Gewinnsucht Die Hehler werden dabei vor- 
wiegend im Gaststättengewerbe und im 
Wildhandel vermutet. 

Unter Jägern ist ami Thema Wilderer 
stets von einer »s ehr g roßen Dunkelziffer“ 1 
die Rede. Wenige Falle dringen an die Öf- 
fentlichkeit. Vor einigen Jahren berichteten 
Zeitungen fest gleichzeitig über je einen Fall 
von Wilderet in Schleswig-Holstein und in 
Oberbayem Im Norden waten Rehe mit 
Kleinkalibergewehren getötet worden, im 
Süden Gemsen. Im Norden waren es ein 
junger TM rhBAnmwehgrlehrimg und ein 
Schweißer, im Süden ein Tierpräparator. 
Die gewilderten Tiere waten im Auto vom 
Tatort wegtranspoitiiert- worden: . ■ 


Die Wilderer aus Autos gab es schon in 
den dreißiger Jahren, aber mittlerweile 
scheint sie sich sozusagen durchgesetzt zu 
haben. Ihre Vorzüge für den Wilderer liegen 
ja auch auf der Hand. Er ist leise und 
schnell, und ehe man auf ihn a ufmerksam 
werden kann, ist er schon wieder woanders. 

Diese Art des Wildems wird vor allem 
Städtern zugetraut Sie brauchen dafür die 
ge na uen Verhältnisse in den Jagdrevieren 
gar nicht zu kennen: wo das WOd tagsüber 
ruht, wann und wo es zu äsen beginnt 
Solche Kpnntniggp nmy n hingegen manche 
ortsansässigen Waldarbeiter, Bauern, Land- 
arbeiter. Sie sind den ganzen Tag ohnehin 
beruflich im Freien unterwegs und beobach- 
ten dabei auch das WücL 

Selbst Jäger, räumen Jäger ein, wildem - 

Ü1 Ein »lfifl lpn Wanr> ai n JB gor ine ^Inr-hhar. 

revier hinüberschießt ist auch das Wilderet 
ebenso wenn er mit dem Nachbarn keine 
„Wildfolge“ vereinbart hat er dem Wüd, 
dem er „nachstellt“, nicht ins Nachbarrevier 
folgen darf lind es doch tut Im all gornainan 
erlauben sich Jäger von Nachbanevieren 

geg enseiti g, dafi sie einem an gesrhnsspnen 

Wild über die Reviergrenze folgen -dürfen, 
sofern es in Sichtweite bleibt »Und wenn es 
sich nach dem Schuß dort niedertut aber 
noch nicht verendet, darf der Jäger es erlö- 
sen. Da ist noch der Tierschutzgedanke 
drin.“ Sterben muß es, aber leiden soll es 
nicht 

Kein Jäger darf durch ein fremdes Revier 
fahren und seine Waffe schußbereit bei sich 
haben. Sie muß verpackt sein. Und wer in 
sein eigenes Revier nur durch ein fremdes 
gelang en kann, auf” sogenannten Jagemot- 
wegen, soll seine Waffe ebenfalls dabei im 
Futteral haben. Jager kennen die Ver- 
suchungen der Jagdleidenschaft. 

Manche Autofahrer können einer anderen 
Leidenschaft nicht so gut widerstehen. Sie 
nehmen ein versehentlich angefahrenes 
Wüd im Gepäckraum mit und wildem auch 
damit schon: Der Wilddieb stiehlt Wüd. Es 
gehört dem Revierinhaber, in dessen Revier 
es verendet ist Nur solange es herunüäuft, 
gilt es als »herrenlos“. Trotzdem darf man 
ihm auch schon nicht „nachstellen", und 
eine zur Jagd geeignete Waffe darf man 
gteiehfitlls nicht „fuhren“, was heißt nicht 
bei sich haben. 

Das Auto wird als Jagdwaffe natürlich 
nicht akzeptiert, aber manchmal so genutet, 
etwa zur Hasenjagd. Der Autowilderer holt 
den Hasen, der sich im Scheinwerferlicht 
gefangen hat und nun um sein Leben läuft, 
ein fahrt ihn behutsam an, damit er 
zwariot aber noch verwertbar ist Heute 


wird Wilderei mit Geldstrafen oder/und mit 
Freiheitsentzug bedroht Die Mindeststrafe 
in »besonders schweren fällen“, die der 
Gesetzgeber im. Wildem zur Nachtzeit sieht 
soll auf drei Monate lauten. Die Rechtspre- 
chung ist müde. 

Kaiser Maximilian L (bis 1519) ließ einen 
Wildschützen namens Mathias Sauler „im 
Jägerzom“ noch hängen. Zur gleichen Zeit 
war es in Württemberg üblich. Wilderem 
beid e A ugen auszustechen Nichts half. Just 
in den absolutistischen Jahrhunderten, in 
denen der nichtadeligen Bevölkerung die 
Jagd untersagt war, Wüdfrevel schwer ge- 
ahndet wurde, war die Wilderei geradezu in 
Mode. Das ist sie heute nicht 

In Notzeiten wird stark gewildert heißt es. 
Man weiß es aus der Zeit nach dem Ersten 
Weltkrieg. Aber auch zu Be g inn, 1914, kam 
es zu beinahe allgemeinem Wüdfrevel. Spe- 
ziell in Bayern hieß es bei den Gerüchtekö- 
chen: „Alles Wild gehört jetzt uns. Die Re- 
gierung hat es freigegeben, damit wir den 
Krieg besser durchstehen]“ Das soll „kein 
Halten mehr“ gewesen sein. 

Die latente Lust auf Freiwild im kleinen 
Mann zeigte sich erst recht 1848, als die 
Jagdprivilegien des Adels fielen. Ein Fach- 
mann erzählt „Der gemeine Mann, die Waf- 
fe des Aufstands in der Hand, stürmte von 
den Barrikaden in die Wälder »wd nahm 
sich triumphierend, was ihm so lange vor- 
enthalten war. Die moigton an gactelHan Jä- 
ger standen dieser Massen wilderei machtlos 
gegenüb«:, aber keineswegs alle. Manche 
schossen zornig dazwischen.“ 

Das diesjährige Handbuch des „Deut- 
schen Jagdschutz-Vebandes“, Sitz Bonn, 
enthalt, kein Kapital über Wilderer. In die 
„Jahresstrecke“ (das in der letzten Jagdsai- 
son erlegte Wild) ist zwar das „Fallwild“ mit 
eingerechnet, das nicht erlegt, sondern 
durch Krankheit oder Verkehrsun&n »m p - 
kommen ist Aber Verluste durch Wilderer 
tauchen auch dort nicht auf Die Dunkelzif- 
fer ist eben nicht zählbar, obwohl es großzü- 
gig abgerundete Zahlen über den Wildbe- 
stand unserer Republik gibt: 90 000 Stück 
Rotwild, etwa 1,6 Mfflinnan Stück Rehwild, 
800 000 Hasen, 10 000 Gemsen, 40 000 Wild- 
schweine. Der Bes tand Ist gut, sagen die 
Jäger. Und wo er zurückgeht, beim Reb- 
huhn etwa, ist o ffensichtlich nicht der Wild- 
dieb schuld, sondern die ungünstige 
Umwelt 

Vielleicht ist die Dunkelziffer doch nicht 
so hoch wie befürchtet Und sich» ist eins: 
Auch wo es dem Wald bei uns heute sauer 
gemacht wird — die Menschen, die in ihm 
jagen, sind untereinander friedlicher denn 
je- J ■ 



„Ich bin ein freier WÜdpretschütz und hab ein weit Revier” - das 
alte Lied wird auch heute noch gelegentlich angestimmt, wenn ein 
ortsbekannter Wilderer das Dorflokal betritt. Unsere Zeichnung aus 
dem 19. Jahrhundert zeigt zwei vom Förster überraschte Jagdfrevler 

FOTOS: SÜDDEUTSCHER VERLAG 



Wer weidgerecht Jagen will« braucht 
Prüfung und Jagdschein: Be qualvoll in 
der Drahtschlinge des Wilderen! veren- 
deter Rehbock 

als „Wild des Königs“, ein „hohes“ Wild, 
sogar grüßen. Das machte natürlich böses 
Blut 

Unter den Forderungen aufständischer 
Bauern im 16. Jahrhundert hieß es unter 
Punkt vier, das „alte Jagdrecht“ solle wieder 
gelten. Das lag damals allerdings schon lan- 
ge zurück. Und es dauerte noch weitere 300 
Jahre, bevor Bauern wieder jagen durften, 
allerdings auch dann nicht so frei wie in den 
alten Zeiten menschenleerer und wildrei- 
cher Wälder. 

In den Jahrhunderten jagdlicher Rechtlo- 
sigkeit des kleinen Mannes war der Wilderer 
ein Volksheld, ein RebeH Und sein unmit- 
telbarer Feind war der Jagdaufseher im 
Dienst des benschenden Adels, der Jäger. 
Er schützte im Hochgebirge oder in- Wald 
und Feld (fas Ml seines Herrn vor dem 
Wilderer und schoß auch auf ihn oder wurde - 
von ihm erschossen. 

Sogenannte Forstennorde, Morde an För- 
stern durch Wilddiebe, beschäftigten die 
Öffentlichkeit noch bis in die dreißig» Jah- 
re unseres Jahrhunderts. Und noch heute 
wild von Jagern die Begegnung mit einem 
bewaffneten Wilderer in Dämmerung oder 
Dunkel des einsamen Waldes nicht ohne ein 
mulmiges Gefühl erlebt Vielleicht hat der 
andere den Finger am Abzug. 

Aber die alte Erbitterung hat sich inzwi- 
schen offenbar getagt Wilddieberei .wird 
von der Polizei wie jedes andere Delikt 
verfolgt .Und auch der kleine Mann darf 
beute jagpn, allerdings nur unter einigen 
Voraussetzungen. 


Das vergleichsweise und hanfflieha 
KkMnkftlih ergewehT bat als Würisphfite waffe 
den früheren zusammenlegbaren Stutzen 
abgelöst Ab» nach wie vor wird auch mit 
Schlingen gewildert und sogar mit dem 
Knüppel. Mit dem Knüppel wird der Hase 
totgeschlagen. »Die Starke des Hasen", sagt 
der Jäger, „ist, daß er sich drückt“ Er 
drückt sich in den Boden, rührt sich nicht 
mehr und «naht dann ja angeblich wie ein 
Feldstein aus. Aber eän geübter Blick er- 
kennt den Hase" durchaus. An kalten Win- 
tertagen sieht man sogar den leichten 
Dampf seiner Körperwärme. Der Wilderer 
schlendert gemächlich auf das Tier zu, das 
glaubt, es wird nicht ges ehen, und erschlägt 
es dann plötzlich mit dem Knüppel. 

In festen Schlingen, am Wildwechsel in 
der richtigen Ho he angebracht, fangen sich 
sogar Hirsche und kommen elend um. — 1959 
flog ein seit Kriegsende einzigartiger „Wil- 
derer-SkandaL“ «if. In einer norddeutschen 
Zeitung las man: „Jahrelang terrorisierten 
Wildererbanden die Dörfer Schönweide, 
Weißes Moor und Platendorf; bis der Polizei 
jetzt der entscheidende Schlag gelang.“ 

Bei einer Razzia in diesen Dörfern wurden 
Maschinenp istolen und Karabiner aus dem' 
Zweiten Weltkrieg gefinkten, mit denen 
„seit Jahren das Wüd zu Hunderten zur 
Strecke gebracht" worden war. Ein Sänge- 


„Ein ganzes Dorf wurde umstellt und syr 
steinatisch. durchsucht Waffen wurden ge- 
fimdenm Dunggrüben, alten Schuppen, un- 
ter Matrahnan, in TTinrianrnriTnar n und Viph- 
StäEen. MimrHnn fand man unter Zigarren, 
in Uhrkästen, unter einer brütenden Glucke 
und an anderen Stellen. Das ganze Dorf war 
in Aufruhr. Bänder liefen mit Waffen unter 
den Mänteln ins Feld und wurden hier von 
den Pofizabeamten abgefangen. Manche 
Waffen waren geladen. Eän Schneider hatte 
ein Gewehr neben seinem Nähtisch." 

Entdeckt worden war die Massenwildezei 
von einem Hamburger Jagdpächter, der ei- 
nes Ahands von seinem Ansitz ans Schüsse, 
und laute Rufe hörte. Er schoß auf Wilderer, 
die. qinH offenbar grfir sicher fühlten. Am 
Tag darauf hokam er sie zu Gesicht: Mas- 
kiert verluden mehrere Männer erlegtes 
Wüd in dnen .Opd Caravan. Der Jagdpäch- 
ter zog die Polizei hinzu. 

Inzwischen bleibt es weitgehend beim 
Hinweis auf die „hohe Dunkelziffer“ und' 
der Vermutung, der Schaden durch Wilde- 
rer „muß riesig sein“. Man findetangeschos- 
senes Wüd, das verendet ist Ein Jäger ent- 
deckt zwischen den -Stangen eines Reh- 
bocks, den er eriegt hat, die Kugel eines 
Kleinkalibergewehrs. Sie ist steckengebüe-. 
ben, aus zu weiter Entfernung abgefeuert 
worden. .... 

Auf ainom Wochcnmarkt halt mitten in 
der Schonzeit jemand eman Hasan an den 
Ohren hoch und ruft „Fünf Mark!“ Ein 
Polizist wird aufmerksam, geht auf . den 
Mann zu. Der läßt den toten Hasen , fallen 
und reißt aus. Solche Geschichtchen berich- 
ten Jäger als Belege dafür, daß nach wie vor 
gewildert wird. 


GRIFF IN DIE GESCHICHTE 


Wie Deutsche und Polen das Reich retteten 

Vor 300 Jahren wurden die Türken in der Schlacht am Kahlenberg vor Wien endgültig zurückgeschlagen 


S eit dem 14. Juli 1683 konnte der Kom- 
mandant der Festung Wien vom Turm 
des Stephansdoms die riesigen Zelt- 
massen des türkischen Lagers vor den Ba- 
stionen der Kaiserstadt beobachten. 50 000 
Zelte wollte man gezählt haben. Fast zwei 
Monate währten dann für die Wiener die 
Schrecken einer immer wütender werden- 
den Belagerung. Erst am 11. September 
zuckten vom Kahlenberg her Raketen über 
den Himmai die dan Belagerten anzeigten, 
daß das Entsatzheer aus kaiserlichen, 
reichsdeutscben und polnischen Kontingen- 
ten saim Angriff bereitstand. 

Vergeblich batte Kaiser Leopold L (1658 
bis 1705) gehofft, den 1684 auslaufenden 
Waffenstillstand mit dem Sultan der Osma- 
nen, Mohammed IV., um weitere 20 Jahre 
verlängern zu können. Der Sultan hörte auf 
die EiTifliigtonmgan französischer Diploma- 
ten, mehr nneh auf Vorschläge seines 
Schwiegersohnes, des Großwesirs Kara Mu- 
stafa, eines maßlos ehrgeizigen Mannes, 
dem Kaiser der „Ungläubigen“ endlich sei- 
ne Hauptstadt zu entreißen. Der Kaiser wie- 
derum sah sich durch die Expansionspolitik 
König Ludwigs XTV. von Frankreich im 
Westen des Reiches bedroht 
Anno 1529 hatte der gewaltige Sultan Su- 
teiman der Prächtige bereits einmal vergeb- 
lich versucht, Wien einzunehmen, nachdem 
er 1526 den Großteil von Ungarn erobert 
hatte. De iure war der jeweilige habsburgi- 
sche Kai gar aiioh König von Ungarn. Jetzt 
regierte ein türkischer Pascha in Ofen. Dem 
ungarischen Adel hatte der Großtürke Reli- 
gionsfreiheit und Vorrechte belassen. 1682, 
als der Krieg von neuem ausbrach, gab es im 
türkisch kontrollierten Ungarn eine Adels- 
partei unter dem Grafen Emmerich Tököly, 
unterstützt vom g flairhfalls dem Sultan tri- 
butpflichtigen Fürsten von Siebenbürgen, 
Michael Apafy, die bedingungslos auf die 
türkische Karte setzte und auch das noch 

haiswi tfh-lfÄBi gliphp Obenmgam gewinnen 

wollte. 

Im Frühjahr 1683 wälzte sich vom Balkan 
her eine riesige türkische Armee von 180 000 
Mann heran, um den »Goldenen Apfel“, wie 
die Türken Wien nannten, zu erobern. Den 
Oberbefehl hatte der Großwesir Kara Musta- 
fa, dem sein Schwiegervater das heilige grü- 
ne Banner des Islam anvertraut hatte. Der 
Großwesir zweigte von seinem Heer freilich 
40000 Mann ab zur Unterstützung Tokölys 
und Apatys; dafür schickte der dem Sultan 
tributpflichtige Khan der Krim-Tataren 
20000 Bogenreit», und die griechisch- 
christlichen Hospodare der Moldau und Wa- 
lachei (Generalpächter des S ultans im heuti- 


gen Rumänien) sandten 10000 Walachen. 
Zieht man den ungeheuren Troß ab, kann 
man rechnen, daß Kara Mustafa etwa 
100 000 Mann gegen Wien ins Gefecht brach- 
te, darunter 40 000 Janitscharen, die türiri- 
sche Elite-Infanterie. 

Der kaiserliche Oberbefehlshaber. Leo- 
polds I. Schwager Herzog Karl V. Leopold 
von Lothringen und Bar, war kein unge- 
schickter Soldat, konnte sich mit seinen 
etwa 28 000 Mann aber nur auf hinhaltenden 
Widerstand unter stetem Ausweichen be- 
schränken. Kaiser Leopold in der Wiener 
Hofburg suchte um Hilfe bei den Reichsfür- 
sten nach und schloß am 3L März 1683 mit 
dem 1674 zum König von Polen gewählten 
Johann UL Sobieslri ein Bündnis. Der Kö- 
nig, vermählt mit ainor Dame aus französi- 
schem HochadeL hatte bislang stets auf 
Ludwig XTV. gesetzt Jetzt schwenkte er 
um. Nahmen die Türken Wien, konnte sich 
auch die KronrepubHk Polen-Litauen auf 
die Dauer nicht behaupten. 

Im buntscheckigen Heiligen Römischen 
Reich, dessen größere Fürsten zumeist nur 
noch ihrer Hau sm neht pn iitilc fronten, ent- 
stand so etwas wie ein neuer Reichspatrio- 
tismus. Kurbayem, Kursachsen, der Herzog 
von Hannover, der Herzog von Sachsen- 
Lauenburg, der Schwäbische und der Frän- 
kische Reichskreis mit ihren vielen klafnan 


geistlichen und weltlichen Fürsten und Her- 
ren sicherten Hilfe za Nur einer blieb in 
starrsinnigem Zorn auf den Kaiser fern: der 
Große Kurfürst Friedrich Wilhelm von 
Brandenburg. 

Alle Hilfsmaßnahmen brauchten ihre Zeit 
während der „Großtürke“ auf Wien vorrück- 
te. Am 7. Juli 1683 verließen der Kaiser und 
der Hof die Hauptstadt Am selben Tag 
erhielt ein ausgezeichneter Soldat das Kom- 
mando in Wien, der General Graf Emst 
Rüdiger von Starhemberg. Er rüstete sich 
mit 12 000 Mann kaiserlicher Truppen und 
etlichen tausend Mann Bürgerwehren zum 
letzten Kampf 

Vom 14 Juli an war die Stadt von den 
Türken eingeschlossen. Kara Mustafa setzte 
auf die Wirkung eines fürchterlichen Bom- 
bardements mit seiner schweren Artillerie. 
Nur mit dem Einsatz der letzten Kräfte 
gelang es Graf Starhemberg, einen Elinbruch 
in die unter der Belagerung schwer leidende 
Kaiserstadt abzufangen. 

Unterdes sammelte sich im Tullner Feld 
die Befreiungsannee. Als erster traf am 16. 
August 1683 der Kurfürst Max Emanuel von 
Bayern mit II 000 Mann ein, als zweiter der 
König von Polen am 31. August mit etwa 13- 
14 000 Mann. Im ersten Septemberdrittel 
standen 65 000 Mann bereit Da der Kaiser 
nicht selbst im Felde fuhren wollte, fiel der 
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nominelle Oberbefehl an den Ranghöchsten 
unter den zahlreich anwesenden Fürsten, 
König Johann UL Sobieski von Polen. Da er 
um die Grenzen seiner Kriegskunst wußte, 
überließ er die Operationsfuhrung dem bis- 
herigen kaiserlichen Oberkommandieren- 
den, dem Herzog von Lothringen. Dieser 
besetzte zunächst einmal den von den Tür- 
ken nicht gesicherten Kahlenberg. 

Dann begann bei schönem Spätsommer- 
wetter am 12. September 1683 vor 300 Jah- 
ren die Entscheidungsschlacht Den linken 
Flügel der Entsatzarmee befehligte Lothrin- 
gen selbst mit den kaiserlichen Truppen, im 
Zentrum kommandierte der Kurfürst Max 
Emanuel seine Bayern und die übrigen 
Reichskontingente. Den rechten Flügel 
nahm der König von Polen ein. 

Noch vor der Mittagstunde hatte sich der 
Lothringer Herzog über die Linie Nußdorf- 
Heiligenstadt hinweg den Zugang zum Wie- 
ner Becken erzwungen. Der bayerische Kur- 
fürst nahm das Gelände zwischen Grinzing 
und Sievering. Nur auf dem rechten Flügel 
gab es eine Panne. Die polnische Adelska- 
vallerie mit ihren schweren Stoßlanzen at- 
tackierte und flutete darauf bei einem Ge- 
genstoß türkischer Reiterei zurück. Sie kam 
erst vor den deutschen Regimentern zum 
Stehen. Der Großwesir witterte hier noch 
eine Siegeschance und warf seine Reserven 
gegen den rechten Hügel der „Ungläubi- 
gen“. 

Da jedoch Lothringen und Kurbayem ih- 
ren Angriff ungesäu mt fortsetzten, wobei sie 
in die tiefe Flanke und den Rücken der 
Türken gelangten, und da sich die Polen zu 
neuem Angri ff vorführen ließen, gab der 
Großwesir nach etwa 12stündigem Kampf 
die Sache des Islam verloren und wandte 
sich mit den Resten seines Heeres zur 
Flucht 

Das riesige Lager, der Artillerie park, un- 
geahnte Vorräte und Schätze fielen in die 
Hände der Sieger. In der allgemeinen Eu- 
phorie zahlte niemand die Toten und Ver- 
wundeten auf beiden Seiten. Es gibt keine 
Verlustangaben. Von der Besatzung Wiens 
waren allerdings nur noch ein Drittel unver- 
sehrt Der Großwesir flüchtete in die Fe- 
stung Belgrad. Dort wurde er am 25- Dezem- 
ber 1683 auf Befehl des Sultans erdrosselt. 

Die historische Bedeutung des Sieges am 
Kahlenberg lag nicht nur in der soldatischen 
Leistung. Das schon verdämmernde Heilige 
Römische Reich hatte plötzlich noch einmal 
bewiesen, zu welcher Kraftanstrengung es 
fähig war, wurde das christliche Abendland 
wirklich in die Schranken gefordert. W. G. 
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Heißes Gasplasma 
von 50 000 Grad 
zerlegt Giftmüll 

Wahrend hierzulande an Verfahren ge- 
arbeitet wird, hochgiftige Abfälle bei ho- 
hen Temperaturen zu veraschen, mit 
Beimengungen wie Flugasche von Kraft- 
werken zu vermischen und mit zement- 
artigen Bindemitteln zu nützlichen Bau- 
stoffen umzusetzen, will man in den 
USA dazu superheißes Gas plasma ein- 
setzen. 

So entwickelt im Auftrag der New Yor- 
ker Stadtverwaltung die „Pyroiysis Sy- 
stems“ ein mobiles Container-Aggregat, 
das zum Veraschen ein 50 000 Grad Cel- 
sius heißes Gasplasma einsetzt. Man er- 
hofft sich bei diesen hohen Temperatu- 
ren ein erheblich zügigeres und energie- 
schonendes Veraschen, weil auch kom- 
plizierte Giftstoffe in Sekundenbruchtei- 
len zerlegt werden und nur noch einfa- 
che und ungefährliche Stoffe aus den 
dabei ablaufenden chemischen Reaktio- 
nen resultieren. 

Das Aggregat soll mobil sein, um bei- 
spielsweise direkt in die an verschiede- 
nen Orten um New York liegenden De- 
ponien gefahren zu werden. Testläufe, 
die noch in diesem Jahr beginnen, gehen 
davon aus, pro Minute vier Kilogramm 
veraschen zu können. Zur Erzeugung 
des Gasplasmas verwendet man ein elek- 
trisches Entladungsverfahren in einem 
hohen Spannungsfeld, durch das Gas 
l geblasen wird. Das Gas wird dabei 
gleichzeitig ionisiert und auf Temperatu- 
ren um 50 000 Grad Celsius aufgeheizt 
Es hat dadurch eine sehr hohe chemi- 
sche Reaktivität, um zum Beispiel chlo- 
rierte Biphenyle augenblicklich aufzu- 
spalten. Nö. 

i 

Laser-Akustik 
offenbart Fehler 
in Metallproben 

Trotz aller guten Erfahrungen mit Ul- 
I traschall- oder Ro ntgen- „ Durchleuch- 
ten“ aller Arten von Metallern Schweiß- 
1 nähten oder metallischen Verbundwerk- 
stoffen waren Wissenschaftler des japa- 
nischen Instituts für die physikalische 
und chemische Forschung mit der Zu- 
verlässigkeit und der Schnelligkeit 
unzufrieden. 

Auf der Grundlage der fotoakusti- 
schen Spektroskopie entwickelten sie 
ein neues Untersuchungsgerät, das nach 
ihren Angaben sehr gute „Bilder“ vom 
Inneren von Metallen oder Metallschich- 
ten liefert Sie verwenden dazu Laser- 
strahlen, die auf die Metallproben in ei- 
nem schallisolierten, allseits geschlosse- 
nen „Kasten" geschossen werden. Dabei 
kommt es beim punktuellen Auftreffen 
der Laserstrahlen zur Aussendung von 
Schallwellen, die von besonders emp- 
findlichen Mikrophonen aufgenommen 
und als elektronisches Signal auch als 
„Bilder“ wiedergegeben werden können. 

An Geräten, die mit Ultraschall oder 
mit Laser feinste mikroskopische Struk- 
turen Ln undurchsichtigem Material of- 
j fenlegen, hat es in der Vergangenheit 
j nicht gemangelt trz. 

j Uni Duisburg baut 
lang erwartetes 
Hochspannungslabor 

Der Grundstein für ein seit langem 
I erwartetes Hochspannungslabor soll im 
| kommenden Jahr an der Uni Duisburg 
gelegt werden. Die Hochschule wird da- 
! mit die größte Einrichtung dieser Art an 
j NRW-Universitäten bekommen. In dem 
I Labor können dann die Duisburger Wis- 
i senschaftler und Studenten um Profes- 
I sor Dr. Werner Rasquin zum Beispiel 
j praktische Erfahrungen über die Struk- 
tur elektrischer Felder an den End- und 
I Verbindungsstellen von unterirdischen 
Hochspannungskabeln sammeln. Theo- 
retisch wurden diese Felder in Duisburg 
bereits relativ exakt berechnet Darüber 
hinaus soll das Labor auch den Nach- 
richtentechniken! unter der Leitung von 
Professor Dr. Heinz Luck zur Verfügung 
stehen. Sie arbeiten schwerpunktmäßig 
an der Brandentdeckung, einem For- 
schungsbereich, der ansonsten in Euro- 
pa lediglich auf privater Basis betrieben 
wird. 


Hohle Fasermatten 
trennen flüssige 
Stoffgemische 

Was bisher schon mit Gasmischungen 
. praktiziert wurde, nämlich aus Gemi- 
schen einzelne Komponenten, zum Bei- 
spiel den wichtigen Wasserstoff, durch 
spezielle Membran-Techniken ohne ho- 
hen Energieaufwand »herauszulösen“, 
das gelingt jetzt auch bei Flüssigkeiten. 

So berichtet jetzt J. Henis vom Mon- 
santo-Forschungslabor, daß mit dem so- 
| genannten Prismen-Separator erfolg- 
I reich aus verdünntem Alkohol, der Alk o- 
j hol ohne Wärme und ohne Destillations- 
i Anlage, abgetrennt werden konnte. Die 
[ Membranen bestehen aus mehreren La- 
| gen hohler Fasennatten, sogenannter 
i „hoilow-fibers“, die exakte und genau 
| . festgelegte Porenöffnungen haben. Die 
Größe dieser Poren bestimmen auch die 
, Stoffe, die sich durch sie abscheiden 
i lassen. tiz. 


Küssen und ] 
Schimpansen 


Die Grundformen politischen Verhaltens sind schon im Tierreich angelegt 


A ristoteles nannt e den Menschen als 
gesellschaftliches Wesen ein „Zoon 
politikon“, ein politisches T5er. Spä- 
ter entwickelte sich die Meinung daraus, 
daß die Fähigkeit zu politischem Handeln 
überhaupt etwas sei, das den Menschen 
grundsätzlich vom 'Rer unterscheide. Diese 
Ansicht muß jetzt, obgleich es unsere Politi- 
ker sicher nicht wahrhaben wollen, revidiert 
werden. Der holländische Verhaltensfor- 
scher Frans de Waal hat zehn Jahre lang mit 
einer 25köpfigen Schimpansenhorde gelebt 
und seine Erfahrungen im Buch niederge- 
legt („Unsere haarigen Vettern“. Harn a ck- 
Verlag, München. 232 S., 34 Mark). Er beob- 
achtete politische Schachzüge unter den 
Tieren, aus denen ein Machiaveüi die 
Grundregeln der Staatsführung hatte 
ebenso gut ableiten können wie aus den 
Handlungen der Renaissancefürsten. Politi- 
sches Denken ist also auch ein Phänomen, 
das in seinen Anfängen aus vermenschli- 
chen Wurzeln entsprossen ist 
Es sah nach einer gefährlichen Palastrevo- 
lution im Staat der Schimpansen aus. Das 
schon seit Monaten aufsässige Männchen 
namens „Luit“ führte unmittelbar vor dem 
Leittier „Yeroen“, dem man sich nur in 
Demutshaltung nähern durfte, einen wilden 
Kriegstanz auf und versetzte ihm einen ge- 
waltigen Schlag. Der angegriffene Herrscher 
kreischte geilend auf lief zu acht gerade in 
der Nahe sitzenden Hordenmitglied em und 
umarmte sie der Reihe nach. Danach brach 
ein Höllenspektakel los. Gefolgt von der 
soeben rekrutierten Kampftruppe schreien- 
der Helfer und Sympathisanten ging Yeroen 
auf die Jagd nach dem Rebellen. Mit Hilfe 
des regierungstreuen „Volkes" war der Auf- 
stand noch einmal niedergeschlagen wor- 
den. 

Persönliche Muskelkraft ist bei Führungs- 
ansprüchen im Schimpansenstaat ziemlich 
bedeutungslos, die Fähigkeit, das „Volk“ 
hinter sich zu bringen und Allianzen mit 
anderen Machtblocken einzugehen, hinge- 
gen alles. 

In den folgenden Monaten begann des- 
halb der vorerst abgeschlagene Luit, mit 
einer infam en Unterminierungstaktik die 
gegen ihn gerichtete Einheitsfront aufzubre- 
chen. Zuerst setzte er bei dem „Schwach- 
punkt Weibchen" an. Um den bei diesen 
sehr beliebten Yeroen auszustechen, über- 
schlug er sich plötzlich vor Höflichkeit Er 
umarmte, küßte und lauste die Weibchen 
und spielte mit deren Kindern. 

Doch gleichzeitig ging Luit mit erschrec- 
kender Brutalität gegen jene Weibchen vor, 
die trotzdem noch Yeroen die Stange hiel- 
ten. Der entscheidende Augenblick war ge- 
kommen. als eine Schimpansm Yeroen zärt- 
lich kraulte und außer Luit sonst niemand 
auf der Bildfläche war, der hätte ein greifen 
können. Luit schleuderte das Weibchen zu 
Boden und trampelte wütend auf ihm her- 
um. Würde das Leittier es wagen, das Weib- 
chen zu beschützen? Es riskierte es nicht 
Damit war der Anfang seines Endes gekom- 
men. Jetzt brauchte sich Luit nur alle 
Schimpansinnen, die noch mit Yeroen kol- 
laborierten, einzeln in ähnlicher Weise vor- 
zuknöpfen. 

Während der Monate, die solch eine Un- 
terminieningstaktik dauert, kann natürlich 
nicht dauernd Kriegszustand herr s c hen . 
Zwischendurch schließen Kontrahenten 
Waffenstillstand, der indessen von beiden 
Seiten taktisch genutzt wird, um die eigene 
Ausgangsposition für den nächsten Kampf 
zu verbessern. Somit erweist sich das Streit- 
schlichten, Friedenschließen und Sich-wie- 
der-Versöhnen als eine der wichtigsten Fä- 
higkeiten dieser Menschenaffen, ohne die 


jene geschilderten Aggressionsausbruche 
flnfriftipn Zusammenhalt in der Gruppe 
sprengen würden, was in freier Wildbahn 
einer Selbstvemichtung gteäe hkäma 

sind beide Kontrahalten nach 
einem Kampf aber auch nachtragend, stur 
oder beleidigt. Dann schaltet sich eine 
RrhimpanKiTi aktiv als Vermittler ein. Erst 
lauft sie auf einen der Verfeindeten zu, küßt 
und laust ihn ein wenig. Kurz darauf geht sie 
in Richtung auf den zweiten schmollenden 
Gegner ynd schaut rioh um, ob ihr der erste 
auch folgt. Ist das nicht der Fall, zieht sie öm 
am Arm mit Gewalt herbei. Wenn afle drei 
beisammen sind, küßt und laust die Ver- 
mittlerin den zweiten noch ein wenig, zieht 
sich aber g l e ic h d a r auf zurück, sobald sie 
sieht, daß die beiden nunmehr beginnen, 
zu kraulen und zu versöhnen. Sogar auf 
dem Höhpunkt ihres Machtkampfes gingen 
Yeroen und Luit abends niemals unver- 
söhnt gfMafon y,m kleiner freundschaftli- 
cher Handschlag , und alles war Wieder gut — 
wenigstens für eine Nacht 

Ein längerer W affenstills tand wurde vom 
Rebellen noch zu weiteren Schach- 
zug ausgenutzt: zur Verschwörung mit an- 
deren einflu ^ rei che n Männchen gegen den 
„Chef". Gegen dieses Bündnis reagierte Ye- 
roen wie alle Tyrannen und Diktatoren. Er 
duldete künftig Trema Zusammenkunft 
mehr und fuhr jedesmal dazwischen, sobald 
innf*n politischen Gegner die Köpfe 
wisafflmen stg QTrtpn. Er erließ gfeirhsam ein 
Versammlungsverbot 

Noch wichtiger für Luit war jedoch das 
Bündnis mit dem Spitzenfunktionär eines 
kopfstarken Interessenverbandes, Tiamticb 
mit Oma, der Chefin aller Weibchen. Ihrer 
Wahl für oder gegen diesen oder jenen zu 
spin, schlossen sich die meisten Schixnpan- 

dnnan in ihrer Mpinirngshilrinng sphr 
cr hnpll an . SlP war gleichsam ein Muttiplika- 

tor, wie man in der Werbung sagt Sie für 
sich zu gewinnen war sicherlich der langge- 
hegte Wunsch Luits, und die Gelegenheit 
riazn bot sich plötzlich in einer „Stem- 
stunde“. 

Yeroen und Luit waren wieder pmmal 
handgreiflich geworden. Der Boß trieb den 
Rebellen vor sich her und einen Baum- 
stamm hmanf, ohne jedoch daran zu den- 
ken, daß dieser Baum in einiger Höhe von 
de Waal mit pinpm Elektrozaun umgeben 
worden war, um die Blätter vor dem Zugriff 
der Tiere zu schützen. Im Eifer des.Gefechts 
bemerkten beide den Schmerz da elektri- 
schen Schläge gar nicht und befanden sich 
plötzlich im Grünen. 

Während aber Yeroen völlig konsterniert 
gleich wieder nach unten sprang, pflückte 
Luit einen Riesenstrauß saftig belaubter 
Zweige und überreichte ihn, als er wieder 
unten war, Oma. Diese nahm sich ihren Teü 
und verschenkte den Rest huldvoll weiter 
an ihre Günstlinge. Dieses Geschenk, mit 
dem sie sich bei anderen beliebt machen 
konnte, hat sie ihm nie vergessen. Sie schlug 
sich nach dieser „Best echun g“ auf Luits 
Seite und mit ihr das gesamte „Volk" da 
weiblichen „Wähler“. Bald darauf kam es 
zum Entscheidungskampf; Yeroen u nterl ag 
und erkannte Luit als neuen Herrscba an. 

Im Detail werfen diese Ereignisse ein völ- 
lig neues Licht auf die Frage, warum Tiere 
überhaupt kämpfen. Die gängige Antwort 
lautet um festzustellen, wer der Stärkere 
ist, da dann das Sagen hat Sie ist grund- 
falsch. Yeroen hatte innerhalb weniger Wo- 
chen drei schwere Kampfe gegen Luit zu 
bestehen. Beim ersten Gefecht war er da 
Angreifer und auch da Sieger. Das zweite 
Duell endete unentschieden. Und im dritten 


Das Stereobild ersetzt 
jetzt die Diamantnadel 

REM mißt die Rauheit technischer Oberflächen 


B ei der industriellen Herstellung von 
Maschinenteilen, z. B. mit Hilfe spa- 
nender Bearbeitungsverfahren, wei- 
sen die fertigen Werkstücke niemals eine 
ideal glatte Oberfläche aut selbst wenn sie 
dem bloßen Auge wie auf höchsten Glanz 
poliert erscheinen. 

Nun hängt die Präzision, mit da Bauteile 
von Maschinen im späteren Betrieb ihre 
Funktion erfüll en , neben anderen techni- 
schen Eigenschaften stark von da Beschaf- 
fenheit ihrer Oberfläche ab. So ist es z. B. für 
das Einf ahren eines Autos wichtig, daß die 
Rauheit da Zylinderoberfläche im Motor 
innerhalb ganz bestimmter Grenzen liegt 
Diese Grenzwerte müssen, damit ein 
gleichbleibender Qualitätsstandard sicher- 
zustellen ist, sowohl vom Hersteller als auch 
vom Abnehmer exakt und unter einheitli- 
chen Bedingungen überprüft werden kön- 
nen. Schon vor vielen Jahren wurden daher 
Geräte entwickelt, mit denen routinemäßig 
die Oberflächenbeschaffenheit überprüft 
und gemessen werden kann, die sogenann- 
ten Tastschnittgerate. Eine Diamantspitze 
tastet entlang einer gnaden Linie die Ober- 
fläche ab, ähnlich wie ein Tonabnehmer 
eine Schallplatte abtastet Jede Berg-und- 
Tal -Fahrt da Nadel wird registriert und 
stark vergrößert aufgezeichnet Man erhält 
eine Kurve, deren Verlauf genau den Unre- 
gelmäßigkeiten des Oberflächenprofils ent- 
spricht 

Die Tastschnittgeräte liefern zwar mei- 
stens befriedigende Ergebnisse, es ist je- 
doch schon seit Entwicklung dieses Meßver- 
fahrens bekannt daß die Tastnadel nicht 
immer in der Lage ist das tatsächliche Ober- 
flächenprofil vollkommen zu erfassen. 
Grund dafür sind die Abmessungen da 
Diamantnadel Sie hat die Form einer Kalot- 
te mit etwa 10 |im Kugeldurchmessa. In 
sehr schmale Vertiefungen der Oberfläcben- 
feingestalt, die in der Größenordnung unter 
10 tun liegen, paßt sie nicht mehr hinein. Sie 


kann diese infolgedessen auch nicht mehr 
ausloten, und es kommt zu hohen Meßunge- 

namglrritan- 

Für solche Fälle hat man jetzt im Raster- 
pipirtm n mmfirr o rim p (REM) ein Gerät ge- 
funden, das die Feingestalt da Ob er fläc h e 
weitaus höher aufzulösen vermag als die 
Tastscbnitt-Geräte, denn hia tastet ein 
Elektronenstrahl von nur etwa 10 nm Breite 
die Oberfläche ab (1 um- 1000 nm). 

Das REM galt bisher hnmer als ein reines 
Betrachtungsgerät, es konnte nicht für quan- 
titative Bestimmungen eingesetzt werden. 
Nach langjähriger Entwicklungsarbeit ist es 
jedoch K Eckolt und W. HHImawn an der 
PhyakalisghJTpchTiisrhpn 'Runripgrictah m 
Braunschweig gelungen, ein Verfahren zu 
entwickeln, wie man mit dem REM nicht 
nur Oberflächen darstellen, sondern auch 
deren Rauheit messen kann. 

. Im REM gewonnene Bilda erscheinen so, 
als würde das Objekt schräg von oben be- 
leuchtet Dadurch entsteht bereits beim nor- 
malen gw PvKTnpnCTftnnlpn Bfld pm? pla- 
stisch wirkende Wiedergabe. Noch deutli- 
cher wird diese bei da drekfiznensianakD 
Darstellung da Oberfläche mit Stereo-Bü- 
don. Diese Alt da Abbildung e ntspri c ht 
dem Prinzip des natürlichen Sehvorgäages. 
Der M ensch erfaßt Bilder deshalb dreidi- 
mensional. weil swnp baden Augen einen 
Gege n sta nd aus etwas imtoschiedlicher 
Blickrichtung erfassen. Diese Einzelbilder 
verarbeitet das Gehirn zu «npm räumlichen 
Bild. 

Im REM sind solche Stereo-Bilder da- 
durch zu erhalten, daß das Objekt unter zwei 
verschiedenen Win keln auf genommen wind 
Will man die Stereo-Bilder betrachten, muß 
jedem Auge nur das entsprechende Einzel- 
bild sichtbar gemacht weiden. Die Braun- 
schweiger schufen deshalb einen „Stereo- 
Komparator“, da es ermöglichte, die Bilda 
exakt auszumessen. 

ANDREAS WILD 


Kampf griff Luit an und gewann. Diese 
unterschiedlichen Ergebnisse sind aus ver- 
änderten Körperkräften gar nicht zu erklär 
ren. PTgr aphsenen S chimpan sen ändern 
sich diese langst nicht so schnell. Somit 
kann die Ursache nur in einem Wandel da 
ialen S teflung Hegen- . . 

Nicht da Aus g an g eines Kampfes ent- 
scheidet üba künftige soziale Beziehungen 
in da SchimpanBengeyflschafl; sondern es 
ist genau umgekehrt Die derzeitigen Macht- 
gmppierungen in einer Gemeinschaft beein- 
die Kämpfer psychologisch so, daß 
da Auggaug des Streites nur die gegenwär- 
tige Si tuation widerspiegelt und praktisch 
schon von vornherein feststehl 
Warum kämpfen sie dann um Himmels 
willen? Dafür gibt es nur eine Erklärung: 
Bewußt will sich wohl keiner die eigene 
Unterlegenheit eingestehen, vor allem dann 
nicht, wenn sie nur von geringem Grade ist 
Aba die Niederlage ist schon im Unbe- 

wußtsein vorgezeichnet 
Wann gilt unter Schimpansen ein mitun- 
ter mehrmonatiga Machtkampf als ent- 
schieden? Zunächst einmal- Er beginnt da- 
mit, daß da Rebell und dessen Bundesge- 
nossen dem Herrscha die Ehrabietung ver- 
weigern. Sie grüßen ihn nicht mehr in unter- 
würfiger Wnifamg . Und da Umbruch endet 
erst dann, wenn da entthronte Anführer 
dem Sieger eben diesen devoten Gruß ent- 
bietet So erkannte auch Yeroen grKlfogKch 
die vollendeten Tatsachen an. ■ . 

Doch was nach dem Machtwechsel ge- 
schah, war noch spannender als die vorange- 
gangenen Ereignisse. Luit war mit Hälfe 
pimx; anHm-e n Rebelten Tiamw« N Tkkfe in 
die Spitzenposition gelangt Aba beim Re- 
gieren konnte a ihn nicht brauchen, .well a 
gegen die Weibchen imma recht brutal vor- 
gm g, unH gerade auf deren Unterstützung 
war Luit angewiesen. 

Es ist pme interessante Frage, auf welcher 
B asis SchjmpansenfBhr er ihre Machtposi- 
tion auf bauen. Grob gesagt, bieten sich hia 
zwei MSglirMrpjten. Yeroen und Luit stütz- 
ten rieh im wesentlichen auf das Volk da 
Weibchen. Dieses Fundament erwies rieh 
als relativ stabfl. Als Nikkie später einmal 
regierte, machte er es anders. Da er mit den 
Frauen nicht zurechtkam, verbündete er 
sich mit zwei starken und ebenfalls sehr 
ehrgeizigen Männchen und harschte mit 

ihnen fm Trhimv irat- 


Waal aus dem Buch „Da Fürst" von Niccolö 
Machiaveüi. Um diese Sentenz in schimpan- 
sische V erhättnigse TU üb e rtragen, brauchen 
wir nur das Wort „Adel“ durch „ranghohe 
Männchen“ und „gemeines Volk” durch 
„Weibchen und Kinder“ zu ersetzen. Das 
Zitat lautet: „Wer die Herrschergewalt unter 
Beihilfe des Adels erringt, wird größere Mu- 
he hahan sie ^nft whtaiierhaTton, als derjeni- 
ge, da mit Hilfe des gemeinen Volkes Fürst 
wird — ist adazm doch nur ein Fürst unter ■ 
vielen, die sich wimuglpirhpn rffinltMi, wes- 
halb er sie nicht nach Belieben regieren oder 
leiten kann.“ 

Luit schien dies bei seinem Regierungsan- 
tritt zu spüren. Im einstigen Helfer Nikkie 
witterte er den künftigen Rivalen. Und in 
da Tat entthronte ihn Nikkie ja auch zwei 
Jahre später. Also verbannte Luit Nikkie 
ahne ersichtlichen Anlaß aus seiner Gunst 
und Nähe. Statt dessen versuchte Luit, sich 
mit Yeroen zu verbünden, seinem bisheri- 
gen Erzfeind. 

Das wirft ein bezeichnendes Licht auf den 
Wert da Freundschaft unter Schimpansen- 
pofitikem. Ihre Beweggründe, so Frans de 
Waal, „dienen einer Machtpolitik, die, da 
Flexibilität nach zu sc hl ieß e n , mit da sie 
TCnaKtirmp'n omgphen und anflenndig en, auf 
politische Wendemanöver und Opportunis- 


Auskünfte über 
das Alter 
der Erdkruste 
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fflne setzt und für dauernde Freundschaft 
nur wenig Raum läßt”. 

Hing egen lassen sich weibliche Schim- 
pansen und Kinda, wenn sie bei einem 
Streit Partei ergreifen, von ihren Sympa- 
thien leiten. Es ist also da Wille zur Macht, 
da die Bande alter Freundschaften zerreißt 
Von Moral und Anstand finden wir in da 
Schimpansenpolitik keine Spur. In derMen- 
grfKmpniitiir rind dergleichen ja auch nur 
äußerst selten. ‘ 

War« nun pofitiscfaa Weitblick oda „po- 
litischer Instinkt" von Yeroen, daß a das 
Bündnisangebot Luits abtehnte. Zweiter im 
Tand* zu werden? Sah a bei Luit zu viele 
Wihnmg sstrhwächen, die auf einen baldigen 
erneuten Umsturz schließen ließen, oder 
setzte a darauf; daß die Zukunft eines Tages 
Nikkie gehören wurde? Und kalkulierte er 
virileicht schon ein, daß ihn Nikkie wegen 
dess «*» gestörtem Verhältnis zu den Frauen 
einst . existenznotwendig brauchen würde, 
daß a unter Nikkie als „Familienminister” 
unverzichtbar sein, unter Luit äbernur von 
dessen Laune und Gnade abhängig sein 
würde? So geschah es jedenfalls. 

Frans de Waal schreibt „Wie sorgfältige 
Beo bachtungen »igwi, sind Schimpansen 
ZU wHmCT -pnTiti'srfiwi Manfivem f ähige Ihr 
«mal«»« Dasein kennzeichnen auf Schritt 
und Tritt MachtwechseL Dommanz-Uhterle»-^ 
genheits- Verhältnisse,- Rangkampfe, Zu- 
sammenschlüsse, - Tefle-und-Herreche~Stra- 
tegien, Koalitionen. Schlichtung, KoHeküv- 
führung, Privilegien und Ve rh an dlun gstak- 
tiken. So gut wie alles, was rieh in den 
Korridoren da Macht unserer Menscben- 
wett abspielt, find et rieh im Keim auch im 
sozialen Leben einer Schimpansenhorde.“ 
Solche Fähigkeiten sind, außer bei 
Menschenaffen, bisher noch bei ke i n e m an- 
deren T5a in diesem Umfang beobachtet 
worden. - ... 

Die Existenz von Machtgier in Form eines 
Dominanztriebes bä Tieren ist in der Ver : 
haltensfbrschung bisher umstritten. Aba 
wie anders soll man es erklären, daß rin 


mannlicha Schimpanse, da bislang alle 
aufmüpfigen Hordenmitglieder s c hika n i er t 
hat, mit diesen Grobheiten genau in dem 
Au ge nblick aufhört, da ihm die anderen 
Respekt erweisen? 

Bei anderen Schimpansen ist die Macht- 
gier schwächer ausgeprägt Das äußert sich 
darin, daß sie sich als „Paladine” in da 
Nähe da Mächtigen auf hatten, aba stets 
unterwürfig rind und keiner Versuchung 
zur Verschwörung naph gehen. Sie kapitulie- 
ren von vornherein vor den überlegenen 
Machtergreiftings -AkttvitäteD da anderen. 
Bntfr m t man die Spitzentiere, - rieht die 
zweite Garnitur sogleich ihre Chancen und 
beginnt mit dem Kampf um die Macht 

Das Dreierbewußtsein ist ebenfalls eine 
für Tiere außergewöhnliche Fähigkeit Hier 
geht es darum, daß ein Individuum in der 
Tj>gp ist soziale Beziehungen zwischen zwei 
anderen zu erfassen. Also A kennt nicht nur 
sein Verhältnis zu B »mri C, sondern auch 
das zwischen B und C und versteht es, rieh 
d ieses dienstbar zu machen und Dreiecksre- 
lationen aufzubauen, also Bündnisse zu 
'■ schließ en oder zu verhindern. Wir bezeich- 
nen das als „strategische Intelligenz". 

Damit dies mit.. Vorbedacht ge scheh e n 
kann, müssen prognostische Fähigkeiten 
hinzutreten - eineEigpnschaft, die noch vor 
kurzem Tieren generell abgesprochen wur- 
de. De Waal weist jedoch nach, daß sich die 
Vorteile gewisser S ch a chzü ge in da 
Schimpansenpolitik oftmals erst Monate 
später «»instptten- Also kann da betreffende 
Menschenaffe nur bewußt zukunftsorien- 
tiert gehandelt haben. Somit verhalt a sich 
tatsächlich als „Zoon politikon“. 

Altes menschliche Verhalten, das in sei- 
nem Kern unvernünftig ist, läßt sich in 
seinen Wurzeln bis. in animalische Bereiche 
zurückverfolgen. Auch Politik ist, sofern es 
rieh um Machtpolitik handelt, durchaus et- 
was Vernunftwidriges. So sollte es eigent- 
lichl niemanden wun dem, hia Parallele n zu 
entdecken. VITUS B. DRÖSCHER 


W issenschaftlader Australischen 
Nationalen Universität entdeck- 
ten vor wenigen Wodien «Ke äl- 
testen bekannten Zeugnisse derjenigen 
erdgeschichtlichen Epoche, in da unser 
Planet seine feste Hülle, die Erdkruste, 
erhielt- Eingelagert in das Geriete des 
Mount Narryer wurden Sparen des Mi- 
nerals Zirkon gefunden, die rieh bei den 
Untersuchungen mit einem Rekordalter 
von *L2 Milliarden Jahren auswiesen. 
Das Atta des thoriumhaltigen (radioak- 
tiv) nnri hafahimriw gt rihaft'iggn Minerals 

wurde mit Hüffe da „Uran-Uhr” ausge- 
macht Durch ständig verbesserte Me- 
thoden zur Messung da Halbwertszeit 
ist es heute möglich, das Atta eines 
Gesteins ziemlich genau zu bestimmen 
und damit die Zeit der geophysikali- 
schen Verhältnisse, die zur Gestetesbü- 
duag führten, emzugrenzen. 

Rund 400 Mülionen Jahre jünger sind 
de mnac h die Gesteinsfunde von Grön- 
land, deren Atta auf 3,ft Milliarden 
Jahre geschätzt wird. Vor den Gneisen 
aus dem Ural <3,25 bis 3.3 Milliarden 
Jahre), Amphiboliten aus da Ukraini- 
schen SSR (3,24 Milliarden Jahre),Grani- 
ten ans Transvaal &2 Miffiardea Jahre) 
und den Funden aus der Karelischen ; 
ASSE (2,69 Milliarden Jahre) gatten die 
Grönland- „Veteranen“ bislang als die äl- 
testen. Fachleute diskutieren bereits, ob 
unsere Vorstellung üba die Entwick- 
lungsetappen da Erdgeschichte in man- 
chen Teilm revidiert werden muß. - 
Stellen die australischen Funde nun 
das älteste Gesteinsmaterial der .Erde, 
-dar? Warn die Hypothese, daß die Erde 
: annähern d gleichzeitig mit den anderen 
, Planeten unseres Sonnensystems ent- 
! standen ist, zutrifft, dürften noch ältere 
! Gesteine in der Erdkruste verborgen 
sein. Als VeigleichsinögUchkeiten ste- 
hen Meteorite und auch Mondgestein zur 
| Verfügung. 

. UDO-JOACHIM DOLACIN5KI 


Wer Phosphor schluckt, 
ist noch nicht gedopt 

Sportler brauchen mehr Mineralstoffe und Spurenelemente 


S portler wissen aus vielfältiger prakti- 
scher Erfahrung, daß sie in Zeiten in- . 
tenriven Trainings einen erhöhten Be- 
darf. an Mineralien und Spurenelementen 
haben. Für die E lemen te Kalium, Phosphor 
und Zink z. B. steigt da Bedarf bei starker ■ 
körperlicher Anstrengung auf das Doppelte. 

Sauerstofftranspart und -Ausnutzung, Ver- - 
brermung, M us k elarbeit, nervliche Reiz- 
übertragung. Ko h l en sä u reabbau, Heizlei- 
stung alles das ist abhängig von. einem - 
ausgewogenen Angebot an Mineralien und 
Spurenelanatten. Ist diese Ffette auch nur 
an einer einzigen Stelle gestört, kann nicht ' 
die volle Leistungsfähigkeit erzielt werden. 
Von unserer absoluten Leistungskraft ste- 
hen uns mi Tagesablauf schwankend etwa' 

40-85 Prozent zur Verfü g un g . Werter e '20 
Prozent Einsatzreserve können wir .bei ’ 
sportlichen. Hochleistungen kurzfristig mo- ' 
büisferen. Da Rest ist durch das vegetative 
Nervensystem vor unserem Zugriff ge- 
schützt und kann nur durch ganz massive 
arzne i li che Eingriffe dem Willen gu g Sn gKrh 
gemacht werden. Zii Recht ist das als „Do- , 
ping" verboten. 

Gerade der Baach da- Einsatzreserve 
reagiert empfindlich mrf ir> - 

-gen, da hier alle Stoffwecbselvorgänge bisy 
an die^ Obergrenze ihrer Ka pnritnt :auj ^ . :• 
nutzt werden. Lides, ein Überangebot an .. 
Mineralfen kann keme Leistangssteigerung 
üba die Emsatzr eserve hinaus bewirken, • 
wohl aba deren optimale Ausnutzung. 

Bei jeder Übertragung eines Reizes im 
Nervensystem wird etwas KaHom freige- 
setzt, so daß schneffeteMangdauftritt Die 
M us k e lk raft läßt, an den Beinen beginnend, : 
nach. Da Kalium die bei da Verbrennun g 
entstandene Kohlensäure dbbai&fiiHrt ein 
Mangel an Kalium schnell zur Ubersaue- 
rungdes Gewebes, die durch kraßaufwendi- 
ge zusätzliche Atemarbeit wieder neutefli- 
siert werden muß. . 

Calcium setzt den Nervenimpuls in one'- 
Muskelkontraktion uro. Außocfem wird die 
Energtegewinriung^ ■„ aus dem Zerfall ■ von 


Adenosintriphosphat durch Calcium und 
Ma g ne siu m gesteuert Ein Calciummangel 
minder t die maximale Muskelkr aft um ca. 
15 Prozent Da Calciummangel im Blut 
wird aHerdings schnell durch Freisetzung 
. von Calciumreserven aus dem Skelett aus- 
geglichen. Hier macht siete da Schaden erst 
sehr spat als Knochenentkalkung bemerk- 
bar. 

Mag n es i um ist wie Calcium für Muskel- 
kontraktion und Ifoergiegewteming not- 
wendig.. Zugleich aba verhindert Magne- 
sium überschießende Muskelkontraktionen 

- und damit Krämpfe. Diese doppelseitige 
Wirkung - anregend und hemmend zu gle ich 
- m a c ht deutlich, daß mit da massiven 
Zufuhr einzelna Mineralien kaum ein Ge- 

- winn zuemelenist Im Gegenteil, das natür- 
: liehe Gleichgewicht wird nur gestört Bei 

der Zufuhr fehlender Mineralien sollte man 
daher nur Präparate verwenden, die das 
natürliche Gleichgewicht in ihrer Zusam- 
mensetzung widerspiegeln. 

Zink benötigen und speichern wir in glei- 
cher Menge wie Eiaw ln unserer Nahrung 

- ist o ft nich t genügend enthalten, wie Quer- 
. Schnittsuntersuchungen ergeben haben. 

Da Abbau der Kohlensäure, dfe als Endpro- 
dukt bei dar Muskelv erbr emmng nnfsnt, 

. , ynd durch die zinkhaltige Carboanhydrase 
bewirkt. Dadurch wird eine leistungsmin- 
derade Übersäuerung verhindert 
Kobalt, Hauptbestandteil des blutbüden- 

- den Vitamins B12, mach t aus dwp ^jsenhal* 
tigen Blutfarbstoff- Hämoglobin viele rote 
Blutkörperchen. Und je mehr rote Blutkör- 
Percfen, desto mehr Sauerstoff wird zum 
Müska getragen. Das vegetative Nervensy- 

- stem _und der Honnonhaushalt wird durch 

„ergotrope AuBgatigRlage“, in 
die Arbeitslage, versetzt 
.. c W ^ rd ^ .starker Muslsribelastung das 
• ^ Phosphat-Konto kurzfristig 

Eßoraogen, wird aus da wirtschaftlichen 
Verbrennung eine sehr unwirt- 
schaftliche anaerobe, bei da als Stoff»ecb-\ 
sdendprodukt ents teht. 

HANS-HEINRICH JÖRGENSEN 
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Heimatlos in Westeuropa: „Trennungen" von Georg Lentz 


G eorg Lentz ist jetzt 55. Jahre ah.- Er- 
wuchs am Stadtrand von Berixn au£, 
Daß er an die Kultur geriet und in die 
Literatur, hat er ausschließlich seiner eige- 
nen. Hartnäckigkeit zu danken Neu, . 

gier, .seinem beträchtlichen Talent Seine 
Roman-Chroniken der Kriegs- und Nach- 
kriegszeit haben ihm Respekt eingetragen 
und Zuneigung. Er hat neben Einfallen und 
einer unverkennbaren persönlichen Hand- 
schrift auch eine Eigenschaft, die bet Ro- 
manciers deutscher Zunge nicht häufig , ist 
Charme, transportabel durch Text Lentz 
übersiedelte nach Südfrankreich und lebte 
bis. zum Herbst 1981 in der besseren Hälfte 
eines alten Bauernhauses am Rand von 
Vence - zusammen mit seiner Frau. 

Den bekannten Daten läßt sich nun anfü- 
gen, was in Lentz' neuem Buch steht Da 
wird mitgeteilt, daß die Frau des Autors im 
Streben nach „Selbstvenvirklichung“ sich - 
von ihrem Mann abgewendet halt, sich einen 
schlichteren und betuchten Gefährten er- 
kor, der Neigung mithrachte und nötiges 
Kapital für die Lebensweise jener Schicke- 
ria, die in der Nähe von Nizza so aussieht 
wie überall - 

Erzähler G. L. verließ angewidert sein 
Haus, verbrachte den Winter in einer leerste- 
henden alten Farm im Nachbar-Departe- 
ment Var (immerhin, es gab Zentralheizung, 
Lampe, lisch, Bett, Stuhl, Sessel, Kamin 
und Telefon), siedelte dann vom Frühjahr an 
in verschiedenen Behausungen nahe der 

Georg Lentz: 

Trennung an 

Roman. Albrecht Knaus Verlag, Hamburg. 
585 S. # 36 Mark. . . 

Loire. Mitgenommen hatte er aus seinem, 
verlorenen Zuhause nicht nur den Plan des 
Buchs, an dem er nun arbeitete, sondern 
auch eine nach wie vor starke Zuneigung zu 
der Gefährtin, die ihn nicht mehr haben 
wollte und ihm auch seinen Anteil am ge- 
meinsamen Wohnsitz streitig machte. 

Unglück mithin im Gepäck - großes Un- 
glück, das schlimmste Jahr im Leben des 
Erzählers. Er schrieb sein Pensum, auch 
ließen Freunde ihn nicht im Stich, aber der 
Schock blieb, und zudem wurde der nun 
Heimatlose verstärkt heimgesucht von der 
Frage nach seiner Identität, nach Herkunft, 
nach Vater und Mutter. G.L. ist ein ange- 
nommenes Kind. Er weiß das schon lange, . 
er hat seine Eltern nie finden können. Die 
Frau, die ihn aufgezogen hat und die noch 
lebt am Rand von Beiin, sie bedrückt ihn, 
ist ihm wesensfremd,, war seiner Entwick- 
lung auch nicht eben günstig. Unglück, 
Schock der Heimatlosigkeit, ein Leben, mit 
dem man im gewissen Sinn noch einmal von 
vom. anfengen muß: Nun stellen alle Ragen . 
nach Existenz und Persörf sich neu! - ' 


JKeißer Äpri^ hieß der kleine Roman, 



Georg Lentz 

FOTO: BRIGITTE FRIEDRICH 


' niederschrieb. ~ Es~ ' war" em~ ordentliches 

- Stück Arbeit, jedoclifBegkui der Trennung 
von einer für den : Autor, abgeschlossenen 
Erzählfbrm.'Wlchfigg alsdasBuch wurde 

. die Zeit seine? Entstehung-samt ihrem Ro- 
man-Protokoll ^Treimimgen“, dieser Lei- 
stung in neu entdeckten Dimensionen. Zu 
einem Teürührt sie gewiß daher, daß hier in 
Trauer und Rotz und mit gebändigter Wut 
ein fähi ger Mann besonders^ krallig hinge- 

- langt hat und dabei besonders sorgsam. In : 
den Eichenwäldern des Var, im Schleusen- 
haus an , der Lolre.und im Rum ei n e s Was- 
serschlößchens begegnet ihm in der Wirk- 

. lichkeit und in Gedanken mehr als genug, 
um ein umfangreiches Buch mit Erzählung 
und Auseinandterselzung dermaßen anre- 
gend zu fußen, daß eine ziemlich komplette 
Welt entsteht Lentz-Tage als Spiegelung 
von jedermanns Tag, jedermanns Sehn- 
sucht, Trauer, Traum, Ekel, Abenteuer, 
Resignation.?. ' 

Hier sind verschiedenartige Landschaften 
und alle möglichen Sorten von Geschöpfen 
so sinnlich und genau beschrieben, so me- 
lancholisch heiter dazu wie in wenigen deut- 
schen Texten unserer Tage. Lentz ist alles 
andere - als ein unkritischer Beobachter. Er 
hat. aber bei Zeiterscheinungen in jedem 
Sinn mehr Au genmaß und Seelenruhe als 
die meisten seiner schreibenden G efähr ten. 
Schamlos verläßt er sich auf «gern*? Urteil 
ohne vorgefertigte Weltansicht Seine 
Grundhaltung findet sich in der Nähe 
selbstbewußter Resignation. Es gibt nicht 
viel das ihn aggressiv macht Bisweilen ist 
er wehrlos auch gegen Widerwärtiges, dank 
der schönen und verhängnisvollen Gabe, 
noch am Schockierenden eine gewisse Ko- 
mik zu entdecken.: 

Der Autor streift durch die Wälder, 

; schreibt, beobachtet steigende Wasserstän- 
de, Spinnen auf dem Klo, Nachbarn. Freun- 
de reisen an aus der Feme zu einem abson- 
derlichen Weihnachtsfest, das Jahr hebt an, 
überwindet Kälte. und Frühling, breitet sich 
aus in pralle Sommerhitze. Rechenschaft 
fließt in die Aufzeichnungen ein, Ansätze zur 
Selbstbefreiung, auch die Illusion einer ab- 
soluten Freiheit 

Der Chronist steht ständig spürbar *»»n 
Aufbruch bereit Westeuropäische Heimat- 
losigkeit in unseren lägen hat Räder aus 
Wolfsburg. Aber einige Bremsen bleiben 
stets blockiert Selbst wenn der Schmerz um 
jene „Juliane“ gelegentlich sanfter scheint, 
sich umsetzt in Entwürfe phantastischer Ge- 
schichte] oder in Träume: Es bleibt des 
Autors Suche nach sich selbst - in den nie 
gekannten Eltern: es bleibtauch die Ausein- 
andersetzung mit den Leuten, die den klei- 
nen G.L. anfzogen Das ist bitterernst und 
bitter überhaupt, es durchsetzt das Dasein 
wie die Aufzeichnungen • darüber,? es läßt - 
Lentz nicht los und seine Leser auch nicht. 
Der Eraähler.findetJVateruiKii^ttennicht 
Eben deswegen, hat er mit das Wichtigste 
niedergeschrieben, was es in unseren Tagen 
zu sagen gibt über die Beziehung von Kind 
und Eltern. 

Es ist dies ein vielfältiges Buch und eins, 
das nicht durchweg heiter stimmt Es ist ' 
dabei aber auch ein schönes trauriges Buch, 
ein Weltspiegel bei Regen. Es läßt den Leser 
. sehr selten einmal frei - obwohl, im letzten 
Drittel sind ein paar Durststrecken, und es 
findet sich ein wenig von jener Sentimenta- 
lität- die Lentz fürchtet Die ein wenig erlö- 
sende weibliche Figur, Ilse Holstein ge- 
nannt, ist eine weibliche Strichzeichnung in 
Linien wie .von Gulbransson: imponierend, 
aber für eine komplette Person nicht ganz 
ausreichend. Möglicherweise ist das 
Absicht 

Der Schmerz, den „Juliane“ zufügte, ist 
auch am Ende der beschriebenen Zeit noch 
vorhanden. Der Leser kann der Dame nur 
dankbar sein: Sie hat bei Georg Lentz eine 
Leistung ausgelöst die größer ist weiträu- 
miger, vielschichtiger als seine anderen re- 
spektablen Arbeiten. Das heißt für Lentz 
freilich auch, daß er sich mit diesem Buch in . 
eine nicht eben leic hte P flicht g enom men 
hat CHRISTIAN FERBER 


Weiße Amsel im Kinderheii 

Sulamith Sparre legt ihre erste Prosaarbeit vor 


S ulamith Spane, vierundzwanzig Jahre 
alt. Studentin der Germanistik, Phi-, 
losophie und Kunstgeschichte, veröf- 
fentlichte 1981 gesammelte Aphorismen un- 
ter dem Titel „Die Sterblichkeit der Worte“. 
Jetzt liegt ihre erste Prosaarbeit vor, eine- 
Erzählung. Es handelt sich um die Erlebnis- 
se eines Kindes, das als Außenseiter gjlL 
Der Vater bedurfte unzähliger Wachträu- 
me, um sein Dasein bejahen zu können. 
Diese Träume fußten auf Literatur, von Ho- 
mer bis Hemingway. Er hatte gewünscht, 

abenteuernder Schriftsteller oder, berühm- 
ter Redakteur zu werden. Nachkriegsnüch- 
ternheit zerstörte seine Träume. Er ahnte, 

Sukimith Sparre: 

Die Weigerreag 

Erzählung. Sdineekluth Verlag, München. 
157 S., 28 Mark. 

daß er immer ein Gescheiterter bleiben wür- 
de. Nur der Alkohol half ihm, sich damit 

abzufinden. 

Die Mutter des Kindes weiß, daß es mit 
ihrem Mann abwärts geht Sie wußte es 
schon lange. Zudem ahnt sie ihrerseits, daß 
ihre eigene Lebenszeit begrenzt ist Den- 
noch nimmt sie Arbeit an, sorgt für beschei- 
denen Komfort 

Die Tochter bereitet ihr Sorge. Ein unver- 
trägliches, störrisches Kind. Viel zu auMs- 
sig, vor allem zu unberechenbar für eine 
müde gewordene Mutter. Ke Eltern ent 
schließen sich, das Mädchen in einem Heim 
für schwer erziehbare Kinder unterzubrin- 
gen. Dort wird sie die Möglichkeit erhalten, 
mit ihrer Umwelt umgehen zu lernen. Mei- 
nen die Eltern. 


Es kommt wie es (leider) kommen muß. 
Die. Heimschwesteni, die Lehrkräfte sind 
keineswegs in der Lage, das Ausmaß der 
Gefährdung des Kindes zu erkennen, des- 
sen Ich- Versunkenheit anormal ist. Es 
schottet sich Menschen gegenüber ab. Ähn- 
lich dem Vater, beschäftigt es rieh aus- 
schließlich mit Phantasie-Inhalten, die es 
durch pausenloses Lesen erfährt 

Die Heimkinder - psychisch allesamt ge- 
fährdet - wittern die Andersartigkeit des 
Mädchens. Sie tun das gleiche, was schwar- 
ze Amseln mit einer weißen Amsel tun. Sie 
verfolgen; quälen den Fremdling. Eine Um- 
weh, die Traume tötet, hatte das Mädchen 
schon immer als wesensfeindlich empfun- 
den. Seine psychische Kraft verzehrt sich, 
und es erkrankt nun auch körperlich. 

Jetzt' holen' die Eltern ihr Kind zu sich 
Turiifk „ . Nach Weihnachten kommst du 
nach Hause, deine Ettern werden dich ho 
len, and ich glaubte es nicht, das war nicht 
zu glauben.“ Vor allem war es entschieden 
zu spät" Als die Mutter stirbt, steht das End 
beziehungslos am Totenbett 

Alt» geworden, reist es mit dem Vater an 
die Nordsee. Vermögen beide auch sicht 
miteinander zu reden, so können sie doch 
miteinander schweigen. Das Mädchen be- 
greift. daß sie eine ähnliche Last schleppen, 
die ihnen aus unlenkbarer Phantasie er- 
wuchs. Mit dieser Erkenntnis bricht der 
autisti sc he Bannkreis der Kindeijahre. 

Die Autorin schreibt eine Prosa, die im 
Lyrischen wurzelt Die (verständliche) Freu- 
de an Metaphern vernebelt jedoch hin und 
wieder den tragischen Kern der Erzählung; 

ESTHER KNORR-ANDERS 



Auch privat immer Politiker: Der letzte parlamentarische Frühschoppen Bismarcks (r.) 

GEMÄLDE VON ERNST HB4SREJUFOTO: ARCHIV FÜR KUNST UNO GESCHICHTE 

Zum Erfolg brauchte den Teufel im Leib 

Von erfrischender Einseitigkeit: Die Bismarck-Biographie des Engländers Crankshaw 


U nter den namhaften Lebensbeschrei- 
bungen findet sich kein ernsthafter 
Versuch, bei der Darstellung des Ma- 
tadors nicht von vornherein sämtliche Anla- 
gen, Charakterzüge, Eigenschaften und indi- 
viduellen Prägungen zu berücksichtigen. 
Gleichgültig, wie weit sich der Horizont des 
Biographen dehnte, wieviel Intensität des 
Verständnisses er aufzubringen und inwie- 
fern er von seinen Vorurteilen zu abstrahie- 
ren' vermochte: immer war das Ziel, grob 
gesagt, ein gerundetes Bild ohne leere Stel- 
len zu geben. 

Nichts davon bei der jüngsten Bismarck- 
Biographie von Edward. Crankshaw, die 
zum Faszinierendsten gehört, was jemals 
über den großen Kanzler geschrieben wur- 
de. Das Buch ist beileibe nicht das, was man 
einen MwiormtPin der Forschung zu nennen 
beliebt, es ist auch kein Stolperstein. Es ist 
einfach ein Glücksfall, und zwar einzig und 
allein wegen der unverwüstlichen Einseitig- 
keit und der Provokation, die dem Leser 
zugemutet wird. 

Ein gutes Halbjahrhundert war Bismarcks 
Gestalt vor allem im gleißenden Licht der 
berufsmäßigen und ehrenhalber tätigen Pa- 
negyriker zu sehen. Das änderte sich mit 
einem Schlag nach 1945. Erich Eycks über- 
kritisches, erklärt radikal-liberal urteilen- 
des, besser gesagt: verurteilendes Werk über 
Bismarck wirkte wie der sprichwörtliche 
Stich ins Wespennest Die Revision des Bis- 
marck-Bildes begann. Erst in den letzten 
Jahren hat sichalimähhchderreulgenSelbst- 
erfbrschung- gegenüber,, die zu dem histo- 
rio graphischen Bilanzieren gehörte, wieder 
distanzierte NÜdateimheit dürchgesetzt 
Auch wenn Crankshaw in mehr als einer 
Hinricht auf den Spuren Eycks wandelt; so 
steht sein Buch doch außerhalb der Revisio- 
nismus-Auseinandersetzungen. Es hätte 
genausogut schon vor 50 Jahren erscheinen 
können: Es hat sein eigenes Gewicht, und 
zwar als Essay über den Modus, mit dem ein 
überragendes Genie mit der politischen 
Macht hantierte - zu welchem Zweck auch 
immer. Der Verlag spricht, wenig korrekt, 
sogar von einem „Essay über das Wesen und 
die Ausübung von Macht“. 

Doch gerade darum geht es in diesem 
Buch nicht Es geht um einen Menschen, der 
sich den üblichen Kategorien entzieht und 
der nur ein einziges. Ziel besitzt Macht zu 
erringen. Daß Crankshaw deshalb sein Buch 
vor allem um die Jahre zwischen 1860 und 
1870 aufbaut, die Jahre von Bismarcks uner- 
hörtem Aufstieg, die mit der Reichsgrün- 
dung enden, hat seinen kompositorischen 
Sinn. Bismarck wurde in einer für den Kö- 
nig aussichtslosen Situation zum preußi- 
schen . Ministerpräsidenten berufen; vier 
Jahre später, 1866, setzte er Preußens Macht 
und sein eigenes politisches Schicksal in 
dem provozierten Krieg mit Österreich aufs 
Spiel; weitere vier Jahre später hatte er den 
Nationalstaat „Deutsches Reich“ gegründet 
und Wilhelm L zum deutschen Kaiser erho- 
ben. - .... 

Das alles kennt man. Kennt man es wirk- 
lich?, meint Crankshaw. In der Perspektive 
Bismarcks, so wie ihn der Autor vorstellt 
kannte man dies wirklich noch nicht 
Crankshaw macht seine eindringlichen Ana- 
lysen des Me n sc h en Bismarck an einem 
einzigen Punkt fest wie eine Schiffsleine 
am Poller: an Bismarcks Machtbesessen- 
heit, seinem exorbitanten Egoismus, seinem 
Wißen, der Mächtigste und Größte zu wer- 
den. 

Dies sei das einzige Ziel Bismarcks gewe- 


sen. Er tritt auf als überragender Manipula- 
tor „Die Konsequenz dieser schrecklichen 
und gewissenlosen Überlegenheit war, daß 
er alles Vertrauen zerstörte.“ Anders hätte er 
es nicht in so kurzer Zeit zum Diktator 
bringen können. Völlige Skrupellosigkeit 
und absolute Unverfrorenheit seien uner- 
läßlich gewesen für einen Mann, der nichts 
Größeres kannte als sich selbst Und so 
bewegte er sich schließlich in der europäi- 
schen Politik „wie ein riesiger und unauf- 
haltsamer mechanischer Moloch“, als „ein 
Nihilist der nur Trophäen zu Füßen seines 
Souveräns und eines Volkes aufhäufte, das 
er verachtete“. 

Und Bismarcks Erfolge? Sie sind selbstre- 
dend Ergebnisse der Politik dieses ungeheu- 
erlichen Menschen, und deshalb auch ganz 
katastrophale Ergebnisse: Die Zerspren- 
gung des Deutschen Bundes, der Sieg über 
Osteneich, die Verwandlung Preußens in 
den deutschen Machtstaat schließlich der 
erfolgreiche Krieg gegen Frankreich und die 
Gründung des Reiches. Crankshaw, weit 


Edward Crankshaw: 

Bismarck 

Aus dem Englischen von Christa Dericum. 
List Verlag, München. 544 S., 39,80 Mark. 


entfernt darin auch nur andeutungsweise so 
etwas wie den Zusammenfall von Aktionen 
eines einzelnen mit den historischen Konse- 
quenzen einer Epoche zu sehen, stellt fest: 
Dies alles war „unglücklich für Deutschland 
und-die Welti glücklich für Bismarck“. 

Und warum? Weil Bismarck binnen drei 
Jahren „sein Preußen demoralisierte wie 
später ganz Deutschland“, weil dieser 
„größte Hauptfeldwebel“ nicht nur „Preu- 
ßen systematisch in einen Po l izeis t aat“, son- 
dern dieses Königreich und „dann Deutsch- 
land als Exerzierfeld für den Gebrauch per- 
sönlicher Macht benützt hatte“. 

Damit lag aber auch das persönliche 
Schicksal Bismarcks unabänderlich fest 
Schon 1866, nach dem Sieg über Österreich 
und der Schaffung des Norddeutschen Bun- 
des, war dieser erst 51jährige beängstigend 
vorzeitig gealtert, „und dies mit Überlegung, 
so als ob er sich von allen Kontakten und 
Erinnerungen bewußt distanzieren wallte, 
die die schreckliche Unfruchtbarkeit seiner 
fest ausschließlichen Beschäftigung erwei- 
sen könnten: nicht, wie sie zu erhalten und 
zu vergrößern sei“. So trat er nach der 
Reichsgründung mit der Autorität eines 
Mannes aut der nun in klassischer Manier 
vollständig von der Macht korrumpiert war. 
Alles an ihm wurde von seinen destruktiven 
Kräften überwuchert. 

Diesem düsteren Bild gegenüber verfängt 
es wenig, daß Bismarcks Ruhm alles in den 
Schatten stellte, denn die Politiker und Di- 
plomaten „bewunderten ihn einzig und al- 
leine dafür, daß er mit größerer Geschick- 
lichkeit, Überzeugung und Beharrlichkeit 
als irgendeiner von ihnen log und andere 
einschüchterte“. Deshalb müßten, meint 
Crankshaw resigniert, „künftige Historiker 
wohl einseh en, daß das Bismarck-Regime 
eine fortgesetzte Orgie der Verachtung und 
des Mißbrauchs von Menschen, sowohl kol- 
lektiv wie individuell, war“. 

Dies also ist die Quintessenz am Ende der 
mühsamen Schleichwege durch den Cha- 
rakter eines Menschen, dessen Genie 
Crankshaw nicht müde wird hervorzuhe- 
ben, desjenigen Menschen, dessen Wirken 


stärker als das jedes anderen seine prägen- 
den Spuren in dem Jahrhundert seit 1860 
hinterlassen hat Stimmt dieses Bild, wie es 
Crankshaw zeichnet? Es stimmt nicht mehr 
oder weniger, als eine Porträtstudie oder 
auch Karikatur mit dem tatsächlichen Ge- 
sicht des Porträtierten übereinstimmt, wo- 
bei Kritiker allenfalls darüber reflektieren 
können, inwiefern der Porträtist dem Wesen 

- oder wie das Unauslotbaxe einer Persön- 
lichkeit benannt werden mag - nahegekom- 
men ist 

Obwohl das Bild Crankshaws also nicht 
„stimmt“, gibt es doch in der ganzen Bis- 
marck-Literatur keine brillantere Studie - 
mit der Einschränkung, daß es sich nur um 
ein Segment von Bismarcks Charakter han- 
delt Wer sich zur Lektüre dieses Buches 
entschließt darf einen Lesegenuß erwarten, 
dessen ärgerliches Amüsement ihn anregen 
und bereichern wird. So etwa bei den Mei- 
nungen über „die Deutschen“, die genauso 
fälsch und aus jenem heiteren Himmel ge- 
griffen sind, der voller Aphorismen hängt 
wie alle Pauschalurteile falsch sind, die je- 
mals über Völker gefallt wurden. Sie regen 
nur dazu an, sich Gedanken zu machen über 
Nutzen und Nachteil historischer Vorurteile 
für das politische Leben. Verstärkt wird das 
noch durch Crankshaws hinreißendes Aus- 
drucksvermögen, eine Mischung aus Bur- 
schikosität und delikatestem Sprachraffine- 
ment 

In seinem Zwist mit dem Preußischen 
Landtag wird Bismarck so geschildert „Er 
betrachtete sich nicht als Ersten unter Glei- 
chen, sondern stets als etwas weitaus Besse- 
res - was er natürlich in jeder Beziehung 
außer in Dingen der Demut des Anstandes 
und der Freundlichkeit war. Aber sollte er 
das aussprechen? Er war Herr einer Meute, 
die zum Gehorsam gebracht werden muß- 
te.“ Wie Bismarck mit den Parlamenten 
umsprang, ist sattsam bekannt Inwiefern 
aber Demut Anstand und Freundlichkeit 
zentrale Eigenschaften von Politikern oder 
gar von Staatsmännern sein sollten, davon 
konnten uns doch nicht einmal die Abgeord- 
neten des Bonner Bundestages überzeugen 

- um nicht die Mitglieder des britischen 
Unterhauses zu erwähnen. 

Doch abgesehen vom Parlament: Bis- 
marcks Werk, die Gründung des Reiches 
und seine bestmögliche Sicherung war mit 
Demut und ähnlichen Tugenden nicht zu 
vollbringen. Gegenüber jeder moralischen 
Kritik an der Verwerflichkeit politischer 
Macht hat Gottfried Kellers Bemerkung 
über die Natur des menschlichen Energie- 
haushalts erheblich mehr Substanz: „Wer 
keine bitteren Erfahrungen und kein Leid 
kennt der hat keine Malice, und wer keine 
Malice hat, bekommt nicht den Teufel in 
den Leib, und wer diesen nicht hat der kann 
nichts Kemhaftes erarbeiten.“ - Nun eben, 
Bismarck hatte Malice und den Teufel im 
Leib. 

Wenn die Tätigkeit eines so unbändigen 
Böse wichts wie Bismarck zu Ergebnissen 
geführt hätte, die man bejahen müßte, stün- 
den wir einem Wunder gegenüber. Im Be- 
reich privat-bürgerlicher Sittlichkeit gibt es 
solche Wunder nicht Crankshaws Buch wä- 
re geradezu ein Jahrhundertwerk, wenn der 
Autor beides hätte vereinen können. Das 
aber war weder beabsichtigt noch wäre er 
dazu fähig gewesen. Es liegt auch nicht nur 
an ihm, sondern vor allem am Mysteriösen 
des Phänomens Bismarck Woran sich auch 
künftig kaum etwas ändern dürfte. 

HELLMUT DIWALD 


Neue Reisen durch das alte Mittelasien 


M ittelasien war noch vor fünfzig, ja 
vor dreißig Jahren ein unbe- 
schriebenes Blatt im Buch der 
Archäologie. Dank zahlreicher fündiger 
Grabungen, die in der Mehrheit von russi- 
schen Forschem veranstaltet wurden, zum 
kleineren Teil dem Konto französischer 
und deutscher Wissenschaftler gutge- 
schrieben werden müssen, ist diese Terra 
incognita inzwischen aber so weit erkun- 
det daß sie anfängt die Internationale der 
Bodenfobscher zu interessieren und zu be- 
schäftigen. Das gilt weniger für die Prähi- 
storie, die sich bislang nur in vagen Umris- 
sen abzeichnet als für das Jahrtausend 
zwischen dem 6. vorchristlichen und 4. 
nachchristlichen Jahrhundert 

Die Länder, um die es geht bilden geo- 
graphisch einen Komplex, der sich über 
die usbekische, tadschikische und turkme- 
nische Sowjetrepublik sowie das nördli- 


che Afghanistan und den nordöstlichen 
Iran erstreckt Sie gerieten um 550. v. Chr. 
unter persische Herrschaft, gehörten zeit- 
weilig dem alexandrinischen Reich an und 
spalteten sich dann in mehrere selbständi- 
ge Herrschaftsgebiete aut von denen 
Baktrien und Parthien, die Maigiana und 
die Sogdiane schon den antiken Geogra- 
phen bekannt waren. 

Mit diesen Ländern, ihren Bewohnern 
und ihrer Kultur befaßt sich das Buch 
„Die Völker Mittelasiens im Lichte ihrer 
Kulturdenkmäler“ von Boris Stawiskij, 
das kürzlich im Keil Verlag in Bonn er- 
schien (224 S., zahlr. Abb., 36,50 Mark). Der 
Autor leitet das Zentralinstitut für Restau- 
ration am Staatlichen Kunstmuseum der 
Orientvölker in Moskau und hat an mehre- 
ren archäologischen Kampagnen in Mittel- 
asien teilgenommen. Die Erfahrungen, die 
er dabei eingebracht hat, vermitteln seiner 
verständlich geschriebenen, weitgehend 


ideologiefreien Darstellung einen hohen 
Grad von Authentizität Der Leser, der 
sich Siawislüj an vertraut lernt unter sei- 
ner gewissenhaften Führung eine Kunst- 
land schaft kennen, die zahlreiche Einflüs- 
se, von den Persern und Skythen bis zu 
Griechen und Römern, eingeschmolzen 
und verarbeitet ihre Eigenständigkeit 
aber immer behauptet hat 
Hier wird Neuland der Archäologie be- 
treten. Stawiskij Öffnet die Zugänge zu 
einer geheimnisvollen Weh, von der selbst 
die Experten bisher wenig erfahren haben. 
Eine wichtige Publikation also, zumal sie 
mit instruktiven und betrach tenswerten 
Bildern reich ausgestattet ist - und eine 
wertvolle Ergänzung zu dem Buch „Land 
der tausend Städte“ von Vadim Massen, 
das sich mit dem gleichen Thema, wenn 
auch unter anderen Aspekten, beschäftigt 
Mittelasien scheint eben eine archäologi- 
sche Fundgrube zu werden. 

RUDOLF PÖRTNER 



Handliches Kompendium 

„Als Cicerone benützt und damit gut 
gefahren“ - so könnte man, nach einer 
Reise zu den Luther-Stätten im westli- 
chen Thüringen, mit einem Satz das Buch 
von Udo Rößling und Paul Ambros be- 
schreiben: „Reisen zu Luther“ iNIcolai- 
sche Verlagsbuchhandlung Berlin. 224 S., 
zahlr. Abb„ 19,80Mark). Dieses von mittel- 
deutschen Autoren verfaßte handliche 
Kompendium, alphabetisch nach Orten 
geordnet und mit zusätzlichen prakti- 
schen Hinweisen für den Besucher aus 
dem Westen Deutschlands versehen, ist 
etwas leider Seltenes: ein Reiseführer, der 
wirklich etwas „vor Ort“ taugt und alle 
auftauchenden Fragen beantwortet ohn 

Fatale Figuren 

Sie war Angsttraum und Wunschvor- 
stellung des Fin de stecle, die Femme 
fetale. Sie beherrschte die Bild weit der 
Malerei und Literatur. Wedekmds „Lulu“ ] 
war eigentlich die letzte Frau dieses Gen- 
res, denn der Filmvamp ist nicht mehr als 
Reminiszenz und Surrogat jener Männe r- 
verderberin des Plüschzeitalters. Eine [ 
kleine Auswahl aus der Fülle dieser } 
Kunstfiguren fuhrt Hans-Joachim Schik- 
kedanz in dem Taschenbuch „Femme 
fetale“ vor (Die bibliophilen Taschenbü- 
cher, Dortmund. 192 S-, zahlr. Abb., 19,80 
Mark). „Ein Mythos wird entblättert“, 
verspricht der Untertitel, und der einlei- 
tende Essay versucht sich auch an einer 
Analyse. Aber den Hauptteil bilden zwei 
Erzählungen - „Die Nacht der Kleopatra“ 
von Th. Gautier und „Herodias“ von G. 
Flauheit -, garniert mit einem BUderrei- 
gen, der bei Moreau beginnt, in Böcklin- 
schwelgt, Bum e-Jon es huldigt, Rops zele- 
briert und natürlich auch Beardsley nicht 
ausläßt mar 

Stonebouse verschwindet 

Mr. Big, der Held in Lawrence Sanders’ 
neuem Thriller „Das zehnte Gebot“ (Aus 
dem Amerikanischen von Günther Da- 
nehl. Bertelsmann Verlag, München. 416 
S„ 34 Mark), zählt knappe 153 Zentimeter. 
Doch was dem pfiffigen Detektiv an Kör- 
pergröße fehlt, das kompensiert er durch 
Verstand. Mit viel Verve macht sich der 
kleine Bursche daran, die Spuren zweier 
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auf den ersten Blick nicht miteinander 
verwandter fülle zu verfolgen. Doch bald 
schon weiß er, was der Leser gleich ahnte: 
Das Rätsel um den verschwundenen Pro- 
fessor Stonehouse und das Geheimnis um 
den Selbstmord eines Millionärs namens 
Sol Kipper hängen eng miteinander zu- 
sammen. Bis der gordische Knoten ent- 
wirrt ist, vergehen zwar viele Seiten, die 
aber reichlich mit Humor und Spannung 
garniert sind. MvS 

Ökonomie im Märchen 

Hans Christian Andersen und die Ge- 
brüder Grimm hätten ihre helle Freude an 
den JMärchen für Manager" (Wirtschafts- 
verlag Langen-Müller/Herbig, München. 
164 S., 24,80 Mark), als „Cheffassung - 
ganz kurz“ neu interpretiert von Rolf 
Breitenstein. Mit diesem Erfinder des 
Kartoffel-Theorems - ein Kasselänes Pen- 
dant zu Parkinsons Gesetz, dem Peters- 
Prinzip oder Murphey’s Law - kam in 
Deutschland die WirtschaftssatLre in Kon- 
junktur. Solange Bonn die gute Fee des 
Aufschwungs noch bitten muß, hilft „Des - 
Ministers neuer Anzug“ oder der „Herr 
Generaldirektor Holle“ vielleicht über die 
nächste Haushalts- und Tarifkrise hin- 
weg. Was Soziologen und Psychologen in 
die gesammelten Kindererzählungen hin- 
einde uten, spielt sich vorwiegend zwi- 
schen Sex und Crime ab. Welche wirt- 
schaftlichen und gesellschaftlichen Er- 
kenntnisse aus den vertrauten Märchen 
zu schöpfen sind, liest - pointiert und 
doppelsinnig formuliert - Breitenstein 
heraus. Selten hat ein Journalist und 
Diplomat dazu mit „Es war einmal 

soviellnteresse finden können. nun. 


Hinweis 

„Frieden im Lande“ heißt ein Saramel- 
band des Bastei-Lübbe Verlages, der ira 
Oktober veröffentlicht wird und in dem 
die beiden Autoren auf der ersten Seite 
der „Geistigen WELT“ dieser Ausgabe 
sich ausführlich zum Thema äußern wer- 
den, Ebenfalls bei Lübbe erscheint dem- 
nächst „Der Aufstand der Dicken“ von 
Gabriel Laub, dem wir unseren Beitrag 
auf der zweiten Seite entnehmen. Das 
Gedicht von Heinz Czechowski auf der 
gleichen Seite stammt aus dem bei Hanser 
erschienenen Band „An Freund und 
Feind“. 
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ale und internationale Auktionshäuser 



217. Auktion 14/15. Sept 1983 


Besichtigung 5. bis 12. Sept.. außer Sonnlag. 
Montag bis Freitag 9.30-13.00 Uhr u. 15.00-13.00 Uhr. 
Samstag 9.30-13.00 Uhr. 

Atendoflnung Donnerstag bis 19.30 Uhr. 

Angebote immer erwünscht. Beratung und Schatzung 
für Einigerer jederzeit 
Vana-Aukiion Mr. 14: 29. September 1983 
218. Auktion: 19/20. Oktober 1983 
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Münchener Kunsiauklionshaito KG 


Gemälde ■ Antiquitäten 
Skulpturen ■ Mtibai 
Barer Straße 37 8000 München 40 
Telefon (089) 28 3011 


ÄUKTDOM 29 
WERTVOLLE B5ÜCMER 
SE&OKÄTOE G8AP53B& 

11. bis 15. Oktober 1963 

Illustrierter Katalog bereits erschienen 
Preis emschlieBlich Ergebnisliste DM 30,- 
3esichtigung ab 26. September 1933 

föEiSS & &W3ERMMÜU 

Zum Talblick 2 - 6246 Glashütten.'Taunus 1 
Tel. 0 61 74 / 69 47 - Telex 4 10 643 Wisan 


ja 
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Phslateäistische Kostbarkeiten 

in Hannover 

für Sammler und Kapitalanleger! 


z. B. Deutsche Kolonien 
mit Welt-Seltenheiten 


1 


19. Snterphila-Großauktion 
29. 10.— 2. 11. 1983 


^ Schöpke & Lange, Rathenaustr. 13/14 
3000 Hannover 1 - Tel. 05 11 / 32 16 00 


!;1 
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Kostenlosen Luxus-Katalog anfordern! 



PETER MICHAEL KEGELMANN 

GROSSE UHREN- und SCHMUCKAUKTION XXIX 
am 14. und 15. Oktober 1983 
im HOTEL FRANKFURTER HOF in Frankfurt/M. 


14. OkL 1983 Scr.ucks-immlurig von der Aniihe Dis rur Gegenwan iHmge Amiü.. 

HalMcnmucit. Broschen eie i. 
loltene mechanische Armbanduhren. 

15. OKt 19S3 Wichtig« Taschenuhren des 17 - C0 Jhdts in prunkvollem Email. GoW 

und Silber von hist und lechn Bedeutung. o a vor Sregue; (V* Rep.j. 
nt»ry. Pom. Ellico'l Frodsham. A.L 5 S i'v Rep ». Penduie Mysterieuse. 
Bracker-Clock* Daniel Guare Rena i sie nc e-Ti«hunren u v a 

Farbig i"usi Kaiaiog zu DM 15 - ab 2*> Sepi. erhalilich 

P. M. Kegelmann. Saalgasse AVI. D-6000 Frankfurt iM i. Tel 06 !i - 28 84 13 


SONDERAUKTIGN - LAGERAUFLOSUNG 

Samstag, 24. September 1983, in 8520 TENNENliOHE. Über 
1000 Positionen: Gemälde. Eiiderrahmen, Möbel usw. Ohne 
Preisiimit. Katalog 10 DM anfordem. 

AUKTION S HAUS GERHARD RAMMEL 
Karolinenstr. 1. 8600 BAMBERG. Tel. 09 51 / 5 55 29 


85. KUNST AUKTION 


Samstag, 24. Sept. 1983, Beginn 10 LTir 

GEMÄLDE 19. JH. - ANTIKE MÖBEL - ALTE GLÄSER - POR- 
ZELLAN UND SILBER 18. u. 19. JH. 

Auktionsprospekt kostenlos 

Besichtigung: Dienstag, 20.. bis Donnerstag, 22. Sept., von 10-19 Uhr 

KUNST- UND AUKTIONSHAUS 
WILHELM M. DOBRITZ 

Vercid. u. ölfentl best. FÜunstauktiouator 
Braubachstr. 10-12, - Tel 28 77 33 und 72 11 13 
— 6000 FRANKFURT - 



Antiquariat Wolfgang Bra ec klein 

|lickhanli!lral'4 48. 1000 Berlin 41. Tel. 0 30 • 8 51 Mi 13 

Buchauktion am 1. und 2. November 

ß uvh»cven. Jlit Medien. Technik. Ge- 

schieht. Reh.-n. PhilnsMphn:. dlrs LcmL*. Judaica. Literatur. 
illuMrierie Bücher. Kun:r- und K ultu ree schichte. 

IHa-tnener Kalaioc 13 DM. Zu'cnJun: auf Anforderung. 


145./146. HEIDELBERGER BUCH-, DEKORATIVE 
GRAPHIK UND KUNST-AUKTION 
vom 25.-29. Oktober 1983 

Auktion 145. 25.-27. Okt.- Hanaschrirten - Autographen - Wert- 
volle Bücher, ca. 24QÖ Nummern. Ka- 
talog 25 DM 

Auktion 146. 27.-29. Okt.: Dekorative Graphik -Kunst des 15.-20. 

Jhdts., 286S Nummern, Katalog 15 DM 
f \ Kataloge auf Anfrage ab Ende September erhältlich. 
Buch- und Kunstantiquariat Dr, Helmut Tenner KG 
Sofiens tr. 5, 6900 Heidelberg, Tel. 0 62 21 / 2 42 37 


B 


JSREZ1AL-G LASAUKTION 

' L: . d«DÄ..0ktö’bet"l983/'.'l*.'00. Uhr im >tr»sel-Hotei( H.eitbromr 

; ; - ■ : ’w: 
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KUNSTHAUS LEMPERTZ 

gegr. 1845 

597. Lempertz- Auktion 
ALTE KUNST 

Gemälde Alter Meister und des 19. Jahrh. 
Skulpturen ■ Sammlung Martin Oldenburg: 
Holländische Jugendstil-Keramik- Kunstgewerbe 
Möbel 

24. bis 26. November 19S3 

598. Lempertz- Auktion 

OSTASIATISCHE KUNST 
China ■ Japan - Südostasien 
30. November und 1. Dezember 1983 

599. Lempertz- Auktion 
MODERNE KUNST 
Gemälde - Plastik 
Originalgraphik 

6. und 7. Dezember 1983 

Einlieferungen zu den Kunsrve rsteigerungen und 
Katalogbestellungen jetzt erbeten. 

NEUMARKT 3 • 5000 KÖLN 1 
TELEFON 02 21 / 21 02 51 und 24 59 52 



Büch' und Küristaiitiqüariat ■■ Seit 17 95 


107. Auktion 

24- bis 26. November 1 9 83 


Wertvolle Bücher 
Manuskripte 
Alte und moderne Kunst 
Dekorative Graphik 
Stadtansichten 


Täglich 
freier Verkauf 


I.'q G t . 

v 


Landkarten, Schitfsbilder 
Autographen 
Gemälde, Antiquitäten 
Oscasiatica 


F.DÖRLING 
Neuer Wall 40, 

2000 Hamburg 5b 
Telefon (040) 3646 70 



HERMANN HISTORICA 
OHG 

MÜNCHEN 


Alte Waffen • Militaria 

6. Auktion • 1. Oktober 1983 

Ca. 2500 Positionen. Im Angebot hervorragende alte 
Bfcmkwaäen. ahe Schußwaffen, danmrer schöne 
pgjlicfac Obpütte. Eine Sunmlimg von DamecQ- 
chcm aus O e uluUi e m Hocfadel. zcsassaengeselh an 
die Jahrtnicdcnwcnde. 

Eine Sa om lu m vca Spiefaoigfignita der 5Cer Jahne 
der Marken Lineoi und Hacsser-Elasiofin. Des weite- 
ren MiSUr- Helme der Kaherzeil. Blank- und Sdhuß- 
waffco, VaHonaen, Rocrvctcnkmge. Dokumente 
und vieles oebr. 

Umfangreicher Katalog mit mehreren banden Abbfl- 
dJinjeu in Farbe und Sc h w an wei fl. Ertüthch g eg en 
VorciiBendong von DM 15,- anf P o n Tnrhrc k München 
146 66-#» oder in Briefmarken. 

HERMANN HISTORICA OHG 
Postfach 46, MaxinriKanstr. 32 
D-8000 München 1, T*L 0 89 / 29 63 91 

Mo. -Fr. 14.00-1S.00 Uhr n*Be«i rache, DntKfa 16 . Jbdx. 



sä 



30. Internationale 
Bodensee-Kunstauktion 
in Lindau 

4. bis 8. Oktober 1983 


Besichtigung: 9. September bis 2. Oktober 
tägl. 10.00 -18.30 Uhr, auch samstags und sonntags 


Reich bebilderter Katalog, über 2000 Abbildungen , 
ja rbig , zeird gerne zugesandt. 

( Schutzgebühr DM 30.-. ind. Ergebnisliste) 


Auktionshaus Michael Zeller 

Haus zur Krone. Ludwigstraße 5 
D-S990 Lindau, Postfach 1867 
Telex 54302 Zeller d 
Telefon 0S582/5720 und 5495 




KUNSTAUKTION bei BERLINGHOF 


in Heidelberg 

am 23. Sept, 16.30-21 Uhr und 24. Sept, 9.30-20 Uhr 
Vorbesichtigung: 17.-21 . Sept.. 10-18 Uhr. 
sonntags geöffnet, am Donnerstag, 22. 9.. geschlossen 
ca. 1200 Positionen 

Möbel, Teppiche, Porzellan, Silber, Glas, Schmuck, 
Kleinkunst, Jugendstil, Gemälde 
(u. a. Otto Dill, Diaz de la Pena, Eugöne Ducker, 
Max Gaisser, Gustaf A. Klint. Oscar Larsen, 

Prof. W. Nagel, Otto Pippel. Louis Reinhardt, 

Jean Roffiaen, Wilh. W. G. Schuch, Chr. Seil, 
Julius Seyler. Heinr. Stelzrter, August Siegen. 

Alois Schram , Roelof van Vries) 

Wir unterhalten ständig ein großes Freiverkaufslager 


must. Katalog DM 20,- ■ Einlieferungen ständig erbeten! 
Heidelberg - Zwingerstraße 18 • Telefon (06221) 1 0808 


16. Sept. 83 
Fr. 18 Uhr 

17. Sept. 83 
Sa. 10 Uhr 



KUNST AUKTION 

JUGENDSTIL - ART DECO 

GEMÄLDE - ANTIQUITÄTEN 

(Glas - Porzellan - Silber ■ Möbel - Teppiche - Schmuck) 
Besichtigung: Mo., 12. 9., — Do.. 15. 9., 14-20 Uhr 
Katalog-Vorausgebühr 10,- DM 
n. 30 71 56-' 


PSchA Ffin. 


■609 


WEICHMANN WIESBADEN 

Auktionshaus, Luise cstraße 24 
T. 0 61 21 f 30 70 60 


i 


SCHNEIDER - AUKTIONEN - ESSEN 

AUTOG RA PH EN-VER STEIGERUNG: 

Im Rahmen unserer 52. Internationalen Brief- 
marke n-Gro8auktion vom 21.-24. 9. verstei- 
gern wir am SAMSTAG, dem 24. September, 
nach 15.30 Uhr auch mehrere hundert auk- 
tionslose AUTOG RAPHEN bed. PERSÖNLICH- 
KEITEN und Dokumente zur Zeitgeschichte! 

Fordern Sie bitte unseren ausführlichen Auktionskatalog an. 
für ernsthafte Kauf Interessenten nach wie vor kostenlos! 
SCHNEIDER-AUKTIONEN - ESSEN 
Flachsmarkt 11. Postfach 10 35 20. D-4300 Essen 
Ruf 02 01 .'22 14 44 



' HOLGER A. CHRISTOPH v 

Antiquariat - Auktionen 

Auktion 10 

23. und 24. September 1983 
Alte und Dekorative Graphik Aquarelle und- 
Zeichnungen - Wertvolle Bücher 

5300 Bonn. Meckenheimer AUee 145, Tel.: 02 28 / 63 51 2V 
| Illustrierter Katalog 12 DM f 


Große 

Antiquitäten- und Kunst-Auktion 
in Nürnberg 

Sonnabend, d. 1. Oktobor 1983, Beginn 10 Uhr 
Sichern ngagut eines süddeutschen Kradtttnstitutes 

Zum Aufgebot kor.unen ca. 750 Pösttionen, überwiegend aus dam 18. u. 19. Jh. 

Barock bis Biedermeier 

«l 100 Positionen Möbel, u. a. Barockschränke. SekretAre. Kommoden, Vitrinen, Sitz- 
u. Potewimobel. Ttacna. Truhen, Kletnmöbei. bäuerliches Mobiliar. Uhren m vielen 
Ausführungen. Tisch- u. Deckenleuchten. Spiegel In div. Abmessungen. 

25 Orientteppiche und -brücken 
ca. 50 Ölgemölde alter und neuer Meister 

Kleinkunst, bäuerlicher Hausrat In Zinn. Messing. Kupier. Krüge in Keramik. Steinzeug. 
Fayence m. Zinnmontierung. WaJzenkrüge; aha Beschläge (Tür- u. Kastenschlösser}, 
fernes Porzellan, u. a. Meißen. Glas u. Kristall. Vasen. Sllbargor&L Sitberpokale; sehr 
schöne alle Holzplastiken, teils m alter Fassung (u. a. Putten, Madonnen}, alte 
Kirchenleuchter. Kochbücher u. v. n. m. 

Dm Auktion findet stall ln den Räumen. Sportperfc Vatzner Weilwr, (polier Seel, 8500 
Nürnberg, VatzneneeBMrstr. 200. (Gelände des 1. FCN) 

Besichtigung. Freitag. 30. 9. 83. 14.00-20.00 Uhr. Sonnabend. 1. 10. 83. 8.00-9.45 Uhr. 
Verkauf nur gegen Barzahlung oder Scheck m. schriftl. Bestätigung Ihrer Hausbank. 

Auktionshaus 

Wilhelm Dechow KG 

Schätzer u. veretd. u. öffenll. best Versteigerer 
2000 Hamburg 6. Neuer Pferdemarkt 23 
Tel. 0 40 / 43 30 IS. TeR* 2 T73 T52 tahüa d 
Katalog auf Anforderung 


15. BIELEFELDER BUCH- UND KUNST- 
AUKTION 

am 7. und 8. Oktober 19B3 

Wir verateigem: Bedeutende Sammlung Literatur des 18. und 19. Jahrh. 
aus Kölner Privatbesitz, weiterhin wettvolle Bücher aus allen Gebieten 
und Zeiten. 

Dekorative Graphik, Landkarten. Stadtansichten sowie Alte Kunst 
Moderne Graphik und Kunst, Exlibris. 

Katalog mit 2200 Mumm. (15 DM) aut Anfrage. 

JOCHEN GRAN1ER - BUCH- UND KUNSTAUKTIONEN 
Gadderbaumer Str. 22. 4800 Bielefeld 1. Tel. 05 21 / 14 10 27 




€iaieilNAIM£IEMÄIJDIE 

FRANCE RAIL PUBLICTTE , Tochtergesellschaft der SNCF. 
Französische Eisenbahnen, versteigert 110 Originale von Künstlern, die sich auf 
Film-Plakate der letzten. 30 Jahre spezialisiert haben. Einige der 
bekanntesten Motive aus der Versteigerung : 

La bataüle du raÜ (1945) - Die Brücke tun Kwai (1957) 

Doktor Schiwago (1966) 

Moderiert wird die Veranstaltung von Pierre Tchemia, dem bekannten . . . 
französischen Experten der Kino-Geschichte. 



am 29.9.1983 ab 20.00 Uhr in derBdhnhofshaUe 
Saint Lazare, 13, rue Amsterdam, Paris 8e. 

Für Interessenten findet z.Z. eine Wanderausstellung von über 
300 Gemälden in den 6 größten Pariser Bahnhöfen statt 

.Vdhere Auskünfte enellf Ihnen gerne S.VCR Ftnrudstschi’ Eisenbahnen. Rüsters irq/ie jj. 6000 FVank/urt/M.. Tel. 06 11/723444. 




6.-8. Oktober 19S3 

Graphik ■ Aquarelle ■ Bücher - Zinn ■ Glas 
Gemälde - Ikonen ■ Skulpturen 
Porzellan ■ Schmuck - SBber Galanterien 
■ Orient-Teppiche 

Ostasäafta: Malereien - Farbhdzschmtte 
Pp pwilan e - Rauchutensfien • Netsuke 
Besichtigung : 27. September — 4. Oktober 
Katalog auf Anforderung DM 20.— 

August Bödiger 

Oxfordstr.4. 5300 Bonn LTeU022S)6J6940 


499. Briefmarkenauktion , Sa„ 17J3. 19B3 

BnacMn der RiitaMHs für jjnjfle «re» keir« SammterVlele Getageniwa- 
SSFuu föchas»' erc «es re 

oroBen «99 öHaiiUiCfwn Bne 1 mdrtmwar*» 9 ervuiqiri rennrtiag. l- 

giSÖ. er, HoM Edaa Kfljflrtfenraa nlen [ HW MWq ionton»m 
und BroHcc. Bitet wr i w iiwMlnfislin« »r* 1BS7. 
?gSSTS5«tr.5.TsLI»31..37»7n 


AUKTION 

ANTIKE UHREN + SCHMUCK 

Samstag. 17. September 1983, Besten 14.80 Ute, Schloß Dätzingen 

Vorbesichtigung-. 

Mn 12 0 n. Di_ 13 9 10—17 Ute Freitag. 16. 9., 10-21 Uhr 

m: ä l: l Ü: l, iKs Uhr Samstag, 17. 9.. 9-12 Uhr 

Versteigert werden Taschenuhren, u. a. Repeüüon, Kalendariuin, 
Marken wie Patek Philippe, 1WC, Longines, Ubrase Nardm, Lange & 
Söhne Assmann. Dent, Frodsham, Earnshaw-Chronometer; Wand- 
uhren, wie Schwarzwald-. Burgunder-, Carteiluhr; Hebeuhren, Pen- 
dulen, u. a. PräzLnonspendule mit Kalendanum, reltene Skelett- 
, Thron Horizontal-Tischuhr, Danzig, mit 24 -Std-ZjfferbL, Standuhr 
mit Glockenspiel, M. -Chronometer, Armbanduhren. Uhrketten u 
Schmuck. 

Auktkmskatalog mit vielen Abbildungen DU 20, - 
GALERIE + AUKTIONSHAUS PETER KLÖTER 
7081 Grafenau 2 bei Sindetfingen, Schloß Dätzingen 
Tel 0 70 33 M 34 84 


Für unsere kommende 

Silber + Schmuck 
Auktion 
nehmen wir Ihre 
Einlieferungen entgegen 




Auktionshaus 
3C06 Hannover/ Garbsen 5 
Tel. (0 50 31) 7 T0 88 



80. AUKTION 

19. bis 21. OkL 1983 

Wertvolle Bücher. Dekorative 
Graphik. Moderne Graphik, 
Aulagraphen. 

Illustrierter Katalog 
einschl. Ergebnisliste DM 15.- 

(Enth. u. a. die Cäsar- Bibliothek 
Friedrich Gundolfs) 

ANTIQUARIAT W. BRANDES 
BUCH- U. GRAPHIK- 
AUKTIONEN 

Poscf. 16 60. 3300 Braunschweig 
Telefon (05 31) 7 37 32 


Schnell noch einlief em! 

MEERBIISCHER 

KUNSTAUI010IISHAUS 

4*5 NMKdi 1 / Htaattfflf 
KanzM 3, TaL • 21 65 / 57 11 

• 32. Auktion • 
vom 5.-8. OkL 1983 

Besichtigung ab 1. Oktober 1983 


«sü^l 

1 AUKTION 

i, c 2i^Hr 0UM 

antu'«*’ U fll g . n _ J | Jjn 


OQnnt^iilgtoiultfnu 
L H flrti t tfH t t 

Für unsere nächste 

KUNST-AUKTION 

Mitte Oktober 
nehmen wir noch Emhefe- 
rungen an (Glas, Porzellan, 
Silber, Schmuck, Möbel, 
Gemälde, Varia). 

Auf Wunsch Hausbesuch 

WefflacHergasse 9 6330 Vfetdar 
. TeWon(064 41)421?2 + Z4099 , 


Für unsere kommende 

Möbel + Gemälde : 
Auktion 

nehmen wir ihre ‘ 

Einlieferungen entgegen 



Auktionshaus 
3008 Hannover/Garbsen 5 
Tel (0 50 31) 71066 


53. Kölner Buch- und Graphikauktion 
vom 29. September bis 1. Oktober 1985 

Wertvolle Bücher vom 15. bis 20. JahztL, Autographen, Dokumente, 
Graphik. Dabei die Volkskunst- und AndachtsbUdersammlung Wel- 
te, die Bibliothek eines rheinischen Historikers; Spezialabteilungen, 
Kunst und Kunstgewerbe; weltliche und geistliche Orden; Medail- 
len, Ehrenzeichen, Orden; Ostasien; ArbeitsblbUothek zur Architek- 
tur und Inneneinrichtung von 1890 bis 1950. Topographie; große 
Ansichtskarten- und S cha l lp l a ttens ammlnng illustrierter Katalog 
DM 15,-. 

Venator KG, St,-Apern-S*raBe 56-62. 500C Köln l.TeL 62 21 / 23 29 62 



Damit Sie 
den 

Überblick 

behalten: 


Kunstpreis-Jahrbuch 1982 

Was ist Ihr Kunstbesitz heute wert? Was müssen Sie 
anlegen, wenn Sie kaufen? Mit welchem Ergebnis 
können Sie beim Verkauf rechnen? Das sind nur drei 
von vielen Fragen, die Ihnen das Kunstpreis-Jahr- 
buch zu beantworten hilft. 


Noch aktueller. Und noch ausführlicher. 


□ 

□ 


Emma KUNSTPSElS- JAHHBUCH 37 a bna 8 13 « am Voressonw wn DU 129.— 1 

E/mW Kl«smttiSOflHHBUCHM 3f AiBMftimPmr ^„ D M85.--| 
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AUSSTELLUNGEN 


Faxbbad — Neue Mal erei aus Paris 
und Hamburg — Galerie Elans Bar- 
lach, Hamburg (Bis 31 OfcL) 

Otto Bachmaim - Höxnage ä Goethe. 1 
- Galerie Langenfeld, Waldshöt (Es 
20. OkU • 

Felix Droese - Galerie Zwirner, Köln 
(Bis 1. Sept) ‘ 

Andre Thomkins - Galerie Holt-_ 

mann, Köln (Bis 1. OfcL) .. 

Fernand Roda - GalerieMaier-Hahn, 
Düsseldorf (Bis 10. Dktj. ' . 

Yoshi Takahashi / J anme Genovart 
-Manus Presse, Stuttgart (Bis 7. OkL) 
Hans G. Schellenberger - Galerie an 
der Düssei- Düsseldorf (Bis50. GkL) . 

Teure Erinnerungen 
an die Beatles 

Relikte d«:Rock-and-RöIl-Zeit'und 
modernere Pop-Souvenirs erziehen 
bei einer Sotheby’s-Aüfction. in Lon- 
don erstaunliche Preise.- -John. Len- 
nons Klavier wurde beispielsweise 
bei 35 000 Mark zugeschlagen, 'seine 
elektrische Gitarre erzielte denselben 
Preis, und für die handgeschriebenen 
Verse zu dem Song „ Imag ing“ wur- 
den- 24000 Mark gezahlt Goldene 
Schallplatten der Beatles erreichten 
Zuschläge zwischen 4400 und 13 000 
Mark. Lennons Zeichnungen stiegen 
über tausend Mark. Aber ipter den 
477 Losen gab es au ch Büli gtyeg 
signierte Fotos, SchaUplatteh, Flug- 
blätter und . selbst KfmTprtjptrfarti- 
Den Höchstpreis erreichte „The Beat- 
les From Apple^eine Biographie znit 
Fotos, die erst für 4P 000 Mark zu 
haben war. ' 


•w • • .*• i- •&? - 
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WW ln einem 
(1483-1523) 


Muiounu „Btewetauag Christi* von G6rard David 


WELT 9 KUNSTMARKT 


Echnäton und Nofretete treffen sich 
mit Willi Baumeisters „Phantom in 
Rot“ in der Großen Orangerie des 
Charlottenburger Schlosses. Diese 
Jahrtausende überspannende Begeg- 
nung findet im noblen Rahmen der 
„Orangerie *83“ statt, die nun zum 
zweitenmal die bedeutendsten Kunst- 
und Antiquitätenhändler in Berlin ver- 
eint. Denn das Konzept , das im vorigen 
Jahr zum ersten Mal ausprobiert wur- 
de, hat sich bewährt. In Charlottenburg 
bieten 95 Händler aus Berlin und der 
Bundesrepublik nämlich ihre Objekte 
nicht in abgeschlossenen Kojen an, 
sondern im Rahmen einer museums ar- 
tig aufgezogenen Verkaufsausstellung. 
Das heißt in der Praxis, daß Echnäton 
und Nofretete nicht unmittelbar neben 
dem „Phantom in Rot“ stehen, son- 
dern daß die Kunstgegenstände- unab- 
hängig davon, wer sie anbietet - chro- 
nologisch geordnet ausgestellt werden. 
Deshalb ist die „Orangerie ’83“ nicht 
nur ein Anziehungspunkt für Käufer 
und Sammler, sondern für jeden 
Kunstinteressierten. 





ORANGERIE ’83: Berlins ungewöhnliche Ant iquitätenmesse öffnet am 15. September ihre Pforten zum zweiten Mal 

Sogar einen echten Dürer kann man hier kaufen 


Initiative zu di e s er 
ging von dem Präsidenten 
des Berliner Kuryrt- und Antiqmta- 
fenverbandes, Semd Schnitze, aus. 
Er war sich darüber ,im -klaren, d»B 
Berlin nur 3«rmpm<> Chance als Sam- 
melpunkt für K'nnstintrit»sSTer te und 
Sammler hätte, wenn es sich bewußt 
von dem Nostalgie- -und Trödler- 
marktniveau so. vieler sogenannter 
.Antiquitätenmessen“ absetzte. Aber 
auch gegenüber den seriösen Veran- 
staltungen imiflle.. die Stadt etwas 
Neues bieten. So entstand das Kon- 
zept wW Verkaufsmesse, die eher 
»itiem Musphtw als ginpm Markt 
gleicht Das war, was heute im zwei- 
ten Jahr schon oft vergessen wird, 

■ nicht ahne Risiko.' Doch der Tfinsaty- 
hat sieh geföhnt. Das erfolgreiche De- 
büt würde vom Bundesverband des 
Deutschen Kunst - und Antiquitäten- 


handels honoriert: Die „Orangerie“ 
ist nun neben den klassischen Veran- 
staltungen in MTinphgn, Hannover 
und alternierend DüsseMorffKolndie 
vierte überregional akkreditierte 

deutsche Antifpiitä tenancstrilung 
Nicht zufällig erinnert der kunstbe- 
geisterte Bankier und Alt-Berliner 
Hermann J. Abs in seinem Katalog- 
Beitrag an das Berlin der zwanziger 
und dreißiger Jahre, dag ein Zent r um 
des ’ internationalen T CmusrtianHris 
war. Auktionshäuser wie Lepke, 
Hnllstpin & Puppd, Kiingthänriler 
wie Ball, Perls, Thannhauser, Flecht- 
heim oder Cassirer hatten bei Museen 
und Sammlern einen außergewöhnli- 
chen Ru£ Obwohl diese Tradition 
durch den Natjo nalsrvTialisTriiis und 
den Krieg awris<yn wurde und ob- 
gleich die Insellage der Stadt einem 
Wiederanknüpfen an diese Überliefe- 


rung kaum zuträglich war, soll nun 
mit dieser neuen Verkaufsform für 
Berlin als eine bedeutende Knast- 
und Kunsthandelsstadt geworben 
werden. Daß das allein auf Initiative, 
Kosten und Risiko des Kunsthandels 
geschieht - die „Orangerie“ erhält 
keine Subventionen ist eine weite- 
re Besonderheit 

TOn erster Gang durch die nneh 
unfertige Ausstellung beweist welch 
strenge Maßstäbe der paritätisch mit 
Kunsthändlern und Museumsfach- 
leuten besetzte Beirat darunter der 
ehemalige Generaldirektor der Stif- 
tung Preußischer Kulturbesitz und 
T-gife r des Brücke -Museums, Prof. 
Leopold Reidemeister, getroffen hat 
Der Bogen spannt sich von der Stele 
mit der Darstellung Echnatons und 
Nofretetes (Galerie Antiker Kunst 


Dr. RTTwnnian l l Hamb urg) bis zur mo- 
dernen Maleret z. B. einer collagier- 
ten Postkarte mit einem liegenden 
Hirsch, die Franz Marc im Juni 1913 
an den Berliner Sammler Bernhard 
Koehler schickte (Pels-Leusden, Ber- 
lin). 

Dazwischen liegen alle Epochen 
und Formen der Kunst mit bemer- 
kenswerten Beispielen. Ein unge- 
wöhnliches antikes Stück ist ein hel- 
lenis tischer Hermes-Kopf aus Hemo- 
polis (weißer Marmor, 2. Jhd. v. Chr.). 
Unter der Malerei und Graphik des 
15. und 16. Jahrhunderts ragt die Fe- 
derzeichnung des „Guten Schä- 
chers“ von Albrecht Dürer (Amoldi- 
Lrvie, München) heraus. Da offeriert 
die Berliner K unsthan dlung Gerda 
Bassenge das Stundenbuch, Heures ä 
Pu sage de Rome, ein Manuskript auf 
Pe rgament das um 1440 entstand. 


Exzellente Zeicbenkunst: „Eichhörnchen** von Hans Hoffmann, 
Aquarell auf Pergament. 1578 fotos. Katalog 


Urban und Pierigal zeigen ein Tripty- 
chon mit Anna Selbdritt in der Mitte 
und den heiligen Georg und Margare- 
ta auf den Flügeln, das im ersten 
Jahrzehnt des 16. Jahrhunderts wohl 
unter schwäbischem Einfluß in Süd- 
tirol geschaffen wurde. 

Man findet in der Ausstellung be- 
deutende Namen und Werke, wie den 
„Schlafenden Mönch vor der Klause“ 
von Carl Spitzweg (Kunsthaus Büh- 
ler), das „Brustbild einer jungen 
Frau“ von Paula Modersohn-Becker 
oder Heinrich Vogelers „Porträt Mar- 
tha Vogeler (beide Galerie Koch). Ma- 
ler wie Feininger. Klee, Kokoschka, 
Kirchner, Nolde oder Nay sind ver- 
treten. Aber auch europäisches und 
ostasiatisches Kunstgewerbe werden 
angeboten (Katalog 20 Mark). 

MICHAEL DIETERICI 


TRENDS: Neue Wilde 

Sie kosten 
nun das 
Zehnfache 

Es gibt noch eine Kunst, die in 
-L/jüngster Zeit rapide Preissteige- 
rungen (ob das auch Wertsteigerun- 
gen sind, mag dahingestellt bleiben) 
verzeichnen kann. Die Zeitschrift 
„art“ kam bei einer Analyse der 
Preisentwicklung bei den „Neuen 
Wilden“ jedenfalls zu erstaunlichen 
Ergebnissen. Der 29jährige Georg Ju- 
ri Dokoupil der mit zu den Gründern 
der „Mülheimer Freiheit“, einer Köl- 
ner Künstlergruppe deutscher „Wil- 
der“ gehört hatte vor drei Jahren 
seine erste Einzelausstellung. Seit- 
dem haben sich die Preise seiner Bil- 
der verzehnfacht und bewegen sich 
nun zwischen 10 000 und 60 000 
Mark. Nur kleinere Formate sind bil- 
liger zu haben - aber die kleineren 
Formate lieben die Wilden nicht 

Der Berliner Salome verlangt und 
erhält für seine Gemälde heute zwi- 
schen 15 000 und 39 000 Mark. 1901 
konnte er erst 5000 bis 8000 Mark 
verlangen. Der rund zweieinhalb Me- 
ter im Quadrat große „Seiltänzer“ 
von Salome verließ sein Atelier 1979. 
Der Kunsthändler, der es erworben 
hatte, bot es für 7000 Mark an. Der 
nächste Kunsthändler setzte den 
Preis 1980 auf 10 000 Mark hoch, und 
inzwischen sollen dalur in den USA 
rund 45 000 Mark zu haben sein. 

Auch die ausländischen „Wilden“ 
haben an diesem Boom teil Bilder 
des Italieners Sandro Chia kosteten 
vor drei Jahren, als er die ersten 
Hürden eines sich langsam ausbrei- 
tenden Ruhmes genommen hatte, 
zwischen umgerechnet 10 000 und 
60000 Mark. Heute notieren sie ein 
Vielfaches davon zwischen 51000 
und 156 000 Mark. Nicht anders sieht 
es mit Julian Schnabel aus, den die 
Europäer zuerst recht scheel ansahen 
und der - trotz massiven Druckes der 
Galeristen - noch nicht als documen- 
tawürdig galt. 1980 wechselten seine 
Bilder für Preise zwischen 45 000 und 
100 000 Mark den Besitzer. Heute 
werden für gleichartige Werke zwi- 
schen 90 000 und 156 000 Mark ver- 
langt 

Solche Preissteigerungen erwek- 
ken natürlich den Eindruck, als sei es 
ein leichtes, mit Kunst Geld zu ma- 
chen. Aber wer sagt, daß die gut 
gemanagten „Wüden“ nicht genauso ' 
schnell wie sie aufstiegen, wieder in 
den Keller verschwinden? P. Jo. 


v Wertvolle Buchen Graphik und 
Autographen aus 6 Jahrhunderten 


Der 22. Gemeinschaftskatalog des 
Verbandes Deutscher Antiquare 
ist soeben erschienen 

Preis DM5,- Bitte anfordem! 


VERBAND .J *••«{ 

DEUTSCHER., 

ANTIQUAREEüV 


m 


■ Bitte anfordem! 

i|, : 

o- Unterer Anger 15 
‘ 8000 München 2 J 



'Puppen 

fitr Klein und Gn iß 
Spielpuppen 
Sammlerpuppen 
mit Zertifikat 

Das farbige 
Puppen-JoamaJ 
zum Aussuchen 
und Bestellen _ 
erhallen Sie 
kostenlos. 

Puppen mn n ufaktur 
jimdont" 

A. M. Röthkirth- 
HohnerKG . 
Amekenstr. 19-21 
3200 Hildesheim 
Tel 05121/3 2777 


Belgische Firma verkauft sehr 
schöne 

Mormorkamine 

Anair - Hr. v. Nunen. Tel 00 82/ 
69 / 7685 93, nach 19 Uhr. 


iiUiTTt-Tt-Tti 
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Ofmrzmafz 

handgakhfipft bi Wolle und tn Saide. Altes, 
wu ! temöstJlche Knüpflcurat hervorbringt 
zeigen wir ihnen in ungewöhnlich .groSer 
Vteftelt um Auswahl. St*n«g Bb«r80Q Teppi- 
che. Brücken u, WandMd-TepplclweBerSrO- 
8en ein Lager-, euch In Alt and In Oberau». 
Sen: N«n.‘J«tzt-aueh nbeter-Tegplche. For- 
dern Sie bitte unverbindlich Farbprospoki u. 
Lagert'«« an. Bei Angabe nahem wünsche 
(QrfiSe/Farbe) Zusendung von Fotos und Ka- 
talog. Kein Vertrsterbewctil 
-ReMwid HO, Teppichhnpox. Fotete eh 
. 5 01 aa, sam Oetaifeurfcen'Nofdbeden 
TelrS^Ns. (0 62 91) 8# <6, Tag + Nacht 


Suche Gemälde von 
- Willy Kriegei 

(Werke sind mit IC m dt. Schrift 
signiert). Angebote erbeten an: 

Tel 092 83/ 15 8S J 



Drei Meisterwerke unserer Zeit 
- Avenue. Navette und 
Louisenlund - Klassiker von 
morgen, bestechend zeitlose 
Dekore, höchste Verarbeitungs- 
qualitäl geschmiedet in 800 
Echtsilber oder in 90g 
Hartglanzversilbert, aus der 
traditionsreichen deutschen 
Silbermanufaktur 



RobbeABeridng - Flensburg • PosÖ.2552 


Fortritzeichmnigen nach 
Foto. Sofort reich bebilderte 
Bros chür e unver bindli ch anfor- 
dern. WoM- GRAFIK. Pantale- 
onstr. 3/A. 5000 Köln 1, TeL 02 21 / 
317895 


Antiquarische .Bauelemente 

1 Unwtadertjringflcho IndMdiiala 
A EJnzBlatückB vtatef StBepochan: . 
M Karoina. Türen, Treppen, 

% Fußbödun. Q 

Vartttehjngan, Omammts, Slulan; 
auf 10 000 qm. Beatens konaarviaft 
■ . Basuchen 9a uns urwerbindncfL 

Tb. Ems antkke boowmaterialen 
Da Koomen 5B- NL 6433 KD Hoansbraek 
Tal. 0031 46223333/00314450 1765 
AB Aachan-Haarlan, Aufatut Hoansbroak 


Fremde bereiten mit PortrS t aeic famm - 
gen/Ö5porträt nach Fotovoriage. Cara- 
ttänfb: kepk Postfach 9/W, 8073 

Kösching ■ 


vlvvvivi* 


T?UOw. Bremer Sh. 70,4000 Oussakion 
Telaton 82117394722 ~ 

FcrttraSkfarbfcscUogaan! 


Traumhafte, guMiene 
JogondstihGartöBbänka 

DM 1800,-. 

T. Petsch, Nürnberger Straße, 
8700 


Seltene Stadtansichten. 
Landkarten. Varia 

Di, r-d ■ OslyPBifto ii”ci 
Au-iMTiil rri't über 10 'JO PcjiTionnr 

;»>jf Ar.frygt ».os*pnios 

Galerie Hans Rubel 

D O c n n . i h ' - 4 1" »T- ! ■ • 

6. "30 Nc-üfit.-id? ‘.V-? 


PonisctMur Tßbris 

180x230, 500000 Knoten per m* 
Sehr schöxiea Ffagglatflpir v. Priv, 
EUverlL - 

. Tel 021 81/ 4 34 12 


Reichhaltige Auswahl 





Andf#M Aoftenttedt' 

Mühle an «tügwndea Bari. 

Ol auf Leinwand, 

Größe 9W7H» werk. DM 85 000.-1. . 
- TeL 061 72 / 23X52 


• JCoschäiT (Porsion) 

lall 4^0 k 3^4, Zeitwert 4Q000 DU 
(Expertise vorhanden), von Fri- 
. vutzu verkaufen. 

• SrtiH fti. Angeb. an; 

A. DeJos6 

Prapatelatr. &. 4440 BBnster 


.c/f Ketssen 

Schürk Nachf. 
3280 .Bad Pyrmont 

Kurhaua-ArVaden 

Tel 05281/4667 


Sefar setöser Penrartappieh 

„Gazwiöj*, tH, 2,130,40 m, rot/biau, 
cntUralger Znatand. T irl ithflt ffw*rti- 
Smt, WertmtauL 28000 DM, umstSnde- 
halber za verkaufen. 

Telefon 06 31/1 44 Q2 


ANTIKE EICHEWWOBEL 


:ii 11 • 3 JE 11/. Vieli:«tr A-.itu|uit 'i*'" 



J in qcmann \ 

Mindener Str, 53 
49? Bad Oeynhausen 
Tel. 0 57 31 2 00 71 


JALEDICN- 

6PfflGCL 


BOTTROP/CEL-BUER KAISERSLAUTERN 


Die Gemälde- u. Grafik-Galerien 

in Bottrop am Rathaus und GeL-Buer, 
Hoch-ZBIlndestraße 

Kunsthandlung Berkenbusch 

TeL 0 2041 / 2 2920 U. 0209/375441 
(mit Rahmenwericstfittan) 

BM a. Seotarnbar 1S83 

«Zeichnen Konkret“ 

Zeichnungen von «2 dautaenan KänaUem dar 
Gaganeart 

Kaaiog m. Abo u Tartan, ca. 200 Saflan. DM 4Q.- 
>lati|l«liila. Huaamreptan 1 

87S0 KataaraauMm. Tal. 06 3 1 • B 70 91 

UgL. auSar Mo. von 10-17 Uhr. Dl. auch 10-21 Uhr 

BÜRO (FEHMARN) 

KEVELAER 

Septemhar Awstellung 

Horst Jansaen 

Radierungen 

Derek Haie 

Ofbüder 

Borg Gaterto, Breit» Strsfie 41 

2448 Burg/Fehmam, TeL 0 43 71 / 12 22 

GALERIE KOCKEN 

Ausstellung: 

Aiwtz, CalinM, ChagaB, DtO, EUn, Friadaeader, 
Hsm Jutnao, Kaa, Labte, Uanz, IM, Pasch, 
Penuri, ScMcbcr, VanhaaHn, Zaoner 
Offnungszeitan: tAgL, auch so„ Dis 18 Uhr 
Kavelaer. Hauptstr. 23. Tel. 0 28 32 / 7 81 38 

DARM STADT 

MÜNCHEN 

Bis 1. Oktober 1983 

KQ netter unter «loh — 

phtem 1900-1830 (Katalog DM 38.-) 
Soafcau-aaterte, »aus K. Netuschil 
Adetungstr. 16, 81 Darmstadt 

Tal. 081 51/ 2 49 39 

Ot.-Fr. 10-13, 15-18. Sa. 10-14 Uhr 

Bis 16. Oktober 

PAUL WUNDERUCH 

OUMIder. Goochen. Uthogrefen, Skulptuien 
„ARTCURIAL“ 

UatenUlaretr.ia 8000 Uüivman 22 . 

Tal. O t» m «1 31 . Ma-Fr 10-18 Uhr. Sa. 10-19 Uhr 

Ausmailung 29. September 1963 

Emfl Gädor - Budapest 

OWWer • . . 

GALERIE GEORG VAN ALMSICK 

Mancher. 21. 4432 Gronau-Epe 

Tel. 0 25 BS HO 63, Ma-Sa. 940-18.00 

So. 15X0-1840 Uhr 

Bi* 18. 9. 83 

Beckmann- Nay 

Hameg* ä Günther Franke 

Bddar. Skulptuiwi u. Aitaten auf Papier 

Mumm VBa Stock 

PdmragaMamtr B0. a000 München 80. 

Tal 089/47 12« 

Offnungaaaten Tigl. auBar Mo . 10-17 Uhr 

HAMBURG 

RECKLINCHAU^EN 

Ab 15. September 1983 


Klaas Heinrieh Kader 

Originale 

Galerie Hans Hoeppner 
Rottwnbaum-Chauasee 103 

2000Namtwra 13. Tel. 040/45 33 82 
Öffnuncarelten r DL-Fr. 10.00-1830 Uhr. 

Derek Hat» 

In Ol Landschaften. 

.Stimmung und Atmosphäre" 

Xralaspaikaau RecMInghauaan 
Haoogwai 5 

Ckhxin^zahan. Zu dtn übteMn 



SonderauaataOung „Das schöne Bltd'' 

mH Werten u. a von O. u. A. Aehenfiaen, Grotznar. 
Defceoper. Junetiara, VMK.Z0geL 

Mol-Ft. 8J0-1BÜ0 Uhr. 8a 1000-I4J» Uhr 

So. Dwfctrtlgung von 14JÄ-17.00 Um. 

KMW BmUuiq. teln Vnteuf 

INTERN. GEMÄLDEGALERIE MENSING 
OlttMOrf »-10. MMWlIt Hanm/Warl 

MtMft BABflteMttte Rbynem-Hrt 

bis 30. Oktober 1983 

OTTO BACH MANN, Ascona 
GamttfeZaiehnunganiindLithOQiapftiftn- 
Kotnage i GobOs u. Homaga 1 Drcus u.a Werte 
Galerie Langenfeld 

Eschbacher Str. 24. 7890 Waldshut 

Tel. 077 51 MO 41 

ESSEN 

6 GALERIEN IN ESSEN-R0TTENSCHE1D 

aröffnen am Sonntag, dem 11. September 1983. 11.00 Uhr ihre Ausstellungen 
Vernissage: 1140-1740 Uhr 

ESSENER GLASGALERIE 

Sie haben Gelegenheit, dem ameri- 
kanischen GteaJcDrwtler VERNON 
BREJCHA beim Glasblasen in unserem 
Studio Ober die Schulter zu schauen. 

GALERIE MODERACK 

Gemälde bedeutender europäi- 
scher Maier des 19. und 20. Jahr- 
hunderts. Erlesene Antiquitäten. 
Porzellan, Silber, Glas und Zinn, 
Afte Graphik exquisit gerahmt 

DIE GRAVÜRE 

Ausstellung mit 300 ausge- 
wählten Radierungen von 
JOHANN ELIAS RIDINGER 

ANlTQUnrXTEN 

RENATE MOLTRECHT 

Antiker Schmuck - Silberacttmtodakunst 
- Altes Sias. PrisannBlon über drei ßa- 
gen in graBar Auswahl von Möbeln, Sil- 
ber. Schmuck, Gkw und KlaintamsL 

. ' GALERIE IC K. 
JOHANNES JÄHN. 
ROLAND TOPOR 

Ausstellung zweier Freunde 

GALERIE NEHER 

Gemälde, Aquarato und Graphtan von 

E Barghaer. M. Chagaü, 0. DU. HAP 
Grteshabar. E. heckaL F. Heckandorf, A. 
Jawtansky, L Kariiovfia. £ L Kirchner. O. 
Kokoschka. O. MQOer. a Münte r. E. W. 
Nay, E_ Nolde, M. Paohsuln. Chr. Ptohtts 
und K. SchmldtrRottiufr. 


Nutzen auch Sie die Möglichkeit einer werbewirksamen Anzeige 
im G ALEKffiN-SgCBGEL. Obersichtlich, informativ und erfolg- 
reich. TeL (0 40) 3 47 42 64 


Briefmarken 


Deutsch* Kabilsn. NachloBob- 
Jeki, hochwertige mit vielen Spit- 
zenwerten bestückte Slg. ML 
125 000 OM 
Preis 43 50a DM 


Maritime 

Antiquitäten: 

Bilder u. Bücher, Modelle und 
Dokumente von anspruchsvol- 
lem Sammler gesucht. 

Angebote unter Z 4204 an WELT- 
Verlag, Postfach 1008 64, 4300 
Essen. 



v 0RTFQU0 


ALTE WERTPAPIERE 

Geschenk-Sendce * Sammler-Beratung 
Broschüre mrt vielen Abbildungen deko- 
rativer ater Aktien und Anleihen aus euer 
Wek gratis 

KatearatraBe 24 w D-6000 Fianidurt/M. 

■ TEL (0611) 21 61-348 ■■ 


fr 


Spinett- 

Bausätze 

von HeugeL Paris. 
Cembali. Clavicord. 
Katalog anfordem! 

Dr. Pnescr W. 

8000 München 2 
O liest raBe fl 



eissen l 


D'C- besondere Auswahl - 

rfcnunf, 

ATR1VM " 

4400 Munster. Tel 02 51 40249 
ße 1 HoU<rwt-g-Ludqenpass4ge C Ml 


Antiker Baaemachrank. Pader- 
born 1760, Eiche, VB DM 17 000 
sowie restaur. Kirchenbank zu 
verk. 

TeL 05 91/6 52 92 + 0 59 04/16 60 


PietJonk&r offeriert/ 


Delffcer Fliesen Fliesenbilder 
antike Bodenplatten ±1570- raro 
grosse , interessant für 

Wiederverkäuffer,Ka«rimbau6r 

und Arch rfcekfceh' 


Gesucht! 

Karl Hover, I and schaftsbild, 
Tessin, 20iger Jahre. 

TeL 0 2204 / 640 20 


Aus 18karätlgem Gold 

oJuwelenoJ^pien 

unglaublich repräsentativ mit dam synlh. 
Schmuckstem ayntant dar aussieht wie 
lupenreine Brillanten, wie dies« geschütten 
ist, aber nureinen Bruchteil davon kostet, z. 
B. Einkaräter in 750-WeiBgokl-FBssung ab 
DM 686.-, mit Trage-Garantie! Auch mit 
synth. Rubin, synth. Saphir und smaragd- 
grünen Dubletten varaibenet. Von Tausen- 
den getragen, von Millionen unerkannt - 
170-Sertan-Farbkatatog mit rfl. 4500 Wahl- 
möglichkeiten unverbindlich-auch ttfeto- 
nisch. Tag und Nacht (0 6201) 541 41. 

Sehfter-Schmuek, Postfach 1 7207 
6S4Q Welnhetm 



Repräsentant ausgesuchter Orientteppiche 
Wegen Wasserschaden 

Tell-RÄUMUNGSVERKAUF 

26. 9. 1983. Es handelt sich hierbei um hochwerti- 
; ge alte und neue persische Teppiche und Brucken. 

bis 50% NachlaB 

erhalten Sie im Orientteppichhaus Rüge!, 
bekannt für erstklassige Qualität 

Sonntags geöffnet 

von 11.00-18.00 Uhr. Nur Besichtigung - kein Verkauf. 

Keine manipulierten Preise! 

4600 Dortmund 1 . am Landgericht, Kaiserstr. 20 
Ecke Heiliger Weg Tel. (02 31 ) 57 49 42 




Gut, daB Sie gewartet haben I 

rj&a Größte Lieferung dieses Jahres an englischen Antiquitäten soeben 
[jvy einge trotten. Spitzenstücke in 15 Ausstellungsräumen. 

f\y\ England Anttque*4Mralcti!nport, B. Ktoder-Bcht»te+ P. Kraft-Vogel 
Eingänge: Hellweg 21 + Südnng 2, 4630 Bochum, Nähe Hbf. 

Ruf 02 34 / 6 74 57 od. 47 07 11 


Bauernmöbel aus egener. l'anchrAaWjTer 

Feftiging VfeWfen auf das SofcdetjndEchielegL kauft öiekl bei uns 
Bitte Faltprospekt anfordem. Nur echt mit diesem Gut ezeiehen. 

SÄ w 


Wfeine 


.au« 

k ^Frankreichs 

KJdd -westen 

Bis m die 30er lehre wurden sie Z.T. als *BORDEAUX‘-Weine deklariert und ge- 
handelt: Weine aus den Naehbargebieten Bordeaux-eus den Feinschmecfcer- 
para diesen Frankreichs. Ihr Kontrastreichtum und ihr* Unverweehselbarkcit ha- 
ben sie inzwischen weltberühmt gemacht. Kenner wissen sie zu schätzen. Origi- 
nal Erzeugers bfüllungen [0,750 mit vtei Informationen zum Winzer und zum 
Wein: 

1982 VIN OE PAYS CH ARENTAß. rot OM 3.95 

1982 VIN OE PAYS OE LA DORDOGNE.rot DM 4.40 

1982 VIN OE PAYS DES COTEMJX DU OUERCY. rot ... DM 4.40 

1981 DOMAINE DE COUTNEU tot DM 5.30 

1982 DOMAINE DE RIBQNNE1. rot OM 550 

1981 PACHERB« DU VIC-BIHU weiß DM 6J0 

1981 MONBA2UACA.C.. weiß DM 6.95 

1981 CHATEAU DU BOUCHET. rot DM 8 JO 

1980 DOMAINE DU HAUT-PECHARMANT A C . ro» ... 1 1 .70 


Eraenkleri V confit (3S0g) 
Trüffel (20g) , 

Nur bei 


Achtung Feinschmecker! 


.DM 9S0 
DM21.50 


JACQUES’ WEIN BIPUE 

öffnungreiten Momog -Freitag: 15.00-18 SO und Samstag' 9.00-14.00 Uhr 
l Bitte rufen Sie uns an unter der Tel. Nr. : 0211/39 53 45; wir ruien sofort zurück unc 
V nennen Ihnen da? nöchstgelegene Depot oder schicken > 

Ihnen auf Wunsch Adresse und Preisliste. Danke. / 
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Durch das Haushalts-Wenn-und-Aber 
zieht sich aitrot und makaber 
ewig gestriges Gelaber 
längst entlarvter Pleite-Traber. 

Doch der Wende auch zum Hohn 
hört man in der Diskussion 
einen bös vertrauten Ton: 
dideldum - die Subvention. 

Dideldum in alle Winde, 
tote Winkel, fette Pfründe, 
kleckert Steuergeld geschwinde, 
und für alles gibt es Gründe. 

Bonni selber sei ein Grund. 
Schmieren soll auch ihn der Bund, 
weil B. sonst (wie abgefeimt!) 
dideldum nicht weiterreimt! 
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Gruß und Hochachtung, wenn Ihr Eure Gewalt nicht zum 
Recht machet, sondern für das Recht gebrauchet. 



mm 
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Heißer Herbst - für wen? 


E ine selbstverständliche For- 
derung ist für Heinzi B. die 
Toleranz. Er fordert sie erst 
schon mal von seinen Nachbarn. 


Heinzi B. ist gesellig und fröh- 
lich. Er feiert ausgelassene Feste. 
Die Bässe seiner Stereo-Anlage 
durch wummern in solchen Näch- 
ten bis drei Uhr früh das Miets- 
haus bis unters Dach. Die wie- 
hernden Gelächter seiner Gäste 
reißen immer wieder Heinzi B .s 
sämtliche Nachbarn aus dem 
Schlummer. Und Hann erlebt er 
leider viel Intoleranz, wie sie un- 
ter gesitteten Leuten nicht sein 
dürfte: Türklingel und Telefon 
schrillen. Es klopft von unten und 
oben. 

„Seien Sie doch tolerant!“ ruft 
Heinzi B. „Mein Gott, ich bin es 
doch auch!“ 

Oder ein anderes Beispiel: Hein- 
zi B. ist gern erster, ein harmloses 
Bedürfnis, das Kind im Mann. 

Natürlich schneidet er dabei 
auch mal eine Kurve und andern 
die Vorfahrt ab - schon hat er die 
Nase vorn und ist einlach glück- 
lich. Aber es gibt Autofahrer, die 
leider keinen Humor, sondern 
sich nur erschrocken haben. Vor 
der nächsten Ampel kommt es zu 
unwürdigen Vorwürfen. Und in 
extremen Fällen droht jemand, 
den Heinzi B. elegant-spielerisch 
ein bißchen abgedrängt hatte, 
bieremst sogar mit Anzeige. 

Die Deutschen sind eben nach 
wie vor ein bedrückend unduldsa- 
mer Menschenschlag. Und die 
Frauen machen da keine Aus- 
nahme. 


Emmi, Heinzi B.s erste geschie- 
dene Frau, hat zum Beispiel An- 
stoß daran genommen, daß er zu 
Hause laut singt, pfeift, trällert 
Aber sie quält Heirm B. mit ihrem 
Geklage über Kopfschmerz und 
Nervenzucken! 

Schön, er knallt die Türen - ein 
Mann mit Schwung nun mal dy- 
namisch und mit (beinah) dem 
hohen C! Auch ein Tenor steckt zu 


EUGEN M. LADIGES 


Tolerant sein! 


allem andern noch in ihm! Doch 
Emmi, ist nicht nur unmusikalisch 
und geräuschsensibel, sondern 
eben auch unduldsam: Schei- 
dung! 

Es ist Heinzi B.s Schicksal, daß 
ihn Intoleranz umklammert hält, 
von allen Seiten. Lotti, seine zwei- 
te geschiedene Frau, allergisch ge- 
gen Knoblauch, hat es nur gezähl- 
te dreimale über sich gebracht, 
ans Essen Knoblauch zu tun, 
Heinzi B.s Lieblingsgewürz, ohne 
das er nicht leben kann. 

Bekanntlich ist Knoblauch au- 
ßerdem gesund, nur nicht für Lot- 
ti. Sie bekommt davon Atemnot, 
Schüttelfrost und violetten Aus- 
schlag am Körper. Aber ist das ein 
Argument? 
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ZEICHNUNG: KLAUS BOHLE 


Ohne Knoblauch fehlt Heinzi B. 
im Essen das Eigentliche, was 
Lotti jedoch offenbar piepe ist So. 
was vergißt sich nicht: Scheidung 
und nie wieder Ehe! Es geht eben 
nicht mit den Frauen. 

Auch mit Elvira ist es schon 
gleich wieder schwierig. Sie ist 
Heinzi Betthase, äußerlich 
schnuckelig, aber im Herzen - na, 
was wohl? - intolerant, wie sie 
alle. 

Natürlich kann er nicht treu 
sein, es liegt ihm nicht Aber was 
macht sie? Sie zetert, sie heult 

„Du betrügst mich!“ 

Aber Heinzi B. betrügt sie gar 
nicht Ganz offen bringt er Ute- 
Helga und Marita mit in die Woh- 
nung und macht sie mit Elvira 
bekannt 

Heinzi B. kamt gar keine Tücke 
und Hinterlist Er sagt ganz frei 
heraus: 

„So bin ich nun mal! Sei doch 
nicht so empfindlich. Du kannst 
ja solange ins Kino gehen. Wir 
machen es uns jetzt jedenfalls hier 
gemütlich, was, Mädels?“ Cham- 
pagner ist im Eisschrank. Und als 
Elvira ihren Koffer gepackt hat 
und schluchzend gegangen ist, 
nicht zum erstenmal, da zeigt 
Heinzi B. noch Heiz und Einsicht 
Er sagt 

„Merkt ihr euch eins, Mädels! 
Das Allerwichtigste im Leben ist 
die Toleranz gegen den Mitmen- 
schen. Seht mich an. Elvira ver- 
laßt mich, mir unvers tändlic h ich 
leide. Aber? Ich toleriere es. So, 
und jetzt geht’s los!“ 


D ie Zielbewußtheit der 
Frauen zeigt sich dann, 
daß sie den Zauber 
männlicher Dessous vollkom- 
men ignorieren. 

Wer eine Frau anbetet, den 
läßt sie knien. 

Auch wenn eine Frau ohne 
Grund lächelt, hat sie einen. 
4= 

In der Sie stellt der Mann 
die Minderheit dar. 

Frauen haben die gleiche 
Geistesschärfe wie die Män- 
ner, aber sie wenden sie an- 
ders an. 

; ; . • 

Die gesegneten Umstände 
einer Frau werden auf kirchli- 
chem Wege nicht erreicht, 

Das Rätselhafte der Frau 
beginnt mit Ihren Argumen- 
ten. 

' . *L 

Jede Frau läßt dich von 
vornherein büßen, was du ihr 
im nachhinein antun könntest 
* • 

Man kann einer Frau jedes 
Geheimnis zur Lüftung anver- 
trauen. 

* 

Es ist schon deshalb so 
schwer, einer Frau recht zu 


geben, weil man nicht weiß, 
was sie darunter versteht. 

* 

Es ist dein Standpunkt, der 
sich geändert hat, nicht deine 
Frau. 

* 

Die begehrtesten Jungge- 
sellen sind die, die schon ge- 
heiratet haben. 


Das wußte ich 


Im Höchstfall ist der Mann 
eine defekte Frau. 

ich habe meine Tochter dar- 
über aufgeklärt, wie sie trotz- 
dem Mutter werden kann. 

* 

Frauen lieben die Schwä- 
chen der Männer mehr als de- 
ren Vorzüge. 

* 

En alltäglicher Mann und 
eine alltägliche Frau ergeben 
nicht nur eine alltägliche Ehe, 
sondern auch alltägliche Kin- 
der. 

* 

Eben lese ich, daß Männer 
und Elefanten ein größeres 
Gehirn haben als die Frauen. 

HANS DIETRICH VON SEYDUTZ 





JUs kh 1 b Jsiw Alter war, mußten wir zum Schulbus laufen“ 


Untreue sitzt im Hinterhalt, Gewalt fährt 
auf der Straße 


(Walttw von dar Vogahwetde) 


Es gibt zwei friedliche Gewalten: das Recht 
und die Schicklichkeit (Goethe) 
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„Krügerrands! Unsere Krawa Ursache r kriegen langsam Klane“ 
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Indianischer Korrektor 
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Horst Haitzwgers Panoptikum 
„zum Vortheil der Tugend . . . 


Wie lange hält er das wohl durch? (März 1982) Etablierte Mellen sich auf die Grünen ein (März 1983) 


„Die Kunst, Karikaturen zu 
zeichnen, wird allgemein als ei- 
ne gefährliche Akquisition be- 
trachtet, die mehr darauf hin- 
ausgeht, ihren Besitzer ge- 
fürchtet als geschätzt zu ma- 
chen; aber man urtheilt sehr 
unbillig, wenn man den Miß- 
brauch, welchem eine Kunst 
ausgesetzt ist, als ein Argument 
gegen die Kunst selbst anwen- 
det. 

Um der Kunst, von welcher hier 
die Rede ist, die ihr gebühren- 
de Gerechtigkeit widerfahren 
zu lassen, sollte man bedenken, 
daß sie eines von den EJernen- . 
ten der satyrischen Mahlerei* 
ist, die gleich der DichtKunst 
desselben Namens' zum Vor- 
theil der Tugend und des Wohl- 
standes mit großer Wirksamkeit 
ongewendet werden kann, in- 


dem sie diejenigen vor den Au- 
gen des Publikums ausstellt, 
die sich an beiden vergehen^ 
vor kein anderes Tribunal gezo- 
gen werden können und, ob sie 
gleich ernstlichen Verweisen 
mit' Verachtung' -Trotz bieten, 
doch vor dem Gedanken zit- 
tern, ihre Laster mit dem schar- 
fen Pfeile des Lächerlichen an- 
gegriffen zu sehen." 

Diese „Regeln zur Karikatur- 
zeichnung" brachte Franz 
Grosz, Esq., Mitglied der Ge- 
sellschaft der Alterthümer, an- 
no 1800 zu Papier. Trotzdem 
sind das keine „Alterthümer". 
Das belegt das „Borinoptikum" 
von Horst Haitzlnger (Bruck- 
mann Vertag, München, 128 S., 
48 Abb., 39 Mark), eine für die 
Gezeichneten furwoh.r ^gefähr- 
Jiche Akquisition". - ■ ■ 




Modan» Rogteim Wogam M u (April 1983) 

















Auf der IAA zu sehen 


'0$. 

ajcwe-*^."- ’V 

- v : 


Cchick, sportlich, aufwendig, so laßt sich der Neuheiten- 
k^Trend bei der diesjährigen IAA umreißen. Noch nie 

Zuvor stoflten die AiTtoron h ihmtfM-nph mpn pine derart ' • . 

große Zahl von t echni sc h hochwertig en Fahrzeugen und . ■ 

aufgewerteten Varianten bestehender Serien vor. Das gilt . .. ■T’^sgBp 

für die Nobelmarken, aber auch für die Hersteller preiswer- 
terer Autos. So präsentiert VWden neuen Sciroeco 16 V. Der - ■ 

13-Liter-Vjerzylindennotor des Sportwagens ist mit 16 

Ventilen ausgerüstet und sorgt für eine Hochstgeschwin* »—■■»» ■.■.•,■ - 

digkrit von 210 km/h (Foto links). Der neue fünMtdge 

„Oben ohne“-Escort wird von Cabrio-Kunden bereits sehn- 

süchtig erwartet Das Cabriolet mit verkleidetem Überroll- 

bügd wird mit drei Triebwerksversianen angeboten. Die 

stärkste ist der 105-PS-Emspritzer desXR 3 L 

FOTOS: DIE WELT S** : 


LVH v M 






/ Kein Allheilmittel Vom Gelände auf die Straße 


Kommentar J fCßÜt - 

Von HEINZ HORRMANN . 

S eit dein Ölschbck' beträgt die 
Höchstgeschwiridiglfeit. ' auf 
Amerikas vielspurigen K ^w ay s " 
nur noch 55 Meilen, 1 garm» 88KDor 
meter. Das ist unbegreifEcb niedrig, 
habe ich immer gedacht. Nadi 
mehrwöchigem Aufenthalt und' 
6000 g efahrenen Kflometem habe ' 
ich meine Mpfaimg gründlich grirn- ; 
dert. Die 88 km/h Höchstgeschwin- - 
digkeit in den Staatensrnd g pfehrK - 
cher als 150 km/h auf unseren Auto- 
bahnen. 

Das hat mehrere &ünde: -Ganze 
Divisionen alter s schw a cher, unfaH- 
geschädigter und vergammelter 
Autos rode n über die Femstraßen. 
Jeder TÖV-Beainte - würde ange- '- 
sichts dieser GefahrenqueDeri aa 
Salzsäule erstarren. - • . . . ‘ 

Da schleuderte beispidswelse in.. 
Los Angeles ein KlembusdEs Jlng- ; 
hafen-Service mit 12 Personen über ~ 
die Fahrhahn und : landete im Gra- 
ben. Pures Glück, daB die Insa*sM»n 
mit dem Schrecken davonkamsL 
Alle vier Reifen an dem Fahrzeug 
waren abgefahren, profiüos wie ge- 
wienert Kpfapr InitoTTiAr to sich um 
den Kraftwagm im öffentlichen 
Transportveikehr. . 

Bei den neuen Autos fehlt in der 
SSnrichfamg und den Voikehrun- 
gen im Innenraum frrmw rwrfo je- 
des echte Sicherh eit^mfom • 

Von den technisch mmderwerö- 
gen und geKhrlirfwn Fahisrerken, 
die Jahrzehnte hinter europäischen 
Ingenieurleistungen herinnken, 
einmal ganz abgesehen; da werden. - 
in neuen Mo dellen starre Sicher- 
heitsgurte angebracht, die lpHigflteh 
zur E rfüllung einer ' Vorschrift in 

den Mfgafitmim genietet wi mflpn— 
Kein Verreich mit «uropäiscben 


.An£ornatik-C3urten, die Menschen- 
leben'retfcn. Am Armaturenbrett 
und -hn Trinenr n nm - gibt es Überall 
- hervorstehaide Ecken und Kanten, 
heruntergezogene Verkleidungen 
-werden schon bei scharfem Brem- 
sen me Gefahr für die Knie 
.. Und schließlich werden in Ameri- 
kaauchdieStraßen zur Gefahren^ 

quelle. Die R tra RwiJnftiKlnilrfiiT 

ist in dpn .fetzten 20 Jahnen wnmw 
mehr vernachlässigt worden, L57 
Rillinnpn wäre die Mndestsumme 
-zur' Reparatur der US-Verkefars- 
adem und von Auto bahnbr ücken. 

. So wuide.es in einer in New. York 
veröffentlichten 'Studie . veran- 
‘ schlagt Neben den Rissen, Löchern 

: ~ imd FahrnRen fm Ag phaW- ist änch 

. (EeRemigungdes unöidEch weiten 
Highway-Netzes ein Problem. Auf 
-den Straßen an der Westküste ist 
-häufig Slalomfahren um Scheiben,. 
: nicht weggeräumte UnfaDreste und 
Gummistreifen . geplatzter Reifen 

nnirmg än gHch Auch hiws oH allrin 

das Tempolimit van 55 Mp iten Un- 
fälle verhüten. ' 

Die Rage drängt sich auf; ob die 
Philosophie; Sicherheit aTfefn über 

TTripchtpmpn “ m pnwrhm anstatt 

die Fahrzeuge zu. verbessern und 
die Straßen sicherer marhpn^ pin 
Fahren gegen die Einbahnstraße 
ist ' 

Bei ausländischen Autos freilich 
setzt richerheitsbezogenes Denken 
ein. So wurde Porsche in San Diego 
zu 6,3 Millio nen Mark Strafe verur- 
teilt, weil der Turbo nach Meinung 
' der. US-Justiz zu .schnell »md zu 
gefährlich sei. Dabei ist der Porsche 
-und jedes andere deutsche Auto 
au ch mit hohen FahrTeistiingpn si- 
cherer als die. beste Karosse made - 
in USA. 


■ WOLFGANG RAUSCH, Bonn 

Wer rieb einen allradgetriebenen 
Geländewagen zulegte, galt jahrelang 
als nicht ganz ernst zu nehmender 
Außenseiter. Erst als mit dem Range 
Ro verein wirklich gtrflftpntanglirhpr 
schn e l ler und luxuriöser Geländewa- 
gen auf den Markt kam, war es plötz- 
lich ,jn", mit einem AH radier über 
die Boulevards zu pirschen. Dessen 

kantige Kontoren si gnal igjprton jene 
kernige Männlichkeit, die von der 
Werbung verstärkt propagiert wurde. 

Die vermeintliche Modetorheit 
wurde mehrfach totgesagt, auch von 
der Fachpresse, die diesen illegiti- 
men Pkw-AbkÖmmiing lan g* 1 Zeit 
mit Whmntiy r Nichtachtung straf- 
te. Fälschlich Totgesagte haben aber 
bekanntiiehein besonders langes Le- 
ben. Als 1979 erstmals mehr als 10 000 
Geländewagen in Deutschland ver- 
kauft wurden, galt das wohl als er- 

vemunft, wurde aber noch als Folge 
des damaligen Booms bewertet Im 
Jahr darauf - 1980 - gab es jedoch 
pirrnn empfindlichen Rückgang der 
R ocimtT iiiag gingpn, w ährend die 
ADrad-Autos um fast 50 Prozent 0) 
zulegten. 1981 wurden bei abermals 

r firlrlänfigipn mg en mit 

17 500 verkauften Geländewagen die 
Spo rtw agen Idar distanziert, und im 
Vorjahr fanden gar 23 000 Allrad-Au- 
tos neue Käufer, während der Ge- 
samtmarkt noch einmal um 7,5 Pro- 
zent schrumpfte. 

Seit 1981 werden auch Pkw mit 
AHrad- Antrieb angeboten: zunächst 
nur von Subaru, dann von Audi und 
Toyota, zul ptrt von Rat imd Renault 
und in absehbarer Zeit auch von fast 


alten anderen Hers teflem . Solche All- 
rad-Fkw haben schlechtere Fahrlei- 
stungen nnd einen höheren Ver- 
brauch als vergleichbare „normale“ 
Pkw, selbst wenn der Antrieb einer 
Achse bei Straßenfahrt ahschalthar 
ist, vor allem aber sind sie wesentlich 
teurer. Dafür bieten sie im Winter 



Der Range-Rover mit Allradan- 
trieb für Gelände and Autobahn. 

FOTO: DIE WELT 

eine unver gleichli ch b esser e Trak- 
tion und ermöglichen es Jägern, Ang- 
lern und anderen Freunden freier Na- 
tur, auch schlechte Wege in Wald und 
Irinr 7ii befahren 

Echte Geländewagen kö nnten sieh 
sogar abseits solcher Wege bewegen, 
wenn nicht fast überall Verbote ver- 
hindern würden, daß sie ihrem Na- 
men gerecht werden. Auf der Straße 
aber sind die kla^si gehen Geländewa- 
gen in ihren Fahreigenschaften und 
Fahrieistungen, in Komfort und Ver- 
brauch einem Lkw weit ähnlicher als 
ei n em Pkw. Was also bewegt ihre 
Käufer, derlei Ungemach zu erdul- 
den? Wären Geländewagen wirklich 


nicht mehr als Demonstrationsobjek- 
te kerniger Männlichkeit, hätte geh 
zweifellos die Prognose der kurzlebi- 
gen Modetorheit längst erfüllt Sie 
sind aber offensichtlich mehr ideale 
Fahrzeuge für Hobby und Freizeit, 
einerseits praktisch, andererseits 
wohl auch Ausdrucksform eines neu- 
en, ii nh <4riiTnTr >pr tAn Individualis- 
mus, der sich betont von üblichen 
Normen lossagt Gewiß ist ein Gelän- 
dewagen im Alltags verkehr und im 
Vergleich mit einem Golf oder Kadett 
„unvernünftig“, aber ist das etwa ein 
zweisitziger Porsche Turbo für 
100 000 Mark nicht? 

Gerade im Freizeit-Bereich bieten 
Geländewagen handfeste Vorzüge. 
Sie sind unübertroffene Zugwagen 
und schleppen Wohnwagen an die 
entlegensten Plätze, schwere Sport- 
boote bis zum Strand oder Ufer, Pfer- 
detransporter auf Turnierplätze. Mit 
dem Geländewagen fahrt man bis zur 
Langlaufloipe oder an den Badesee. 
Etliche können im Sommer offen ge- 
fahren werden und bieten sehr viel 
Stauraum. Es sind unverwüstliche 
T-angypitantnc — viele Jeeps 2US dem 
letzten Weltkrieg sind noch beute im 
Einsatz. Es knmmt. hmHi l rfaR moder- 
ne Geländeautos auch für die Straße 
viel besser geeignet sind als (Mies 
wie der Jeep oder der Landcruiser. 
Abgesehen vom irteinpn Spaßmobil 
Suzuki sind alle in nennenswerten 
Stückzahlen bei »ns verkauften Ge- 
ländewagen alltagstauglich: Nissan 
Patrol, Mercedes G, Lada Niva oder 
der kleine Panda 4x4. Die Neuer- 
scheinungen dieses Jahres bieten in 
dieser Hinsicht besonders viel: der 
Isuzu Trooper, von Mitsubishi der 
Pajero und der Allrad-Bus. 


Ein neues Triebwerk für den Renault 11 entwickelt 


HEINZ HORRMANN, Paris 
Für Entwicklung?- und Produk- 
tionsvorbereitung eines voQig neuen 
Modells müssen die Unternehmen 
einige 100 Milli onen Mar k . .veran- 
schlagen. Dafür, handeln säe rieh 
noch nicht einmal die Sicherheit rin, - 
einen angemessenen Verkaufeerfolg 
zu bekommen. Soistespur verständ- 
lich, daß einige Hersteller ihre beste- 
henden Baureihen, bis .zunrGäifc. 

nicht- mehr v ariier en jind a^ishauen 

Beliebte Praxis ist es, kleinere Antos 
mit größeren Triebwerken aus dem 
Regal aufzuwerten- Kaum einer ist 
geschickter im Erweitern und Ver- 
breitern der - Typeripalette als 
Renault 


Nur drei Monate nach der Deutsch- 
landpremiere wird das an rieh schon 
umfassende R 11 -Progr amm noch 
emiruil um fünf Ver sionen vergrö- 
ßert. Dabei feiert ein neuer Benzin- 
mo tor Premiere . Die Mode lle Renault 
ll.GfTX, TXE und TXE Electronic 
woden von einem neu konstruierten 







, 1,7-Liter-Motor mit 80 PS angetrie- 
ben, der auf kultiviertes Laufverhal- 
ten ausgelegt ist Benzin-Einsparung 
ermöglicht eine kraftstoffsparende 
und „lange“ Abstimmung des serien- 
mäßigen 5-Gang-Getriebes, wodurch 
7i rm Beispiel die Drehzahl des Mo- 
tors bei 130 km/h Richtgescfawindig- 

. Die breite Ange- 

bots palette für 
dea Renault 11 
wird jetzt noch 
alt dem 1700er 
erweitert. Der 
neue Motor in 
den Sphzeamo- 
deüea dieser Se- 
rie leistet 80 PS. 
FOTO; OIE WELT 




■ (»3 


krit auf der Autobahn im fünften 
Gang bei nur 3500 Umdrehungen pro 
Minute liegt Für den Motor wurde 
extra ein neues Werk in Cteon in der 
Normandie gebaut 
Geplant ist hier eine Tagesproduk- 
tion von 2000 Motoren. Automatische 
Fertigungsstraßen produzieren so- 
. wohl Diesel- als auch Benzinmotoren 
vom Typ F. Der Personalbestand 
wurde auf 900 hemntergeschraubt 
Technisch unterscheidet sich das 
neue Antriebsaggregat erheblich von 
der übrigen Palette. Diesmal wurde 
die Losung eines homogenen Zylin- 
derblocks aus Grauguß ohne speziel- 
le Laufbuchsen gewählt Ein Grau- 
gußblock ist kürzer, wenn er mit 


Doppelzy lindem ohne Kühlwasser- 
kammem ausgelegt ist Umgerechnet 
auf das Hubraumliter-Gewicht ist er 
erheblich leichter als der bisher ver- 
wandte Motor. 

Im Fahrtest auf der Autobahn und 
auf Landstraßen erwies sich der neue 
1700er als leise und angenehm mit 
kräftigem Durchzug sverm ögen. In 
der Spitze ist der R 11 TXE allerdings 
kaum schneller als das Modell mit 
dem kleineren Motor. Auch die Be- 
schleunigungswerte sind nur unwe- 
sentlich besser als beim preiswerte- 
ren Bruder. 

Der Preis des neuen R 11 TXE: 
16 150 Mark. 


Frankreichs „Golf 6 mit 
Technik und Komfort 


P. HANNEMANN, Saarbrücken 

Peugeot hat große Sorgen. Weder 
die in die Jahre gekommene Pro- 
duktpalette noch die vor eirügen Jah- 
ren aus den Europaanteilen von 
Chrysler rekrutierten Talbot- Modelle 
ließen je ein befriedigendes Export- 
geschäft zustande kommen. 

Mit dem völlig neu konstruierten 
Peugeot 205, einem Mitstreiter in der 
heißumkämpften Golf-Klasse, soll 
jetzt ein neuer Anlauf genommen 
werden. Man ist sich in der Pariser 
Konzemzentrale darüber im klaren, 
daß in der Kompaktklasse die 
Schlacht geschlagen wird. Sowohl 
was die Produktionszahlen und so- 
mit die Umsatzzahlen angeht, als 
auch die Härte des Konkurrenz- 
kampfes betreffend- Wer sich hier 
behauptet, legt den Grundstein für 
rin gesundes Unternehmen. 

Die Franzosen haben ein ge- 
schmacklich recht anmutendes Fahr- 
zeug auf die Räder gestellt, das sich 
optisch als unverwechselbar von der 
Konkurrenz abhebt Egal, von wel- 
cher Seite man den 205 auch betrach- 
tet stets bietet er einen erfreulichen 
Anblick. 

Ein ansprechendes Antlitz hilft 
zwar beim Kaufentscheid, doch in 
der Kompaktwagenklasse wird in er- 
ster Linie nach technischen und wirt- 
schaftlichen Merkmalen geordert 
Nicht ohne diesen Gr und könnte ein 
zuvorderst langweiliger Golf einen 
derart stabilen Absatz einfahren. 

Die Franzosen haben es sich als 


hohes Ziel gesetzt ihrem jüngsten 
Famili enmitglied, neben den traditio- 
nell frankophilen Merkmalen Fede- 
rungskomfort und formaler Chic, ei- 
ne solide Technik mit auf den Weg zu 
geben. 

Der viertürigen Limousine mit der 
großen, bis auf die Stoßstange rei- 
chenden Heckklappe stehen vier Mo- 
torisierungsstufen sowie eine Diesel- 
variante von 45 bis 80 PS zur Verfü- 
gung. Dabei sollen die 45-PS-Benzin- 
verrion und der 60 PS starke Selbst- 
zünder besonders sparsam mit dem 
Kraftstoff umgehen, während die 80- 
PS-Ausführung mit einer Spitze von 
170 km/h einer eher leistungsorien- 
tierten Kundschaft zugedacht ist 
Fünfganggetriebe (für die GR- und 
GT-Modelle serienmäßig) und ein 
überdurchschnittlicher cW-Wert für 
diese Fahrzeugklasse von 0,35 unter- 
stützen naturgemäß Sparsamkeit (im 
Schnitt zwischen 7 und 9 Liter) und 
Höchstgeschwindigkeit Darüber 
hinaus haben die Franzosen auch 
einiges gelernt: Beim 205 gibt es end- 
lich das Ein-Schlüssel-System für al- 
le Schlösser, und im Innenraum war- 
tet der kleine Peugeot mit übersicht- 
lichen und blendfreien Annaturen 
auf. Zudem erwiesen sich die Sitze 
als komfortabel unrl mit dem nötigen 
Seitenhalt ausgerüstet Wie nicht an- 
ders zu erwarten, glänzt der 205 mit 
einem für französische Autos typisch 
hohen Federungskomfort und einem 
variablen Innenraum. Die Preise des 
ab September lieferbaren 205 begin- 
nen bei 11 800 DM für die Grnnd- 
verrion und enden bei 14 950 DM für 
den GT mit 80 PS. 








Der Peugeot 205 hebt sich mit eigenwilliger Formgebung von der 
Konkurrenz ab. FOTO: die war 


Baizattflr »d* Rrades, 
Psncfes. Bofli-Bofc®, FUnri 

TeL»6IW/»7»t5«ew- 

08 288/380/508 SEI/ 
SEC/5L 

lauf end zu kauten gesucht 

JedenettBunUmr 
CM Automobile 

w.»ga/«Ttt . 
Suche 

. DB500/SEL/SL 

mit Leder, max. 3 Monate att. 
TeL 075 33 / 7 31-7 32 .- 

Tx. T 33 445 - 


An- and Verkauf 

288 Slflri 568 SEC 

TeL M St / S 5# «3, Tz. Z 9t 318 


450 SE, SEI, SLC» SL 


max. 5 Jahre, nur gepflegte Fs 

. - ' ü^ y ^iTrrnv rtTiiiim' 

Preise, sofort! 

: TeL «Z«/ 28 5* 71 oder 
44 34 49 jederzeit! 


Barzahler sacht dringend 

■Mb, Pmcte. BHW ■- Ferrari 

TeL.« 89/ 7« 5457. . 


Gepfl. Porsche 

- auch filtere Modelte gesucht. 

C. F. Mirbach 

TteL 1 48 / 45 87 8& Kte-fBodler 

Suche Mercedes-Neuwagen - 

500 SEL/SEC + SL 

TeL 02 01/ 71 13 46, FS 8 571 220 

Schweizer kauft fiebraectiwageB 

Vor 1. 10. 82 zugelassene Audi 
Quattro, 200 Turbo, BMW, Mer- 
cedes, Porsche und auch andere 
Marken. Sofortige Barzahlung. 
Autos werden abgeholt. TeL 
004171/63 6213 oder im Auto 
TeL 00 41 70/ 74 77 05 


Suche 

DB 600 

1 wiit Wurzelholz nrjri Vollaus- 
stattung, ab Bj. 1973. 

Fa. Car + Driver, Hamborg 
TOL 048 / 29 15 34 


500 SEL, 500 SEC, 500 SL + typ 
123 Neswagea, alle SL-Typen 

(ab Bj. 76) - Verträge gesucht 
TeL 8 71 31 / 2 37 11, Tx. 728 469 

iert, Porsche, BMW 

neuwertig, gegen bor gwuefat. 


280 S, 500 SEL/SL/SEC 

Ne uwagen u. Verträge gesucht 
TeL 87 11 /822856 b. 

0 70 31 / 22 39 18, Tk. 7 252 175 

Suche 280-500 SL, SLC 
380-500 SE, SEL, SEC 

gebraucht oder oeo, gegen Ba rzahlung 
TeL 0641/6 IS 74 . Händler 


Wir suchen dringend 
gebrauchte Mercedes 

von 200 bis 500 SL 

ab BJ. 78, sowie Neuwagen u. 
Verträge. 

Aatohaos Pabiy 
T. 02 88 / 5 75 57. FS 8 56 386 


TeL IM/IHH SS. Txj: 2 174 »54 


DB - SEC - sä - SL - SE 

gesucht 

Telefon 871 38 / 60 63 


UriDlhrogeo, Defetawgen 
aller Typen 
Mercedes-GebriHKitfwngen 

kauft zu Höchstpreisen sol 
Barzahlung mit Abholung. 
TeL 02 21/ 37 15 12 
abends 02 21/ 48 15 53 


Car Special 

sucht dringend alle Marken u_ 
Typen Gebrauchtwagen. Zahle 
absolute Höchstpreise sofort bar. 
Josefktr. 4. 4 Dasseldorf 
T. 02 11/ 72 11 19. Tx.: 8 586 967 


450 SLC-5Q0 SLC, 450 SEL 

Bj. 79 

500 SE-500 SEL 

Bj. 80/81, dringend gesucht 
Anto ZobeL TeL 040 / 6701027 

508 SEL, 500 SEC, 500 81* 190 E 
gegen Aufpreis bis za 3000 DM 
(nicht bei 190 E) p. sofort gesucht 
Telefon; OS 61/ 31 46 12 

Suche 

280-500 SUSLC/SE/SEL/ 
SEC auch 6.9. 

Angeb.: 0 61 02 / 63 53 

More. Cabrio od. Coupö 

gesucht auch ältere Modelle 
Firma Waack 
0 40 / 2 20 ZI 92 Bfindler 


Suche dringend 

911 SC od. Turbo 

TeL 0 22 33/4 6342 


Suche dringend 

280—500 SL, Rute-Automobile 
T. 06 11 / 25 23 51, Tx: 4 11 55? 


DB An- und Verkauf 

500 SL, SEI., SEC, neu und Kauf- 
verträge sowie 450 SL bis 5,0 
SLC. 

Fa. M. Schäfer, Bad Kreuznach 
TeL 06 71 / 6 10 49, Tt. 4 2 780 


MERCEDES-ANKAUF 

ab Bj. 77 (auch hohe km). 
T.K51/4K16 



Bremen 

Porsche 924,911,928$ 

ab Bj. 79 dringend geg. bar 
gesnctxt 

® Forsche-Zentrum .Bre- 
men ' 

Schmidt 4- hoch GmbH. 
Btr eaem ani as tr. 1-7 
2888 Bremen. . 

TeL 04 21 / 4 4S 52 55' 


Düsseldorf 


lisch* 944 ‘ 

; 82, Indischrot, viel Zubriu, 
000 km, DM37500,- im Knor 
nauftrag ohne MwSt inkL- 
A_G-Jahresgamntife. 

ag UninlimiH TTrlin n 
Q Porsche- Händler 
Bonner Str. 183 
ZSr- 4800 Däaseldort -. 
fL« 11/ 716» 88 


Dortmund 

Dienstwagen 
des Hauses ; 

Porsche 928S 

EZ 83. rnhinrotmet, 9000 km, 
Antom, sämU. Extras, unver- 
bindliche Preisetnpfehhmg DM 

99 000,-, jetzt DU 85 000,- inkL 

MWSt • 

f Porsche-Zentrum 

HBbMtt 

ScbOrnteistE. 65 . 

4808 Dertnwid 38 * 
TeL0231/43 79 71 .. 


Essen 


Poncho 944 

EZ 10/82, 23000 km, heraus- 
nÄmb. Dach, 215er Reife n. Ra- 
dio, Color, DU 41800.- inkL 
MwSt 


Porsche 911 Targa . 

EZ 77. Motor u.- Getriebe über- 
holt, Met-Lack, DM 22 500,- 
jnkL MwSt 

f Gottfried Schultz 

Sportwage nzentrnm 
In der Hagenbecfc % 

430« Essen 

TeL 82 01/ 62 0831 

Solingen 

Porsche 911 SC 

weißL Mod. 80, 80000. km, SSD. 
Radio, DM 31 950,- im Kuuden- 
auf t ra g ohne MwSt 

Porsche 911 

weiß; SSD, EZ 77, viele Extras, 
DM 19 800,- im Kundenauftrag 
ohne MwSt 

® Porsche- Flocke 
TeL 0 21 22 /6468 
od. 752 86 
H. Harsch 


Gießen 

Capri III 2 » i 

EZ 12/82, 17000 km, div. Zubeh., 
Superzustand, DM 21500,- im 
Kundenauftrag ohne MwSt 

^VfiAutohAos Scheller 
6388 Gießen 
TeL 86 41/ 26 21 
^ n.61933 

Lübeck 

Porsche 924 Turbo 

EZ 2/79, sübermet, 79 000 km, 
Radio-Cass^ eL FH, hervorra- 
gender Zustd, DM 21 400.- im 
KuzxJenauftrag ohne MwSt 

f Mp r KÜtoer 

Sportwagenzentmm 
Moialinger Allee 54 
2400 Lübeck 

TeL 04 51/8 1261-8 1297 


Münster 

Dienstwagen 
Porsche 928 S 

weiß. Schalt ge tr„ 10000 km, 
DM 76 000.- inkL MwSt 
MggU Porsche -Zentrum 
«Mßnsterland 
Kjfc / Bernhard Knnbel 
Wese ler Str. 185 
4400 Münster 
TeL: 02 51/7 00 71 


Worms 


Siegen 


Porsche 928 

EZ 3/79. 57 000 km, KlimaanL 
Sperre, ColorgL, Met.- Lackier., 
DM 36 500.- inkL MwSt 

f Walter Knebel KG 
Porsehe- 
Direkth&ndler 
Fladersbach 118 
5900 Siegen« TeL 02 71 / 59 21 


Porsche 911 SC Cabrio 

Turbo-Räder, Ganzleder- 
ausstg^ Stereo u. v. nur DM 
63 000.- inkL MwSt. 

MbE. & H. Müller 

Porsche- Direkthändler 
Martinsplatz 
6526 Worms 
TeL062 41/60 07-09 

St. Augustin/ 
Siegburg 

Porsche Carrera GT 

EZ 81, 57 000 km, Indischrot, 
viele Extras, DM 49500,- im 
Kundenauftrag ohne MwSt. 

Porsche 924 Turbo 

EZ 3/81, a. Extras, 72 000 km, 
platinmet.. 24 950 DM. im Kun- 
denauftrag ohne MwSt. 


Porsche 911 $C Cabrio 
Dienstwagen 

EZ 7/83, weiß, Ganzleder, Ra- 
dio, P7, 6500 km, 85 000 DM inkL 
MwSt 

Audi Quattro 

1/83, 25 000 km, gobimet, viele 
Extras, 46 000 DM im Kunden- 
auftrag, ohne MwSt. 

f Autohaus Hoff 

Porsche-DtrefcthdL 
Hangelar B56 
5205 St Augustin 2 
Telefon 0 22 41 / 33 20 91 


Überlingen 

Porsche 911 SC Cabrio 

5000 km, EZ 7/83. DM 59 000.- 
inkL MwSt. 

Porsche 944 

EZ 3/83. DM 39 000.- inkL MwSt 


Lancia Coupe 
HPE2000 

EZ 81. 19 000 km. 115 PS. DM 
11 900,-, im Kundenauftrag oh- 
ne MwSt 

f Autohaus Heinemann 
Porsche-Händler 
7770 Überlingen 
TeL 0 75 51 / 50 lf 


Wuppertal 

Porsche 944 

EZ 6/82. 1. HcL, herausnehmb. 
Dach. Radio CR, eL SpiegeL 
WD-GJas, HW etc„ techn. u. opt 
hervorragend, DM 37 650,- im 
Kundenauftrag ohne MwSt. 

Mag» Autohaus Zeixler 

Porsche -Direkthändler 
Kaiaerstr. 108-112 
3600 Wuppertal 
TeL 02 02 / 78 17 81 


y FAHREN IN SEINER SCHÖNSTEN FORM 








NEU Panther Kallista - Cabrio Sond erschau bei flliTO BECKER 


-^lerrärl^ 

Sonderanfertigung^ 
jetzt zum Vericauf 
einige Lorenzvollspider 
512 BBi und 308 
' Tel. 0211 / 33 80-2 65 


* 


Hc J U-no yc * 
und Jaguar 
tm da Modau* 
aetad IWMw 


>>WT. 

.RANTHER 


JAGUAR 


I Bitter 



Reparaturwerk mit Lackierers! und 
UntaDnstandsetzung. TfigRcti 2mal 
ExpreSgut-ErMfcrfeüff-Verjend. 


Jaguar E V1Z, CiMo 7/73, 
50100 km 

vaadwi Plaa Pr Uxaaa , Bj. 55, 
achw. 

RR SDrar WraHh, BJ. 51, achw. 
Jaguar XJS, ArdorcUmbai. 


Trampt ASS 

Dar naaa CamaroZ 28 E sowie 
Cher. Cdobrttj-CmJIHic 


AUTO BECKER 5 jLi ! J.U t] ■ L14 


SLNlbcrlustlraße 15 C iOOOCüsieldOfl 1 
Telaion 0211 3360-1 Tciei 03582674 


Range Roxer — Daisun Psiroi — Lade Nive 
Jeep — Momeverdi — Suzuki — Blazer 


Suche 280 - 500 SEL + 6.9 

Porsche 911 und Turbo 

gebraucht od. neu gegen Barzah- 
lung. Fa. Waack, Hamburg 76, 
T. 0 40 / 2 20 S1 92, Tx.: 2 174 OSO 


- Wir suchen laufend f. d. Export 

500 SLC, 500 SEL, 508 SL 

sowie wandelbare Verträge. Se- 
riöse KändJerangebote ange- 
nehm. 

Fa. Richter, 8 AI Suchen 
TeL 0 89 / 59 57 44 


Suche SL 
Tel. 0 61 02/62 99 


Merc. Coupä u. Cabrio 

gesucht, auch ältere Modelle 
C. F. Mirbach 


iOi|ir!iMH.rl>8 1 rxa 


Merc.- Kaufvertrag 

sof. od. später, auch SL od. SEC 
TeL 0 22 33 / 6 62 22n.661«6 


Poisebe-Barankaaf 

Autoport Oettinger & Wilde, 
Hamburg, Tel 040/B9Z4141 




Audi Cp. GT 5 S 

4+E, 83, 7300 km. sflbermeL, 
ma, ServoL, AluL, SSD, wd. Glas, 
Stereo-Cass. 

TeL 02 01 / 67 02 46 


Audi 100 CD 

136 FS, Mod. 63, DM 24 800.- inkL 
MwSL 

Auloh. Kortmadwr 
4209 Obefhauseii. Helmboltzstr. 173 
TeL 02 08/ 85 42 42 


BMW-LEASING 

Neue und neuwertige für Selbständige 
Leaslngflnonz 0211 / 49 20 28 H. Eckart 


BMW 655 CSi 

Bj. 79, 92000 km, eL SD, Htt- 
maanL. Radio/Stereo, MeL- 
LaclL, Scheinw.-W/W.-AnL, DM 
28 500,- 

Antohaua Weisaenfels 
Alleestr. 15-17 
5429 Montabaur 
TeL 0 26 02 /SO 05 


MTL'JAH 


Bj. 81, 50000 km, meL, BBS, sehr 
gepflegt, DM31500,-. 

T. 061 03/ 8 67 33. Kfz- HdL 


BMW 635 CSi, Unfall 

EZ 8/82, neues Modell, Front- 
schaden, DM 25 500,-. 

TeL: 04188/8775 od. 040/7 6522U 


Original BMW 335 

7/81, Extr- DM 31 900^ 
TeL 0 23 25 / 79 63 92 


BMW 323 i Rechtslenker 

neu, noch nicht zugeL, bronzlt- 
beige met-, Stoff beige, mit LM- 
F e lg e n, wsg-grün, Klima, Spiegel 
links Endpreis 36 500,- DM. 

TeL 065 92/ 28 72 gew. 


BMW 63$ CSi 


7/82, 1. HcL, 40000 km, bronce- 
met, VeL, ABS, SD, 5-Gang, eL 
FH, eL Spiegel, RadJStereo/ 
Casa, aut. AnL, Hecklautspre- 
cher, Color, Alu, Tempoxnat, ZV 
usw, DM 44 500,- inkL MwSL 

TeL 05 11 / 65 03 43 auch Sa. + So, 
AütObOUttaw 


Ferrari 308 GTB 

Bj. 80. Zubehör, DM 50 000,- inkL 
MwSL 

TeL 67046/8 50, Kfz-H&ndler 


Ferrari 400 I 

Neufahrzeug, 1600 tan, DM 
135 000,- inkL MwSL 
TeL 6 63 31 / 9 56 26 Kfz-Hfindler 


Ferra 

Bj. 1978. 38 000 km, als 3. Wagen 
gefahren, techn. u. optisch Spit- 
zenzust, nur Sommerbetrieb, an- 
thrazitmeL, Acuyl Harzlack. DM 
58 000,- 

TeL 0 23 30 / 7 11 60 


Mehrere Fiat 124 
Original US-Spider 

mit TÜV- Abnahme. EZ ab Kauf, 
5-Gang. eL Einspritz, DM 173SL-, SOL 
lieferte Autom.-M£hipr. DM 600-- 

fl, t T.U- l w un tmi, flmhH 

TeL 089/ 58 17 79 


Range Rover 

Vorführwagen, 5000 km, 39 500,- 
AHAG Aatobudeliiet. mbH 
285 Bremerhaven, 64 71 / 2 01 81 
oder 6 47 44/ 54 69 


Range Rover 

Bj. 79, ca- 78000 km, TÜV 7/85, 
gepflegt, AHK, RC, VF 12900,- 
DM + MWSL, VHS. 

TeL 6 62 21 / 2 81 23 il 444 64 


Range-Rover-Neuwagen 

günstig, sofort ab Lager lieferbar. 

Haad w -Ito« 

Telefon 0 21 61 / 6 95 44 



Jaguar XJ S-HE CoupA 

10 Man. alt, nur 14 000 km. dkL- 
g rTinmi^ , un ver b indliche 

Preisempfehhmg DM 76 000,-, 
jetzt DM 55 800,- InkL MwSL 
GVG Solingen, Kronprtaren- 
str. 56, TeL: 6 21 22 / 26 74 75 
ab 5. 9„ TeL: 6 21 22 / 26 26 62 


Jaguar 5,3 

Bj.l981.VB 
TeL 62 U/ 29 81 47 


Dl« Ge l eg en He iti 

Jaguar 5|3 XJ Serie III 

10/79, 75 000 km, KHma, rot, Le- 
der helL DM 21000«- oder Lea- 
singübemahzne noch 20 Hon. ä 
DM700,-. 

TeL 6 47 92/ 14 66 


Jaguar E-Typ 

rot, SpekdmnrSder, Bestzustd, 
TeL: 02 21/ 66 IS 25 od. 02262/ 
84574 


Jaguar 

5£ HE 8 ov„ Me L-Lack^ eL SD. eL 
Sltzhöheuvei.'aL vom, Fb. rbo- 
riium, DM 70500,- inkL MwSL 

5 Jt HE Sov„ Met-Lack-, eL SD, 
GeschwJeglex, eL Sitzhöhen- 
verst, vorn, Fb. cbestzmt, DM 
70 500,- InkL MwSL 

Autohaus Heimberg 
51 Aachen, TeL 62 41/ 7 36 92 


günstig, sofort ab Lager 
Hkueher'-Immx 
Telefon# ZI 61/895 44 


Jaguar XJ 12 HE 

EZ 12. 5. 82, 40 000 km, unfattfr., L 
HdL, sHbermeL, innen Leder 
schwarz, alle Extras, LM-Räder, 
geg. Gebot 
TeL: 6 57 41/ 126 53-55 


r USA-Autoexport 

Durch den hohen Dollaricurs können Sie enorme Gewinne erzielen, 
wenn Sie oder wir Ihren Pkw in die USA exportieren. Wir bieten 
einen US-FuU-Service*. 

Umrüstung gemäß DOT/EPA nach den gesetzlichen Bestimmun- 
gen der USA und des Staates Kalifornien. 

Luft- u. Seefracht, Versicherung, Zollformalitäten, Bondgestellung. 
Fahrzeugverkauf in den USA. 

Spörtfahrwerk» SEC-Frorit für alle DB-Typen. 

Wir sind ausschließlich im USA-Autogeschäft tätig und unterhalten 
eigene Verkaufs- und Umrüstbetriebe in der BRD und in den USA. 
Wir garantieren -eine schnelle, problemlose Abwicklung. 


M * ? Automobile GmbH 
Mercedes • Porsche Exklusiv 
HornstraOe 22-26 
0 - Gladbeck 
fei 0 20 43 46 35 
Teiex 6 579 255 mpo 


M - P Imports Inc. 

Mercedes r Porsche Exklusiv 
1 524 Wllshire Blvd. 

Los Angeles CA SO 403 
Tel. 213 393-97 02 
Telex 6 64 916 mp 


Leasing-Vortrag 

Borsche-Tnrbo, 3/83, ma DM 
10000,- Nachlaß abzugeben. MtL 
Bäte DM 1850,-. 

TeL: 66 81 / 6 67 62 



Porsche 911 SC Targa 

Mod. 83, 13 000 km, weiß, 
ritze, Color, F7, Front- u. 
notier,' absolu t netzwert. ZurttL, 
DM 56000,- im 




DM 56000,- im 

ohne MwSL 

TeL 67 U / 82 26 67, Kfx.-H*ttdler 


Porsche 928 S 

Mod. 82, neuw n moccabraumnet. 
viele Extras, DM 54 500.-. 
Firma, TeL 65 51 / 6 17 02 


PORSCHE-LEASING 

Neue und neuwertige für Selbständige 
Lmi ingfininr 0211 / 49 20 29 H. Eckert 


Porsche 928 Automatic 

paüsanderinetallic. Bauj. 81, un- 
fallfrei, Neuzustand, 42 000 km, 
Klimaanlage, Radio, für 41000,- 
DM zuzfigL MwSL zu verkaufen. 
An f rag en unter K9362 an WELT- 
Veriag, Postfach 1008 64, 4300 


911 SC 

Bj. 3/82. ca. 35 000 km. Fr. u. 
Hecksp., KHma. SSD, P7. YB 
48 000,- DM. 

TeL 64131/47456 


Mercedes-Benz. 

^ Ihr guter Partner beim Gebrauchtwagenkauf. 



PKW 

Gebrauchte... 
Personenwagen i 
vieler Fabrikate. 
Hier ein Teil 
unseres Angebotes: 


Celle 

Merc. 280 CE 

lapisblaumet., 31 000 km, SD eL, 
Autom.. Stereo, AluL. weitere 
Extr.. DM 36 900,- tm Auftrag 
ohne MwSt. 

Merc. 240 TD 

EZ 3/83, weiß. SD, versch. Extr.. 
500 km, DM 33 500v- tnkL MwSt. 

0 Albert Mürdter GmbH 
Vertr. der 
Daimler-Benz AG 
Am Ohlboratberge 5 
3100 Celle 
Tel.: 0 5141 / 8 10 11 

Darmstadt 

BMW 755 i 

EZ 1/83. hellgriixuneL, 3725 km. 
TÜV 1/88, auL Getr.. ABS, wd. 
Glas. eL SD, eL Feosterh. 
4-fach. Beifahrersitzhöhen- 
verst.. Leuchtweitenreg^ Nie- 
derquerschnitt, Radio-Bava- 
ria-CR- Electronic. eL AnL. un- 
verbindliche Preisempfehlung 
63 000.-. jetzt DM 52 383,- inkL 
MwSt. 

BMW 752 i 

EZ 5/83, brondtbeigemet., 2462 
km. TÜV 5/86. aut. Getr., ABS, 
Diebstahlwarnanlage in Ver- 
bindung mit ZV. wd. Glas, eL 
SD, Scheinw.-Waschanl. Ra- 
dio-Bavaria-EIectroni EL. un- 
verb. Preisempfehlung 56 704,-. 
jetzt DM 49 020.- inkL MwsL 

® Daimler- Beuz AG 
Nieder! Darmstadt 
Rheinstr. 160 
6100 Darmstadt 
TeL 0 61 51/3 95 - 2 46 


Donaueschingen 

Merc. 450 SEL 6.9 

EZ 5/77, 105 000 km, neuer Mo- 
tor + neues Getriebe mit ca. 
10 000 km, Velours anthrazit, 
siibermet., el SD, Radio-Cass., 
LM-Felg., Klima, Standhz-, 
Alarmanl., DM 43 000.- inkL 
MwSt. 

Merc. 580 SE 

EZ 5/80, 105 500 km, dassic- 
welß, Velours grau, Außensp. 
re. eL, Radio-Becker-EIec^ 
ABS, Color. ZV. Kopist, im 
Fond, Klima. Fensterh.2fach. 
ArmL vorn, Tempomat, DM 
43 300,- inkL MwSL 

Merc. 580 SE 

EZ 12/80, 48 000 km. petrolmeL. 
Stoff creme, eL SD, Außensp. 
re., Radio-Becker-Elec., ei 
Ant, ABS, Color, ZV, Ni- 
veaureg., LM-Felg., ArmL vom, 
eL Fensterh. 41a ch, CM 48 500,- 
inkL MwSt. 

Merc. 550 SE 

EZ 1/80, 89500 km, Champa- 
gne rmet, Velours braun, Au- 
to tru, el. SD, Außensp. re^ AHK, 
Radio, el AnL, Color, ZV, 
Köpfst im Fond, eL Fensterh. 
4fach, LM-Felg., Scheinw.- 
Waschanl, Tempomat, DM 
26 000,- inkL MwSt. 

Merc.-Geländewagen 
300 GD 

EZ 1/81, 52 500 km, classicweiß, 
Dift-Sp. HA+VA, gehob. In- 
nenausstg., AHK. Radio, DM 
35 000,- inkL MwSt 

300 GD 

EZ 3/82, 30 000 km, classicweiß, 
DifL-Sp, VA+HA, Klappdach, 
SportsL, gehob. Innenausstg^ 
Teppichboden, Scheinw.- 
Waschanl., Color, Radio, AHK, 
DM 43 400,- inkL MWSL 

BMW 520 i 

EZ 12/83, 17 000 km, baltkblau- 
met., SD, Radio-Cass. -Stereo, 


Color. ZV, 5 gang, DM 24 900.- 
im Auftrag ohne MwSt. 

® Autohaus C. Honer KG 
Vertreter der 
Daimler-Benz AG 
Dürrbeimer Str. 12 
7716 Donaueschingen 
TeL 07 71/ 26 63-5 


Düsseldorf 

Merc. 280 E 

EZ 7/83, nickelgrün. Autom., 
Radio. SD. DM 34 600.- im Auf- 
trag ohne MwSL 


® Daimler- Benz AG 
Nieder! Düsseldorf 
Mnnsterstr. 

4606 Düsseldorf 
TeL 02 11 / 44 61 -3 75. 3 77, 3 78 

Emden 

DB 500 TD Turbo 

EZ 1/83. 16000 km, silberdistei 
Lederp., SD, Air-bag, Tempo- 
mat, ABS u. v. Extras, DM 
48 450,- inkL MwSt 

Chevrolet Blazer 
Geländewagen 

EZ 10/78, 75 000 km, gelb-weiß, 
Autotru. Klima, Radio, ServoL, 
DM 9120,- inkL MwSt. 

Renault Fuego TX 
Coupe 

EZ 1/81. 53 000 km. weiß. 
5-Gang-Getriebe, im Kundeo- 
auftrag DM 11 500,- ohne MwSt. 

Renault Fuego GTS 
Coupe 

EZ 10/80, 52 000 km, goldmeL. 
DM 9500,- L Kund enauf trag oh- 
ne MwSt. 

® Daimler-Benz AG 

Niederlassung Emden 
Auricher Str. 156 
2970 Emden 
TeL 9 49 21 / 4 SU 61 


Essen 


Audi 200 Turbo 

EZ 4/82, 29 000 km, Automatik, 
KümaanL, ABS. Tempo mat, el 
SD, eL beheizb. AußenspiegeL 
Radio, Sitz h zg., Köpfst, hinten, 
Einspri Lzdüse nkiihlu n g, Ni- 
veaureg^ Zwei-Stufen-Kühler- 
Lüftung, DM 28 900.- inkL 
MwSL 

® Fahrzeug- Werke LUEG 
GmbH 

Großvertr. der Daimler- 
Benz AG 

Pferde bahnst r. 56a 

4309 Essen 

TeL 62 01/ 2 06 52 71 

Frankfurt 

Merc. 280 SL 

79, 1. Hd.. unfallfrei, LM-Felg^ 
Color, ZV, DM 41 000,- 


® Antodienst Hennani 
Vertr. der 
Daimler- Benz AG 
Karl-von-Drais-Str. 7—9 
6006 Fzankfnrt/Main 
TeL 66 11/ 54 36 15 


Hagen 


BMW 728 i 

EZ 5/83, 3600 km. SD. 5gang. 
ABS, Color, Radio-Cass^ LM- 
Felg^ DM 44 950,- inkL MwSt. 

Merc. 550 SE 

EZ 2/79, Autom, Velour, ABS, 
Tempo nwt, Klima, el Fen- 
sterh, LM-Felg., Color, SD, Ra- 
dlo-Cass., DM 21 950,- inkL 
MwSL 

Merc. 280 SE 

EZ 3/79, Autom, SD, Radio, Le- 
der, meL. DM 19450,- inkL 
MwSL 

® Gebrauchtwagen-Markt 
C- Jürgens GmbH 
Vertreter der 
Daimler-Benz AG 
Berliner Str. 12-15 
5860 Hagen 7 
TeL: 0 23 31/ 4 99 99 


2. Sp, Leder. Tempomat. wd. 
Glas, RadlaufL. 225er-Reifen. 
86000 km, im Auftrag ohne 
Mw'SL 43500,- 

Merc. 280 E 

Autom., EZ 7/79, eL SD, Fen- 
sterh., Aluf., Color, Sitzhz.. 
met., AHK, Stereo, im Auftrag 
ohne MwSt 18 750.- 

® Ernst Jüntgen GmbH 
Vertragswerkstatt der 
DB AG für PKW + LKW 
Diese istr. 9 
Gewerbegebiet West 
5657 Haan 1 
TeL: 0 21 29/ 70 42 


Hameln 


Merc. 580 SEC 

anthrazitgrau, Leder grau., 
kompL Aussige DM 99 500.- 
inkLMwSL 

Merc. 380 SEL 

anthrazitgrau, Leder grau. 
kompL Ausstg, DM 81 470,- 
inkL MwSt. 

_ Richard Schmidt 
/TN Telefon 

6 51 51 / 2 16 21 


Heilbronn 

Merc. 200 

EZ 11/82, blau, SD, Radio-Cass^ 
Servo, ZV. 20 000 km, neuw^ 
DM 24 500.- inkL MwSL 

® Autohaus 

Assenheimer KG 
Vertr. d. DB AG 
Stuttgarter Str. 2 
71 HeUbronn 
TeL 8 71 31/8 66 56 


Itzehoe 

BMW 555 CSi 

EZ 9/81. 44 234 km, grapbitmeL, 
mech. SD, 5-Gang, Fensterh. 
4fach. Lederp, Becker-Mexi- 
co-CassL, ZV. LM-Felg, DM 
39 900,- inkL MwSL 

BMW 515 

EZ 8/82, 25 000 km. blau, Radio, 
LM-Felg., DM 13 500,- im Auf- 
trag ohne MwSt. 

® Auto balle Ohl KG 
Vertr. der 
Daimler- Benz AG 
Am Vossberg 
2210 Itzehoe 
TeL: 0 48 21/ 76 75 


Kevelaer 


Merc. 500 SE 

anthrazit met., Veloursp., EZ 
5/82. 27 900 km. ABS. Klimaau- 
to m. u. w. Extr.. DM 65 000,- 
lnkL MwSt, 


Merc. Herbrand 

4178 Kevelaer 

TeL 0 28 32 / 44 34 + 84 81 


Kiel 


Merc. 500 SE 

Vorführw.. manganbraunmet.. 
Velours creme, 20 329 km. EZ 
3/83, Fahrer- + Beifahrers:. eL 
verstellb., SD, Tempomat, Air- 
bag, ABS, RadiO-Gasa, Au- 
ßensp. re. eL. HeckanL aut, 
WanianL. Klimaautozn^ LM- 
Felg. 5 fach. DM 75616,- inkL 
MwSL 

Merc. 250 GE 

Vorführw g.. Station lang. 17 200 
km, EZ 7/83, weiß, Polster 
schwarz, Di2f.-Sperrca Radio, 
wd Glas, Zeituhr, Halogen-Ne- 
beischeinw^ NebelschJußL, Zu- 
satztanks 2x15 L AHK. gehob. 
I nn e n ausstfr, . Zusatzgeräte: 
Schneepflug + Seilwinde, DM 
49 900,- inkL MwSt- 

® Dahnler-Besz AG 
NiederL Kiel 
Daimlers* r. 1 
2300 Kiel 

TeL 64 31 / 58 68 270 * 271 


Rechtslenker, DM 280 000,- 
inkL MwSt. 


® Daimler-Benz AG 
Niederlassung Köln 
Betrieb Porz 
Frankfurter Str. 778 
TeL 0 22 03 / 3 99 14-18 


Leverkusen 

Merc. 500 SEC 

EZ 2/83, 6500 km, lapisblau, Ve- 
lour grau, Vollausstg., DM 
97 500,- inkL MwSt. 

Merc. 500 SE 

EZ 5/83, 5800 km, manganbraun, 
Velour datteL Vollausstg., DM 
83 900,- inkL MwSt 

Merc. 500 SE 

EZ 6/83, 10 000 km. anthrazit- 
meL, Velour grau. Vollausstg^ 
DM 83 900,- inkL MwSt 

Merc. 500 SE 

EZ 10/81, 76 000 km, petrolmeu 
Velour datteL wcL Glas, SD, 21V, 
Aluf.. Fensterh. 2fech, ABS, 
Radio. ArmL vorn. DM 52 500,- 
inkL MwSt 

® Daimler- Bear AG 
NiederL Leverkusen 
Overfeldweg 67-71 
TeL: 02 14 / 38 12 35 +2 47+245 


Lindau 


Haan 


Köln 


Merc. 450 SL 

EZ 6/79, Z Hd, ZV, Alut. eL Fe., 


Merc. 600 Pull man 

Ötürig, schwarz, Leder rot, 
20 500 Meilen, Erstbesitz, 


Merc. 280 E 

EZ 10/82, 10000 km, reichh. 
Sonde rausst DM 39 500,- InkL 
MwSt 

® Autohaus Schneider 
GmbH & Co. KG 
Vertr. d. 

Daimler- Be uz AG 
Kemptener Straße 114 
8990 Lin d a n /Bodenaee 
TeL 6 83 82 / 56 92 

M’gladbach 

Merc. 500 SE 

EZ 9/82, lapisblaumet^ 25 500 
km, Lederp.. SD, ABS, KU- 
maanL. eL Fensterh. 4fach, wd. 
Glas, Tempomat, Alut, Sitzhz^ 
Sitze eL verstellbar, DM 
68 400,- inkL MwSt. 

Porsche 911 SC Turbo 

EZ 11/81, Erstbesitz, unfallfrei. 
16 300 km. eL SD, Radio. Kälte- 
anlage. DM 81 360,- inkL MwSt. 

® Daimler Benz AG 
Niederlassung 
MSnchenglaribach 
Krefelder Str. 180 
4656 Mflncfaengiadbach 
TeL 0 21 61/ 66 81 


Plettenberg 

Merc. 580 SE 

EZ 5/81. 76 500 km. ABS. Klima 
usw„ DM 48 500,- inkL MwSt 

® Auto Linnepe KG 
Gebrauchtwagen- 

Center 
Vertr. dL 

Daimler-Benz AG 
Teindeln 20 
5978 Plettenberg 
TeL 023 92/ 15 68 

Ratingen 

GM Oldsmobile 
Cutlass 

V-S- Motor, EZ 198L 13000 km. 
KompL-Ansslß.. neuw. Zu- 
stand, DM 16900,- im Auftrag 
ohne MwSt 

® SAHM 

Vertr, der 
Daimler- Benz AG 
Boschstr. 5-7 
4039 Ratingen 
TeL: 0 21 02 / 4 10 61 

Remscheid 

Merc 240 D 

EZ 5/83, 8000 km, astralsilber- 
öet.. div. Extr., Werksg- DM 
30 450,- inkL MwSt 

Merc 280 S 

EZ 9/78. garantiert nur 35700 
km, Autom., et SSD.etc..Best- 
aist., DM 19875.- im Auftrag 
ohne MwSt 


Merc 350 SE 

EZ 8/78, goldmet, Leder 
schwarz, 2 J. TÜV, eL SSD, ZV. 
usw„ DM 18 975,- inkL MwSt. 

Jaguar XJ 4,2 Serie III 

EZ 3/83, nur 11 700 km, wie neu, 
viele Extr., DM 43 950,- inkL 
MwSt. 

® Herbert Kölker 
Kraftfahrzeuge 
Vertr. d. Daimler-Benz AG 
Überfelder Straße 23-25 
5630 Remscheid 
TeL 021 91/3 45 05 


Rendsburg 

Daimler Vanden Pias 
Double Stx 

66000 km. EZ 12/80. Met., Le- 
der, DM 36 500,- inkL MwSt 

® Ing. Karl Ahrendt KG 
Vertreter der 
Daimler-Benz AG 
Lunden er Str. 4-6 
2370 Rendsbnrjr 
TeL: 043 31/49 21 


Saarbrücken 

Merc 240 GD offen 

EZ 7/82, 6000 km. Hydrolenkg^ 
Sltzbk i. Fahrgastrauin, DM 
33 900.- inkL MwSt. 

Merc 240 GD Station 
kurz 

EZ 1/83, 2600 km, karminrot 
Difl-Sperre, Hydrolenkg , 
AHK, div. Zubehör, DM 40 650,- 
inkL MwSt 

Merc 250 GE Station 
kurz 

EZ 8/82, 6000 km, agavengrün, 
Difl-Sperre, AHK, gehob. Aus- 
stattg., div. Zubehör, DM 
42 300,- inkL MwSt 

Merc 500 GD Station 
lang 

EZ 3/82, weiß, 26 000 km. Ser- 
voL, Drff. -Sperre, AHK, Radio, 
div. Zubehör, DM 42 750,- inkL 
MwSt 

Merc 500 GD Station 
lang 

EZ 2/83, 12 000 km. creme-weiß. 
Difl-Sperre, Radio, wd. Glas, 
AHK. div. Zubehör, DM 49 500,- 
LnkL MwSt. 

Merc 230 GE Station 
lang 

EZ 10/82, 10000 km, creme- 
weiß. Difl-Sperre, Hydro- 
lenkg. Radio-Becker Europe- 
Cass.. wd. Glas, Zusatztanks u. 
div. Zubehör, DM 50 250.- inkL 
MwSt 

Merc 250 GE Station 
kurz 

EZ 1/83, 8000 km, enzianblau. 
Hydroienkg., AHK. Difl-Sper- 
re, gehobene Ausstattung, LM- 
Räder, div. Zubehör. DM 
51 000.- inkL MwSt 

Range Rover 

EZ 12/77. blau. AHK. 61 000 km. 
DM 10 65u,-, im Kundenauftrag 
ohne MwSt 

Monteverdi Sahara A 

EZ 7/78. 59 000 km, AHK An- 
toat, KH m a. Standheizg.. Le- 
derpolster, DM 13 650.- Inki. 
MwSt. 

® Daimler-Benz AG 

Nfederiassuiig Saar- 
brücken 

ÜBtertürkheimer Siti/ 
Industrie gelinde Süd 
6860 Saarbrücken 
TeL 66 81/ 56 12 «7 od. 2 48 


Schwäbisch 

Gmünd 

Porsche 911 SC 

EZ 4/82, 14600 km, schwarz- 
met, Leder rot SportausfOb- 
rung. eL SD. Rad-Blaupunkt- 
Beriin, Front- und Heck^oiler. 
LM- Felgen B 7, DM 55 000,- -im 
Kundenauftrag ohne MwSt 

® Daimler Bens AG 
Niederfassung 
Schwäbisch Gmünd 
Alter Lonrher Str. 151 
7076 Schwäbisch Gmünd 
T.On 71/3 57-1 86 + 181 


Schweinfurt 

Merc. 280 SE 

EZ 4/82, KHma, ABS. Au tont. 
Velour, met, DM 48 900^- inkL 
MwSt 

Merc 280 SEL 

4800 km, Klima, ABS. met^ 
weit Zubehör, DM 58 900,- inkL 
MwSt 

Merc 380 SE 

EZ 1/83, ABS. SD. Ahifeig DM 
51 900.- inkL MwSt. 

Merc 580 SEI 

EZ 3/83, kpL Ausstattg^ DM 
71 900,- inkL MwSt 

Porsche 911 SC Cabrio 

EZ 4/83. 4500 km, Leder, Klima, 
AJufelg^ Radio, weit Zubehör, 
DM 67 900,- inkL MwSt 

® Daimler- Bens AG 

NiederL Schweinfurt 
Frans- Schubert- Str. 32 
8726 Schweinfurt 
TeL 6 97 21/ 9 34-4 15 


Schwelm 

Merc-Benz 
Geländewagen 
500 GD 

offen, EZ 5/83. 7900 km, kompL 
Aussig, u. a. Dift-Sp. VA + HA. 
Kolflügelverbn; Breitr., LM- 
FeJg., Recaro-SL. DM 49 950,- 
mkLMwSt 

500 GD 

Station kurz, EZ 10/8 L 44 000 
km, kompL Ausstg^ u. a. Difl- 
Sp. VA + HA. Kotflügelverbr^ 
Breitr^ LM-Felg, Recaro-SL, 
DM 41 000,- inkL MwSt 

Merc 200 D Taxi 

EZ 8/81. 18 500 km, SD. ServoL. 
ZV, Taxi internationaL Alarm- 
anL, DM 19 900.- InkL MwSt 

® Dr. Gustav Wese mann ; 

Daimler- Bens AG 
In der Grulake 33 
5856 Schwelm 
TeL 6 ZI 25/1 36 47 


Siegen 


Geländewagen 
Merc-Benz 500 GD 
Stationswagen 
kurzer Radstand 

EZ 7. 4. 83. agavengrün, 7000 
km. Piff. - Sper re v. u_ h., gehob. 
Aussige AHK. Zusatztank, WD- 
Glas etc., DM 47 950,- inkL 
MwSt . • • • 

Merc-Benz 500 GD 
Stationswagen 
kurzer Radstand 

EZ 9. 10. 80. 80000 km, L Hd.. 
Sperre v. u. h-, AHK. ServoL, 
gehob. Ausstg. etc, DM 29 950,- 
mkL MwSt 

Merc-Benz 500 GD 
Stationswagen 
langer Rddstand 

EZ 2L 12. 82, 17 000 km, Radio- 
Cass., Servolenk., Sperre v. u. 
iu AHK, gehob. Ausstg^ autom. 
Getriebe etc. DM 43 950,- inkl 
MwSL 

Merc-Benz 250 GE 
Stationswagen 
kurzer Radstand 

EZ. 18. & 82. 15000 km, moos- 
grün, l. Hd., Sperre v. u. h.. 
gehob. Ausstg, ServoL, Color 
etc, DM 39950,- lm Kunden- 
auftrag ohne MwSt. 


® Heinrich Bald 
Fahraeucfabrlk 
ACo. 

Vertreter der 

Daimler-Benz AG 
Leimbachstr. 149 
5969 Siegen 
TeL 62 71/ 3 37 41 


Vechta 


Merc 500 SE 

EZ 12/81. siibermet. Klimaau- 
tom. Leder, ABS, Fahrz. tiefer, 
gelegt, BBS 235er-Reifen -etc, 
DM 63 500^ inkL MwSt 

Merc 280 SC; - -t ^ 

EZ 5/80, lapisblaumet, - 49 0*7 


km, Velour, AluL, KUma, Color, 
ZV, DM 40 470,- inkL MwSt . 

Merc 580 SE 

EZ 4/81, silberblaumet, 70 808 
km, KUmaautooL. ZV, ABS, Co- 
lor etc, DM 49 920.- inkL MwSt. 

Merc 190 E 

Geschäfts^ EZ 4Ä3, classic- 
weiß. ServoL. ZV, Radio. DM 
27 500,- inkL MwSt 

Merc 200 T 

Geschfiftsw^ cbampagnermeL. 
6400 km, SD, AluL, Color. Ra- 
dio-Cass^ ZV. Köpfst. hL etc. 
DM 36 879,- inkL MwSt 

Merc 250 E 

EZ 6/82, dunkelblau, SD, Ser- 
voL, Color, ZV. Radio-Cass-, 
DM 27 500,- inkL MwSt 

Merc 280 E 

EZ 5/79, goldmet, eL SD, ZV. 
AiuL, Sch ein w. -WaschanL, Ra- 


LKW1 

Gebrauchte 
L as tkraitwage r 1 
vieler Fabrikate. 
Hier ein Teil 
unseres Angebotes :| 


Berlin 

MB 1625 S-52 

kurzes Hans mit Ackermann- 
FrühauL - Pritschenauflieger 
18300x2430x2000 sowie Teha 
LBW 2000 kg, EZ 3/79, km 
55 000, TÜV 4/84, DM 49 020,- 

MB 1624 L Koffer 

6900x2310x2430. LBW 1500 kg, 
Kofferheizung, AK, Fernwer- 
kerhaus, EZ 6/79, . km 309 000. 
TÜV neu, DM 45 030,- 

MB 1619 L Möbel-Koffer 

7100x2420x2440, LBW 1000. kg. 
Fernverkehrshaus, Zusatzhm- 
jomg. AK. EZ 7/78, km 361 000, 
TÜV 8/84, DM 29 070,- 

MB LP 815 Möbel-Koffer 

5500x2420x2370, LBW 1000 kg, 
Hydrolenkung. Beit/DoppeL- 
aitz, EZ 9/81, km 65 500, TÜV 
neu, DM35 910,- . 

MAN 16240 HAK 

2 Seitenkipper mit Atlaskran 
3510 und Kfissbohrer 3-Selten- 
Kippanh&nger, EZ 1/79, Anhän- 
ger 10/75, km 96 000, TÜV 4/84, 
3/84, Ges.-Preis DM 51 300,- 

0 Daimler-Ben AG 

Niedertemang BezBn 
Lkw-Gebima cktwage» - 
Ceater Betün^SpindH 
Seeburger Str. 27 
TeL 636/ 33 16 41 + 3 32 36 62 

Krefeld 

Merc 1632 S 

SZgnt, EZ 6 j 79. 260 000 km, mit- 
teil Fahrer hs^ BestziisL, DM 
35 000.- + 14% MwSt. 

® Antnh»n« 

Vertreterder 
Daimler-Ben AG 
Brachfäd 66-76 
UWtWKnfdd 
L TeL.- «21 51 /59H 66 


dio-Biau p. - V erlin, ArmL etc 
DM 16 550.- inkL MwSt 

Merc 250 CE 

EZ 8/82, süberdistelmeU 12400 
km, eL SD. Color, AluL. 
Hecksp^ Radio-Cass., ZV etc 
im Auftrag ohne MwSL 36 550,-. 

® Autohaus Anders GmbH 
Vertreter der 
Daimler-Benz AG 
Oytheratr. 6 
2848 Vechta 
TeL: 6 44 41/ 122 57 

Wattenscheid 

Granada Turnier 2,0 1 

EZ 6/78, TÜV 4/85, DM 6400,- 
inkL MwSt 

® Fahne ag- Werbe LUEG 
GmbH 

Großvertr. dL Daimler- 
Benz AG 

Berliner Str. 80-86 
4636 Bodmm-Wkttenscbefd 
TeL6 23 27/3« 42 15-217 


Regensburg 

Volvo F 10. 4x2/58 

EZ 2/80. 380 982 km, SA Fern- 
fahrerhaus. 

Volvo F 88, 4x2 S/58 

SA Femfahrerhaus. EZ 1/77, 
337 495 km. 

Kässbohrerauflieger 

(Lebensmittelkoffer), EZ 10/79, 
Lademaße: 8400 x 2340 x 1920 

Sattelzug mit 
Pritschenauflieger 

Mercedes-Benz LPS, 1113/32, 
EZ 5/74, 88 433 km 

Aufliegen Ackermann- 
Frflhauf 

FS 10, EZ 5/74, Lademaße: 
12 000 x 2420 x 8, zuL Ges. -Gew. 
17 600 kg 

® Daimler-Benz AG 
NLRegendmrg 
Benzrir. 23 

8466 Begensburg 
TbL 09 41 / 78 92 81 u. 78 92 82 

Wattenscheid 

Verschiedene Merc* 
Benz-Vorführwagen 

267 D — 467 D 

L 407 D-L 608 D 

LP 7*9 - LP 811 
als Kasten, Doppeikabine, Prit- 
schen und Kipper 

Merc 507 D 

Kasten, EZ 11/80, AT-Mot ca. 
25 000 km 

Merc L 508 D 

Koffer. EZ 7/78 

Merc 1422 

Pr., PL, EZ 8/82 

Merc 1424 S 

SattehzugmL, gr. Haus, EZ 6/W 

Merc 2252 6x2 

gr. Haus. Fahrgestell, EZ 6/80 
Sonstige Fahrzeuge: 

Magirut 90 M 8 

Koffer, LB, EZ 4/80, 

MAN 19 280 

Pr„ PL. gr. Haus. EZ 12/78 

® ftta«f-W«ke 
LUEG GmbH 
GmBvcrtr. d. Dahnkr- 
BenzAG 

Sexiteer Str. 86-86 

46 M Bochum- Wattensebeid 1 

TeL: ««27/ 36 42 15-1 17 M 


r • • • • • • - " 

ein großes Angebot von Gebrauchtwagen 
aus dem ganzen Bundesgebiet vermittelt ihnen außerdem 

Daimler-Benz AG 

Zentrale Gebrauchtwagen-Vermittlung 

Postfach 202 
7000 Stuttgart 60 

. Telefon (0711). 302 3205 j 
















Samstag. 10. Septemfe*^,~3M&äu - DIEWELäv — 



82, L HrLpcoet, et SgP fc 
Cdlor. 2. Sp. usw-,DM43900, 
V'inkLMwSL' 

911 Cabrio : 

neu, weiß, VoHed. weiß, Küzna, 
RC, Fuchs, Color, unverbindliche 
Preise raptetüung DM 78000,-. 
jetzt nur DM 68.900,- fahl MwSt. 

DnwmbiMr' 

6680 Saarbrücken, Tel. 06 SM 40 Bl 


50. IAA 


!NT r.n'N'ATICNALr 
AuTOVOBll.AI jBSTri JJNG 
f RÄKKBL'RT kV MAIN 
VOM Iä- 25. S£PTEM5üP rAft; 


DAS 

AUTO- 


ilsk# 

Ä M.IT3R " 

UNSERER 
ZEIT 


911 SC Cabrio 

schwarz, Ganzleder schwarz, alle 
Extras, HP 79 OOQ,-, Bj. 2/B3, «fahr, 
km 10 OOQ, DM 58 000,- + MwSta. 
TeL 840 / 47 7017 : . 


Porsche 911 Turf» 

EZ 1/83, 15 000 ktn adnnmet, 300 
PS, Ganzleder schwarz, Sportsit- 
ze, Alarmani [ Klima, eLSSD, Co- 
lor, Radta-Btaupunfct-Bamberg: 
2 J. TÜV, 1 Jahr V JLG. -Garantie, 
DU 94000,- inkLMwSt - . 

Antohaa» Kumiw 
Frankfurter 8tr. 71-75 - -- - ! 
6836 Eaehbom - 
TeL 861 96/448 33 



190 E 

neu, anthnwitmet, Color, SSD, ZV, 
w. Sxtr., DU 28 *17,- zzgL MwSL 
- Telefon 85 21/ 17 45 11 


.250 lang 

neu, Velour, Autom, Kttma. 
TeL 0.22 33 / 6 62 22 u. 86166 


Here. 500 8 EL 

Bjf. 82, L HdL, gflbermet, Voll- 
ausstg. Inkl. Airbag, Exportpreis 
- • ■ BÖUOO^-DM. i ; : ‘ 

. TeL: 8611 / 88.12 88 Kfk-HdL 



Porsche 928V 

EZ 4/79, 75 000 km, Leder, TCHrnn 
■nsw n ; DM 31 500,-, inkl MwSL 
TeL 8 21 61/ 55 96 57 o. 

545 85 Kfz-Handel 


Porsche 928 

Bj. 5/80, VoUausstfr, 37 800 ,- InkL 
MwSL 

Antoh. Korfmaaher 
4288 Oberhauses, EMntoKnk. 1 T» 
TeL 8288/854242 


Porsche 950 Turbo neu 

achwJschw., alte Extras, 
DM 95 000,- netto. 

TeL 8 20 43 / 48 84 


Porsche 911 SC Taiga 

Bj. 5/79, L HcL, Extras, ne uw. 
Zust 

Firma. TeL 8551/ 617 82 


Porsche 911 Canon Cabrio 

soL lieferbar, Listenpreis. 
TeL: 82 21/ 48 16 »lab Mo. 


Porsche 928 S 

EZ 80, 100000 km, Extras, DM 




. ' Merc. 500SE 

Bauj. 3/82, 20 000 km, geL, unfall- 
frei, ' anthraijltmrf _ mit vielen 

Extras, NP 82 000, wie neu, 
gepflegt, vtm-Prfvat für 69 
zu verkaufen. 

TeL §2307/738 35 


Merc. 280 SE. 

6/81, Autom;. Silber,. SSD; Aha, 
. Mexico, usw., DU 39 950,-. 
Hw m lgi. Automobile 
TeL: 6611/T »86 68 


Mercedes 450 SEL 6.9 

Bj. 77, VollaussL, blaumet, Le- 
der, DM38 500.- inkL MwSt 
Antobsu Müder, TeL 82 83 /IT 10 U 


Merc. 450 SLC 

76, 100000 tot * gepfL, -29000, 
DUhakLUwSt , . 

TeL; 82 ZU 48 1881 ah Mo. . 



Turbo 3,3 

neu, rotinet, SSD, KEma. usw. 

Hemden Automobile 
TeL: 86 11 / 7 38 80 68 .. 


flii SC, Turtxrauaang., alle Extras 
auch Klima. 8 750 tan. 1. Hd. 
□M 52 950 - inkl. MwSL 

Firma Jwoezawakl, 0 30 /« 121313 


928 

Bj. 79, TÜV 85, 75 000 km, a. Extr. 
TeL 0 71 81/7 6852' 


928 S f 55 000 kn 

Mod. 81. DrlttwaRen, stimmet, 5-G-. 
VoliaussL, 49 500.-. 

T«L 8281/581382 


Antumatik, weiß, Sept BI, 79000 
km, In nena u sstattung ' danket- 
blau, L Hand, LM-Breitreifen, 2 
Außenspiegel, eL Fenstexbeber 
vorn, . eL. An ten ne, ecstkl ; ge- 
pflegt, 24 050,- DM + MwSt* VB. 

TeL 8 59 22/ 3351 oder 15 27 


Merc. 350 81 . 

Raritfit in Spitzenzustand! 

Orig. 45500 km, EZ 72, TÜV 85, 
Leder ett, Verschleißteile neu, 
Winter abgem e ldet von Privat 
-DM31958,-. . 

TeL: 6 62 57 / 8 46 54 od. 6 18 06 



Merc. 500 TD Turbo 

Mod. 82, viel Zubehör, DM 34 800,- 
inkLMwSL 
Auloh. Karfnadwr 
4208 Oberhauses. Helmholtaatr. 173 
TeL «2«/ 85 42 42 




Rover 53 VDP 

Ausstellungsfahrzeug, DM 

30 000,- inkL MwSt . 

TeL 0 43 46 / 58 55 Kfe-Hftadler 


Suchen Direktabnehmer JBr 

500 SLC. 5M SEL, 510 .SL 


iULili 


Turbokombi 500 TD 

1981. blaumet- KHmaantaffe. 
ABS, weitere Extras,. Listenpreis 
- 56 000,-/36 000,- ■ 
Gtefcautomoblle, 8221/231935 
oder 23 98 TI 


US-Umbmi DOT / EPA 


Eoropk Fahrzeuge können jetzt 

Deutschland umgebaut nai 
USA geliefert und getestet wer- 


Daimler-Benz 

Wir liefern ab Lager oder 
kurzfristig alle DB-ModeHe 

vom 190er — 500 SEC 

auch auf Leasingbasis. 

Weitend Autohmdeto mbH 
TeL «6 11/ 73 44 46 
Tx. 4 189 881 . 


Merc. 280 TE- . 

2/82. Autom, Stereo, Color. Ka- 
ma, Velour, SSD, a. Extras, iS 000 
km, DM 42 500,-. 

Benuige Automobile 
TeL: 86 11/ 7 38 8868 


DB 550 SE Typ 115 

EZ 6/81. 25000 km, div. Bxtr 
einmaliger ZusttL, DM 37 500, 
inkl. MwSL . . 

TeL 94346 / 5055 Efk-HSwBer 


W'ir übernehmen für Sie den kpL 
DOT/EPA-Umbaii, Bond- und 
■ Labortest 

Sie exhalten Ihr Fahrzeug in kür- 
zester Zeit in USA US-iegal aus- 
gehäudigt ' _ 

Unsere Boführungspretee: 


Ferrari 512 BB 
400i 

308GT3i 
DB (alle 500er) 
Porsche - 
BMW 

HoUs-Royce 


9600,- US-J 
9690,- US-S 
6300,- US-$ 
5130,- US-S 
3990,- US-S 
4560,- US-S 
9120,- US-J 


Alte Preise UkL 14% MwSt ohne 
Transport- und Einfuhrkosten. 

IbidUu 

Motor Company GmbH 
'655 Bad Kreuznach 
Bosenhebner Straße 255 
: TeL 86 71 / 6 18 48 . 

Telex 4 2 78t rlesch 



280 SLC, 78 

L Hd., unfallfrei. 70 000 km. 
Scheckheft gepfL, sübergritamet, 
VeL, SD, MittelarmL, Antom, 
Ata. . Badjstereo/Cass-, Color. 
DM 32 500,- inkl. MwSt 
T. 95 11 / 65 03 4S auch Sa. + So. 
Antobootiane 


280 E 

Bj. 81, . 60006 km, Klima, Leder, 
Alu, eL .Fenster; Wisch-Wascta, 
Sttosg," Stereo-Kass^ 
Bestzußt, VB DM 29000;-. Inkl 
,.'MwSt 

Telefon 6 2233 / 21 77 


280 SL, 1975 

Zweitbesitz, erst lSOOOO kzn, ga- 
ragengepflegt 25 900 t- 
GtebaautomobUe, 8221/231915, 
oder 23 68 71 


289 SLC, 79, sflbennet, AutonL, 
DM 31900,- i A-, F*. Wsacfc. T. 
848 / 2 26 21 92 HdL 


280 SE Typ 128 Airtom. 

Bj. 3/82, 24 000 km, Garagenwg^ 
champagnermet, . Ata, NI- 
veaureg^ Fensterh-, ZV, SD, Ste- 
reo 4fach, wett. Extras, DM 
■ 51 500,-m. 

TeL: 8511 / 48 23 78 . 


280 SEL, 500 SEL. neu 

für Export 

Halm- Automobile, Waiblinxen 
TeL 9 TI 51 / 5 46 6«. SmS 


280 SE 

Bj. 7/82, i; Hd-, 37000 km, 
Schaltwg^ süberme t, SSD, ZV. 
Color, Ahi, WL-Wasch, DM 
419Q0.TinId.MwSt 
Autoho f Schmidt 
ThL «2 H / 25 89 19 u. 45 67 6g. 


280 SLC. 78 

1. Hd,' unfallfrei, 7 0000 km, 
scheckheftgepfL. sflbergrümnet, 
VeL, SD, MittelarmL, Autom.. 
mit Ant Hecklautsprecher. 
Radtenfchrom, Alu, Rad/Stereo/ 
Cass., Color, DM 32 500, inkl 
. MwSt 

TeL 65 11 / 65 63 43 auch Sa. + So^ 
Antoboatique 


300 SD>THri»di8sel (W 126) 

7/82, 5000 km, astralsilber. Ve- 
lours schwarz, gute Ausst, mit 
TÜV, DM 75 500,- inkL MwSt 
GFG, TeL 6 25 65 / 28 16 


580 SE 

Mod 8L 35 900,- DM. 

X. 62 83 / 49 87 39 od. 49 23 86 


558 SEL 6J, 1/78 

L Hd!, unfallfrei, 97 000- km. an* 
thrazl tme t, VeL perg am ent 
Kfimaautonx, Sta n dh e i z g^ 
versteüb. Rüdkbta, Sit zhe l zg - , 
Ain , wischwasch, Tempomat Co- 
lor, RadJSte r eo/Cass-, eL FH 
4facfa, LeseL, DM 44500,- inkl 
MwSt 

TeL 05 11 / 65 83 43 auch Sa. + So. 


450 SLC SM 

Bj. 10/79, 1. Hd; unfallfr ei, 80000 
km, sdieckheftgepfU anthraztt- 
met, VeL creme, Kfl maautom-, 
SD 4xeL FH, Alurfid, ZV, Rad/ 
Stereo/Cass^ ant Ant usw. DM 
53 500,- inkL MwSt 

T. 85 11/ 65 «3 43 aueh Sa. + 8o. 
Antoboutf«ne 


458 SIC, Bi. 3/76 

Japisblaumet, Led blau, SD, Kli- 
ma, Ata, ZV. eL FH, AutonL, Co- 
lor, Had/Bamberg/Elektronik, 
aut Ant, MittelarmL, DM 30 500,- 
inU. MwSt 

T. 8511/6583 43 aueh Sa. + So. 
Autoboutaiaue 



500 SEL 

schwarz, Velour schwarz, 
VcUansstfr, DM 86 500.-% 
Autohaus Sterufeld 
Essen, TeL: 82 81/ 77 99 43 
Fa. 8 571 339 


DB Neufahrzeug 

280 SE Autom. 

sof. lieferbar, söbermet, sdiw. 
Leder, Wnzzefimiz, Ahif., ZV, eL 
Fenster 4fach, SD, Sitrha g , Le- 
se- u. AussUegsteudtten. rechter 
Auflensp-, Stereo, w. Extras, 11- 
' stenpreis 65 000^- DM. 

TeL: 95 11/ 48 23 78 


Mercedes S-Klasse 280 S, SE, SEL, 380 SE, 
SEL, 500 SE, SEL, 500 SL, 500 SEC 
W 123: 200, 230 E, 200 D, 240 D, 300 D, 230 TE, 
240 TD, 300 TD, 300 Turbo Diesel 
W 201: 190 + 190 E 

Neu- und Vorführwagen sofort lieferbar. 

Sonntag Besichtigung von 1L09-14.00 Uhr (keine Beratung, keta Verkauf) 

glltftban— SM flmhB, Bnefcnmw 9tr lg, 4SS0 EechHUgb— en-Wd. 

TeL 0 ZS 61 / 78 M. Telex 8 28 957 


«kh l an . Bj. 18/82, Chefwfr, Son- 
derpolst, Zusatzheiz.. eL SD, 
Kopfstützen, ab, e. Fe. Schein- 
werferwischanl., 31 000 km, Inkl 
MwSt DM 62 500,-. 

TeL 8 22 42 / 48 73-75 ab Montag 


280 SL 

ctessicweiß. Leder blau, ZV. eL 
FH, AutonL, WL-Wa^ Radio Bek- 
ker, 30 000 km, Preis VB 
■ Telefon 6 29 21 / 49 26 


500 SE 

3/83, 25 000 km, astralsilber, Le- 
der schwarz, Vollausstattung, 
DU 70 800,- inkl MwSt 
GFG, TeL 02565/ 2V 26 
Telex: 891 835 


500 SEC 

8/82, L Eta, 13 000 km. lapisblau- 
met, a. EL, DM 91 000 inkL 
TeL 0 83 26 / 13 19 


500 SEL Neuw. 

champagnermet, Led datteL 
verk. t DM 93 000,- inkL MwSt 
TeL 0 98 31/669 (Autohaus) 


B7. 5/83, 3000 km; rinnlrglhlaii alle 

Extras, DM 89000,- taki MwSt 
H.BLAntumoblle,T.96 41 / 6 18 74 


280 SEI 

Mod 8t Direktionsfahrzeug, div. 
Extras, DU 39 900,- inkL MwSt 
TeL 6263/496739 od 492386 
Kft-HdL 


280 SE JW 

d’biau/grau, viele Extras. 

0621 / Sl 8 S 7 S oder 0 62 21 / 1 £4 S 


Oldtimer — Veteranen 
Liebhaberfahrzeuge 

Ankauf - Verkauf - Vermittlung 
C. F. Mirbach 

TeL 040 / 45 87 89. Kfz.- Händler 


„BuctelYohra“ Bj. 53 

Topzust, altes original, DM 6200,-. 
T. 041 06/48684 


73TTT7 


Gol! Cabrio GLi 

6/8 1. 18000 km. 16000,-. Sport sL 
u. Sonderaussig. 

TeL 0 40 / 7 21 99 37 


Austin-Mini HL1 

EZ 12/85 blau. 17 150 km, TÜV 12/ 
85, Glasd., Spur- u. Kotflügelver- 
br^ NP 11 800,-, VB 3 200.- 
T. 040 / 768 63 6811.6 95 65 67 


Käfer-Cabrio 1503 

79, Sonderanfertigung, grünmet, 
schwarzes Dach, innen Leder 
heU, Extras, 18 000 km, 25000,- 
TeL: 02 28 / 62 44 80 


Ihr WunsGhauto! 

Wir beschaffen es Ihnen. 
Nennen Sie uns Preisvorstel- 
lung, Typ und Ausstattung. 

TeL 02 31 / 70 40 91 
Telex 68 582 



Merc. 500 SE 

12/32, 25 000 km, anthrazttmet, 
Breitreifen, alle Extras, NP 87 000,-. 

für DM 64 000,- + MwSt 
TeL 8 6151 /4 81 85 u. 6 61 57 /$S 17 


Merc. 280 SLC 

Bj. 80. viel Zubeta 1. Hd. 45 500,- 
iin Auftrag ohne MwSt 
TeL 06 11 / 86 12 88 IfaHblkr 




500 SEL Neuw. 

classicweiß, VeL blau 
221, 222, 223, 404, 405, 410, 430. 
440, 442, 452, 470, 487, 504, 510, 
531, 570, 581, 590, 600. 611, 640, 
673, DM 85 600,- + 14% MwSt 
Tntzschke GmbH Hamburg 
TeL 040/5 70 70 38 


500 SLC 

Bj. 2/80, Ersthand, KHm», VeL, 
Ahi, eL FH, DM 49 900,-. 

Rl ER, TeL 8 2632/966 77 


500 SEC 

4/82, 35000 km, a. Extras, DM 
85 000,- inkl MwSt 

T. 82 83 / 49 87 39 od 49 2X86 


500 SEL 

AMG. alle Extras, 7000 km, an- 
thrazitinet, Festpr. DM 76 000,-, 
inkl MwSt 

TeL 82 11 / 63 88 82 o. 67 18 44 


500 SE, Mod. 82 

L HcL, 81 000 km, glimaHdoninff 
SSD, eL FH, 53 950,- inkl 
TeL 82 21/ 56 13 82 


500 SEC 

neu, 904, a. Extr^ DM 102000,- 
inkL MwSL 

500 SE 

51000 km, met, Velours, ABS, 
SSD, DM 48 500,- inkL MwSt 

280 SL 

50000 km, met, Leder, Alu, DM 
37 900,-inkLMwSt 

250 CE 

27 000 km, L Hd, eL SSD, eL Fen- 
stexheta usw^ DM 27 900,- inkL 
MwSt 
F». KShler 

TeL 0 21 66 / 5 26 64. FS 8 529 115 



TeL 8 21 66 / 5 26 64, Tx. 8 529 145 


500 SEC 

neu. weiß, Led blau, DM 105 000,-. 

500 SEC 

neu, antbrazttmet, Led grau, DM 
110000,-- 

500 SEL 

neu, schwarz, Led grau, DM 97 000,-. 

500 SEC 

Mod 82, sübermet, Velours blau, DM 
75000,-. 

500 SEL 

EZ 5/83, 3000 km, DM 87 500,-. 

5,0 SLC 

EZ 4/80, petroL Led datteL DM 
69000,-. 

HL M. Automobile, TeL: 06 41/ 6 18 74 


500 SE 

Bj. 9/82, 21000 km, ABS, Stereo, 
Alu. DM 56 900,-. 

FA ER, TeL 8 28 33 / 9 68 77 


996 S BC, .neu. 0 tan, süberfaL met. div. 
Extras, Lret EndeSept, DH 100 000. 
v.Piiv., Tai 0 48 / 0 48 82 93 


500 SE, Bj. 80 

L Hd, unfallfrei, 70 000 km, 
scheckheftgepflegt sübergrun- 
met, SD, ABS, eL FH 4L. Hopfst 
L Fond MittelarmL, Ahi, Rad- 
laufchrom, ZV, Rad/Stereo/ 
Cass.. aut An t , Wischwasch, 
Tempomat usw, DM 47 500,- inkL 
MwSt 

TeL 05 11 /(S 63 43, auch Sa- + So» 


550 SLC 

Mod 78, äußerst gepflegtes Erst- 
handfahrzeug, 60000 km, DM 
35900,-- TeL 0203 / 49 07 39 od 
49 23 86 Kfz. -HdL 


380 SE, Mod 83 

12000 km, Japisblaumet, ABS, 
Velour, Klima, a. Extras, 68 500- 
DMinkL MwSt 

Fhaa «ud T. 0 48 / 2 28 21 82 HdL 


Mercedes 280 TE 

Klima. Vollausstg, neu, DM 61 300,- 
inkL MwSt 

Telefon 0 23 64 / 6 67 85 


£89 SL, 81, champagner. Antonu 
eL FensterlL, 47 500,- DM inkl 
MwSt Firma Wasch. TeL 940/ 
£2921 92 BdL 


MERCEDES-LEASING 

Neue und neuwertig« für Selbständige 
Lmfaigfinai« 021 1/4» 20 29 H. Eckert 


Honda CB X 1000 C 

Pro-Link. EZ 5/83, 500 km, met.- 
weiß, volle Garantie. 
Telefon 02 01/ 67 02 46 


Bentley TC 

Bj. 3/81, L Hd, dunkelrot Leder 
creme, neuw„ DM 93 000,-. 
Bennlge Automobile 
TeL: 06 11/ 7 38 00 68 


Rolls-Royce Sih/er Sfaodow 

LONG WHEELER BASE, Bj. 73. 
DM 55000,- im Kundenattttr-, ohne 
MwSt 

Detta Motora. TeL 06 81 / 3 40 S4. 


Lamborghini Countach 

Bj. 76, rot DM 79 000,-, Export-Preis. 
TeL 0 89/ 93 85 72 oder 0 88 87 / 66 86 


Geländewagen 

Toyota Land Ciuitor 

Bj. 3/80. 76 FS. Diesel, 20400 kzn, 
Zubehör: Botzler-Seilwinde, 

S tandhebung. Gewehrhalter, 
Werkzeugkiste, Radio usw M ein- 
wandfreier Zustand. Festpreis 
DM 21 800.- L Auftrag. 

280 SE 

Bj. 2/83, 11000 kzn, anthrazit 
graui/.etalÜc, Leder, ABS, Kli 
ma-Autom.. Automatikgetriebe,, 
Schiebedach, eL Fensterh., Tem- 
pomat, Becker-Mexico, WD- 
Glas, LM-Bäder TRX usw^ DM 
64 500,- inkL 

280 CE 

Bj. 5/82. 20 000 km. silbermetallic. 
5 gang, elektrische Fensterheber, 
Radio, DM 38 000,- Inkl 
Weitere Fahrzeuge auf Anfrage. 

Autohaus 
R. Greiner GmbH 
Wlesentatetr. 30-31 
7850 Lörrach 
TeL 07621 /8 08 18 


EZ 7/78, DM 12 500,- inkL MwSt 

nn mn nwannaMniH i mh— 

EZ im. DM 7450.- inkl MwSt 
Antoh. Kolflagar, T. 8 71 91 / 6 38 73 


Merc. 1519 Pritsche 

m. Hebekran (Atlas 3006} mit 
Fernbedienung . und Getriebe- 
sperre, DM 28 000,- + MwSt. 

Tj 64181/33928 od 640/3980311 


Chevy Van 20 

7/79, 54 000 km, Klima, CoL, 
Drehsessel neue Reit, Trittbret- 
ter, Ausstellfanst, E- Kühlbox 
etcl, exzelL Zust, DM 2090(1-, 
Xnz. 

T. 040 / 6 09 42 24 0d. 0 40 / 5 60 38 93 


Corvette Stingray 

Bj. 78, met, Alu, Color usw n DM 
23900,- im Kudenauftrag ohne 
MwSt 

Delta Motozs, TeL 86 81 / 3 48 84 


Minimog 

Rarität, DM 8900,-. Im Kunden- 
auftrag ohne MwSt 

Delta Motors, TeL 86 81 / 3 40 84 


Antoteiefon Typ Becker 160 

kompL mit Zubehör u. Nummer 
DM 9500,-. 

TeL: 8 57 41 / 1 »53-55 


Für 500 SEL 

1 Satz US-StoQstangen, 1 Satz 
Vorhänge, 1 AMG-Spoiler, 4 
Rückenlehnen, zusammen 4500,- 
DM. 

TeL 9 21 91/ 34 38 00 
Telex 8 513 996 


Lear 3et 

in allen Ausführungen 
DM 1 300 000,- US-Dollar 
TeL 04 21 / 5 67 84 


Merc. 500 SEL 

EZ 3/83, leichter Unfall viel 
Zubehör. 

Audi Quottro 

83. 14 000 km. viel Zubehör, zu- 
sammen DU 109 000,- inkL MwSt 
Autohaus Seiler, Lateenstr. 92- 
98. 5288 Siegbarg, TeL: 9 2241 / 
6 28 90 


Hanseat 55 MS 

Kielschiff, BJ. 82. mit Stoway-Rigg. 
TeL *«0 / 86 79 54 


Motor-Yacht 

Stahl 24 m, ZxMAN-Diesel 500 
PS, neu, 95% fertig, noch auf 
Werft, v. Eigner, VB DM 985 000,- 
Ang. u. PH 46 913 an WELT-Ver- 
lag, Postfach, 2000 Hamburg 36. 


Gebrauditwogen 


BMW Händler. 


Essen 

BMW 528 i 

EZ 6/82, met, ABS, Color, 
ZV, Vollstereo, SSD, eL Fen- 
sterta, TRX-Bereifg-, Reca- 
rositze, DM 29 800,-. 

BMW 528 i 

EZ 4/83, 6500 km, met, SSD, 
Color. ZV, TRX-Bereifg.. 
DM 38 500,-. 

BMW 745 iA 

Mod. 81, met, Klimatisie- 
rungsautom., eL SSD, eL 
Fensterhe., TRX-F?re..g., 
Anlt-KuppL, DM 35 00ü,-. 
Jng. Rüdiger Faltz GmbH 
BMW- + AIpina-Vertr'hdL 
In der Hagenbeck 3? 

4300 Essen 
TeL 02 01/6230 31 


Barsinghausen 

BMW 735 i 

4 gang- Autom., EZ 4/83, ba- 
hamabeigemet, Vorfühxwg^ 
4000 km, Klima, TRX, ABS, 
Radio elektron., DM 57 500,- 
BMW 728 i 

4Gang-Autom_, EZ 1/83, del- 
p hinm et,, Diebstahl-Wam- 
anl, eL SSD, Color, Radio- 
Bavaria, aut Ant, LM-Fel- 
gen, DM 41 500,- 
auto sacha 

BMW-Vertragahändler 
3013 Barsingbausen 
Tel: 0 51 05/ 30 83 


Bad Kreuznach 

BMW 323 i 

EZ 6/83, 3000 km, bronzitbei- 
ge, Kunstleder nutrix, Sper- 
re, Servo., Lederlenkrad, 
LM-Felgen, ZV, eL SpiegeL 
Color, eL SD, eL Fensterh. 
vom, Recaro sitze, K li m a, 
Radio-Cass., DM 37 838,- 
BMW 325 i 

EZ 7/83, 4000 km, hennarot. 
Lederlenkrad, LM-Felgen, 
eL SpiegeL Color, SD me- 
chan. Radio-Cass., DM 
30 000,- 
BMW518 

EZ 7/83, 2000 km, hennarot 
27V, Color, SD mechan., Ra- 
dio-Cass., 24 200,— 

BMW 524 Turbo Diesel 
EZ 6/83, 9000 km, alpine- 
weiß, Autom., 195er Reifen, 
ZV, eL Spiegel Color, SD 
mechan.. Radio, DM 34 000,- 
BMW 528 i A 

EZ 5/83, 7000 km, lapisblau, 
ZV, 2. Spiegel eL, Color, Ra- 
dio-Cass., DM 36 260,- 
BMW 728 i A 

EZ 5 / 83, 3 700 km, opalgrün- 
met., ZV, eL Spiegel Color, 
SD mechan, Radio., DM 
40 300,- 

Riemer & Oberst 
BMW-Vertragshändler 
Mainzer Str. 1 
655 Bad Krenmach 
TeL: 66 71/ 6 70 11 
FS 4 2 780 riesch 


Bad Homburg 

Porsche 924 Turbo 
EZ 80, 18 800 km, rot, Color, 
Sonnendach, Radio-Cass., 
Alufelg., DM 26500,- inkl 
MwSt 


Merc. 309 GD Station kurz 
EZ 11/82, 12 000 km, grün, 
alle Extras, DM 44 900,- inkL 
MwSt 

F. Kohlhas KG 
BMW Bad Homburg 
TeL 0 61 72 / 3 50 31 


Backnang 


BMW 323 i A 

EZ 80, 59 000 km, im Auftrag 
j ohne MwSt DM 14 500,-. 
BMW 728 i \ 

EZ 80, div. Zubehör, DM 
16 500,- inkL MwSt 
BMW 745 I A 

EZ 11/EO, 60 000 km, DM 
29 500,-inkLMwSt 

Autohaus Walter Mnlfinger 
BMW-Vertragshändler 
Stuttgarter Straße 141 
7150 Backnang 
TeL 0 71 91/6 30 73 

Bonn 

BMW 745 i A 

saphirblaumet, EZ 12/81, 
71 000 km, Radio-Cass., au- 
tom. Antenne, Nebel- 
scheinw.. Klimatisierungs- 
autom., ZV, TRX-Bereifg., 
DM 38 500,- incL MwSt 
BMW 735 i A 

arktisbla umet, EZ 4/82. 
24 900 km. Radio-Cass., au- 
tom. Antenne, eL SSD, Mah- 
le-BBS m. Niederquer- 
schnittreifen, Color, Anh.- 
KuppL, DM 39 500,- inkL 
MwSt 

VW Golf GTi Oettinger E 16 
weiß, EZ 10/79, 38000 km. 
Stereo türm. SD, Alufelg. m. 
P 7, 5-g., Sportfiahrw., Front- 
u. Hecksp., Seitenschürzen. 
DM 18 500,- incL MwSt 
BMW-Niederlassnng Bonn 
Vorgebirgsstr. 95-96 
5300 Bonn 

TeL: 02 28« 07-2 31 + 2 32 

Bonn 

Chefwagen BMW 735 i 
5200 km, balticblaumet, 
Vollausstattg., unverbindli- 
che Preisempfehl ung DM 
67 500,-, für DM 56 900,- inkL 
MwSt 

AUTO-ZÖRNER 

Am Schützenhof 2 
BMW-Vertragshändler 
5300 Bonn 1 
TeL 02 28 / 66 10 91 

Essen 

BMW 745 iA 

EZ 11/82. 34 000 km, eL SSD. 
eL Fensterh. vorne, Radio- 
Stereo, 2. Spiegel TRX-Be- 
reifg., delphinmet, DM 
47 000,- inkL MwSt 
BMW 635 CSi 

EZ 3/83, 7000 km, eL SSD. 
Color, Radio-Stereo, Recaro- 
sl, TRX-Bereifg.. DM 
62 900,- inkL MwSt. 

BMW 635 CSi 

EZ 10/81, 48 000 km, 5-Gang- 
Sportgetr., TRX-Bereifg., 
Leder, DM 44 500,- inkL 
MwSt 

BMW-Niederlassung Essen 

Heriralesstraße 

4300 Essen 

TeL: 02 01/ 3 10 32 13 


Riderstadt 

Merc. 190 E Autom. 

800 km, met., diverses Zube- 
hör, unverbindliche 

Preisempfehlung 41 800- 
Verkao&preis DM 36 500^- 
Briem & Schäfer 
BMW-VertragshdL 
Gutenbergstr. 9 
7024 Filderstadt 4 
TeL 07 11/77 40 51/52 

Frankfurt 

BMW 635 CS i Vorführwg. 
EZ 83. rotmet, 7900 km, 
Schnitzer-Tuning, 245 PS, 
Fahrwerksatz, eL SSD. Co- 
lor, Sports i., Scheinw.- 

WaschanL, Tempomat. Bek- 
ker-Mexico, autom. Anten- 
ne, BBS-Felg., DM 77 500,-. 
BMW-Euler 

Tel. 06 11 / 52 01 01 + 30 01 01 

Freiburg 

Porsche 911 SC 
EZ 10/77, 75 900 km, 5-Gang- 
Getr., blau, im Auftrag ohne 
MwSt, DM 25 600,-. 
Autohaus Freiburg GmbH 
BMW-V ertragshdler 
7800 Freiburg 
TeL 07 61/810 91 

Hamburg 

MG Midget Cabrio 
U, 57 PS, EZ 12/70, TÜV 
4/85, dunkelblau (Neulack), 
Dachbezug neu, vordere u. 
hint. Kotflügel neu, AT-Mot 
und AT-Ge triebe (80 000 
km), la Zustd., DM 11 900,- 
im Kundenauftrag ohne 
MwSt 

BMW Adolf Werner 
Stresemannstraße 47 
2000 Hamburg 50 
TeL 0 40/43 17 1133 ZDK 

Köln 

BMW 745 iA 
Direktionswagen 
EZ 7/83, 5500 km, graumet, 
TRX-Bereifg., Color, eL 
SSD. eL Fensterhe., Recaro- 
si., Becker-Mex. -Stereo, Kli- 
ma, DM 63 900,- incl. MwSt 

SobbeJrather Str. 387-407 
TeL: 82 21 / 55 20 71 


reif.. 225/55, ZV, Diebstahl- 
wamanlage, SSD eL. Fen- 
sterh. vo. + hi., Scheinw.-Wa- 
schanlg., Rad.-Becker-Mexi- 
co electron, CR., Antenne 
autom.. Geschwindigkeits- 
reg., DM 56 500,- 


AU T OH AU : 


o 


Münster 

Merc. 190 E 

EZ 12/82, 39 000 km, blau- 
met, Servo, Velourp., SD, 
ZV , Stereo-Radio, DM 
27 950,- inkL MwSt 

BMW-Muschinski 
Westfalenstraße 168 
4400 Münster 
TeL 025 01/ 12 05 

Mainz 

Direbtionsfahrzeug 
BMW 735i 

EZ 82. 10 000 km. arktisblau- 
met, Klima. ABS, TRX-Be- 


KARLfCOt 

BMW-Vertragshändler 
Hechtsbeimer Str. 121 
6503 Mainz 
Tel. 0 61 31/828 81 


Nordhorn 

BMW 635 CS i 
graphitmet, Lederausstg., 
Tn. a. Extr., 900 km geL, noch 
nicht zugeL, unverbindL 
Preisempf. 85 000,- DM, für 
DM 77 000,- inkL MwSt. 

Hans Behnen 
BMW-VertragshdL 
Lingener Str. 121 
4460 Nordhorn 
TeL: 0 59 21/ 3 50 54 


Oberhausen 

Vorführwagen: 

BMW 628 CSi CoupO 
EZ 8/83, burgundrotmet, 
2000 km, Front- u. Heckspoi- 
ler. LM-Felgen, TRX-Reifen, 
ABS, Diebstahl wamanL, 

SSD, Recaro., Radio-CR, 
DM 58 950,- inkL MwSt 

BMW 735 i 

Autom., EZ 5/83, bahikblau- 
met, 2000 km, Radio, ZV, 
ABS, SSD, Diebstahlwarn- 
anl., 54 650,- inkL MwSt. 

BMW 528 i 

Autom., 5/83, bahamabeige- 
met, 2000 km, ZV, SSD, Ra- 
dio, DM 39 450,- inkl. MwSt 

Autohaus Kruft 
BMW-Vertragshändler 
Lindnerstr. 51 u. Vestische 
Str. 240 

4200 Ober hausen 

TeL: 02 08 / 6 55 50 u. 

66 4811 


Ostfildern 

BMW 635 CSi 

Bj. 79, 105 000 km, Stereo, 
SSD. Color grün, NebeiL, 
DM 29 800,- inkl. MwSt 

Rainer Maller 
BMW-Vertragshändler 
Senefelder Str. 1 
7301 Ostfildern 
TeL: 07 11 / 44 20 27 


Witten 

Ferrari 308 GTB i 
EZ 5/83, nur 2500 km, Klima, 
Radio, Racingauspuff, Breit* 
fahrwerk, Zender-Umbau, 
unverbindliche Preiserap- 
fehlung kompL 117 000,-, 
jetzt nur DM 89 000,- inkL 
MwSt 

Autozentrum Witten 
Bernhard Ernst 
BMW-Vertragshändler 
Am Crengeldanz 
5810 Witten 
TeL02S 02/570 75 
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I I ’r- 

:«i Ja rüiti.n 


Die Rose-Riicken-Bank 


macht das Leben /achter - sie gehört in jeden Huusholt- Die wohl- 
tuende Entspannung für Rücken. Nacken und Beine. Uferauife Hilfe 
auch bei Bronchitis und Strci i Ausführliche Information bitte 
kostenlos anfordem. 

Rose Systeme GmbH, 3470 Höxter/Weser 

Postfach 100350. Td<tfm (05271)3008 


Maßhemden 

* exclusiv preiswert 

I \ Schnitt. Kragen, Ameii&ivM . . 

t A j Stofl - asea nach Ihren Wun- 

t TL i Ehrten - auch Aroiabernde/i - 
l / Bme Modell- und Stottmustgr- 

fcatal0 9 hoaerlos anforöero 

Kurt Müller KG, Wäschefabrik 

Postf. 3270, 8670 Hol, Tat. (0 92 81) 59 76 


■—SS« PROBLEME mrt der 

“ “ WIRBELSÄULE? 

\ 1 Fit und gesund baumeln: 

1 T nach der Therapie von Dr 

V I Martm/USA! Denk Motor- 

1 J aufzug auch für altere 

«fl Menschen mögt Mnsna- 

■ lar Pfatzbedarl Kosten!. 

1-1 Info - Broschüre anf ordern 

ÄÄ) H. JAHN - Gerätebau 
Grasdorfer Straße 40. 
*> 6 WarnS. 4460 Norcfaom. 


(T /P, rnoßhemden, 

I \ i mdtvtduen. saubere UtrartMitung. I 
| u I preisgünstig, prompte Lieferung j 

|1 . L . — 1 ca OO SioUe Kragen Manschetten 

il I 1 h— i Armefcnge uno S:W»n nach hren j 
iUJ h I I Wünschen J 

iP L L_( sau Mus»fmaopemiii*ensichere»j 

I I r — — * MiH xlcr. xr fo tj&u I 

iH.W. Schulze 4904 Enger/Westf.l 
IJeLQ5224 2436. Postfach 3 64 01 } 


fiPiil 


Revehtlianlre BesebSItsidcea aed 
itrtlifltDlB. nrtnillche fleldlips 
»Erteile« jetzt aeck Ikeee za pfcin- 
lasllscben Seelanduoten. 

Was andere bereits voflbrecftt 
haben - Se k enn e n es auch! 






r/iijui i Wij» ? , 


POTENZ 

Hilfe ohne Pillen. Neu in Europa! 
Verblüffende Erfolge. Prosp. -.80. 
Perseus, 8 München 82, Aakarfpfatf TIS 


ENDLICH die richtigen 

Socken! 

Beste Schurwoltqualitat und trotzdem 
enorm haltbar und waschmaschlnenlesL 
Riesen auswahl (184 Uni-MCgIichketten 
in 12 verach. Großen von Schuh gr. 35-53). 
Audi ohne Gumntü GQnsöge Preise, wetJ 
vom Hersteller direkt zum Verbraucher. 
Nutzen auch Sie diesen modernen und 
vernünftigen Vertriebsweg! 

«AR* Prei Prospekt anfordem bei: 


W WEISSBACH 

Strumpttab rik GmbH. 5800 Kegen4tespe 
Postfach 7443 22 Telex 0823585 
oder TeL (02331) 48763 von 0-24 Uhr 



❖ Blütenpollen £ 


Ernte 82, körnig, naturell. 1.5 kg nur OM 
44,70. KletnbL Weidenröschen, 100 g DM 
1 0.95, 500 g DM 50.-. KürbFskeree. schalen- 
tos gewachsen, als Knabberkeme. 1,5 kg nur 
DM 27.-. Proben kostenlos. Korea Ginseng 
N atu i^ Lebenstonikum, 700 ml DM 23Ä. 
eine Kur. 3 R_. DM 60.-. BM Muck. 2370 
Rendsburg, Posd.. TeL 0 43 31 /310 48 


Bronze-Rguren 

für höchste Ansprüche, in Wachs 
gegossen. 

HARBO- Versand 
Rheinstr. 85. 4330 Mülheim/R. 
TeL 02 08 / 5 06 65 


Echt Harris-Tweed 

Handgemachte Sportjacken und 
Anzugstoffe. 100% Wolle. Hand- 
gewebt und gefärbt auf den 
schottischen Inseln. Traditionelle 
und moderne Muster und Farben. 
Verlangen Sie Preisliste und 
Größentabelle von: 
INFINTTE-CONCEPTS 
7 North Road, West Looe. 
Cornwall, PL13-2EN, BwImiH 


Congregation ermöglicht bei 
Qualifikation 

The Doctor of Pbilosopby in 
Religion (Ph. D.) 

an persona grata. 

Offerte unter Chiffre J 8963, IVA 
AG, Postfach, CH - 8032 Zürich 


DM 150 000,- 

pro Sohr und mehr verdienen! 

Mit einem eigenen Info-Dienst. 
Untemehmskonzept für nur DM 
60,- (NN + 5.50) WFB-Versand, 




Akademie beruft Senator 

Sie Ist Lötern, bekannt, Domizil in der EG, 
u. nimmt Bewerbungen seriöser, potenter 
Persönlichkeiten a. Wirtschaft, Kultur o. 

Wissenschaft entgegen. 

Anfragen unter G 9380 an WELT-Veriag, 
Postf. 10 08 64. 4300 Essen- 


Büro in Oberschwaben 

S tflm öbliert m. TeL, 1 Leerzünmer, 
in 7980 Ravensburg zu verm. Nie- 
dert für Verlag, Electronic, Video. 
Pharma o. a. Anfr. u. E 93 58 an 
WELT-Verlag. Postfach 1008 64, 
4300 Essen 



Texte 

glätten, straften, verständlich ms* 
eben: Erfahrene Spezialisten überar- 
beiten Texte (Berichte. Lehrprogram- 
me, PR-Broschüren u. a. m.) aus 
Unternehmen und Verbänden. Erst' 
Massige Referenzen. 

TeL: 0 23 51/ 2 39 43 


Sie brieten mich. 

Für Tage oder langer. 
Mann, allroond, 33 J., 183 cm, 
80 kg. kerngesund, gutauss., 
sportL (kpf). schnelle Analytik 
und Mache, kreativ, rhetor. ge- 
schult, Lebenserfahrung, 

unabh., berufL in Verkauf, Wer- 
bung, Marketing , Gas tf OD-, 
Journalistik. Show. Stellen Sie 
die Aufgabe: 04 41 / 2 69 99. 

Diskr. Ehrensache. 



Patente ständig zur Verwertung 
gesucht Zuschriften unter H 
9035 an WELT-Verlag, Postfach 
10 08 84, 4300 Essen 


Direkt vom Importeur 

Holland Klinker 

zu absoluten Tiefpretsen 
Ober 800 Sorten, ab '80.- OM p 1000 
Stück Inhl MwSL. ab Werk. Hulo gela- 
den. Lieferung i gas. Bundesgebiet 
Tetetao (02031 «50 12 - Telex 8551 368 


Qualitäts-Oberhemden 
für jede Figur — 


Fjfciial nu DM 39 45 
Von Große 37 b» 50 VctscNo- 
Oene AimUngen 1 Jahr Geran- 
ne Rüchgabeiecta Gleich P«j- 
sceU antontem' S*e bekommen 
An (MATS. 

W1& -Textil -Markt GmbH Abt WS. Postfach 
17 03 SO. 5300 Bonn 1, Tat 02 28 / 61 20 37 


Wie Sie schon für 50 DM Besitzer 

eines Kunstwerkes werden können 

sagt tftau asm Emts-Wfl (204) 

KnftnMtawlizfait. htspraueg 1 F57 briSM/Hü 


Verkaufen müssen Siel 

Wir Hefen* das Know-how. 

a) Groflabnehmer-Verzeichrtts 
Ober 500 Anschriften (Inkl. Tel/Tx.) 
der um8Btzstärkstsn deutschen Kauf- 
u. Versandhäuser, Verörauchermärk 
ta, Elnkaufsverbände, Handelsket 
tan, Baumärkta etc. für DM 35,- + 
Porto. 

b) Importeur-Verzeichnis 

1200 Hamburger Importeure mit 
Warenangabe für DM 25,- + Porto. 
Info und Bestallung: 040/542222, 
Ulrich Bomgräber Verlag, 2 Ham- 
burg 54, Uwestrafie 3, Telex 2 13 575. 


Visitenkarten 

Leinen, 100 St. ab DM 18, Sl inkL 
Gerhardt Druck. Pf- 281 
6561 Beidesheim. TeL 861 3*/ 




Ronlette-Dsoergewlxine 
Bind machbar mit DM 1500.- TUchkapi- 
laL ca- DM 12000,- Monatselnk. steuer- 
frei. Sollte fcoin Gewinn im Monat sein, 
erhallen Sie das Geld f. d. Broschüre 
zurück. Genaue Splelanleltung. leicht 
spielbar. keine Berechnungen. Stati- 
stik Baden-Baden 186 L 42.5 Stücke pro 
Tag. Preis DM 98.-. PSchA Stuttgart 
*00 11 - 701 oder NN ♦ DM 6.-. 

KHt-WI Werbung 
Postfach 14 25. 7250 Leonberg 


Selbständig Machen , 

mit einem Versand geschäft Wir zeigen 
Omen das „Gewußt wie“. Sofort ko- 
stenlose Informationen anfordem: 

Vertag P. SlrdnDder 
Hingstr. 3/WlQfl, 7504 Weingarten. 


Der Obertiemd- 

kragen ist die Vtsltenlcarta das Man- 
nas. Er mufi falte nirol und chic sein, 
aber niedrig und bequem. Gluck und 
Erfolg hangen oft vom 1. Eindruck ab 
Wirklich bügelfrei und seidenweich. 
Großen 37 bis 46. Vollwett oder tail- 
liert OM 39,75. 3 Ärmel längen; Nor- 
mal. kurz oder extra lang, i Jahr Ga- 
rantie auf Kragen + Mansch. An pro- 
bieren ohne Kauhrerpflcbtung. Mehr 
als t 00 000 Nachbestellungen von zu- 
friedenen Kunden, ihre Freunde wer- 
den Sie fragen, wo Sie Ihre Hemden 
kaufen. Noch heute Karte schreiben 
Erbitte Gratis-Prosoekt 6 an 
PAUL SAARMANN Seidensticker 
46 BIELEFELD Straße 27 


VERDIENE £ 8000 MTL 

ur>d mehr durch OBERSEE-JOB 
Kstxlog koxUnlcB-unvertilndl anfordem. 
A M Fr(edr.-Eb*rt-D«mm SO 
MIVIUU 2000 Hamborg 70 



Das groBe Geld nach Feierabend 

ms dnem etaeae n. lukrancn ManumerMänten. * Beb 
«Heb nxt Aen Zahwi. Fakten. Acressen. Tlos om 
T ricks baten DBorugs WnscfuteMsctultt. GracSnfa 
Ow Gesctiansoa. Th -K«uss-5tr.4/WE338. 5300 Bmn2 


Weinkenner oesucht! 

Probieren Sie Wein auTualta, trocke- 
ne Spitzesweine des Hauses Haraovin. 
Gratasinfo o. Probierpaket SPECIAL 
RESERVE Red/Whlte/Kosä. IS FL x 
0,78 L DM B8.-. frei Haus, erhaften Sie 
nur direkt v. Aileinimporteur. H.-W. 
Morawetz, Postf. SO 48, 5828 Ennepetal 



Edelsteine 

Schmuck und Steinsammlungen_ i __^_— 

— ■ — 

— ^ manschen. <«*. «n»rtvotte 


tdelsteinschJeiferei v. Mineranenhandlung 

,, , 4681 Hatten rexn - 

Hans vordner b. Idar-Oberstein, Telefon 0 67 81 / 3 39 27 


I V cfKeissen — ka*ß*a*t* \J i 

| DELLBRÜGGER + KLINGEN | 

—\b300 ESSEN), nur 1 Min. Vom Hbf., Tel. 0201/221051 f“ 


Astflnc Tafflfiflbflr o. Sdnmck 

. vonTrfv. an Priv. za veric. 

7 n«>hriftf»n unter C 95 03 an 
WELT-Verlag. Postfach 1008 84. 
4300 Essen 


Alexandrii 1,9 et 

Rein, Tages! grün, Kernen l. ameihsst 

t ovxl B^S, T900 DSL von Priv. 

ZuacbrUten unter FE «8820 an WELT- 
Vertag, Postfach 385830. 3000 Ham- 
burg 3&. 


Aas SatnmlaBg: Sekretin, Vitrine, So- 
fa, j^xxyi stähle, *nwti| 

Sr»1iTg»ifc | r WffnnU r p, ' I Tnrn rnft Hn n 

NIhtisch, Uhr, fefecel Kristall u.a. 
Lampen sow. OlbQder veikauft: 
TeL «44/465427 



X Schach dem Konkurs X 

wie man salbet in letzter Mnuta den 
Ruin vsnnefdet und sein Unternahmen, 
rettet: Lesen Sie Gratis-tnfo vom INSER-' 
TA- VERLAß. Postf. 1731, 4900 Herford 


Kun8thand- 

werkennärkte 

I. IQ. Robnd Center Bremen. 1UZ. 10. 
HeroM Center NontetstedL 13. 11. Ciy-Center 
Reinbek. 16. 11. EKZ Famtseo. 28. TI. Sfcter- 
Bte-ZenbiBn Nmigräm 

Spielzeugbörse 

16. 11: EKZfurnssn 
Anmeidure): 

Tdj 6 40 /6 43 31 81 






Frans von Lenbuh-Gemilde 

(Portrait) von Privat zu verkau- 
fen. 

TeL 0 88 / 8 57 21 41 




Schwane! lei sch aus bäuerlicher 
Spezialmast in einmaliger Quali- 
tät Schmeckt wie zuOmasZelen. 
Probieran gebot zum W e.rbepreis: 
1 ganzer Schweinenacken 
ca. 2J5 kg vakuumverpackt, 
ohne Knochen. Aft 
ohne Fett nur DM HO ” 

Bei Vorkasse (Scheck) frei Haus. 

Bartetzko 

Sirachsberg - 3118 Bad Bevensen 


SMOCKS • •• 

die unverwüstlichen irischen Fi- 
scher he roden aus 100% Baumwolle. 
Prospekt: G. F. Niesse. Pf. 41 13 05, 
1000 Berlin 41. TeL 0 30 / 7 82 28 80 



Visite Rkaitea und 
Privat-Briafpapier reit Druck 

sagenhaft preiswert. Beldhaltige 
SchriftauswahL Preisliste gratis. 
HflboBr, S194 Stolberg 7, Postf. 1350 
Telz 0 24 02 / 2 97 15, Tag und Nscht 


Briefmarken sammeln 

muß kein teures Hobby sein! Fordern 
Sie kostenlos Preislisten (Sammelge- 
biet bitte ingeben] vom 
Briefmsrfc&nve rsand - Willen 


. "J GVi I . «J.i ■ rrrz 1 1 


Hosen für Danen und 
Herren nach MaB 

ab DM 98.-. stn ffmiiictj^nnf 
Ganz u. Motz. Stemstr. II 
4134 Krefeld, TeL: • ZI 51 / 2 49 n 




ORANGERIE 

Nach dem großen Erfolg im 
Herbst 1982, findet auch in diesem 
Jahr vom I5L bis 25. September 
die Auss teUung »ORANGERIE ’83 
Deutscher Kunsthandel im Schloß 
Chario tten b urg« statt 

Eine Verkaufsausstellung, von 
der das HANDELSBLATT schrieb : 

»Ein Plädoyer für die Kunst- 
stadt Berlin und «»in Meilenstein in 
der Nachkriegsgeschicb te des deut- 
schen Kunsthandels.« 

Zu der Ausstellung erscheint 
ein Katalog mit ca. 300 Seiten 
Umfang, davon ca. 200 Farbtafeln 
zum Preis von 25,- DM (ind. Ver- 
sand). Zu bestellen bei: 


Verband der Berliner Kunst- und 
Antiquitätenhändler e. V 
Kurförstendamm58, 1000 Berlin 15 
Telefon r (030) 3232046 


GcSflere 

Briafmarkensammlung 

von Deutschland, Europa sowie 
Übersee, von Privat gegen Bar- 
zahlung ZU h n ifwi gAW«4it 
Strengste Diskretion zngesi- 
cbert. 

Zuschr. unter Z 8566 an WELT 
Verlag, Postfach 100864, 4301 
Essen. 


Umfangteiche, wertvolle Spa- 
ten. 

Zuschriften unter B 9568 
WELT-Verlag, Postfach 1008 
4300 Essen. 


Historisdw Wertpapiere 

ang aller Welt — Katalog frei; 
Ankauf/Verkauf/Beratung. 
Erstes Wertpapier-Antiquariat 
XL Ullrich, Surkenstr. 55a 
4630 Bochum 1, T.: 02 34 / 78 79 12 


DEUTSCHE STADTANSICHTEN 
u. LANOKAßTEN mki. OSTGEBIETE 

KATALOG Nf i pr^cf'eir.t EnCe Src’ewDt- 

3,(1q - Ziit'-'ndüfig 

PHILOGRAPHIKON 

G r» ; e r i e lyr 3 ! te Grjph* in Ant:c-Hjui 

Neinurmslr. 1 
aCOD MÜNCHEN 2 



Bronxesfculptwen 

von Anw Breie r, Ernst Fuchs, S. Dali, 
Pani Wunderlich. Bruno Brtmi u. Kar. 
Moter zu werte. 

TeL «22 26 / 42 42 


Liebhabers tück 
AitdeuUeher, handbemalter Ztüriger 
Bauernschrank, von Privat zu verkau. 
fen. 

TeL 02 31/ 25 87 70 



Im Parlament nichts als immer nur Streit? 
Reden zum Fenster hinaus? 

Nein. Wer da streitet, tut das 
in unserem Auftrag. Die Volksvertreter 
vertreten Hm* Volk: uns und 
unsere unterschiedlichen Meinungen. 

Rja zur Einig un g — oder zur 
Mehrheitsentscheidung. 

Nicht jede Entscheidung paßt jedem 
von uns. Doch sich dann ab wenden, 
ist zu einfach. Wer auch zwischen 
den Wahltagen mitreden will, 
muß mitdenken und Kontakt halten 
mit seinem Abgeordneten. 

Parlamentarier sollen 
„dem Volk aufa Maul sehen“ 

— d a« gilt, auch umgekehrt. 

Nur gemeinsam 

werden wir die Zukunft gewinnen 



Das Poster dieses Anzeigenmotives im Format DIN A 2 

und die Schrift „Nurgemeinsam werden wir die Zukunft gewinnen“ 

senden wir Ihnen auf Wmsch gerne zu. 

Aktion Gemeinsam e.V, eine Vereinigung unabhängiger 
Bürger, Schumannstraße 57, 5300 Bonn 1 



Fernschreiber 

An- und Verkauf. Eckard von Heyden 
2000 Hamburg 60. Wentzetstr. 6 
TeL 0 40 / 27 63 96, FS 2 12 298 


BÜRO-CONTAINER 

zu verkaufen. 

TeL 641 21/62051 



Boxerwelpen 

verkauft: 

TeL 0 57 44 / 36 92 od. 0 57 41 / 5Z 27 


Es macht Spaß zu helfen . . . 







Frau Brigitte B„ 46. Hausfrau, schrieb kürzlich: »Seit 
einem halben Jahr ist auch unsere Jüngste aus dem 
Haus. Es war plötzlich so leer... Ich hatte soviel ZeiL 
Das Gefühl, nicht mehr gebraucht zu werden, bedrängte 
mich immer mehr... Aber dann, beinahe zufällig, er- 
zählte mir eine Bekannte von ihrer Tätigkeit Im Alten- 
club. Sie sei dort .ehrenamtlich’ stundenweise an eini- 
gen Wochentagen oder am Wochenende. Und bald dar- 
auf arbeitete Ich auch .ehrenamtlich“ in einer Begeg- 
nungsstätte mit. Aber von wegen ,£tare‘. Doch ich 
merkte: die älteren Menschen brauchen mich. Übrigens: 
ich profitiere auch davon. Es ist ein gegenseitiges Geben 
und Nehmen. Aber vor allem: es macht auch Spaß zu 
helfen.« 

Übrigens; Wenn Sie uns schreiben, helfen wir 
Ihnen gerne, erste Kontakte zu finden. 

Deutscher Evangelischer Verband für Altenhilfe 
im Diakonischen Werk der EKD, 

Postfach 4 76. 7000 Stuttgart 1. 


'W/TTu ri I 


dfesenGeräfcen können Sie jetzt druckreife Vorlagen/ 
^Vn erstellen oder in Verbindung mit einem Kopiergerät /$ 
fertig »gedruckte« Prospekte, Bundschreiben, /$ 

s Berichte, Tabellen, Formulare, Overhead- 
Folien, Anzügen u. v. m. für nur einen Bruchteil der /<? 
normalen Kosten produzieren- Möchten Sie mehr 
v darüber wissen? Dann schreiben Sie, oder / 

\ rufen Sie uns einfach an. SJ & 1 - y 

\ 

^■Dieser Text wurde mit einem Krsy-80-Gsrät 
original lm Maßstab 1 : 1 gesetzt. Ss? 
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Aus dem Redaktionsprogramm für. die Woche vom 12. bis 17. September 1983 


Kippt Kenia? 

Im gleichen Maße wie die Inder - bisher das Rückgrat der 
Wirtschaft Kenias - das Land verlassen, steigert der KGB 
seine Präsenz. 


Vorbereitungen auf den „Heißen Herbst“ 

Beobachtungen und Impressionen , von einem .Trainings- 
kollektiv für gewaltfreie Aktionen. 


Europäische Karrieren 

Im Straßburger Parlament leisten die deutschen Abge- 
ordneten über die Fraktionsgreiizeh hinaus anerkannte 
Arbeit. ' 


Die erste rote Dynastie 

Der systematische Aufbau Kim Ghong-ils zum Diktator 
Nordkoreas, als Nachfolger seines Vaters Kim ü-simg. 


An der Schulwirkiichkeit vorbeireformiert 

Offener Brief an den Kuitusminister Nordrhein- Westfa- 
lens zu den Deutsch-Richtlinien für die Gymnasiale Ober- 
stufe. . . . 


\T 

~ . 

■ _ 
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[ kh mochte die WELT abonnieren 1 

i 253» (Im Anstand 35,00; 

um ' S 


Am besten: Sie beziehen . " 

die^VELTim Abonnement Dann 


sind Sie täglich gut infoiiiiieit - 

und versäumen keinen der ’ ^ ' ; - . . — — 


interessanten Sonderbeiträge, die 
ständig in der WELT erscheinen. 

DIE® WELT 

«.vMtKX'ibllil- T\bba2RinM> ttM ULlXiUlLtMl-. 


Straße /Nr.:. 
jpL2/Ort:_ 


Datum:. 


KR 0Y AlptlSpniltsuMenkainp 17, 

2359 Henstedt-Ulzburg 4 t TeL 0 41 93/6329, Tx. 2 164 435 


Hinweis für den neuen Abonnenten • 

Sie haben das Recht, Ihre Abonnements-': • .1 ^ 

Bestellung innerhalbvon 7.Tugen ( Absendef > . J f Urtrieb ÄdÜSsjÄ 

Datum genügt) schriftlich zu widerrufen ber:- = 

"DIE WELT. Vertrieb. - ' . .. - ' V t 

Postfach 3058 30. 2000 Humbug 36 ' . . ; — 


■- ■- Telefon.- ; 

L : merM:hf|ji. ■ ______ 
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Die BOECKER-6RUPPE, weltgrößtes 
Pelzuntemehmen, präsentiert in über 
300 Schaufenstern seiner Häuser die 
Große Pelzschau - eine richtung- 
weisende Übersicht über das Pelz- 
geschehen der Saison 1983/84. 


Viel Engagement und OestMtdt des 
^ ' ' ßoecker-Des'Sn-7eams schufen Pelzchic 
p par exceüence. weltweit unerreicht tn 
: a [-7 seiner Auswehifülle! Top-Modelle finden 
Sie in den Creationen aus exclusiven 
Boecker-.Drei S'-Fellen, Spitzenqualitäten, 
!'•> die der Weltmarkt nur selten bietet: Super 
1 : • Seleaed Skins CDrei S"), dreifach geprüft 

:f .‘ß von den Boecker-Pelzexperten! Last 

not least Die Meisterwerke der berühm- 
$3 testen Couturiers wie (z BO Dior, Joop, 
:;M Ripa, Chloe, die Boecker größtenteils 

HÜ exclusiv führt! Doch BOECKER ist mehr: 

M Direkt-Import! Eigene Kürschner-Ateliers! 

S Höchste Auszeichnungen! Experten- 
beratung! Solide Preise! Petz-Umarbeitung! 
SpiMaßanferrigung ohne Aufpreis! Pelzpaß- 
m i 3 ! Garantie! Pelzreinigung! Klima-Safes! 

^ ^Pe lz-Service total, auch nach 
„n'j l|||i! 1 dem Kauf! Also optimale 

Konditionen für Ihren 
ISaalBl.6. Pelzkauf! 


Spitz-Nutria-Jadcen, 
viel Mode, wenig Geld, : 
der Boecker- 

Ldstüngsbeweis.... 890*' 
Wiesel-Jacken, 
bezaubernd jung, . 
federleicht... nuri950.' 
Popdine/Hamster-Wende- 
marrtel, ausgefallen chiq 
jugendlich-sportiv, 
Exdusiv-ModeJI. . . 2290 ; 
Persianer-Wende-AAäntel, 
die große Boecker-Speziali- 
täb perfekt gekürsdhnert; - 
jugendliche Silhouette, . 
Boedcer-Destgn- ____ 

CoHection 3900 *‘ 

Dark-Nerz-Mäntei, ausgelas- 
sene Verarbeitung, neueste 
attraktive Modelle, garan-; 
tierte Boecker- _ _ _ 


sir Echte Öladr-Glams-Nerz- 
m'.! Mäntel, großzügige Crea- 
Jf', tionen, Boecker- 
äfb Meister-Ateliers. . . 8900.- 
Mutations-Nutna-Mäntel, 
sportliches Styling neuester, 
!^:-i attraktiver Modelle, 

bei Boed er nur . . 3900.- 
!*. Ozelot-Mantel aus traumhaft 
gezeichneten 
Boecker- 

.Drei S'-Fclien 9800.- 

! 3il Luchs-Katzen-Mäntcl, 
jjfn Spitzen -Qualität der Boecker- 
Meister-Ateliers, 

Boecker- 

?l.DreiS*-Felie. .. 16500.- 
yjjg Bisam-Kappen, natur, 

damenhafte Formen 1 65.- 


leia. Remscneid, 


Briefe an DIE • WELT 

DIE WELT; Godesberger Allee 99. Postfach 200 866, 5300 Bonn 2, Tel. 0228/30 41, Telex 8 85 714 


Grenzen 


’*• Sehr geehrte Damen und Herren, ■ 
Ei n g esandte des Herrn Df .Claus 
Arndt, Hamburg, in. Ihrer Auigsabe 


da die mit.' den Beriehixstaateri in 
gleicher Weise nach dem Kriege ge- 


-trofGenen Gienzkorrekturen nach at 


Wieso es kommt 

«Kefar « m tf w Mi c he Pkw bei Ntmltt- 
TOW“; WELT Yökn 22. Aüfiut 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
hoffentlich liest diese Meldung 


■ Zwar hat das Urteil des Bund esver- 
fassungsgerichtes vom 3l.7:.1073 das 
Datum des 3L 7. 1837 nicht erwärmt 
Es gibt jedoch - wenn auch in ande- 
rem Zusammenhang -einen Hinweis 
auf „die Grenzen des Deutschen. Rei-, 
ches nachdem Stand vom 3t Dezem- 
ber 1937“ (vergleiche Urteilsbegrün- 
dung unter V Ziffer 2 Absatz 1). 

Vergleicht man hiermit die vielfa- 
chen Aussagen über das grundgesetz- 
liche Wiedervereinigungsgebot und 
über ^Deutschland als Ganzes“, so 
ergibt sich die S chlußf olgerung, HaR 
von diesem ausdrücklich erwähnten. 
Stand des 31. Dezember 1937 auszu- 


(vgL tia:- Brief des~ USJtüfteninim- 
sters Vom 7.. JuföSjfi^ ^ 

: Politisch, wird man den freien Staat 
Österreich akzeptieren, wenn glei ch- - 
das Selb stbestnnm ungerecht — als. 
.zwingende ‘ VöDrerrectetöionn r 
durch das Ansdilußverbot des 
Staatsvertrages van.' 1955 stark einge- 
schränkt wurde. 

j Mä erstaunlicher. Präzision spricht 
das „Deutschlandpolitische Grund- 
satzpapier“ der CSU-Landesgnip pe 
im Deutschen Bundestag vom 21. Fe- 
bruar 1978 von „Reichsteilen, die au- 
ßerhalb der Grenzen vom 31. Dezem- 


und •Sudetenland ge- 


gfihen ist. Denn beide . deutschen/ ^ li ?S en “* ^ womit zweifelsfrei 

Staaten sind, auch zusammengenom- 
men, nur ein Teil Gesamtdeutsch- 
lands, dessen Wiederherstellung ge- 
boten ist. 


das Identek 
meint sind. 


Diese beiden Staaten ; beruhen :• 
nämlich, wie den Urteilsgründen zu *: 
entnehmen ist, auf dem Fundament 
des noch existier enden, nur nicht 
handlungsfähigen Staates „Deutsch- 
land als. Ganzes“, das als solches nur 
erst insoweit staatsrechtlich organi- 
siert ist, als die Gebiete der Bundes- 
republik Deutschland lind der DDR 
reichen. Sinngemäß ist also vom Ge- ■ 
biet des alten Reiches auszugehen, 
wie es in den erwähnten Grenzen 
vom 31. 12. 1937 bestand. . 

Dies ist der friedensvertragliche 
Verhandlung5rBum einer veräntwor- . 
tungs- und selbstbewußten deut- 
schen Regierung. Möge dabei das 
Beispiel Frankreichs, das nach den 
vielen napoleonischen Kriegen, die 
ebenfalls ganz Eiuropa überzogen, 
1815 keinerlei territoriale Einbußen 
zu erleiden hatte, richtungweisend 
sein! 

Peter Heitmann,'-. 

Richter LR, 

■ ■ Lübeck 


Wenn Strauß sich in Präg und War- 
schau mit den Ausführungen Zim- 


Als sudetendeutsche Arbeitsge- 
meinschaft, die mit dem Heidelber- 
ger Völkerrechtler Professor Dr. Fritz 
_Munchj „mehrere . Verfassungsbe- 
schwerden gegen den Präger Vertrag 
geführt hat, stellen wir natürlich die 
erzielte Entscheidung vom 25. Januar 
1977 . neben die vom 3L Juh 1973 
(Grundvertrag) und 7. Juli 1975 {Mos- 
kauer /Warschauer Vertrag). 

Roland Schnürend 

• -T . £enretfier Kreis. ( 

Düsseldorf 13| 

v/.:’; " . * 

Sehr geehrte Herren, 
der Leserbrief des Herrn Dr Arndt 
ist insofern korrekt, ils das Buhdes- 
verfassungsge rieht in seinem Urteil 
vom 3L 7. 1973 zum Grümflagenver- . 
trag nicht von dem Fortbestand 
Deutschlands in seinen Grenzen vom 
31-7. 1937 gesprochen hatUie weite- 
ren Ausführungen des Herrn Dr. 
Arndt kommen jedoch, einer Desin- 
formation gleich. 

In dem Urfeft zum Grundlagenver- 
trag heißt es-(l BVerfGe 36 r S. 1-37): 
Das Grundgesetz geht davon aus, daß 
das Deutsche Reich den Zusammen- 
bruch von 1945 überdauert hat und 
weder mit der. Kapitulation hoch 
durch Ausübung fremder Staalsge- 


mermanns identifizierte, daniLhat er , walt in Deutschland durch die älliier- 
bestimmt dessen Bewertung der völ- ten Oktaipatiohsmaclde noch Später 
kerrechtswidrigen V ertreärnng audi üntergegangeh ist; das ergibt sich aus 
auf 3% Millionen Sudetendeutsc h e .. der Pra^nbel, aus Artikel 16. Artikel 
bezogen. ; r • ' ' . - .■ r -\ V: ' : 22, Artikel 116 Und Artikel 146 GG. 

Etwas anderes tat diepolitisdie Ab- ^.fntaPiÄ auch der stäntfeu 
«SS? Mlt Ä!* d f Buudesverfas- 

Grenzen vom 31 Dezember 1937. Es S5P 

VersailleSi wc^i-vfälscfficherwöse 11 rorL " ~ TT ' 


- immer wieder das Bundesverfas- 
sungsgericht, das Grundgesetz (Arti- 
kel 116, Absatz l) und die -Alliierten 
zur Begiündimg? herangezogen wer- 
den. Dazu ist in aller Kürze zu sagen: 

• Wie Dr. Claus - Amdt,~ Berichter- 
statter des Bundestägs-Rechtsaus- 
schusses für fest sämtliche Ost yertra - 
ge, in seinem Leserbrief in' der WELT 
vom 23. August 'zu Recht feststem, 
hat sich das Bimdesverfassungsge- 
richt zu den Grenzen Deutschlands 
„keiner der gegenwärtig vertretenen 
juristischen oder politischen Theo- 
rien angeschlossen". 

• Artikel 116; Absatz i GG be- 
schreibt ein Aufnahmegebiet zur" 
Feststellung der deutschen Stäatsan- 1 
gehörigkeit und ist zur Grenzfestle- 
gung ungeeignet Hätte nämlidi der 
Parlamentarische Rat :das - völker- 
rechtlich maßgebende - Datum vom 
31 . August 1939 eingesetzt, so hätte er 
in die Staatsbürgerschaft von Vertrieb 
benen eingegriffen, die nach dem 
Krieg in Österreich Aufnahme gefun- 
den hatten. 

• Die vier Alliier ten haben in" der 

„Erklärung in Anbetracht der Nie- 
derlage Deutschlands und der Über- 
nahme der obersten RegierungSge- . 
wate hinsichtlich Deutschlands“ vom 
5. Juni 1945 festgestellt, „später die 
Grenzen Deutschlands oder irgendei- 
nes Teiles Deutschlands und die 
rechtliche Stellung Deutschlands 
oder irgendeines Gebietes, das ge- 
genwärtig einen Teil -deu t s c hen Ge- 
bietes bildet“, festzulegen. Dazu ist es 
weder im Potsdamer Protokoll noch 
später gekommen. Und die drei West- 
alliierten haben nach Artikel 7, Ab- 
satz 1 des Deutschiaridvertrages von 
1952 mit der Bundesrepublik 

Deutschland vereinbart, „die endgül- 
tige Festlegung - der Grenzen 

Deutschlands bis zu dieser Rege- 
lung“ (einer frei vereinbarten frie- 
densvertra glichen Regelung für ganz 
Deutschland) . aufzuschieben. Nun - 
wird gerne ein gewandt, daß die vier ;• 
Alliierten auch am 5. Juni 1945 ihre ■ 
Besatzungszonen an den Grenzen 
vom 31. Dezember 1937 orientiert ha- 
ben. Es ist unschwer zu' erkennen, - 
daß die „Berliner Erklärung“ Vor- 
rang hat Dabei bleibt unberücksich- 
tigt daß Siegelfestlegungen ohnehin 
keine völkerrechtliche Bindung be- 
stärken könnten. 

Damit sind die deutschen Grenzen. - 
bei Kriegsausbruch Verhandlungs- - 
grundlage für einen Friedensvertrag. 

T^otz des Moskauer und Warschau- 
er Vertrages wird dies durch den m 
das Ratifikationsverfahren eilige-. , 
brachten alliierten Notenwechsel be- r 
wirkt Aber auch der Präger, Vertrag 
steht — ohne alliierten Notenwechsel 
- unter Friedensvertragsvorbehalt, ' 


Auf Seite 26 wird gesprochen von 
den Grenzen des Deutschen Reiches 
nach dem Stand vom 3L 12. 1937. 

Das Bundesverfessungsgericht hat 
deh Artikel 22 GG erwähnt In dem 
Kommentar vom . Maunz-Dürig-Her- 
zog heißt es zu. dem Artikel 23 unter 
m, 2 (Randnummer 38): Damit steht 
jedenfalls fest daß sich die Wirkung 
des Artikels -23 Satz 2 auf das (frühe- 
re) deutsche Staatsgebiet beschränkt 
Andererseits erstreckt sich Art 23, 
Satz 2 wegen Verwendung des Wor- 
tes „Deutschland“ .sicher nicht auf 
die Annexionen des NS-Staates wie 
die Österreichs, der Tschechoslowa- 
tei, Polens. 

Das Bundesverfassungsgericht hat 
weiter den Artikel 116 GG erwähnt 
Hier heißt es im ersten Satz: Deut- 
scher im Sinne dieses Grundgesetzes 
ist vorbehaltlich anderweitiger ge- 
setzlicher Regelungen, wer die deut- 
sche Staatsangehörigkeit besitzt oder 
als Flüchtling oder Vertriebener 
deutscher Volkszugehörigkeit oder, 
als dessen Ehegatte oder -Abkömm- 
ling in dem Gebiete des Deutschen 
Reiches nach dem Stande vom 
3L 12. 1937 Aufnahme gefunden hat 

' Es -ist festzuhalten, daß das. Bun- 
desverfassungsgericht in s ei nem Ur- 
teil Grundlagenvertrag davon 
ausgeht, daß das Deutsche Reich in 
den Grenzen vom 3L 12. 1937 weiter 
existiert Das Bundesverfassungsge- 
richt hat im Hinblick hierauf aus- 
driic£iich u. a. Artikel 23 und Artikel | 
116 GG angeführt 

Auch die Erwähnung des Datums 
1867 kann einen falsch e n. Ei n druck 
erwecken- Am 18. 8. 1866 wurde der 
Norddeutsche Bund geschlossen, 
dessen Verfassung am L 7.1867 in 
Kraft trat Im November 1870 sind die 

. Länder Baden, Hessen, Württemberg 
und - Bayern - dem Norddeutschen 
Bund beigetreten. Am 9. 12. 1870 er- 
hielt der Norddeutsche Bund durch 
Beschluß desNorddeutschen Reichs- 
tages den Namen- Deutsches Reich. 

Die ^Auffassung aller relevanten 
demokratischen Kräfte, -in diesem 
Land“ kann also rächt davon ausge- 
hen, daß der deutsche Staat nur. auf | 
dem Gebiet des Norddeutschen Bun- 
des. von 1867 fortbesteht, da eine 
Bundesrepublik Deutschland ohne 
die Länder Baden, Hessen, Württem- 
berg und Bayern imdenkbar ist Die- 

- se relevanten demokratischen Kräfte 

- können nur von dem um diese Lan- 
der erweiterten Norddeutschen Bund 
ausgehen, von dem Deutschen Reich. 

Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Dr. H.-J. Deiwick, 

• Hamburg 8Ö 

v- . * • 

Hiermit beenden wir die Diskus- 
sion zu diesem Thema. 

Die Redaktion 1 


wie es kommt, daß ausländische, vor 
allem japanische Autohersteller lei- 
stungsfähiger sind als die deutschen 
Autohersteller. Er wird die Arbeitslo- 
senziffer noch vermehren dadurch, 
daß er eine verkürzte Arbeitszeit mit 
vollem Lohnausgleich fordert »mH 
damit die WettbewerbsShigkeit der 
deutschen Autoindustrie noch mehr 
schmälert. 

Mit freundlichen Grüßen 

Anton Ott, 
Augsburg 

Druckfehler 

„Sief der eebwerefaiea Sjrfmxr"; WELT 

vom 28. Aigaat . 

Sehr geehrte Herren, 

■ ■ - Sven Hansen hat in seinem oben 
zitierten Beitrag auf die Möglichkei- 
ten bei der Erkennung und Erfor- 
schung von Stoffwechselvorgängen 
im Körper durch Nutzung künstli- 
cher Radioisotope hingewiesen und 


in diesem Zusammenhang den Film 
„Die schwerelose Spinne“ erwähnt. 

Wie schade - aber auch wie 
menschlich daß seinem Manu- 
skript auf dem Weg von der Redak- 
tion zum Lichtsatz der Druckfehler- 
teufel begegnen mußte. Der bemer- 
kenswerte Film der Kemforschungs- 
anlage Jülich, den die Leonaris-Füm 
in Böblingen produziert hat, heißt - 
wenn der Titel dem Druckfehlerteu- 
fel entgeht - „Die schwerelosen 
Spione“. 

Emst Encb Strassl 
Mitglied des Arbeitsausschusses 
dir das Deutsche IndustrieGlm * 
Forum. Ludwigshafen 


Wort des Tages 

99 Die Glaubensspaltung 
in letzter religiöser 
Schau ist weniger eine 
Spaltung des Glaubens 
als eine Spaltung der 
Liebe, und die theologi- 
sche Überwindung je- 
ner kann niemals gelin- 
gen, wenn nicht die 
Überwindung dieser 
bereits voraufgegangen 
ist 9? 

Gertrud von le Fort, dt. Autorin 

(187S-1871) 


Idealer Kandidat 

Sehr geehrte WELT-Redaktion, 

es war in letzter Zeit, auch in der 
WELT, viel von möglichen Nachfol- 
gern des Regierenden Bürgermei- 
sters Richard von Weizsäcker die Re- 
de. Dabei fehlte unseres Erachtens 
ein überzeugender Name, denn Lum- 
mer und Lorenz, Scholz, Launen und 
Diepgen, Ben da und Rommel sind 
sicher fähige Leute auf ihrem jeweili- 
gen Amt, aber allesamt keine Regie- 
renden Bürgermeister für Berlin. 

Ein solcher Name wäre Walther 
Leisler Kiep. Kiep versteht unbestrit- 
ten gleichviel von der Wirtschafts- 
und Finanz- wie von der Außen- und 
Sicherheitspolitik. Beides ist für Ber- 
lin unerläßlich! Ferner ist er deutsch- 
landpolitisch interessiert, hält guten 
Kontakt zu unseren amerikanischen 
Freunden, genießt hohes Ansehen, 
ist in der Lage, Zustimmung beim 
gesamten demokratischen Spektrum 
dieser Stadt zu finden, und verspricht 
schließlich der derzeitigen Koalition 
einen Wahlsieg '85. Und er liegt z. Z. 
„brach“ . . . 

M. Becker, 
Berlin 44 

Die Redaktion behält sich das Recht 
vor, Leserbriefe sinnentsprechend zu 
kürzen. Je kürzer die Zuschrift ist, desto 
größer Ist die Möglichkeit der Veröf- 
fentlichung. 


Personalien 


EHRUNGEN 

Prälat Hubert Thienel (78 1 , ehe- 
maliger Apostolischer Visitator des 
Erzbistums Breslau, ist die „Plakette 
für Verdienste um den deutschen 
Osten und das Selbst besnmmungs- 
rechr verliehen worden. Diese Aus- 
zeichnung des „Bundes der Vertrie- 
benen“ überreicht am Sonntag de- 
ren Präsident, der CDU-Bundes- 
tagsabgeordnete Dr. Herbert Czaja, 
in Berlin. Gemeinsam mit Thienel 
wird auch der evangelische Pfarrer 
Alexander Evertz (76), Mitbegrün- 
der der „Notgemeinschaft Evangeli- 
scher Deutscher e. V.“. durch die 
gleiche Auszeichnung geehrt. 

* 

Altbundeskanzler Helmut 
Schmidt wurde die Ehrenbürger- 
schaft von Bremerhaven verliehen. 
Er habe, so sagte Bremerhavens 
Oberbürgermeister Werner Lenz 
(SPD), das Polarforschungsinstitut 
in die Seestadt geholt. 

* 

Straßburgs Oberbürgermeister 
Pierre Pflimlin erhielt gestern in 
Bremen den Preis der Herrn ann- 
Ehlers-Stiftung. Das Kuratorium 
ehrte den Oberbürgermeister und 
letzten Regierungschef der 4. Repu- 


blik als „einen großen Europäer, der 
durch seine Arbeit als Politiker und 
Staatsmann in hohen und höchsten 
Ämtern mit unermüdlicher Kraft 
und großer Imagination den Weg für 
eine dauerhafte Aussöhnung zwi- 
schen Frankreich und Deutschland 
mitgestaltet har. 

GEBURTSTAG 

Otto Waldrieh, geschäftsführen- 
der Gesellschafter der Werkzeugma- 
schinenfabrik Adolf Waldrich, Co- 
burg, wird am 11. September 6i> 
Jahre alt. Das Mitglied des Haupt- 
Vorstandes des Vereins Deutscher 
Maschinen- und Anlagenbau e. V. 
(VDMA). CSU-Stadrat in Coburg, ist 
Träger der Bayerischen Staatsme- 
dailie und des Goldenen Ehrenrings 
von Coburg. 

HILFE 

Lieutenant Colonel John G. Ham- 
bleton, britischer Standortkom- 
mandant von Hannover, hat dem 
hannoverschen Oberbürgermeister 
Herbert Schmalstieg einen Scheck 
in Höhe von 12 000 Mark übergeben. 
Das Geld - es handelt sich um die- 
Hälfte des Erlöses des alljährlich 
stattfindenden deutsch-britischen. 
Gartenfestes - soll der „Lebe nshilfe“- 
in Hannover zugute kommen. 


Der vollkommene Pelz-Spezi ei istl Essen. Hamburg, Bremen. Hannover. 




JBBBM 

Frankiuri, Kcwfi, &cnn, Duss&icon, Duisburg, Kreieid, Monchengiaobach. Gelsenkirchen. Castrop. Dortmund, Hagen. Hamm. Biete 
Außeiaem: Die Peahaussr Gsrs'jn'in Frankfurt, Stuttgart, Düsseldorf, Essen. Recklinghausen 
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Nach schwerer Krankheit nahm Gott, der Herr, 
meinen geliebten Mann, meinen lieben Vater 


• • • 



19. 9. 1894 


6. 9. 1983 


nach einem langen, erfüllten Leben zu sich 
in den ewigen Frieden. 


Wir werden seine liebevolle Fürsorge 
sehr vermissen. 


Irmgard König geb. Schilling 
Renate König 


Mülheim a. d. Ruhr, im September 1983 


Die Beisetzung hat im engsten Familienkreise auf dem 
Abtei-Friedhof zu Duisburg-Hambom staugefunden. 


Schmerzlich bewegt nehmen wir Abschied 
von 


Herrn Dr. Max König 

*1894 1 1983 

Eine große Unternehmer-Persönlichkeit 
ist von uns gegangen. 

ln seiner menschlichen Güte und Größe und seiner unter- 
nehmerischen Verantwortung hat er Maßstäbe gesetzt, die 
über seinen Tod hinausgehen. 

In Dankbarkeit und Verehrung trauern wir um einen Men- 
schen und Freund, der uns bis zum Lebensende mit seinem 
Rat zur Seite stand. 

Sein Wirken wird uns stets Vorbild und Verpflichtung sein. 
Duisburg-Beeck, den 6. September 1983 

KÖNIG-BRAUEREI 

KOMMANDITGESELLSCHAFT 

Gesellschafter 

Geschäftsführung 

Betriebsrat 

Mitarbeiter 





Erfolg in der Schule 

<aute Internate bieten die besten 
Voraussetzungen — z— % 


• Gründliche Aulgabenüberwachung //&&(//&/// fff 

mit Korrektur und /ff// <w ff fff 

Abfragen aller Fächer /ff //^MIKAT// fff 

• Vielseitige Angebote in Kunst, /fff/ // fff 

Musik und Handwerk /fff/ ff fff 

• Vielfalt der Sportangebota und /y - — 'ff 

sinnvolle Freizeitgestaltung y* 

• Motivation Ihres Kindes durch nette Lehrer 

Die Broschüre 83 über 30 ausgewähtte Internate in Deutschland und in 
der Schweiz erh. Sie geg. Schutzgeb. von DM 20.-. 

Wir beraten und informieren Eltern und Schüler ganz persönlich 

EURO-INTERNATSBERATUNG 

Hamburg, 0 40 / 23 09 69 • Düsseldorf, 02 11 / 13 15 72 
Berlin, 0 30 / 8 82 61 10 • Frankfurt, 06 11 / 77 10 70 

Zentrale: Max-Weber- Platz 3, 6000 München 80 
0 89 / 4 48 72 62 


ENGLISCH IN ENGLAND 

Uiwr weltbekanntes TOO-Zimmer-ftotel am Moer (London 100 km) und unMre ebenso 
bekannte Englische Sprachschule smd un selben GeMude. vom Brtttsh Council 
anerkannt und seil 1957 etabliert. 

. £ 1!.- pro Tag elnscN. Unterricht. «De MaMzetton und Unterkunft ln unserem Hotel 
oder In PrtvatJamSlen. 

25 % ERMÄSSIGUNG 

' " bei Aufenthaltsdauer von 90 Togen oder länger (inkt. Sonder- 
kurse f. Cambndge-Prütungen) 

Schreiben Sie an: REGENCY SCHOOL OF ENGLISH 

FUnsgate-on-Sea. KanL England. Tel B 43 - 5 12 12. Tjc 9 6 454 
KEINE ALTERSGRENZEN - KEIN MINIMUM-AUFENTHALT - DAS GANZE JAHR 
GEÖFFNET 

SONDERWEJH NACHTS- UND -OSTERXURSE 


Fremdsprachen 

Schon 2 Wochen im Ausland bnngen 
oft mehr als 2 Jahre im Abendkurs. 
Sprache + Ferien — Malta 
Englisch plus Sport für Schüler. 
Sprachferien für die ganze Familie. 

Fremd sprach e n-lnte nsivtra inkig 
für Studenten und Erwachsene ater Berufe. 


Anerkannt nach den 
Bildungsurlaubs- 
gesetzen 


& 


Bitte fordern Sie , 
die kostenlosen 
Farbprospekte an ' 


Dr. Steinfels Sprachreisen GmbH 

Flieder steig 11-13. Postfach 120 454. 5501 Niimbera : Rück«-3do rf 
Tel. 0911/5 70 97 J -5 7024 Telex 622441 


Beginn: Apnl/OM. Tages-/ AMndscnulc ■ Forderung: Arbeitsamt 

► Staat!, gepr. Betriebswirt ►Techn. Betriebswirt (BWS) 

► Bilanzbuchhalter (IHK) ► Sekretärin nach Hochtsveroninung 

Westfalen-Akademie 46 Dortmund. Kometucnsu b2. Tö G23W52B375 


ALLIANCE FRANQAISE 

Internationale Sehule für französische Sprache und Kultur 
{Freie Hochschule} 

101 1 Boulevard Raspail - 75Z70 Paris Codex 06 - Franca 
Tel. 0033. 1/544.38 28 - FS: 2 04 941 - 
Telegraphische Adresse: Allfran. Paris 
Ganzjährig geöffnet, außer Weihnachten und Ostern. 

A - Studium der französischen Sprache: Anmeldungen jeden Monat. 

1. Anfänger ohne, mit Vorkenntnissen, Fortgeschrittene: 

Normal- <2 Std./Tag] oder Inlensivuntemcht (4 Std/Tag). Vorbereitung 
aut das .Cemficat de Frangais pariö' und das ,Dipi6me de Langue“ 

2. Zur Perfektionierung: „Diplom® superieur d’Etudes Francaises" 

3 Kurse im Jahr: SepL-'Janusr - FebrJJuni - Juii/August 

B - Sonderkurse; Auskünfte auf Anfrage 

- „Diplöme d® haules Etudes Frangases“ 

- .Breve! d'Aptiiude ä lEnseignement du Frsngais hors de France' 

- Wiriscnaftssprache (Examan der Pariser Handelskammer) 

- Kultur, Sch nftsp rache, korngierende Phonetik 

- Pädagogische Seminare für Franrosischlehrer 
C - Weitere Aktivitäten: 

- Konferenzen, Ausflüge. Theater 
Restaurant 

Kostenlose Unterlagen auf Anfrage ^ 



Wer schnell sehr gut 
eine neue Sprache 
sprechen muß. 


mit Berlitz. 

Berlitz hat die Methode. Sie 
schnell zum Sprechen zu 
bringen. Dazu das Trainings- 
Programm für Dir Ziel und Ihre 
Bedürfnisse. Und das für jede 
Sprache, die Sie gerne bald 
beherrschen wollen. 

Wählen Sie Berlitz. Am besten 
gleich. 

Ö 40/32 70 24 

Kunze Möhren 2 
2000 Hamburg 

040/771538 

Kleiner Schippsee 5 
2000 Hamburg-Harburg - 


BERLITZ 

Seit 1878 


Mit Sprachen zum Erfolg. 


NICHT VERSETZT? 

Es ist sinnlos, nur «tiM Klass® zu wie- 
derholen. wenn seit Jahren schon die 
Grundlagen Iahten. Wir schließen in Lei- 
stungsgruppen alte Kennrmslücken und 
unterrichten weiter: Man verbessert die 
Leistungen und verliert kern Jahr 1 
6 nur 2-7 Schülerrinnen pro Klasse! 

9 Aufn. v. Mehrtachiepeienten 
• ReatechulabschluS o. Abitur 
o Ao (Vorbereitung (BW u. Hessen) 
Kurplatz -Internat, Dieratatnstr. 4 
6901 Bammental bet-He kielberg 



ÄÄTursen 

Q Handelsfachwirt 

Q 1 „dustrirfaAwirt 

□ FuK.nz/Kredrtfocb«.nn 

□ Vermogensberater _ 

□ Versicherung**«*»’^ 

Q BilonzhuchhoH« 

i PersonatfuehVot^rnartii 

1 Foehkoufmofln i Enkt*n 
Woteriaiwiits«"«J 
Q BefriebswirtMhoH hir 
Techn^ingenieure 

Kur. 

Art W-*" «3'PTden 


WELCHE ENGLISCHE SPRACHSCHULE 

• ist vom British Council anerkannt und Mitglied van ABELS? 

• hat ehre 100%i ge Examens-Erfolgxquote? 

• bietet Ihnen ein unübertroffenes Fraizeitprogramm? 

• und kostet nur DM 250,- wöchentlich einschHefllldi Unterricht und 
Unterbringung mit Halbpension? 

CHURCHILL H0USE SCHOOL RAMSGAflE 

Haupikurse (2-40 Wochen). Examenskurse, Crash-Kurse, Business-Kur- 
se. Ferienkurse. Für alle Altersgruppen. Für Anfänger und Fortgeschrit- 
lehe. Verlangen Sie noch heute eine kostenlose Broschüre (in Deutsch): 

40-42 Spencer Square, Oamsgato-on-Saa, Kant, England 
Tel. Durchwahl 0044 / 8 45 / 554 50 


Englisch in England 

Intensiv- und Spracherholungskurse durch englische Lehrerin mit 
langjähriger Erfahrung an deutschen Schulen. Kleiner Kreis, per- 
sönliche Atmosphäre. Unterbringung im eigenen Haus am Meer oder 
bei Gastfamiiien. Schüterferienkuree. Abiturrorbereitung. Cam- 
bridge Certificate, Anfänger und Fortgeschrittene, Wirtschaftafüh- 
rungskräfte. 

Janet Math- Dunford 

Am Mühlenberg 38. 4800 Bielefeld 1, TeL 05 21 / 10 12 53 


Sprachen lernen 

mit Freude, kinderleicht und schnell 
Die moderne Methode n_ Prof. Dr. Losanov. Engl Franz. u_ Span, zxur 
im Wochenseminar. 

Gratis- Info. B. Ritter-Seminare. D-6145 Kolmbach 


Die Chance für Ihre Zukunft i 

Fortbildungsseminare an der 


MASSAGE- SCHULE- KONSTANZ 


• Ausbikhingslemglnge zum Masseur und med. Bademeister 
Beginn teweils am 1.4. und 1.10. eines jeden Jahres. 

Ab 1. 10.83 sind nur noch wenige Ausbiidungspla tze frei. 


Ausbildung zum Therapeuten 

furfunhionsBa 

Atmungstherapie 

nach Pfister ■ Dr. Naber 

Bindegewebsmassage 

nach Elisabeth Dicke 


FuBreflexzonen-Massage 
Leitung Waltraud Schroeter 
Kryotherapie und 
flankierende Maßnahmen 
Med.- orthop. Fußpflege 
Medizinischer Obungstetter 


Fordern Sie unser Kurs- und Seminarprogramm an. 

Auskunft und Anmeldung Ober Tel. 07531/21B10 oder SchutbOro der 
ASSAGE- SCHULE- KONSTANZ, Sigismunds*. 21, 7750 Konstanz 
Staatlich anerkannte Lehranstalt for Massage 



I 


Urlaub und ein 
bißchen mehr! 
Sprachkurse 
in England, 

Frankreich, Italien, 
Spanien, etc 

Programme für 
Erwachsene (ganzjährig) 
und für Schüler (Ferien). 

Infotmation und Beratung 
über Ihre entliehe 
iniingua Sprachschule 
oder mlingua Service Deutschland 
WestenheRweg 66/68 

L 4600 Dortmund 1 i 


•UHfilüijiilU: 


Der neue Beruf: selbst. 
oCL nebenher., Infobü- 
ros in an. BundeslindL 
Varband Bfh oV. Lob- 
Stepanstr. 35. 50 Wup- 
pertal 21. Info gratis. 
Ruf 0202/462031 *32 

Der neue Beruf Bfh- 


MITGLIED 



in 11 Landern 


Termine von SepL bis Dez., 
ab i Woche. Kursstunden: 
I5t>s40pro Woche. 

Skiferien und 


Franzosischlem 


GABLER 

&vtiirbl«n^KhcH H nri Vvfleg 
l>.. TS. Gobi»- OrbH AM 37 
tov....,»»-. i>*. 6290Wreibn*n 


Neuer intemotokatalog! 

Alle Frivuwhulen usd Internate der 
Bundesr. Deutschland u. der Schweiz 
ia cSaem Vetzelduili 
der wesentlichen Merkmale Jede, 
Schule eingeschlossen. Versand gegen 
Schulzgebühr DM 40.- durch gerne id- 
aüti. Verein Pro Internate. Pf. 07 08 45. 
SHmb 67 



Bwufswahi ohne BeschAftigungsrisftol 
Jede Woche über 200 SteUenangebcte 
I- d. Prasse. Berufskofleg 2jahrlg. 3spra- 
chtg, AFG, BAfOg In staatlich anerkannter 
Sekratflrinnen-Fechschuie und «t«m 
anerk. Sprechen-Fachschule. Abschluß: 


J ; y 3 ■ • J r 


Auch' internallonala AbsdiluBprüfung: 




der International Schools Association.ISA 



Staat/, anerk. priv 

Realschule 
mit Internat 

für Mädchen und Junger 

Elisabeth -Engels -Stiftung 



Rhetori k- Intensiv- 
Seminare 

„Wie Sie durch Ihr 
Sprechen gewinnen" 

• Sehr praxisoeh 

• ln ganz kurzer Zeit 
erstaunliche Erfolge 
(1% Tage!) 

• Nur 3 Personen pro Seminar 

• Mit einem der besten 
Rhetorik-Trainer: 

Prof. De. Harald Scheerer 

• Seminarort: 

Hotel Hohday-lnn. 

Sinri el fing en bei Stuttgart 

• Termine: 

24. 9.83, 15.00 Uhr bis 

25. 9.83, 17.00 Uhr 
20.11.83, 15.00 Uhr bis 
2L U. 83, 17.00 Uhr 

• Teilnahmegebühr DM 1900,- 
+ MwSL 

• Anmeldung: 

GFV GeseSschaft 

für individuelle Fortbildung 
und Verkaufsförderung mbH 

I.iiulara tT nfl»« 4 

7281 Gedungen 
Telefon 0 70 56 / 13 18 




^ W P 


©euro 

sprachreisen 1 


Irrtensiv-Sprachtraini 




• Langzeitkurse mit 


anerk. Diplomen 


• Sprach-Sportkurse 


Mitglied Fachuarband 
Deutscher SorachrelsenvaranstaRer 
kcolenkae FartrorospeWe 


8751 Stockstadt/Aschaftenburg 
Hauptstr. 2$. Tel. 06027/1251 


Erleben Sie die außer- 
gewöhnlichen blitz-Super- 
leaming-Tonbandkassetten 
nach Prof. Dr. Losanow. 
Damit lernen Sie leicht, 
gut und schnell 

Englisch 

Französisch 

Spanisch 

Italienisch 

Gratisinformation direkt 
vom Verlag für moderne 
Lemmethoden 
Postfach 6 24 12 
D-8261 TüSling 

Tel. 0 86 33 / 14 50 






ftmJem Sie unserai Prospekt w: 
Deutscher HochseesjKJftrabarid 
„Hansa“ e.V., Postfach 30 12 24. 
2000 Hamburg®. 



Fremdsprachen* 
Korrespondent/in 

- i'r' S:e r*e zs'.‘ 

~ • z'-.ic-s'zsr 

S-~ s_:^ A.s:- z r ~.z . . 

Z J.r. =.'% ~Zz Z’>.Z~ s* Z "2SC 2-- 

2 Sc'tce' ■ zB l-.s: sc'. 
zzt- Sc-r-tcr 

se - s'-- -■ 

; ? zv.-e * ■ r - 

SA-CC 

zr.z.z' .0“' 6! ■ 

r.irgj?. S z r ='„r'-c'„.e-. 

*! .-'6' 

5 ::e •’c'Cir- 3 = 

.r. : z~V.S”S B.r 

irlingua Regionalientrurn: 
Kennziffer Abi. W4 
Westenhellweg 66-63 
4600 Dortmund 1 
Spitalerstraßo 1 2000 Hamburg 1 . ] 
Kaiserstraöe37 6000 Frankfurt i 



Femschulen-Katalog 

Verzeic hn is mH 134 bundesdeutsch. 
Anbietern von über 400 Ferakursca 
mit Möglichk. d. Qualiiatskonlrolle. 
Gegen Vorkasse von DM 40.- durch 

PETER BUCHHEIM VERLAS 

Laadbausstr. 44. 1 Berlin 31 


Anzeigen 
in der Rubrik 

Unterricht und 
Fortbildung 

erscheinen zweimal: 

am Samstag in der 
WELT 
am Sonntag 
in WELT am 
SONNTAG. 

Anzeigenschluß ist 
mittwochs um 
12.00 Uhr 

Telefonische 

Anzeigenannahme: 

TeL: (02054) 101-518, 
-524, -1 

Auskünfte und 
Beratung: 

Tel.: (040) 3474 3 90,-1 

DIE m WELT 


WIJTSOWTAA 
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Samstag, 10. September lO^-^Nr. 2U.- DIE WELT 


IMMOBHJEN-ANZEIGKN 



Engnscher Broker-.^ünd Inyestrr»nt-Banker - bietet Unit-Konten und Festgeldaniagen in 
. . *«• •: --y : , yensdiledenen Angeboten. 


V -Ä flur emst ztr^??mei)de ^ ZOschHften werden beantwortet. 


Info-BOie-Germany: 
Flitchlord Investment Ltd. 
KurfdrstendammlBO 

1000 Berlin 15 


Hauptbüro: 
Hitchlord Investment 
WS Leonard Street 
London EC 2 A4 HP 


Devisenansagedienst TelefonO 30 / 8 82 61 32 

Ein Tochterunternehmen der Äustralia Investment Corporation. ■ 


Stillhaltergeschäfte 

mit 

Aktien-Indizes 

Hierbei handelt es sich um eine völlig neue, 
sicherheitsbetonte Anlagetechnik mit ho- 
hen 4 steuerfreien Gewinnend 
Ausführliche Informationen: 

REAL 

Vermögensverwaltung 
GmbH & Co. 

Lange Str. 38, 4590 Cloppenburg 
Telefon 044 717 73 03 

Ne« Neu 



TRIA-FONDS 
Nr. 5 

Öffentlich geförderter 
■ Wohnungsbau 

Berlin 


Bewilligtes Projekt 
in guter Lege 


KSr^243% 

ÄBSSCbittURI A njr 

■9 188S p.*- CU. £70 

KMn negatives Kapitalkanto! 


Renditen von 4% -4,5 % 
p. Monat 

Traum* .leerte- Versprechungen oder Wirk-, 
lichkeit? Suchen Sie eine gesunde Ge- 
schäftsverbihdung, so fordera Sie unsere 
■ Trustuntertagen am Kontoeröffnung bereits 
• ‘V 5 abÜ£$tÖ00,-. " •••" 


Geldanlag*4st * . , .» 
Vertrauenssache 

Darum: Nettleville Investment Ltd. 
Regent Street 54-62, London W t 
Telefon 004 41/ 4 39 02 01 l:. .. 


ärzte mmm 

TREU- MßL 
HAND^Vm 

UHrndpamvarmAiiM GmbH 


Ekärmebar Straße ff, 1000 Berlar 30 

® (030) 2111044/47 


Auch Anlr.irien vun Bankirn und 
Beratern werden gern beantwortet. 



Böreendienst für Wertpapier- 
Operationen mit Ihrer Hausbank! 


Die. interessante SchHfsbeteillgung 1983 

' - Ke In 08/1 S- Contaf no r, sondern SpuoabaiN 

- iSchwertast) • ‘ ■ 

■ mit sicherer Beschäftigung (B^lahm-Chartoryertrag) ' 

• ca. 250% VeriustzuweCsung durch degressive AFA 

■ BarausschÜttung schon ab 1985 . 

■ Kh-BeteiHgung, daher keine Fremdmlttelhaftimg 

■ KofnpUme ntär: AG mit 10 Mio. Grundkapital. 

Persönliche Beratung für Anleger durch: 

Dipi.-Kfm. Heinz Lauf, 5 Köln 41, WüDnerstr. 98. Tel 02 ZI /40 32 "37 . 


lila 


„Ritterburg* 


Märchenhafter Panoramablick auf 
Meer, Berge u. Sta. Eulalia. Katzen- 
sprung z. Strand, 200 m* Nil., 3 
Schlatzu jedes m. Bad u. Veranda, 
Ober. 100 m 2 Grund in teuerster 
Lage. Dachterr. m. Barteque, 
nur DM 265 000^ 


R H.snhau;-®r Str. 54. S W; 90 
t.’o -Fr 05? 64 f-G25 Sa - So.: S ^ 93 IS 



BULLETIN ,i 

Der Vorstand mfoimiert ■ '** 


Steuerspar-Quartal 
Tg ist da! 

Sie haben Ihre Investitions-Entscheirtimg zu 
treffea Wegen em^kränkender Beschlüsse : 
der Bundesregierung und dem Wegfall der 
Mehrwertsteueroption zum 3 1. 12. 84 sind 
jetzt und noch in diesem Jahr Bauträger- und 
Erwerbermbdellefür Sie besonders 
interessant Denn: 

1983 wird es letztmals möglich sein, Disagio 
mtd andere Geldbeschafibngskosten sofort 
in Abzug, zu bringen. Sie tm& also gut daran, 
ela« Stenerapax-Investiticm zu tätigen, 
bei der diese Vorteile noch genutzt werden 
können. •• 

Achten Sie darauf, die Fertigstellung des 
Objektes ; muß Ms 3L-12. 1984 garantiert . 
sein. Nur dann ist IhraMehi w rarfart e ner- 
Option gesichelt AndemfalM erlei d en 
SieeinettNettoTOhistvoii8“9%vom .. 
Gesamtaufwand. 

BOTAG bat nur Objekte im Angebot bei denen 
dieser Faligstellimgs temnn nhne-wann und 
aber gesichert ist . 

BOTAG favorisiert das Bauträger- und das 
Erwerber-Modell Bei adäquaten steuerlichen 
Vorteilen bieten diese Modelle für den Anleger 
mehr Sicherheit als das Bauherren-Modell'Neu- 
trale Fachleute und die Fachpresse bestätigen 
dies. ' 

BOTAG ist ein Partner, auf den Sie im wahrsten 
Sinn des Wortes bauen können, Know howund 
finanzielle Kraft: geben Ihnen zusätzliche Sicher- 
heit, fin Sinne der Anleger unterwirft sich, 
BOTAG den regelmäßig®! strengen aktfen- 
rechtiichen Pflichtiyüfungen durch unabhän- .. 
gige Wirtschaftsprüfer, Bauen Sie 1983 • 
aufBOTAG 
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Bodenoeuhanöi- und 
Verwaltung* Akliengef 
Postfach 122301 
.Toachunsialer Stt 1 ' 
1000 tedin 13 
TW. (030) 88 7W) 

Telex: 1 65346 botaerd 


Hypotheken- 

darlehen 


Zins 

5,25% 

6,75% 

7,75% 


Aaszahtang 
= »% 
= 98% 
= 100 % 


Hflhpn Sie GgMgi rthi>h«>n In 

CnzBliot hi BRASIUBI 

. auf Eis liegen? Wir bieten 
'die Chance, Ihr Guthaben inner- 
halb eines halben Jahres in jede 
gewünschte Währung zu konver- 
tieren. 

Inter es senten unter 

P9422 an W^^^riaftFwtfach 


Bester als GmbH! 

Sie wollen eine GmbH grttnden? Wir 
nennen Ihnen bessere Lösungen! 
Keine Ltd.! 

" Trustcoosalt International 

Fostt Bi 01 20, 5000 Köln 0L TeL 
. 0*31 /M 13 38 and 0 61 71/ 2 15 78 


Satt 22 GmbH 

K»twHs l rert u tt t hum 
68M Wtedbeden. Wübehnstr. 12 


SSlird i 




8^% Zhtt, 100% Aosz. 

in sfr für Bänder leben, tJmschnl- 
d n n g, Ind us tri e- und Betriebs- 
mittelkredite vermittelt 
Servicebüro in frei borg 
Ferdinand-WeiB-Str. 53 
7800 Freiburg. TeL 07 Bl / 27 80 61 
Telex 7 721 690 serv d 


Mallorca 

Kfm., 38 Jahre; mit Wohnsitz bei 
Paguera, sucht tätige Beteiligung 
oder Übernahme einer Nieder- 
lassung auf Mallorca. Angebote 
bitte unter 7 0452 an WELT-Ver- 
lag, Postfach 10 08 64. 4300 Essen. 


Wir suchen Anleger 
ab DM 125 000^ 

für ein «ußerrewöhnL Projekt bs 
Fftmtomismus. aas nleht nnr unseren 
Ronden, sondern such unseren zu- 
künftigen Partnern Spalt machen soll- 
te. Das Kapital ist obgeslcbert, die 
Re n dite wild p. a. bei ca. 22% liegen. 
Znsrhr. erb. u. PB 46 027 an WELT 
Vertag, Postfach, 2000 Hamburg 38. 


KREDITE 

Ohne Schuf a, zinslos, problemlos, 
etc. 

Schriftliche Kurzen frage erbeten 
KontUdverm. Bchhom + Partner 
Postfach 11 24, 8625 Sonnefaid 


Endlich auch 
in Deutschland 

Seriöse u. erfblgr. 
Commoditygeschäfte 
•Hur Konto wird als Einzel- 
honto dir. bei einem d. größ- 
ten ÜS-Broker gefühlt 
•Ihr Kontoguthaben wird zur 
Zeit mit S,5%p.'a. verzinst. 
•Keine NachscunJBpfhcht 
•Jederzeit verfügbar. 

•Ihr Konto wird von Spitzen- 
kräften gemanagt 
•Keine verdeckten Kosten, 
MintL-BeL sfr/DM 50 000. 

Es werden nur schriftliche An- 
fragen mit TeL-Nr. beantwor- 
tet 

Zusehr, erb. u. PO* 46565 an 
WELT-Verlag. Fostt, 2000 
Hamburg 36 


' Bauherrenmodelle 
Versicherungen 


Zielsicher m 
handeln wir, ^ujjr T * mri " es 
um die Interessen und 
den Gewinn unserer Kunden 

geht- , . , 


Thomae 

und 

Partner 

Vermögena- 

beratung 



Mit Sicherheit Gewinn machen! 


Eff. 7,85% 

2 Jahre Festzins 
Tilgung über 
Kapital Versicherung 
Prämie 1,3 bis 1.5% 
von der Darlehnssumme 


B & H Bauträger & 
Hypothekenvermfttiungs- 
gesellschaft mbH 
An den QueHen 10 
6200 Wiesbaden 
TeL 0 61 21/3 91 B2/4 
Telex 4 186 908 bhwi 


Minderheitsbeteillguiig 

(ab ca. TOM 100) an mittelstlndi- 
sche Unternehmen mit guter Er- 
tragslage gesucht 
Zuschr. erb. u. F 9077 an WELT- 
Verlag. Postf. 1006 64, 4300 Kiaa»n 


Bitte senden Sie mir Prospekte): Absender 

Ttestat des Leistungsbüanz- 
^ Nachweises 


/-n Freiburg-Mirte, Guntramsttaße 

^ Eigentimswohnungen 

p. Bonn, Kölnstraße 129, ETW, Bau- 

^ herrenmodell mit MWSt-Option 

Thomae und Partner GmbH ■ Wildbachweg 11 ■ 7800 Freiburg-Ebnet ■ TeL: (0761) 683-0 


iiili 


Kfz-Neuwogeohaodel 

Machen Sie sich selbstfindig Par- 
tizipieren Hi» Neuwagenkauf- 
! Boom. Werden Sie mit nur 
65000,- DM EK selbständig. Teil- 
haber bei (seit 12 J. tätigem) 
Deutschlands größtem Impor- 
teur fabrikneuer Pkw + Lkw. Da 
Thnen das kompL Know-how an 
die Seite gestellt wird. Ist diese 
äußerst lukrative Tätigkeit als 
selbständiger Unternehmer auch 
für Neulinge u. Berufsfremde 
ideal geeignet Wir garantieren 
Ihnen vollen Gebietsschutz. Zu 
erwartender Anfangsverdienst 
JährL ca. DM 190000.-. Bewei> 
bungen bitte mit se ri ösem Kapi- 
talnachweis unter C 9478 an 
WELT-Verlag Postfach 100664, 
. 4300 Essen 


Bauträger/Investor 

L Er rich t un g von Wohnungen u. 
Einfam -Häusern, Belage 
Bonn, gesucht; GesamtvoL 22 
MDL 

Angeb. u. S 9537 an WELT-Ver- 
lag. Postfach 10 08 64,4300 Essen. 


Auskutdsgelder 

bewährt, zuverlässig, seriös 

US-S ab 100 Mio. 

DM u. sfr ab 10 Mio. 
Zinsg. mit Akzept Prozedere, 


rA .ui -.1***1"'^ 


r»Ä> f 





erwerbs taii p sind. 

„Geld -Magazin“ erscheint seitl971 regel- 
mäSIg jeden Monat Profitieren auch Sie von 
diesen jahrelangen Erfahrungen. Nutzen Sie 
das Know how, die Kompetenz und vertrauen 
Sie den Geldanlage-Experten vom „Geld- 
Magazin“, wenn es um die sichere Geldanlage 
geht 

Die .Geld-Magazin'-Fachautaren und Anlage- 
Experten informieren Sie jeden Monat objektiv 
über Schwerpunktthemen wie 

• Steuerersparnis • Wertpapiere 

• Abschreibungsmodelle# Bauherrenmodelle 

• Weltbörsen • bis hin zum Goldkauf ohne 
Mehrwertsteuer. 

Dabei verständlich geschrieben, kritisch bis 
ins kleinste Detail. 

Das „Geld-Magazin“ und weshalb wir Ihnen 
ein Kurzzeit-Abo von drei Monaten anbieten. 
Die Themenauswahl und die Anlagemöglich- 
keiten sind so umfangreich, daß Sie in einem 



ä' 




Jeden Monat die neueste Ausgabe 
auch am Kiosk. 

„Geld-Magazin- - trotz 70 Seiten Umfang - 
nicht abgehandett werden können Wir glau- 
ben aber, mit 3 hintereinander folgenden Aus- 
gaben Ihr Vertrauen zu gewinnen Dann wer- 


den Sie das .Geld-Magazin“ regelmäßig lesen 
wollen und bei Ihren Entscheidungen als 
wertvollen Ratgeber nutzen. 

Bestellanschritt: Geld-Magazin Verlags GmbH. 
Kitschburger StraBe 236. 5000 HOtn *n 

| 5> c § 

. Gdd-Mo q axin" Kenne aiem-Aime bot 

1 .(jeM-Magaw EiemDüit: unc i Jatiitucn lui mu 13« ?9.- aa.v 

Z0-. PifÄiiOilbi 

In eft cmli tnicr» hunlug Oo ntfinm Anü« EniiCTertungtn 
U0l «wi*i «nfl r-jtuen Scnoi.'fl S-r mu JMunjlf Ijng 
teflen Monai ins. neuesif .Cei8 IMgj.’in- .-urn ornrnmieini.fi .'uijin 
men ml flem j.-ifututn an fleulicnen AnlajrtiCiilunQ lur nur 0M 
20.- M«in«n C«n.'ir,.|AMk Schern tinden in Lnijeluyi Ute»«! 
so JiM-Uginr nUI rqdBMi« I km u mfc «* nnntutt im IS 
uek Ennll tu 3 m Uidii|H EUtanuH Sina 
(iluHirger SinJ« Z3S. UH KHi Jl Oirrui m jues lut mien trhrnuji 
\ Ww,n i>«aiii «>n mi n»en so mochte ich d.>5 .CHfl Mjajcur 
■ “^Smi (rgjmmßifl für minaeslens l JM» oe«ner. icmrtme An za f. fr» 
nnnl |0H L- pnH«fi(.tuii 150 Oer vgermaßiQe f-eeug «m'aPi 1 1 
Heile ond I JahidirOi l'ir> Jjir Wem die DM 20 - wn m großes RiMo 
Sind, der Mnn sxh e»si einmal ein . Geld ■ Manaan' für OM T.V) im 
KiOS*. Kaulen Mem .’ftan.-Hj.Mjrk- Schein Mtd mu voll ingrawh 
n« ich Kann jedetem den re-jennai'qi?' Be/ug beiiWen - iilme Kun- 
ditiuriflSiriSien cu oejcrnen itic das ich 'ur noch mehr ydielme 
Auscwwn btf-ili 9uaMl habe enrfl mn cuiuCMdSlillcf 
- — “ 

Ja. ich nehme das „Geld- Magazin“ Kennen- 
lern -Angebot wahr. 

| NamerVomame 


. Dalum A Unierschntl 

I Vertrauens-Garantie: len weiß, daß >ch das Recht 
■ haüe. die Bestellungen innerhalb von 10 Tagen 2u- 
I widerrulen und beslalige dies durch meine 2 Unter- 
| achnft. 



Sache L AUeBh.-EröHn. In NL 

DM 500 000r- 

gegen HypotA- Auch Teilbeträge. 
Oiskr. Abw. 

Zuschr. erb. u. A 9454 an WELT-Verlag, 
Postlach 10 OS 84, 4300 Essen 


Produktions-Genie 

(Holzb earbeitungsmaschine n) 

sucht 

Verkaufs-Genie 

(Beteiligung möglich). Zuschrif- 
ten unter T 9627 an WELT- Ver- 
lag. Postfach 1008 64, 4300 Essen 


Wohnungsbau 

GmbH 

mit rund DM 500 000,- Verlust- 
vortrag zu verkaufen. 
Preisangebote unter T 9469 an 
WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essen. 



sucht als qualifizierter, praxiser- 
fahrener Kaufmann (GF) aktive 
Beteiligung im Handel (auch 
Handelsvertretung). 

Zuschr. u. P 9444 an WELT-Ver- 
lag, Postf. 10 08 64, 4300 Essen. 


Ausgeklagte Forderungen 

kauft ausländische Bank gegen 

sofortige Barzahlu n g. Möglichst 

in größeren Stückzahlen (minde- 
stens Ober 50 Titel). Die Einzel- 
forderung möglichst nicht unter 
DM 500,- und nicht viel über DM 
10 000,-. Angebote bitte an: 
PUBLXCXTAS SERVICE INTER- 
NATIONAL, Kirsch gart enstr, 14, 
CH -40 10 Basel/Schweiz, Chiffre 
5505-1 


Arabisches Investorenkonsortium 

sucht seriöse, renditeorientierte Industrielle teiHgung ab DM 
500 9M,-. 

Anfragen an Herrn Dipl-Ing. Tischler in Regensburg, Telefon 
09 41/4 43 53. 


Jetzt können Sie sich 
am attraktiven Gewinnpotential des 
Termingeschäfts beteiligen, 
ohne größere Beträge aufzubringen 
und Nachschüsse zu riskieren: 

Durch den Erwerb von Anteilen am 

Chancellor Futures Fund II 

einer Limited Partnership 
(Kommanditgesellschaft) nach dem 
Recht des US-Bundesstaates New York. 

Bitte fordern Sie unser 
kostenloses Prospektmaterial an! 


Coupon: 


- 3 * 4 - 


Bilie senden Sic mir Prospekimaieriai 
über »Chancellor Fuiures Fund Ii» 


50% -Anteil an stillen Teilha- 
ber zu verkaufen. Sehr gute 
monatliche Gewinngarantie. 

Zuschriften mit Telefon-Nr. 
unter V 9518 an WELT-Verlag. 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 
Diskretion selbstverständlich. 



AG- Mantel 

Austond/rteuergflnstig abz ugebe n. 
Anfragen unter XS451 an WELT- 
Verlag Postf. 10 08 64, 4300 Essen. 


Wir vermitteln die 

Finanzierung von Immobilien 

auch bei geringem Kgfinknpital. 
Fcrntex GmbH. Aachener Str. 404, 
8000 Köln 41, TeL 0221/49 19 66, Tx 


DU 409 009,09 Privatkapital als 
Beteiligung oder Darlehen ge- 
sucht. GEundbuchabricberung 
mögli ch.. 

Chiffre: B 9635 an WELT-Verlag, 
Postfach 10 08 84. 4300 Essen 


Geldanlage 

£. wrTtwfffwiyjipr 

10 DALI-Medaillen, 10 cm O, 450 
g Feinsilber, 999,99, m. Zertifüc L 
Kunstharzblock zu verk. 
Angeb. u. PD 46 947 an WELT- 
Verlag. Postf.. 2000 Hamburg ag 


REPRESENTATIVE 

OFFICES: 

6000 Frankfurt 90 
HamburgerAilee 2-10 
(CP Plaza) 

Tel. <061117 9261 


2000 Hamburg 36 4000 Düsseldorf 1 
Neuer Wall 10 KasemensuaBe 24 
TeL (040)3567-0 TeL (0211)8895-0 

7000 Stuttgart 1 SOCK) München 22 

Königstraße la Ludwigsiraße 8 

TeL (0711)221972 Tel. (089)280191 


Bache Securities 
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Orderscheck 010509832 

Bitiu einseinten an: Handelsblatt GmbH. Lesenervicc. Postfach 0225 . 
4000 Düsseldorf 1 

Bitte senden Sie mir zunächst ein 14 tägiges Hondelsblan-Piobeabonnernem 
l Erscheinungsweise: Montag bis Freitag - 5 Ausgaben pro Woche) im Vifen von 
DM 10 .- in Worten 


kostenlos und portofrei an nachfolgende Anschrift. Wenn ich Ihnen i n ner ha lb 
dieser zwei Wochen miUalc, daß ich keine Waierbdieferung wünsche 
(rcchcnüge Absendung an obige Adresse genügt), ist die Sache fixr mich 
eriedigL AndemCiDs erhalte ich das Handebblan im Abonnement. Zum 
monatlichen Abo.-Sparpreis von z_Zl DM 38.50 lernscM. MwSl sowie 
Zustcllgebühn. Als Gastleser erhalle ich eine hü inriscbcOriirin.il. a nieihed er 
CONSO LI DATED EDISON COMPANY OF NEW YORK. INC. Dieses 
Geschenk kann kh in jedem Fall behalten. 





Wir laden Sie ein, das Handels blau auf unsere Kosten zwei 
Wochen lang kennenzulemen. Als Dankeschön für Ihr Intcrt-ssc 
überreichen wir Ihnen eine historische Original-Anleihe der 
CONSOLIDATED EDISON COMPANY’ OF NEW YORK. 
INC. Dieses Geschenk können Sie auf jeden Fall behalten. 
Wenn Sie keine Weiterfieferung wünschen, senden Sie einfach 
während der zweiwöchigen Probelieferung eine Mitteilung an 
uns ab, und die Sache ist erledigt Die Adresse: Handdsblaii 
GmbH, Postfach 1102, 4000 Düsseldorf!. 

Anderenfalls notieren wir gern die regelmäßige Lieferung zum 
monatlichen Abo-Sparpreis von DM 38,50 einschl. MWSl und 
Zustellgebühren.* 

Nehmen Sie jetzt unser Angebot an. Und damit jene Zeitung 
zur Hand, die von den Köpfen der Wirtschaft gelesen wird. 
•Nach einer Entscheidung des Bundesfinanzhofes werden 
Aufwendungen für das Handelsblau regelmäßig als Werbungs- 
kosten anerkannt 


Handelsblatt 


So wichtig n ie seine Leser 



Je %Mnst. GRAF DANTES ★ 


Internationale Partnerrermittlung GmbH präsentiert: 

Rechtsanwalt, Dr- 40er, Rolls-Royce- Fahrer, sucht „Sie“, 30erin, selbstbe- 
wußt. bevorzugt Anwältin oder Steuerberaterin. 

ytrierpcfaawilii. 30erin. BetriebswirtkL 1,74. zauberhafte Erscheinung, sehr 
feminin, sacht „Ihn" zum Verwöhnen. Bei Sympathie Heirat 

Geschäftsführer einer bekannten Plaglinie, 40er, sucht -Sie“ als charmante 
Partnerin für das Leben zu zweit. Voraussetzung: Vorliebe fürs Fliegen in die 
weite Wett. 

Professor. Dr„ 40er. blendende Erscheinung, bekannter Buchautor, wünscht 
kultivierte, adäquate Partnerin zwecks Heirat. 

Dame, 40erin, blendende Figur, aus AkademDterkreisen, sehr vermögend, 
sucht „Dm* für das Leben zu zweit. 

Deutscher Fürst von .... 50er, 1 .82. Präsident mehrerer Gesellschaften, sehr 
vermögend, sucht charmante, wartaherzige, sportlich-elegante Dame zwecks 
Heirat. 

Großunternehmer, Bereich Kode. 50er, sehr vermögend, sucht „Sie“ als echte 
Lebe ns Partnerin. Vorzug wird nicht der Schönheit, sondern der Warmherzig- 
keit. dem Charme und Esprit der Dame gegeben. 

„DüsseldorferbT, 49erin, forsche Unternehmerin, versteht ihr Geschäft. Ihr 
Vermögen zu verwalten und zu vennehren, sieht außerdem blendend aus, 
sucht _Qm“ mit Niveau. Bevorzugt werden Herren bis 58 aus der Wirtschaft. 


iHart w iepsst raltc 2 • Postfach 76 04 27 
' ?T* D-2000 itämburg 7h • S (I 40 . 2 29 50 00^ 


INSTITUT HILDEBRANDT Ms 

Symbol für Erfnln und Vertrauen tt 


Hil 3 c?s*Sjt .v - 


Hi-iur: jO’?S»:ru 

“jr-eve: C5 SC*'. 

Z.neler' ?2" i-'Äj/O 

liZZi ‘525=3 
'A r.ul-n CS - . ? ; j? 0v ■ 
»Jfil-.-r C'.’I.HÜV 

03 :. 5 i-«(v : 

133 SS:z»03' 
•v.ri ;i«3'.-:’.-}4 3i::- ■ 

i-.pc- :? 4 - ; 

Ze.-.trsle: Postfach ?tn.-S039 Frankfurt t. Te.'. OS 5t / 55 33 Ci • • 

4’ -vri •- Oll.Ti-y--ü-; » V. 


tt Symbol Jur Erfolg und Vertrauen tt 

*li 5000 sitttmKltswIlB Menschen aller SbsbUscIhIu- 
sdAftrei. ireöjeondeie Akademiker Untjnwtm« uni Adeöft. 
suchen furch uns einen Leaercoaitnei Wenn buch Sk tut fad- 
tntene Paimefln/Khunq ancnv&ui. sohlen Sie unsere oratic- 
cerrie od unemjdiwjie Iricmannn und Ookuneittacan <W- 
hsndener KontskCrö-jfichiäuen enfs'ilem Goden 3*e uns Bvo 
W3mcha tekznnt und 5«r erhalte n njt Snireiem Weg snezBinef- 
t* Portnervoiräiüge 


DEUTSCHKANADIER 

sucht auf diesem Wege aus Mangel an Gelegenheiten ein solides, ehrliches, 
fleißiges Mädchen (Nichtrauchertni zwecks späterer HeiraL Sie sollte 
familiär, gesund und naturhebend sein und keine Abenteuer suchen. Ich 
lebe in einer ländlichen Gegend, jedoch nicht einsam. Bin 31 Jahre, 1,90 m, 
finanz i e ll unabhängig, arbeite z. Z. an einer eigenen Landerschließung 
(über 100 Bauplätze), bin ehrlich und treu und kein Tanzboden -Fan. Höre 
aber gerne moderne Musik. Wasserski. Ski und Tennis sind bevorzugte 
Sportarten. Wer hat Interesse, mit mir zusammenzuarbeiten und auf 
einem sehr schönen Anwesen, am Sec gelegen, in Kana da, Ontario, zu 
leben. Ihre Zuschrift mit Bild (bestimmt zurück) und Tclcfon-Nr. unter 
A 9354 an WELT-Yerlag, Postfach !0 OS $4. 4300 Essen. 


Sind Sie glücklich verliebt? Dann 
brauchen Sic nicht weitcrzulczva sind 
Sie aber allein und wollen dies endlich 
ändern, dann rufen Sie mich doch ein- 
mal an. Frau Maja persönlich u Tel 
040 / 29 17 53 / 54 . UgL außer DL v 14 - 
19 Uhr, sonst TeL 043 24/15 34 (auch 
Wende). Inst. Maja. Hamburger Str., 
180 , 2 Hamburg 7 €. 


Die Schweiz 

attraktiv, weliottsn 
AUCH IN OER PARTNERVMHL 

Ehsanbahnung für Anspruchsvolle 

Ein Begriff m IVesldouibchland 
Vsrtindungen zu ösisreich. 
Skandinavien Kanada. USA 
2 Agenturen in Australien 
Bitte wenden S'? sieb an 
Frau M. Th. Klay 
Neuengssse 45, CH-3001 Bern 
Telefon 0041-31-22 21 12 
Staatlich eingetragen seit 1956 


Evangelische 
Eheanbahnung Seit 1945 

Groflor mtIomt Partntrtoof* 


Erfo«gre tel i Im ganzen BundssgahML 
DamafbMarnm aOac Altarssiufan. 
Zwanglos - TaktvoS - OUtrol 
Prospoki voraetiloasen. ahn* Absender, 
n Weg-Gemehuehefi 
ÄjJ Postfech 22 * Ws- 4930 Detmold 
SS TeWon (0 5231)2 40 08 . 



Südamerika 

Bildhübsche Sudarcerikanerih- 
nen u. seriöse, vermögende Her- 
ren suchen Kontakte zu Europä- 
ern zwecks Ehe. 

Clab Latin America. 

Fred Marx. Postfach 92 04 05. 
2104 Hamburz 92 


Hübsche Asiatinnen 

wünschen Heirat. 
EhevennUilung A. Sclrwätter 
Postfach 670. 4700 Hamm I 
TeL 0 23 SU 1 21 32 



Philippinisch« Dämon 

Wünschen Partner zwecks Briel- 
frciiadjchalt/Bekaaniscfaaft/Ebe. 
Info durch: 

GH Club 

Laadweg 5. 2281 Knltmar 


QEB 











• Keiner bietet Hüten mehrt • 

KrH .ttrmmlrt ist ln.' 2DO Foln m. 437 Da.- 
VorcftUguii für Fri'llrrt u. marhr erbolL Str 
4-K. DK 2.- ln BrWha. v 
E. 4 T, 60 S 0 OBtsbuli 1 . Postt HVM 


MARION HEISSE ICH, 

hin 19 J. alt. blqpd. schlank, häuslich 
und wohne ganz allem zizr Miete. Zwar 
sehe k* gal aus, bin aber schüchtern. 
Deshalb suche ich einen treuen, zuver- 
lässigen v.-inn. der es ehrlich nd&L 
Darf Ich Dich schon recht bald zärtlich 
verwöhnen? Schreibe gleich unter 
Kr. 10 811 an Institut Monika. Postfach 
13 0263, 8000 Frankfurt 18. Antwo rt 
mit Foto kommt sofort. 



mmm 






|--iT7F-T]iT77TE^ms: 


Entzückende Jaoge Dänin, Mitte 20. m. 
viel Charme. Herzlichkeit o. fröhlicher 
Aufgeschlossenheit. Akademikerin, 
aus bester Grundbesitzerfamilie, nach 
Studium jetzt i Deutschld. lebend, 
wurde gern su: männlichem Partner 
glückt Zweisamkeit aufbauen. Nähe- 
res: Frau Karin Scfaak-Bcbaraage. 
3808 Btran^KkefcU. Sptnezaatr. 3. 
TeL U 11 / 55 24 33 DDE Eheanbahnung 
seit 1914. 


Rom n re nien . Dame. Anf. 60/1,68, 
voDschL, sportL. su. Partner. Znschr. 
erb. tu PA 46 926 an WELT-Veriag. 
Postfach, 2000 Hamburz 36. 


InosMIteflraaUer o. AUiwndma 

mit m e hreren anderen Geschäften, 
mehrfacher Millionär von 45 Jahren, 
1,74 m groß, sucht fabelhafte Frau, 
die aus Paritätsgründen nicht un- 
vermögend sein sollte. 
Znschr. erb. u. B9355 an WELT-I 
Verlag. Postt 10 08 64, 43 Essen. 


4 große Geschäfts teufe 

veo 3S— 55 Jahren. mH weltwellen Bezie- 
hungen und Geschäften in Paris, Betaut, 
Moskau »wH Bonn, suchen ebensolche Ge- 
schäftsfrauen. die mUrerien milchten und 
auch große Geschäfte machen machten. 
Alter unwichtig, auch Witwen, die steh 
einsam fühlen, fand gewünscht. Wer wagt. 
<ler gewinnt; 

Zuscfar. erb. u. C 9356 an WELT- Vertag. 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Raum Hamborg 
Danae, 61 J-. schL, unabfaL, sacht Be~ 
kanntsch. eines geb-, ebenfalls urmbh 
Herrn entsp r. Alt era. Zuscfar. erb. u. W 
9390 an WELT-Verbg, Postfach 
64. 4200 Essen 





Lehrerin, 38, 165 

wünscht sich eine nicht 

Beziehung za eine m war 

len Partner (bis ca. 50 J.) im 
Raum 4, der auch Künder mag. 
BOdzuschr. unter O 8348 an 
WELT- Vertag. Postfach 10 08 64. 
4300 Essen 


WELCHER AKADEMIKER 

kommt zu mir? (Witwendasein) 
Es ist 5 vor 12. Nicht äußerer, 
sondern innerer Reichtum zählt. 

Eine Einsame 
Zuschr. erb. u. Y 9352 an WELT- 
Verlag. Postt. 10 08 64, 43 Essen. 


I C crirn l nre rartnervennlttluc für 
Damcc! Kein Vertretet b e such- Info v. 
Tllche. PL 7842/WS, 4408 MButcr 





1 1 


Betriebswirt 

usd BcchLshelstand. 40 J., Waage, 
hau$L Typ. ohne Anhang, sucht auf 
diesem Wege feminine attraktive Sic 
für einen neuen Anfang. Heirat sicht 
a'jscrachtoascn. Raum Kic 1/Hamburg. 
Büdzuschrlftea oster L9363 an WELT- 
Yeriae. Postfach 1008 M. 4300 Essen. 


JawUnbnskmr. 30ft82- tafle, dy- 4M Oi ta w h a w i in, 42/165, etwnf 
natnisdi. Kieenitidi, srio^tedh, vomtö* spartl.-etegara, aßialüv, henfitii. Reiß? 


DipL-Ing. Architekt 

44. 1^3, ledig nicht orngeb, sucht 
warmh, hübsche IcbeupaitnediL 
Zusc far. mit Foto erb. u. V 8349 an 
WELT-Veriag. Postlach 10 OS 64. 4300 


WELCHER ARZT 

für Orthopädie bat bisher noch 
nicht die richtige Frau gotunriow 
und ist noch auf der Suche nach 
einem festen, interessanten Wir- 
kuagsk rels. Z uschriften unter D 
8357 an WELT-Veriag, Postfach 



06nJ, wü. adSquate, ommvafle, woon- 
öara Partnerin ab 170 cm nft kaufm. 


INA 


nn. Jägerin, aüeinst&hend, nradgend, 
«u. nlwawotet adäquatsn LBbanaart- 
ner. 


Bernhard Hoffraann, Wildsteig 37. 5600 Wuppertal 1 
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aagement in einem mittelständischen Unternehmen 


■ Gehfet -der .Entwicklung und Fertigung hochwertiger Apparate gehören wir zu den 

- -lehrenden Unternehmen Europas. Mit zukunftsweisender Technologie und anerkannter 
~ L ^;.^ : -Qya|rtät'konnten wir.^nseren Marktanteil ständig erweitern. 

^ ■* För dOT tei^rscheh. Bereich suchen wir unseren zukünftigen 










sehen Leiter 


der sich zunächst in den ersten 2-3 Jahren in der Führung der Abteilung Arbeitsvorbereitung/ 
Disposition bewähren soll. 


Folgende Voraussebungen werden Ihnen den Start bei uns erleichtern: 

p fundierte theoretische Kenntnisse und praktische Erfahrung in der Fertigungsplanung und 
•Steuerung sowie der Materialdisposition 

□ Führyngserfahrung-ir» der Planung, Steuerung und Überwachung der Fertigung einschließ- 
lich Qualitätssicherung 

denken an einen innovationsfreudigen Dipl.-ingJIng. (grad.) mit REFA- sowie EDV- 
Kenntnisseh,.der mehrjährige Fertigungserfahrung möglichst auf dem Gebiet der Feinmecha- 

Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, Lörrach, München, Barcelona, Basel, 
Genf, Httversum, Wien, Zürich, Buenos Aires, Mexiko City, Sio Paulo, San Francisco, New York 


hik bzw. des Apparatebaues nachweisen kann. 

Führungserfahrung, ausgeprägtes Einfühiungs- und Durchsetzungsvermögen sind weitere 
Eigenschaften, die unseren neuen Mitarbeiter auszeichnen sollten. 

Herren, die an dieser zukunftsorientierten Position interessiert sind, können sich zur ersten 
Kontaktaufnahme an unsere Berater, Herrn Groth und Herrn Zobel, unter der Rufnummer 
0 40 / 32 46 06 wenden. Diskretion und Berücksichtigung von Sperrvermerken werden Ihnen 
zugesichert. 

Schriftliche Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, Ge- 
haltswunsch, möglicher Eintrittstermin) erbitten wir unter Kennziffer 790 134 an Ferdinand- 
straße 28-30, 2000 Hamburg 1. 


Als Zulieferant der Automobilindustrie 

haben wir uns einen guten Namen gemacht Unsere Gießereiprodukte werden in einem Werk produziert, 
das auf dem technisch -neuesten Stand steht. ■ 

Der Alteingaschäftsführer unseres Unternehmens scheidet in absehbarer Zeit aus Altersgründen aus. Ais 
Nachfbigtir suchen wir den rieuen 
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Wir denfcen äh eine Persönlichkeit mittleren Alters mit breit angelegtem Erfahrungsspektrum und 
entsp^^ der das Unternehmen mit großem Geschick und Sachverstand weiterführt Ein 

Gießeteifacfinmriin als- Diplom-Ingenieur bzw. Ingenieur (grad.) mit guten betriebswirtschaftlichen Kennt- 
nissen. Weitblick und Initiative.sowie hoher menschlicher Qualität hat die besten Chancen. 

Verhandlungsgeschick und enge Kontakte zur Automobilindustrie sind von besonderer Bedeutung. Der 
Sitz. des Unternehmens ist in Nordrhein-Westfalen. 


Kienbaum Personalberatung 

G ummeri t ba ch, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, Lörrach, München, Barcelona, Basel, 
Genf, tOsersum, Wien, Zürich, Buenos Aires, Mexiko City, Säo Paulo, San Francisco, New York 


Herren, die die Voraussetzung für eine solche Führungsposition erfüllen, bitten wir die Möglichkeit für 
erste telefonische Kontakte mit unseren Beratern, Herrn Graupner und Herrn Lutz, unter der Rufnummer 
0 22 61 / 70 31 48 wahrzunehmen. Absolute Diskretion sichern wir ihnen zu. 

Die Zusendung aussagefähiger Unterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, Gehalts- 
vorstellung, Eintrittstermin) erbitten wir unter der Kennziffer 862 472 an Postfach 10 05 52, 5270 
Gummersbach. 





Elektromechanische und elektronische Bauelemente 

produziert und vertreibt unsere, internationale Firmengruppe mit schnell wachsendem Erfolg 
(DM 1,6 Milliarden). 

Oberdürchschhittliche Qualität, Entwicklungsaufwand und konsequente Marktbearbeitung 
haben zum hohen internationalen Bekanntheitsgrad unserer Industrieprodukte beigetragen. 

Zur Stärkung unseres Verkaufsteams in Deutschland suchen wir für den technischen Verkauf 
leistungsmotivierte, erfahrene ' . 




ihre anspruchsvolle Aufgabe ist es, unsere Kunden zu betreuen und über fundierte technische 
Beratung neue Kunden zu gewinnen. Permanente Weiterbildung in Technik und Verkauf sowie 
eine wirkungsvolle Vertriebsunterstützung sichern den Erfolg unserer Mitarbeiter. 

Die Positionen-sind für Verkaufskönner mit Erfahrung und Erfolgen vorgesehen, die wissen, daß 
ihnen die abvrachslüngsrelche, aber harte Vertriebsarbeit Spaß macht Eine leistungsgerechte 
Vergtifting~und die Stellung eines Firmenwagens, auch für private Nutzung, sehen wir als 
selbstverständlich an. 

Für vertiefende Informationen steht Ihnen unser Berater Bernd Niestrath unter der Rufnummer 
0 2261/70 31 42 zur Verfügung. Er sichert Ihnen Diskretion und Vertraulichkeit zu. 

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugnis- 
kopien, Lichtbild, Gehaltsvorstellung, Eintrittstermin) unter Angabe der Kennziffer 862 468 an 
den mit der Weiterleitung der eingehenden Bewerbungen beauftragten Anzeigendienst unseres 
Beraters, Postfach 10 05 52,‘ 5270 Gummersbach. 


Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, Lörrach, München, Barcelona, Basel, 
Genf, Hilversum, Wien, Zürich, Buenos Ahes, Mexiko CHy, Säo Paulo, San Francisco, New York 


na 


Maschinen und Bauelemente aus Federstahl 

gehören zu unserem Fabrikationsprogramm, das wir als mittelständisches Unternehmen in 
einem unserer Werke herstellen und an mehrere Branchen vertreiben. Von unserem neuen 

Leiter des 
Qualitätswesens 

erwarten wir neben einem abgeschlossenen Studium als Dipl.-Ing. (TU/FH) und mehrjähriger 
Industrieerfahrung aus vergleichbarer Aufgabenstellung praxisgerechte Beherrschung der 

□ metallographischen Prüfverfahren 

□ physikalischen Prüfung von Federelementen 

□ statistischen Qualitätskontrolle 

Eigenes Engagement, Teamgeist und Durchsetzungsstärke sowie die Fähigkeit, Kontroildaten in 
Hinweise furdie Verbesse rungder Fertigung umzusetzen .setzen wir als selbstverständlich voraus. 

Die Position ist dem Technischen Werksleiter direkt unterstellt. Der Dienstsitz liegt im östlichen 
Nordrhein Westfalen. 

Für eine erste telefonische Kontaktaufnahme steht Ihnen unser Berater, Herr Dr. Bielecke, unter 
Telefon 0 2261/73034 gern zur Verfügung. Diskretion sowie die Berücksichtigung von 
Sperrvermerken werden zugesichert. Bittesenden Sie Ihre schriftliche Bewerbung (tabellarischer 
Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, Gehaltsvorstellung, Eintrittstermin) unter der Kennziffer 
981 1 45 an Postfach 31 01 61 , 5270 Gummersbach. 

Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, Lörrach, München, Barcelona, Basel, 
Genf, Hilversum, Wien, Zürich, Buenos Aires, Mexiko City, Säo Paulo, San Francisco, New York 


Eine reizvolle Aufgabe im Kreditgeschäft 

haben wir als deutsche Tochter einer weltweit tätigen Bankgesellschaft zu vergeben. 

in naher Zukunft werden wir eine Bilanzsumme von 1 Mrd. DM erreichen. 

Mit einem in sich schlüssigen und ausgewogenen Konzept wollen wir unseren Kundenkreis 
weiter ausbauen und suchen deshalb einen Kreditfachmann als 








der aufgrund selber bisherigen Karriere wesentliche Impulse für das gewerbliche 
Kreditgeschäft geben kann. Er sollte über Erfahrungen imGroßkundengeschäft, im Im- und 
Export, in der Akquisition und im Aufbau der internen Kreditorganisation verfügen. 

Ganz besonderen Wert legen wir auf eine flexible und anpassungsfähige Persönlichkeit, die an 
einer teamorientierten Entscheidungsfindung interessiert ist 

Der Gestaltungsrahmen fürunseren zukünftigen Kollegen ist großzügig und bietet 
: außergewöhnliche Chancen für unternehmerischen Erfolg. 

Kienbaum Chefberatung 

; v Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, Lörrach, München, Barcelona, Basel 
V GanVHUversum, Wien, Zürich, Buenos Aires, Mexiko City, Säo Paulo, San Francisco, New York 


Der Standort unserer Gesellschaft befindet sich In einer vielseitigen Großstadt. 

Interessenten im Alter von 40 bis 55 Jahren, die zusätzliche Informationen wünschen, können 
gerne vertraulichen Kontakt zu den Herren Jochen Kienbaum (Tel.-Nr. 0 22 61 / 70 31 40) und 
Dr. Heinz Evers (Tel.-Nr. 0 22 61 / 6 50 48) aufnehmen. 

Schriftliche Bewerbung (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, 
Gehaltsvorstellung, Eintrittstermin) richten Sie bitte unter der Kennziffer 862 460 an Postfach 
10 05 52, 5270 Gummersbach. 
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PHILIPS 


Zur Betreuung und zum Ausbau der 
PhiSips-Videokamera-Systeme 
suchen wir einen vertriebsorientierten 

Ingenieur der Elektrotechnik 

Als fachlich kompetenter Gesprächspartner arbeiten Sie mit 
dem Verkauf und dem Service zusammen. 

Weitere Schwerpunkte Ihrer Tätigkeit sind: 

□ Kontakte zur Entwicklung und Produktion 

□ Qualitätsüberwachung 

□ Spezifikation und Beschaffung von Zubehörartikeln 

□ Konkurrenzbeobachtung und -analyse 

□ Information, Beratung sowie Schulung des Außendienstes 

Oer ideale Bewerber verfügt über Kenntnisse der Video- 
Aufzeichnungstechnik sowie der Foto-, Film- und Studiotech- 
nik. Ferner sind neben Englisch-Kenntnissen Kontaktfähig- 
keit, Verhandlungsgeschick und Durchsetzungsvermögen 
erforderlich. 

Wenn Sie an dieser anspruchsvollen und vielseitigen Aufgabe 
interessiert sind, so reichen Sie uns bitte Ihre Bewerbungsun- 
terlagen mit Lichtbild ein. Teilen Sie uns dabei bitte Ihre 
Einkommensvorstellung und ihren möglichen Eintrittstermin 
mit. 

Philips GmbH Unternehmensgruppe Konsumgüter 
Mönckebergstraße 7. 2000 Hamburg 1 
Personal wesen, Tel. 0 40 / 3 29 77 62 und 3 42 


...für die Zukunft - Philips 


Seit vielen Jahren haben wir uns in der Beratung bei der Suche und 
Auswahl von Führungskräften der oberen Ebene erfolgreich qualifiziert. 
Zur Assistenz des Inhabers suchen wir eine unabhängige, 

qualifizierte Mitarbeiterin 

Diese anspruchsvolle und hochinteressante Tätigkeit verlangt Gespür 
für Menschen (Umgang mit Führungskräften I und selbstverständlich 
Sekretariatserfahrung. .Alter: nicht unter 25 Jahren. 

Falls Sie keinen Job“ sondern eine individuelle Aulgabe suchen, senden 
Sie bitte Ihre aussagekräftige Bewerbung mit Schriftprobe an 
Heim Klaus Ingo HoebeL Whistlerweg 5. S München 71, Tel. 089-7916100. 



Hoebel Untemehmensberatung GmbH 



Endress + Hauser 

GmbH + Co. 

Personalabteilung, Hauptstraße 1, 7867 Maul- 
burg 


Handwerkskammer Arnsberg 
sucht zum baldigen 
Eintritt einen 


Volljuristen 

Bewerber mit praktischen 
Erfahrungen werden bevorzugt. 


Die Einstellung erfolgt zunächst 
nach Bundesangestelltentarif. 

Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen erbittet die 
Handwerkskammer Arnsberg 
Brückenplatz 1 
5760 Arnsberg 2. 


Verkautsingenieure 
für Mikroprozessor-Steuerungen 

in Nord- u. Süddeutschland 
(Elektronik-Techniker oder -Ingenieur) 

Wir erwarten: Sicheres Auftreten u. Interesse in der 
Ausarbeitung von technischen Problemlösungen. 
Kenntnisse in der Steuerungstechnik u. Erfahrung im 
Anlagenbau wären von Vorteil. 

Wir bieten: Selbständige Tätigkeit vom Wohnort aus, 
Erfolgsbeteiligung, auf Wunsch Firmen- PKW mit Privat- 
nutzung. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an: 

n | | Tele Steuergeräte GmbH, 

QIlQ Lechnerstr. 7, 8026 Ebenhausen, 

d 1^1^ Tel. 0 81 78/44 55 


Handelsvertreter 


An der Zukunft orientiert: 
Betriebsmeßtechnik von 
Endress + Hauser 

Wir sind eine erfolgreiche, internationale, unab- 
hängige Unternehmensgruppe mit 600 Mitarbei- 
tern in Maulburg und 1700 weltweit in 23 Grup- 
penfirmen. Unsere Produkte Füllstand-, Durch- 
fluß- und Feuchtemeßgeräte finden in allen Indu- 
striezweigen Verwendung. 

Als Nachfolger suchen wir möglichst für den 
1. Januar 1984 einen einsatzfreudigen und bis- 
her erfolgreichen 

Vertriebs-Ingenieur 

(Gebiet Weser-Ems) 

für unsere beratungsintensiven, technisch an- 
spruchsvollen Produkte der Füllstand- und 
Durchflußmeßtechnik. Die Aufgabe besteht dar- 
in. unseren Kunden aus allen Industriezweigen 
Problemlösungen mit unseren Geräten anzubie- 
ten und zu verkaufen sowie Neukunden zu ge- 
winnen. Unser Außendienstmitarbeiter ist der 
Manager seines Bezirkes. 

Mit einer technisch orientierten Ausbildung 
(Elektro-/Feinwerktechnik), Kenntnissen im Ver- 
trieb von technischen Produkten, einem Alter 
zwischen 30 und 40 und dem Ziel, erfolgreich zu 
sein, passen Sie gut in unsere Vertriebsmann- 
schaft. Wir bieten einen leistungsgerecht dotier- 
ten, entwicklungsfähigen Arbeitsplatz, die So- 
zialleistungen und Arbeitsbedingungen eines 
fortschrittlichen Unternehmens sowie einen 
neutralen Firmen-Pkw. 

Bitte richten Sie Ihre aussagefähigen Bewer- 
bungsunterlagen an 


zum Besuch von Spezial-Kliniken. Garantieprovi- 
sion auch während der Schulung. 

Vollständige Bewerbungen bitte an: 

P. Kirschner-Medizintechnik 

Postfach 11 65 - 3007 Gehrden 1 
Tel.: 0 S1 08 / 4S 00, Telex 923 115 


Wollen Sie über DM 150000,- im 
Jahr verdienen! 

• Unser großer amerikanischer Partner, den wir seit 
vielen Jahren mit großem Erfolg in Europa vertreten, 
ist eine der ältesten und angesehensten Immobilien- 
Gesellsc haften der USA 

• Leistungsorientierten Damen und Herren bieten wir 
an. ein neues konkurrenzloses Geldanlagekonzept 
für den „Kleinanleger“ zu vermitteln und eine eige- 
ne lokale Vertriebsorganisation aufzubauen. 

• Sie werden mit unserer Hilfe sorgfältig für Ihre neue 
Aufgabe qualifiziert. 

Wir bitten um schriftliche Kontaktaufnahme über 


Eichenherr 

Werbung + Marketing KG 

Weliinqsbütteler Landstraße 225 


Hamburg 63 


Verkäufer 


der gewillt ist. sein Einkommen durch Fleiß selbst zu bestimmen. 
Wenn Ste in Ihrer bisherigen Tätigkeit -auch in anderen Branchen 
- überdurchschnittliche Erfolge erzielt haben, dann bewerben Sie 
sich bitte mit den üblichen Unterlagen unter F 9481 an WELT- 
Verlag. Postfach 10 08 64. 4300 Essen. 


FRANZÖS. UNTERNEHMEN, FÜHREND IM BEREICH DER 
SCHAUFENSTERDEKORATION 
durch elektrostatisches Verfahren sucht: 

WEITERVERKÄUFER 

VERTEILER 

Bedeutendes Angebot für Weihnachten und Sylvester. 
Zuschriften: 

STE. GEFO, 106, Rue de Montreuil, 75011 PARIS - FRANCE. 


Vertriebsbeauftragter 




Wir sind der Gemeinschaftsverband der 11 Technischen Überwachungs-Vereine in 
der Bundesrepublik Deutschland und Berlin (West). Wir suchen einen 

Diplom-Ingenieur (TU/TH) 

dem wir nach Einarbeitung und bei Bewährung die Leitung eines breitgefächerten 
Aufgabengebietes innerhalb unserer Hauptabteilung Transport und Verkehr über- 
tragen wollen. Zu seinem Aufgabengebiet gehören u. a. 

- selbständige Bearbeitung und Erledigung von Vorgängen, 

- Erarbeitung von Lösungsvorschlägen zu Problemen von grundsätzlicher 
Bedeutung, 

- Geschäftsführung und Betreuung von Ausschüssen sowie Mitarbeit in externen 
Gremien, beides verbunden mit Dienstreisen. 

Wir erwarten von ihm 

- praktische Erfahrungen aus der Industrie und der Technischen Prüfstelle für 
den Kraftfahrzeugvarkehr, 

- die Fähigkeit, Probleme schnell und gründlich zu analysieren und Lösungswege 
aufzuzeigen, 

- Flexibilität und Verhandlungsgeschick. 

Wir bieten einen sicheren Arbeitsplatz, eine den Aufgaben angemessene Vergü- 
tung sowie heute übliche Sozialleistungen. 

Sollten Sie Interesse an dem beschriebenen Aufgabenbereich haben und glauben, 
daß Sie den gestellten Anforderungen entsprechen, bitten wir Sie, Ihre schriftliche 
Bewerbung mit den üblichen Unterlagen zu richten an: 

Vereinigung der Technischen Überwachungs-Vereine e. V. 

Kurfürstenstraße 56, Postfach 10 38 34, 4300 Essen 1, Tel. (02 01) 81 11-0 





Erdgas Erdoel 


Wir sind ein bedeutendes 
Unternehmen der Erdgas- 
und Erdölindustrie mit über 
2000 Mitarbeitern 


Wir sind ein namhaftes Unternehmen auf dem 
Gebiet der Gefäßprothetik/Implantationen und su- 
chen für die PLZ-Gebiete 4, 5, 6. 7 und 8 


Für die Technische Planung in unserer Hauptverwaltung Hannover 
suchen wir einen 


Techniker 


Fachrichtung MeB- und Regeltechnik, Elektrotechnik 

Das Aufgabengebiet umfaßt die Projektabwicklung von Meß-, Steuer-, 
Regelungs-, Überwachungs- und Stromversorgungseinrichtungen in den 
Erdöl-Produktions- und -Aufbereitungsanlagen, wobei der Schwerpunkt 
in der Modernisierung und dem Ausbau der Automation vorhandener 
Erdöl betriebe liegt. 

Wir erwarten mehrjährige praktische Erfahrung in der Automation verfah- 
renstechnischer Anlagen. 

Wir bieten leistungsgerechte Bezahlung, betriebliche Altersversorgung 
und weitere Sozialleistungen eines modernen Unternehmens. 

Bewerbung mit Lebenslauf, Lichtbild und Zeugniskopien erbeten an: 

BEB Gewerkschaften Brigitta und EHverath 




Personalabteilung 

Riethorst 12 ■ 3000 Hannover 51 • Postfach 51 03 60 


Für den Vertrieb unserer haustechnischen Spezial-Produkte, 
wie z. B. Jap. Badepuder gegen viele Beschwerden. Spezial 
Fliesenreiniger. Extra-Reinigungspaste (Reinigung ohne Was- 
ser). Rostumwandler und Notbeleuchtungen, suchen wir 

Provisionsvertreter 

in der ges. BRD, die Endverbraucher besuchen. Hohe Provisio- 
nen (auch für Versicherungsvertreter oder Studenten geeig- 
net). 

Eine Mitnahmevertretung, die sich bezahlt macht 
Bewerbungen an: 

BWK - Kellner GmbH. + Co. KG 
Rolandsmauer 13, 4500 Osnabrück, Tel. 05 41 / 2 85 08/09/00 


Für unser immobmenburo im Landkreis 2900 Oldenburg suchen 
wir einen qualifizierten 


Erfolgreiches Handelsunternehmen 

Wir sind ein bedeutendes Handelsunternehmen für den Export 
und Import von Nahrungs- und Genußmitteln auf dem europäi- 
schen Markt. Wir sind auf Expansion eingestellt. 

Zur Betreuung eines neuen Tätigkeitsfeldes suchen wir Sie als 
engagierten, erfahrenen 

Export/Import-Kaufmann 

im Foodbereich 

Sie sollten über eine intensive kaufmännische Ausbildung und 
über gute Erfahrungen auf dem Gebiet Lebensmittel verfügen 
und sich besonders im Verkauf und Promotion der neuen 
Produkte einsetzen. 

Verhandlungsgeschick, Kontaktfähigkeit, die Beherrschung der 
englischen Sprache in Wort und Schrift und die Fähigkeit zur 
Beobachtung und Analyse des einschlägigen Marktes sind we- 
sentliche Voraussetzungen. Reisen ins europäische Ausland 
gehören zum Programm dieser Tätigkeit. 

Wenn Sie Interesse an dieser reizvollen Aufgabe haben und 
möglichst nicht älter als Mitte 30 Jahre sind, dann nehmen Sie 
bitte schriftlich Kontakt auf mit der von uns beauftragten Perso- 
naJwerbe Union GmbH. Erste telefonische Informationen geben 
Ihnen Herr Dr. Jentzsch oder Herr Kuhrt. Diskretion ist gewährlei- 
stet. 


Personalwerbe 

Union GmbH ■ ^ ^ 

V Personatberatung l-MH I 

\ EJmsbütteter JL JÜJ 

\ Straße 64-66 
\ 2000 Hamburg 5Q 

Telefon (040) 4 392818 
\ und 4399591 



PERSONAI WFH RK 
UNION 


Als größter InformationsmittJer im Baubereich sorgen 
wir dafür, daß die Produktaussagen von derzeit über 
1 .000 Firmen , .rund um den Bau*' die entscheidenden 
Zielgruppen erreichen. Damit bieten unsere Informa- 
tion ssy steme die Basis für Marketingkonzeptionen der 
Bauindustrie. 

Schnelles Wachstum - auch heute noch - und viel- 
versprechende Perspektiven erfordern den Ausbau 
unserer Außendienst -Organisation. 

Sie werden mit den Inhabern. Geschäftsführern, 
Marketing- oder Werbeleitern unserer Kunden ver- 
handeln. sie bei der optimalen Aufbereitung ihrer 
Produktinformationen beraten sowie unsere Service- 
Leistungen verkaufen. Sie arbeiten in Ihrem Gebiet 
selbständig, haben jedoch die volle Unterstützung 
Ihrer Geschäftsstelle. 


Hamburg- Bremen 

Wir erwarten von Ihnen: 

• gute kaufmännische Ausbildung und technisches 
Verständnis 

• Verkaufserfahrung möglichst aus dem Dienstleistungs- 
oder Investitionsgiiterbe reich 

® sicheres Auftreter, und Verhandlungsgeschick, 
Beweglichkeit und Ausdauer 

Wir bieten 

• eine interessante Einkommensregeiung 

» Firmenwagen, auch zur privaten Nützung 

• alle sozialen Leistungen eines Großunternehmens 

• eine gute Einarbeitung und ständige Weiterbildung 


Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an die Heinze GmbH, 
Herrn Dr. Schiecke, Postfach 505, 3100 Celle, 

Tel. 05141/50284. 


Heinze 

ein Unternehmen der 
Veriagsgruppe Bertelsmann 


M Für langjährig bei Industrie und 
■ M Handwerk eingeführte Investi- 
tionsgüter wird der Verkauf neu 
geordnet 

Ihre Chance 

endiicti die Ergebnisse Ihrer hart erarbeiteten Verkaufserfolge 
selbst einstecken zu können. Bet uns ist Ihnen der Erfolg so gut 
wie sicher, wenn 15» sich vor Arbeit nicht fürchten und bei uns 
mftmachen als freier 

Handelsvertreter 

Wir bauen mit Ihnen zusammen an Ihrer gesicherten Zukunft und 
jhrernErfoig. Wir arbeiten Sie ein und haben üöerdurchschnttt- 
Kypd* 11 und Anfragen gibtes reichlich aus 
mrem Gettet (keine Übernachtungen, nur Tagesfahrten). 

fragen Sie unseren Herrn Fischer direkt 
nach Emzelheiten (0721 )40 5075 -aix* an diesem Wochenende. 



Apparatebauges.m.b.H: 

Zehntstr„5 * 75 Karlsruhe^ 
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Rundfunk - Fernsehen - Video - weiße Ware 

Die Aktivitäten unseres Handelsgeschäftes gehen überden regionalen Bereich des 
Firmensitzes - Großstadt in Nordrhein-Westfalen - weit hinaus. Der Export ist 
beträchtlich. 

Wesentliche Voraussetzung für den weiteren Erfolg der Firmengruppe ist der in jeder 
Hinsicht gekonnte Einkauf, dessen Volumen sich dem 3ste!Iigen 
Mill'tonenbereich nähert 

Wir suchen zum schnellstmöglichen Eintritt den absolut souveränen, gestandenen 

Einkaufdeiter 


der überdurchschnittliche Erfahrungen, sichere Verhandlungsführung auf hoher 
Ebene und unbedingtes Stehvermögen mitbringt. 

Da mit dem zentralen Einkauf weitgehend über den Verkauf entschieden wird, der 
Export untersteht dem Einkaufsleiter ohnehin, muß der Bewerberauch im Verkauf 
versiert sein. Das Auslandsgeschäft verlangt mindestens gute Englischkenntnisse. 


Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, Lörrach, München, Barcelona, Basel, 
Genf, Hilversum, Wien, Zürich, Buenos Aires, Mexiko City, Säo Paulo, San Francisco, New York 


Wir erwarten einen nicht unter 30 Jahre alten Branchenkenner; zumindest sollte er 
Erfahrung aus dem langlebigen Konsumgüterbereich haben. Er kennt internationale 
Beschaffungsmärkte, hat Gespür für Trends und aktuelle Warenangebote und besitzt 
Überzeugungskraft im Absatz von unterschiedlich großen Posten an Abnehmer mit 
differenzierten Ansprüchen. 

Wenn Sie diese direkt dem Geschäftsführer unterstellte und gut dotierte Position 
reizt, steht Ihnen zur ersten Kontaktaufnahme unser Berater, Herr Dr. Carlo Koch, 
unter Telefon 0 22 61 / 7 30 34 zur Verfügung. Schriftliche Bewerbungen 
(tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, Gehaltsvorstellung, möglicher 
Eintrittstermin) senden Sie bitte unter Kennziffer 981 149 an Postfach 31 01 61, 

5270 Gummersbach. 


Kl 
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Ausbau unserer Marktposition 

In einem speziellen Markt der Lebensmittelindustrie zahlen wir zu den führenden Unternehmen 
unserer Branche. Hoher Bekanntheitsgrad, qualitativ hochwertige Produkte, nationale Distribu- 
tion und die flexible Produktpaiette sind die Gründe unseres Erfolges. Wir produzieren 
Halbfabrikate für die milchverarbeitende Industrie und die weiterverarbeitende Lebensmittel- 
industrie. 

Für den zielstrebigen Ausbau unserer Marktposition suchen wir einen ehrgeizigen, unternehme- 
risch denkenden 


Verkaufsleiter 


dem wir die Alleinverantwortung für ein beachtliches Umsatzvoluiqen übertragen wollen. . 

Er muß in der Lage sein, Marktpotentiale zu ermitteln, vorhandene Marktchancen zu erkennen, 
daraus strategische. Konzepte zu entwickeln -und diese konsequent durchzusetzen. Daneben 
erwarten “wir die kontinuierliche Pflege bestehender und den systematischen Aufbau zusätzli- 
cher Geschäftsverbindungen - auch auf neuen Absatzmärkten. 

Diese anspruchsvolle Aufgabe erfordert eine überzeugende und verkaufsstarke Persönlichkeit, 
ideal wären Erfahrungen aus der Milch- oder Lebensmittelbranche. Eine solide kaufmännische 
Ausbildung, nachweisbare Verkaufserfahrung sowie Kenntnisse aus dem Marketingbereich sind 
gute Voraussetzungen für eine erfolgreiche Zusammenarbeit Sicheres Auftreten, Verhand- 
lungsgeschick, Kontaktfreude und Reisebereitschaft setzen wir voraus. Die Position ist der 
Geschäftsleitung direkt unterstellt, sie bietet ein hohes Maß an Freiraum und Verantwortung. 

Für eine erste vertrauliche Kontaktaufnahme stehen Ihnen unsere Berater, Herr Dr. Müller und 
Herr Dr. Seeg, unter der Rufnummer 07 21 / 2 49 89 zur Verfügung. Sie sichern ihnen absolute 
Diskretion zu. 

Interessenten bitten wir um Zusendung ihrer Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, 
Zeugnisse, Lichtbild, Eintrittstermin, Gehaltsvorstellung) unter der Kennziffer 780 134 an 
Leopoldstraße 5, 7500 Karlsruhe 1. 

Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, Lörrach, München, Barcelona, Basel, 
Genf, Hilversum, Wien, Zürich, Buenos Aires, Mexiko City, Säo Paulo, Sen Francisco, New York 


Führungsaufgabe in Wohnungsbaugesellschaft 

Wir sind eine renommierte Berliner Bauträgergesellschaft mit überregionalen Aktivitäten. Die 
von uns initiierten und durchgeführten Objekte im sozialen, freifinanziellen und steuerbegün- 
stigten Wohnungsbau iind als Erwerber- bzw.. Bauherrenmodelle haben ein jährliches Volumen 
von einigen 100 Mio. DM. 

Unsere Aktivitäten im norddeutschen Raum haben sich stark entwickelt Sie erfordern Führung 
und Koordination. Wir suchen deshalb baldmöglichst einen jüngeren, dynamischen 


Leiter unserer 
Hamburger Niederlassung 

der gestützt auf ein kleinesTeam, Objekte verantwortlich konzipiert, in Zusammenarbeit mitfreien 
Archftekten plant und in allen Stadien fachkundig betreut Diese Aufgabenstellung erfordert 
umfassende Kenntnisse der Wohnungswirtschaft einschließlich der Finanzierung und Steuerge- 
setzgebung sowie der rechtlichen Gestaltung. Wir erwarten, daß unser neuer Mitarbeiter mit 
unternehmerischer Initiative seine Aufgaben gekonnt erledigt und kooperativ zusammenarbeitet 

wirt^rhafKlnaenieure. aber auch Diplom-Kaufleute mit guter bauwirtschaftlicher Erfahrung, die in 
ähnlichen Aufgaben gutsnEinblick in die erforderlichen Abläufe gewonnen haben, finden hie r e ine 
hervorragende Aufgabe. - 

Interessenten können einen ersten- telefonischen Kontakt mit unseren Beratern, den Herren 
W. Greinerund P.Paschek, unterderRufnummerO 30./ 8 81 10 71 aufnehmen. Vertraulichkeit und 
die Beachtung von Sperrvermerken werden zugesichert. 

Aussagefähige Unterlagen (tabellarischer Lebenslauf. Lichtbild, Zeugnisse, Gehaltsvorstellun- 
genTiintrittstermin) sind unter Angabe der KannzifferßlO 443 zu richten an Bieibtreustraße 24 in 
1000 Berlin 15. 

Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach. Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, Lörrach Mür^nBarcetonaJJasei, 

Genf, Hilversum, Wien, Zürich, Buenos Aires, Mexiko City, Sao Paulo, San Francisco, New York 


|K| 


0 


Ihr Ehrgeiz - Unser Know-how 

Als 100%ige Tochter eines US-Untemehmens mit einem Jahresumsatz von ca. 30 Mio. US-Dollar 
haben wir unser Verkaufsbüro Europa in Eton, Großbritannien, und unsere europäische 
Fabrikation in Kilrush, Irland. Wir entwickeln, produzieren und verkaufen hochwertige beschich- 
tete Elemente für industrielle, kommunikations- und wehrtechnische Anwendungen sowie 
Hochbaust rukturelemente. 

Als zukunftsorientiertes Unternehmen empfinden wir eine hohe Verpflichtung und Verantwor- 
tung gegenüber unseren Mitarbeitern, und ein hohes Engagement in der Forschung und 
Entwicklung neuer Produkte ist für uns selbstverständlich. Da wir unsere Vertriebsaktivitäten in 
Europa rapide ausbauen, suchen wir einen ebenso engagierten 


Sales Manager 

zur Bearbeitung des deutschsprachigen und skandinavischen Marktes, der unserem Vertriebs- 
direktor Europa direkt berichten soll. 

Wir denken an einen hochmotivierten Bewerber, der fähig ist, bei der Erschließung neuer 
Absatzwege und Anwendungsbereiche mitzuwirken bei gleichzeitiger Ausweitung unseres 
traditionellen Geschäftes. 

Absolute Voraussetzungen sind ein technisches Studium, vorzugsweise chemische Verfahrens- 
technik, sowie etwa dreijährige Erfahrung im Vertrieb und Beherrschung der englischen 
Sprache in Wort und Schrift. 

Bewerber im Alter von etwa 27- 35 Jahren, die eine ausbaufähige Position in einem expansiven 
Unternehmen mit wachsenden Fühmngsaufgaben suchen, werden gebeten, unsere Berater 
Frau Scollar und Frau im Brahm unter der Rufnummer 0 22 61/70 3142 für vertiefende 
Informationen anzurufen. Absolute Diskretion und die Berücksichtigung von Sperrvermerken 
werden ihnen selbstverständlich zugesichert. 

Ihre schriftliche Bewerbung (tabellarischer Lebenslauf, Branchenspiegel, Zeugniskopien, Licht- 
bild, Gehaltsvorstellung, möglicher Eintrittstermin) senden Sie bitte unter der Kennziffer 862 462 
an Postfach 10 05 52, 5270 Gummersbach. 

Kienbaum International 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, Lörrach, München, Barcelona, Basel, 
Genf, Hilversum, Wien, Zürich, Buenos Aires, Mexiko City, Säo Paulo, San Francisco, New York 


Technischer Handel 


mit Motoren und anderen industriellen Gebrauchsgütern ist unser Geschäft; eine verbundene 
Gesellschaft vertreibt Kfz-Zubehör. Sitz ist eine rheinische Großstadt Wir suchen den dynami- 
schen, technisch versierten 


Geschäftsleiter 


der den weiteren Auf- und Ausbau der Firma zielstrebig betreibt. Er kann mit der Unterstützung 
einer starken Untemehmensgruppe und ihres Eigentümers rechnen, soll nichtsdestoweniger in 
weitestgehender Eigenverantwortung ertragsorientierte Ein- und Verkaufsstrategien festlegen 
und überwachen, Trends und Marktmöglichkeiten erspüren sowie die Angebotspalette ergän- 
zen bzw. optimieren. 

Um sich verstärkt absatzpolitischen Aufgaben zu widmen, werden buchhafterische Arbeiten an 
die Gruppenzentrale delegiert. 

Der ideale Bewerber ist bis 45 Jahre alt, hat vergleichbare Positionen innegehabt und Teamgeist 
bei gleichzeitigem Duchsetzungsvermögen, Organisations- und Verhandlungsgeschick sowie 
unternehmerisches Format bewiesen. Fremdsprachenkenntnisse sind erwünscht. 

Für einen ersten vertraulichen Kontakt steht Ihnen unser Berater, Herr. Dr. Carlo Koch, unter 
Telefon 0 22 61 / 7 30 34 zur Verfügung. Ihre schriftliche Bewerbung (tabellarischer Lebenslauf, 
Zeugniskopien, Lichtbild, Gehaltsvorstellung, möglicher Eintrittstermin) senden Sie bitte unter 
Kennziffer 981 147 an Postfach 31 01 61, 5270 Gummersbach. 

Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg« Karlsruhe, Lörrach, München, Barcelona, Basel, 
Genf, Hilversum, Wien, Zürich, Buenos Aires, Mexiko City, Säo Paulo, San Francisco, New York 
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Namhafter Zulieferer der Automobil- und Elektroindustrie 

Wir sind ein bedeutender Hersteller elektrotechnischer Spezialartikel. Unsere Produkte 
finden seit Jahren Anerkennung in der Automobilindustrie, dem Flugzeugbau und 
anderen elektrotechnischen Bereichen. In Zusammenarbeit mit unseren Kunden 
entwickeln wir ständig weitere Produkte und bauen die Anwendungsmöglichkeiten 
aus. 

Im Gebiet HANNOVER - BRAUNSCHWEIG - GOTTINGEN - BIELEFELD ist die 
Position des 

VERTRIEBSREPRÄSENTANTEN 

Elektrotechnische Spezialartikel 

neu zu besetzen. 

Wir fordern von Ihnen Planungsfähigkeit und Verkaufsgeschick. Sie sollten über eine 
Ausbildung im elektrotechnischen Bereich verfügen. Erfahrungen im kaufmännischen 
Bereich und Außendienst sowie englische Sprachkenntnisse sind von großem Vorteil. 
Wir bieten Ihnen natürlich eine gute Einarbeitung in unsere Produkte, eine leistungs- 
orientierte Bezahlung und einen Firmenwagen auch zur privaten Nutzung. Darüber 
hinaus bieten wir Ihnen eine verantwortungsvolle Aufgabe mit einem hohen Grad von 
Selbständigkeit in einem gesunden, expandierenden Unternehmen. 

Ihre Bewerbungsunterlagen mit tabellarischem Lebenslauf, Zeugniskopien und Ge- 
haltsvorstellungen richten Sie an die von uns beauftragte Personalberatung. 

Marri iri I Ir\/cil Englische Planke 6, 2 Hamburg 11 
SySkyiiHnaYeE 1 Tel. 040 / 36 50 28 (Herr Schubert) 




Im Markt haben wir seit 35 Jahren eine gute Position und vertreten seit 10 Jahren 
erfolgreich CTM. Durch neue Technologien, praxisnahe Anwendungssysteme und die 
Vermarktung von Branchen-Software haben wir ein großes Kunden- und Interessenten- 
potential erworben. Deshalb müssen wir unseren Vertrieb ausbauen und suchen Sie als 
qualifizierten, selbständig arbeitenden 

Verkaufsberater 

Eine eigene Software-Abteilung mit langjähriger Entwicklungserfahrung mit Cobol- 
Programmierung gibt Ihnen zuverlässige Verkaufsunterstützung. Daran gekoppelt ist 
auch der Vertrieb von CTM- Bürocomputern bis zum EDV-System mit 32-brt. 

Eine kaufmännisch-betriebswirtschaftliche Ausbildung setzen wir voraus. Kontakts icher- 
heit, konstruktive Beratung und überzeugende Verkaufsverhandlung sind die Fähigkei- 
ten, die wir erwarten. Wenn Sie Ihre bisherigen ErfolgB vorrangig in der mittelständischen 
Wirtschaft nachweisen können, um so besser. 

Wir sind von unserer Leistungsstarke überzeugt. Sind Sie es auch von Ihrer? Dann 
bewerben Sie sich bitte mit handgeschriebenem tab. Lebenslauf und Zeugniskopien. 

Innocentiastr. 41, 2000 Hamburg 13 
TeL 040/44 17 66 


b+s Datensysteme 


Baustoffindustrie 

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen und 
vertreiben mit einer nationalen Verkaufsorgani- 
sation als Marktführer (eingliedrige Spezial-Be- 
ton-Bauteile. Um auch zukünftig unsere hervor- 
ragende Marktposition zu halten, suchen wir 
einen versierten 

Projektmanager 

Der Bewerber sollte 30 bis 45 Jahre alt und ein 
Vertriebs- bzw. marketingorientierter Bau-lng. 
(grad.) sein. Mehrjährige Berufspraxis in ver- 
gleichbaren Positionen, das zielstrebige Umset- 
zen von Produktideen iri Systemlösungen, selb- 
ständige Zusammenarbeit mit unserem Vertrieb 
und die Bereitschaft zum Umzug nach Rinteln 
sollten vorhanden sein. 

Schriftliche Bewerbungen (Lebenslauf, Foto, 
Zeugnisse, Gehattsvorstellung, Eintrittstermin) 
erbitten wir an 

WESER Bauelemente-Werk 

3260 Rinteln 1 • Postfach 17 40 
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REITER REVUE — das große Fachmagazin für Pferdesport, Hippologie und v„ ' 
Freizeit, herausgegeben in einem der bedeutenden deutschen Verlags häuser, 
bietet einem 

Sportjournalisten von Rang 

mit Sachverstand in der Welt des Pferdes und ideenreicher Beherrschung des 
redaktionellen Handwerks eine verantwortliche Position als 

Redakteur 

Das vielseitige Feld von Kontakten, eigener Berichterstattung und Mitwirkung an 

der Blattgestaitung bietet ungewöhnliche Chancen journalistischer Entfaltung. ! ' ■... 

Bitte wenden Sie sich an: Zeitschriftenverlag RBDV, Verlagsdirektion, Postfach 11 35. . 

Pressehaus. 4000 Düsseldorf 1. 

Ihr Gesprächspartner für einen ersten, 
ebenfalls streng vertraulich behandelten 
telefonischen Gedankenaustausch: . 4 . : 

... Dr. Manfred Lotsch (02 1 1 ) 5 05 26 00. 

REITER REVUE international 
Zeitschriftenverlag RBDV 
Rheinisch-Bergische Druckerei- 
und Verlagsgesellschaft mbH, Düsseldorf 


Fachhochschule Wedel 


Wir haben folgende Stelle zu besetzen: 



■ 
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TOP-JOB 

Bne international operierende. In Deutschland ansässige und sehr erfolgreiche Firma sucht 

KAUFLEUTE 

aus allen Sparten - vorzugsweise aus dem Banken- und Versichere ngsbereich. welche Interesse an einem 
hochdotierten, selbständigen „TopJob" haben. Ihre Gesprächspartner sind ausschließlich Firmeninhaber 
und Banken. 

Diesen Interessenten bieten wir zu „Euromarkt-Sätzen' günstige, langfristige Darlehen, wobei es Ihre Aufgabe 
ist. den Abschluß herbeizuführen. 

In einer eintägigen Vorschulung werden wir Ihnen das notwendige Know-how vermitteln und Sie mit allem 
versorgen, was Sie erfolgreich machen soll und wird. 

Bei Ihren Kundengesprächen ist in der Einführengsphase Jeweils ein Mitglied unserer Zentrale zugegen. 

Die Dotierung ist mehr als überdurchschnittlich. Die Altersversorgung ebenfalls. 

Senden Sie uns bitte eine Kurzbewerbung mit neuerem Foto unter Y 9496 an WELT-Veriag, Postfach 10 08 64. 
4300 Essen. Sie hören dann umgehend von uns. 



Ein International tätiges Unternehmen des Spezialmaschinenbaus mit Sitz 
im Rhein-Mai n-Gebiet sucht einen 


Betriebswirt 


Schwerpunkte der Aufgaben: 

• Beteiligungsverwaltung 

• Projektausarbeitung 

• Recht 

• Steuern 

• Datenschutz und -Sicherung 

Für diese vielseitigen anspruchsvollen Aufgaben kommt ein Bewerber mit 
ausgeprägter betriebswirtschaftlicher Neigung in Frage, der nach seinem 
Studium bereits zwei bis drei Jahre Berufserfahrung sammeln konnte. 

Geboten wird eine der Aufgabenstellung angemessene Dotierung und die 
Soziaileistungen eines Großunternehmens. 

Vollständige Bewerbungen mit Angabe des frühesten Eintrittstermins und 
der Einkommenswünsche erbitten wir an: 



HECONA 


Am Lindenbaum. 16 - D-6056 Heusenstamm • Telefon 0 61 04/33 46 


Wir suchen zum 1 . Januar oder später 


Prüfer 


und 

Prüfungsassistenten 

für die Durchführung von Pflichtprüfungen und freiwilligen 
Prüfungen nach aktien- und genossenschaftsrechtlichen Grund- 
sätzen im gesamten Bundesgebiet. 

Die angebotenen Stellungen bieten Aufstiegschancen, Fortbil- 
dungsmöglichkeiten und gute Arbeitskonditionen. 

Wohnsitzwechsei ist nicht erforderlich. 

Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen, oder rufen Sie 
uns zur Vereinbarung eines Besprechungstermins an. 

PrfitongsrorbaRd THAfiSTREUHAHD 

dar Deutschen Gesellschaft 

Vßrknbn> mit beschränkter Haftung 

Wirtschaftsprüfungsgasellschaft 
geoossaitscnaiie; Steuerbe ratungsg esel Ischaft 

Schtoßstr. 6, 2000 Hamburg 70, TaL 0 40 / 68 02 75 bzw. 6815 35 




NEUKÖLLN 



BERLIN 



ln der i. Inneren Abteilung des Krankenhauses 
Neukölln (Chefarzt Herr Prof. Dr. J. Wagner) ist 
für die invasive und nichtinvasive kardiologische 
Funktionsdiagnostik ab sofort die Stelle elnesfr) 

med.-techn. Asslstenten(in) 

- VGr. V c / V b BAT - 
zu besetzen. 

Bewerber mit Vorkenntnissen werden bevorzugt. 
Wir wünschen uns einen (eine) M'itarbeiterfln), 
der/die nach der Einarbeitung weitgehend selb- 
ständig innerhalb des kardiologischen Ärzte- 
teams seine/ihre Aufgaben wahmimmt. 
Bewerbungen mit vollständigen Unterlagen erbit- 
ten wir unter Angabe der Kennziffer 24 bis zum 
26. 9. 83 an das 

Krankenhaus Neukölln, Abteilung I C 1 
Rudow er Str. 56, 1000 Berlin 47 


PROFESSOR 

in der Fachrichtung 
Wirtschaftsinformatik 


Voraussetzung ist ein abgeschlossenes Hochschulstudium (an- 
gewandte Mathematik. Informatik oder Betriebswirtschaft mit 
Schwerpunkt EDV) mit Promotion oder eine gleichwertige 
wissenschaftliche Qualifikation sowie eine mindestens fünfjäh- 
rige Berufserfahrung auf dem Gebiet der kommerziellen EDV- 
Anwendung. 

Es werden der Wille zur Mitarbeit in einem leistungsorientierten 
Lehrteam und eine besondere pädagogische Eignung erwartet 

Die an der Stadtgrenze Hamburgs gelegene Fachhochschule 
Wedel ist eine staatlich anerkannte Hochschule. Sie wird vom 
Land Schleswig-Holstein finanziell gefördert. 

Bewerbungen werden bis zum 15. 10. 1983 erbeten an: 

Fachhochschule Wedel 

Gemeinnützige Schulges. m. b. H., Feldstraße 143 
2000 Wed el/Holste ln, Tel. 0 41 03 / 8 20 08/9 


Van Hool Abt. Auflieger, An- 
hänger und Spezialfahrzeuge 
sucht lokale . 


mit eigenem Servicenetz für 
den Verkauf seines umfangrei- 
chen Produktionsprogramms. 
Van Hool ist der größte belgi- 
sche Produzent von Omnibus- 
sen und Nutzfahrzeugen mit 
über 2300 Arbeitnehmern und 
liefert in mehr als 50 Ländern. 
Züsch r. Van Hool N. V. Abt 

FVEX, B-2578 Lier, . Ruf 
00 32 34 82 15 00 U. IAA F 2 Nr. 
20 04, Ruf 06 11/74 15 40 


Wollen Sie ihr 
eigener Chef sein? 

Haupt- oder nebenberuflich eröffnen Sie 
mu dem Management unserer Gesellschaft 
Ihre eigene Praxis auf dam Gebiet: 

Gewichts reduzlerung 
Raucherentwöhnung 

Ganz neuartige, außergewöhnlich erfolg-: 
reiche Methode, hoher uberdincnschnittJ>-i 
eher verdienst KWne Vorfcenmnlsse erfoH 
derttch. Sie be n ötigen: einen ruhigen 
Raum. Telefon, DM 10 000/- Eigen kapital. 
Kurzbewarbungen erbeten unter T 92B1 an' 
WELT-Veriag. Postfach 10 08 64, 4300 
Essen 


10000,- DM 

tauOs-Rnm pro Mont 

Vertrieb Bankbeteiligung, be- 
sonders für verhand lungsgew. 
und abschluBs. Damen und 
Herren geeignet 

PROHNANZ LTD. 

73 Cariyle Road 
GB - London W 5 


Die Zeit dar Zeitschriftenwerbung ist 
vorbei. Wir vergeben sehr gute Verträ- 
ge in- der Mitgliedefwerfoung. Keine 
Retsegewerbekarte erforderlich. Total 
seriöse Tätig kn it ohne Arger. Pkw- 
GesteHung etc. Sofort an rufen - wir 
rufen zurück. Heute bis 13 Uhr, Mon- 
tag ab 9 Uhr. 

Tel. 0 21 51/79 50 91 


Kamerechance 

als Anlageberater für 1983 

Der Handel in Weltwerten gehört zu unseren tägli- 
chen Aufgaben. 

Unsere jahrelangen Erfolge veranlassen uns, wei- 
te rhinzu expandieren. 

' Sichern auch Sie sich einen Platz in unserem 
Frankfurter Team. 

Wir suchen den Beratender durch Engagement 
und Durchsetzungsvermögen sich vom Durch- 
. : schnitt abhebt und zu den Spitzenverdienern gehö- 
ren will. 

Gute Äilgemeinbildung und rhetorische Begabung 
setzen wir voraus und erwarten zwecks Terminver- 
einbarung ihren Anruf. 

Kontaktaufnahme Sa. 10-13 Uhr, Mo. 9-20 Uhr, 
Tel. 0611/7 24 04 58, 0611/7 07 24 34, 0 61 21/ 
30 39 66 


Die CDU-Fraktion der Hamburger Bürgerschaft sucht 
möglichst zum 1. Oktober 1983 einen jüngeren 

VOLLJURISTEN 

als Referenten für ihre parlamentarische Arbeit. 
Die Position, die auch als Anfangsstellung geeig- 
net ist, erfordert neben der Bearbeitung juristi- 
scher Fragen die Betreuung eines breitgefächer- 
ten Aufgabengebietes. 

"Gute Formütierungsfahrgkeiten und Kreativität 
setzen wir voraus. 

Wir bieten ein leistungsgerechtes Gehalt und 
angemessene Soziaileistungen. 

Schriftliche Bewerbungen bitte an: 

CDU-BÜRGERSCHAFISFRAKTION 

Rathaus, 2 Hamburg 1, Tel. 0 40 / 3 68 13 76 


Wir sind ein International erfolgreiches Unternehmen, das sich weltweit 
mit der Planung und Ausführung anspruchsvoller Bauvorhaben befaßt 
Darüber hinaus haben wir uns auf die Fertigung von Bla montiertem 
Innenausbau. Aluminium-Fassaden und auf Stahlbau-Tragwarka speziali- 
siert. 

Für unseren Fachbereich »Trennwände“ und gehobenen technischen 
Innenausbau suchen wir einen erfahrenen 

Verkaufsingenieur 

zu dessen Aufgabe auch die Beratung, 
Kalkulation und Abwicklung gehören. 
Wenn Sie als versierter Verkaufsexperte 
mit allen Gebieten dar Fachakquisition ver- 
traut sind, über Verhandlungsgeschick 
auch im Umgang mit einem gehobenem 
anspruchsvollen Kundenkreis verfügen, 
dann sollten wir uns kennenlemen. 

Wenn Sie unser Angebot Interessiert, wen- 
den Sie sich bitte mit Ihren Bewerbungsun- 
terlagen und einer Angabe Ihrer Gehalts- 
vorstellung an unsere Personalabteilung. 

RÖTERE 

Sn Unternehmen der Salzgitter-Gruppe 

HÜTE RS AU GmbH • 3012 Langenhagen 
Am Pferdemarkt 15 - Tel. 0511/77 04-1 


Veikaufsfahrer 

Führerach. Kl. Ul gesucht f. PLZ 
2109 bis 2199 u. 2170 bis 2179, 
Fixum DM 2400,-+ Prov. 

T. 040/641 32 99 V. 9-17 Uhr 
HermKronwakf 


JMufe- 

— — — ■ — - 

«MMIMI-VBIKaRl 

Solide u. namhafte Bavträgerges. vergibt 
an varfcoufaertatirena u. erfolgs- 
ortontkme, auch branchenfremde 

Dam» und Hamm 

Vertretungen in der' BRD u. W.-Öerfin. 
.Eibe attraktive Varkaufapetotteganffliecr.. 
.twL eptspr. Engagement, Bnknrn mect.l . 
■Über 120 000,- p. a.. PKW Vorausset- 
zung. Aussage!. Kurabewerb, reit Licht- 
bild u. Tal.- Angabe unter C 9638 an 
WELT-Veriag, [Wach 100864, 4300 
Essen 


Auf Sie 
haben wir 
gewartet . . . 




, spätestens per 
■ bis JOßhrigen 


Wir suchen möglichst umgehend 
einen 

Architekten 

oder 

DfpL-Ingenieur 

mit guten englischen Sprachkervtt- 
n issen für die Konstruktion und 
Bauleitung unseres großen Stadt- 
hausproleKtes In KapetBdt/5üd- 
afrika. 

HANSE CAPE VTUAQE 

(PTY) LkL, Cape Town 

Bewerbungen sind zu richten an die 

Repräsentanz 

Büro Bernd Caitsson 

Postfach 73 02 68 

2 Hamburg 73 

Telefon: 040/ >78 88 44 " - 
Telex: 2 173960 bchhd 


Fachmann der 
Grundstücksverwaltung 

Wenn Sie mit £esen vielßhigen Aufgaben vertraut 
sind, auch in lötender Funktion tätig sein möchten 
und Braue* für Seals A/beit^datz Interessant ist, 
dann sollten SU uns Ihre avssagefühigen 
Bewabungstnsertagen mit Angabe des 
EintrittsterrrsnsundGeiudtswünschesmö^khsi 
kurzfristig rasenden. . • - 
Umfangreicher Grundbesitz in Hamburg und 
Bremen bietet einen krisen skh eren Arbeitsplatz mit 
den üblichen Soziaileistungen. Kurzfristige 
WohnraumbcschaffungfÜT Ihre Familie ist für uns 
kein Problem. 

tlS,! 
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INTERWOH 


BAU 


Wirp lenen und bauen im Wöh- 
nungs- und Nichtwohnungsbau. . 

In mehreren inländischen 
Betriebsstätten und mit unserer 


Dipl.- 


Ausländsabteilung bauen wir die 
Welt von morgen. 

Für das technische Büro unse- 
rer Niederlassung Leverkusen 
suchen wir zum frühestmöglichen 
Termin einen 


Ingenieur (TH) 


des Fachbereiches 
konstruktiver Ingenieurbau 
als Konstrukteur 


Die Arbeitsbereiche werden 
insbesondere das Erstellen von 
statischen Berechnungen und 
Konstruktionszeichnungen sowie 
die Massen- und Kostenemritt- 
lung für die Kalkulation sein. 

Wir erwarten von unserem 
neuen Mitarbeiter eine nachweis- 
bare Erfahrung Im Stahlbeton- 
Fertigteilbau sowie eine breite 
Berufserfahrung in allen Berei- 
chsn etoertechntachen Abteilung. 


Wir bieten einen zukunfts- 
sicheren, ausbaufähigen Arbeits- 
platz und Soziaileistungen, wie 
sie In einem Großunternehmen 
selbstverständlich sind. 

Interessenten bitten wir um 
Einsendung vollständiger Bewer - 
bungsunterlagen rnU Angabe des 
Gehaltswunscheä. ' ' 


Niederlassung Leverkusen 
Imbau 

Industrielles Bauen GmbH 
Adolf-Kaschny-Straße 19 
D-5090 Leverkusen i 


imbau 

industrielles Bauen GmbH 


kabelmetal 


eie c t r o 


Exportkabelanlagenprojekte 

Wir erstellen weltweit schlüsselfertige Projekte 
zur Energieverteüung und Nachrichtenübertragung 


Technisch urrfh mrtsc*^ich anspruchsvolle Auslandsprojekte erfolgreich 
abzuwickeln, fet unser Ziel. Für den Einsatz in unserem Stammhaus 
Hannover suchen wir daher ^nen weiteren berufserfahrenen 

Ingenieur Fernmeldetechnik 

zur Abwicklung laufender Femmeldeauslandsproiekte Der Rewerhor 
fo^e-Sahei Erfahrungen in der Projektierung, -insbesonder^de^Unien- 
techmk, aufweisen, über gute englische Sprachkenntnisse für rLn 
zeitweisen Snsatz im Ausland verfügen uhd bereit ^üU rd umh 
schnittliche Leistung- zu zeigen.- «« sein, uberaurch- 

ihre Bewerbung richten Sie. bitte unter Beifügung aussaaefähinpr- * ' 
Unterlagen (Lebenslauf, Lichtbild. Ausbildung! und Tähgkeitsriachweisen) 

kabelmetal electro 

Gesell schB ft mit beGCtJränkier Haftung 

- Personalwesen— Kabeik3mp20-3000 Hannover! - Tel. (0511)676-2055 oder 676 - 2 l 62 
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Measuring Instruments 

^llabifity^Y^(^^^ CeSSfU ! ® erman manu l® clurer of pressure gauges with a woridwide reputaöon for 

V\fe a re considered to be a leader in the fiele! of pressure measuring Instruments. 

Our sates and expansion plans fbr North America, especiaJty for the westem USA and Canada, require 
a slrengthening of our saJes and marketing group. 

• Our products, confomiing with the most advanced pressure measuring technclogies, haveasub- 
stantial sates potential in the USA. Vife have commericed man ufactu ring in this country, and to further 
our aggressive market Penetration, we are iooking for an ... 

Engineer with Marteiing Orientation 

who will be primanjy responsibjefor the systematic sales expanstan of our standa/d and customer- 
designed products on the West Coast, includirtg the engineering contract in g industry. 

The successful candidate must combine a strong engineering background with p raven marketing . 
capabilities, and satisfy these qualifications: 

□ solid technical training O engineering application Service capabitity □ access to the decision- 
makers for the procurement .of technical components □ knowledge of markets and products 

□ negotiatfog skflfe □ German language and business skills 
Wteoffer 

□ a recogntzed quaiity name □ irvdepth product training and ongoing Support through the parent 
Company □ career advancement leading to top management □ attractive salary package, inefuding 
profit Sharing □ extensive responsfoility and room for initiative. 

We believe that manage rs of regional Offices with similar responsibüities or aggressive saJes engineers 
will best match our expectations. Quatified candidates are imrited to contact Kienbaum international, 
whom we have retained to conduct this search. Absolute confidentiafity will be guaranteed. 

Americans with Professional experience in german speaking countries as well as Germans with U. & 
market experience have equai chances as successful applicants. 

For an initial contact, p lease call 

in USA in Europe 

Mr. J. R. BechtJe Mr. G. W. Helemann 

(415) 788-0787 (02261)703104 

One Bush Street, RO. Box 100547 

11 th Roor D-5270 Gummersbach 1 

San Francisco, Ca. 94104 Germany 

Kienbaum International 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, Lörrach, München, Barcelona, Basel, 
Genf, Hilversum, Wien, Zürich, Buenos Aires, Mexico City, Säo Paulo, San Francisco, New York 


lül 






MENRAD 

BRILLEN QUAUW 


■■■ 


Als traditionsreiches und dynamisch wachsendes mittelständisches Unternehmen fertigen wir 
Fassungen für Korrektions- und Sonnenbrillen, Firmensitz ist Schwäbisch Gmünd. Aufgrund 
unserer anspruchsvollen und zum Teil hochmodischen Produktpalette bieten sich große 
Chancen auch auf den Auslandsmärkten. Zur konsequenten Verwirklichung unserer Marktpoli- 
tik suchen wir den 


LefterMariceting 

und Vertrieb 


für England, Belgien, Irland und Holland. 

Wir denken an einen im internationalen Vertrieb erfolgreichen Manager mit wirtschaftswissen- 
schaftlichem Studium und speziellen Kenntnissen auf den Sektoren Gewinnsteuerung, Planung 
und Budgetierung. 

Voraussetzung für die erfolgreiche Tätigkeit sind verhandlungssichere französische und 
englische Sprachkenntnisse. 

Ständige Beobachtung und Analyse der Märkte sowie Ausarbeitung neuer Vertriebsstrategien 
setzen wir ebenso voraus wie Konsequenz in der Durchsetzung der Untemehmensziele und gute 
Mitarbeiterführung. 

Die Position ist entsprechend ihrer Bedeutung der Geschäftsleitung direkt unterstellt 

Interessenten, (auch Bewerberinnen sind bei uns gerne gesehen) zwischen 35 und 45 Jahren 
wenden sich bitte für eine erste vertrauliche Kontaktaufnahme an unsere Berater, Herrn 
Graupner (0 22 61 / 70 31 48) und Herrn Dr. Evers (0 22 61 / 6 50 48). Absolute Diskretion wird 
ihnen zugesichert. 

ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, 
Gehaltsvorsteliung, Eintrittstermin) senden Sie bitte unter der Kennziffer 862 467.an Postfach 
10 05 52, 5270 Gummersbach 1. 


Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, Lörrach, München, Barcelona, Basel, 
Genf, HBvaraum, Wien, Zürich, Buenos Aires, Mexiko City, Sao Paulo, San Francisco, New York 


Bei der Stadt Eutin (ca. 16 500 Einwohner), Kreis Osthol- 
stein, ist die Stelle des 

Bürgermeisters 

zum 1. August 1984 wegen Ablaufs der Amtszeit des 
jetzigen Stelleninhabers neu zu besetzen. Der bisherige 
Stelleninhaber stellt nach 2 Amtsperioden sein Amt zur 
Verfügung. 

Die Wahlzeit beträgt 6 Jahre. Die Einstufung erfolgt nach 
der Kommunalbesoldungsverordnung des Landes 
Schleswig-Holstein vom 29. Mai 1979 (GVOBI. Schl.-H. 
S. 360) nach z. Zt. Besoldungsgruppe A 16 LBesO. Der 
Bürgermeister erhält eine Aufwandsentschädigung in Hö- 
he des Höchstsatzes der Stellenbewertungsverordnung 
für Kommunalbeamte. 

Der Bewerber muß die für sein Amt erforderliche Eignung, 
Befähigung und Sachkunde besitzen und über die not- 
wendigen Erfahrungen auf dem Gebiet der gemeindli- 
chen Selbstverwaltung verfügen. 

Die Stadt Eutin ist Kreisstadt des Kreises Ostholstein und 
liegt inmitten der Holsteinischen Schweiz. Durch die 
reizvolle Umgebung und die Nahe zu den Ostseebädern 
der Lübecker Bucht besitzt die Stadt einen hohen Frei- 
zeit- und Wohnwert. Sämtliche weiterfuhrende Schulen 
sind am Ort. Ais Mittelzentrum verfügt Eutin über reich- 
haltige kulturelle und sportliche Einrichtungen. 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Leberalauf, 

3553 Befähigung* mS 

nisabschriften, Referenzen) sind bis zumr31. 12. 1983 an 
den 

Magistrat der Stadt Eutin 

a Markt 1, 2420 Eubn 

mit der Bezeichnung „Bewerbung Bürgermeister“ erbe- 
ten. 


Die HANNS-SHDEL-STIFTUNG sucht zum baldmöglichsten 
Zeitpunkt 

3 Projektleiter 

zur Durchführung folgender Maßnahmen in 
Entwicklungsländern. 

Berufsausbildungsprojekt Pakistan. 

Anforderungen: 

Erfahrung im Bereich Berufsausbildung (Metall, 
Kraftfahrzeug und Landmaschinenmechanik). TL B. als 
Berufsschullehrer oder Werkstattleiter mit 
Ausbildungsqualifikation 

Ausländserfahrung 

Sehr gute englische Sprachkenntnisse in Wort und Schrift 

Aufgabenbereich: 

. Leitung eines beruflichen Bildungszentrums und Beratung 
des Projektpartners bei Durchführung der Maßnahmen. 

Erwachsenenbildung^- und 
Managementschulungsprojekt in 
Lateinamerika. 

Anforderungen: 

Wissenschaftliche Mitarbeiter mit Erfahrung auf dem Gebiet 
Erwachsenenbildung bzw. Managementtraining 
Ausländserfahrung 

Sehr gute spanische Sprachkenntnisse in Wort und Schrift 

Die Vergütung erfolgt nach den Richtlinien für 
Auslandsmitarbeiter der politischen Stiftungen. 

Vorgesehener Austandseinsatz: 2 Jahre. 

. Bitte richten Sie IbreaussagefShige Bewerbung reit den 
Sbflcben Unterlagen an die Hanns-Seidel-Stiftuag e. V„ 
Lazarettstraße 19, 8000 München 19. 


|KJ 


Weltweiter Vertrieb von Spezialglasprodukten 

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen, das als deutsche Tochter eines weitbekannten 
Konzerns in einem Spezialbereich der Herstellung von Produkten für die Halbleiter- und 
Lampenindustrie sowie für die Forschung eigenständig und weltweit sehr erfolgreich tätig ist. 

Seit Jahren nehmen wir infolge des hohen technischen Standards unserer Produktgruppe eine 
hervorragende Position im Wettbewerb ein. Zur langfristigen Absicherung unseres Erfolges 
suchen wir den 


Vertriebddter 


Sein Verantwortungsbereich umfaßt: 

□ Weiterentwicklung und Durchsetzung der Konzeption für den Vertrieb im ir>- und Ausland 

□ Beobachtung des Marktes mit dem Ziel, unsere Marktanteile im In- und Ausland zu vergrößern 
und neue Märkte zu erschließen 

□ Mitwirkung bei der Planung und Preisgestaltung des Produktprogramms 

□ Führung und Koordination der in- und ausländischen Vertriebsorganisation. 

Der ideale Bewerber zeichnet sich durch Verhandlungsgeschick, Organisationstalent und 
Durchsetzungsfähigkeit aus. Er vereint in seinem Funktionsverständnis unternehmerisches 
Denken mit einem ausgeprägten technischen Verständnis für unsere anspruchsvollen Produkte. 

Aufgrund unserer internationalen Kontakte sind die Beherrschung der englischen Sprache 
(möglichst auch Französisch) sowie Führe ngserfahrung unerläßlich. 

Für eine erste vertrauliche Kontaktaufnahme stehen ihnen unsere Berater Herr Zobel oder Herr 
Groth unter der Rufnummer 0 40 / 32 46 06 zur Verfügung, die Ihnen absolute Diskretion 
zusichern. 

interessierte Herren bitten wir um Einsendung aussagefähiger Bewerbungsunterlagen (tabella- 
rischer Lebenslauf, Zeugniskopien. Lichtbild, Gehaltsvorsteliung sowie frühester Eintrittster- 
min) unter Kennziffer 790 131 an Ferdinandstraße 28-30, 2000 Hamburg 1. 

Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, Lörrach, München, Barcelona, Basel, 
Genf, Hilversum, Wien, Zürich, Buenos Aires, Mexiko City, Säo Paulo, San Francisco, New York 


Für die spanlose Metallverarbeitung 

entwickeln und fertigen wir Sondermaschinen und Anlagen und nutzen hierfür moderne 
Technologien (CNC-Steuerung). In unserem Stammhaus mit ca. 200 Mitarbeitern wollen wir die 
neu geschaffene Position des 



Kl 


Technischen 


erstmals besetzen und ihn an der organisatorischen Neustrukturiereng des gesamten Bereichs 
Technik beteiligen. 

Wir denken an einen Fertigungsingenieur, ca. 40 Jahre alt, der neben solidem Fachwissen aus 
einem abgeschlossenen Studium praxisgerechte Erfahrungen in 

□ der spanabhebenden Fertigungstechnik und der Montage 

□ der Arbeitsvorbereitung und Fertigungsorganisation 

□ der Leitung von Konstruktion und Entwicklung 

□ der Sicherung der Betriebsbereitschaft 

nachweisen kann. Ausreichend gute Erfahrungen im betrieblichen Kostenwesen und die 
Fähigkeit, die ihm unterstellten Mitarbeiter zielsicher zu führen, sehen wir als selbstverständlich 
an. 

Die Position ist der Geschäftsführung unmittelbar unterstellt: der Dienstsitz liegt im Bergischen 
Land. 

Für eine telefonische Kontaktaufnahme steht Ihnen unser Berater, Herr Dr. Bielecke, unter 
Telefon 0 2261 /73034 gern zur Verfügung. Diskretion sowie die Berücksichtigung von 
Sperrvermerken werden zugesichert. Bitte senden Sie Ihre schriftliche Bewerbung (tabellari- 
scher Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, Gehaltsvorsteliung, Eintrittstermin) unter der 
Kennziffer 981 141 an Postfach 31 01 61, 5270 Gummersbach. 


Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Beriin, Bonn, Hamburg r Karlsruhe, Lörrach, München, Barcelona, Basel, 
Genf, Hilversum, Wien, Zürich, Buenos Aires, Mexiko City, Sio Paulo, San Francisco, New York 


Handel mit langlebigen Konsumgütern 

der sogenannten braunen und weißen Linie ist unser Geschäftszweck. Das gesunde, gut 
eingeführte Unternehmen gehört einer größeren Gruppe an und hat mehrere Geschäfte bzw. 
angeschiossene Gesellschaften. Der Hauptsitz ist eine Stadt am mittleren Rhein. 

Gesucht wird der absolut zuverlässige, selbständige 


Geschäftsführer 


der aufgrund seiner erfolgreichen beruflichen Laufbahn in der Lage ist, die Verantwortung für 
eine weitere positive Entwicklung des Unternehmens zu übernehmen. Er wird sich auf eine 
bewährte Mannschaft stützen, sollte aber genügend Initiative und Organisationstalent mitbrin- 
gen, um Rationalisierungsmögiichkeiten aufzuspüren und durchzusetzen. 

Wir gehen davon aus, daß der bis 45 Jahre alte Bewerber bereits G- und V-Verantwortung - 
möglichst in einem vergleichbaren Handelshause - getragen hat und sein administratives 
Geschick seiner Fähigkeit zum marktorientierten Agieren nicht nachsteht. 

Nur den Anteilseignern berichtend, ist er zuständig für die Sicherung der Marktstellung und der 
damit verbundenen Verkaufspolitik. Planung und Kontrolle. Führung und Motivation von über 
50 Mitarbeitern sowie Vertretung der Firma nach außen gehören zu den selbstverständlichen 
weiteren Pflichten. Die Ausstattung der Position entspricht ihrer Bedeutung. 


Zur ersten Kontaktaufnahme steht Ihnen unser Berater, Herr Dr. Carlo Koch, unter Telefon 
0 22 61 / 7 30 34 zur Verfügung. Schriftliche Bewerbungen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugnis- 
kopien, Lichtbild, Gehaltsvorsteliung, möglicher Eintrittstermin) senden Sie bitte unter Kennzif- 
fer 981 146 an Postfach 31 01 61, 527G Gummersbach. 


Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn. Hamburg, Karlsruhe, Lörrach, München, Barcelona, Basel, 
Genf, Hilversum, Wien, Zürich, Buenos Aires, Mexiko City, Säo Paulo, San Francisco, New York 
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ROHDE&SCHWARZ 

50JAHRE|fe^gl 1 iSshe 1933 83 



Meßgeräte und nachrichtentechnische Anlagen von ROHDE & SCHWARZ haben Weltruf. Das liegt an 
der modernen Technik und der Präzision unserer Produkte. 

Für den Unternehmensbereich Betriebsfunktechnik suchen wir einen 

ENTWICKLUNGS-DIPLOMINGENIEUR Univ 

Wir stellen uns dabei einen Mitarbeiter vor, der als Diplomingenieur oder Dr.-ing. der 
Fachrichtung Nachrichtentechnik besondere Fähigkeiten oder Erfahrungen auf dem 
Gebiet der Rechneranwendungen hat. Die Schwerpunkte Ihrer Aufgabenstellung sind: 
Losung theoretischer Probleme der Nachrichtentechnik, insbesondere auf dem Gebiet 
der digitalen Übertragunsverfahren und der digitalen Signaiverarbeitung; 

Entwicklung von Baugruppen für Kommunikationsanlagen bis zur Serienreife als 
Reaiisierungsziel für moderne theoretische und technologische Konzepte. 

Entwicklung und Pflege von technisch-wissenschaftlicher Software. 

Wenn Ihnen unser Angebot gefällt und Sie neue verantwortungsvolle Aufgaben überneh- 
men wollen, sollten Sie mit uns Kontakt aufnehmen. 

Wir bieten ihnen einen sicheren Arbeitsplatz, ein gutes Gehalt und die Möglichkeit zur 
selbständigen Arbeit und persönlichen Entwicklung. Die gleitende Arbeitszeit ist für uns 
selbstverständlich. Dazu kommen alle sozialen Vorteile eines modernen Großbetriebes. 
Bitte bewerben Sie sich mit Ihren vollständigen Unterlagen und mit Angabe Ihres 
Gehaltswunsches bei unserer Personalabteilung P 111. 


ROHDE & SCHWARZ GMBH & CO. KG 
MÜHLDORFSTRASSE 15 • TELEFON 089/4129-2403 
8000 MÜNCHEN 80 • 5 MINUTEN VOM OSTBAHNHOF 


Kennen Sie das Geheimnis über- 
durchschnittlicher Verkaufserfolge? 


Dann sind Sie vielleicht unser künftiger 


Repräsentant 

in einem der nachfolgenden vier Bezirke 

Bremen/West-Niedersachsen 
Hannover/Ost-Niedersachsen 
West-Berlin 
Mannheim/Wü rzburg 

der den festen Willen mitbringt, durch außergewöhnliche Leistungen ein 
sehr gutes Einkommen zu erzielen. 

Wir sind die Tochterfirma eines namhaften Herstellers biologischer 
Arzneimittel und vertreiben unser biologisches Kosmetikprogramm in 
Depotsystem über Apotheken. 

Wenn Sie die nicht alltägliche Chance reizt, die hervorragende Position 
unserer biologischen shoynear Cosmetic in der Apotheke weiter auszu- 
bauen, sollten Sie uns möglichst umgehend Ihre Bewerbung schicken. 
Nennen Sie uns bitte Ihre Einkorn mensvo Stellungen sowie den frühest- 
möglichen Eintrittstermin, und senden Sie uns ein neueres Lichtbild mit, 
wir antworten sofort. 

SHOYNEAR COSMETIC 

D-7578 Baden-Baden, Postfach 9 14 


Eine expandierende, moderne Papierfabrik in Nordrhein-Westfaien mit 
gesichertem Absatz sucht einen erfahrenen Papiermacher als 

Tednschen Leiter 


Dieser ist verantwortlich für alle Bereiche 

• der Produktion inkl. Kundenberatung 

• der technischen Anlagen 

• des Personalwesens 

Die Aufgabe beinhaltet auch eine umfassende Mitwirkung an der Weiter- 
entwicklung der Fabrik. 

Über die fachliche Qualifikation und Erfahrung in technischen Führungs- 
gremien der Papierindustrie hinaus erwarten wir von unserem Techni- 
schen Leiter die Fähigkeit, die ihm anvertrauten Mitarbeiter mit Überzeu- 
gungskraft zu führen. 

Die Dotierung der Position entspricht ihrer Bedeutung für das Unterneh- 
men und unterliegt in ihren Einzelheiten der freien Vereinbarung. 

Interessenten bewerben sich bitte vertrauensvoll direkt oder mittelbar mit 
einer aussagekräftigen Kurzbewerbung unter L 9485 an WELT-Verlag, 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen. Sperrvermerke werden ebenso beachtet 
wie Diskretionswünsche. 


HELL 


DR.-ING. 

RUDOLF HELL GMBH 
Grenzstraße 1*5 
Postfach 5229 
2300 Kiel 14 
Telefon (0431) 2 00 1 1 


Die Hell GmbH, eine Siemens Gesellschaft, gehört zu 
den bekanntesten Herstellern von Investitionsgütern der 
Reproduktions-, Satz- und Informationstechnik. 
Jahrzehntelange Pionierarbeit gibt dem Unternehmen 
seine führende Position auf dem Weltmarkt. 

Für unsere Abteilung Finanz- und Rechnungswesen 
suchen wir einen weiblichen oder männlichen 

Diplom- 

Betriebswirt 

der Fachrichtung Rechnungswesen und Finanzierung. 

Bewerber mit Berufserfahrung bzw. einer Ausbildung als 
Export-, Industrie- oder Bankkaufmann finden ein interes- 
santes Aufgabengebiet bei der Abwicklung von Export- 
finanzierungen, wie AKA/Wechsel- oder Swap-Geschäften 
sowie bei der Durchführung produktbezogener Umsatz- 
analysen. 

Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz mit den finan- 
ziellen und sozialen Vorteilen eines Großunternehmens. 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Unter- 
lagen (Lebenslauf, Zeugnisse, Lichtbild) an unsere 
Personalabteilung. 


Wir suchen den 


Leiter unserer 
technischen Abteilung 


mit Erfahrung auf dem Gebiet städtebaulicher 
Untersuchungen, der Planung und der Bau- 
durchführung. 

Wir erschließen und bebauen Grundstücke 
für Zwecke des Wohnungsbaues wie auch für 
Sonderbauvorhaben (Wohnheime, Ferienan- 
lagen, Geschäftszentren u. a. m.) 

Wir erwarten eine Persönlichkeit die sich in 
ihrem Leistungsvermögen an marktwirt- 
schaftlichen Arbeitsabläufen orientiert. 

Wir sind ein durch Wohnungsbestand solide 
fundiertes gemeinnütziges Wohnungsunter- 
nehmen und bieten qualifikationsentspre- 
chende Dotierung, Altersversorgung und Bei- 
hilfen. 

Ang. erb. u. M 9486 an WELT-Verlag, Postfach 
10 08 64, 4300 Essen. 



Zübfin 




Wir gehören zu den führenden deutschen Bauunter- 
nehmen. Für unsere norddeutschen Niederlassungen 
suchen wir einen erfahrenen 

Bauingenieur 

für Bau leitu ngsaufgabei^rn schlüsselfertigen Hoch- 
bau. 

Es versteht sich, daß Sie eine ausgezeichnete Ingenieur- 
ausbiidung und gute, in der Praxis erworbene Kenntnis- 
se mitbringen müßten. 

Freiwillige Sozial leistungen und Altersversorgung er- 
gänzen die gut dotierte Dauerstellung, interessiert Sie 
unser Angebot? 

Dann vereinbaren Sie mit Frau Krüger einen Besuchs- 
termin. 

Sie werden feststsllen, daß Sie bei uns eine angenehme 
und kollegiale Zusammenarbeit erwartet. 


ZGEUm 


Ed. Züblin AG, Bau Unternehmung 
Niederlassung Hamburg 
Glockengießerwall 2, 2000 Hamburg 1 
Telefon (0 40) 33 40 11 02 


Internationaler Musik- u. Theater-Verlag 

sucht für seine Niederlassung in Deutschland 

Geschäftsführer/in 

Sowohl verlege rische als auch ökonomische Erfahrungen/Kennt- 
nisse sind selbstverständliche Voraussetzung. 

Ihre Bewerbung mit entsprechenden Unterlagen erbitten wir 
unter N 9487 an WELT-Verlag. Postfach 10 08 64, 4300 Essen 


ln unserer Abt Planung ist ab sofort die Steile iflBj 

Hauptsachbeartieiter(in) _V_ 

- Vgr. Ila Fallgruppe 1a BAT - 

zu besetzen. * * 

Gesucht wird ein(e) 

Diplom-Wirtscliaftsiiigenfeur(in) 

- mit abgeschlossener wissenschaftlicher Hochschulbildung - 

für die mittel- und langfristigen personellen Planungen, die sieh aus der 
Umstellung unseres Unternehmens aut Erdgasbezug ergeben, mit ern- 
sprechenden in langjähriger beruflicher Praxis erworbenen Kenntnissen 
auf dem Gebiet der Personal Planung sowie der Fähigkeit zur Kooperation 
mit allen LeJtungsebenen. 

Als moderner Großbetrieb der Energieversorgung bieten wir alle im 
öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen. 

Bewerbungen mit tabellarischem Lebenslauf. Zeugniskopian und Licht- 
bild richten Sie bitte unter dem Kennzeichen .PI 11 an 


BERLINER 
GASWERKE 

Abt. Personal u. Soziales 
Knesebeckstraße 59/60, 1000 Berlin 15 


EIGENBETRIEB 
VON BERLIN 


Betriebliches Biidungswesen 

Die Qualifikation der Mitarbeiter beeinflußt in entscheidendem Maße die 
künftige Leistungsfähigkeit jedes Unternehmens. Mitarbeitertraining wird zu 
einer unternehmerischen Aufgabe. Unsere Mitarbeiter - in den Anzeigen- 
und Vertriebsabteilungen - der Verwaltung und der Technik - sollen im 
Wettbewerb immer einen Schritt voraus sein: durch moderne betriebliche 
BHdungsrnaBnahmen. - 

Wir suchen für. unser Zentrales Bildungswesen innerhalb des Vorstandsbe- 
reiches Personal zum 1. Januar 1984 oder früher einen 


Dozenten 


- Kommunikations- 
und Verhaltenstraining 

- Marketing/Verkauf 


Sie haben die Chance, diese Bereiche schöpferisch und initiativ mitzugestal- 
ten. Eine Herausforderung für dynamische, arbeitsfreudige Damen und 
Herren, die über umfassende theoretische und praktische Kenntnisse der 
betrieblichen Funktionen verfügen, geistig beweglich sind, pädagogische 
Erfahrungen haben und mit Menschen umgehen können. Große Selbständig- 
keit und Eigenverantwortung erwarten Sie bei der 

- Analyse von Büdurigsproblemen; 

- Planung, Organisation und Kontrolle von BildungsmaBnahmen; 

- Mitwirkung an der Entwicklung erwachsenenge rechter Bildungsmetho- 
den; 

- Durchführung von Seminarveranstaltungen. 

Wenn Sie in den Dreißigern sind, ein abgeschlossenes Hochschulstudium 
der Sozialwissenschaften, der Psychologie oder der Wirtschaftswissenschaf- 
ten mit Prädikatsexamen aufweisen, über einige Jahre Betriebspraxis (im 
Marketing oder Vertrieb) sowie über Untarrichtserfahrungen mit Erwachse- 
nen verfügen, würden wir uns über Ihre Bewerbung freuen. 

Richten Sie bitte ihre Bewerbung (kurzer Werdegang sowie die üblichen für 
eine Entscheidungsfindung wichtigen Unterlagen) unter der Kennziffer 326 


AXEL SPRINGER VERLAG 

Kaiser-Wilhelm-SträBe 6 

2000 Hamburg 36 - Personalabteilung 




BAADER 


Wir sind der weltweit führende Hersteller moderner Hochleistungsmaschinen für die industrielle 
Fisch bearbeitung. Darüber hinaus konstruieren und bauen wir Spezial masch inen für die 
Fleischverarbeitung mit anerkannt hervorragendem Ruf im internationalen Markt. In unserem 
Werk In Lübeck beschäftigen wir über 700 Mitarbeiter, davon etwa 90 im Bereich der 
Entwicklung und Konstruktion. Lübeck besitzt mit der Ostseenähe einen hohen Freizeitwert. 

Für die Bewältigung anspruchsvoller Zukunftsaufgaben auf dem Nahrungsmittelmaschinensek- 
tor suchen wir den kreativen 

Gruppenletter 

Konstruktion 

der zum Nachfolger des Abteilungsleiters heranwachsen soll. Sie qualifizieren sich für diese 
Position vozugsweise durch eine praktische Ausbildung und ein Ingenieur-Studium Maschinen- 
bau (TH/FH), vor allem aber durch mehrjährige erfolgreiche Konstruktionspraxis. Wegen 
gelegentlicher Auslandsreisen wären Einglischkenntnisse vorteilhaft 

Herren im Alter von etwa 30 bis Mitte 40 Jahren bitten wir um Einsendung ihrer Bewerbungsun- 
terlagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien) mit Angabe ihrer Einkommens- 
Vorstellungen und des frühesten Eintrittsterm ins an unsere Personalabteilung. Es genügt auch 
zunächst eine Kurabewerbung aus dem Urlaub. 

Nordischer Maschinenbau Rud. Baader GmbH & Co KG 

2400 Lübeck, Geniner Straße 249, Telefon 04 51 / 53 02-2 19 


Australien- 

Auswanderer 

haben eine gute Chance, Start- 
hilfe selbstverständlich. 
L Zuschr. erb. u. PH 46 951 an 
WELT-Verlag, Postfach, 
2000 Hamb uro 36 


AU PA» GIRL, 18 + 

requireö October 1983. ... 
For lurther datalls writa Io: 

Mrs. Petereon, Northdown Lodge, 
Northvlew Avanue, BIDEFORO. 
Davon, England. 


inDUStRiC 

iflimoßiuen 


Fremdsprachensekretärin 

Für ein mit uns befreundetes spanisches Unternehmen in Barcelona mit 
deutscher Geschäftsieltu ng suchen wir per sofort eine Spitzenkraft als 
Fiwidsprachensekretfirin zur Erledigung der französischen, italienischen 
und deutschen Korrespondenz. Sie sollten diese Sprachen perfekt in Wort 
und Schrift beherrschen, schon über Berufserfahrung und ausgezeichnete 
Schreibmaschinenkanntnisse verfügen. Gesucht wird eine selbständige 
Persönlichkeit, die in der Lage ist. auch eigenständige Entscheidungen zu 
treffen. Geboten werden den Fähigkeiten entsprechendes Gehalt und die 
Mitarbeit in einem jungen, aufgeschlossenen Team. Bitte rufen Sie Frau 
Bau mann zwecks Vereinbarung eines VorsteJIungstermins an. da der 
Geschäftsführer sich z. Z. in Deutschland befindet 

Intartrade Guide Verlag, Eppendorfer Landstr. 60, 2000 Hamburg 60, 
- TeL 040/46 4034 


G.m.C.H 


Wir sind Spezialisten 

-Für Bürohäuser, Einkaufszentren, industriebesitz und Kapitalinvestitionen. 
Wenn es sich um Kauf oder Verkauf, um Vermietung oder Management 
handelt, sind wir für Eigentümer genauso Partner wie für Investoren. 

dadurch eine i " tens j VQ » fachliche Beratung unserer Kunden 
geprägt wird. Und das sind Unternehmen. Institutionen und Behörden im In- 

und Ausland. 

Bedingt durch das stetige Wachstum und die Entwicklung unseres 
Unternehmens suchen wir zur Festigung und zum weiteren Ausbau unserer 
Marktposition für. unsere Zentrale Düsseldorf 


welche bereits In der Immobilienbranche tätig waren. 

Aber auch Betriebswirte und BavUdcaufleute 

255? Inte^ am Immobiliengeschäft.haben und über eine verkäuferische 
Beg^ung wrfugen^smdrfur uns interessant, wobei es denkbar wäre, daß der 
Betreffende sei ne Erfahru ngen im EDV-Bereich oder im Bereich des 

h0C t5 h ?- Nach Einarbeitung übernehmen Sie 

in emem jungen und erfolgreichen Team voltverantwortliche Bereiche. 

Ein hohes Maß an Belastbarkettund Kontaktfreudigkeitsoilten Sie mitbringen- 

Bitts richten Sie ihre äussagefähige Bewerbung 
unter Angabe Ihrer Telefonnummer an die Geschäftsleitung. 


OLiSüCLPOnF ra*NKniET 
KÖLN LCVOON 

A t-, PO AM W TOFU, 


20-22 -. 4000 Düsseldorf 11 
Teieion (0211) 50 40 8v- Telex 8584 9 72 
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Als deutsche Tochter eines Internationalen, namhaf- 
ten Markenartikel Unternehmens sind wir gut im .Markt 
etabliert und sehen erhebliche Zukunftschancen für 
die wertere Expansion. Der Vertrieb unserer -Produkte 
läuft ausschließlich über den Facheinzelhandel und 
Kaufhäuser. 

Wir suchen zum 1. -10.1983 bzw. 1984' (evtl 
auch später) 


Festangestellte, exklusive Reisende 


mit Standort in Bremen-Hamburg • Hannover-Kassel 0 Düsseldorf-Essen 
Wiesbaden-Mainz-Frankfurt • Stuttgart-Heilbronn • München-Ingolstadt 




Ober unsere attraktiven Bedingungen können Sie 
sich bereits am Wochenende (Samstag von 17-19 Uhr 
und Sonntag von 10-13 Uhr unter 0711/83 3760), 
bzw. in der Woche unter 07 11 / 22 80 29 bei Herrn Dr. 
Peter Harbusch, informieren. Ihm können Sie auch 
gleich Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit 
Lichtbild und Gebietswunsch unter Angabe der Kenn- 
ziffer SW 1 002 zu senden. 


PA PERSONAL-ANZEIGENDIENST 

I>usdmcrsiraßc 3, 7000 Stuttgart i, TeL 0711/228029 

- Ein Unternehmen der PA Consuhing-Gruppc 


J 



Ihre Chance in der 
Verbraucher-Elektronik 


Wir sind ein international erfolgreiches 
Unternehmen mit zukunftsorientierter Tech- 
nologie und marktgerechten Produkten. Un- 
ser starkes Wachstum im deutschen Markt 
erfordert einen Marketing-Profi, der mit sei- 
nem Können und seiner Kreativität wesent- 
lich den Erfolg heute und für die nächsten 
Jahre sichert, in dieser Aufgabe ist der Mana- 
ger Marketing Services Bindeglied zwischen 
dem Vertrieb, Produktmarketing sowie dem 
internationalen Headquarter und vor allem 
zur Öffentlichkeit. Er formt wesentlich, das 
Bild unseres Unternehmens im deutschen 
Markt. 

Der ideale Kopf kennt konsumorientierte 
Werbung und Promotionaktivitäten jeder Art. 
Wesentlich ist die erfolgreiche Zusammenar- 
beit mit Agenturen und Redaktionen. Weitere 
Schwerpunkte liegen im Research mit der 
Marktdatenaufbereitung und der Verbrau- 
cher- und Händlerbefragung, den Messevor- 
bereitungen und einem intensiven PR-Ein- 
satz. 


Wichtige Voraussetzungen sind dabei si- 
cheres Englisch, technisches Verständnis, 
konzeptionelles Denken sowie ein hohes 
Maß an Kooperationsbereitschaft. 

Das Arbeitsumfeld, die Dotierung und be- 
rufliche Perspektiven sind attraktiv. Standort: 
Norddeutschland. 


Wenn Sie diese verantwortungsvolle Auf- 
gabe reizt, dann senden Sie bitte Ihre aussa- 
gefähige Bewerbung unter Angabe der Kenn- 
ziffer HW 1231 an die von uns beauftragte 
Untemehmensberatung. Für erste telefoni- 
sche Vorabinformationen steht ihnen auch 
Herr Rokitta gerne zur Verfügung, der eine 
vertrauliche Behandlung garantiert 


B\ Iteonalberatui^ 

Alstertor 14, 2000 Hamburg i,Teb 040/3317 95 

Ein Unternehmen der PA Consulting- Gruppe 


Wir sind ein bekanntes Industrieunternehmen des Großanlagenbaues im westdeutschen Raum. 

Wir suchen für 

Wärmerückgewinnungs- und Abhitzeanlagen 

den 

Leiter der Konstruktionsabteilung 

Das Aufgabengebiet umfaßt die Auslegung, Konstruktion, Montage-Überwachung und Inbetriebnahme 

von 

- kompletten Wärmerückgewinnungs- bzw. Abhitzeanlagen für die chemische, petrochemische und 
metallurgische Industrie sowie im Rahmen von Umweltschutzanlagen 

- Sonderkesseln der verschiedensten Bauformen 

- Schwerapparaten 

Wir denken an einen Diplom-Ingenieur, der über langjährige Erfahrungen in ähnlicher Aufgabenstellung 
verfügt und Kenntnisse in den einschlägigen Vorschriften sowie Abnahmeregeln, insbesondere in AD, 

TRD- und ASME-Vorschriften besitzt. 

Die Aufgaben erfordern englische Sprachkenfltnisse; eine Ausbildung ab Schweißfachingenieur wäre 

von Vorteil. 

Interessierte Bewerber bitten wir um Einreichung ihrer vollständigen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, 
Lichtbild, Zeugnisabschriften) unter W 9261 an WELT- Verlag, Postfach 10 08 64 , 4300 Essen. 




Bertelsmann 

Der Club mit den vielen guten Seiten 






F-'* 


Wir arbeiten traditionell im Direktvertrieb. Für die Betreuung unserer Handelspart- 
ner mit dem Schwerpunkt Vertreterwerbung suchen wir den 

Leiter Außendienst 


Ihre Aufgaben: 

• Entwicklung und Durchsetzung. von 
marktgerechten Vertriebsideen . 

• Führung unserer Repräsentanten und 

direkte Kontaktpflege zu unseren 
Partnern 

• Führung des Innendienstes einschl. 
Kostenkontrolle 


m 




Ihre Voraussetzungen: 

• Erfahrung im Direktverkauf 

• Hohe Motivationsfähigkeit 

• Kosten- und Pianungsbewußtsein 


m 


f :j£“ 


Wir sehen Sie im Alter zwischen 30 und 40 Jahren. Eventuelle Lücken in Ihrer 
Ausbildung werden wir durch gründliche Einarbeitung füllen. _ 

Bitte bewerben Sie sich mit den üblichen Unterlagen und Angabe des Gehaltswun- 
sches bei der Bertelsmann Club GmbH, Vertriebsleitung Günter Fesenfeld, Post- 
fach 55 55, 4830 Gütersloh, Telefon: 0 52 41/80 21 16. 


Diplom-Ingenieur 

Elektronik oder Datenverarbeitung 

Wir bieten Ihnen die reizvolle Alternative als Verkaufsingenieur 

Unsere Gesellschaft (5000 Mitarbeiter, 500 Mio. DM Umsatz, stark 
expansiv) gehört zur Untemehmensgruppe Schl umberger. 


Für unseren Geschäftsbereich „Magnetträ- 
ger-Registriergeräte“ und „Meßwerterfas- 
sungstechnik“ suchen wir einen Verkaufsin- 
genieur. Er soll Magnetträger-Registriergerä- 
te für die Meß- und Regeltechnik sowie luft- 
und raumfahrttechnische Fernmeßerzeug- 
nisse und -Systeme verkaufen. 

Er besucht den zivilen und militärischen 
Flugzeugbau im Verkaufsgebiet Schleswig- 
Holstein, Niedersachsen und Berlin. Er wird 
direkt dem Leiter der Niederlassung Essen 
unterstellt sein. 


Wir suchen einen Dipl.-ingenieur (Elektronik 
und/oder Datenverarbeitung) mit etwa 2-3 
Jahren Berufserfahrung aus einem der fol- 
genden Gebiete: Verkauf oder Marketing in 
einem Unternehmen für elektronische Meß- 
und Regeltechnik, Vertrieb und/oder Ver- 
triebsführung im Bereich Elektronik-Engi- 
neering, relevante Bereiche des Flugzeug- 
baus. Auch für Bewerber, die in einer techni- 
schen Dienststelle des öffentlichen Dienstes 
tätig sind und Kontakt zur Flugzeugindustrie 
haben, ist diese Position eine interessante 
Alternative. 


Berufsanfängem, die glauben, das Potential für eine solche Tätigkeit 
mitzubringen, geben wir gerne eine Chance. 

Sie erhalten eine sorgfältige Produktschulung. Gehalt und Vertrags- 
bedingungen sind sehr attraktiv. 

Zur weiteren Information steht Ihnen Herr Mayer in der beauftragten 
Agentur zur Verfügung (Tel.: 06 11 / 71 09 - 2 62). Er beachtet auch Ihre 
Sperrvermerke und nimmt unter Kennziffer FA 1020 Ihre schriftliche 
Bewerbung entgegen. 




PA PERSONAL-ANZEIGENDIENST 

Wiesenau 27-29, 6000 Frankfurt (Main) 1, Tel.: 0611/7109-1 

• Ein Umemehmen der PA Consulting-Gruppe 


Transportspezialist Übersee 

Wir verwalten nicht den Transport von Gütern — wir gestalten. Auch scheinbar 
unlösbare Projekte wurden von uns gelöst. Besonders spezialisiert sind wir für 
Pionierarbeit. Unser Hauptsitz liegt in einer norddeutschen Großstadt. 

Der jetzige Stelleninhaber wird eine neue Aufgabe übernehmen. Daher suchen wir 

Sie als 

Verkaufsleiter Inland 


Sie verstehen Ihr Geschäft und weisen mehrjäh- 
rige Erfahrung als Speditionskaufmann auf, idea- 
lerweise im Bereich Reederei- und Seefrachtge- 
schäft. 

Sie sind vertriebsorientiert mit Verhandlungsge- 
schick, Durchsetzungsvermögen, Flexibilität und 
können Mitarbeiter motivieren. Kontaktstärke so- 
wie verkäuferisches Geschick liegt ihnen, und Sie 
sind reisefreudig. 


Haben Sie Interesse an dieser Position? Dann 
wenden Sie sich bitte an die von uns beauftragte 
Personal beratung. Dort steht Ihnen am Samstag 
von 14 bis 17 Uhr und Sonntag von 10 bis 13 Uhr 
unter der Rufnummer 0 40/76 83 474 und ab 
Montag unter 0 40 / 33 1 7 95 Herr Michael W. Har- 
ris für erste telefonische Auskünfte zur Verfügung. 
Er nimmt auch Ihre aussagefähige Bewerbung 
entgegen. Die Beachtung von Sperrvermerken ist 
selbstverständlich. 

- Kennziffer HW 1232 - 


B\ 

R\ Personalberatung 

Alstertor 14, 2000 Hamburg i,TeL: 040/331795 

Ein Umemehmen der PA Consulting-Gruppe 



VERPACKUNGEN 


Es ist keine leichte Aufgabe, sich eine unternehmerische Position in der Kunststoff- 
Industrie selbst zu erarbeiten. Weil aber das Ziel eindeutig definiert ist: Leitung der 
Tochtergesellschaft einer Holding, bietet sich eine aussichtsreiche berufliche 
Entwicklung als 


GESCHÄFTSBEREICHSLEITER 


— Kun ststo ff-Ingenieur — 


in einem bedeutenden Produktionsuntemehmen für Verpackungen. Ein verkäufe- 
risch befähigter Bewerber soll in einer Einarbeitungszeit von zwei bis drei Jahren 
einerseits die Technologie vor Ort kennen- und beherrschen lernen und anderer- 
seits gleichzeitig in das Tagesgeschäft einsteigen. Gute technische Vorkenntnisse 
müssen sich also mit ausgeprägter akquisitorischer Begabung paaren. Unterneh- 
merisch zu handeln bedeutet aber auch, durch geeignete Verwaltungsmaßnahmen 
- insbesondere Kostenkontrolle - den Mitteleinsatz zu optimieren. Dabei werden 
Finanzen, Steuern und DV-Organisation durch die Konzemleitung abgedeckt. 

Ein Bewerber von etwa 35 bis 45 Jahren mit guten englischen Sprachkenntnissen, 
dessen beruflicher Werdegang die Befähigung zu erfolgreicher, selbstverantwortli- 
cher Arbeit nachweist - der vielleicht in seinem Hause nicht die Chance hat 
weiterzukommen könnte dafür geeignet sein. Das Unternehmen ist in Nordrhein- 
Westfalen in landschaftlich reizvoller Kleinstadt mit allen schulischen Einrichtun- 
gen angesiedelt und wird bei der Wohnungssuche behilflich sein. 

Ausführliche Bewerbungsunterlagen mit Darstellung des beruflichen Werdegangs, 
Zeugniskopien, Handschriftenprobe, Lichtbild sowie Angabe der Gehaltsvorstel- 
lungen senden Sie bitte mit Kennwort „Kunststoff“ an 


SOCtElfir FÜR PERSONALBERATUNG 

DR. HANS KNOBL0CH ■ DR. DtCTRJCH BOES8MBERG 

Postfach 25 20, Kaiserstraße 29, Telefon 0 61 31 / 67 7ß 85, 6500 Mainz 1 
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Mineralöl-Additive - Zukunft und Entwicklung 


Innerhalb einer sehr erfolgreichen Untemehmensg ruppe verfügt unser Klient, ein aufstrebendes Unternehmen der chemischen Industrie, über weltweite Verbindungen. Mit einer b 
Produktpalette hat er sich über Jahre hinweg eine beachtliche Marktposition geschaffen. 

Einem wesentlichen Sektor, nämlich dem der Mineralöl-Additive, kommt mehr und mehr Bedeutung zu. Dieser Bereich soll dementsprechend entscheidend verstärkt werden. Desha 
wenden wir uns heute an Sie, den erfahrenen und praxisorientierten 



CHEMIKER 


Jfru/temr/- 

77 Sr/> 7 er ff /ff r ? er 


Nach Ihrem Studium der Chemie oder der physikalischen Chemie sollten Sie bereits 
Erfahrung in der Mineralölindustrie gesammelt haben. Sie sind der Fachmann, der sich 
durch sein ausgeprägtes technisches Know-how mit der Vorliebe anwendungstechni- 
schen Entwicklungsarbeiten widmet und erst dann zufrieden ist, wenn seine Arbeiten im 
Markt Früchte tragen. 


Anwendungstechnik und Kundendienst 

~ . ... _. . .. hinaus noch über gute englische und französische Sprachkenntnisse verfügen, sollten 

wir uns auf jeden Fall kennenlemen. 


Der Vertragsrahmen enthält das Leistungspaket eines modernen Großunternehmens 
und wird sicher Ihre Zustimmung finden. 


-j7/t/rr/f a /Sr /tft/ 


Sie sind nicht der typische Einzelkämpfer, sondern bevorzugen die Zusammenarbeit auf 
kooperativer Basis. Es macht Ihnen auch nichts aus, im Rahmen Ihrer Tätigkeit hin und 
wieder Reisen ins In- und Ausland zu unternehmen. 


Ihr Interesse an dieser verantwortungsvollen und mit viel Frei raum ausgestatteten 
Position bekunden Sie am besten durch die Übersendung Ihrer aussagefahigen 
Bewerbungsunterlagen. Geben Sie dabei bitte die Projekt-Nummer JW 8560 an. 


Wenn Sie all diese Fragen mit einem deutlichen „Ja“ beantworten können und darüber 


Für vertrauliche Vorabinformationen steht Ihnen der eingeschaltete Berater, Herr Jürgen 
O. Weisensei I, unter der Telefon-Nummer 0 61 72 / 60 73 bis 60 75 gerne zur Verfügung. 




1WI - TREUHAND WHISÜHAFfSBERATUNSEN HIERNAHONAL - KMOrter StratB 5 ■ D-6388 Bad Hamburg 



Fachpraxis für Personalwirlschaft 


■j. Xciiv c_s;'e Ksr^srercra tuns 


Die Pionierphase des vor zehn 
Jahren gegründeten Unter- 
nehmens ist erfolgreich abge- 
schlossen. Der nun erreichten 
Größenordnung tragen wir /rut 
der Erweiterung Oes Manage- 
ments Rechnung und bieten 
der ambitionierten Führungs- 
persönlichkeit den 


Aufstieg zum 


kfm. Geschäftsführer 


in expandierendem Spezialuntemehmen mit ca. 70 Mio. 
- Dipl.-Kfm. mit internationalem Toucli (Engl. + Franz.) 


Wir haben heute in unserer Branche weltweit eine führende Position. Für feste Abnehmer und 
zunehmend freie Kunden produzieren wir spezielle hochwertige Metallhalbzeug-Produkte mit 
weitgehend automatisierten Anlagen. Die daraus resultierende geringe Mrtarbeiterzahl prägt auch 
entscheidend unseren Arbeitsstil. 


Der Inhaber dieser neugeschaffenen Position ist als Partner seines technischen Geschäftsführer- 
Kollegen verantwortlich für Finanz- und Rechnungswesen. Einkauf und Verwaltung, er trägt 
Mitverantwortung für die Belange des Vertriebs. Das bei uns integrierte internationale Metallgeschäft 
verlangt ausgeprägtes unternehmerisches Gespür und Handeln und setzt Vertrautheit mit dem 
internationalen Devisengeschäft voraus. Die Vertriebsarbeit ist geprägt durch Kontaktpftege auf 
höchster Ebene in einem eng begrenzten, bekannten, weltweiten Kundenkreis. 


Ihr erfolgreicher Berufsweg sollte eine Bewährung in anspruchsvollen Aufgaben erkennen lassen 
und zielstrebig auf eine entsprechende Position hinführen. Sie sind heute z. B. in der kfm. Leitung 
eines überschaubaren produzierenden Unternehmens tätig, verantworten eine Sparte/Tochtergesell- 
schaft. leiten ein Finanz- und Rechnungswesen mit besonders weitgestecktem Zuständigkeitsrah- 
men oder sind ,2. Mann" eines solchen Bereiches. 


Bei Geschäftsführerpositionen wird Umzugsbereitschaft vorausgesetzt; wir bieten Ihnen einen 
Standort im Einzugsbereich attraktiver westdeutscher Groß- und Universitätsstädte mit allen 
Möglichkeiten. 


lii 


Bitte richten Sie Ihre aussagefähige Bewerbung mit tabeli. Lebenslauf, Lichtbild. Zeugniskopien, 
Angaben zu Einkorn mensvorstellungen und mögl. Eintrittstennin unter Kennziffer 3093 an die 
Personalberatung Kurt Sexauer (Tel. 0 22 05 / 10 34, Herr Mell). Sie wirkt im Rahmen ihrer Untemeh- 
mensberatung für unser Haus bei der Besetzung dieser Position mit und wahrt jede gewünschte 
Diskretion (die Einhaltung von Sperrvermerken ist selbstverständlich). 


Rsrscxialbenatung Kurt SGXclUCr 5064 Rösrath bei Köln 


Vertr. in: Belgien, Frankreich, Großbritannien, Niederlande, USA 


Erstklassige 

Mitarbeiter 


sorgen in allen Bereichen und auf allen 
Ebenen unseres Veiiagshauses für die 
Qualität und Aktualität der Publikationen. 


Der neue 


Leiter Personalabteilung 


muß ebenfalls eine hohe Qualifikation 
nach weisen können. Er wird dem Personal- 
leiter direkt unterstellt sein und ist verant- 
wortlich für einen Kreis von mehreren hun- 
dert angesteltten Mitarbeitern. 


Zu seinen Aufgaben gehören u, a. Einstei- 
lungsverfahren, Verhandlungen mit dem 
Betriebsrat, Beratung der Bereiche in allen 
personellen Angelegenheiten, Steuerung 
der Ausbildungsmaßnahmen und die Füh- 
rung der eigenen Abteilung. 


Eine Persönlichkeit, die sich durch Fach- 
wissen und Leistung auszeichnet, werden 
wir der Verantwortung ensprechend hono- 
rieren. Der Sitz unseres Verlagshauses be- 
findet sich in einer norddeutschen Groß- 
stadt. 


Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewer- 
bungsunterlagen unter Kennziffer 83/544 an 




DR. WITT 

UNTERNEHMENSBERATUNG 


, AM MARKT 3 - POSTFACH 10 09 63 
! 5270 GUMMERSBACH 1 


MERCK 


Im persönlichen, wissenschaftlichen Gespräch mit dem Klinikarzt über unsere 
Arzneimittel, ihre Indikationen, Wirkungsmechanismen und Therapieprinzipien kön- 
nen Sie ihre im Studium oder in der Praxis erworbenen naturwissenschaftlichen 
Kenntnisse in vollem Umfang einsetzen. Für diese Aufgabe, der wir ein hohes Maß an 
Verantwortung beimessen, suchen wir jüngere* engagierte und kontaktfreudige 


Klinikreferenten 

die ein abgeschlossenes Studium als 


Apotheker, Biologe, Chemiker, Mediziner 

mitbringen, sowie 


Pharmaberater 
Geprüfte Pharmareferenten 

- mit mehrjähriger Außendiensterfahrung im Klinikbereich. 


Folgende Bezirke sind zu besetzen: 
Berlin 

Freiburg/Breisgau - Lörrach 
Nordhorn - Meppen - Cloppenburg 


Wir bieten attraktive Bezüge, Dienstwagen bzw. Kilometergeld bei Benutzung Ihres 
Privatwagens, großzügige Reisespesen, anerkannt gute Sozialleistungen. Nach einer 
gründlichen Einweisung erwartet Sie eine auf Dauer gesicherte, vielfältige und 
entwicklungsfähige Aufgabe. Interessierte Damen und Herren wollen uns bitte ihre 
Bewerbung einschließlich Lebenslauf, neuerem Lichtbild und Zeugnisabschriften 
zusenden. Nennen Sie uns bitte auch ihre Wünsche über das von Ihnen zu 
betreuende Einsatzgebiet. 


E. Merck, Personalabteilung AT 
Postfach. 41 19 
6100 Darmstadt 1 


Koblenz am Rhein 


Das Unternehmen; Ca. 120 Mitarbeiter. Ca. DM 45 Mio. Umsatz. Eh'enstleisömgsunteniehnien. In einem modernen Markt der 
Kommunikations-Branche. Sehr erfolgreich. In einer Produktgruppe beträgt der Marktanteil sogar 22%. Finnensitz: Koblenz, 
die 110 000- Ein wo hner-Stadt bei der sich am Deutschen Eck Rhein und Mose] treffen. Alle Freize Unmöglichkeiten z. B. Theater 
(Oper, Operette, Schauspiel), Golf, Tennis, Reiten. Westerwald, Hunsrück und Eifel „Liegen vor der Tür“. Eine der schönsten 
Gegenden Deutschlands. Das moderne Bürohaus (von einem 1. Preisträger eines Architekten- Wettbewerbes gestaltet) wurde 
erst vor 2 Jahren erstellt. Eines der modernsten Bürogebäude, das wir kennen. 


Die jetzige SteUeninh aberin scheidet aus, da der Ehemann nach Süddeiitschland versetzt wird. So suchen wir zum 
baJdmöglicben Eintritt - spätestens jedoch zum 1. Januar 1984 - ihre Nachfolgerin als 


Chefsekretärin 
für den Geschäftsführer 


Die Aufgabe: Den geschaftsführeoden Gesellschafter entlasten. Die gesamten Sekretariatsaufgaben übernehmen. In vielen 
Fällen selbst die Initiative ergreifen. Für ihn Termine mach e n. Vorbereitung sämtlicher externer Sitzungen (z. B. Verbands- 
Sitzungen). Seine Reisen buchen. Protokolle führen. Probleme erkennen und Lösungsvorschläge unterbreiten. Post 
selbständig, nach Diktat (Steno, Band oder Stichwoiten) erledigen. Wichtiges von Unwichtigem trennen. Prioritäten setzen. 
Unterlagen entschekhmgsreif voröereiten und stets ä jour haben. Sich damit abfinden, täglich immer wieder mit neuen 
Situationen konfrontiert zu werden. Kurz: rechte Hand“ des Chefs sein. Eine moderne Bürotechnik steht zur Verfügung. 


Unser Wunsch: 32-44 Jahre alt Routiniert als Sekretärin. Einwandfreie Beherrschung des «Handwerkszeuges“ (sicher und 
schnell ln der Stenografie und dem einwandfreien Übertragen in die Maschine). Mit Freude daran, Briefe teilweise selbst zu 
formulieren und gestalten. Wichtig ist ein gutes Gedächtnis und ein .schnelles „Umschalten“ auf andere Themen. 
Teamorientiertes Vorgehen. Organisationsbcgabi. Extrovertiert. Gewohnt, auch am Telefon gewandt auch auf Geschäftslei- 
tungsebene zu verhandeln. Dafür ist gute Aflgemeinbadung, hetriebswirtaiaftllcfaes Denken und starkes Interesse an der 
Arbeit erforderliche Noch eins: Wir wollen keinen „Blaustrumpf, sondern eine Mitarbeiterin, mit der unsere Geschäftspartner 
gern sprechen, und die sich für die Ablage und sonstige Büroarbeiten nicht zu schade ist. 


Ihr Einkommen: Je nach QuaHfikation and Praxis bis zn DM 55 000.- p. a. -WIcbtigist Verschwiegenheit, T^iaa* fyymhgr 
der Gescfaäft ste it nn g und absolute Vertrauenswürdigkeit. Das beinhaltet aber, auch die Begabung, gern gesehener Gesprächspart- 
ner für alle Ablesungen des flfomra: zu «rin. 


Bitte überzeugen Sie uns durch Ihre Unterlagen. Sollten Sie durch einen vorzeitigen Wprhgpi Bnaipfefl e Einbußen erleiden, so 

können wir darüber Taten. - 


Sie ent spreche n dem AnfordenmgsproGI? - Dann bitten wir um aussagefihige Unterlagen, die für ein 
eretes Gespräch mit Ihnen Veranlassung sein könnten - auch dann, wenn Sie bisher noch nicht an einen 
Wechsel gedacht haben (tabeH. Werdegang, Zeugniskopien, neueres Foto. Ist-Einkommen, derzeitige 
VeiMtwortunffbrexte, Kündigungsfrist; Tddbn-Nr.. unter der Sie erreichbar sind). Wir sichern Urnen 
zu, daß wir absolute Diskretion wahren und eventuelle Sperrvermerke beachten. Sollten Sie eine 
Detaüfrage haben, rufen Sic das Beraterbüro (Frau Koste) wrterTefcfen06 11/ Ö 4054 (Md -Fr 1 an. 
Ihre Zuschrift erbitten wir unter dem Stichwon HChe&ekretärin“ M 445 an den PersonaJ-AimfeeD- 

. Dfeonder 


KARLERNST W0LFF (BDÜ) V V MANAGEMENTBERATUNG 
MARKETING - PERSONAL •''VERTRIEB 
D-6000 Frankfurt/Main 70 ; Postfach 70 12 40 ■ Tfelex 04-13676 


International arbeiten wir mit Partnern m Paria, London, Zürich, Lausanne, Mailand, Rotterdam 
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Ihr Gesprächspartner T3A /{ 
für Führungspositionen X§%lVJL 


Die ergebnisorientierte Steuenmg des Unternehmens ist die 
zentrale Aufgabe unseres Finanz - und Rechnungswesens 

IVir sind ein führender. Hersteller im Bereich der Hok- und Kurctswffverarbeimgundtichem unseren Spitzenplatz in dieser 
Branche durch moderne, hochwertige. Technologie und einen schlagkräftigen Vertrieb. Unser Finanz- und Rechnungswesen lie- 
Jen für die Planung. Steuerung und Beurteilung dieser Aktivitäten das erforderliche Zahlenmaterial. Von der Leistungsfähigkeit 
dieses Bereichs hängt viel für die Steuerung und Weiterentwicklung unseres Unternehmens ab. Daher werden Sie als unser 
kunfitger 

Leiter Finanz - und Rechnungswesen 

eine Schiasselfunktion in unserem Unternehmen besitzen. Die wesentlichen Anforderungen des Aufgabenbereichs lassen sich in 
folgenden Punkten zusammenfassen: 

• Verarbeitung des gesamten anfallenden Zahlenmaterials im Rechnungswesen bis zur Erstellung der Jahresabschlüsse, - 

einschließlich Gestaltung der Bilanz- und Steuerpolitik ' * 

• Überwachung der Zahlungsströme, Dispositionen und Einsatz der finanziellen Mittet 

• Erstellung der Jahresplanung und der Kostehbudgets, darüber hinaus Mitwirkung an der mittelfristigen Untemehmens- 

planung . 

• Kurzfristige Erfolgs/echnung und Durchführung der monatlichen Soll-/Ist- Vergleiche, einschließlich Verfolgung der 
entstandenen Abweichungen 

Dieser anspruchsvollen Aufgabe - die auch die Führungsvmmtwörtungfür einen gut qualifizierten, aber überschaubaren Mit- 
arbeiterstamm einschließt - können Sie am besten, gerecht werden, wenn Sie nach einem erfolgreich abgeschlossenen Studium 
ricr Wirtschaftswissenschaften bereits mehrere Jahre lang im Rechnungswesen eines größeren Industrieunternehmens tätig sind. 
Wir gehen davon aus, daß Sie heute bereits einen derartigen Bereich leiten oder aber aus zweiter Position den nächsten Schritt 
nach oben tun wollen. 

Wenn Sie unser Angebot anspricht, erwarten wir Ihre aussagqfähigen Bewerbungsunterlagen ( tabellarischer Lebenslauf, Licht- 
bild, Zeugniskopien, frühester Eintrittstermin, Gehaltsahgabef an die von uns beauftragte Personal & Management Beratung 
Wolfram Haiesaul GmbH, Poppelsdorfer Allee 45, 5300 Bonn I, unter Angabe der Kennziffer 1/21657. Unsere Berater verbür- 
gen sich für absolute Vertraulichkeit und die konsequente Berücksichtigung von Sperrvermerken. Weitere Informationen geben 
Ihnen gerne unsere Berater, die Herren JPfersich und Hatesaul, unter der Telefonnummer 0228/2603-127. Am Wodienende 
und abends nach 18.00 Uhr wählen Sie bitte die Rufnummer der Zentrale 0228/2603-0. 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


STELLENANGEBOTE 


Bonn I Ihr Gesprächspartner TDA/T 

Telefon 0228/2603-01 für Führungspositionen J^ulVX 
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Bonn 

Telefon 0228/2603-0 


Unsere Produktion stellt hohe Anforderungen an moderne 
Fertigungstechnologien 

Auf der Basis hochwertiger technologischer Entwicklungen konnten wir uns als mittleres Unternehmen auf dem Sektor beruh- 
rungsfreier elektronischer Schalter und übertragungselemente weltweit erfolgreich etablieren. Ein hohes Maß an Kreativität und 
ein gezieltes Marketing führen uns in eine neue Expansionsphase. Ein wichtiger Faktor unseres Erfolgskonzeptes ist eine 
modern fertigende und wirtschaftlich gesteuerte Produktion. Zur Leitung und Weiterentwicklung dieses Bereiches suchen wir 
daher Sie als 

Produktionsleiter - Elektronische Schalter - 

Sie überzeugen uns am ehesten von Ihrer Qualifikation, wenn Sie die folgenden Voraussetzungen und Aufgabenschwerpunkte 
erfüllen: 

• Qualifizierte technische Ausbildimg und profunde Erfahrung in der Fertigungstechnologie 

• Abgesicherte Kenntnisse aus den Bereichen Elektronik. Elektrik oder Elektromechanik 

• Wirtschaftliche Steuerung der Produktionsprozesse und Durchführung notwendiger Rationalisierungen 

• Menschlich in legre und absolut überzeugende Führungspersönlichkeit 

Ais einer der Marktführer auf dem Gebiet elektronischer Schalter erleben wir ein rasches Wachstum, das einen konsequenten 
Ausbau unserer Produktion notwendig macht. Um unsere wirtschaftlichen Ziele zu realisieren, sollten Sie daher neben Ihren 
einschlägigen Fachkenntnissen dem Unternehmen neue Impulse geben können und als FührungspersönUchkeit gegenüber der 
überwiegend weiblichen Mitarbeiterschaft absolut überzeugend wirken. Ein weiterer Schwerpunkt Ihrer Tätigkeit wird die 
sukzessive Einführung der Automation in unserem Hause sein. Vom Alter her würden Sie am besten zu uns passen, wenn Sie 
zwischen 35 und 40 Jahre alt sind. Der Dienstsitz unseres Unternehmens liegt in einem ausgesprochen reizvollen Landschafts- 
und Kulturgebiet im Süden Deutschlands. 

Wenn es Sie reizt, Ihre Karriere mir einem erfolgreichen und weiter wachsenden Unternehmen der Elektronikindustrie zu ver- 
knüpfen, so schicken Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf. Zeugniskopien. Lichtbild. 
Gehaltsangabe, frühester Eintrittstermin) an die von uns beauftragte Personal & Management Beratung Wolfram Hatesaul 
GmbH, Poppelsdorfer Allee 45, 5300 Bonn 1, unter Angabe der Kennziffer 1/31097. Die Herren Friederichs und Hatesaul sind 
gerne bereit. Ihnen telefonisch über die Anzeige hinausgehende Informationen zu geben. Die Rufnummer lautet : 

0228/2603-1 12 - abends nach 18.00 Uhr und am Wochenende: 0228/2603-0. 

Die konsequente Berücksichtigung von Sperrvermerken wird Ihnen zu gesichert. 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


Ihr Gesprächspartner T3TV /T 
für Führungspositionen BkLVA 


Bonn 

Telefon 0228/2603-0 


Verantwortungsreiche Auf gäbe im betrieblichen Bildungswesen 

Wir sind ein in unserer Region bedeutendes Kreditinstitut öffentlichen Rechts mit einer Bilanzsumme von mehreren Milliarden. Sitz 
unseres Unternehmens ist eine reizvolle Stadt im Rheinland. Als Dienstieistungsuntemehmen ist uns bewußt, daß ein Großteil unseres 
Ansehens und der Resonanz bei unseren privaten und gewerblichen Kunden von der Qualifikation und vom Verhalten unserer Mitarbei- 
ter abhängt. Deshalb legen wir besonderen Wert auf eme qualifizierte Berufsausbildung einerseits und auf eine systematische Förderung 
und Weiterbildung aller Fach- und Führungskräfte andererseits. Daher suchen wir Sie als 

Leiterin) Aus- und Fortbildung 

-Kreditinstitut- 

und gehen davon aus. daß Sie aufgrund Ihm- Integrationsfähigkeit rasch in unsere bestehende Struktur hineinwachsen und von allen in 
Frage kommenden Stellen unseres Hauses als kompetenter Gesprächspartner akzeptiert werden. Die Schwerpunkte Ihrer zukünftigen 
Arbeit können wie folgt skizziert werden: 

• Pädagogisch einfühlsame Führung, Betreuung und zielorieniierte Ausbildung unserer Über hundert Auszubildenden 

# Systematische Planung, Durchführung und Kontrolle der erforderlichen internen und externen Ausbildungsmaßnahmen 

# Laufende Weiterentwicklung unseres Fortbildungskonzepts, insbesondere bezogen auf Bedarfsermittlung, Planung und Realisie- 
rung der notwendigen Aktivitäten 

• Intensive Kommunikation und Kontaktpflege mit den zuständigen Führungskräften des Hauses, aber auch mit externen Gesprächs- 
partnern zur bedarfsgerechten Gestaltung unserer Aus- und Fortbildungsmaßnahmen 

Aus dieser Aufzählung ersehen Sie, daß wir einen fitngeren, aber nicht unerfahrenen Praktiker suchen, der Spaß am Umgang mit 
Menschen hat und der seinen Erfolg darin sieht, andere noch erfolgracher und sicherer in der Ausübung ihrer Tätigkeit zu machen. Um 
unseren Ansprüchen zu genügen, sollten Sie - aufbauend auf eine solide bankkaufmännische Ausbiidung - nicht nur für die eigene 
Person Weiterbildungsbemühungen realisiert, sondern auch bereits eine hervorgehobene Fach- oder Führungsverantwortung getragen 
haben. Auch mit berufspädagogischen Fragen sollten Sie sich erfolgreich beschäftigt haben, was Sie u. a. durch den Nachweis der 
Ausbildereignung dokumentieren können. Selbstverständlich erwarten wir auch pädagogisches Geschick, Kooperatio nsfähigkeit und 
Führungsformat. Ihr ideales Atter liegt etwa zwischen 28 und 35 Jahren. 

Sie werden bei uns nicht ins kalte Wässer geworfen: Wir haben daher vor. Sie zunächst in der Berufsausbildung einzusetzen , weil Sie 
dadurch am schnellsten die Menschen und die Arbeitsabläufe in unserem Institut kennenlemen können. Daran anschließend wollen wir 
Ihnen die Verwantwortungfür die Ermittlung und Deckung des Fortbildungsbedarfs des gesamten Personals übertragen, so daß Sie kon- 
tinuierlich mit Ihrer Aufgabe wachsen. Dazu setzen wir natürlich ein hohes Maß an Lernfähigkeit und Selbständigkeit voraus. 

Nach wuchsführungskräfte aus dem betrieblichen Bildungswesen im Kreditgewerbe mit pädagogischer Eignung und Neigung sind daher 
auf gerufen, sich um diese attraktive Position zu bewerben. Senden Sie bitte dazu Ihre aussagejahigen Unterlagen (tabellarischer Lebens- 
lauf, Lichtbild, Zeugniskopien, frühester Eintrittstermin, Gehaltsangabe) an die von uns beauftragte Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer Allee 45, 5300 Bonn /, unter der Kennziffer 1/41 647. Sofern Sie noch zusätzliche Informatio- 
nen über unser Institut bzw. die vorgesehene Aufgabe benötigen, können Sie sich auch gerne mit unseren Beratern, den Herren Baldus 
und Hatesaul, unter der Rufnummer 0228/2603-1 13 (am Wochenende und abends nach 18.00 Uhr erreichen Sie unsere Berater unter 
der Rufnummer der Zentrale 0228/2603-0) in Verbindung setzen. Sie können sicher sein, daß Ihre Sperrvermerke konsequent berück- 
sichtigt werden. 


Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


Ihr Gesprächspartner 
für Führungspositionen 



Bonn 

Telefon 0228/2603-0 


Wir verkaufen Sauberkeit - mit ständig wachsendem Erfolg 

Im Bereich der Gebäudereinigung sowie weiterer Dienstleistungen sind wir seit Jahrzehnten mit Erfolg tätig. Über das Stamrn- 
gebiet hinaus haben wir zusätzliche Märkte mit erfolgreichen Niederlassungen erschlossen. Unsere bereits starke Position wollen 
wir regional noch weiter ausbauen, und Sie als 

Leiter der Niederlassung 

sollen uns dabei tatkräftig unterstützen. Im Rahmen der mit der Geschäftsführung vereinbarten Ziele können Sie selbständig 
und verantwortlich tätig werden und dabei Ihre Fähigkeiten und Vorstellungen voll entfalten. Sie müssen dabei nicht von vorne 
beginnen, sondern werden eine solide, ausbaufähige Basis vorfinden. Wir erwarten von Ihnen: 

• Selbständige Führung der Niederlassung mir voller Ergebnis- und Personalverantwortung 

# Genaue Beobachtung des Marktes und schnelle Reaktion auf Veränderungen in der Angebots- oder Nachfragesrmktur 

• Intensive Betreuung unseres Kundenstammes, wobei bestehendes Geschäft nicht nur erhalten, sondern weiter ausgebaut 
werden soll 

# Gewinnung neuer Kunden sowie Durchsetzung neuer Leistungsangebore im Markt 

Sie können dieser Aufgabenstellung besonders gerecht werden, wenn Sie außer den persönlichen Voraussetzungen auch die 
erforderlichen Branchenkenntnisse mitbringen. Das heißt, daß Sie bereits jetzt in leitender Funktion in einer Niederlassung oder 
in einem selbständigen Betrieb der Gebäudereinigung tätig sind. Wir können uns auch gut vorstellen, daß Sie aus einer 
Führungsposition in ähnlichen Bereichen (z. B. Baubranche) zu uns kommen. Ihre sorgfältige Einarbeitung werden wir sicher- 
stellen. 

Wenn Sieglauben, uns aufgrund Ihrer fachlichen und persönlichen Qualifikation überzeugen zu können, und wenn Sie mit der 
Übernahme dieser Position Ihren Verantwortungsbereich erweitern wollen, dann würden wir uns über Ihre Bewerbung sehr 
freuen. Bitte nehmen Sie Kontakt mit der von uns beauftragten Personal & Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH. 
Poppelsdorfer Allee 45, 5300 Bonn I, auf, unter der Kennziffer 1/21627. Ihre aussagefähigen Unterlagen (tabellarischer Lebens- 
lauf, Lichtbild, Zeugniskopien, frühester Eintrittstermin, Gehalisangabe) senden Sie bitte an die o. g. Anschrift. Selbstverständ- 
lich können Sie auch mit den Herren Pf ersieh und Hatesaul unter der Rufnummer 0228/2603-127 vorab Kontakt auf nehmen. 
Am Wochenende und abends nach 18.00 Uhr wählen Sie bitte die Rufnummer der Zentrale 022S/2603-0. Daß unsere Berater 
dabei absolute Vertraulichkeit und konsequente Berücksichtigung von Sperrvermerken sicherstellen, ist selbstverständlich. 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


Ihr Gesprächspartner TjuV^ 

für Führungspositionen X^T V X 


Bonn 

Telefon 0228/2603-0 


Mit Ihrer Hilfe wöüen wir unsere Vertriebserfolge weiter ausbauen 

Unser konsequent hoho- Qualitätsstandard in Design, Material und Verarbeitung, unser europaumspannendes Vertriebs- und 
Marketingnetz und unsere systematisch verfolgte, enge Zusammenarbeit mit den Fachhandelspartnem haben unserem mätel- 
ständischen Unternehmen einen führenden Platz in der Branche erobert. Um unsere Marktposition systematisch weiter 
auszubauen, suchen wir daher Sie als 


1 Ihr Gesprächspartner 

1 für Führungspositionen _ 


M 

P Bonn 

LTHefon 0228/26 03-0 


Vertriebsleiter 


Sie werden uns von Ihrer Qualifikation überzeugen, wenn Sie die folgenden Voraussetzungen und Aufgabenschwerpunkte 
erfüllen: 

• Profunde Vertriebserfahrungen und abgesicherte Verkaufserfolge aus der Küchenmöbelindustrie oder verwandten Branchen 

• Konsequente Steuerung -des Verkaufsaußen- und -Innendienstes nach modernen Vertriebssrrategien und -konzepten 

• Überzeugende Betreuung unserer Partner im Fach - und Großhandel 

• Permanente Weiterentwicklung unserer Marketing- und Vertriebskonzeption, orientiert an den aktuellen Bedürfnissen 
unserer Marktpartner 

Aus dem Vorgenannten wird Ihnen klar sein, daß unser Unternehmen und unser Produktprogramm einen anspruchsvollen 
Qualitätsstandard verfolgt und am Markt einen guten Namen hat. Wir suchen daher eine überzeugende Vertriebspersönlichkeit, 
die unser Unternehmen im Handel mit Intelligenz, Geschick und Durchsetzungskraft vertreten kann. 

Um Ihnen in unserem Hause ein Höchstmaß an Kompetenz und Wirkung zu ermöglichen, sind Sie dem Geschäftsführer direkt 
unterstellt. Sie weiden diese interessante Aufgabe tun ehesten meistern, wenn Sie als Brancheninsider jetzt schon eine fundierte 
Position im Vertrieb innehaben. Auch wenn Sie ziir Zeit in der zweiten Linie stehen und in Ihrem Unternehmen keine persön- 
liche Karriereentwicklung sehen, sollten Sie sich mit uns in Verbindung setzen. Sie würden am besten zu uns passen, wenn Sie 
zwischen 35 und 40 Jahre alt sind. Der Dienstsitz unseres Hauses liegt in der südwestlichen Region der Bundesrepublik. 

Wir wissen, daß der in Frage kommende Führungskreis ausgesprochen eng ist. Daher bieten wir Ihnen die Chance einer risiko- 
losen Abklärung Ihrer Karrierechancen an. Bitte setzen Sie sich dazu mit unseren Beratern in Verbindung, die Ihnen im Vorfeld 
Ihrer Entscheidungsbildung weitere wichtige Informationen geben können. Sie erreichen die Herren Friederichs und Hatesaul 
unter der Rufnummer 0228/2603-112, abends nach 18.00 Uhr und am Wochenende unter der Rufnummer der Zentrale 
0228/2603-0. Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien , Lichtbild, frühester Ein- 
trittstermin Gehaltsangabe) senden Sie hüte unter Angabe der Kennziffer 1/31637 an die Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer Allee 45, 5300 Bonn 1. Die konsequente Berücksichtigung von Sperrvermerken wird 

Ihnen zugesichert. 

Personals Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


Profitieren Sie sich mit Ihren Marketingkenntnissen in einem 
forschungsintensiven Pharma- Unternehmen 

Wir sind ein sehr erfolgreiches pharmazeutisches Unternehmen mittlerer Größenordnung mit Sitz in Nordrhein-Westfalen. Da 
wir überdurchschnittlich forschungsintensiv sind und die einschlägigen Marketinginstrumente konsequent und flexibel einsetzen, 
haben unsere Produkte auf den internationalen Märkten eine beachtliche Resonanz erzielt. Zur weiteren Expansion suchen wir 
nun einen zusätzlichen 

Product Manager Pharma 

- Ethische Produkte - 

der nach einer entsprechenden Einarbeitungsphase für eine anspruchsvolle Präparatepalette voll verantwortlich sein soll. Im 
einzelnen erwarten wir von Ihnen die Erfüllung des folgenden Anforderungsprofils: 

• Erfahrungen im pharmazeutischen Produktmanagemem und Marketing, möglichst aus dem ethischen Bereich 

• Nachweis einer betriebswirtschaftlichen oder naturwissenschaftlichen Ausbildung 

• Kommunikation- und Kontaktfreudigkeit 

• Verhandlungssichere Englischkenntnisse 

Sie werden bei uns die Ihnen an vertraute Präparatepalette auf der Basis Ihrer Produkt- und Marktstrategie in enger Zusammen- 
arbeit mit dem Vertrieb durchsetzen. Dazu gehört natürlich, daß Sie Marketingkonzepte entwickeln können und in der Lage 
sind, sich die erforderlichen Informationen und Daten zu beschaffen und qualifiziert zu analysieren. 

Bei der Besetzung dieser Position denken wir sowohl an einen berufserfahrenen Marketing-Fachmann als auch an einen jünge- 
ren Product Manager, der jetzt vor der Entscheidung steht, größere Verantwortung zu übernehmen. Sie werden bei uns nicht 
nur systematisch eingearbeitei, sondern selbstverständlich auch permanent fongebildet. Darüber hinaus können wir Ihnen alle 
Vorteile eines mittleren Unternehmens mit Anbindung an einen internationalen Konzern bieten. Auch die Dotierung wird Sie 
sicherlich zufriedenstellen. 

Wenn Sie Interesse an dieser ausbaufähigen Position in einem überdurchschnittlich erfolgreichen Unternehmen haben, so bitten 
wir um Zusendung Ihrer aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien, frühester 
Eintrittstermin, Gehaltsangabe) unter Angabe der Kennziffer 1/41667 an die von uns beauftragte Personal & Management 
Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer Allee 45, 5300 Bonn I. Sie können im Vorfeld Ihrer Entscheidungsfindung 
auch gerne mit unseren Beratern, Herrn Baldus und Herrn Hatesaul, unter der Rufnummer 0228/2603-1 J7 telefonisch Kontakt 
aufnehmen. Am Wochenende und abends nach 18.00 Uhr wählen Sie bitte die Rufnummer der Zentrale 0228/2603-0. Da 
Sperrvermerke streng berücksichtigt werden, können Sie davon ausgehen, daß eine Bewerbung für Sie vollkommen risikolos ist. 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 
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ROHDE&SCHWARZ 

50 JAHRE päSSsSn** 1 *® 1933-83 


Wir sind ein führendes Unternehmen der elektronischen Industrie in München.. Neben 
nachrichtentechnischen Anlagen entwickeln wir seit Jahrzehnten weltweit eingesetzte 
Meßgeräte für die HF-, NF- und Analog-Technik. Wir suchen einen . 

ENTWICKLUNGS-DIPLOM-INGENIEUR Univ 

Fachrichtung HF-/Nachrichtentechnik oder techn. Informatik 

Ihr Aufgabengebiet wird vorwiegend das Entwickeln von Mikroprozessor-Soft- und 
Hardware für Meßgeräte sein. Dieser Arbeit kommt ständig wachsende Bedeutung zu, da 
die Mikroprozessor-Technik mit 8- und 16-Bit-Konzeption zur Steuerung der Geräte deren 
„Intelligenz" mehr und mehr erhöht. 

Ein zukunftsweisendes Aufgabengebiet - auch für Hochschulabsolventen. Sie vervollstän- 
digen und ergänzen dabei ihr Fachwissen und wirken im Team bei der Entwicklung 
modernster Meßtechnik mit. 

Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz, ein gutes Gehalt und die Möglichkeit zur 
selbständigen Arbeit und persönlichen Entwicklung. Die gleitende Arbeitszeit ist für uns 
selbstverständlich. Dazu kommen alle sozialen Vorteile eines modernen Großbetriebes. 

Wenn ihnen unser Angebot gefällt, informieren Sie sich, senden Sie ihre Bewerbungs- 
unterlagen an unsere Personalabteilung P74. 


ROHDE & SCHWARZ GMBH & CO. KG 
MÜHLDORFSTRASSE 15 • TELEFON 089/41 29-2403 
8000 MÜNCHEN 80 • 5 MINUTEN VOM OSTBAHNHOF 


ABNIBank 


Weltweit durch unser Stammhaus 
Amsterdam In über 40 Ländern 
vertreten. 

International sind wir in allen Bank- 
geschäften sehr erfolgreich tätig - 
in der Bundesrepublik mit z. Z. sechs 
Niederlassungen. 

Für unser Hamburger Haus suchen wir 

den 

Leiterder 

Kreditabteilung 

Sie sollten vorzugsweise zwischen 30 
und 40 Jahre sein, mehrjährige Erfah- 
rung im Firmenkreditgeschäft ist Vor- 
aussetzung. Ein Schwerpunkt ihrer Tä- 
tigkeit liegt neben der verantwortlichen 
Beurteilung der Risiken in der sorgfälti- 
gen Steuerung der Arbeitsabläufe Ihrer 
Abteilung. Darüber hinaus wären engli- 
che Sprachkenntnisse von Vorteil. 


Für die Position ist nach Ablauf der 
Probezeit Prokura vorgesehen. Die Do- 
tierung entspricht der angebotenen 
Position. 

Zu einer ersten vertraulichen Kontak- 
taufnahme können Sie sich telefonisch 
mit der Niederlassungsleitung in Ver- 
bindung setzen. 

Tel. 0 40 / 3 08 08-111 oder 116. 

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie 
bitte an die Personalabteilung. 


Aigemene Bank Nederland 
(Deutschland) AG 
Dornbusch 2 
Postfach 10 02 26 
2000 Hamburg 1 



Gesellschaft für 
Bankautomation mbH 


Wir sind ein junges Dienstleistungsunternehmen der Informations- 
verarbeitung mit Sitz in Bad Nenndorf (ca. 20 km westlich von 
Hannover). - Unsere Aufgabe ist es, für Kreditinstitute Standard- 
software zu entwickeln und Beratung durchzuführen. 

Für unseren Software-Entwicklungsbereich suchen wir 

Informatiker 

Auch Bankkaufleute mit Programmierkenntnissen (Assembler) 
sind für uns sehr interessant. Die Bewerber sollten nicht älter als 
30-35 Jahre alt sein und Ihre Berufsziele in der Entwicklung von 
Software sehen. 


Richten Sie bitte 
Ihre vollständigen 
Bewerbungsunterlagen an 


Gesellschaft für Bankautomation mbH 
z. Hd. Herrn Wolfgang Lucker 
Lohe 6 • 2071 Delingsdorf 
Telefon: 045 32/47 51 



Wir sind ein bedeutendes 
Unternehmen der Erdgas- 
und Erdölindustrie mit über 
2000 Mitarbeitern 


Haben Sie sich schon einmal überlegt daß sich gerade jetzt ein Wechsel zu einem 
leistungsstarken Unternehmen der Energiebranche lohnen könnte? 

In unserer zentralen Datenverarbeitung arbeiten wir derzeit mit zwei IBM 4341 unter VM. 
CMS. DOS/VS E, CI CS und AD ABAS/NATURAL sowie verschiedenen Mini- und Mikrocompu- 
tern und stehen vor der Umstellung auf MVS und IBM 3083. 

Für die Aufgaben der technischen Datenverarbeitung suchen wir den 

Leiter Technische Programmierung 

der den Aufbau dieses neuen Referats durchführen soll. 

Seine Hauptaufgaben bestehen in 

• der Durchführung von technischen EDV-Projekten in Zusammenarbeit mit den 
Fachfunktionen 

• der Koordinierung sämtlicher Einsatzmittel für die Unterstützung der Projekte 
durch die Datenverarbeitung 

• dem Einsatz von modernen Projektmanagement-Methoden und Software-Werk- 
zeugen 

• der Führung eines qualifizierten Mitarbeiterteams. 

Wir erwarten: 

• Hochschulabschluß, z. B. Ingenieurwissenschaften oder Informatik 

• mehrjährige Berufserfahrung In Systemanalyse und Projektmanagement, mög- 
lichst ln der technischen Datenverarbeitung 

• Bereitschaft zur Entwicklung neuer Konzepte in Verbindung mit neuen Technolo- 
gien und Methoden 

• anlaytisches und konzeptionelles Denkvermögen 

• Kreativität und Einsatzbereitschaft 

• ausgeprägtes Verhandlungsgeschick. 

Wir bieten: 

• verantwortungsvolle Aufgabenstellungen 

• selbständiges Arbeiten in einer modernen EDV-Abteilung 

• positions- und ietstungsgerechte Bezahlung 

• betriebliche Altersversorgung 

• gleitende Arbeitszeit 

• und weitere Sozialleistungen eines modernen Unternehmer». 

Bewerbung mit Lebenslauf. Zeugniskopien und Lichtbild erbeten an: 


Personalabteilung 

Riethorst 12 • 3000 Hannover 51 • Postfach 51 03 60 


Für eine Mitgliedsfirma im Bergischen, Mittelstadt 
über 100 000 Einwohner, mit viel Grün, suchen Wir 


LADENCHEF 

mit unternehmerischem Gefühl. 


Das Unternehmen geht neue Wege und braucht daher 
einen Mann mit Sinn für Innovationen. 


Wir erwarten 

Führungserfahrung im Einzelhandel, 
Fachkenntnis möglichst in Haushaltwaren, evtl, 
auch GPK mit der Fähigkeit, Sortimentsentwick- 
lungen zu erkennen, 

Warenaufbau und Lagerhaltung zu optimieren. 

Für einen zuverlässigen, umsichtigen, beweglichen 
und engagierten Mann eine sehr interessante Aufgabe. 
Bitte schreiben Sie uns. 

•U'/f-'V 

Ci 














FShrungsposItion ln dar Maschinentechnik 

Wir sind * ’ 

ein renommiertes Erd- und Tiefbau-Unternehmen mit 
Kran- und Schwertransportaktivitäten in Berlin (West). 
Unseren umfangreichen Fuhrpark (ca. 100 Einheiten) und 
Baumaschinenpark (ca. 75 Enheften) möchten wir einem 

LEITER 

MASCHINENTECHNIK 

der der Geschäftsleitung direkt unterstellt ist, anver- 
trauen. 

Wir erwarten 

• fundierte maschinentechnische Kenntnisse 

• Erfahrungen mit Erdbau-Baustellen 

• Pa rsonafführungsquali täten 

• die Bereitschaft zu einem leistungsorientierten, langfri- 
stigen Engagement 

Selbstverständlich ist diese Position mit Prokura aus- 
gestattet und entsprechend der übertragenen Verant- 
wortung dotiert 

Ihre ausführliche schriftliche Bewerbung üblichen Umfangs rich- 
ten Sie bitte an: 

Herrn Dieter Hafemelster 
Bernadette Straße 62-84 
1000 Berlin 33 


Für unsere Geschäftsstelle Hamburg suchen unr schnellstens einen 


VERTOIEBSBEAUFTRAGTEN 


Albrechr 
vonEngeL 
Schnackenburg- 
allee 114. 

2 Hamburg" 54. 
Tel. 040/54 40 56 


lur den Vertrieb unserer Alfas ko p- D ialog ■ 
Terminals. Sie sollten 25-30 Jahre alt sein, 
mindestens 3 Jahre AuSendieristerfahrung 
in der EDV-Branche haben, eine abge- 
schlossene kaufmännische Ausbildung 
oder Studium der Betriebswirtschaftslehre 
oder ein Äquivalent. 

Wir erwarten sicheres Auftreten, Einsatz- 
freude. die Fähigkeit zu kompetenten 
Gesprächen sowie diszipliniertes und 
qualifiziertes Arbeiten. 

Ihrer hohen Einsatzbereitschaft stehen 
eine systematische Einarbeitung und Aus- 
bildung. gutes Fix ge halt, kombiniert mit 
leisrungsbt^ogenem Einkommen, ein Fir- 
men-PKW und zeitgemäße Sozfcifleiscun- 
gen gegenüber. 

Sollten Sie sich für diese verantwortungs- 
volle Vertriebsaufgabe in einem stark 
expandierenden Unternehmen interessie- 
ren, so bewerben Sie sich bitte bei unserem 
Geschäfcsstellenlciier. 


ERICSSON 
IN DEUTSCHLAND 


Ericsson 
Information 
Svstems GmbH 


Unser Hauptsitz ist in Düsseldorf, und 
wir. sind in vielen deutschen Großstädten 
durch Geschäftsstellen vertreten.- 
Wir sind einer der weltweiten Anbieter der 
Informationstechnologie - für Datenver- 
arbeitung, Büroautomarion und Telefon- 
Kommunikaüon. 

Mit mehr als 70.000 Mitarbeitern in über 
100 Lindern. 


ERICSSON 


Ideen bestimmen Geschichte und Gegenwart 
der TOTAL WALTHER Feuerschiffe GmbH. Meilensteine im Brandschulz 

haben uns zur Spitzengruppe verholten. 

Unter dem Doch der TOTAL WALTHER Feuerschutz GmbH 
- ein Unternehmen im Krupp-Konzern - arbeiten Spezialisten an allen 
Aufgaben des stationären und mobilen Brandschutzes. 

Ein lückenloses Produktprogramm, jahrzehntelanges Know how, 
Forschung und Entwiddung sowie weltweite Präsenz geben unserem Unter- 
nehmen auch in Zukunft, die entschadene. Bedeutung, . 

Zum Ausbau unserer Marktposition suchen wir 

Niederlassunasleiter 

für den Geschäftsbereich Mobil (Feuerlöscher, chemische Löschmittel, 

Sonderfahrzeuge, Feuerwehrbedarf und Arbeitsschutz) 

Verkaufsleiter Außendienst 

(Inland) 

zur Unterstützung unserer Verka ufsorganisation 

Sonderverkäufer 

für die Geschäftsbereiche Sonderlöschfahrzeuge, Feuerwehrbedarf und 
* ■ Arbeitsschutz 

Aera-Säies-Manaqer 

mit;ehglisch/frahzösischen Sprachkenntnissen für unsere Exportabfeilüng 

Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen und Angabe 
Ihres Gehaltswunsches wollen Sie bitte an TOTAL WALTHER Feuerschutz GmbH, 
Geschäftsleitung, Postfach 11 20, 6802 Ladenburg senden. 


TOTAL 

WALTHER 


TOTAL WALTHER FEUERSCHUTZ 

Ein Unferneimen im Krupp-Konz em 


Gewürze mit Zukunft 

stellen wir unserem großen Kundenstamm von Fleischerfachbet rieben zur Weiterverarbei- 
tung zur Verfügung. Mit hohem QuatitätsbewuBtsein, Beratungs- und Servicebereitschaft 
dienen wir als Anbieter von erstklassigen Wurstgewürzen und Fleischveredlem unseren 
Abnehmern. 

Ein guter 

Fachverkäufer 

(45 000 - 55 000,- DM p.a.) 

für das Verkaufsgebiet Celle, Wolfsburg, Uelzen, Soltau und Nienburg kann an den 
erreichten Erfolgen teilhaben und diese weiter ausbauen. 

Der 30-45jährige Bewerber sollte über fundierte Verkaufs- oder Branchenerfahrung verfü- 
gen, ehrgeizig sein und persönlich überzeugen können.; Die Persönlichkeit muß den 
Bewerber befähigen, ein Vertrauensverhältnis zum. Kunden aufzubauen, um langfristig 
Erfolgsaussichten bestätigen zu können. Eine fleischfachtiche Vorbildung würde günstig für 
ein schnelleres Fortkommen sein/ 

Außerdem suchen wir für den norddeutschen Raum einen versierten Fleischermeister oder 
Fleischtechnologen als 

Fachberater 

Der Fachverkäufer-ZFartiberater kann in unserem erfolgreichen Unternehmen in seiner 
Aufgabe, seinem Verantwortungsbereich und seinem Einkommen wachsen. Mit unseren 
Vergütungen - Gehalt, Provision, Prämien, hohen. Spesen sowie weitgehenden sozialen 
Leistungen - beteiligen wir den Stelleninhaber am Wachstum. Ein neutraler Pkw, auch zur 
privaten Nutzung, wird gestellt. ; 

Bitte senden Sie Ihne vollständige Bewerbung mit ^ 


Zeugnissen und Lichtbild an untenstehende Anschrift. 

MO GUNTIA- WERKE MAINZ 

GEWÜRZINDUSTRIE GMBH & CO. KG - POSTFACH 3 24 8 4* 

UNTERE ZAIILBACHER STRASSE 50-58 • D-Ö5OT KAINZ I TEL. (061 31) 23 23 66 

Rloguntin 


Wir sind ein größeres Ingenieur- und Oienstleistungsuntemehmen mit mehreren 
Büros in Deutschland (u. a Wiesbaden, Koblenz, Kiel) und in folgenden Bereichen 
tätig 


Elektronik und Nachrichtentechnik 
Schiffs- und Marinetechiilk 
Luftfahrttechnik 

; Rad- und Kettenfahrzeuge 

Wehrtechnik, Logistik u. Ausbildung 

Zur Unterstützung unserer Geschäftsführung suchen wir 




Elektronik/Nachrichtentechnik/Inforniatik 


für die Koordination, Führung und Ausbau unserer technischen Bereiche und 
Abteilungen. 

P^n& Berttung. und Abwicklung von systemtechnischen und 
wehrtechnischen Programmen der.obigen Fachgebiete Im Innen- und AuBenver- 
häKms sind erwünscht, sowie entsprechendes Know-how, praktische Berufserfah- 
rung auch im Umgang mit Behördefv und Industrie. Wir erwarten darüber hinaus 

on^-prgahisation; engagierte Mitarbeit und 
T^f^'t Eng'iscbtenntn'sseaowie Kontakte 2 U Industrie und 
Behörden im ln- und Ausland.sind erwünscht 

«^vjebeitige, technäche Aufgabenstellung und eine verantwortliche 
und ausbaufähige Fuhrungsposjtipn mit entsprechenden Bedingungen. 

Ihre Bevyerbung senden Sie bitte mit kompletten Unterlagen an: .. 

Masters 

Gesellschaft für. Absatzförderung und Werbung mbH 
Roßmarkt 23, 6000 Frankfurt (Main) 
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Ihr Gesprächspartner 
für Führungspositionen „ 


M 

[ Bonn 

t Telefon 0228/2603-0 


Wir suchen den erfahrenen Kaufmann, dem wir unser Unternehmen anvertrauen können 

. Unser Geschäft istcße Gebäudereinigung m Verbund mit verwandten Dienstleistungen. Eine jahrzehntelange konstante Aufwärtsentwicklung har 

uns zur heutigen Größe mit etwa 2.000 Mitarbeitern und über 20 Mio. DM Jahresumsatz geführt Darüber hinaus gehören wir zu den Unter- 
nehmen, die das Bild der Branche positiv prägen. Zur nachhaltigen Entlastung des Inhabers, der sich verstärkt betriebsübergreifenden Verpflich- 
tungen widmen wird. suchen wir Sie als 


Sie sollen in enger Abstimmung mit dem Inhaber dessen Aufgaben in der 
Geschäftsführung des Unternehmens völlig selbständig und mit Ergebnisvenmt- 
wortung Übernehmen. Dabei sieht Ihnen ein qualifiziertes Team erfahrener 
Fach- und Führungskräfte zur Seile. Wir erwarten von Ihnen: 

0 Weitsichtige Führung des gesamten Unternehmens mit Schwerpunkt im 
kaufmännischen Bereich 

0 Echte Erfahrung in den Beröchen Finanz- und Rechnungswesen •, Kosten- 
rechnung, Einkauf und Personalwesen 


Geschäftsführer 

• Ertrags- und Kostenbewußtsön, das sich im Einsatz aller Organisations- 
mittel und -verfahren, insbesondere der EDV, beweist 
0 Zielorientierte Führung, Motivation und Weiterbildung unserer Mitarbeiter 

Wir suchen eine gestandene Persönlichkeit, einen hervorragend qualifizierten 
Kaufmann mit fundiertem Wissen und breit angelegter Erfahrung. Unser 
Firmensitz ist in Nordrhön-Westfalen. 

Wenn Sie uns überzeugen können, daß Sie diese vielseitige Führungskraß sind, 
möchten wir Sie gerne kennerüemen. Bitte bewerben Sie sich mit allen zu einer 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


Beurteilung erforderlichen Unterlängen ( tabellarischer Lebenstauf, Lichtbild, 
Zeugniskopien, frühester Einirittstermin, Gehaltsangabe) bei der von uns 
beauftragten Personal <& Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, 
Poppelsdorf er A llee 45, 5300 Bonn 1, unter der Kennziffer 1/21557. Sollten Sie 
vorab weitere Informationen benötigen, so stehen Ihnen die Herren Pfersich 
und Hatesaul unter der Rufnummer 0228/2603-127 gerne zur Verfügung. 

Am Wochenende und abends nach 18.00 Uhr erreichen Sie unsere Berater 
unter der Rufnummer der Zentrale 0228/2603-0. Unsere Berater verbürgen 
sich selbstverständlich für absolute Vertraulichkeil und die konsequente 
Berücksichtigung von Spem-ermerken. 
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I 




Ihr Gesprächspartner 
für Führungspositionen 


Ihre Fachkompetenz und unser Image 
sind die Basis für unseren gemeinsamen Erfolg 

Als renommiertes und finanzstarkes zentrales Kreditinstitut sind wir in der Lage, interessante Konditionen und maßgeschnei- 
derte Finanzierungsmodelle anzubieten. Um noch mehr auf die Bedürfnisse der Abnehmer unserer Kreditlöstungen eingehen zu 
können und durch die regionale Nähe auch die spezifischen Probtone noch besser zu berücksichtigen, suchen wir zum Aufbau 
einer neuen Geschäftsstelle für den norddeutschen Raum den 

Bank-Geschäftsstellenleiter -Hannover - 

Die von uns angesprochenen ZJögruppen sind Überschaubar, aber ausgesprochen anspruchsvoll. Wenn Sie nachfolgendes 
AnforderungsprojU erfüllen, sollten wir miteinander ins Gespräch kommen: 

• Umfassende Kenntnisse des Kreditgeschäftes, insbesondere im Bereich der Baufinanzierung sowie Erfahrungen in der Bewer- 
tung von Großobjekten 

• Nachweisbare Akquisiiionsbefähigurtg in Verbindung mit Ftoäb&tät und Verhandlungssicherheit auf hohem Niveau 
0 Überzeugende und seriöse Persönlichkeit, die von anspruchsvollen Kunden als Gesprächspartner voll akzeptiert wird 

• Fundierte Marktkenntnisse der entsprechenden Region und Gefühl für die Mentalität der dort lötenden Mauchen 

Wir erwarten von Ihnen den Aufbau neuer und die pflege bestehender Kundenbeziehungen, vornehmlich zur regionalen Kredit- 
und Versicherungswirtschaft, zu großen Finanz- und Immbbiitoimakton sowie zu Direktkunden. Htoöri werden Sie in Ihrer 
Region absolut selbständig und eigenverantwortlich agieren, wobei Sie selbstverständlich jederzeit auf das Know-how des . 
Stammhauses zurückgreifen können. Auch der Aufbau der Geschäftsstelle zu einer funktionierenden organisatorischen Einheit 
muß von Ihnen bewältigt werden, wobei wir Ihnen selbstverständlich alte erforderlichen materiellen und personölen Rahmen- 
bedigungen sehäffen werden. Zur Vorbereitung auf Ihre neue Auf gäbe werden Sie in unserer Zentrale intensiv eingearbeüet , um 
mit den spezifischen Besonderheiten unseres Hauses vertraut zu werden. 

Vom Aber her haben wir uns nicht festgelegt, sondern legen Wert auf die Erfüllung unseres Anforderungsprofik und des zu - 
bewältigenden Aufgabenspektrums. Ihre Bezüge werden durch Ihren eigenen Erfolg bes timmt und durch großzügige Soziallei- 
stungen ergänzt. '' 

Wenn es Sie reizt, als Fachmann des Kreditgeschäftes mit starker Akquisitionsbefähigung Kundenbeziehungen zu pflegen und 
weiter auszubauen, dann sollten Sie nicht zögern, mit den von uns beauftragten Beratern, Herrn Baldus und Herrn Hatesaul, 
unter der Rufnummer 0228/2603-1 13 Kontakt aufzunehmen. Diese Harren können Ihnen weitere, für Ihre Entscheidungsfin- 
dung wichtige Informationen geben. Am Wochenende und nach 18.00 Uhr wählen Sie bitte die Rufnummer der Zentrale 
0228/2603-0. Sie können aber auch direkt Ihre aussagrfähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, 
Zeugniskopien , frühester Eintrittstermin, Gehaltsangabe) an die Personal & Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, 
Poppelsdorfer Allee 45, 5300 Bonn 1, unter der Kennziffer I/41 147 schicken. Absolute Vertraulichkeit und konsequente 
Berücksichtigung von Sperrvermerken sind für unsere Berater selbstverständlich und bieten Ihnen die Möglichkeit, sich neutral 
über Ihre zukünftigen Karrierechancen zu informieren. 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 
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Wir suchen den kreativen Anwendungspraktiker mit Erfahrung 
im Bereich der Holzbearbeitungsmaschinen 

Wi r sind ein renommiertes Unternehmen für elektrische Holzbearbötungsmaschinen. Unsere Spezialmaschinen genießen auf- 
grund des hohen Qualüätsstandards bei den Anwendern - Handwerksbetriebe der Holzindustrie - einen ausgezeichneten Ruf. 
Wir warten nicht die Entwicklung des Marktes ab, sondern uns ist es stets gelungen, technisch einen Schritt voraus zu sein. 

In erster Linie wegen dieser Grundeinstellung haben wir eine Spitzenposition in diesem Marktbereich errungen, die es zu festi- 
gen und langfristig auszubauen gilt. Daher suchen wir arten praxisnahen 

j Leiter Konstruktion und Entwicklung 

der uns in folgenden Punkten überzeugen soll: 

0 Entwicklung kostengünstiger funktions- und fenigungsgerechter Konstruktionslösungen 
0 Steigerung von Bedienungskomfort, Sicherheit und Leistung unserer Produkte 
0 Fähigkeit zur systematischen Förderung eigener und fremder Ideen bis zur Verwendungsreife 
0 Kreativität und laufende Auseinandersetzung mit neuen Technologien 
• Sicherheit und Überzeugungskraft bei der Darstellung vorzuschlagender Konstruktionen 

Da unsere Geräte unter dem Gesichtspunkt des höchstmöglichen Anwendungsnutzens und großer Servicrfreundlichkeit konzi- 
piert sind, müssen Sie einschlägige Erfahrungen in der Entwicklung und Konstruktion vergleichbarer technischer Produkte auf - 
weisen. Wenn Sie darüber hinaus fachspezifische Branchenkenntnisse mirbringen, wird das unsere Entscheidungsfindung 
wesentlich erleichtern. In Ihrer Funktion sind Sie direkt der Geschäftsführung unterstellt und können auch davon ausgehen, 
daß der finanzielle Rahmen der Bedeutung dieser Position entspricht. Ihr Alter sollte zwischen Mine 30 und Mitte 40 Jahren lie- 
gen, damit wir Sie optimal in unsere bestehende Führungsorganisation eingliedem können. Unser Unternehmen liegt m einer 
landschaftlich reizvollen Region in Baden-Württemberg, wo das Holz zu Hause ist. 

Proflliene Herren, die die Chance nutzen möchten, Ihre Kreativität in einem renommierten Unternehmen zu entfalten und mir 
dazu beizutragen, unsere Marktsteilung zu sichern, werden gebeten, ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer 
Lebenstorf, Lichtbild, Zeugniskopien, frühester Eintrittstermin, Gehaltsangabe) an die von uns beauftragte Personal & Mana- 
gement Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer Allee 45, 5300 Bonn l, unter der Kennziffer 1/21597 zu senden. 
Gerne geben Ihnen die Herren pfersich und Hatesaul unter der Rufnummer 0228/2603-127 weitergehende Informationen. 

Am Wochenende und abends nach IS.00 Uhr erreichen Sie unsere Berater unter der Rufnummer der Zentrale 0228/2603-0. 

Da sich unsere Berater für absolute Vertraulichkeit und die konsequente Berücksichtigung von Sperrvermerken verbürgen, soll- 
ten Sie Ihre Chance einer risikolasen Karriereüberprüfung nutzen. 
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Unsere zukunftsorientierte Marketingkonzeption 

stellt die Grundlage unseres außergewöhnlichen Erfolges dar 

In einem speziellen, hartumkämpften Bereich der Getränkeindustrie konnten wir in den letzten Jahren branchemmübßche 
Erfolge erzielen. Dies führen wir zu einem Grofkeil auf die konsequente Umsetzung der von uns als richtig erkannten 
Marketing- und Vertriebskonzepte zurück. Es gilt nun, diesen Erfolg sicherzustellen und auch für die Zukunft auszubauen. 
Dafür atchen wir den unternehmerisch veranlagten . 


j Marketingleiter 


! 


I 




dem wir die volle Verantwortung für diesen Bereich, der in unserem Hause einen hohen Stellenwert besitzt, übertragen wollen. 
Unseren A Forderungen entsprechen Sie dann, wenn Sie folgende Aufgabenstellungen erfolgreich bewältigen können: 

0 Verantwortliche Mitwirkung bei der konsequenten Weiterentwicklung einer ' Unternehmens- und produktspezifischen Marke- 
tingstrategie 

0 Systematische Planung, Steuerung und Durchsetzung von Werbekonzeptionen und Verkaufrfördeningsmaßnahmen 
0 Sicherstölung einer optimalen Anpassungsfähigkeit unserer Produkte an den Markt im Rahmen einer offensiven Verkaufs- 
politik • 

• Führung und Motivation eines Stabes qualifizierter Mitarbeiter 

Aus den vorgenannten Aufgabenkomplexen entnehmen Sie, daß bei uns Marketing nicht Selbstzweck, sondern eine Service- 
funklion für den Vertrieb darstöii. Deshalb erwarten wir von firnen auch die Gewährleistung einer permanenten, konstruktiven 
Zusammenarbeit zwischen Marketing und Vertrieb. Nur. wenn Sie bisher ihre Tätigkeiten in dieser Form verstanden haben, sind 
Sie unser Mamt! 

Daß Sie das gesamte moderne Marketinginstnimentarium nicht nur kennen, sondern auch erfolgreich anwenden, setzen wir 
voraus. 

Wir erwarten neben dieser fachlichen Qualifikation Verhandlungsgeschick und das Engagement, selbstgesetzte Ziele zu errei- 
chen. Neben einer guten betriebswirtschaftlichen Ausbildung als Basis sollten Sie über Kreativität, hohe Eigeninitiative und die 
Fähigkeit zum überzeugenden Präsentieren der eigenen Arbeitsergebnisse verfügen. Ihre bisherigen beruflichen Erfolge haben 
Sie in der Konsumgüterbranche, ideatowöse in der Getränkeindustrie, erzieh. 

Vom Alter her passen Sie am ehesten zu uns, wenn Sie zwischen Anfang 30 und Anfang 40 sind. Es versteht sich von selbst, 
dqß die Bezüge der Bedeutung dieser Position angemessen sind. 

Als Marketingfachmann der Markenartikriindustrie mit dem richtigen Verständnis für die Probleme des Vertriebs sollten Sie die 
von uns angebotene berufliche Alternative prüfen. Sollten Sie dazu Vorabinformmionen wünschen, so stehen Ihnen die Herren 
Baldus und Hatesaul unter der Rufnummer. 02 28/2603- J 13 -dm Wochenende wählen Sie bitte die Rufnummer der Zentrale 
0228/2603-0 - gerne zur Verfügung. Ihre aussagrfähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild. Zeugnis- 
kopien, frühester Eintrittstenmn) erbitten wir unter Angabe der Kennziffer 1/41 607 an die von uns beauftragte Personal 
& Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer AUee 45, 5300 Bonn /. Absolute Vertraulichkeit und die 
konsequente Berücksichtigung von Sperrvermerken sind für die Beraterder P&M selbstverständlich. 

Personal & Management Beratung 
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1 1 Wir bieten firnen die Chance, 

1 8 Ihre Erfahrung und Ihr Wissen voll zu entfalten 






Als konzemunabhüngiges Familienumemehmen der Konsumgüterindustrie verzeichnen wir seit Jahren überdurchschnittliche 
Zuwachsraten. Diesen Erfolg führen wir auf unser schlüssiges Konzept, jedoch zum guten Teil auch auf den optimalen Einsatz 
moderner Systeme der Un tem ehmensf ührung zurück. Um auch für die Zukunft die Anwendung dieser untemehmensspezifi- 
schen Instrumente sicherzustdlen, suchen wir für die Firmenspitze unseres Hauses eine Persönlichkeit, die als 

Kaufmännischer Leiter 

nach einer systematischen Integration volle unternehmerische Verantwortung für den gesamten kaufmännischen Bereich über- 
nehmen soll. Um unseren Erwartungen gerecht zu werden, müssen Sie in der Lage sein, die folgenden Aufgabenstellungen 
erfolgreich zu bewältigen: 

0 Optimale Führung des gesamten kaufmännischen Bereichs, der Finanz- und Rechnungswesen, Kostenrechnung, 
EDV/Organisation und Personal umfaßt: 

0 Weiterentwicklung der betriebswirtschaftlichen Instrumente, damit der gezielte Einsatz des Controlling-Systems unsere Orga- 
nisation noch schlagkräftiger macht 

0 Mitwirkung bei der Formulierung künftiger Untemehmensziele sowie deren Umsetzung in ein aussagefähiges Planungs- und 
Konirollsystem 

0 Führung und Motivation eines qualifizierten Milarbeiterstabs, der von Ihnen systematisch an die künftigen Aufgaben heran- 
geführt werden soll 

dieser Aufgabenstellung sollte Ihnen ersichtlich sein, daß wir den unternehmerisch denkenden Kaufmann suchen. Sie müß- 
ten deshalb auf der Basis einer systematischen wirtschaftswissenschaftlichen Ausbildung bereits in vergleichbarer Position bewie- 
sen haben, daß Sie die erforderlichen Management - und Führungstechniken beherrschen und konsequent sowie erfolgsorientierl 
an wenden können. Es versteht sich fast von selbst, daß Sie nicht nur die fachlichen Voraussetzungen besitzen, sondern ebenso 
Stehvermögen, Verhandlungsgeschick und die Fähigkeit, selbstgesetzte Ziele zu erreichen. 

Ihr Alter sollte etwa zwischen 35 und 45 Jahren liegen. 

Neben dem Reiz der Aufgabe ist sicher auch die Ausstattung dieser Position ein Argument, das Ihre Motivation zum Wechsel 
verstärken wird. 

Wenn Sie glauben, unseren hohen Anforderungen zu entsprechen und bereit sind, kooperativ in einem stark leistungsorien- 
tierten Team mitzuarbeiten, dann bitten wir Sie, Ihre aussagrfähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Licht- 
bild, Zeugniskopien, Gehahsangabe, frühester Eintrittstermin) unter der Kennziffer 1/31 617 an die von uns beauftragte 
Personal &. Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer Allee 45. in 5300 Bonn I. zu senden. 

Die Herren Friederichs und Hatesaul stehen Ihnen für weilergehende Informationen unter der Rufnummer 0228/2603-112 
gerne zur Verfügung. Am Wochenende und abends nach 18.00 Uhr wählen Sie bitte die Nummer unserer Zentrale 0228/2603-0. 
Unsere Berater verbürgen sich für absolute Vertraulichkeit und die konsequente Berücksichtigung von Sperrvermerken. 

Personal & Management Beratung 
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semico nductors 
woridwide y 


ITT 


Entwicklungs-Ingenieure 


LSI/VLSI-MOS-Design 

MSf-Design 


Mikroprozessor-Systeme und Halbleiterbauelemente 
für alle Bereiche der Elektronik, entwickelt und produ- 
ziert von INTERMETALL Freiburg, dem deutschen 
Halbleiterunternehmen der weltweiten ITT-Semicon- 
ductor-Gruppe. 


spruchsvolle und materiell gut ausgestattete Position. 
Hochschulabsolventen, die sich bereits während ihres 
Studiums intensiv mit Halbleitertechnik befaßt haben, 
werden wir „on und oft the job" für ihre zukünftige 
Tätigkeit qualifizieren. 


Für die Mitarbeit in unseren Entwicklungsabteilungen 
für integrierte MOS- und bipolare Schaltungen suchen 
wir engagierte und verantwortungsbereite Ingenieure. 
Das Aufgabengebiet besteht im Entwurf integrierter 
Schaltungen, der technischen Überwachung von 
Layoutarberten, dem Erstellen von Testsequenzen so- 
wie dem Testen der ersten Wafer und Kundenmuster. 


Die Mitarbeit bei uns ermöglicht es Ihnen, an einem 
Standort tätig zu werden, der über außergewöhnliche 
kulturelle, sportliche, landschaftliche und klimatische 
Vorzüge verfügt. 


Bitte richten Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an unsere 
Personalabteilung, Kennziffer 228. Wenn Sie vorab 
Fragen haben, sind wir unter Tel. 07 61 / 5 17 - 3 67 zu 
erreichen. 


Dabei sind Lösungen sowohl im Team als auch in 
eigener Projektverantwortlichkeit zu erarbeiten. 


Voraussetzung ist eine Ausbildung als Diplom-inge- 
nleur TH/TU oder FH in den Fachrichtungen Elektro- 
nik, allgemeine Elektrotechnik oder Nachrichtentech- 
nik. Berufserfahrenen Designern bieten wir eine an- 


INTERMETALL 
Halbleiterwerk der 
Deutsche ITT Ind. GmbH 
Hans-Bunte-Straße 19 
7800 Freiburg 


Ihre Karrierechance: 

Wachstumsmarkt multifunktionale Informationssysteme 

Einkommensrahmen 120 OOO*- DM/anno 


Können Sie Kommunikationstechnoiogie verkaufen? Haben Sie das technische Einfühlungsvermögen für moderne 
Informationsverarbeitung und die intellektuelle Beweglichkeit. Ihr Wissen in Nutzenübertegungen der Anwender 
umzusetzen? 

In der Tochtergesellschaft eines Weltkonzems ist die selbständige, entwicklungsfähige Position 


Leiter 


Verkaufsniederlassung 


neu zu besetzen. Mit Dienstsilz in einer Großstadt von Nordrhein-WestfaiBn sind etwa 20 Mitarbeiter planorientiert zu 
führen. Für das Gespräch auf Vorstandsebene von Großunternehmen wäre eine solide theoretische Ausbildung von 
Vorteil. Der berufliche Werdegang - Alter etwa 35 Jahre - sollte die entsprechenden Fähigkeiten möglichst aus 
artverwandten Branchen beweisen. 


Das Unternehmen bietet bei großzügigem Einkomme ns nah men mit Erfolgsanteil die Vorteile der Organisationsstruk- 
turen kleinerer Firmen. Andererseits gehört die internationale Gruppe zu den wenigen Unternehmen auf diesem 
Arbeitsgebiet, die auch die immensen Anforderungen des Marktes bis zum Jahre 2000 erfüllen können. Deshalb 
bieten sich hier für eine zielgerichtete berufliche Planung außergewöhnliche Chancen und breite Sicherheit. 

Ihre Bewerbungsunterlagen mit ausführlicher Darstellung des beruflichen Werdeganges, Zeugniskopien, Lichtbild, 
Handschriftenprobe sowie Angabe des bisherigen Einkommens senden Sie bitte an 
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Selbstverständlich werden gegebene Sperrvermerke mit der gebotenen Sorgfalt und Vertraulichkeit berücksichtigt. 


Ist Schreiben Ihre Stärke? 


Aber nicht nur recherchieren, redigieren und schreiben, sondern auch Ausschüsse und 
Gremien führen, mit Informationen versorgen, Anfragen beantworten, Projekte betreuen . . . 


Wen das reizt und wer sich das zutraut, dem bietet sich die Position als 


PR-Referent 


in einem großen Industrie-Verband. 


Wir stellen uns - eine Dame oder ein Herr sind uns gleichermaßen willkommen - einen 
„Schreiber“ vor, der auch naturwissenschaftliche und technische Themen entsprechend den 
Bedürfnissen eines wirtschaftspolitischen Verbandes für unterschiedliche Zielgruppen aufbe- 
reiten kann, der allerdings auch gelernt hat, konzeptionell zu denken und Ideen umzusetzen. 
Uns ist bewußt, daß wir einerseits hier nach dem erfahrenen Journalisten rufen und 
andererseits einen echten PR-Profi ansprechen möchten. 


Können Sie uns helfen? 


Nehmen Sie bitte Kontakt auf zu der von uns beauftragten BeratungsgesellschafL Bei ihr 
können Sie auf Diskretion bauen und sich bereits vorab telefonisch informieren: samstags 
und sonntags zwischen 16.00 und 20.00 Uhr, ansonsten ab 8.00 Uhr (Montag, Dienstag, 
Mittwoch bis 20.00 Uhr). Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an die nachfolgende 
Adresse. 


NICOIAI & PARTNER 


Managementberatung GmbH 

Taubenstraße 2 4000 Düsseldorf 30 Tel. 0211/4990 73 


BOEHRINGER 
MANNHEIM - 
ein führendes 
Unternehmen 
der forschenden 
pharmazeutischen 
Industrie 


sucht zum weiteren Ausbau der Wertanalyse zwei ‘ 





Was wir bieten: 


Was wir erwarten: 


Anspruchsvolle weitgehend 
selbständige Aufgaben als Wert- 
analyse koordiriator einschließlich 
der Schulung von Mitarbeitern in 
der Systematik der Wertarmlyse. 


Eine Ausbildung als Dipl.-Wirt- 
schaftsingenieur/ DipH nge nieur 

möglichst der Fachrichtung 
Chemie oder Elektronik. 


. Einsatz der Wertanalyse in alten 
Produkt- und Dienstleisiungs- . 
bereichen 


Gezielte inner- und außerbetriefr- 
Uche Weiterbildung. • 


Erfahrung In theoretischer und 
praktischer Wertanalysearbeit 
auf denGebieten Produkt- und 
Funktionswertanalyse und in der 
Führung von Wertanalyseteams. 


Leistungsgerechte Bezüge, über? 
durchschnittilche. für ein Groß- 
unternehmen selbstverständliche 
Sozialleistungen. 


Bereitschaft zur aktiven Wert- 
anaiyseschuiung. - 


Kenntnisse über betriebswirt- 
schaftliche, produktions- und 
verwaltungstechnische Zusam- 
menhänge. 


Führungsqualifikation sowie ein 
hohes Maß an Eigeninitiative, 
Motivationsfähigkeit und Bereit- 
schaft zu hohem persönlichem 
Einsatz. • 


Wenn Sie sich für diese Aufgabenstellung interessieren, bitten wir um Ihre 
Bewerbungmh ljebensfäuf. üchtbild ühd Unter^genüber Ihren bisherigen 
Werdegang. 



boehrinaer 


diagnostica 

therapeutica 


Boehringer Mannheim GmbH 
Bereich Personal/P-AT 
Postfach 31 0120 
6800 Mannheim 31 
Kennwort: Wertanalyse 


Sie konzipieren, erstellen und do- 
kumentieren rechnergesteuerte 
! EC- Bus-Me0an lagen für die inter- 
essanten und zukunftsorientier- 
ten Gebiete Sprechfunk-, Impe- 
danz- und Feldstärkenmeßtech- 
nik. Diese Tätigkeit umfaßt auch 
die Akquisition, die vollständige 
Erprobung von Hard- und Soft- 
ware bis zur Abnahme sowie die 
notwendige Ausbildung des 
Anwenders. 


Sie arbeiten in engem Kontakt mit 
der Entwicklung und sind dem 
Produktmanager für Automati- 
sche Meßtechnik direkt verant- 
wortlich. 


Wir planen, die Vertriebsunter- 
stützung in einigen aufstrebenden 
Ländern wesentlich zu verstärken. 
Schwerpunkte dieser Aufgabe 
sind der qualitative Ausbau unse- 
rer örtlichen Vertriebsorganisatio- 
nen sowie die direkte Vertaufsurt- 
terstützung bei Schlüsselkunden. 
Ihre Tätigkeit erfolgt in Abstim- 
mung mit den Zielen des Stamm- 
hauses und der Vertretung. Ihr 
Arbeitsplatz - ist in München. Rei- 
setätigkeit fällt entsprechend der, 
Aufgabenstellung an. Für ihre 
Aufgabe werden wir Sie sorgfältig 
vorbereiten. 


'Seit Jahrzehnten zählt man uns international zu den 
führenden Herstellern von elektronischen Meßgeräten 
und nach richten technischen Anlagen. Elektronische 
Präzision ist das Kennzeichen der Firma. 4000 Mitarbei- 
tern verdanken wir den Erfolg. Durch die ständige 
Expansion unseres Vertriebs bieten wir Ihnen interes- 
sante Aufgaben Im Untemehmensbe reich Meßtechnik. 
Für alle skizzierten Aufgaben sind gute Eng lisch kennt- 
rrisse, Einsatzbereitschaft und berufliches Können Vor- 
aussetzung. Ein wesentlicher Grundsatz unserer Perso- 
nalpolitik Jst es, .Ihnen auch für. die weitere Zukunft 
Aufgaben anbieteh zu können, die ihrer jeweiligen beruf- 
lichen Entwicklung entspreicherL . 


Wir erwarten von Ihnen ein abge- 
schlossenes Studium der Hoch- 
frequenz- oder Nachrichtentech- 
nik und einige Jahne Berufserfah- 
rung auf dem Gebiet der elektro- 
nischen Meßtechnik. 


Voraussetzungen sind ein erfolg- 
reich abgeschlossenes Studium 
der Hochfrequenz- bzw. Nach- 
richtentechnik, einige Jahre Be- 
rufserfahrung auf dem Gebiet der 
elektronischen Meßtechnik ' und 
im Vertrieb. 


Wir bieten Ihnen neben den vielfältigen Sozialteistungen 
eines modernen Großbetriebes einen sicheren Arbeits- 
platz und eine attraktive Bezahlung. 


Wenn Ihnen unser Angebot zusagt, informieren Sie sich, 
oder senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen unter 
der Kennziffer P 50. • 


Wir bieten eine verantwortungs- 
volle und entwicklungsfähige Auf- 
gabe. 


1 System- ß 
Ingenieur mm. 


Gebiets^ 

Ingenieur 


ÜOHDE&SCHWARZ 


GMBH & CO. KG. 

MÜHLDORFSTRASSE 15 ■ 8000 MÜNCHEN 80 
PERSONALABTEILUNG 
TELEFON (089) 4129-2402 (DURCHWAHL) 


FühningspersSnlichkeit 
im Vertrieb Gastronomie 
und Lebensmittelhandel 
mit unternehmerischem 

Format 


Als einer der bedeutendsten Importeure 
von schockgefrosteten Meeresfrüchten für die 
.Gastronomie gelten wir durch unsere erlesene 
Qualität ausgefeilte Servicepalette und klare 
Vertriebskonzeption schon seit vielen Jahren 
eis erste Adresse mit hervorragendem Namen . 
Um auch zukünftig Wachstum und überdurch- 
schnittliche Erträge zu sichern, suchen wir 
einen direkt der Geschäftsieitung unterstellten, 
erfahrenen und engagierten 


VERTRl 




LEITER 




Die Auffgabenschwerpunlcte: 

• Führung und Motivation qualifizierter 
Handelsvertretungen und der internen 
Verkaufsmann Schaft 


— M 


Pflege und Ausbau des Kontakts sowie 
persönliche Betreuung von Topkünden 
in der Gastronomie und dem Lebens- 
mittelhandel 


Steuerung und energische Durchsetzung 
der langfristig angelegten Vertriebs- 
Strategie und Planziele 


Sicherung und weiterer Ausbau unserer 
Distribution 



| Der ideale Bewerber: 

1 o Sie stehen in vergleichbarer Führungsver- 


antwortung und können auf mehrjährige, 
nachweisbar erfolgreiche Verkaufserfah- 
rung auf nationaler Ebene zurückbiicken 


•. .Sie sind absolut führungssicher, hoch 
.* ' bej astbar und fähig r den hier gebotenen 
Händliingsspielraum selbständig und unter- 
7 , nebrnierisch initiativ zunutzen-. 

Sie kommen aus der Nahrungsmittel- / 

; • Femkostbranche und verfügen bereits über 
pute Kontakte ziir Gastronomie, zum 
f, iLebensmitlelgroßhandel, C+C lind ggfs. 
zum-Fachhandei 


• • Sie sind etwa 35 - 50 Jahre all 


Sitz unseres Unternehmens ist eine norddeutsche Stadt mit reizvoller Umgebung. Die anqebotene Position kt für u a .« 
außerordentlich bedeutend und entsprechenddotiert. Ein Firnn^r^ 

Wenn Sie diese herausfordernde Abgabe reizt, nehmen Sie doch einfach^i^ 

Klaus Löbel Untemehmensberafung, Rotdomweg 14, 2085.Quickbom, Tel. 04106 / 69 444 auch wem 
Wechsel nicht beabsichtigen. Herr Lobet bürgt für absolute Vertraulichkeit.. Ihrer Bewerbung ind beachtet S 
vermenge. ^ ® 


Bitte senden Sie uns zur Gesprächsvorbereitung Ihre äussagefähige' Bewerbung mit tabellarischem Lebend rf 7euonis- 
kopien, SollVIst-Einkommen, frühestmöglichem Eintrittstemifo und Lichtbild. Kenrwort : VL NatoiK eoens *- ' ■ w 
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BDFMM 


NIVEA Umara 8x4 temagln atrix 


Die Beiersdorf AG ist ein Markenktikeluntemeh^ 
men von intemattohater Bedeutung. Ihre Produk- 


tionsprogramme umfassen Arznei- und Verband- 
mittel, Körperpflegeartikel und Selbstklebebänder. 


Unser Unternehmen hat Erfolg. Das soll weiterhin so bleiben. Qualitätsfragen sind hierbei wichtige 
Fragen. In unserer Sparte medical suchen wir für den weiteren Ausbau unserer Qualitätssicherung 
einen 


Dipl. Chemiker/ Dipl. 


Ihre Aufgaben: 

► Koordination der Qualitätsplanung 

► Erstellung detaillierter Kontroilpfäne 

► Ermittlung von Qualitätsmerkmalen 

► Ausarbeitung von Prüfvorschriften. 


Damen und Herren, die an der beschriebenen 
Tätigkeit interessiert sind, senden Ihre Unterlagen 
incl. Gehaltswunsch bitte an: 


Unsere Anforderungen: 

► möglichst mehrjährige Indust rieerfahmng 

► praktische Erfahrungen in der Analytik und 
Statistik 

► Verständnis für betriebliche Abläufe 

► Kontaktfreudigkeit und Durchsetzungs- 
vermögen 

► EDV-Kenntnisse wären vorteilhaft. 


Beiersdorf AG, Personalentwickiung 
Unnastraße 48, 2000 Hamburg 20 
Tel. 040/5693201 (H. Stadelhofer) 


Beiersdorf AG 


^De Helmut Neumann' 

ManagemfiDt^eratuDg 


Gesamt-Vertriebsleiter 
Mitglied der Geschäftsführung 

Elektromechanische Bauelemente 

Als bekannte.intemational tätige Untemehmensgruppe erzielen wir einen Jahresumsatz von mehreren 
hundert Millionen DM. Unsere deutsche GmbH - die umsatzmäßig größte Tochtergesellschaft- hat sich 
im inländischen Markt aufgrund eines qualitativ anerkannten und umfassenden Produktangebots eine 
maßgebliche und weiter entwicklungsfähige Position aufgebaut. Im Zuge einer eingeleiteten substan- 
tiellen Wachstumsphase haben wir die Position des Gesamt-Vertriebsleiters als Geschäftsführungsmrt- 
glied neu geschaffen. 

Von unserem zukünftigen „1 . Mann im Vertrieb“ erwarten wir eine wirtschafts-Zingenieurwissenschaftli- 
che Ausbildung und mehrjährige Vertriebs- und Marketingerfahrung aus entsprechenden Linienpositio- 
nen; die Kenntnisse des aktiven und/oder passiven Bauelementemarktes wären ein besonderes Plus - 
jedoch erhalten auch entsprechend qualifizierte Bewerber aus branchenfremden Bereichen eine gute 
Chance. Entscheidend sind für uns Ihre Fähigkeiten, Markttrends zu erkennen und ein Gespür für die 
Anwendung neuer Technologien zu entwickeln; Beweglichkeit, Initiative und Organisationsvermögen 
sollten deshalb zu Ihren Stärken zählen, in der Führung von Mitarbeitern zeichnet Sie ein direkter, 
ergebnisorientierter und offener Stil aus. Die fließende Kenntnis der englischen - möglichst auch der 
französischen - Sprache setzen wir voraus. Wir würden uns freuen, in einem persönlichen Gespräch mit 
Ihnen weitere Details dieses attraktiven Angebotes zu erörtern. 

Nutzen Sie die Möglichkeit des vertraulichen Erstkontaktes mit unserem Berater; er bürgt Ihnen für 
objektive Information und absolute Diskretion. Bitte rufen Sie an. oder richten Sie Ihre Bewerbung mit 
tabellarischem Lebenslauf unter 5240/W an die Dr. Helmut Neumann Management-Beratung GmbH 
(BDU), Zeppelinstr. 301 , 4330 Mülheim. Telefon 02 08 / 37 00 32. 

Frankfurt • Hamburg • Mülheim/Ruhr ■ München • New York • Paris ■ Wien - Zürich 


Sicherung unseres Erfolges 

durch eine optimale Materialwirtschaft 

Als führendes Handelsunternehmen im Bereich Heizun gstechnik sind wir aufgrund unseres Know-hows und 
einer ausgereiften Marketing - und Vertriebsstrategie erfolgreich tätig. 

Ein modernes Beschaffung^- und Lagermanagement sowie ein eigener Fuhrpark stellen die optimale 
Bereitstellung und den Versand unserer Produkte sicher. 

Diesem Schlüsselbereich messen wir in unserem Unternehmen eine besondere Bedeutung bei. Deshalb suchen 
wir zum schnellstmöglichen Eintritt den 

Leiter der Materialwirtschaft 

dem wir die volle Verantwortung für diesen Bereich übertragen wollen. 

Wir erwarten dabei von Ihnen die Bewältigung folgender Aufgabenschwerpunkte: 

Durchführung unserer Beschaffungsaktivitäten 

Optimale Lagerbestandsführung und Gewährleistung einer stetigen Lieferbereitschaft 

Sicherstellung der Einsatzbereitschaft unseres Fuhrparks 
und Steuerung eines reibungslos funktionierenden Versands 

Weiterentwicklung der Organisation im Bereich Materialwirtschaft 

Führung und Motivation des Mitarbeiterstabes 

Wenn SU mehrere Jahre erfolgreich im Bereich Materialwirtschaft tätig waren , über ein hohes Maß an 
Eigeninitiative, Durchsetzungsvermögen und Verhandlungsgeschick verfügen und zwischen 30 und 40 Jahre 
sind, sollten SU uns Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen zusenden. Wir sichern Ihnen absolut 
vertrauliche Behandlung Ihrer Bewerbung some die Beachtung eines evtl. Sperrvermerkes zu. 


ZENTRAL-HEIZANLAGEN 

Postfach 1364 ■ 5840 Schwerte 1 




Erfolgreiches deutsches Groß- 
unternehmen mit mehreren 
tausend Mitarbeitern, interna- 
tional führender Marktposition 
und auf hohem Niveau werter 
expandierendem Export sucht 
seinen 


Sales Manager Übersee 

- international routinierte Verkäufeipeisönlichkeit ab 30 - 


Wir entwickeln, konstruieren, fertigen und vertreiben hochwertige Geräte. Aggregate und Anlagen für 
einen zukunftsorientiertan Markt („erklärungsbedürftige" Serienproduktei. Der Obersee-Export 
umfaßt Vorderasien und Fernost ebenso wie Teile Afrikas und Amerikas. Wir sehen dort ein sehr 
großes, erst teilweise erschlossenes Marktpotential vor uns. 

Als Inhaber dieser Position werden Sie im persönlichen Kontakt unterschiedlichste Zielgruppen 
ansprechen, den selbständigen Importeur in einem freien Markt ebenso wie die zuständigen 
Behörden in Staatshandeisländern (grundsätzliche Erfahrungen dieser Art setzen wir ebenso voraus 
wie englische und französische Sprachkenntnisse). Sie steilen Kontakte her und pflegen sie, stellen 
unsere Produkte vor, erläutern Änderungen, bewirken technische Zulassungen, veranstalten Messen, 
organisieren Schulungen - Sie setzen das komplette Instrumentarium des klassischen Vertriebsge- 
schäftes ein. 

Intensive Verkaufepraxis im Überseegeschäft „vor Ort“ ist eine selbstverständliche Voraussetzung, 
technisches Verständnis müssen Sie ebenso mrtbringen wie die Souveränität, auch Großaufträge 
„unter Dach und Fach“ zu bringen. Über Mindestvoraussetzungen wie unbedingtes Engagement, 
Einsatzbereitschaft u. ä. sollten wir hier genausowenig sprechen müssen wie über unseren genauen 
Standort in attraktiver Lage von NRW. 

Im Rahmen der weiteren Entwicklung unseres Hauses messen wir dieser Aufgabe besondere 
Bedeutung bei und werden ihre überzeugende Lösung stets angemessen honorieren. 

Bitte richten Sie ihre aussagefähige Bewerbung mit tabeil. Werdegang, Lichtbild, Zeugniskopien, 
Angaben zu Einkommensvorstellungen und Eintrittstermin unter Kennziffer 3092 an die Personalbe- 
ratung Kurt Sexauer (Tel. 0 22 05/10 34). Sie wirkt im Rahmen ihrer Untemehmensberatung für 
unser Haus an der Besetzung dieser Position mit, berät auch Sie gewissenhaft und wird jede 
gewünschte Diskretion sicherstellen. 

Rersonataabjng Kllrt Sexauer 5064 Rösrath bei Köln 


Vertr. in: Belgien, Frankreich, Großbritannien, Niederlande, USA 


A .f? 


fl { ; * iju .* t * 1 1 ; fit ■; : i, •; f t i . : •: * v&te > i fi Pt 

fi.' »T ’ 

fl i 

Hü-? i; j ; fl ff ,y : (zj i gfT i * f it*'-* 

ZZk&Z PifT» 









sl j 

j 



HM 


*!*«*;■ 


j * i I » 


* t i i 2 * 


Ute fr < 

ri£»iä||T* Ä 'VW # vtei 1 1 

feir.jt i ! i** 3 




■ " T, t S t 

w; V .‘fv. vfi 




i ».I K RS «* 3 « ' -i • f \ ?7?} It 

WiltsisSStSjgjisSläiijS 


m I l iii I 









Wir sind ein 


bedeutendes Unter- 


nehmen der deutschen 


Pharmaindustrie mit 


einer starken erfol 


reichen Forschun 


GRÜNENTHAL 


ln den Bereichen 


Antibiotika, Dermatika 


und Rheumatika 


ehören wir zu 


den stärksten Firmen 


im Markt. 


SV 
i \ 


Wir bieten Ihnen eine berufliche Alternative 
Ausbildung Geprüfter Pharmareferent 


Die Ausbildung in diesem attraktiven, zukunftssicheren Berufsbild 

erhalten Sie bei uns. Damit sind Sie ein verantwortungsvoller Partner des Arztes 

Voraussetzung für die Einstellung 

• Branchenfremde, die in ihrem jetzigen Beruf bereits ihren Mann stehen. 

• oder Bewerber mit Studium der Medizin, Pharmazie. Biologie. Chemie, 
mit und ohne Abschluß. 

Wir bereiten Sie in einer qualifizierten Schulung unter voller Gehaltszahlung auf Ihre neue 
Aufgabe und auf den Abschluß bei der Industrie- und Handelskammer als Geprüfter 
Pharmareferent vor. 


Aussage- 
fähige 
Bewerbung 
erbitten wir an 
GRONENTHAL GMBH 

- Ressort Personal- und 48 
Sozialwesen-. 

5190 Stolberg/Hhld. - 
Postfach 

Telefon (024 02] 103238 

- Harr F.W. Lang - 



Eintritt 1. 1. 1984 

Einsatzmögiichkeit in den Großräumen 

• Hamburg-Stadt, • Celle-Wolfsburg-Helmstedt • Bremen-Delmenhorst, • Wuppertal- 
Mettmann, • Frankfurt-Darnstedt, • Oberpfalz, • Bamberg-Schwei rrfurt, • Bayreuth- 
Hof, • Stuttgart-Schwäbisch Hall, • München (-Stadt-Land-Ebersberg). • München 
(-Qst-DachaiHngolstadt) 

Wir bieten eine gründliche Einarbeitung, gute Dotierung. Erfolgsprämie und zeitgemäße 
Sazialleistungen. 

Firmenwagen, der zu guten Bedingungen privat genutzt werden kann. 
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Wir sind 


Wir suchen 


ein Unternehmen der Carl-Zeiss-Gruppe mit rund 900 Mitarbei- 
tern. Wir entwickeln, fertigen und vertreiben Kreiselgerate. Navi- 
gationssysteme und Stabilisierungen für die Schiffahn und 
Wehnechnik Mit unserem stark international ausgerichteten 
Programm sind wir in der Bundesrepublik Deutschland Markt- 
furlrer. 

für die Bearbeitung unserer ständig wachsenden Auslands- 
märkte. besonders m Fernost. einen 



Wir erwarten 


Wir bieten 


aus den Fachbereichen Elektrotechnik« Meß-und 
Regeftechnsk, Nachrichtentechnik oder Elektronik 

oder 


mit technischen Kenntnissen 

der bei dem Verkauf unserer Investitionsgüter 
die Projektverfolgung durchführt, 
die Angebotserstellung sowie -Verfolgung übernimmt, 
sowohl die technischen als auch die kaufmännischen 
Gespräche beim Interessenten sowie die Auftragsverhand- 
lungen fuhrt . Ein Supporttearn steht bei komplizierten 
Beratungsfragen zur Verfügung 
der permanent den Mark t beobachtet 

sowie die Betreuung unseres vorhandenen Kundenstammes 
übernimmt 

Eia wir unsere Märkte nicht "auf Distanz“ fuhren . werden Sie 
die zu betreuenden Kunden auch vor Ort besuchen 

von Ihnen Vertriebsertahrung im Investitionsgüterbereich 
sowie Beherrschung der englischen Sprache in Wort und 
Schrift Branchenkenntnisse erleichtern Ihnen den Einstieg 
eine interessante mit großer Selbständigkeit ausgesrattete 
Position in einem aufgeschlossenen Mitarbeiter kreis bei 
leistungsorientierter Vergütung 

Sollte Sie unser Angebot ansprechen, bewerben Sie sich bitts 
schriftlich mit Angabe der Gehaltsvorstellungen oder rufen 
Sie uns zu einer ersten Kontaktaufnahme unter der 
Telefon-Nr. 0431/3019-217 an. 


Personalabteilung 
Mecklenburger Straße 32-36. 
0-2300 Kiel 1 



Anschütz - 

richtungweisende 

Sicherheit 


Zeiss-Gruppe 


Volljurist 


Hermes ist der führende Kredrtversicherer in 
Deutschland. 

Unsere Abteilung Ausfuhrgarantien bearbeitet 
im Auftrag der Bundesregierung die Gewähr- 
leistungen für Exportgeschäfte. Für eine Son- 
deraufgabe innerhalb dieses Bereiches (Einzie- 
hung entschädigter Forderungen an auslän- 
dische Schuldner) suchen wir einen Volljuristen 
mit Außenhandelserfahmng. 

Wenn Sie neben Ihrem juristischen Studium 
über eine kaufmännische Ausbildung (Außen- 
handei/Bank) verfügen und die Fähigkeit haben, 
sich in ausländisches Insolvenzrecht einzu- 
arbeiten, bringen Sie die richtigen Vorausset- 
zungen für diese Aufgabe mit 

Darüber hinaus sind gute Kenntnisse der eng- 
lischen, spanischen und möglichst auch der 
französischen Sprache unerläßlich. 


Wir bieten einen sicheren Arbeitsplatz, ein der 
Aufgabenstellung entsprechendes Gehalt und 
die Sozialleistungen eines modernen Ver- 
sicherungsuntemehmens. 

Weibliche/männliche Interessenten richten 
bitte ihre schriftliche Bewerbung unter An- 
gabe von Gehaltswünschen an unsere Abtei- 
lung Personalwesen 

Friedensallee 254, 2000 Hamburg 50 
Telefon 040/88712 20 



Hermes 

Kreditversicherunqs-AG 



-LAVÄL 


BST FORTSCHRITT... AUCH FÜR SIS 


ALFA-LAVAL ist ein Weltunter- 
nehmen - führend in der Sepa- 
rationstechnik und im Sau vc-n 
Wärmeaustauschern, erfolg- 
reich in der Konstruktion und 
Fertigung von Anlegen und 
Maschinen, u.a. für die 
Nahrungsmittel- und Getränke- 
industrie, die milchvercrbei- 
tende Industrie, den Schiffbau, 
die Chemie. Aktiv im Umwelt- 
schutz, im Apparate- und 
Behälterbau, im Bau von 
Prozeßkühfsystemen und der 
Energietechnik. 


OC ALFA-LAVAL 

ENERGY 1 COQUNG SYSTEMS GMBH 


Unsere technischen Anlagen genießen weltweit einen 
außergewöhnlich guten Ruf. Diesen Erfolg verdanken 
wir unseren marklgerechten qualitativ hochwertigen 
Produkten und einer Mannschaft aus leistungsfähigen 
und engagierten Mitarbeitern. 

Verkaufsleiter Inland 

Prozeß-Kühlsysteme 

Die wesentlichen Aufgaben: 

• Führung des Außendienstes 

• Aktive Weiterentwicklung des Marketingkonzeptes 

• Für Absatz-, Umsatz und Ertragsplanreaiisierur.g 
verantwortlich 

® Auftragsabwicklung 

Als Ing. grad. oder Dipl.-lng. (FH) kommen Sie aus dem 
Maschinenbau, der Elektro- oder Kältetechnik. Die 
Basisausbildung haben Sie vielleicht sogar durch vsr- 
kaufsorientierte Lehrgänge ergänzt. Ihre Zielstrebig- 
keit. Sorgfalt, Ihre Fuhrungs- und Kontaktqualitäten 
sollten überdurchschnittlich ausgeprägt sein. Diese 
Aufgabe verlangt deshalb eine mehrjährige Praxis als 
Verkaufsleiter für Investitionsgüter OEM, eventuell so- 
gar aus dem Kälte-Klima-Markt 

Wenn Ihnen dieser Rahmen zusagt, sollten Sie uns Ihre 
aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (Lichtbild. Ge- 
haltswunsch, frühestmöglicher Eintrittslermir.) zusen- 
den. 


ALFA-LAVAL ENERGY & CCOUNG SYSTEMS GMBH 

Personal- und Sozialwesen 

Postfach 

2056 Glinde bei Hamburg 
Telefon 0 40 / 72 7011 
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Verpackungsfolien - Battarieseparatoran - 
Dichtungsmassen - Speziallacke: das ist unse- 
re Produ kt ionsp3 leite. Mehr als 700 Mitarbeiter 
arbeiten bei uns in Forschung. Fertigung, Ver- 
trieb, Technik und Verwaltung. 

Für unseren Zentral bereich Technik suchen 
wir einen 


für Energietechnik 


mit folgendem Aufgabengebiet: 

Planung und Durchführung von Maßnahmen 
zur Energie- Einsparung sowie administrative 
Arbeiten, z. B. Führen von Statistiken, Kontrol- 
le dar Energ lekosten, Verhandlungen mit Ener- 
gieversorgungsuntemenmen u. ä. 

Diese Position wollen wir mit einem „gestande- 
nen ' Ingenieur geeigneter Fachrichtung über- 
tragen. dar einige Jahre Erfahrung mH Energie- 
anlagen mitbringt. Englische Sprachkenntnis- 
se sollten vorhanden sein. 

Ihre Bewerbungsunterlagen (lab. Lebenslauf, 
Zeugniskopien, Foto) senden Sie bitte an: 

Graee GmbH - Personalwesen 
Erlengang 31, 2000 Norderstedt 
Frau I. H. Krause 
Tel. 0 40 / 5 25 02 08 ab 9.30 Uhr 


Wir suchen zum nächstmöglichen Termin 

VERKAUFSINGENIEURE 

für Nordrhein-Westfalen 
oder Niedersachsen oder den Norden der BRD 

Unser Lieferprogramm: 

Kreiselpumpen für alle Anwendungen. 

Da es sich um konkurrenzfähige, teilweise neuerschienene 
Produktreihen handelt, die erst unbedeutend im Markt einge- 
führt sind, erwarten wir von den Bewerbern: 

- Pioniergeist und unternehmerische Ideen 

- Auf Erfolg im langfristigen Sinne ausgerichtete Arbeitsweise 

- Grundkenntnisse der französischen Sprache 
(Vervollständigung ist zum weiteren Fortkommen unerläß- 
lich) 

Außendiensterfahrung wird vorausgesetzt 
Wir bieten: 

- leistungsbezogenes Festgehalt mit Prämienantsil 

- Firmenwagen 

- die in einem großen Konzern üblichen SoziaJleistungen. 

- angenehmes Betriebsklima in nettem kleinen Team 

Bewerbungen erbeten an: 

6 U 1 MARD PUMPEN GMBH 

Eschborner Landstraße 130-132 
6000 Frankfurt a. Main 90, S 06 11 / 78 09 76 


Als international tätige hochspezialisierte Fachfinna für 
die chemische Melalioberflächentechnik suchen wir einen 

Oberflächenfachmann 

(Ingenieur oder Techniker) 

für die anwendungstechnische Unterstützung unseres Ver- 
kaufs der Verfahren für Korrosionsschutz, Lackvorbehand- 
lung. Gleitverbesserung, Umformung und Metallfärbung. 

Voraussetzungen sind: Branchenkenntnisse, Erfahrungen 
:m innerv und Außendienst, gute englische Sprach karmt- 
n:sse. Kreativität, kooperatives Verhalten und Bereitschaft 
zum Reisen. 

Diese selbständige und entwicklungsfähige Position ist mit 
einer überdurchschnittlichen Bezahlung und den üblichen 
Sozial leistungen dotiert. 

Wir erbitten Ihre Bewerbung mit Lichtbild. 

Zwez-Chemie GmbH 

Scheidtbschstr. 6-10, 5060 Bergisch Gladbach 2 



Wir sind ein expandierender Verlag für Wirt- 
schaftsfachzeitschriften und Fachbücher in einer 
rheinischen Großstadt. Für eine unserer erfolg- 
reichen Loseblattzeitschrrften suchen wir einen 
berufserfahrenen Wirtschaftsjournalisten oder 
Lektor als verantwortlichen Objektleiter und 


Redakteur 


Zu seinen wichtigsten Aufgaben gehören Koordi- 
nation und Bearbeitung der Beiträge von Fremd- 
autoren. die Gewinnung neuer Fachautoren, das 
Verfassen eigener Beiträge und die Verantwor- 
tung für den Aufbau, die Gestaltung und die 
ständige Aktualisierung des Loseblattwerkes. 

Der Bewerber sollte ein wirtschaftswissenschaft- 
liches oder juristisches Studium mitbringen und 
sich mit den Problemen und dem Beratungsbe- 
darf der mittelständischen Wirtschaft identif feie- 
re n können. 

ihre Anfragen und Ihre aussagefähige Bewer- 
bung. die vertraulich behandelt werden, richten 
Sie bitte an die von uns beauftragten Berater 

Emst Brexel Tel. 06 11 / 71 11-3 08 
Klaus Lüdemann Tel. 06 11 /71 11-2 46 


Zentralstelle fiir Arbeitsvermittlung 
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SCHRITTMACHENDE 

SCHUHHÄUSER. 

Expansives Hamburger Handelsunternehmen mit über 100 Filialen in der Bundes- 
republik und in den USA bietet ihnen die Karriere-Chance als 

LEITER DER HAUPTABTEILUNG DV 

Aufgrund unserer starken Expansion suchen wir - zur Entlastung unseres 
Bereichsleiters Zentralverwaltung, der zur Zeit in Personalunion die Leitung der 
Datenverarbeitung wahmimmt - einen qualifizierten Fachmann aus der Projekt- 
entwicklung. 


WAS SIE ERWARTEN KÖNNEN: 

-Gründliche Einarbeitung in alle be- 
stehenden Anwendungen. 

- Sehr entwicklungsfähige Führungs- 
aufgabe in einem gesunden, koope- 
rativ geführten Unternehmen, wo die 
DV einen hohen Stellenwert ein- 
nimmt 

- Herausfordernde Aufgaben an um- 
fangreichen neuen Anwendungen 
einschließlich Datenbank-Konzept 

- Qualifizierte Mannschaft von 30 Mit- 
arbeitern 

- IBM-System 4341 mit vielseitiger Pe- 
ripherie und modernster Software 
(VM, CICS, DL/1) und Daten-Netz un- 
ter ADCS. 

- Finanzielle Ausstattung entspre- 
chend der Bedeutung der Position. 


WAS WIR ERWARTEN: 

- Praxisorientierte Führungspersön- 
iichkeit mit umfangreichen Projekter- 
fahrungen und qualifizierter Ausbil- 
dung. 

- Ausgeprägte Fähigkeit zur engagier- 
ten Führung und Motivation der Mit- 
arbeiter. 

- Gute Kenntnisse der IBM-Hard- und 
-Softwareumgebung einschließlich 
DFÜ. 

ihre kompletten Bewerbungsunterla- 
gen mit Lichtbild senden Sie bitte an 
unseren Bereichsleiter Personal-/So- 
zialwesen, Herrn Moll, Schuhhaus Lud- 
wig Görtz (GmbH & Co.}, Sprtalerstr. 10, 
2000 Hamburg 1, oder rufen Sie Herrn 
Skarabis, Bereichsleiter Zentralverwal- 
tung, an, der Ihnen für erste telefoni- 
sche Kontakte (0 40 / 3 33 00 - 2 85) zur 
Verfügung steht. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung und 
bürgen für absolute Diskretion. 


Verkaufsleiter/Deutschland 

für ein mittelständisches Markenunternehmen der Süßwarenbranche. 

Kennen Sie das SüßwarervSaisorvGeschäft? Haben Sie 
Verbindungen zu den Zentralen? Können Sie analytisch denken 
und arbeiten und für ein national im Lebensmittelhandel 
distribuiertes Sortiment ein persönliches Engagement entwickeln? 

Sind Sie zwischen 30 und 40 Jahre alt und ab 1.1. 1984 für eine 
neue reizvolle Aufgabe frei? 

Dann wartet auf Sie die Position eines Verkaufsleiters Deutschland 
in einem mittelständischen Unternehmen mit Markenprofil und Sitz 
in einer attraktiven norddeutschen Stadt. Unsere Produkte 
genießen eine gewisse Alleinstellung im Markt. Sie werden bei uns 
von einem kleinen aber schlagkräftigen Innendienst-Team und 
draußen von Handelsvertretern unterstützt. 

Die Position ist gut dotiert und ihr Erfolg wird entsprechend 
honoriert. 

Bitte schicken Sie Ihre kompletten Bewerbungsunterlagen mit 
Gehaltsvorstellung an die von uns beauftragte Agentur. Sie sichert 
Ihnen eine vertrauliche Behandlung und die Einhaltung eventueller 
Sperrvermerke zu. 

Vund B Werbeagentur, Lohmühlenstr. 1, 2000 Hamburg 1 , Tel. 040/246488 



sucht für den Außendienst 


LABORBERATER(INNEN) 


für den Bezirk 


Chemotechniker oder MTA richten bitte ihre Bewerbung an die 

Personalabteilung 

HOFFMANN-LA ROCHE AG 

7889 Grenzach-Wyhlen 


Wir sind ein mitte Iständischss Maschinenbau-Unternehmen. Seit 
vielen Jahren gehören wir zu den führenden Herstellern unserer 
Branche in Norddeutschland. 

Der jahrelange Einsatz unserer Maschinen im in- und Ausland läßt 
die marktseitige Nachfrage nach Ersatzteilen und Spezialzubehör 
ständig steigen. Auch unter wirtschaftlichen Aspekten gewinnt 
dieser Bereich eine immer größere Bedeutung. 

Die Organisation des Ersatzteil wesens mit der Gesamtverantwor- 
tung für die Bevorratung, den Verkauf und die Auslieferung von 
Ersatzteilen und Zubehör möchten wir in die Hände eines technisch 
versierten Kaufmanns legen, der als 


Leiter 

Ersatzteile + Zubehör 


unseine umfangreiche und vielseitige Aufgabe vorfindet. 
Unsren Erwartungen werden Sie; am besten gerecht wenn Sie 
mehrjährige Erfahrungen aus dem Ersatzteilgeschäft des Maschi- 
nenbaus besitzen. Aufgrund unseres hohen Exportanteils und Ihres 
lautenden Kunäenkontaktes sind Englischkenntnisse wunschens- 
wert Hinzu kommt die Fähigkeit, eine Abteilung mit 10-15 Mftarbei- 
20 führen. Dureftsetzungsstärke, persönliche Integra* 
ttonsfahigkeit und praxisgerechter Arbeitsstil sollen gleichgewichtig 
vorhanden sein. 

Bitte bewerben Sie sich über unsere Beratungsgeseilscbaft. Für 
, rabinformation steril Ihnen "Herr A. Piech telefonisch 
unter 040 / 81 75 25 gern zur Verfügung. 

Ihre Zuschrift erbitten wir an 


TWP-TREUHAID 
WIRTSC HAFTS- Und 
ff PERSONALBSWnWGENGIIBH 
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- und Regeltechnik 


Wir sind die Tochtergesellschaft einer namhaften deutschen Untemehmensgrup- 
pe und haben jetzt unsere Aktivitäten auf den Gebieten Prozeßtechnik, Ferti- 
gungsmeßtechnik und Prüftechnik neu strukturiert und zusammengefaßt. Unse- 
re Geräte und Systeme zur funktionellen und dimensionellen Meßtechnik 
besitzen einen güten Ruf und entsprechen den Einsatzerwartungen unserer 
Kunden im In-, und Ausland. Der Firmensitz liegt im Einzugsgebiet einer 
attraktiven Großstadt. 

Wir haben ehrgeizige: Ziele» und wolle rvu ns dafür im Vertrieb verstärken: 

Vertriebsingenieur 

Fertigungsmeßtechnik 

Erwartet werden eine Ausbildung als Diplom-Ingenieur, Fachrichtung Ferti- 
gungstechnik mit Erfahrungen in der Qualitätssicherung bei spanabhebender 
Fertigung von Serienteilen. Idealwäre es, wenn Sie aus der Qualitätssicherung 
der Automobil Industrie Oder deren Zulieferer kämen. 


Vertrtebsingenieur 

Steuerungstechnik 


Dies erfordert eine Ausbildung als Diplom-Ingenieur, Fachrichtung Elektronik, 
mit Erfahrungen im Steuerungsbau - speziell mit speicherprogrammierbaren 
Steuerungen — sowie Kenntnisse von Strecken- und Bahnsteuerungen auf der 
Grundlage von Mikroprozessor-Systemen. 

Im Rahmen komplexer Automatisierungsaufgaben werden Ihre Schwerpunkte 
die System konzeption, technische Kundenberatung, Angebotsbearbeitung und 
Vertriebsunterstützung im: In- und.Ausland in Zusammenarbeit mit der Außen- 
dienstorganisation sein. 

Wenn es auch Ihr Ziel ist, in einer dynamischen und expansiven Firmengruppe 
weitere Erfahrungen zu sammeln und sich beruflich zu entwickeln, sollten Sie 
sich umgehend bewerben. 

Erste Informationen gibt Ihnen bereits am Sonntag zwischen 15 und Iß Uhr der 
von uns beauftragte Personal-Anzeigendienst; Sie können sich jedoch auch 
schriftlich mit den üblichen Unterlagen unter Kennziffer 3587 bewerben, ihre 
Sperrvermerke werden selbstverständlich berücksichtigt. 

Emst H. Dahlke & Partner GmbH 

Personelle Beratung * Personalanzeigen * Untemehmensberatung 
Kapeüstraße 29 • 4000 Düsseldorf 30 • Telefon 0211/4941 65/66 


Düsseldorf 


London 


Zürich 


Führangsnachwuctis Versuch und Erprobung 


Als konzemgebundenes Unternehmen des Spezial maschinenbaus beschäftigen 
wir rund 2500 Mitarbeiter an verschiedenen Standorten in Deutschland. Eine 
beständige und solide Entwicklung kennzeichnet unsere anerkannte Stellung am 
Markt 

Zukunftsweisende Technologien in Verbindung mit modernen Management- 
methoden werden diese Entwicklung auch weiterhin absichern. 

Im Rahmen unserer langfristigen Zielsetzungen bauen wir unseren Mitarbeiter- 
stamm qualitativ aus. Gute berufliche Chancen erhalten bei uns 

Diplom-Physiker 
Diplom-Ingenieur TH/TU 
als Trainees 

Die Vorbereitungszeit wird 15 Monate betragen, nach der unsere neuen Marktar- 
beiter qualifizierte Aufgaben in unserem Werk in Niedersachsen übernehmen 
sollen. In einer vorgeschalteten Informationsphase werden wir Sie zusätzlich mit 
den Bereichen vertraut machen, die für das Verständnis der innerbetrieblichen 
Abläufe, Funktionszusammenhänge und Arbeitstechniken bedeutsam sind. 

Wir stellen überdurchschnittliche Anforderungen an unsere Mitarbeiter und 
erwarten deshalb neben einem Examen mit Prädikatsabschiuß gute englische 
Sprachkenntnisse. 

Herren, die diese Bedingungen erfüllen, sollten sich über den von uns beauftrag- 
ten Personal-Anzeigendienst telefonisch am Sonntag zwischen 15 und 18 Uhr 
weiter informieren; Sie können sich jedoch auch schriftlich mit den üblichen 
Unterlagen unter Kennziffer 3591 bewerben. Ihre Sperrvermerke werden selbst- 
verständlich berücksichtigt. 

Emst H. Dahlke & Partner GmbH 

Personelle Beratung ■ Personalanzeigen ■ Untemehmensberatung 
Kapeüstraße 29 ■ 4000 Düsseldorf 30 ■ Telefon 0211/4941 65/66 

Düsseldorf London. Wien .• Zürich 


Pharmareferenten 

für mehrere namhafte Firmen gesucht 

Folgende Gebiete sind zu besetzen: 
Pinneberg/Hannover/Dsnab rück/Kassel/ 
Rhein-H unsruck-Kreis/Trier/Karlsruhe/ 
Fürth-Erlangen/Ulm/Esslingen-Reutl i ngen/ 
Konstanz-Sigmaringen/Beriin. 

Wenn Sie sich für eines der hier genannten 
oder auch für andere Gebiete interessieren, 
dann erreicht uns ihre aussagefähige Be- 
werbung unter K 9484 an WELT-Verlag, 
Postfach 10 08 64. 4300 Essen. 

Diskretion ist selbstverständlich. 


15-18 UHR 


Sonntags-Auskunft 


Als Unternehmen mit fortschrittlicher und richtungweisender Technik ste- 
hen wir im Blickpunkt der Öffentlichkeit und haben entsprechende reprä- 
sentative Aufgaben. Dazu gehört auch eine dem Niveau angepaßte Küche. 

Als Nachfolger für den aus Altersgründen ausscheidenden Stelleninhaber 
suchen wir einen erfahrenen 

Leiter der Werkküche 


Neben der Zubereitung des gehobenen Mittagessens für 300 Mitarbeiter 
sollten die Erfahrungen des zukünftigen Stelleninhabers es möglich ma- 
chen, kalte Buffets und Sondermenüs in entsprechender Güte und Form 
auszugestatten, wobei eine gute Hotelküche oder ein sehr gutes Lokal die 
günstigste Voraussetzung wäre. 

Gesucht wird eine flexible, vertrauensvolle Persönlichkeit, die hier neben 
klar geregelter Arbeitszeit eine gute Dotierung erwartet. 

Weitere Informationen erteilt Ihnen der von uns beauftragte Personalanzei- 
gendienst, an den Sie sich auch schriftlich mit den üblichen Unterlagen 
unter Kennziffer 35 20 wenden können. Ihre Sperrvermerke werden selbst- 
verständlich berücksichtigt 

Emst H. Dahlke & Partner GmbH 

Personelle Beratung ■ Personalanzeigen - Unternehmensberatung 
Kapeüstraße 29 • 4000 Düsseldorf 30 • Telefon 0211/4941 65/66 


Düsseldorf ■ London ■ Wien - Zürich 


Wien 


Zürich 



Forschung und Entwicklung 

Wir sind ein bekanntes Maschinenbau unternehmen mit Schwerpunkt im Sonder- 
maschinenbau. Unsere Produkte zeichnen sich durch eine ausgereifte und 
zukunftsorientierte Technologie aus und sind im In- und Ausland gefragt und 
anerkannt. 

Zur weiteren Verstärkung unserer Entwicklungsaktivitäten suchen wir 

Diplom-Ingenieure TH/FH 
Diplom-Physiker 

für die Bearbeitung komplexer, technologisch anspruchsvoller Entwicklungsvor- 
haben. Unser Arbeitsstil ist zumeist projektorientiert, verlangt Flexibilität und die 
Bereitschaft zur Teamarbeit. 

Vorausgesetzt werden gute theoretische Kenntnisse, die im Rahmen von praxis- 
bezogener Konstruktion auf den Gebieten Feinwerktechnik, Elektronik und 
Aerodynamik angewendet werden sollen. Industrie- oder auch Institutserfahrung 
in einer Entwicklungsabteilung erleichtern die Einarbeitung wesentlich. 

Aufgrund unserer internationalen Verbindungen sind englische Sprachkenntnis- 
se notwendig, französische vorteilhaft. 

Erste Informationen gibt Ihnen bereits am Sonntag zwischen 15 und 18 Uhr der 
von uns beauftragte Personal-Anzeigendienst; Sie können sich jedoch auch 
schriftlich mit den üblichen Unterlagen unter Kennziffer 3588 bewerben. Ihre 
Sperrvermerke werden selbstverständlich berücksichtigt. 

Emst H. Dahlke & Partner GmbH 

Personelle Beratung • Personalanzeigen ■ Unternehmensberatung 
Kapellstraße 29 • 4000 Düsseldorf 30 ■ Telefon 0211/4941 65/66 


Düsseldorf 


London 


Wien 


Zürich 


Leiter Org/EDY 


Zur Erweiterung unserer Verkaufsorganisation für 
bekannte französische 

PARFÜM-MARKEN 

suchen wir beim Fahhandel gut eingeführte 


für die Gebiete 
Nordrtiein-Westfalen 
Hamburg - Medersachsen 
München - Bayern 

Geboten werden: hohes Einkommen, Gehalt Provi- 
sion. Prämien. Reisekosten, Kundenstamm. 

Komplette Bewerbungen erbeten an unseren Im- 
porteur 

GIMPA IMPORT 

An der alten Burg 1, 4150 Krefeld 29 
Telefon 0 21 51/ 73 06 72 


Wir sind ein führendes Unternehmen 
der Verpackungsindustrie im norddeutsch- 
en Raum mit internationalem Tätig- 
keitsfeld. 

Zum Beginn des Jahres 1984 suchen wir 
den Leiter der Zentralen Organisation und 
Informationsverarbeitung. Zugeordnet 
sind Ihnen die EDV-Organisation (ein- 
schließlich Systementwicklung; sowie das 
Rechenzentrum (IBM 4331-2» . 

Wir suchen eine Persönlichkeit unter 40 
Jahren, die die Informations- Logistik auf 
die Anforderungen des Marktes ausrichten 
kann. Als Vorbildung halten wir ein 
Informatik-Studium Tür besonders nütz- 
lich. Für die anstehenden Aufgaben ist es 


unerläßlich, daß sowohl betriebswirt- 
schaftliche als auch technisch-organi- 
satorische Zusammenhänge deutlich er- 
kannt und bei der Erarbeitung informa- 
tionstechnischer Lösungen berücksichtigt 
werden. Dabei sind Datenverarbeitung, 
Bürotechnik und Kommunikationstechnik 
als Gesamtheit zu betrachten. 

Führungsqualitäten, innovatives Den- 
ken, Mut zu neuen Aufgaben und ent- 
sprechende Flexibilität betrachten wir als 
weitere wichtige Merkmale Ihres Persön- 
lich keitsprofils. 

Ihre Voranfragen bzw. Zuschriften rich- 
ten Sie bitte an das von uns beauftragte 
Personal beraiungsuntemehmen 


Diebold Deutschland GmbH. Feuerbachsir. S, 6000 Frankfurt/Main, Telefon 061 1/7107(01-1 13 


Diebold Deutschland GmbH 
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All unser Wissen 


DRALLE ist ein mittelgroßes selbständiges Familien- 
untemehmen der Kosmetikbranche mit starker mar- 
keting- und vertriebsorientierter Ausrichtung und 
weltweiten Aktivitäten. Der Schwerpunkt unseres 
Produktprogramms liegt in Markenartikeln der Haar- 
kosmetik. Mit modernem Management, kooperati- 
vem Führungsstil und schlagkräftiger Organisation 
sind wir erfolgreich. Überdurchschnittliches Wachs- 
tum beweist die Richtigkeit unserer Strategie. Die 
Expansion bringt eine Hochleistungsatmosphäre mit 
sich, in der sich unsere ca. 340 Mitarbeiter durch den 
gegebenen Handlungsspielraum wohl fühlen. 


Dieser Vertriebsbereich umfaßt das Marktsegment 
Warenhäuser, Drogeriemärkte und Verbraucher- 
märkte. Er ist gekennzeichnet von einer hohen Ver- 
antwortungsdelegation nach draußen und wirkt als 
Bindeglied zwischen Marketing und Kunden; die 
Abverkaufsverantwortung der Organisation stellt 
höchste Leistungsansprüche an Effizienz. Schlag- 
kraft und Durchsetzung, die nur mit vorausschauen- 
den Vertriebskonzepten und zeitgemäßer Führung 
unserer hochqualifizierten Mannschaft erfüllt wer- 
den können. 


Vertriebsleiter für 

GROSSKUNDENORGANISATION 


Die Position wird neben der bestehenden, zukünftig 
für den klassischen Fachhandel verantwortlichen 
Vertriebsleitung neu eingerichtet, um die notwendi- 
ge hohe Konzentration auf die komplexen Aufgaben 
und ehrgeizigen Ziele zu erreichen. Sie ist dem 
Geschäftsbereichsleiter direkt unterstellt. Die Aufga- 
be verlangt die Entwicklung von vertriebiichen und 
kundenbezogenen Konzeptionen, deren Formulie- 
rung, Umsetzung und die Realisierung daraus resul- 
tierender Verabredungen von Einzelzielen mit Kun- 
den und Außendienst. Die Zielsetzungen schließen 
die Ergebrnsverantwortung mit ein. 


Der Stelleninhaber soll eine Untemehmerpersön- 
lichkeit sein, die die Qualifikation und Bereitschaft 
besitzt, konzeptionell und strategisch den Bereich 
erfolgreich voranzu bringen. Mittels fachlicher Kom- 
petenz. Integrität und Durchsetzungsvermögen ge- 
lingt es ihm, seine Mitarbeiter fordernd, aber ver- 
ständnisvoll, fair und begeisternd zu führen. Er ver- 
fügt über ein erstklassiges Verhandlungen rveau, das 
ihn zusammen mit einem guten Marketing-Back- 
ground befähigt, mit den Einkaufszentralen zielge- 
richtet zu verhandeln und mit den Fachbereichen 
kooperativ zusammenzuarbeiten. 


Wenn Sie diese Herausforderung reizt, richten Sie bitte Ihre vollständige Bewerbung mit Einkommensvorstellun- 
gen an unseren Personalleiter. Herrn Klaus Anders Möller 


DRALLE GMBH 

Gründgensstraße 6 
2000 Hamburg 60 
Tel. 040/637 01 -310 


Bau-Niederlassung in Libyen 


Unser Mandant ist ein mittelständisches Unternehmen mit Hauptsrtz in Südwestdeutschland und einer eigenständigen Niederlassung in 
Libyen. 

Sein Metier ist der Tief- und Straßenbau, was er im internationalen Wettbewerb ständig unter Beweis stellt. 

Er sucht einen 


Baukaufmann 


der die dortige Geschäftsstelle kaufmännisch leitet. 

Sem Aufgabenbereich umfaßt u. a. 

— Überwachung der Xontenführung 
— Überwachung der Abrechnungen 
— Bearbeitung der EinfuhrfdrmalitAten 
— Zahlungsverkehr 
- Erstellung der Jahresabschlüsse 

Der Bedeutung dieser Aufgabe entsprechend stellen wir uns einen Baukaufmann vor, der bereits Ausländserfahrung 
nachweisen kann - möglichst aus einem arabischen Land - und ein verhandlungssicheres Englisch spricht. 

Die Einarbeitung wird vom Vorgänger übernommen, der andere Aufgaben angehen wird. 

Sie wollen diese Position? 

Dann bewerben Sie sich unter der Kennung „00/Libyen". Selbstverständlich halten wir Ihre Sperrvermerke ein und 
gewähren ihnen vollkommene Diskretion. 


Societät fiir Industrie- 
und Mittelstands- 


beratung GmbH 



SIN 


Tel 07031/271096 
Wiener Straße 4 
7030 Böblingen 


SLENDAX-WERKE 
POSTFACH 1580 
6500 MAINZ 
PERSONALABTEILUNG 


Ihr Domizil: Ruhrgebiet 

Die hier zur Besetzung anstehende Position ist aus zwei Gründen hochinteressant: 
Einmal vom Standort her. der Übernachtungen überflüssig macht, zum anderen aber 
auch unter dem Aspekt, wenn Sie auf dem Sprung in eine Führungsposition sind. Als 

Gebietsverkaufsleiter 

Großraum Nordrhein-Westfalen 

werden Ihnen ca 7 Außendienst -Mitarbeiter unterstellt sein, die Kliniken und 
vorwiegend Zahnarzte besuchen. Sie vertreten dabei ein Geräte- bzw. Produkt- 
programm. das aus der eigenen Forschung des Unternehmens kommt und bereits 
bestens eingeführt ist 

Wenn wir hier von Führungserfahrung sprechen, dann heißt das, daß Sie Ihren 
Mitarbeitern die Unterstützung zukommen lassen, die Sie sich selbst einmal von 
ihrem Vorgesetzten gewünscht haben. Ihr Profil: Überzeugendes Auftreten, stark in 
der fachlich fundierten Argumentation, ehrgeizig in der Durchsetzung gemeinsam 
erarbeiteter Ziele und mehrjährige Außendiensteriahrung. 

Uber Ihre leistungsbezogene Dotierung und Rahmenbedingungen gerne mehr im 
persönlichen Gespräch. Senden Sie dazu vorab ihre vollständigen Bewerbungs- 
unterlagen mit Lichtbild, handgeschriebenem Lebenslauf und Angabe Ihres frühest- 
möglichen Eintrittstermins an unsere Personalabteilung. 


bleiKfrmed Forschung 


Groß- und AuBeidiandel - Hamburg 

Unser Auftraggeber ist ein führendes, mittelständisches Handelsunter- 
nehmen, das seit Jahrzehnten seine Marktposition erfolgreich ausge- 
baut hat. Um die weitere Expansion führungsmäßig abzusichern, sucht 
der Inhaber und bisherige Allein-Geschäftsführer einen weiteren 

Geschäftsführer 

mit späterer Beteiligungsmöglichkeit. 

Mit diesem Angebot wenden wir uns an Führungskräfte aus dem 
Handel, aus dem Import/Export und aus schiffahrtsorientierten Berei- 
chen, die ihre Befähigung, unternehmerisch zu denken und zu han- 
deln, bereits nachgewiesen haben. Wir suchen eine Persönlichkeit mit 
überzeugendem Auftreten und akquisitorischen Fähigkeiten. Erwartet 
werden von Ihnen gute betriebswirtschaftliche Kenntnisse und ver- 
handlungssicheres Englisch. Franzos ischkenntnisse sind wünschens- 
wert. Sie sollten die Fähigkeit zur Mitarbeiterführung besitzen und 
zwischen 35 und 45 Jahre alt sein. 

Wenn Sie diese anspruchsvolle Aufgabe reizt, senden Sie bitte ihre 
aussagefähigen Bewerbungsunterlagen an: PBU Untemehmensbera- 
tung GmbH, Nonnenstieg 3, 2000 Hamburg 13, Tel. 0 40/410 34 44. 
Sie können auch mit Herrn Or. Post vorab Kontakt auf nehmen. 
Vertraulichkeit und Einhaltung von Sperrvermerken sichern wir 

Ihnen zu. 


IDR. POST ■ DR. BRANDES & PARTNER 


m 


UNTERNEHMENSBERATUNG GMBH 




Wir sind ein bedeutender europäischer Konzern im Bereich Nahrungs- und Genußmittei. Für 
unsere deutsche Tochtergesellschaft suchen wir einen jüngeren 


Leiter 

Verkaufsinnendienst 


Der ideale Kandidat für diese interessante und herausfordernde Aufgabe kommt aus dem 
Nahrungsmittelbereich, hat mindestens 3 bis 4 Jahre Erfahrung in verantwortlicher Position in 
der Verkaufsabwicklung (auch der Mann aus der 2. Linie kommt in Betracht) und hat die 
richtige „verkäuferische" Einstellung zu dieser Innendiensttätigkeit. Sein Aufgabengebiet ist 
schwerpunktmäßig gekennzeichnet durch die Verantwortung für die gesamte EDV-gesteuerte 
Auftragsabwicklung. Nur ein verkaufsorientierter Innendienstprofi mit Führungserfahrung 
kann diese Aufgabe, die natürlich auch intensive Kontaktpflege zu Kunden und Außendienst- 
mitarbeitern erfordert, erfolgreich lösen. Die Einkommenshöhe liegt bei DM 60 000,- p. a., der 
Standort ist im Großraum Bielefeld. 

Wenn Sie an dieser herausfordernden und entwicklungsfähigen Position interessiert sind, 
bitten wir Sie, Ihre Bewerbungsunterlagen an die von uns beauftragte Dr. Hentze + Partner 
Untemehmensberatung GmbH, Kaiser-Wilhelm-Ring 13, 5000 Köln 1 , Telefon 02 21 / 52 10 63 - 
65, zu senden. 



r. Henize+P^rtne 





Die STAWAG Ist ein modernes großstädtisches Energie- und Wasserversorgungsunter- 
nehmen mit einem Umsatz von rd. 250 Mio. DM und ca. 560 Beschäftigten. Zum 
nächstmöglichen Eintrittstermin suchen wir einen 

Dipl.-Ing. der Elektrotechnik als 

Leiter der Stromverteilung 
(Oberingenieur) 

Schwerpunkte seiner Aufgaben sind: 

• Planung, Betriebsführung, Wartung eines GroBstadtnetees 

• Führung der zugehörigen Abteilungen 

Dafür bedarf er einer fundierten Ausbildung an einer Technischen Hochschule in der 
Fachrichtung Elektrotechnik. Er soll umfassende theoretische Kenntnisse und langjährige 
Berufserfahrung in Planung, Bau und Betrieb von Hoch- und Mittelspannungsnetzen 
besitzen. Fähigkeiten zu Menschenführung und organisatorisches Geschick werden von 
ihm erwartet 

Aufgabe” 1 **** 6tWa 40 Jahren bietet sich e ' ne interessante und entwicklungsfähige 

Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnis- 
kopien, Eintrittstermin und Gehaltsvorstellungen) richten Sie bitte an das Sekretariat des 
Vorstandes. 

STAWAG 

Stadtwerke Aachen Aktiengesellschaft 
Lombardenstraße 12-22 
Postfach 1248 
5100 Aachen 







■■ - :/=; • *: •;* 
fcÖfi '- ri ?--*'- 1 i • .4 . k ; PJ . 


Samstag, 10. September 1983 - Nr. 211 - DIE WELT 


STELLENANGEBOTE 


Seite 17 



U r £SwSSf ^ ^eipemftelgroße. pnvate Bausparkassemit Hauptste ineinerderschönsten und beliebtesten 
^süddeutschen .Groj^startteL.nas Unternehmen hat-slch kontinuierlich entwickelt und nimmt eine stabile 
arktposition ein. Mitte 1984 wird ein Vorstandsmitglied aus Altersgründen ausscheiden. Wir suchen den 

Nachfolger. 


Vorst 

Ba 


Das Angebot richtet sich an einen jungen Unternehmer, der sich nicht mit den Erfolgen von gestern und heute 
zufriede n gib t, sondern der sich kritisch und differenziert mit den Erfordernissen des Marktes von morgen 
auseinandersetzt. Er muß bereit sein, auch die Vorstandsarbeit und insbesondere seine eigenen Entscheidungen in 
Frage zu stellen. Nicht Angepaßtheit, sondern Selbständigkeit ist gefragt. Überzeugende Führungsqualitäten sind 

unabdingbar. 

Die Position erfordert ein hohes Maß an fachlicher Qualifikation, die durch eine entsprechende theoretische 
Ausbildung, praktische Erfahrung und Führungsarbeit erworben wurde. Der ideale Bewerber sollte aus dem 
Realkredit-Bereich kommen und muß die BAK-Erfordemlsse erfüllen. Bewerber, die aus einem 
Versicherungsuntemehmen oder aus einer Geschäftsbank kommen, werden in die spezielle Materie eingearbertet 
Außer der fachlichen Kompetenz in den angegebenen Bereichen erwarten wir vertiefte Kenntnisse der gesamten 
Innenorganisation unter besonderer Berücksichtigung des internen und externen Finanz- und Rechnungswesens. 

Die unternehmerische Aufgabe ist in einem kleinen, effizient arbeitenden Vorstand wahrzunehmen. Die Dotierung 
entspricht der Bedeutung der Position. Für einen aufgabenorientierten Bewerber, der jetzt noch in der zweiten 
Führungsebene tätig ist, wird diese Tätigkeit eine besondere Herausforderung darsteilen. 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit allen erforderlichen Unterlagen (Lichtbild, Lebenslauf, Handschriftprobe und 
Zeuniskopien) unter der Kennziffer MA 446 an Herrn H. Will oder Herrn J. Kraan, die ihnen auch für telefonische 
Vorabinformationen (02 21 / 21 03 73) zur Verfügung stehen. Bitte geben Sie auch Ihre Einkommensvorstellungen 
an. Wir sichern Ihnen eine diskrete Behandlung Ihrer Bewerbung zu und werden Sperrvermerke gewissenhaft 

berücksichtigen. 



INSTITUT FÜR PERSONALBERATUNG HORST Will UND PARTNER 


DOMKIOSTER 2 • POSTFACH 101626 • 5000 KOIN 1 


Strategi e und Planung 
bei großer Versicherungsgruppe 

Unser Auftraggeber ist eine der bedeutenden deutschen Versicherungsgruppen mit Niederlassungen im gesamten 
Bundesgebiet Für einen planerisch und unternehmerisch denkenden Betriebs- oder Volkswirt bietet sich die attraktive 
Aufgabe, für die Entwicklung und die Durchsetzung der Langfristkonzeption verantwortlich zu sein. 

Leiter der 

Untemehmensplanung 

Sie werden für die Erarbeitung der strategischen Ziele zuständig sein. Diese für die zukünftige Entwicklung des 
Unternehmens zentrale Aufgabe bietet attraktive Wirkungsmöglichkeiten. Entsprechend hoch sind die Anforderungen, 
die an Ihre fachliche Qualifikation. Ihre Persönlichkeit und Ihre Verhandlungssicherheit gestellt werden. Die Position ist 

dem Vorsitzenden direkt unterstellt. 

Sie müssen über langjährige Erfahrungen in der Entwicklung von Unternehmens- und Marktstrategien eines größeren 
Hauses verfügen. Von Vorteil wäre zweifellos, wenn Sie bereits in einem Versicherungsuntemehmen mitgewirkt hätten. 
Ihr fachliches Wissen in allen Bereichen der Untemehmensplanung muß auf dem neuesten Stand sein, Ihre Qualitäten 
als Stratege sollen überdurchschnittlichen Anforderungen genügen. Da auch die Umsetzung Ihrer Konzepte zu Ihrem 
Verantwortungsbereich zählt, müssen Durchsetzungsfähigkeit und Überzeugungskraft entscheidende Eigenschaften 

Ihrer Persönlichkeit sein. 

Die Position ist entsprechend dem Verantwortungsgrad attraktiv ausgestattet. Wenn Sie sich diese Aufgabe Zutrauen, 
senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (Lichtbild, Lebenslauf, Zeugniskopien) unter der 
Kennziffer MA 456 z. H. Herrn Horst Will oder Herrn Jacobus Kraan, die Ihnen auch für telefonische Vorabinformationen 
(Tel. 02 21 / 21 03 73) zur Verfügung stehen. Ihre Bewerbung wird streng vertraulich behandelt, Sperrvermerke 

gewissenhaft berücksichtigt. 


INSTITUT FÜR PEPSONALBERATUNG 
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Ausbaufähige Aufgaben 
in der Assekuranz 


Wir sind eine mittelständische deutsche Untemehmungsgruppe. Unsere qualitativ hochwertigen 
Produkte und unsere überdurchschnittlichen Vertriebs- und Service-Leistungen haben uns einen 

weltweit anerkannten Namen geschaffen. 

Für unsere als selbständiges Profit-Center geführte ausbaufähige Tochterfirma, mit einem 
derzeitigen Umsatz von ca. DM 15 Mio. suchen wir 

Geschäftsführer 

Holzbearbeitungsmaschinen 

Für diese ausbaufähige Position denken wir an einen Diplom-Kaufmann mit Maschinenbau- 

Erfahrung, im Alter von etwa 30-40 Jahren. 

Einem jüngeren dynamischen Bewerber wird eine gründliche Einarbeitungsmöglichkeit gegeben. 

Da eine versierte technische Leitung vorhanden ist, sind die Schwerpunktaufgaben Verwaltung, 
Kostenwesen und Vertrieb bzw. Planung, Organisation einschließlich EDV und Kontrolle. 

Eine einsatzbereite, innovative Persönlichkeit mit Verhandlungsgeschick, die kostenbewußt 
denken und handeln, sowie Mitarbeiter leistungsorientiert führen und motivieren kann, erwartet 
eine interessante und entsprechend dotierte Tätigkeit mit Gewinnbeteiligung. 

Bitte richten Sie Ihre mündliche Anfrage bzw. ausführliche Bewerbung an die von uns beauftragte 
Industrieberatung MEYER-MARK GmbH Stuttgart, Königstr. 68, Postfach 8 91 , 7000 Stuttgart 1 , 
Tel. 07 11 / 22 15 64, abends 60 80 84. -Wir verbürgen unbedingte Vertraulichkeit. 


Unser Kunde ist ein namhaftes mittleres Versicherungsunternehmen im Rhein-Main-Gebiet. Für die weitere 
zügige Anpassung der Untemehmensorganisation und der Arbeitsabläufe an die Möglichkeiten moderner 
Bürotechnik sowie insbesondere zum Ausbau der DV-Dialog-Anwendung sollen zusätzliche qualifizierte 

Fachkräfte eingesetzt werden. 

D V -Organisator 
Betriebsorganisator 

Als Betriebsorganisator wird es Ihre Aufgabe sein, mit Fachwissen und Kreativität Vorschläge für den 
sinnvollen Einsatz neuer Organisationsmittel zu erarbeiten und auf diesem Weg die Voraussetzungen für eine 
reibungslose und effektive Zusammenarbeit in unserem Unternehmen zu verbessern. 

Als DV-Organisator werden Sie zunächst an der Entwicklung von Dialog-Anwendungen in den Bereichen 
Sach/HUK mitwirken. Hierfür sind Kenntnisse der Programmiersprache COBOL sowie Erfahrungen in DB/DC 

Techniken nützlich. 

Für beide Aufgabenbereiche sind neben den fachlichen Erfahrungen im engeren Sinne Kenntnisse der 
Versicherungswirtschaft erforderlich. Ideal wäre es. wenn Sie bereits als DV- bzw. Betriebsorganisator in den 
Sachsparten tätig sind. Erfahrenen und leistungsfähigen Bewerbern wird die Chance geboten, die Leitung 

eines Projekts zu übernehmen. 

Sie werden hier eine Arbeitsatmosphäre vorfinden, weiche die Entfaltung Ihrer Anlagen und Ihrer Kreativität 
ermöglicht. Die Überschaubarkeit des Unternehmens und die Bereitschaft zur Kommunikation werden Ihnen 
die Arbeit erleichtern. Sie selbst müssen die Fähigkeit zur überzeugenden Darstellung Ihrer Konzepte und zu 
kooperativem sowie wirkungsvollem Vorgehen mitbringen. 

Wenn Sie Interesse an beruflicher Weiterentwicklung haben, sollten Sie mit uns Kontakt aufnehmen. 
Sprechen Sie unter 02 21 / 21 03 73 mit Herrn J. Kraan oder Herrn F. Arnold, odersenden Sie uns unter der 
Kennziffer MA 460 Ihre Bewerbung mit einer Darstellung Ihres beruflichen Werdegangs, Zeugniskopien und 
einem Lichtbild zu. Wir werden ihre Zuschrift vertraulich behandeln und sichern Ihnen eine strenge 

Berücksichtigung von Sperrvermerken zu. 


(UfEyERfUfARK 

Wenn Sie der Gesuchte nicht sind- vielleicht kennen Sie ihn! 


HORST WILL UND PARTNER 


INSTITUT FÜR PERSONALBERATUNG _ . 


DOMKLOSTER 2 ■ POSTFACH 101626 ■ 5000 KÖLN 





Einen renommierten DV-Hersteller im nordwestdeutschen Raum repräsentieren 

Ais selbständiges Unternehmen der Datenverarbeitung und Bürokommunikation arbeiten wir für einen der erfolgreichsten 
deutschen DV-Hersteller. Seit Ober 25 Jahren erzielen wir stets überdurchschnittliche Wachstumsraten und haben in unserer 
Region große Marktanteile. Durch hohe Investitionen haben wir die Voraussetzung für eine wertere Expansion geschaffen. 

Wesentlicher Baustein für unseren Erfolg ist die systematische Aus- und Weiterbildung unserer Mitarbeiter und Kunden. Zur 
Verstärkung unserer Geschäftsstelle suchen wir eine qualifizierte Führunskraft als 

Geschäftsstellenleiter Vertrieb 


Stellenbeschreibung 

Wir sehen In der sehr selbständigen Aufgabe folgende Schwerpunkte: 

• Verantwortliche Leitung des gesamten Verkaufsbereichs einschließlich 
Führung von Verkaufsleitern und Verkäufern 

• Selbständige Betreuung von Top-Kunden in den Branchen Handel, 
Industrie und Dienstleistung 

• Erarbeitung von Konkurrenzanalysen auf dem Hard- und Software- 
sektor 

Dienstsitz ist eine Großstadt im westlichen Teil von Norddeutschland. 


Anforderungsprofil 

Wir denken an eine Führungskraft um Mitte 30 mit folgenden Qualifi- 
kationen: . 

• Langjährige Führungs- und Verkaufserfahrung im Bereich Datentecn- 
nik/Büro kommun ikation eines renommierten Herstellers 

• Sehr gute betriebswirtschaftliche Kenntnisse, wobei ein Hochschul- 
studium wünschenswert, aber nicht Bedingung Ist 

• Ein hohes Maß an Einsatzfreude und Motivation zur Erzielung unserer 
realistischen, aber ehrgeizigen Umsatzziele. 

Die umsatzorientierte Vergütung läßt In den nächsten Jahren erhebliche 

Steigerungsraten erwarten. 


Bewerbung und Information 

Zur vertraulichen Kontaktaufnahme stehen Ihnen unsere Berater. Herr 
Staufenbiel und Herr Dr. Fuchs. Telefon: 02 21 / 13 60 64-65, zur Verfü- 
gung. (Montagskontakt bis 20.00 Uhr.) ihre vollständigen Bewerbungsun- 
terlagen (Anschreiben mit Gehaltsvo rstellung und Eintrittstermin, tabella- 
rischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisse) senden Sie bitte unter der 
Kennziffer 83 757 an die von uns beauftragte Joerg E. Staufenbiel 
Untemehmensberatung Köln (BDU), Burgmauer 68. Postfach 10 18 50. 
5000 Köln 1. Sperrvermerke werden streng beachtet. 


Jcern e. [taufenbie! 

Untemehmensb&atung fäh il 



Seite 18 


STELLENANGEBOTE 


DIE WELT - Nr. 211 - Samstag, 10. September 1983 


Wir sind ein bekanntes Unternehmen der 
Dichtungsbranche. 

Für unseren Produktbereich Zylinderdichiungen - Dowty Polypac sealing 
System - suchen wir einen mit den Problemen der Mobilhydraulik vertrauten 

Ingenieur im Außendienst 

Die überwiegend vertriebsorientierte Aufgabe schließt die Mitwirkung bei 
Problemlösungen im Rahmen anwendungstechnischer Beratung auch in 
Zusammenarbeit mit unseren Muttergesellschaften ein. 

Für unser übriges Lieferprogramm- Präzisionsdichtungen u. Formteile - 
suchen wir für den nord- und süddeutschen Raum je einen branchenkundigen 

Außendienstmitailieiter 

Interessenten wollen bitte ihre kurzgefaßte Bewerbung an die 
Geschäftsführung richten. 

Klöckner-Dowty GmbH, Postfach 1 1 44, 4700 Hamm 1 


Um die Erfolge unseres zielstrebigen Verkaufs- und Außendienst-Teams in Deutschland 
zu festigen und den bereits bestehenden Kundenstamm weiter ausbauen zu können, 

suchen wir 


Reisende 


die nicht unbedingt aus der Modebranche kommen müssen. 

Eine solide Erfahrung im Verkauf von Konsumgütem wäre jedoch vorteilhaft. 

Überzeugende Persönlichkeiten mit großer Einsatzfreudigkeit und entsprechender 
Verkaufserfahrung finden bei uns die ausbaufähige Position und beste Voraussetzung 

für eine berufliche Zukunft. 

Vor Ihrem Einsatz bieten wir Ihnen die Möglichkeit, sich das erforderliche produktspezi- 
fische Wissen in unserem gesamten Unternehmen anzueignen. Qualifizierte Verkaufs- 
mitarbeiter stehen Ihnen zu einer gründlichen Einarbeitung gerne zur Verfügung. 

Neben einem hohen jährlichen Fixum und überdurchschnittlicher Provision steht Ihnen 
für Ihre Tätigkeit ein Firmenwagen zur Verfügung, den Sie selbstverständlich auch privat 
nutzen können. Mit einer zusätzlich großzügigen Spesen rege lung bieten wir Ihnen einen 
sicheren Arbeitsplatz in einem europaweit tätigen Unternehmen. 

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung mit Lichtbild. 

VESTEBENE G.T.M. GmbH 

Münchner Mode- und Textil-Center 
Taunusstr. 45, Haus Nr. 1, Raum 007 
8000 München 40, Tel. 0 89 / 3 59 60 12 


Durch unser Know-how 
auf den Gebiet 
mechanischer und 
elektromechanischer 
Verstslieinrichtungen 
3*nd wir ein anerkann- 
ter Partner der Automo- 
bilindustri®. Mit rd. 1450 
Mitarbeitern wollen wir 
unsere Position weiter 
aus bauen. 

Aufgrund einer zu- 
kunftsweisenden Prc- 
duktpoiiük erwarten wir 
auch in den nächster. 
Jan rer. entsprechende 
Zuwachsraten. 


Zur Unterstützung der 
Fertig ungsieitung im 
Hinblick auf sine quali- 
fizierte Vorbereitung 
produktionsbezogener 
Entscheidungen 
suchen wir für die 
Stabsstelle Bereichs- 
co ntrol I ing-Fertig u ng 
einen qualifizierten und 
engagierten 

Controller 


Er soll schwerpunktmä- 
ßig ein umfassendes 
Kosten-, Quaiitäts- und 
T erminüberwachungs- 
system mittels Kenn- 
zahlen erarbeiten, ein- 
führen und weiterent- 
wickeln. Im Rahmen 
der Strategischen Pla- 
nung wird seine Auf- 
gabenstellung in der 
Erarbeitung von Pia- 
nungsgnjndiagen und 
Sicherung der zielkon- 
formen und terminge- 
rechten Erstellung der 
Pläne bestehen. Koor- 
dinationsaurgaöen bei 
Budgetierung und Wirt- 
schaftlichkeitsberech- 
nungen runden das 
interessante Aufgaben- 
gebiet ab. 

Ein Studienabschluß 
als DipL Wirtschaftsm- 
genieur oder DipL-Kauf- 
mann mit einer 2 - 
3jährigen Berufserfah- 
rung in vergleichbaren 
Aufgabenstellungen 
bietet die beste Vor- 
aussetzung für eine 
erfolgreiche Tätigkeit in 
dieser Position. 


Unser Firmenstandort 
befindet sich in land- 
schaftlich schöner Lage 
mit einem noch günsti- 
gen Wohnung sangeöol 
und mit im Vergleich zu 
Ballungsräumen niedri- 
geren Lebenshaltungs- 
kosten. 

Für telefonische Vcrab- 
infonmation wenden 
Sie sich bitte unter 
09561/21-231 an 
Herrn RöB. 

ihre schriftliche Bewer- 
bung richten Sie bitte 
an: 

Brose FahrzeugteSe 
GmbH & Co. 
Kommanditgesellschaft 

Personalverwaitung 
Postfach 355 
8630 Coburg 



TOEPFER 


INTERNATIONAL 

Wir sind ein weltweit tätiges AuBenhandelshaus der 
Getreide- und Futtermittelbranche mit Vertretun- 
gen in Europa und Obersee und suchen eine/n 
jüngere/n qualifizierta/n 

Bankkaufmann/-frau 

für unsere 

Finanzabteilung 

Es erwartet Sie ein selbständiges Aufgabengebiet 
mit Verantwortung für das Im- und Export-Akk red i- 
tiv-Geschäft und die Abwicklung von Forfaitie- 
rungsgeschäften . 

Sie sollten Erfahrungen aus dem Auslands- und 
Dokumentengeschäft sowie gute englische 
Sprachkenntnisse mitbringen. 

Wir erwarten Einsatzwillen und die Bereitschaft zur 
selbständigen Arbeit. 

Bitte bewerben Sie sich schriftlich mit den erforder- 
lichen Unterlagen. 

ALFRED C. TOEPFER INTERNATIONAL GMBH 
FERDINANDSTRASSE 12, 2000 HAMBURG 1 


Mitarbeiter 


Arzneimittel 


ein deutsches, ko nzem unabhängiges Unternehmen, stellt Arznei mit- 
blEINER tel her, die auf einigen Gebieten der inneren Medizin zu den führen- 
Arznetreittei den in Deutschland gehören. 

Arzneimittel Pharma-Berater 

^ * für den Besuch von Praxen und Kliniken 

sowie einen 

Gebietsleiter 

für den GroSraum Karlsruhe 

für sofort oder später. 

Bewerberinnen) sollten zwischen 25 und 40 Jahre alt sein und über 
eine der folgenden Vorbildungen verfugen: 

• abgeschlossenes Studium der Human- oder 
Veterinärmedizin, Biologie, Chemie oder Pharmazie 

• Ausbildung als technischer Assistent der Biologie, Chemie, Medizin 
oder Pharmazie 


SIeiner 

Arzneimittel 

bietet: 


SIEINER 

Arzneimittel 


• anerkannter Abschluß als geprüfter Pharmareferent 

Eine gründliche theoretische und praktische Einarbeitung bei voller 
Gehalts- und Spesenvergütung. 

Eine großzügige Gehaltsregelung, die Ihren Fähigkeiten entspricht 

13. Monatsgehalt 

Urlaubsgeld 

Erfolgsabhängige, individuelle STEiNER-Leistungsprämie 
Finanzielle Sonderleistungen 
Großzügige Spesenregelung 
Kilometergeld oder Firmenwagen 
Zusätzliche innerbetriebliche Uriaubsregelung 
Private Unfallversicherung 

Ihre Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf, Lichtbild und Zeug- 
nisabschriften senden Sie bitte an die Personalabteilung 

Steiner & Co. 

Deutsche 

Arzneimittel 

Gesellschaft, Ostpreußendamm 72-74, 1000 Berlin 45 


Sind Sie TOPVERKAUFER? 

z. B. aus der Büromaschinenbranche (100 %-Club)? 

Dann bieten wir Ihnen die Möglichkeit, bei uns selbständig zu 
arbeiten und absolut überdurchschnittlich zu verdienen. 
Wir, ein überregional tätiges Dienstleistungsuntemehmen mit 
konkurrenzlosem Produkt suchen Reglonalverkaufsletter für 
mehrere Bereiche in der Bundesrepublik. 

Nehmen Sie bitte Kontakt auf mit: 

Vermöge nsbödungsges. der Beamten-Selbsthllfe- Vereinigung mbH 
Frankendorf 12, 8602 Butten heim, TeL 0 95 45 / 2 23 


GEBRÜDER 





Wir sind eine leistu n gssta r ke Stahl-, Sanitär- und HaizungsgroShandlung und suchen zum 
1. Januar 1984 oder früher den 

Verkaufsleiter Sanitär 

Die Position erfordert einen Mann vom Fach, der außer seinem persönlichen Engagement 
die Fähigkeit mitbringt seine Mitarbeiter zu führen und zu motivieren. 

Im Rahmen einer zukunftsorientierten Verkaufsleitung erwarten wir Eigeninitiative, Dynamik 
und Zuverlässigkeit und Kompetenz im Gespräch mit unseren Kunden. Auch einem guten 
Mann aus der zweiten Reihe bietet sich hier eine echte Chance. 

Sie erwartet eine hochinteressante, ausbaufähige Position, die mit Prokura ausgestattet ist 

Bitte senden Sie ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen an den Leiter der Niederlas- 
sung. 


Gebrüder Fendel GmbH & Co. 

Zweigniederlassung Köln, Postfach 9103 53. 5000 Köln 91 
Ruf 02 21 8 29 23 12 
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Wir sind im Markt der Baby- und Kinderpflege führend, und 
unsere Produkte haben eine hohe Verbraucherakzeptanz. 

Diese Marktposition können wir nur ausbauen, wenn unsere 
Mitarbeiter ihre Aufgabe mit hohem Engagement ausfullen. 

Wir suchen für unsere Vertriebsorganisation 


jeweils für das Gebiet 

südliches Niedersachsen und Niederrhein-Münsterland 

In dieser Aufgabenstellung tragen Sie u. a. die 
Umsatzverantwortung im GH und EH. 

Wichtige Voraussetzungen für die Erfüllung dieser Aufgabe sind 

- kaufmännische Ausbildung und betriebswirtschaftliches 1 
Verständnis 

“ Erfahrungen als Außendienstmitarbeiter im klassischen 
Konsumgüter-Markenartikelbereich 

-Durchsetzungsvermögen, sichere Verhandlungsführung, 
systematische Arbeitsweise 

Neben einer Vergütung, dieaus. Fixum und Provision besteht, 
bieten wir ihnen u. a. einen neutralen Pkw, der auch zur privaten 

Nutzung zur Verfügung steht 



DR. RIESE & CO. 

RHÖNDORFER STRASSE 80 ■ 0*5340 BAD HONNEF 1 
POSTFACH 1680 - TELEFON (02224) 71011 





BABYPFLEGE 
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Spezialmaschinenbau in Serien - Süddeutschland 


Seit Jahren gehören wir, ein gesundes mittleres Unternehmen, zu den international 
angesehenen und führenden Herstellern unserer Branche. Wir entwickeln, bauen und 
liefern moderne, sehr leistungsfähige Produktionsmaschinen für Industrie- und 
Gewerbebetriebe des textilen Sektors in nahezu alle Länder (Exportanteil ca. 80 %). 

Ate Nachfolger für einen in absehbarer Zeit in den Ruhestand tretenden leitenden 
Herrn suchen wir den kreativ begabten, systematisch arbeitenden 

Dl PL- ING ENI EUR (TH) des Maschinenbaus, zunächst als stellvertretenden 

LEITER ENTWICKLUNG/ 
KONSTRUKTION 

Die Position ist unserer Geschäftsführung direkt unterstellt Sie verfangt einen 
Ingenieur mit konstruktiver Begabung und Praxis aus dem Maschinenbau, der ein 
fachlich gut besetztes TB mit etwa 35 Mitarbeitern in Entwicklung und Serienbetreu- 
ung effizient führen und ihm die für die Sicherung unserer technologischen 
Spitzenstellung notwendigen Impulse vermitteln kann. Dazu braucht er fundiertes 
fachliches Können - vorzugsweise auf den Gebieten der Mechanik und allgemeinen 
Maschinentechnik und ihrer Verbindung mit der Elektronik (z. B. auf dem Steue- 
rungssektor). Die Fähigkeit, marktorientierte Entwicklungen zu planen und ferti- 
gungsgerecht zu realisieren setzen wir ebenso voraus wie organisatorisches Ge- 
schick, Führe ngsfähigkeiten und Kostenbewußtsein. 

Die materielle und vertragliche Ausstattung der Position entspricht ihrer hohen 
Bedeutung für unser Unternehmen, das in reizvoller Landschaft nahe bei einer 
lebendigen Kreisstadt mit guten Schul- und Freizeitmöglichkeiten liegt. 

Herren, die sich hohen Anforderungen gewachsen wissen, bitten wir um Kontaktaüf- 
nahme (mit Tätigkeitsnachweisen, Foto, Einkommensangaben etc.) unter P 2571 mit 
unseren Beratern Dr. Maler* Partner, Ringstr. 47, 7316 Köngen. Herr DR. MAIER gibt 
unter Tel.: 0 70 24 / 88 61 gern weitere Informationen über Unternehmen und Aufgabe 
und garantiert für Diskretion. 

DR. MAIER + PARTNER 

UNTERNEHMENS BERATUNG BDU 


-frosf 
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Leichtmetall - Druckguß 

Wir sind ein deutsches Großunternehmen und beliefern anspruchsvol- 
le Kunden. Eine unserer Produktsparten betreibt in Nordrhein-Westfa- 
len eine größere Aiuminium-Druckgießerei im mittleren und größeren 
Maschinenbereich. Dort ist die Position des 


GIESSEREI-LEITERS 


möglichst kurzfristig neu zu besetzen. 

Zum Verantwortungsbereich gehören Schmelzbetrieb, Gießerei, Putze- 
rei und Werkzeugbau. Das technisch hochstehende Fertigungspro- 
gramm stellt beträchtliche Ansprüche an die Qualitätssicherung in 
allen Phasen. 

Unser neuer Gießereichef hat eine fundierte technische Ausbildung als 
Gießer (Dipl.-Ing. TH oder FH/grad.) erfolgreich absolviert. Weiter sind 
breite, einschlägige Berufserfahrungen nötig, die aus erfolgreicher 
Tätigkeit in vergleichbaren Funktionen stammen. 

Die Position ist gut dotiert und bietet zudem mittelfristig interessante 
Aufstiegschancen. Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (Licht- 
bild, handgeschriebener Lebenslauf, Zeugniskopien, Gehaitsvorstel- 
lungen und Eintrittstermin) wollen Sie bitte unter P 2601 an die von uns 
beauftragte Unternehmensberatung Dr. Maier + Partner, Ringstr. 47, 
7316 Köngen, richten, die für Vertraulichkeit im gewünschten Umfange 
garantiert 

DR. MAIER + PARTNER 

UNTERNEHMENSBERATUNG BDU 


Eiskrem- und Tiefkühlspezialitäten direkt ins Haus 

Wir sind die große deutsche Marke im Tiefküht-Direktvertrieb und außerordentlich erfolgreich. Als stark expandierendes Familienunter- 
nehmen liefern wir Eiskrem- und Tiefkühlspezialitäten direkt ins Haus mit Quaiitäts- und Kältegarantie bis in die Truhen der Verbraucher. 

ln der Bundesrepublik und West-Berlin verfugen wir über 59 Niederlassungen. Zur Verdichtung unserer nationalen Distribution suchen 
wir an einer Beteiligung interessierte Verkaufspraktiker. Für mehrere zusätzliche Niederlassungen - vornehmlich in Süddeutschland - 
bieten wir denen, die durch hohen persönlichen Einsatz an der Verkaufefront Erfolge gewohnt sind, die Chance, sich mit dem größten 
und erfolgreichsten Famifienuntemehmen im Tiefkühl-Direktvertrieb zu verselbständigen vom 

Niederlassungsleiter 

zum 

Beteiligungspartner 


Aufgaben: 

Nach umfassender Einarbeitung steht im 
Mittelpunkt der herausfordernden Aufga- 
benstellung der zügige Auf- und Ausbau 
der Niederlassung. Im einzelnen: 

Führung, Motivation, Verkaufstraining und 
Steuerung der Akquisiteure, Fahrverkäu- 
fer, Teamleiter und kfm. Mitarbeiter. 

Sicherstellung der laufenden Betreuung 
und Bedienung unserer Kundschaft. 

Erreichung der Akquisitionsziele. 

Realisierung der miterarbeiteten Umsatz-, 
Kosten- und Gewinnziele. 

Verwaltungsaufgaben, Leger und Fuhr- 
park. 


Anforderungsprofil: 

Die gestellten Aufgaben erfordern einen 
führungs- und organisationserfahrenen 
Verkaufepraktiker, der mit hohem persön- 
lichen Engagement seine Mitarbeiter zu 
Höchstleistungen führt. Weitere Voraus- 
setzungen: 

• Bereitschaft zu hohem persönlichen 
Einsatz vor Ort beim Kunden, um Mitar- 
beiter zu schulen, 2U qualifizieren und 
zum Erfolg zu führen. 

• Erfolge an der Verkaufsfront. Erfahrun- 
gen im Direktverkauf und/oder Fahrver- 
kauf wären von Vorteil. 

• Aufgabenspezifisches, kaufmännisches 
Wissen. 

• Atter: bis Anfang 40. 


Angebot: 


Die selbständige, alleinverantwortliche Po- 
sition ist gut dotiert und ausgestattet. 

Über alle Einzelheiten, einschl. Gewinnbe- 
teiligung. würde unser Berater, Herr Hanns 
Schutz, gern persönlich mit Ihnen spre- 
chen. Er bürgt für absolute Diskretion. 

Zur Gesprächsvorbereitung senden Sie 
bittB ihre Bewerbung mit Lichtbild, tab. 
Lebenslauf, Zeugniskopien, Darstellung 
der heutigen Aufgaben, Eintrittstermin. 
Befähigung zur Beteiligung an die 
HS-Unternehmensberatung, Postfach 
65 04 45, 2000 Hamburg 65, Tel. 040/ 
6 08 00 77. 

Kennziffer: 2425 


Hanns Schulz • Ihr Berater für Führungspositionen 


Spezialmaschinenbau 

Unser modernes, sehr leistungsfähiges mittelgroßes Unternehmen des Spezialmaschinenbaus 
entwickelt fertigt und vertreibt Maschinen für eine ausgesprochene Wachstumsbranche. In 
unserer Sparte gehören wir zu den weltweit führenden Herstellern mit anerkannter Marktstellung, 
die eher auf der fortschrittlichen Technik und der Qualität unserer Maschinen basiert als auf 
unseren Vertriebsanstrengungen im internationalen Geschäft, das wir jetzt systematisch ausbau- 
en wollen. 

Für die Aktivierung und Leitung unseres Auslandsgeschäfts suchen wir den leistungsorientier- 
ten, ehrgeizigen und dynamischen technischen Kaufmann mit Ausländserfahrung und guten 
Kenntnissen in den wichtigen Handelssprachen als 

VERKAUFSLEITER 

„INTERNATIONAL“ 

Er Ist unserem geschäftsführenden Gesellschafter unmittelbar unterstellt und dessen wichtigster 
Gesprächspartner bei der Gestaltung unserer internationalen Vertriebspolitik. Wesentliche 
Aufgaben werden dabei sein 

- systematische Aktivierung und Ausbau unseres Geschäfts in den verschiedenen Auslandsmärk- 
ten: 

- praktische Durchsetzung der auf die jeweiligen Märkte „zu geschnittenen“ Vertriebspolitik unter 
Einsatz moderner Methoden von Marketing und Vertrieb; 

- Stärkung unserer Präsenz in den Auslandsmärkten (derzeit rund 60) durch Aktivierung und 
Ausbau unserer Vertreter- und Serviceorganisation. 

Das umfangreiche Aufgabengebiet verlangt einen Außenhandeiskaufmann mit guten technischen 
Kenntnissen, Oberblick und Selbständigkeit bei Planung und Durchführung. Er muß die 
modernen Mittel und Methoden des Investitionsgütermarketings zielorientiert einsetzen, Ver- 
ständnis für fremde Mentalitäten entwickeln und gern gesehener Partner unserer Geschäftsfreun- 
de im Ausland sein. Bis zu 50% seiner Zeit wird er auf Reisen verbringen. 

Die verantwortungsvolle Position bietet viel Abwechslung und ist ihrer Bedeutung entsprechend 
dotiert. Sitz unseres Unternehmens ist eine Kleinstadt mit attraktiver Umgebung und guten 
Schulmöglichkeiten. Die Wohnungsfrage können wir lösen. 

Herren, die sich hohen Anforderungen gewachsen wissen, bitten wir um Kontaktaufnahme (mit 
Foto, Tätigkeitsnachweisen, Einkommensangaben etc.) unter P 2541 mit unseren Beratern Dr. 
Maler + Partner, Ringstr. 47, 7316 Köngen. Die Herren DR. MAIER + und PRIESS, die für 
Vertraulichkeit bürgen, geben unter Tel. 0 70 24 / 88 61 gerne weitere Informationen zu Unterneh- 
men und Aufgabe. 

DR. MAIER + PARTNER 

UNTERNEHMENSBERATUNG BDU 
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DER WffrrSCHAFTS- UND SOZIALAUSSCHUSS DER 


veranstaltet ein allgemeines Auswahlverfahren zur Bildung einer Einstellungsreserve von 

Verwaltungsassistenten 

(Slchertieitspei-sonal) 

Art der Tätigkeit: Wahrnehmung der Aufgaben, die mit der Gewährleistung der Sicherheit 
unter sämtlichen Aspekten Zusammenhängen, wozu im Rahmen der Tätigkeit des 
Wirtschafte- und Sozialausschusses Insbesondere der Schutz der Sicherheit von Personen. 
Gebäuden und Sachen gehört 

Zutassungsbecfingungen: □ Atter zwischen 23 und 40 Jahren; □ durch Zeugnis 
nachgewiesene abgeschlossene Mittelschulbildung oder besondere Ausbildung auf dem 
Gebiet der Sicherheit oder gleichwertige Berufserfahrung; □ mindestens vierjähnge 
Berufserfahrung in der Ausübung der oben beschriebenen Tätigkeit bei einer öffentlichen, 
priv ate n oder internationalen Steife; □ tpündliche Kenntnisse in einer der Amtssprachen der 
Gemeinschäften und ausreichende Kenntresse in einer anderen Gemeinschaftssprache. 

wabere Einzelheiten sowie der vorgeschriebene Bewerbungsfragebogen sind dem Amtsblatt 
C 237 vom 6.9. 1983 zu entnehmen, das an folgenden Stellen angefordert werden kann: 

□ Presse- und Informationsbüro der EG., Ziteimannstrasse 22, 5300 Bonn 1 1 ; 

□ Wirtschafts- und Scziaiausschuss dar EG., Direktion Personal, rue Ravenäßfn 2, 

B-1000 Brüsse l . 

Letzter Tfermin für die Bnreictiung der Beweibungen: 10-10.1983. 

Der Wirtschafte- und Sozialausschuss ist ein beratendes Organ der E.G., dessen Sekretanal 

sich In Brüssel befindet. . 


ihr neuer Arbeitsplatz liegt direkt am Hauptbahnhof 
Frankfurt. 

Wir sind die Zentralleitung eines der g [roßten Spedi- 
tionsunternehmen in Europa. Vielseitig und interes- 
sant sind unsere Arbeitsplätze. 

Wir suchen zum sofortigen Eintritt für unsere Zentrale 
Logistik-Abteilung einen 


Logistiker 


Sie sollten über 

• betriebswirtschaftliche Grundkenn ln isse (abge- 
schlossenes Hochschulstudium und /oder Spedi- 
tionsausbildung wäre von Vorteil) 

• praktische und berufliche Erfahrung bei der Erstel- 
lung und Verwertung von Logistikpaketen im Trans- 
portbereich 

verfügen. Wir wünschen uns einen Mitarbeiter im Alter 
zwischen 28 und 38 Jahren. 

Bitte schicken Sie uns Ihre aussagafähige Bewerbung 
mit Lebenslauf, Zeugntskopien und Lichtbild. 

Sie können uns auch an rufen, damit wir ihnen mehr 
über die Position, unser Unternehmen und unsere 
interessanten Bedingungen sagen können. Selbstver- 
ständlich haben wir die gleitende Arbeitszeit. 

SCHENKE 

Zentral leituna 
Mannheimer Straße 81-95 
6000 Frankfurt am Main 
Telefon-Durchwahl (06 1 1 ) 26 01-3 1? 


Cento-StärV 


Wir sind das Tochterunternehmen eines in seiner Branche führenden international tätigen 
skandinavischen Konzerns. Unsere gut eingeführten Markenprodukte sind konzipiert für die 
Bereiche Schlaf - Ruhe - Freizeit. 

Zum frühestmöglichen Termin suchen wir einen 

Reisenden 

für den Raum 

Köln — Düsseldorf — Aachen — Dortmund 

Unser neuer Mitarbeiter muß ein passionierter Verkäufer sein, möglichst Markenartikler. Wir 
geben aber auch einem tüchtigen Nachwuchskaufmann aus Handel oder Industrie die 
Chance, in diese verantwortungsvolle Position hineinzuwachsen. 

Die Konditionen entsprechen den hohen Anforderungen des Hauses - Fixum, Provision, 
Spesen. Pkw (auch für private Nutzung). Sie finden bei uns freie und individuelle 
Entfaltungsmöglichkeiten bei sehr gutem Arbeitsklima. 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit vollständigen Unterlagen an 

Nord Feder KG - Geschäftsleitung - 

Postfach 60 02 23, 7000 Stuttgart 60 
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Datenverarbeitung bei HP 

HP als führender Hersteller auf dem Gebiet technischer und kommerzieller EDV-Systeme bietet mit einer Reihe von 
Anwend umssystemen für alle Bereiche eines Fertigungsunternehmens Lösungen nach dem neuesten Stand der 
Spftware-Technologie. Systemanpassungen und Erweiterungen können daher mit erheblich reduziertem Aufwand und 
Risiko erfolgen. Für unsere Geschäftsstellen Hamburg und Düsseldorf suchen wir Sie als 

Systemberater 

in den Bereichen Finanzbuchhaltung, Lohn und Gehalt 
oder Materialwirtschaft und Fertigungssteuerung 


Qualifikation 

Auf der Basis Ihrer Ausbildung und Berufserfahrung fällt 
es Ihnen leicht, bei Anwendern als kompetenter Ge- 
sprächspartner in allen Phasen einer Projektabwicklung 
Anerkennung zu finden. Ein hohes Maß Eigeninitiative und 
Selbständigkeit sowie gute Englischkenntnisse sollten Sie 
ebenfalls mitbringen. 

Aufgaben 

Zu Ihren Aufgaben gehört die Vorbereitung und Durchfüh- 
rung von Kundenvorführungen unserer Anwendungs-Pa- 
kete, die Aufnahme von Systemanforderungen sowie die 
Ausarbeitung von Lösungsvorschlägen und Kostenab- 
schätzungen. Sie unterstützen unsere Kunden bei der 
Systemeinführung durch Schulungen und betreuen die 
Projekte mit Methoden des Projekt-Managements. 


Konditionen 

Selbstverständlich werden wir Ihr Können und Engage- 
ment entsprechend honorieren. Nebem gutem Gehalt, 
Gewinnbeteiligung und vorbildlichen Sozialleistungen bie- 
ten wir Ihnen ausgezeichnete berufliche Entwicklungs- 
möglichkeiten (Führungspositionen besetzen wir grund- 
sätzlich aus eigenen Reihen). Den Rahmen für IhreTätig- 
keit bildet eine unkonvenionelle Arbeitsatmosphäre mit 
kooperativem Führungsstil und viel Freiheit bei der Erfül- 
lung Ihrer Ziele sowie der Entwicklung eigener Ideen. 


Haben Sie Interesse? Dann rufen Sie uns an oder schik- 
ken Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen. Ihre Ansprech- 
partner für folgende Einsatzorte sind: 


Frankfurt 
Mannhaiin 

Heike Kühles 
Tel 06172109101 
Louisen siraße 115 
6380 Bad Homburg 


Hamburg. 
Hannover. 
Berlin 

Hannes Hemzeimann 
Tel 0 40 6 38 04-2 77 
Kapstadtring 5 
2000 Hamburg 60 


Düsseldorf 

Thomas Scharrenberg 
Tel 0211/59 71-204 
Emanuei-LeuUe -Straße 1 
4000 Düsseldorf 11 


Böblingen. 
Waldbronn. Ulm 

Raimund Unnerstall 
Tel 0 7031- 14-5 
Herrenöerger Straße 110 
“030 Böblingen 


ri'V München. 
mnam Nürnberg 

Wolfram Gebhardt 
Tel. 0 89- 61 17-2 58 
Eschenstraße 5 
8028 Taufkirchen 


HEWLETT 

PACKARD 


Wir sind eine im norddeutschen Raum anerkannte Gutachter- 
und Sachverständigenorganisation. Zu unseren Aufgaben ge- 
hören auch die sicherheitstechnische Begutachtung, Prüfung 
und Überwachung von kemiechnischen Anlagen. 

Für das Arbeitsgebiet „Kerntechnik“ suchen wir 

Dipl.-Ingenieure 

Fachrichtung Elektrotechnik 

für die sicherheitstechnische Begutachtung und Durchführung 
von Abnahme-, Funktions- und wiederkehrenden Prüfungen der 
Energieversorgung und elektrischer Systemsteuerung kern- 
technischer Anlagen. 

Es sind im einzelnen zu untersuchen: Hoch- und Niederspan- 
nungsschalt- und Verteilungsaniagen. Notstromerzeugungsan- 
lagen, Dieselaggregate. Gleichstromversorgung, Umformanla- 
gen, elektrische Realisierung von Systemsteuerungen, Blitz- 
schutz und Notbeleuchtung. 

Die Tätigkeiten sind sehr vielseitig und erfolgen im Innen- und 
Außendienst. Sie erfordern Einsatzbereitschaft, Entscheidungs- 
fähig keit, Gewandtheit im mündlichen und schriftlichen Aus- 
druck und ein überzeugendes Darstellungsvermögen. 
Bewerbern mit einschlägigen Erfahrungen geben wir den Vor- 
zug. 

Wir bieten einen sicheren Arbeitsplatz. Die Vergütung, die 
betriebliche Altersversorgung und die sonstigen guten sozialen 
Leistungen werden Gegenstand eines Informationsgespräches 
mit Ihnen sein. 

Wenn Sie an diesen Aufgaben Interesse haben, senden Sie Ihre 
vollständigen Bewerbungsunterlagen an die von uns beauftrag- 
te Personalwerbe Union GmbH, die Ihnen absolute Diskretion 

zusichert. 



s 


Persona Iw erbe 
Union GmbH 

Personalberatung 
Emsbütt eler 
Straße 64-66 

2000 Hamburg 50 
Telefon (040)4 39 2818 
und 4 39 95 91 


PERSONALWERBE 
UNION 



Wir wollen diversifizieren. 



Wir sind größter Hersteller von Straßen markie- 
rungsmaschinen in der Welt mit einem Export- 
anteil von ca. 65% und beschäftigen ca. 90 
Mitarbeiter. 


Für die Straßenmarkiertechnik haben wir Dosierpumpen entwickelt, die auf neuarti- 
gen Arbeitsprinzipien basieren und eine bisher unbekannte Summe von Eigenschaf- 
ten aufweisen. Die neue Technik ist sehr erweiterungsfähig und läßt viele Varianten 
zu. Die bereits bestehenden Pumpensysteme sollen werterentwickelt und für diverse 
industrielle Anwendungen abgewandelt werden. Dafür wird ein 

diplomierter kreativer 

KONSTRUKTEUR 

gesucht mit reichhaltiger Konstruktionspraxis, vorzugsweise auf dem Sektor Dosier- 
pumpen. 

Zu den Aufgaben gehören Projektbearbeitung und Kundenberatung. Engtisch- 
Kenntnisse sind erwünscht. 

Wir bieten Ihnen einen interessanten Rahmen, die Möglichkeiten eines gut funktio- 
nierenden Unternehmens und eine positive Perspektive* 

Ihre Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild, frühestem Eintrittstermin und Gehaltsvor- 
stellungen richten Sie bitte an die von uns beauftragte Personalberatung. 

Mercuri urval Engfische Planke 6 - 2000 Hamburg 11 

Die Personalberatung für Marketing und Verkauf. TeL 0 40 / 36 50 28 • (Herr Bo&mohr) 


Mit rund 6500 Mitarbeitern in mehreren süddeut- 
schen Werken gehören wir zu den großen und 
bekannten Zulieferern der Automobilindustrie. In 
der Organisationsarbeit stehen wir vor neuen Auf- 
gaben. Für den Auf- und Ausbau der Struktur- und 
Ablauforganisation suchen wir einen berufserfah- 
renen 

Organisator 

der schon einige Jahre auf dem Gebiet der allgemei- 
nen Organisation innerhalb der Fertigungsindustrie 
tätig war. 

Unseren neuen Mitarbeiter wollen wir damit betrau- 
en, Aufgabeninhalte und -abgrenzung zu erarbei- 
ten, neue Ablaufverfahren zu entwickeln und zu 
realisieren, systematische Schwachstellenanalysen 
durchzuführen sowie Organisationsanweisungen 
auszuarbeiten. 

Wir erwarten einen erfahrenen Fachmann, der das 
Instrumentarium moderner Organisationsarbeit si- 
cher beherrscht. 

Wir bieten eine entwicklungsfähige und vielseitige 
Tätigkeit. 

Über Einzelheiten sowie Dotierung und Sozialiei- 
stungen sollten wir uns persönlich unterhalten. 
Wenn Sie sich für diese Tätigkeit interessieren, 
dann bitten wir Sie, ihre Bewerbung mit den übli- 
chen Unterlagen bei uns einzureichen. 

MAHLE GMBH 
Zentrale Personalabteilung 
PragstraBe 26-46, Postfach 50 07 69 
7000 Stuttgart 50 


Bewerber auf 
Chiffre-Anzeigen . . . 


j ... bitten wir, die Chiffre-Nummer auf jeden Fall deutlich 
! sichtbar außen auf dem Umschlag zu vermerken. 


Gelegentlich erreichen uns Zuschriften ohne .Angabe 
der Chiffre-Nummer. Um sie an die Inserenten weiter- 
leiten zu können, müssen wir sie öffnen. Das kann zu 
Mißverständnissen führen. 


.Also daran denken: Nicht nur innen im Anschreiben, 
sondern schon außen auf dem Umschlag die Chiffre- 
Nummer angeben! 

Herzlichen Dank. 


DIE# WELT 
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Namhaftes Unternehmen der Elektroindustrie mit Sitz in 
einer westrheinischen Großstadt sucht zum bald mögli- 
chen Eintritt den 

technischen Leiter 

Der Bewerber sollte eine Ausbildung als Dipl.-Ing. der 
Elektrotechnik (TH/FH) haben. Der verantwortungsvolle 
Aufgabenbereich verlangt neben umfangreichen Erfah- 
rungen in bauelektrischen Anlagen insbesondere organi- 
satorisches Geschick, Konsequenz in der Überwachung 
von Betriebsabläufen, die Beherrschung methodischer 
Arbeitstechniken und die Fähigkeit, Menschen zu führen. 

Weiterhin suchen wir einen 

Projektingenieur 

(Elektroing. "m/FH) 

Für diese Position werden ein abgeschlossenes Inge- 
nieurstudium und eine mehrjährige Berufserfahrung in 
der Projektierung und Abwicklung elektrischer Anlagen 
vorausgesetzt. Wir geben auch einem erfahrenen Techni- 
ker oder Meister eine Chance. 

Wir sind ein Unternehmen, das auf dem Sektor der 
Nieder-, Mittel- und Hochspannungs-Schaltanlagen so- 
wie auf dem der Großinstallationen tätig ist. 

Einem aufgeschlossenen Fachmann wird ein vielseitiges 
und abwechslungsreiches Aufgabengebiet geboten. 

Wir bitten um ausführliche Bewerbungsunterlagen mit 
Angaben des Eintrittstermins und des Gehaltswunsches. 

Zuschriften erbeten unter A 9476 an WELT-Veriag, Post- 
fach 10 08 64, 4300 Essen. 



Benrflteiie PerspektivB 
in der kacrfmännlscben 
Verwaltung. 

Wir sind ein Großunter- 
nehmen in Nord- 
deutschland mit einem 
Umsatz in Milliardenhö- 
he. In unserer Branche 
sind wir führend. 

Ein modern und effektiv 
geführter kaufmänni- 
scher Bereich trägt zum 
Erfolg des Unterneh- 
mens bei. 

Für diesen Bereich su- 
chen wir den 


Assistenten m den 
kaufmännischen Vorstand 

Die Aufgabe erfordert einen analytisch denkenden, ziel- 
strebigen Diplom-Kaufmann oder Wirtschafts-Ingenieur. 
Eine fundierte Ausbildung setzen wir voraus. 

Er wird den Vorstand durch Übernahme allgemeiner 
Assistenz-Aufgaben entlasten, sich aber auch gezielt mit 
Grundsatzfragen und Sonderaufgaben der Kaufmänni- 
schen Verwaltung befassen. 

Spätestens nach 3 Jahren sollte diese Tätigkeit in eine 
Linienfunktion einmünden. 

Wenn Sie diese Aufgabe reizt, setzen Sie sich bitte mit uns 
in Verbindung. 

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen senden Sie un- 
ter Kennziffer 83/543 an die 

DR. WITT 

UNTERNEHMENSBERATUNG 

AM MARKT 3 - POSTFACH 10 09 63 
5270 GUMMERSBACH 1 


k 


H 



HAPPIGH 


Wir sind ein bedeutendes Unternehmen der Kraftfahrzeug-Zulieferindustrie mit Tochter- 
gesellschaften in Frankreich und Belgien. Insgesamt erzielen wir mit mehr als 3500 
Mitarbeitern einen Jahresumsatz von rd. 600 Mio. DM. 

Für den Bereich „Planung und Controlling“ des Mutterhauses suchen wir zur Betreuung 
der Tochtergesellschaften einen 

Controller 

Tochtergesellschaften 

Der Schweipunkt des Aufgabenbereiches liegt im Aufbau bzw. der Weiterentwicklung 
der Informationssysteme der Tochtergesellschaften zu deren Steuerung und zur Bericht- 
erstattung an die Muttergesellschaft. 

Der ßewBrber solite ein betrietewirtschaftMcbes Studium abgeschlossen haben und 
mehrere Jahre in ähnlicher Funktion in einem Industrieunternehmen tätig gewesen sein. 
Das interne Rechnungswesen - insbesondere die Grenzplankostenrechnung - muß ihm 
ebenso geteufig se.n wre das externe Rechnungswesen, d. h. Bilanz und Gewinn- und 
Veriustrechnung. 

W ir setzen ein gutes technisches Einfühlungsvermögen voraus; besser wäre noch eine 
zusätehche technischeAusbr dung für die Lösung der vielseitigen Aufgaben. Der etwa 
30- brs SSjahng. Bewerber sollte gewohnt sein, selbständig und verantwortungsbewußt 
zu handeln. Gute Kenntnisse der französischen Sprache sind unabdingbar. 

Die Position ist entsprechend ihren Anforderungen und ihrer Bedeutung gut ausgestat- 
tat. 

Bitte richten Sie Ihre ausführliche Bewerbung mit Angabe des Gehaltswunsches an den 
Personaldienst der 


Gebr. Happich GmbH 


Clausenbrück© i 


5600 Wuppertal 2 
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Langlebige Konsumgüter / 500 Mio. 

In unserem Bereich der Konsumgüterindustrie zählen wir mit 4000 Beschäftigten auch international zu den großen und erfolgreichen Unternehmen der Branche. Der Bekanntheitsgrad 
unserer Marke und die wirtschaftliche Situation unseres Unternehmens sind hervorragend. Durch sehr gutes Product-Mix, konsequente Bereichsgliederung und dynamische 
Untemehmensfuhrung haben wir die besten Voraussetzungen auch für die Realisierung unserer ehrgeizigen Zukunftszielsetzungen geschaffen. Im Zuge der Erweiterung des 
Vorstandsgremiüms suchen wir eine überzeugende Persönlichkeit als 

KAUFM. VORSTAND 


Ihm unterstehen die Bereiche Untemehmenspianung und Controlling, Finanz- und 
Rechnungswesen, Steuern und Revision, Organisation und Datenverarbeitung sowie 
Personal- und Sozialwesen. Er ist somit in hohem Maße mitverantwortlich für die weitere 
positive Untemehmensentwickiung und die Erzielung einer angemessenen Rendite. Auf 
die Fortsetzung der bisherigen, von Kollegialität und gegenseitigem Vertrauen getrage- 
nen Zusammenarbeit innerhalb, des Vorstands wird besonderer Wert gelegt. 

Spitzenpositionen wie diese werden nicht täglich ausgeschrieben. Gesucht wird das 
Gespräch mjt einem befähigten Diplom-Kaufmann, ca. Mitte 30 bis Mitte 40, der sich in 
modern geführten Unternehmen der Konsumgüterindustrie systematisch auf die Über- 
nahme einer solchen Aufgabe vorbereitet hat. 


Diese erstklassig ausgestattete Vorstands- Auf gäbe erfordert Format, Stabilität und das 
Zeug zu unternehmerischer Leistung. Wenn Sie sich nach Ausbildung, Praxis und Reife 
einer Aufgabe dieses Zuschnitts gewachsen fühlen, aus einer ähnlichen Position 
kommen oder jetzt vor dem Sprung ins Top-Management stehen, würden wir Sie gern 
kennenlernen. 

Zur ersten persönlichen Kontaktaufnahme erbitten wir Ihre Sie qualifizierenden Bewer- 
bungsunterlagen mit Lichtbild sowie Angaben zur Einkommenssituation und terminli- 
chen Verfügbarkeit unter der Kennziffer 1135 W an die beauftragte Unternehmensbera- 
tung. Herr Dr. L. Heimeier in Sindeifingen steht für telefonische Vorinformationen zur 
Verfügung und bürgt für die gebotene Vertraulichkeit. 


BAUMGARTNER^PARTNERI 

Unternehmensberatung BDU - 7032 Sindeifingen • Postfach 320 * Bahnhofstraße 14 - Tel. 07031/82001 und 88001 
04000 Düsseldorf • Königsallee 52 • Tel. 0211/32 5098-99 D2000 Hamburg 36 • Neuer Wall 38 -Tel. 040/36 77 37-38 


Metallverarbeitung / 700 Beschäftigte 

Wir sind ein in unserer Branche führendes Unternehmen mit einem breitangelegten Produktprogramm. Unsere in Serie hergestellten Markenerzeugnisse haben einen hohen Bekanntheitsgrad. Es gilt jetzt, 
die Weichen für die Zukunft des Unternehmens zu steilen. Gesucht wird der unternehmerisch orientierte 

Bereichsleiter 

FINANZEN + CONTROLLING 


Er ist für das gesamte Finanz- und Rechnungswesen und für Controlling und EDV zuständig. Wir 
erwarten von ihm wesentliche Impulse für die Zukunftsausrichtung des Unternehmens, namentlich 
durch die Anwendung moderner Kostenrechnungsverfahren und durch den Auf- und Ausbau des 
Controllings zu einem effizienten Instrument der Unternehmenssteuerung. Die Position ist der 
Geschäftsführung direkt unterstellt 

Wir suchen das Gespräch mit einem gestandenen Kaufmann mit eindeutigem betriebswirtschaftli- 
chem Hingergrund, der in den genannten Aufgabenbereichen über breite industrielle Führungser- 
fahrungen verfügt Neben fachlicher Souveränität erwarten wir Initiative, Innovations- 


fähigkeit, Organisationstalent, systematische Arbeitsweise und Durchsetzungsvermögen ebenso 
wie motivierende Mitarbeiterführung und kollegiale Zusammenarbeit. Idealalter: ca. Mitte 30 bis 
Mitte 40. 

Wenn Sie sich durch diese verantwortungsvolle Aufgabe herausgefordert fühlen, bitten wir um Ihre 
aussagefähige Bewerbung mit tabeil. Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien sowie Angaben zu 
Einkommensvorstellung und terminlicher Verfügbarkeit unter der Kennziffer 3335 W an die von 
uns beauftragte Unternehmensberatung. Herr S. Beer in Sindeifingen bürgt für Diskretion nach 
allen Seiten und steht für die telefonische Vorinformation zur Verfügung. 


BAUMGARTNER#PARTNERb 

Untemehmensberatung BDU ■ 7032 Sindeifingen • Postfach 320 • Bahnhofstraße 14 • Tel. 07031/82001 und 88001 
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Namhaftes Wohnungsunternehmen 

Wir sind ein überregional tätiges, gemeinnütziges Wohnungsunternehmen, das sich 
vornehmlich im selbstversorgerischen Wohnungsbau betätigt. Unsere Arbeit im Verbund 
einer bedeutenden Untemehmensgruppe und die breite regionale Streuung unseres 
Angebotes haben wesentlich zu unserem Erfolg und unserer guten Position am Markt 
beigetragen. Für die Durchsetzung unserer Untemehmensziele in einem gewichtigen 
Regionalmarkt suchen wir einen versierten Wohnungswirt als 


NIEDERLASSUNGSLEITER 

Düsseldorf 


Er ist unmittelbar der Geschäftsführung unterstellt und verantwortet für den Bereich der 
Niederlassung Umsatz und Rendite. Seine Aufgabenschwerpunkte sind: Akquisition und 
Erwerb von Grundstücken. Entwicklung der Bauprogramme einschließlich Kalkulation 
sowie die Vermarktung der Projekte. Er wird von einer qualifizierten Mannschaft 
unterstützt, die er motivierend und zielgerichtet zu führen hat 

Dies ist eine Aufgabe für einen Wohnungswlrt, der sich bereits in einer ähnlichen Position 
bewährt oder sich auf die Übernahme einer solchen Tätigkeit zielstrebig vorbereitet hat. 
Unabdingbar sind sicheres Gespür für die Chancen auf den Beschaffungs- und Absatz- 
märkten, ausgesprochen akquisitorische Begabung und Kreativität bei der Nutzung der 
Marktmögiichkeiten, Gewandtheit und Verhandlungsgeschick im Umgang mit Partnern 
unterschied lichster Art, unternehmerische Denk- und Handlungsweise sowie hohes 
persönliches Engagement 

Wenn Sie diese verantwortungsvolle und selbständige Aufgabe herausfordert, erbitten wir 
Ihre vollständige Bewerbung mit tabell. Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien sowie 
Angaben zu Einkorn mensvorsteliung und Verfügbarkeit unter der Kennziffer 3235 W an 
die von uns beauftragte Unternehmensberatung. Herr S. Beer in Sindeifingen steht Ihnen 
für telefonische Vorinformationen zur Verfügung und garantiert die vertrauliche Behand- 
lung Ihrer Unterlagen. 

BAUMGARTNER&PARTNERf 

Unternehmens beratung BDU ■ 7032 Sindeifingen « Postfach 320 • Bahnhofstraße 14 - feL 07031/82001 und 88001 
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Energie- und Regeltechnik 

Seit vielen Jahren zählen wir zu den führenden Herstellern von Armaturen, Ventilen und 
Reglern mit vielfältigen industriellen Einsatzmöglichkeiten. Unser anhaltendes Wachstum 
wird vom Auslandsgeschäft in erheblichem Umfang mitgetragen. Im Zuge eines demnächst 
anstehenden altersbedingten Wechsels suchen wir den ambitionierten 


VERTRIEBSLEITER 

Ausland 


Im Zusammenwirken mit dem Produkt-Management und unseren ausländischen Niederlas- 
sungen bzw. Fachvertretungen ist er verantwortlich für den weiteren systematischen Ausbau 
unseres Export-Geschäftes. Dies beinhaltet, Marktmöglichkeiten zu erkennen und umzuset- 
zen sowie unsere Produkte und unser Potential vor Ort überzeugend verkäuferisch 
darzustellen und im Rahmen einer echten unternehmerischen Verantwortung umsatzmäßig 
voranzu bringen. 

Dies Angebot wendet sich an den fachlich und persönlich überzeugenden Dipl.-Ingenieur/ 
Dipl.-Wirtschaftsingenieur/technischen Kaufmann, der Erfahrung hat im Vertrieb hochent- 
wickelter Produkte und Systeme, der auf den Auslandsmärkten sicher und umsichtig agiert 
und der mit Initiative. Phantasie und einem großen Maß an Kooperationsfähigkeit an die 
gestellten Aufgaben herangeht. Gute Fremdsprachen kenntnisse sind Voraussetzung. 

Wenn Sie die Möglichkeit, in diesem Rahmen eine breite selbständige Verantwortung zu 
übernehmen, reizt, erbitten wir Ihre vollständige Bewerbung mit Werdegang, Lichtbild, 
Handschriftprobe, Zeugniskopien und Einkommensvorstellung unter der Kennziffer 5135 W 
an die von uns beauftragte Unternehmensberatung. Herr A. Koenen in Hamburg steht Ihnen 
für eine erste telefonische Kontaktaufnahme (0 40 / 36 77 37) zur Verfügung. Er bürgt für 
absolute Diskretion. 

BAUMGARTNER<§>PARTNER! 

Unternehmensberatung BDU • 7032 Sindeifingen ■ Postfach 320 ■ Bahnhofstraße 14 • Tel. 07031/82001 und 88001 
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Die Woelm Pharma Eschwege mit ihren ca. 600 Mitarbeitern gehört zu einem weltweiten, forschenden Chemiekonzem mit 
mehr als 5 Milliarden DM Jahresumsatz. 

Im Innendienst wie im Außendienst werden unsere geschäftlichen Aktivitäten von einer langjährigen Mannschaft qualifizier- 
ter Mitarbeiter getragen. Das Arbeitsklima und unsere sonstigen Bedingungen sind überdurchschnittlich gut. Unsere 
Fluktuation ist dementsprechend niedrig. 

Zum 1. Januar bzw. 1. April 1984 stellen wir ein 

Pharmaberater / Pharmareferenten 

für die Gebiete 

□ Lübeck/Lüneburg/Uelzen □ Ostfriesland □ Bremen/Bremerhaven □ Berlin □ Göttingen/ 
Goslar/Hameln □ Ruhrgebiet □ Köln □ Aachen/Euskirchen □ Bonn □ Limburg/Gießen/ 
Marburg □ Koblenz/Wiesbaden □ Fulda/Würzburg □ Nürnberg □ München/Rosenheim 

□ Bad en-B ad en/Karlsru he/Heidelberg 

Wir bevorzugen Damen und Herren mit einschlägigen Berufeerfahrungen oder mit einem Hochschulabschluß als 
Tiermediziner. Chemiker oder Biologe. Auch eine Ausbildung als MTA, PTA, CTA oder BTA kommt als Eintrittsvoraussetzung 
in Betracht. 

Wir bilden Sie umfassend aus, selbstverständlich bei vollen Bezügen und Übernahme aller hierdurch entstehenden Kosten. 

Unsere überdurchschnittlichen Bedingungen wie Gehalt, Leistungsprämien. Spesen, zusätzliche Altersversorgung, 
zusätzlicher Unfallschutz, Ja hresabschlu Bleistu ng, Uriaubsgeld. Höchstkilometergeld, Vollkasko für Privatwagen werden Sie 
zufriedenstellen. 

Bitte bewerben Sie sich schriftlich oder fernmündlich unter 0 56 51 / 80 13 65 bei Herrn Benedix von der Personalabteilung. 

Wir haben die Absicht, alle weiteren Fragen in einem baldigen persönlichen Gespräch mit Ihnen ausführlich zu erörtern. 

Sollten Ihnen durch einen Wechsel zu uns evtl. Leistungen wie z. B. Jahresabschlußleistungen entgehen, so sind wir auch in 
dieser Frage gesprächsbereit. 


Woelm [pttofflcpooDa 

GMBH & Co., 3440 Eschwege 


Unser Auftraggeber ist ein mittleres deutsches Industrieunternehmen 
mit Sitz im Hamburger Raum. Mit den technisch hochwertigen Proau 
ten ist eine führende Marktstellung erreicht worden. Zur Festigung des 
Erreichten und für die weitere Entwicklung suchen wir aen 

Vertriebsleiter 

(technisch hochwertige Erzeugnisse) 

dem ein qualifiziertes Mitarbeiterteam zur Verfügung steht. 

Als geeigneten Bewerber stellen wir uns einen ca. 35- bis 45jährigen 
Ingenieur vor, der über mehrjährige erfolgreiche Vertriebspraxis, mög- 
lichst auf dem Sektor der Luftfahrtindustrie, verfügt. Gutes kaufmänni- 
sches Wissen, Verhandlungsgeschick und Sicherheit in Fragen der 
Vertragsgestaltung mit öffentlichen und privaten Auftraggebern sind 
für die erfolgreiche Bewältigung seiner Aufgaben ebenso unerläßlich 
wie gute engl. Sprach kenntnisse in Wort und Schrift. Wir erwarten von 
ihm, daß er selbständiges und ergebnisorientiertes Arbeiten gewohnt 
ist und Führungserfahrung sowie ein hohes Maß an Durchsetzungsver- 
mögen und Belastbarkeit mitbringt. 

Weiterhin ist die Position eines Vertriebs-Ingenieurs zu besetzen. 

Bewerber sollten außer über technisches Verständnis auch über 
verkäuferisches Talent verfügen. Die Aufgaben beinhalten Reisetätig- 
keiten im In- und Ausland. 

Wirerbitten ihre schriftliche Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf, 
Lichtbild, Gehaltsvorstellung und der Angabe des frühestmöglichen 
Eintrittstermins. Sperrvermerke werden strikt eingehalten. 


<8> 


M \VW* PERSC )NAL-MARK HTI N( 

Beralungsgesellschaft m.b.H. 
Wiesenhof. 0-2000 Tangsledt 


w// 



Wir suchen für unser Familienuruemehmen eine starke markeiing- und vertriebsoriennerte Führungs- 
persönlichkeit um 50 mit erstklassigen Kontakten zu Handelsorganisationen als 





Seit über 75 Jahren kennt man uns im Lebensmittelhandel und in der Industrie als Erzeuger 
hochwertiger Produkte, die wir im Rahmen unserer Spartenorganisation über unterschiedli- 
che Distributionsfonmen im In- und Ausland vertreiben. Das Unternehmen hat in den letzten 
Jahren im Bereich der Produktion erheblich rationalisiert und modernisiert und ist wirtschaft- 
lich gesund. Auf dieser Grundlage sollte der kommende Mann auf- und weiterbauen. Von ihm 
erwarten wir Impulse auf das gesamte Marketing- und Vertriebsgeschehen. 

Wir wünschen uns den Kontakt zu einem Herrn, der erfolgreich /ertriebliche Führungsaufga- 
ben in der Lebensmittel industrie/im Handel wahrgenorun:*?:« hat. Auf der Basis seiner 
Erfahrungen und des spezifischen Produkteprogramms muß ei in dei Lage sein, die 
Spartenleiter zu motivieren, Konzepte zu entwickeln und sie mit Standfestigkeit u.;d dem 
Augenmaß für das Machbare nach innen und außen durchsetzen. 

Die Dotierung und die übrigen Konditionen entsprechen den hohen Anforderungen. 

Wenn Sie sich dieser Aufgabe gewachsen fühlen, bitten wir um Kontaktaufnahme und 
Übersendung Ihrer aussagefähigen Unterlagen mit Einkommensvorstellungen an unseren 
Berater. Herrn von Wedel, der Ihre Sperrvermerke strikt beachtet. 

Kennziffer: 3430 

v. Wedel Personal -Beratung 

Lüerstraße 38 ■ 3000 Hannover 1 • Tel. 05 11 81 40 37 




Die GTZ arbeitet im Auftrag des Bundes und anderer Regierungen. Mit ca. 

2500 Experten leistet sie gemeinsam mit Partnern in 100 Ländern Afrikas. 

Asiens und Lateinamerikas Beiträge zur Lösung von Entv/ickiungsprobiemen. 

Technische Zusammenarbeit 




dlicfie Regionalentwicklung 


Die Region 


Der Projektstandort Kabompo liegt in der Nordwestpro- 
vinz Sambias, ca. 1000 km von der Hauptstadt Lusaka 
entfernt, etwa 1000 m hoch, gehört zu den klimatisch eher 
gemäßigten Zonen des südlichen Afrikas. Die ca. 112 000 
Einwohner der Projektregion von der Größe Niedersach- 
sens leben zwar in einer landschaftlich reizvollen Umge- 
bung, gehören jedoch zu den Ärmsten der Welt 


Das Projekt 


Projektziel ist es, in Zusammenarbeit mit der sambischen 
Regierung und dar betroffenen Bevölkerung die Lebens- 
bedingungen zu verbessern. Die Projektinhalte sind sehr 
breit angelegt und zentrieren in ihren Schwerpunkten auf 
den bäuerlichen und handwerklichen Bereich. 

Das Team besteht aus Sambiern, Freiwilligen verschiede- 
ner Nationen und mehreren Mitarbeitern der GTZ Vertre- 
ten sind die unterschiedlichsten Fachrichtungen. 


Deutsche Gesellschaft 

für Technische Zusammenarbeit 

(GTZ) GmbH 

Dag-Hammarskjöld-Weg 1 
6236 Eschborn 1 


Die Aufgabe 


Die Aufgabe ist, vorsichtig formuliert, vielseitig. Neben der 
Steuerung des Teams sind Kontakte sowohl zu lokalen 
Behörden als auch zu Ministerien in Lusaka zu halten und 
zu pflegen. Ein hohes Maß an „behutsamer Beharrlich- 
keit“ wird notwendig sein, um Projektinhalte in einem 
Rahmen zu halten, den Sambia nach Projektübergabe in 
einigeriJahmn eigenständig „ verkraften " kann. 

Die Anforderung 

Die Fachrichtung steht nicht im Vordergrund. 

Es kann z. B. ein Diptom-Landwirt, Volkswirt, Geograph 
oder Soziologe sein. 

Absolut notwendig sind langjährige einschlägige Erfah- 
rungen im ländlichen Raum und Projekt-Management. Die 
Erfahrungen sollten In Ländern der Dritten Welt, mög- 
lichst in Schwarz-Afrika, erworben sein. 

Und noch wichtiger Ist uns . . . die richtige Persönlichkeit. 


Interessiert? Dann schicken Sie uns Ihre Unterlagen (ta- 
bellarischer Lebenslauf. Lichtbild, Zeugniskopien) unter 
der Kennziffer Sr 54 an nebenstehende Anschrift, 


Führungsaufgaben im Personalwesen 

eines namhaften deutschen Industriekonzems mit mehr als 25 000 Mitarbeitern - diese 
Chance steht hinter unserem Angebot an Hochschulabsolventen. 

Für ein 

Trainee-Programm 

das im Rahmen einer systematischen Einarbeitung und fachlichen Schulung wechselnde 
Aufgaben in Werken mit unterschiedlichen Standorten umfaßt suchen wir Sie als jungen 

Diplom-Kaufmann 

Diplom-Volkswirt 

Dipl.-Wirtschaftsingemeur 

Neben einem Prädikatsexamen. — das Sie schon vorzeigen können oder doch erwarten 
dürfen - setzen wir Interesse an Personalfragen, am Umgang mit Menschen, an Fragen 
der Mitarbefterbeurteilung und -führung ebenso voraus wie die Bereitschaft, sich 
umfangreiches Fachwissen anzueignen. Engagement und Einsatzbereitschaft sind 
Anforderungen, die sicher auch Sie als selbstverständlich anerkennen. 

Mit überzeugenden Leistungen erschließen Sie sich interessante Startpositionen für eine 
Karriere im zukunftsorientierten, anspruchsvollen Metier „Personalwesen“. 

Der Sitz des Unternehmens - während der Trainee-Zeit nicht immer mit Ihrem Arbeits- 
platz identisch - ist eine attraktive Großstadt in NRW. 

Bitte richten Sie Ihre aussagefähige Bewerbung mit Lebenslauf, Lichtbild. Zeugnisko- 
pien. Angaben zu Einkommensvorstellung und mögl. Eintrittstermin unter Kennziffer 
3269 an den beauftragten MMC-Stellenmarkt-Service, Birkenweg 33, 5064 Rösrath. Er 
leitet Ihre Zuschrift an uns weiter, wenn kein entsprechender Sperrvermerk enthalten ist. 

Stellenmarkt-Service 

TMuMIUd - Partner für Beruf und Karriere - 


MMC K Sexauer GmbH. 5064 Rösrath b. Köln. Tel. 0 22 05 IQ 34 


Gebietsverkaufsleiter 


Hamburg/ 

Schleswig-Holstein/ 
Nördl. Niedersachsen 


WILKINSON 


Als unser neuer „GVL Nord“ übernehmen Sie eine interessante, mit 
viel Eigenverantwortung verbundene Aufgabe, ein umsatzstarkes gut 
strukturiertes Gebiet, ausgezeichnete Kontakte zu den wichtigen 
Handelspartnern sowie ein homogenes, leistungsstarkes Verkaufs- 
team. 

Ihre zukünftigen Aufgabenschwerpunkte 

• Festigung und Ausbau der Marktposition 

• Durchsetzen neuer, modern konzipierter Produkte 

• Führung eines erfolgreichen Verkäufertearris 

• Betreuung der regionalen Spitzenkunden 

■*^ h n ™ h ihrige Verkaufs- und Führungspraxis im Markenartikel- 

h J en -^ beS ° nders aus geprägten persönlichen 
Eigenschaften sollten darüber hinaus Initiative. Freude an Ihrem 

F^'jr; n S hi0k Und “ berdurchsoh nittliche verkäuferische 

rss« sä ä 

XS“'n° nent,eren Si ° h 8n ' hrer UiBtu "9 unseren 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung (bitte tabeliarierh*.* i «k e i a , ♦ 
Zeugniskopien und ein Uchtbild).”ste^vo ^och^ n Fmne 
haben, rufen Sie bitte unseren Personalleiter 
unter 0 21 22 - 40 52 20 / 2 21 an. te ’ H ® Le y endecker 

Wiikinson Sword GmbH 

Personalleitung - SchützenstraBe 110 - 5650 Solingen 1 
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Ventiltechnik Hydraulik Pneumatik 

Unser erfolgreiches. Unternehmen mit mehreren 100 Mitarbeitern und Sitz in zentraler Lage der Bundesrepublik ist Zulieferer bedeutender Unternehmen in wichtigen Märkten und wirtschaftlich gesund. Wir 
fertigen seit Jahren hochwertige Produkte, bei denen Qualität und Funktionssicherheit im Vordergrund stehen. Im Zuge des Ausbaus unserer Aktivitäten suchen wir einen unternehmerisch denkenden, 
qualifizierten Diplom-Ingenieur, der als 



LEITER 


für unsere Bereiche Entwicklung, Konstruktion und Qualitätssicherung zuständig sein wird. Sie sind 
für die markt-, und fertigungsgerechte Weiterentwicklung unseres gesamten Produktprogramms 
verantwortlich und sollen mit Kreativität, initiative und Systematik zur gesunden Weiterentwicklung 
des Unternehmens beitragen. Damit verbunden ist die Verantwortung für das gesamte Qualitätswe- 
sen einschließlich der Kontrolle im Fertigungs- und Endbereich. Wir planen Qualität bereits in der 
Entwicklung, so daß eine einheitliche Leitung dieser Bereiche für uns von besonderer Bedeutung ist. 
Weitere Entwickiungsmöglichkeiten sind vorhanden. 

Wir erwarten einen selbstbewußten Diplom-Ingenieur mit konstruktiven Erfahrungen möglichst aus 
der Ventiltechnik, . der hohes Präzisionsdenken mit Führungseigenschaften und entsprechender 


beruflicher Erfahrung verbindet. Unabdingbar sind Kreativität, Kostenbewußtsein und persönliche 
Aktivität sowie die Befähigung zur Führung von qualifizierten Mitarbeitern. 


Wenn Sie die genannten Voraussetzungen erfüllen und sich auf eine solche Aufgabe systematisch 
vorbereitet haben, erwarten wir ihre Bewerbung mit Handschreiben, tabeil. Lebenslauf, Lichtbild, 
Zeugniskopien sowie Angaben zu Einkommenserwartung und frühestmöglicher Verfügbarkeit unter 
der Kennäffer 4236 W an die von uns beauftragte Unternehmensberatung. Herr H.-Chr. v. Stosch in 
Sindelfingen beachtet jede gewünschte Form der Vertraulichkeit und steht für telefonische 
Zusatzinformationen 2 ur Verfügung. 
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Elektromechanik, Elektronik u. Pneumatik 

Unser alteingesessenes Unternehmen ist im norddeutschen Raum bekannt Unsere Produkte 
genießen Ansehen und sind am Markt gut eingeführt. Eine solide und stetige Entwicklung hat 
dazu beigetragen, daß wir für künftige Anforderungen gut gerüstet sind. Zur Absicherung 
dieser Entwicklung suchen wir den zentralen 


Leiter 

FERTIGUNGSPLANUNG 


Zu seinen wesentlichen Aufgaben gehört, für unser breites Produktionsprogramm die 
anforderungsgerechte und ökonomisch optimale Fertigungsplanung zu gestalten und zu 
steuern. Dazu gehört auch, mit den Methoden der Wertanalyse und vor dem Hintergrund 
modernster Technologien die Rationalisierung der Fertigung voranzutreiben. • 

Mit dieser Position wenden wir uns an einen ambitionierten Ingenieur der Fertigungs- und 
Feinwerktechnik, der über Erfahrungen im Zeitwesen verfügt, möglichst einschlägige EDV- 
Kenntnisse hat und auch mit modernster Fertigungstechnoiogie bereits in Berührung kam. 
Persönlich erwarten wir Initiative, Systematik und Überzeugungsfähigkeit bei der Verwirk- 
lichung neuer Abläufe und Verfahren. 

Die Aufgabe richtet sich ausdrücklich auch an Bewerber, die heute noch nicht in vergleichba- 
rer Position tätig sind, aber den Willen und die Fähigkeit haben, eine solche Verantwortung 
zu übernehmen. Wir erbitten Ihre aussagefähige Bewerbung mit Werdegang, Zeugniskopien, 
Lichtbild sowie Angaben zur Einkommenserwartung und Verfügbarkeit unter der Kennziffer 
5136 W an die von uns beauftragte Unternehmensberatung in Hamburg. Herr A. Koenen steht 
Ihnen für eine erste telefonische Kontaktaufnahme (0 40 / 36 77 37) zur Verfügung. Er bürgt 
für absolute Diskretion. 


Führungsposition Verkauf 

Auf unserem Spezialgebiet gehören wir mit qualitativ hochwertigen Produkten zu den 
Marktführem. Die im Inland erreichte Marktsteliung und Wachstumsmöglichkeiten im 
Export erfordern den Ausbau unserer Vertriebsorganisation. Wir suchen jetzt den 


Leiter eines 

PROFIT-CENTERS 


Diese Position ist dem Spartenverkaufsleiter direkt verantwortlich. Sie übernehmen 
Marketingaufgaben sowie Vertriebs- und Ergebnisverantwortung für eine «richtige 
Fhoduktgruppe. Unser beratungsintensiver Außendienst erwartet klare, zielorientierte 
Führung, Großkunden betreuen Sie direkt und setzen Informationen über künftige 
Produktanforderungen in Sortimentsgestaltung und Marketingkonzepte um. 

Für diese Aufgabe suchen wir einen jüngeren Betriebswirt mit Führungserfahrung im 
Vertrieb anspruchsvoller Produkte an den Fachhandel oder industrielle Abnehmer. Sie 
überzeugen und schaffen Vertrauen durch Geradlinigkeit, Zuverlässigkeit, Fachkom- 
petenz und ein verbindliches Auftreten. Englische Sprachkenntnisse setzen wir voraus. 


Wenn Sie diese Aufgabe mit großem Entfaltungsspielraum in einem soliden, mittleren 
Unternehmen mit kurzen Entscheidungswegen anstreben, bitten wir um Ihre Bewer- 
bung mit handschriftlichem Lebenslauf. Zeugniskopien, Lichtbild sowie Angaben zu 
Einkommensvorstellungen und Eintrittstermin unter der Kennziffer 8335 W an die von 
uns beauftragte Untemehmensberatung z. H. von Herrn H. Cura in Düsseldorf, der für 
telefonische Vorabinformationen zur Verfügung steht und absolute Diskretion gewähr- 
leistet. 
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Verantwortung in der Geschäftsleitung 


Wir sind ein modern geführtes mittelständisches Unternehmen mit Sitz in Hamburg. 

Seit vielen Jahren arbeiten wir erfolgreich mit Schwerpunkt im norddeutschen Raum. Dank unserem 
flexiblen, breiten Arbeitsprogrämm und gestützt auf das hochwertige Wissen unserer Ingenieure sind wir 
auch heute kerngesund und haben uns eine solide Finanzkraft erhalten. Um auf dem Boden des 
Erreichten die künftige Entwicklung zu sichern, suchen wir den fachlich und persönlich überzeugenden 
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DV-Peripheriegeräte / 60 Mio. Umsatz 


Eine reizvolle Kreisstadt, Nähe Schwarzwald und Bodensee, Ist der Sitz unseres seit vielen 
Jahren international bekannten Unternehmens, das sich mit der Herstellung und dem 
Vertrieb von Geraten, der Formulartechnik für die Text- und Datenverarbeitung beschäftigt. 
Um sicherzustellen, daß unsere auf Wachstum ausgerichteten Zukunftsplanungen auch 
weiterhin auf einer gesunden wirtschaftlichen Basis realisiert werden, suchen wir einen 
fähigen Betriebswirt als 


LEITER FINANZ- UND 

RECHNUNGSWESEN 

als kreativen Kaufmann in der Geschäftsleitung. 

Er wind zum einen die Verantwortung für das gesamte Rechnungswesen mit Finanzbuchhal- 
tung, Steuern, Bilanz und Versicherungen, aber auch für den optimalen Einsatz der EDV 
übernehmen. Zum anderen soll er als Controller die vorhandenen Daten umsetzen in 
betriebswirtschaftliche Analysen und Konzepte sowie unternehmerische Alternativen für die 
Zukunft erarbeiten. 

Dies ist eine Chance für einen ambitionierten Diplom-KaufmanrV-Betriebswirt, Mitte bis Ende 
30, der über qualifizierte Berufserfahrung varfügt, mit den Besonderheiten der Auftragsferti- 
gung möglichst vertraut ist und eine umfassende, mit viel Gestaltungsraum ausgestattete 
Verantwortung sucht Neben; der. Sicherheit in Betriebswirtschaft, Finanzen und Steuern 
erwarten wir systmatisches Denken, initiative, Teamfähigkeit und absolute Zuverlässigkeit 

Wenn Sie diese, im übrigen gut dotierte, Position direkt herausfordert, bitten wir um ihre 
aussagefähige Bewerbung mit Werdegang, Zeugniskopien, Lichtbild sowie Angaben zur 
Einkommenserwartung und Verfügbarkeit unter der Kennziffer 5235 W an die von uns 
beauftragte Untemehmensberatung. Herr A. Koenen In Hamburg steht Ihnen für eine erste 
telefonische Kontaktaufnahme zur Verfügung (0 40 / 36 77 37). Er bürgt für absolute Diskre- 
tion. 


CONTROLLER 

Schwerpunkt seiner Aufgabe besteht im Auf- und Ausbau einer mittelfristigen Planung. 
Budgetierung, Soll-Ist-Vergleich und Berichtswesen, jeweils unter Einsatz der EDV, um damit 
ein effizientes Steuerungsinstrument für die Geschäftsleitung zu schaffen. Auch die Weiter- 
entwicklung unserer innerbetrieblichen Organisation und EDV-Anwendung gehört mit zur 
Aufgabe. Die Position ist der Geschäftsleitung direkt verantwortlich und bietet die Perspekti- 
ve für die Übernahme weiterer Verantwortung. 

Wir denken an einen qualifizierten Diplomkaufmann/Diplom-Betriebswlrt mit technischem 
Verständnis oder Diplom-Wirtschafts-Ingenieur, Anfang bis Ende 30, der über fundierte 
Erfahrungen im Controlling, Planungs- und Kostenwesen einschl. EDV-Anwendung verfügt. 
Selbständige und systematische Arbeitsweise setzen wir ebenso voraus wie die Fähigkeit, 
betriebswirtschaftliche Zusammenhänge in ihrer Gesamtheit zu analysieren und zu beurtei- 
len. Die von ihm erkannten Notwendigkeiten muß er bei den Führungskräften überzeugend 
vortragen und durchsetzen können. Die Betreuung unserer Auslandstochter in Kalifornien 
(USA) erfordert Eng lisch kenntnisse. 

Die Aufgabe bietet beträchtlich persönlichen und fachlichen Gestaltungsspielraum In einem 
modern geführten, dynamischen Unternehmen. Wenn Sie das als Chance für Ihren aufstei- 
genden Berufsweg sehen, dann bitten wir Sie um Ihre aussagefähige Bewerbung mit tabeil. 
Lebenslauf. Lichtbild und Zeugniskopien sowie Angaben zur Einkommenserwartung und 
terminlichen Verfügbarkeit unter der Kennziffer 7435 W an die von uns beauftragte 
Untemehmensberatung. Herr Dr. R. Schöner steht Ihnen für telefonische Vorabinformatio- 
nen zur Verfügung und sorgt für Diskretion nach allen Seiten. 
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Als engagierte Verkäufer haben Sie jetzt die Chance, 
sich für eine zukunftsorientierte Aufgabe zu qualifizieren. 

Wir sind die deutsche Tochtergesellschaft eines international erfolgreich operierenden Unternehmens der „Health 
Care Industry“, das durch zukunftsorientierte Technologie im Bereich der Labordiagnostik mit hervorragenden 

Produkten Anerkennung findet. 

Sie suchen nach einer Alternative, Ihr Können voll zu entfalten und erfüllen folgende Voraussetzungen: Abitur oder 
mittlere Reife, abgeschlossene kaufmännische, medizinische oder naturwissenschaftliche Berufsausbildung bzw. 

Außendiensterfahrung. 

Wir bieten Damen und Herren den Einstieg als 

Verkäufer 

Diagnostika, analytische Systeme 

Nach intensiver Produktschulung - bei vollem Gehalt - übertragen wir Ihnen die Verantwortung für ein festgelegtes 

Gebiet. 

Sicher erkennen Sie, welche Perspektive sich Ihnen mit diesem Angebot eröffnet. 

Einzelheiten, die Sie in jeder Hinsicht überzeugen werden, möchten wir gerne in einem persönlichen Gespräch 
klären, das nach Eingang Ihrer Bewerbungsunterlagen an die Personalabteilung, Abbott Diagnostic Products GmbH, 

Max-Planck-Ring 2, 6200 Wiesbaden-Delkenheim, vorgesehen ist. 

Für telefonische Vorabinformationen steht Ihnen unser Personalleiter, Herr Rentschler, unter der Telefonnummer 
0 61 22 / 50 11 34, zur Verfügung, der für die vertrauliche Behandlung Ihrer Bewerbung bürgt. 

Abbott Diagnostic Products GmbH 


Ein guter Immobiiien- 
verkäufer ist uns ein 
Spitzeneinkommen wert! 

Wenn Sie die Immobilienbranche kennen, wissen 
Sie, daß Bast-Bau eines der größten Bauträger- und 
Baubetreuungsuntemehmen Westdeutschlands Ist. 

Für einen Sonderbereich unseres Vertriebs su- 
chen wir kurzfristig einen Immobilienverkäufer, der 
sein Metier von Grund auf beherrscht und auf dem 
Niveau unserer Kundschaft, vorwiegend der gehobe- 
ne Mittelstand, die Verhandlungen abschlußsicher 
führt 

Für das vorgesehene Aufgabengebiet sollten Sie 
schon ein paar Jahre Praxis aus dem Immobilienver- 
kauf mitbringen, um selbständig und erfolgreich zu 
arbeiten. Unsere Anforderungen sind groß, dafür 
werden Sie aber auch ein Spitzeneinkommen erzie- 
len. 

Bitte senden Sie uns Ihre vollständige Bewer- 
bung mit Lichtbild, Lebenslauf und Zeugniskopien. 
Falls Sie für Ihre Bewerbung vorab noch Informatio- 
nen wünschen, rufen Sie bitte Herrn Schuster an: 
8(02 11)25 03 - 514 . 


Posfanschi 


Bast-Bau-Betreuungs KG 
Millratfier Weg 3, 4006 Erkrath-Unterfeldhaus 
Postanschrift: Postfach 3020, 4006 Erkrath 1 


8 Düsseldorf (0211) 2503-0 


d 


In der Untemehmenssparte Kunststoffverpackungen zwischen den Belangen von Vertrieb 
und Betrieb zu koordinieren ist eine reizvolle. Kenntnis und Geschick erfordernde Aufgabe, 
für die ein einsatzfreudiger, fleißiger Mitarbeiter gesucht wird. Gizeh ist ein bedeutendes 
Unternehmen der Kunststoffverarbeitung in 5275 Bergneustadt. Die verschiedenen Produkt- 
gruppen sind bestens eingeführt. Für den Fertigungsbereich Kunststoffverpackungen ist die 


Spezialbauuntemehmung sucht 

Bauingenieur 

erfahren In Kalkulation, Abrechnung und Bauleitung 
für unser Büro in Kassel zur Betreuung unserer Auf- 
traggeber und Baustellen im Raum Nordhessen. 

Ausführliche Bewerbung mit Angabe des Gehaltswurv- 
sches und des frühesten Eintrittstermins unter S 9280 
an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen 



VERPACKUNGEN 


stellv. Vertriebsleiter 

- Innendienst - 


mit einem 30 bis 40 Jahre alten Betriebswirt oder Techniker neu zu besetzen. Kenntnisse und 
Erfahrungen auf dem Gebiet der Kunststoffe oder der Chemie sind für die Abstimmung mit 
den Kunden und dem Betrieb wünschenswert. 

Das Aufgabengebiet umfaßt die telefonische und schriftliche Bearbeitung von Kundenanfra- 
gen aus dem In- und Ausland, die Erledigung der anfallenden Kunden- und Außendienst- 
Korrespondenz, die Abgabe von Angeboten und ihre Verfolgung sowie Verkaufsförderung 
und Absatzkontrolle. Englische Sprachkenntnisse sind dazu erforderlich. 

Ein kontaktfähiger Bewerber mit Erfahrung in ähnlicher Position, der sich flexibel auf die 
unterschiedlichen Anforderungen dieser Position einstellen kann, findet einen aussichtsrei- 
chen. selbständigen Arbeitsplatz. Neben einem guten Arbeitsklima werden ein 15. Monatsge- 
halt und Urlaubsgeld auf der Basis leistungsgerechter Gesamtbezüge geboten. 

Ausführliche Bewerbungsunterlagen mit beruflichem Werdegang. Lichtbild. Zeugniskopien, 
Handschriftenprobe und Angabe der Gehaltsvorstellungen sowie des frühestmöglichen 
Eimrittstermins senden Sie bitte unter dem Stichwort ..Gizeh - Innendienst“ an 


SOCIETÄT FÜR PERSONALBERÄTUNG 

PR. HANS KNOBLQCH ■ DR D HE TFBCH BOESO^BERG 
POSTFACH 2520, KAlSbKSt KASSE 29. 6SOOMAMZ1 


Erlesener industrialisierter Innenausbau 

Wir haben uns, mit Sitz im zentralen Bundesgebiet, im Laufe der Jahre durch unsere ästhetisch 
anspruchsvollen Erzeugnisse eine besondere Marktgeltung verschaffen können. 

Zum weiteren Ausbau unserer Position beim Fachhandel suchen wir einen antriebsstarken und facherfah- 


Werbe- und Verkaufsförderer 

im Alters rahmen von 28 bis 40 Jahren. 

Ihre Erfahrungen sollten Sie als Werbe- und Verkaufsfachmann ganz allgemein gesammelt haben. 
Besonders förderlich für diese Position ist es, wenn Sie zudem in der modernen Raumgestaltung als 
Innenarchitekt oder als Dekorateur erfolgreich tätig waren. 

Von der Produktentwicklung über Fertigung wirksamer Werbemittel (im Zusammenspiei mit Agenturen: 
Kataloge, Prospekte, Handmuster u$w.). geschickter Überzeugung und Unterstützung des Verkaufsstabes, 
bis zur Plazierung gilt es, Ihre Kenntnisse in eine weitere Steigerung unseres und Ihres Erfolges 
umzusetzen. 

Weiter setzen wir voraus, daß es Ihnen gelingt, das Verkaufspersonal unserer Kunden durch verbindlich 
vorgebrachtes, überlegenes Fachwissen zu gewinnen. 

Zur Erstinformation und um Ihnen die Entscheidungsfindung zu erleichtern, steht Ihnen der von uns 
beauftragte Berater, Herr Schatz, auch samstags und sonntags von 11 bis 15 Uhr, telefonisch zur 
Verfügung. Oder richten Sie vorab ihre Kurzbewerbung an dessen unten genanntes Beratungsbüro. Es 
bürgt für Vertraulichkeit und hält selbstverständlich Ihre Sperrwünsche ein. 


BERATENDER BETRIEBSWIRT EBERHARDT SCHATZ INNOVATIONS* UND PERSONALBERATUNG 


UNTERNEHMENSBEREICH 


STER KR R DE 


Wir sind ein Untemehmensbereich der 
M.A.N. MASCHINENFABRIK AUGSBURG-NÜRNBERG AG 
und weltweit unter dem Namen GHH STERKRADE 
im Anlagen- und Maschinenbau tätig. 

In unseren Werkstätten sind mehr als 
3000 gewerbliche Mitarbeiter vorwiegend 
In der Einze Ifertigung, in Vertrieb, 

Konstruktion, Fertigung und Verwaltung 
rd. 2000 technische und kaufmännische 
Angestellte beschäftigt 


Zur Sicherstellung und Überwachung der Energieversorgung unseres Untemehmensbereiches suchen wir 
einen 


Energieingenieur 


RODENSTEINWEG 3 


5101 MODAUTAL -LÜTZELBACH 


Er soll den Leiter der Energieabteilung vertreten und bei Eignung nach dessen Ausscheiden seine Stelle 
übernehmen. 

Der Aufgabenbereich umfaßt im einzelnen 

□ die Steuerung und Optimierung der Energiebezüge und -verbrauche 

□ die energiewirtschaftliche Betreuung der verschiedenen Werksbereiche einschließlich Verbrauchserfas- 
sung, Statistik, Analysen, Prognosen, Verträge 

□ die Vorgabenerstellung für die Wartung und Überwachung der Kabel- und Rohrnetze. 

□ die Planung und Abnahme energietechnischer Versorgungsanlagen. 

Wir denken an einen Diplom-Ingenieur im Alter bis zu 45 Jahren, der bereits In vergleichbarer Position Fach- 
und Führungsqualifikation bewiesen hat und in der Lage ist, selbständig und anleitend energietechnische 
Probleme zu analysieren, Lösungsmöglichkeiten zu entwickeln und in Berichten entscheidungsreif darzu- 
stellen. 

Wir erwarten insbesondere gute Kenntnisse in der Betriebsführung von Anlagen der Elektrizitäts- Gas- und 
Wärmeversorgung. 


Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an: 

MAN. MASCHINENFABRIK AUGSBURG-NÜRNBERG AG 
Untemehmensbereich GHH STERKRADE 
- Personalabteilung Angestellte - 
Postfach 11 02 40 
4200 Oberhausen 11 


Als ein seit Jahrzehnten erfolgreiches und expandierendes mittelständisches Unternehmen der 
Baustoffindustrie in der Nahe Hamburgs produzieren und vertreiben wir eine 
umfassende Palette marktgerechter Baustoffe. Im Zuge des weiteren 
Aufbaus kommt der EDV-Organisation eine Schlüsselfunktion zu. 

Daher brauchen wir Sie, den 



Sie haben fundierte betriebswirtschaftliche Kenntnisse und Er 
fahreng in der Erarbeitung von EDV-Lösungen. Auf unserem IBM 34^ 

System sind die Programmiersprachen RPG if und Basic im Einsatz Als 
junger Betriebswirt mit einigen Jahren erfolgreicher Berufspraxis in Datenvera? 
beitung, Kostenrechnung und Fertigungssteuerung bringen Sie die beste beruflich^ 

Voraussetzung für eine erfolgreiche Betätigung in unserem Hause mit. Flexibilität im 
Denken und Kooperationsbereitschaft setzen wir jedoch ebenso voraus wie systematisches und 
exaktes Arbeiten. Bei Bewährung ergeben sich interessante Eritwlcklungsmöglichkeiten Senden sip 
bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an die von uns beauftragte Untemehmensberatunn n? u 7 

KrämerBDP.Ginsterstieg 3, 20B3Halstenbek,oderrufenSie dorteinfach malan.ObjektivelnformationundahsolLitp 

Diskretion sind selbstverständlich. 
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Bedeutender Hersteller von 
Textil-Tapeten sucht Verkaufsleiter, 
der das Verkaufen noch 
nicht verlernt hat. 

Car&m 


' TEXTILTAPETEN 

Wir sind sin bekanntes mittelständisches 
Textilwerk, mit Sitz Im MQnstertand und suchen für 
unseren Bereich Textil-Tapeten einen erfahrenen, 
dynamischen Verkaufsleiter. 

Ca. 30-40 Jahre alt, soll er über mehrjährige 
Verkaufserfahrung verfügen, und diese möglichst 
im Tapeten- oder Deko-Geschäft, resp. einer art- 
verwandten Branche, erworben haben. 

Zu den wesentlichen Aufgaben unseres zu- 
künftigen Verkaufsleiters gehört, ein kleines Team 
von Handelsvertretern nach modernen Gesichts- 
punkten zu motivieren und anzuleiten sowie Groß- 
kunden zu gewinnen und zu betreuen. 

Dabei kommt es im wesentlichen darauf an, 
die von der Geschäftsleitung festgelegten unter- 
nehmerischen Zieivorstellungen in kurz- und lang- 
fristige Absatzpläne umzuwandeln und für die 
Realisierung dieser Pläne Sorge zu tragen. 

Als Mann der Praxis erwarten wir von Ihnen 
Rat und Hilfe bei der Kollektionsgestaltung sowie 


engste Zusammenarbeit mit der Geschäftsleitung 
beim Beschreiten neuer Wege in Marketing und 
Vertrieb. 

Neben den Aufgaben im iniandsgeschäft 
kommt es darauf an, unseren Export sukzessive 
auszubauen. Hierzu sind solide englische Sprach- 
kenntnisse unerläßlich. 

Wenn Sie glauben, den hohen Anforderun- 
gen unseres Hauses gerecht werden zu können, 
und bereit sind, für sich und uns das Beste aus 
dieser Position herauszuholen, dann sollten Sie 
sich bewerben. Neben einem attraktiven Gehalt, 
13mal im Jahr, bieten wir eine Altersversorgung, 
einen Pkw und bei Bewährung Prokura. 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit den 
üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Zeugniskopien, 
Lichtbild, Gehaltsvorstellungen etc.) unter dem 

Kennwort: Verkaufsleiter Textil-Tapeten 
an die von uns beauftragte Personalberatung 


Afertriebsleiter 

Fertiggerichte 


Aufgaben 

Unternehmerisch ausgerichtete Leitung des Vertriebs 
mit den Schwerpunktaufgaben: 

-Weiterentwicklung der Vertriebskonzeption 

- Planung und Durchführung von Marketing- und Wer- 
bemaßnahmen 

- Weiterer Ausbau des Außendienst- und Serviceappa- 
rates 

- Kostenplanung und -kontrolie 


Voraussetzungen 

Marketing- und verkaufsorientierte Führungspersön- 
lichkeit mit mehrjähriger Erfahrung aus dem Catering-, 
Fertiggerichte- oder Tiefkühlgerichte-Geschäft 
Erfolgreich geprüfte Führungspraxis 
Betriebswirtschaftliches Studium erwünscht, aber 
nicht Bedingung 

Wichtige PersönEichkeitsmerkmale: Überzeugungsfä- 
higkeit und Verhandlungsgeschick, Ideenreichtum 
und Eigeninitiative 



Unternehmen 

Vertriebsgesellschaft eines Konzemuntemehmens mit 
neuartigem Vertriebskonzept erfolgreich im Markt 
tätig 

Sitz: Norddeutsche Großstadt mit hohem Freizeitwert 


Angebot 

Bezüge entsprechend der Bedeutung der Position 
sowie nachgewiesener Qualifikation und Erfahrung 
Interessante sonstige Vertragsbedingungen 

Gute Entwicklungschancen in Anlehnung an den zu 
erwartenden Erfolg 

Hilfe bei Umzug und Wohnraumbeschaffung 


Ihre Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf, Zeugniskopien und möglichst Lichtbild erbitten wir an unseren 
Personal berater, der auch telefonische Vorabinformationen erteilen kann und strikte Vertraulichkeit garantiert. 
Aus dem Urlaub genügt zunächst eine Kurzbewerbung. 



Dr. Fischhof + Grünewäld 

Personalberatung GmbH 
Postfach 41 08 * 4030 Ratingen 4 
Telefon 0 21 02/1 92 62 



UBI UNTERNEHMENSBERATUNG GMBH 

Mitglied des BDU 

Baurstraße 84 Postlach 520363 - 2000 Hamburg 52 
Telefon; 040/8920 03-05 ■ Telex Nr. 2 173371 


Chance für Kenner des Hifi-Marktes 

Die Fischer-Werke mit Sitz nahe Freudenstadt im Schwarzwaid und weit über 1000 
Beschäftigten sind für ihre innovativen Produkte bekannt und in ihren angestammten 
Märkten führend. Im fetzten Jahr wurde die Erzeugnispalette um ein neuartiges, 
inzwischen sehr erfolgreiches System zur Aufbewahrung von Musikkassetten 
(fischerCBOX) erweitert. Gesucht wird im Rahmen des Ausbaus der Organisation 
dieser Sparte für den 


Verkaufsleiter CBOX 


Vertriebsweg Fachhandel 

ein wendiger, leistungsorientierter Herr, dem wir die Verantwortung für folgende 
Schwerpunktaufgaben übertragen wollen: Steuerung des Außendienstes von derzeit 
acht Handelsvertretern, Überwachung des Verkaufsinnendienstes, persönliche Kon- 
taktpflege zu Groß- und Schlüsselkunden sowie Mitwirkung bei der. Erstellung der 
Marketingkonzeption unter Federführung des Produkt-Managements. 

Der ideale Bewerber für diese Aufgabe kennt den Hifi- Markt und kommt aus der 
Rundfunk-, Femseh- oder Phono-Industrie bzw. dem entsprechenden Handel. Er Ist 
nach Werdegang und auch nach Neigung vertriebsorientiert und möchte jetzt beruflich 
einen weiteren Schritt nach vom machen. Aftersrahmen: Ende 20 - Ende 30. 

Wenn Sie diese gut dotierte Position mit Perspektive in einem modernen, kerngesun- 
den Unternehmen reizt, bitten wir um Ihre Bewerbung. Richten Sie diese bitte mit 
Lichtbild, tabellarischem Lebenslauf und Zeugniskopien unter V-261 an die Agentur 
der beauftragten Beratungsgesellschaft zu Händen Herrn Dr. Tobien. Zusatzinforma- 
tion ist möglich, Diskretion selbstverständlich. 

0 DR. HÖFNER • ELSER • DR. TOBIEN 

MANAGEMENT- UND PERSONALBERATUNG BDU 

7000 Stuttgart 80 * Albstadtweg 4 • Postfach 800869 ■ Tel. (0711) *78000 22 


Spielwaren: fischerform ■ fischertechnik 

Die Fischer-Werke mit Sitz zwischen Horb am Neckar und Freudenstadt im Schwarz- 
wald gehören zu den bedeutenden Herstellern der Spielwarenindustrie in Europa. Sie 
sind weltweit tätig und zeichnen sich seit vielen Jahren durch eine innovative 
Produktpolitik besonders aus. Gesucht wird für den Geschäftsbereich Spielwaren der 

Exportleiter 

da der derzeitige .Stelleninhaber demnächst im Ausland eine andere Aufgabe über- 
nimmt Als Abteilungsleiter an der Spitze eines kleinen Teams sind die Hauptaufgaben 
des Gesuchten: Zuständigkeit für die Abwicklung des Lieferverkehrs in europäische 
und überseeische Länder mit fischer-eigenen Vertriebsgesellschaften; Verantwortung 
für den Exportumsatz über Vertreter bzw. Importeure in Drittländern; Mitwirkung bei 
der Erstellung landesspezifischer Marketingkonzeptionen. Die gut dotierte Position 
untersteht dem Leiter Marketing und Vertrieb des Geschäftsbereiches Spielwaren und 
bietet den erforderlichen Frei raum für persönlichen und geschäftlichen Erfolg. 

Für diese Position wird ein aktiver, im Auslandsverkauf und im Kontakt zu Importeuren 
erfahrener Herr erwartet, der entweder in vergleichbarer Tätigkeit bereits erfolgreich 
war oder der jetzt einen weiteren Schritt nach vorne anstrebt. Zumindest verhand- 
lungsreife englische Sprachkenntnisse werden vorausgesetzt Spezielle Kenntnisse im 
Export von Produkten mit Markencharakter wären zweckmäßig. Alter Anfang 30 bis 
Mitte 40. 

Wenn Sie die Voraussetzungen erfüllen und diese Position in einem modernen und 
erfolgreichen Unternehmen Ihren Vorstellungen entspricht, bitten wir um Ihre Bewer- 
bung mit Lichtbild; tabellarischem Lebenslauf und Zeugniskopien sowie Angaben zu 
Einkommenserwartung und Eintrittstermin unter V-124 an die beauftragte Beratungs-' 
geseilschaft zu Händen Herrn Dr. Tobien, der Ihnen auch für eventuelle telefonische 
Zusatzinformationen zur Verfügung steht Diskretion ist selbstverständlich. 


DR. HÖFNER • ELSER • DR. TOBIEN 

MANAGEMENT- UND PERSONALBERATUNG BDU 

7000 Stuttgart 80 - Albstadtweg 4 • Postfach 800869 ■ Tel. (0711) *7 800022 





Wir sind ein in unserer Branche sehr erfolg: eiches Unternehmen der metallverarbeitenden 
Industrie und fertigen in drei Werken präzise Verschleißteile für die Baustein-, Gummi-, 
Kunststoff- und grafische Industrie. Auf den in- und ausländischen Märkten nehmen wir eine 
führende Marktstellung ein, wobei etwa die Hälfte unserer Produktion in den Export fließt. 

In unserer Stabsabteilung Marktplanung und Produktforschung müssen wir den Bereich 
Marketing neu besetzen. Daher suchen wir eine(n) engagierte(n) Marketingfachmann (-fachfrau) 
mit betriebswirtschaftlicher Ausbildung, der (die) sich als 


Refeient(in) Marketing 

zugig in die vielseitige, interessante Verschleißteilmaterie einarbeitet. Wir haben die Aktivitäten der 
Produktforschung und des Marketings in einer Stabsabteifung zusammengefaßt, die aus einem 
Arbeitsteam von drei Fachleuten besteht, welche für Marketingfragen im Zusammenhang mit der 
Produktentwicklung, für das Aufspüren und die Weiterentwicklung bzw. Neuentwicklung von 
Produktlinien und einzelnen Produkten sowie für die Abstimmung und Umsetzung neuer Produkte 
in den Betriebsbereich verantwortlich sind. 

Zur erfolgreichen Bewältigung der Position des (der) Referenten(in) Marketing gehören neben 
fundiertem theoretischem Fachwissen und mehrjährigen praktischen Berufserfahrungen vor allen 
Dingen Aufgeschlossenheit, der Blick für Zusammenhänge von Märkten und Produkten, Kreativität 
und die Bereitschaft, sich in ein ausschließlich kooperativ arbeitendes Team einzufügen. 

Die Position ist entsprechend ihrer hohen Einschätzung durch die Geschäftsführung gut dotiert. 
Auch die übrigen Vertragsbedingungen werden Sie zufriedenstelien. 

Wenn Sie an derübernahme dieseranspruchs vollen Führungsposf tion interessiertsind-auch wenn 
Sie noch zu den Führungsnachwuchskräften im Bereich Marketing gehören -und ein langfristiges 
Engagement suchen, so bitten wir um Einsendung Ihrer Unterlagen (tabellarischer Lebenslauf, 
Zeugniskopien, Lichtbild) unter Hinweis auf den frühestmöglichen Eintrittstermin an unsere für 
strikte Vertraulichkeit bürgende Beratung, in welcher Sie zu einer ersten Information Frau 
A. Herrndorf oder Herrn Dr. Witthaus ansprechen können. Sie erreichen Herrn. Dr. Witthaus am 
Wochenende (Sonntag von 18-20 Uhr) unter der Rufnummer 02 08 / 76 24 28. 


Unternehmensberatung Df. WitthclUS GmbH 


Personalberatung • Manage me ntberatung • Training • Forschung 
Postfach 2213 - 4330 Mülheim a.d. Ruhr - Telefon (0208) 31063-65 


Nord- und Westdeutschland 

Gebietsleiter 

Sicherheitstechnik 

Wir sind ein weltbekannter europäischer Hersteller von Detektoren für Einbruch- 
meideanlagen mit hohem Qualitätsnivsau. Mit unserer marktgerechten Produktpa- 
lette beliefern wir Fachfirmen und auf Sicherheitstechnik spezialisierte Handelsun- 
ternehmen. in den vergangenen Jahren haben wir in Deutschland einen beachtens- 
werten Marktanteil gesichert Diese Marktstellung wollen wir weiter ausbauen und 
unsere Präsenz in der Region West- und Norddeutschland durch einen neuen 
Mitarbeiter im Außendienst effektiv und kundennah gestalten. Wir wollen diese 
Aufgabe einem aktiven und engagierten Außendienstfachmann übertragen, der 
bereits einige Jahre Erfahrung mit technischen Produkten hat. Sie sollten technisch 
argumentieren können; erforderlich ist deshalb, daß Sie über solide Kenntnisse der 
Elektrotechnik verfügen. Schwerpunkte ihrer Aufgabe sind: 

# Betreuung und Ausbau unseres Kundenstammes 

• Erarbeitung und Durchführung verkaufsfördernder Maßnahmen. 

Wenn Sie diese selbständige wie zukunftsorientierte Aufgabenstellung reizt, etwa 
25-35 Jahre alt sind, sich persönlich für kontaktfähig, ausdauernd und zielstrebig 
halten, möchten wir Sie kennenlemen. Bitte richten Sie ihre vollständige Bewer- 
bung (Kennziffer AB 26) an den S & V-Anzeigendienst. Oder rufen Sie Herrn Bilman 
an, mit dem Sie bereits am Telefon erste Detailfragen vertraulich klären können. 



Steinbach & Vollmer GmbH 

Hi Personalberatung 


Amstetter Str. 4 
7000 Stuttgart 61 
Tel. (07 1 1) 420027-29 
Telex 723814 
Telefax 42 0020 
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STELLENANGEBOTE 


■ 2DÜ1 WELT- Nr. 211 -Samstag. 10- September 1983. 


HOFFMANN’S STÄRKEFABRIKEN AG 

4902 Bad Salzuflen - Postfach 360 


Im Rahmen des Ciba-Geigy-Konzerns beschäftigen wir uns mit neuzeitli- 
chen Textilpflegemitteln auf dem Gebiet der Markenartikel. In unserer 

Branche sind wir Marktführer. 

- Zur Weiter- und Neuentwicklung von Markenartikeln auf dem Textilpfle- 
gesektor 

- zur Entwicklung und Ausprüfung von Rezepturen auf der Grundlage 
der gesamten Palette der Textilhilfsmittel 

- zur Ausarbeitung und Verbesserung von Prüfmethoden zur Bestim- 
mung textiler Eigenschaften 

suchen wir einen erfahrenen 


TEXTILCHEMIKER 

als Gruppenleiter 

für die Forschungs- und Entwicklungsabteilung 

Er sollte eine fundierte Ausbildung mit überdurchschnittlichen Kenntnis- 
sen auf dem Gebiet der Textilausrüstung und -hilfsmitte! und umfassen- 
den Kenntnissen aller Textilfasern haben. Wir erwarten eigene Kreativität 
und Aktivität zur Entwicklung neuer Produkte sowie die Fähigkeit zur 
systematischen Förderung eigener und fremder Ideen bis hin zur Produk- 
tions- und Anwendungsreife. Das erfordert Kommunikationsfreudigkeit, 
um im ständigen Kontakt mit Produktmanagern, Chemikern und den 
übrigen Ressorts Erfahrungen und Ideen auszutauschen und Sicherheit 
und Überzeugungskraft bei der Darstellung vorzuschlagender Konzeptio- 
nen. Englische Sprachkenntnisse wären von großem Nutzen. 

Wenn die gestellten Aufgaben Sie ansprechen und Ihre Erfahrungen und 
Kenntnisse unseren Bedingungen entsprechen, erwarten wir Ihre ausführ- 
liche Bewerbung. Geben Sie uns bitte auch Ihren möglichen Eintrittster- 
min sowie ihre Gehaltsvorstellungen bekannt. 




Pflegen ist unsere Stärke 


Wir sind ein namhaftes Unternehmen der Metallindu- 
strie. Unser Hauptsitz liegt im Ruhrgebiet. 

Für den Vertrieb GGG-GuB suchen wir einen qualifizierten 


Gießerei-Ingenieur 


Seine Hauptaufgabe ist die gezielte Projektberatung bei unseren in- 
und ausländischen Abnehmern und Interessenten. 

Von den Bewerbern erwarten wir eine fundierte Gießereipraxis. Vorteil- 
haft - aber nicht Bedingung - wäre auch eine längere Außendienster- 
fahrung. Eine gründliche Einarbeitung auf unsere speziellen Belange 
ist selbstverständlich. Die Bereitschaft zur Reisetätigkeit im In- und 
Ausland wird vorausgesetzt. 

Bitte senden Sie uns Ihre ausführlichen Bewerbungs- 
unterlagen mit der Angabe Ihres Gehaltswunsches und 
des frühesten Eintrrttstermins unter G 9482 an WELT- 
Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 

Wir haben veranlaßt, daß Sperrvermerke beachtet wer- 
den. 


Ihre Zukunft bei Lechler Chemie... 

Verkaufsberater 

für bauchemische Produkte 

in unseren Verkaufsteams Bremen und Nürnberg 


Zunächst ein paar Worte zu uns; Wir 
sind ein bedeutendes Unternehmen der 
chemischen Industrie. 

Teilweise sind wir Marktführer, sicherlich 
nicht zuletzt wegen unserer hervorragen- 
den Produkte, die wir entwickeln und h er- 
stellen. Anstriche und Beschichtungen für 
den Rostschutz; Produkte zum Schutz von 
Beton, zum Sanieren von Betonschäden, 
zum Abdichten von Bauwerksfugen, zum 
Vergüten von Industriefußböden. 

Mit diesem Programm, das bei den 
Zielgruppen einen sehr guten Namen hat, 
machen wir den größten Teil unseres 
Umsatzes. 

Aber auch die stolzeste Produktpalette 
verkauft sich nicht von allein. Deshalb 
suchen wir Sie! 

Sie sollten folgende Qualifikationen 
mrtbringen: Erfahrung im Außendienst, 


Kenntnisse im Verkauf von Investitions- 
oder Gebrauchsgütem, viel Eigeninitia- 
tive. Verhandlungsgeschick und techni- 
sches Verständnis, möglichst kaufmän- 
nische Ausbildung. Lebensalter zwischen 
25 und 40 Jahren. 

Wir bieten Ihnen einen krisensicheren 
Arbeitsplatz, ein attraktives Einkommen 
und eine Reihe guter freiwilliger Sozial- 
leistungen sowie einen neutralen Firmen- 
wagen, der Ihnen auch für private Zwecke 
zur Verfügung steht 

Reizt Sie dieses Angebot? Dann 
schicken Sie uns bitte Ihre Bewerbungs- 
unterlagen oder setzen Sie sich vorab 
telefonisch mii uns m Verbindung. Wir 
freuen uns darauf. Sie kennenzulemen. 


imnm imi 


Lechler Chemie GmbH 
Personalabteilung 
Komwestheimer Str. 107 
7000 Stuttgart 40 

Telefon 07 11/82 94419. Frau Gnmm 





□YWI DAG 


Für unser Betonwerk Hamburg-Moorfleet suchen wir zum frühestmögli- 
chen Termin den 

VERTRIERSLEIIER ROHRWERK 

als Nachfolger für den aus Altersgründen ausscheidenden jetzigen Stei- 
leninhaber. 

Im Rohrwerk Hamburg-Moorfleet werden für das norddeutsche Marktge- 
biet Beton- und Stahlbetonrohre in den Nennweiten DN 300 bis DN 3000 
mm gefertigt, mit einem relativ großen Anteil an korrosionsgeschützten 
Rohren. 

Das Aufgabengebiet umfaßt die Bereiche Marktbeobachtung, Akquisition, 
technische Beratung sowie Kalkulation und Verkauf von Beton- und 
Stahlbetonrohren aller Art einschließlich Zubehörteilen und Schacht- 
systemen. 

Der Bewerber sollte neben dem Abschluß eines Bauingenieurstudiums 
mehrjährige Erfahrungen mit Erfolg im Vertrieb nachweisen können. 
Erfahrungen im Vertrieb auf dem Sektor Beton- und Stahlbetonrohre sind 
erwünscht, jedoch nicht Bedingung. Ausgeprägtes kaufmännisches Den- 
ken, selbständiges Arbeiten und Eigeninitiative sollten seine hervorste- 
chenden Merkmale sein. 

Durch entsprechendes Auftreten muß er geeigneter Gesprächspartner bei. 
Behörden, Ingenieur-Büros, Bauuntemehmen und Bäustoffhändlem sein. 
Herren zwischen etwa 35 und 45 Jahren, die sich von Ausbildung, 
Werdegang und Persönlichkeit für berufen halten, werden gebeten, sich 
entweder telefonisch unter der Nummer 0 40 / 30 92 232 an Herrn Tuch- 
lenski oder schriftlich unter Beifügung ihrer vollständigen Bewerbungs- 
unterlagen an unsere nachstehende Anschrift zu wenden. 

□ycker+ioff & Widmann 

AKTIENGESELLSCHAFT ■ BAUUNTEHNEHMUNG UND BETONWERKE 

Betonwerke Bremen-Ham burg-Kiel 
Postfach 10 17 09 
2000 Hamburg 1 


M ARKA- Bodenbeläge 

Als Tochtergesellschaft der DLW-Aktiengesellschaft zäh- 
len wir zu den maßgebenden Herstellern von Bodenbelä- 
gen. Für unser vollstufiges Bodenbelagsprogramm 

Nadelvlies-Teppichböden 
Tufting-Teppichböden 
Kunststoffbeläge ~ 

suchen wir, spätestens zum 1. Januar 1984, einsatzfreudi- 
ge und zielstrebige 

Außendienstmitarbeiter 


die als Handelsvertreter oder Reisende die Verkaufsgebie- 
te Hamburg, Schleswig-Holstein, . Bremen und Nieder- 
sachsen bearbeiten sollen. 

Fachkenntnisse und Erfahrung im Außendienst setzen wir 
voraus. Unser Angebot richtet sich an Bewerber, die 
sowohl im Bereich des Fachhandels als auch im .Objekt-, 
geschäft beraten und verkaufen können. 

Wir bieten Ihnen selbstverständlich eine umfassende und 
informative Einarbeitung in unserem Hause und lei- 
stungsgerechte Verdienstmöglichkeiten. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an unsere Personalabtei- 
lung. Zur ersten Kontaktaufnahriie können Sie unseren 
Personalleiter Herrn Gerts unter 0 71 45 / 1 42 62 errei- 
chen. 

GEORG NAHER GMBH 

TEXTILWERK 

7145 MARKGRÖNINGEN 


Dies ist ein Angebot, das jeden Versicherungsfachmann mit Fuh- 
rungserfahrung reizen sollte! 

Bezirksdirektor , 

Standort Hamburg 

Wir suchen den Spitzenkönner, der den Besonderheiten des Standortes 
Hamburg gerecht wird. 

Das heißt: - Eine größere Mannschaft facherfahrener Mitarbeiter begei- 1 
stem, ergebnis-orientiert führen und zielgerichtet ausbauen 

- Solide Kundenkontakte schaffen 

-Erfolgreich zum Verkauf anleiten 

- Aktionen planen und in die Verkaufsmannschaft bringen . 
-Repräsentieren 

Die Bezirksdirektion, die Sie übernehmen können, ist langjährig^eingeführt ' 
und verfügt über einen großen ausbaufähigen Kundenbeständ.-Übefdürch- : 
schnittliche Sozialleistungen und eine der Bedeutung dieser Püsfiob ent : ^ 
sprechende Dotierung ist selbstverständlich. . 

Sind Sie interessiert? Dann wenden Sie sich bitte an das^Vörstands-'.. 
Sekretariat Vertrieb, / 

Neue Rabenstr.3-12, 2000 Hamburg 36 , Tel. 040/4119 -40L ." .. .. V 

Hanse-Merkurist ein moderner Komposft-Versicherer. Leistungssta^sträff 
durchorganisiert und auf Erfolgskurs. Kommen Sie zu uns. Wir wissen. 
Leistung richtig einzuschätzen. 


BAUINGENIEUR/ 

SCHWEISSFACHIN6ENIEUR 

Ausbildung : kontruktiver Ingenierubau 
: und Schweißfachingenieur 

Erfahrend Betonbau: Konstruktion, Statik, 

.Bauleitung und Kalkulation, 

- . Stahlbau: Konstruktion u. Montage, 

SF-Bau: Bauleitung, Kalkulation 

Koordination und Abwicklung für 
Gesamt projekte im Inland und Mittle- 
ren Osten. 

Sprachen englisch 

Alter 40 Jahre 

Gesucht Position, die Verantwortung und 

Beweglichkeit erfordert. 

Angebote unter Y 95 96 an WELT-Vertag, Postfach 
. 10 08 64, 4500 Essen 



Technischer Kaufmann 

40, z. Z. Außendienst, sucht z. 1. 3L od. 1. 4. 84 verantw. Aufgabe in 
Industrie/Handel, Bereich Verkauf, Beratung, Entwickle Raum Eie- 
iefekl/Ostwestfalen, Angebote unter R 9279 an WELT- Verlag, Post! 
10 03 84, 4300 Essen. 




FV 

AKTUELL 

F.nhvermiMuK; 
für besonders qu.ilifii.crte 

F.'ich und '-i.-rtijr.jikra'fo 


Industrie-Designer (DlpL) 

26, vertu sucht Mitarbeit in IngenieurVKonstmktionsbüro. 
Studienschwerpunkte: zeichnerische Analyse, Aufmaß Produkt- 
neuentwicklung, Modellbautechniken, Funktionsmodelle. 
Kenntnisse: Grundlagen des techn. Zeichnens, ailgem. Masch.-bau, 
Kunststofitechnik. - 

Sprachen: Englisch, Französisch ausbaufähig. 

Auskünfte erteilt: Herr Steinmeyer 
FadivennitUungsdienst Hamborg, Kurt-Schumacher- Allee 16 
2000 Hamburg 1.® 040/24844-2557, FS 2 163 213 


Kaufmann (Dr. jur.) 


Anfang 50, ungekündigt, langjährige geschäf t sleitende Tätig- 
keiten in Industrie- und Dienstleistungsuntemehmen. 
Schwerpunkte: Finanzierungen, Personal, Ein- und Verkauf, 
Erfahrungen mit Verbänden und Behörden, sucht anspruchs- 
volle Aufgabe im Großraum Hamburg. Angeb. erb. u. H 9163 
. an WELT-Veriag, Postfech 10 08 64, 4300 Essen. 


MARKETING - VERKAUF - EXPORT 

Suche neuen Start — nach mehrjährigem AnaiMiriaa nfonthyH (Süd- 
amerika) Bin 38 J., Ink (grad.). 15 jährige Erfahrung im internationa- 
len VK —-Export von Investitionsgütern. Gesucht wird interessante 
Aufgabe im Export, Ausland Stätigkeit an genehm Sprachen: EngL, 
. . . Spazv 

An Beb. eib. n. N 9277 an WELT-Verlae. Pnstf in OH A4 45 um 


Regionalgeschäftsführer/Vertriebsleiter 

Einzelhandel 

35 Jahre, 12 Jahre in dezentral geführter rei w»iha«H«i lsor ganisatlon 

' des gehobenen Lebenibedarfs erfolgreich tätig. 

Erfahren Im Vertrieb und Mhrhatiny Planun g, Dedkungsbeitrags- 
rechnung, Organiaaton, Stand ortsuche and -Sicherung, Ladenbau 
-und -geat al t ung , • Mttarbeiterfühmng und -Schalung, Personal- and 
■ : Wettbewerbsrecht. 

Wt der Fähigkeit, sich in neue Gebiete sämell einzuarbeiten, suche 
Ich eine der oa. Tätigkeit gerecht werdende Aufgabe. 
Angeb. u. V 9283 an WELT-Veriag, PostL 10 08 84, 4300 Essen erbeten. 


DIPLOM-INGENIEUR 
Maschinenbau (TU) 

- Feftipmsrtectmlk - 

27 Jahre, , ledig, ortsungebunden. 
Studium an der U ni ver sitä t Hanno- 
ver mit gutem Abschluß Im Aug. 83 
beendet, sucht zum L Oktober 83 
oder später Tätigkeit, bevorzugt in 
den Bereichen Arbeit s vorbereitung 
mul Fertigung. 

Frank Strehlau, Hermarumburg 87 
2800 Bremen 86, TeL (04 21) 56 81 26 


USA 

Assessor. 38 J, verh, Master o t Laws 
(USA), 1/83 y, Ass- Ex BE (belriMU- 
gend, 9.47 P.-12/80); Wahlstation Kanz- 
fel, New York; L Ex.- Manchen; 3 J. 
kaufmännische Tätigkeit; BankJefare: 
Bank-Trainee, New York, sucht Tätigt. 

in Handel, Industrie a Bank in USA 
Angebote u. V 9129 an WELT- Verlag, 
PostL 10 08 04, 4300 Essen. 


Sch iffahrtskauf mann 

38 J-, a uslandserfahre n, kontakt- 
freudig, erstkL Referenzen, sucht 
neue vera ntwortun gsvolle Tätig- 
keit per L 10 83. 

Zuschr. erb. u. PS 4 89 21 an WELT- 
V erlag, Postfach, 2000 Hamburg 38 



Hanse-Merkur 


Versicherungsgruppe 



Sachbearbeiterin beim 

Steuerberater 

47 J^ in an gekünd Ig tw Stellung 
sticht neuen verantwortungsvol- 
le Wirkungskreis. 
Angebote unter X 9395 an WELT- 
Veriag. Postfach 100864, 



7 .n S c h riften. unter - W 9284-- an 

WlELT-Verh^PörtfaSi -Swff 

t... - 4300 Essen. I 


Mwrennefcter, 40 J. 

10 J. Erfahr, .als Bauführer ad 
AushpdAansteUen sucht zu 
neuen Wirkungskreis, auch Ehra''' 

1: TeL« M 42751326 


firiden alb auf den Seiten 26 und 2B 
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Mit ca,- 6000 Mitarbeitern und etwa 900 Mio. DM Umsatz sind wir der größte Mähdrescherher- 
steiler Europas und nehmen auch in anderen Bereichen unseres Produktprogramms eine 
führende Marktposition ein. 

Zwei Drittel unseres Umsatzes erzielen wir im.Export Die zentrale Bedeutung des Auslandsge- 
schäftes sowie, der hohe Stellenwert einer vorbildlichen Ersatzteil-Distribution prägen die 
Position . : 

Leiter Ersatzteihrerkauf 
Ausland 

die wir in dieser Form neu geschaffen haben. 

Unmittelbar dem Leiter des gesamten Ersatzteiiwesens zugeordnet, sind dem Stelleninhaber 
ca. 10 Mitarbeiter unterstellt, die für die Beratung auf den Export-Märkten und Auftragsabwick- 
lung zuständig sind. 

Im Mittelpunkt seiner Aufgabe stehen die Forcierung des Ersatzteiiverkaufs in bestehenden 
und neu zu erschlieSenden Export-Märkten. Dazu gehören selbstverständlich auch die 
systematische Marktbeobachtung und -analyse, ganz besonders im wettbewerbsgefährdeten 
Ersatzteiigeschäft, die Erarbeitung von Strategien und deren zielstrebige Durchführung, sowie 
der eingehende persönliche Kontakt zur Händlerorganisation in Zusammenarbeit mit den 
Vertriebsabteilungen. 

Unsere Marktsteliung und die Schlagkraft unserer gesamten Organisation gibt Ihnen eine sehr 
gute Ausgangsbasis. Dennoch bieibt dies stets ein „hartes Geschäft“ - und ist gerade deshalb 
reizvoll für den gestandenen Exportkaufmann, der nichts anderes akzeptieren würde. 

Unsere Idealvorstellung: Sie sind Exportkaufmann mit Branchenpraxis, vorzugsweise aus der 
Landmaschinen- sowie Baumaschinen- oder Automobilindustrie. In jedem Fall ist Ausiands- 
Vertriebspraxis mit ständigem eigenen „Fronteinsatz“ unabdingbare Voraussetzung. Die 
Besonderheiten des Ersatzteilgeschäftes sollten Sie aus der Praxis im Markt kennen. 
Verhandiungserprobte gute Englischkenntnisse sind sicher auch für Sie selbstverständlich, 
zusätzliche Französischkenntnisse sind erforderlich. Wenn Sie „unser Mann“ sind, brauchen 
wir über Verhandlungsgeschick, Stehvermögen und Einsatzbereitschaft (gezielte Reisetätig- 
keit, die jedoch zeitlich begrenzt ist) nicht zu sprechen. Wir gehen davon aus, daß die Position 
für Sie der nächste Schritt in Ihrer Laufbahn ist und Sie mindestens 6-6 Jahre praktische 
Erfahrung haben. 

Weitere Einzelheiten besprechen wir gern persönlich mit Ihnen. Dabei erläutern wir Ihnen auch 
die vorgesehenen ansprechenden Vertragsbedingungen. 

Bitte senden Sie uns zunächst Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit tabellarischem 
Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien, Angaben zu Einkommensvorstellungen und Sntrittster- 
rhin. 

CLAAS OHG POSTF. 1140 - 4834 HARSEWINKEL/WESTF. 



Export Sales Manager 

Für unser expandierendes Auslandsgeschäft - Schwerpunkt Nahost - suchen wir einen 
erfolgsorientierten Mitarbeiter mit mehrjähriger einschlägiger Berufserfahrung. 

Vorausgesetzt werden fließende englische Sprachkenntnisse, weitere Fremdsprachen wären von 

Vorteil. 

Es handelt sich um die Betreuung einer Gruppe bestehender Märkte und Akquisition neuer 
Länder, die selbständig und eigenverantwortlich nach allgemein vorgegebenen Richtlinien zu 

bearbeiten sind. 

Ihre Bewerbung mit einem tabei (arischen Lebenslauf und Zeugnisunterlagen senden Sie bitte an 
unsere Personalleitung, Postfach 105, 3000 Hannover. 

H. BAHLSENS KEKSFABRIK KG - HANNOVER 


BDFMM 


MERCK 


Wir sind ein weltweit tätiges Unternehmen der chemisch-pharmazeutischen Industrie. Für 
unsere klinische Dokumentation und Statistik suchen wir einen qualifizierten 

Biometriker 

für die Planung und statistische Auswertung von klinischen Studien. 

Wir denken dabei an einen Naturwissenschaftler mit abgeschlossenem 
Hochschulstudium, der über sehr gute statistische Kenntnisse sowie über Erfahrungen 
auf biometrischem Gebiet -nach Möglichkeit im medizinischen Bereich -verfügt. 
Kenntnisse in der Anwendung der EDV sind erwünscht. Weiterhin suchen wir zur 
Entwicklung von EDV-Systemen für Arzneimittelprüfungen einen 

Diplom-Informatiker oder 
Naturwissenschaftler 

mit abgeschlossenem Hochschulstudium und Erfahrungen in der Systemanalyse und im 
Programmdesign sowie mit guten Kenntnissen in technisch- naturwissenschaftlichen 
Programmiersprachen, insbesondere FORTRAN. Erfahrungen im medizinischen Bereich 
sind von Vorteil. 

Interessierte Damen und Herren bitten wir, sich schriftlich zu bewerben und uns den 
frühestmöglichen Eintrittstermin und die Gehaltsvorstellung zu nennen. 

E. Merck, Personalabteilung AT 
Postfach. 41 19 
6100 Dannstadt 1 


Die Beiersdorf AG ist ein Markenartikeluntemeh- 
men von internationaler Bedeutung. Ihre Produkt- 


programme umfassen Arznei- und Verbandmittel, 
Körperpflegeartikel und Selbstklebebänder. 


Verpackung • Display • Abpacktechnik 

Das Unternehmen: ein bekannter Verpackungs- und Werbemittelhersteller mit mehreren Werken in der Bundesrepu- 
blik. Ca. 1300 Mitarbeiter insgesamt Umsatz: ca. 170 Mio. Erfolgreich. Expansiv. In der Verpackungsbranche wird die 
Fühningsposition dieses Unternehmens eindeutig anerkannt Durch rationelle Fertigung lassen sich Preise kalkulie- 
ren, die der Markt annimmt Das bedeutet Umsatzzuwachs und guten Auftragsbestand. Das heißt außerdem: Sichere 
Arbeitsplätze, zufriedene Kunden, zufriedene Mitarbeiter. - Die Zielgruppe: Die gesamte abpackende und werbungs- 
treibende Industrie. Die Produkte: Verpackungen. Werbemittel und Displays aus Karton, Wellpappe und Kunststoff. 
Das Unternehmen verfügt über eine moderne technische Ausrüstung in allen Werken. Der Kundenservice ist 

umfassend. 

Wir intensivieren den Verkauf und suchen baldmöglich - spätestens jedoch zum 1. April 1984 - den 

Vertriebsleiter „Deutschland“ 

- direkt der Geschäftsleitung unterstellt - 

Die Aufgabe: Fuhren der Verkaufsmannschaft mit 30 Außendienst- Mitarbeitern. Ihn unterstützen einige Gebietsver- 
kaufsleiter. Ca. 70 Prozent seiner Arbeitszeit wird er im Außendienst „vor Ort“ sein. Er ist zuständig für die Kontrolle 
seiner Mitarbeiter (ArbeitszeiuEinsatz/Verkaufserfolge/Kosten). Er übernimmt die Verantwortung für die Markt- 
durchdringung iMenge/Sorten/Kunden). Er führt Verkaufsförderungsaktionen zur Realisierung der Marketingziele 
durch. Schaltet sich aktiv bei der Betreuung wichtiger Kunden selbst ein. 30 Prozent seiner Arbeitszeit dient der 
Rücksprache mit den jeweiligen Inn andien stleitem der Werke, die ihm positionsmäßig gleichgestellt sind. Er muß 
Marktentwicklungen rechtzeitig erkennen und diese -in enger Zusammenarbeit mit Marketing und Entwicklung- in 

Verkaufserfolge umsetzen können. 

Unser Wunsch: 35-45 Jahre. Versierter Verkaufsmanager. Vertriebs- und führungserfahren. Selbst ein guter 
Verkaufs- und Kontaktmann. Geschickter Verhandlungspartner. Initiativ und durchsetzungsstark. Gute Verbindun- 
gen zum obengenannten Abnehmerkreis wären nützlich. 

Bewerber, die aus der Markenartikel-Industrie kommen, haben sehr gute Chancen, wenn sie etwas von 
„Abpacktechnik" verstehen. Je nach Ansbildung, Werdegang und Praxis erwartet den künftigen Stelleninhaber 
ein hervorragendes Einkommen. Unser Auftraggeber: Ein finanziell sicheres Unternehmen mit einer interessan- 
ten Produktpalette. Sollten Sie durch einen vorzeitigen Wechsel’ finanzielle Einbußen erleiden, so können wir 

darüber reden. 

Sollten Sie sich für diese Position geeignet halten - auch dann wenn Sie bisher 
noch nicht an einen Wechsel gedacht haben -, bitten wir um aussagefähige 
Bewerbungsunterlagen (tabeiL Werdegang. Zeugniskopien, Foto, Ist-Einkommen, 

Kündigungsfrist, derzeitige Verantwortungsbreite), die Aufschluß über Ihre Quali- 
fikation geben können. Wir sichern Ihnen zu, daß wir absolute Diskretion wahren 
und evtL Sperrvermerke (wer von Ihrer Zuschrift keine Kenntnis erhalten darf) 
beachten. Wenn Sie noch eine wichtige Detailfrage haben: Bitte rufen Sie das 
Beraterbüro an, das Sie unter der Rufnummer 0611/63 40 84 erreichen. Ihre 
Zuschrift erbitten wir unter dem Stichwort „Vertriebsleiter“ M 448 an den 
Personal-Anzeigen-Dienst der 


KARLERNST W0LFF (BDU) ▼ ▼ MANAGEMENTBERATUNG 
MARKETING ■ PERSONAL ■ VERTRIEB 
D-6000 Frankfurt/Main 70 ■ Postfach 701240 ■ Tfelex 04-13676 

International arbeiten wir mit Partnern in Paris, London. Zürich. L ausanne. Mailand. Rotterdam 


Unsere pharma-Sparte befaßt sich u.a mit Herz- und Kreislauftherapie und hat auf diesem Gebiet 
beachtliche Erfolge erzielt Wir suchen für die med.-wrss. Abteilung einen 

Fachreferenten Herz-Kreislauf 


Ihre Aufgaben: 

► Medizinisch-wiss. Betreuung unserer Herz- 
Kreisiauf-Präparate 

► Planung und Durchführung klinischer 
Prüfungen (Phase IV) 

► Fachberatung von Marketing und Vertrieb 

► Zusammenarbeit mit in- und externen Wissen- 
schaftlern /Ärzten 


Damen und Herren, die an der beschriebenen 
Tätigkeit interessiert sind, senden Ihre vollstän- 
digen Unterlagen (mit Gehaitswunsch) bitte an: 


Unsere Anforderungen: 

► abgeschlossenes Studium der Humanmedizin, 
ggf. der Pharmazie 

► Interesse an wissenschaftlich orientierter Arbeit 
in der Industrie 

► Verhandlungsgeschick 

► Englischkenntnisse erwünscht 


Beiersdorf AG, Personalentwicklung 
Unnastraße 48, 2000 Hamburg 20 
Telefon (040) 5693201 (H. Stadelhofer) 


Beiersdorf AG 


Wir sind ein expansives Unternehmen der Datenverarbeitung. Unser Geschäft ist die Daten- und Textverarbeitung 
für Rechtsanwälte und Notare (Buchhaltung, Automation des Mahn- und Vollstreckungsverfahrens). 

Zur Unterstützung des Vertriebs suchen wir einen 

JURIST oder BETRIEBSWIRT 

Hauptaufgabe ist: Rechtsanwälte. Notare und Bürovorsteher von der Wirtschaftlichkeit. Transparenz und 
Sicherheit der Dienstleistung zu überzeugen. Daher sollte Ihnen der Arbeitsablauf in Anwaltspraxen vertraut sein. 
Für die Einweisung und Einarbeitung sowie die Beratung über die Eingliederung der EDV-Dienstleistung in den 
allgemeinen Bürobetrieb steht Personal zur Verfügung. 

Hinzu kommen Tätigkeiten im Innendienst, die zur erfolgreichen Durchführung der Außendienstaufgaben 
notwendig sind (z. B. Steuer- und kostenrechtliche Sachbeartoeitung im Zusammenhang mit der Datenverarbei- 
tung, Terminabspraehen, Reisepläne, Schriftverkehr mit Interessenten u. ä.). Außerdem Mitarbeit und Mitsprache- 
recht bei der Gestaltung der Werbung. Verkaufsförderung und Mustermappen. 

Wir bieten neben einem monatlichen Fixum sehr gute, leistungsorientierte Provisionen und Boni. Ihr Einkommens- 
ziel sollte deutlich über DM 60 000,- p. a. liegen. Ein Pkw der gehobenen Mittelklasse steht Ihnen zur Verfügung. 

*|l I I/a Auch wenn Sie obige Berufsbezeichnungen nicht führen. 

sich aber den gestellten Aufgaben gewachsen fühlen, 

^ ^ ^ ^ bitten wir um Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen. 

yjji Cf aeno pölkneR kg 

Winterhuder Weg 29, 2000 Hamburg 76, Tel. (0 40) 2 20 1 6 61 
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Mein Klient ist eine mittelgroße deutsche Herstellerfirma von diätetischen Spezialpräparaten, 
die seit vielen Jahren mit großem Erfolg apothekenexklusiv vertrieben werden. Der 
Firmensitz liegt in einer schönen westdeutschen Universitätsstadt mit hohem Freizeitwert. 
Durch altersbedingtes Ausscheiden des bisherigen Stelleninhabers suchen wir dessen 
Nachfolger als 


des Äpotheken-Außendienstes 


Die Position erfordert die selbständige Führung und ständige Weiterbildung der gesamten 
Verkaufsmannschaft. Deren Erfolg wird weitgehend bestimmt durch die geschickte Men- 
schenführung und das Vorbildprofil des Bewerbers. Die Zusammenarbeit mit den einzelnen 
AuBendienstmitarbeiiern in aßen Teilen der Bundesrepublik wird etwa 70% der Tätigkeit 
ausm3Chen. Daneben steht die Mitarbeit in allen Marketingfragen des Absatzbereiches 
Apotheken. 

Damit wird ein Domizil des Bewerbers am Firmensitz erforderlich. 

Eine Kenntnis des Apothekenmarktes aus eigener Verkaufserfahrung in führender Position 
wäre zwar von Vorteil, ist jedoch nicht Bedingung. Es kommt auf die Qualifikation und 
Integrität des Bewerbers an. 

Hier bietet sich auch eine gute Chance für einen Bewerber, der in eine Führungsposition 
aufsteigen möchte. 

Die Anstellungsbedingungen entsprechen der Bedeutung der Aufgabe. Die Position ist je 
nach Qualifikation bis zu DM 70 000.- p. a. dotiert. 


Bitte bewerben Sie sich mit kurzem, tabeff. Lebenslauf, Lichtbild und 
Zeugnisabschriften. 

Evtl. Sperrvermerke werden gewissenhaft beachtet. 

PHARMA-VERKAUFSFÖRDERUNG 

J. K. Billig, Untemehmensberater 

5300 Bonn 2, Rüdigerstr. 83, Tel. 02 28 / 34 10 83 




Wir sind ein namhaftes mittelständisches Unternehmen der Ernährungsin- 
dustrie mit 360 Mitarbeitern. Die Firma hat ihren Sitz in Hamburg. Unser 

Leiter Finanz- und 
Rechnungswesen 

tritt in den Ruhestand. Für ihn suchen wir zum 1.1. 1984 einen Nachfolger. 


Zu den Aufgabenbereichen gehört 
die Verantwortung für das gesamte 
Rechnungswesen mit Finanzbuch- 
haltung, Steuern. Bilanzen, unter- 
nehmensorientierter Organisation 
und Kostenkontrolle 

Wir denken an einen qualifizierten 
Betriebswirt/Bilanzbuchhalter, der 
bereits über fundierte Erfahrungen 
im Finanz- und Rechnungswesen 
sowie in der EDV verfügt, nicht älter 
als 40 Jahre sein sollte und von 


Charakter und Persönlichkeit her 
dieser Führungsaufgabe ent- 
spricht. 


Fühlen Sie sich angesprochen, so 
senden Sie bitte Ihre Bewerbungs- 
unterlagen - unter Angabe Ihrer 
Sperrvermerke - (tabell. Lebens- 
lauf, vollständige Zeugniskopien, 
Gehaltsvorstellung und ein hand- 
schriftliches Anschreiben) an die 
von uns beauftragte 




Personalberatung 

Dr.G+G Schmitz 

Parkstraße 16 2000 Hamburg 52 
Tel.: 040/820561 I 



Durch unser Know-how 
auf dem Gebiet 
mechanischer und 
elektromechanischer 
Verstelleinrichtungen 
sind wir ein anerkann- 
ter Partner der Automo- 
biiindustne. Mit rd. 

1450 Mitarbeitern wol- 
len wir unsere Position 
weiter aus bauen. 

Aufgrund einer zu- 
kunftsweisenden Pro- 
duktpolitik erwarten wir 
auch in den nächsten 
Jahren entsprechende 
Zuwachsraten. 


Um sicherzustellen, 
daß unsere Planungen 
auch zukünftig auf qua- 
litativen betriebswirt- 
schaftlichen Zahlen 
basieren, suchen wir 
den fachlich und 
persönlich kompeten- 
ten 


Leiter 

Betriebswirtschaft 


Im Vordergrund des 
Aufgabenspektrums 
steht die Optimierung 
der Koste nträgerrech- 
nung auf Grenzplanko- 
stsnbasis und die Ana- 
lyse der Soll-/tet-Abwei- 
chungen sowie der 
Ausbau einer Nach Kal- 
kulation auf der Basis 
der Zeit- und Stück- 
rechnung. Die Verant- 
wortlichkeit ersireckt 
sich weiter schwer- 
punktmäßig auf Wirt- 
schaftlichkeitsrechnun- 
gen und die operative 
Unternshmensplanung. 

Das vielfältige Aufga- 
bengebiet erfordert 
einen erfahrenen Wirt- 
schaftsingenieur oder 
Betriebswirtschaftler mit 
Hochschulstudium und 
Verständnis für tech- 
nische Abläufe. 


Die fachliche Kompe- 
tenz - die selbstver- 
ständlich auch EDV- 
Anwendererfah ru ng 
einschließt - muß 
ergänzt sein mit Durch- 
setzungsvermögen, 
Überzeugungskraft und 
einem klaren Blick für 
Prioritäten. 

Für telefonische Voräb- 
information wenden 
Sie sich bitte unter 
09661/ 21-231 an- 
Herrn Röß. 

ihre schriftliche Bewer- 
bung richten Sie bitte 
an: 

Brose Fahrzeugteile 
GmbH & Co. 
Kommanditgesellschaft 

Perscnalverwaltung 
Postfach 355 
8630 Coburg 


A 


LANDESVERSICHERUNGSANSTALT 

RHEINPROVINZ 


In der Hauptverwaltung der Landesversicherungsanstalt Rheinprovinz in 
Düsseldorf ist die Stelle des 

Leiters/Leiterin des 
Ärztlichen Untersuchungsdienstes 

- Besoldungsgruppe A 16 - 

zu besetzen. 

Die Lsndesversicherungsanstatt Rheinprovinz, größter Träger der Arbeiter- 
rente nvensicherung, hat u. a. Aufgaben der medizinischen und beruflichen 
Rehabilitation und der Rentengewährung wahrzunehmen. 

Im Anstaltsbereich sind 12 Ärztliche Untersuchungsstellen eingerichtet. Den 
Untersuchungsstellen obliegt die Durchführung der ärztlichen Begutachtun- 
gen in Rehabilitations- und Rentenangelegenheiten unter besonderer Be- 
rücksichtigung des Rehabilitationsgesamtplanes. 

Die Aufgaben des Leiters/Leiterin des Ärztlichen Untersuchungsdienstes 
erstrecken sich auf Grundsatz-, Pianungs- und Koo rd in ierungs bereiche inner- 
halb der Aufgabenstellung des Ärztlichen Untersuchungsdienstes; sie umfas- 
sen auch die Personalführung und die Dienstaufsicht. 

Wegen des Aufgaben- und Verantwortungsbereiches sollte der Stelieninha- 
ber die Facharztanerkennung für Innere Medizin besitzen und über gute 
Kenntnisse und langjährige Erfahrungen in der klinischen Rehabilitation und 
Sozialmedizin verfugen. Außerdem werden organisatorische Fähigkeiten, 
Aufgeschlossenheit für neuere Entwicklungen und Bereitschaft zur Koopera- 
tion erwartet. 

Für die Übernahme in das Beamtenverhältnis gelten die beamten- und 
laufbahnrechtlichen Vorschriften des Landes NRW und für eine Nebentätig- 
keit die Richtlinien des Vorstandes. 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen werden bis zum 15. Oktober 1983 
erbeten an den 

Vorstand der Landesversicherungsanstalt Rheinprovinz 
Königsallee 71, 4000 Düsseldorf 1 


wuwuc/gu 

HAPPICH 


Wir sind einer der führenden Zulieferer der europäischen Automobilhersteller. Mit mehreren 
tausend Mitarbeitern fertigen wir im In- und Ausland Ausrüstungsteile für Fahrzeugkarosse- 
rien. 

Für eines unserer Werke im Raum Wuppertal suchen wir den 


LEITER PRODUKTENTWICKLUNG 


Der Bereich Produktentwicklung hat die Aufgabe, Karosserie-Bauteile aus Gummi und 
Gummiverbindungen für Pkw und Nutzfahrzeuge zu entwickeln bzw. ständig zu verbessern. 
Dazu gehört auch die kontinuierliche Weiterentwicklung auf den Gebieten Verfahrenstech^ 
nik und Material. Angeschlossen ist der Werkzeugbau. Eine kleinere Gruppe von qualifizier- 
ten Mitarbeitern muß erfolgreich geführt werden. 

Wir glauben. daB hier eine dynamische tngenieurpersönlichkeit eine vielseitige und an- 
spruchsvolle Tätigkeit findet. Der für uns ideale Bewerber ist zwischen 35 und 45 Jahre alt, 
hat mehrjährige Erfahrungen aus der Fahrzeug industrie und gute Kenntnisse in der 
Gummrhenstellung und -Verarbeitung. Erwünscht sind ferner englische Sprach kenntnisse. 

Die Position ist entsprechend ihren Anforderungen und ihrer Bedeutung gut ausgestattet. 

Bitte richten Sie Ihre ausführliche Bewerbung mit Angabe des Gehaltswunsches an die 

Gebr. Happich GmbH • Zentrales Personalwesen • Clausenbrücke 1 * 5600 Wuppertal 2 


Sie kennen uns als führendes Unter- 
nehmen der Lebensmittelindustrie. 
Unsere Marken - Velveta, Philadel- 
phia, Scheibletten, Miräcoli und be- 
kannte Feinkost-Produkte - spre- 
chen für sich. 


Abteilungsleiter 

für die Qualitätssicherung 


Wir suchen zwei Abteilungsleiter für 
die Qualitätssicherung, Fachbereich 
Weiße Linie oder Schmelzkäse. 

Wir denken an Molkerei-Ingenieure, 
die bereits Erfahrung aus der Her- 
stellung von Schmelzkäse- oder 
Frischkäseprodukten aufweisen. Sie 
würden Im engen Kontakt mit den 
Produktions-Abteilungen arbeiten 
und diese unterstützend beraten. 
Nach Ihren Anweisungen würden 
die Produktions-Abteilungen die je- 
weiligen Produkte herstellen. 

Gute Englischkenntnisse würden Ih- 
nen die Aufgabe erleichtern. Die Be- 
reitschaft, zu einem späteren Zeit- 
punkt auch in einer anderen Be- 
triebsstätte unseres Unternehmens 
tätig zu werden, müssen wir voraus- 
setzen. 

Unser Werk liegt in der Lüneburger 
Heide, verkehrsgünstig an der Auto- 


bahn. Hamburg, Hannover und Bre- 
men sind schnell erreichbar. Bei der 
Wohnungsbeschaffung sind wir 
behilflich. 

Bitte senden Sie uns Ihre Bewer- 
bung mit Angabe des frühesten Ein- 
trittstermins. Nennen Sie uns auch 
Ihre Gehaitsvorsteliung. 


KRAFT GmbH 

Werk Fallingbostel 
Personalabteilung 
Postfach 60 
3032 Fallingbostel 
Telefon 0 51 62/42-228 


KRAFT 



Leiter Marketing/Vertrieb 

Front- u. Führirngserfahrting lm beratungslatensiven Vertrieb; 
Branchen u. a. Investitionsgüter, Sauwirtschaft; erfolgreich auf 
nationaler und Internationaler Ebene (Schwerpunkt französ. 
Sprachraum); vertraut mit modernen absatzwirtschaftL Instrumen- 
tarien; technischer Durchblick. 

DipL-Be triebswirt, 38, konsequent ln Zielverfolgung, unteraehmeri- 
EcheE Denke n/Hande hx kontaktstark, belastbar, mobil, Sprachen. 
Französisch fließend, Englisch gut, sucht neue vertricbL Führungs- 
aufgabe, auch GF Vertriebsgesellschaft französ. Ausland. 
Zuschriften erbeten unter □ 8382 an WELT-Verlag. Postfach 
10 08 M, 4300 Essen. 


Wirtschaftsjurist 

Assessor, DipL-Kfnu, lütte 30, seit mehreren Jahren in Großbanken, 
FinnenkundengescbiUt m. nachweisb. Erfolgen tätig, verhandlung- 
sicher, Verkaufs- u. praaäsorient, sucht interessante und anspruchsv. 
Aufgabe hi Handel, Industrie, Bank, auber auch erstklass. Anlagebe- 
ratung. 

Angebote unter W 9X30 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 04. 4300 

Essen. 


IHRE WERBUNG AUF SCHWUNG 

bringt Werbeleiter, 36 J-, Betriebswirt (grad.), 12 Jahre im Beruf. 
Werbung vom Einfall bis zum (Druck-) Ausfall, Pressearbeit, 
Marketing, Verkaufsförderung, Messeplanung, Verkaufsschulung 
sind bisherige Tätigkeiten. 

Ausbildung ; FH-Studium (W irtschaftswissen&c h afte n) . 

Westfälische Unternehmen, die auf diesen Gebieten wirksam 
werden wollen, wenden sich unter L93B5 an WELT-Verlag, Postfach 
10 08 64, 4300 Essen. 


Bank direkter 

C roBbank-Kopffüiale (mehrere 100 Hie. DU Gesciiäflsvo turnen), DipL-KJm.. 
Auf. 40. lang}. erloJgr. tätig In FtanengescfaÄft n. Akquisition mit sicherem 
KredltorteH, Fahrnngserfahrung u. Steuerungsverauwcrtung. konzeptioneller 
Arbeiter, sacht neue Position als V orstantU Geschäfts leüer gut situierter Bank 
m. ausbauf. FfrmengeschUt, bevorzugt Raum NorddeutschLand. Ang. u. B 9267 
an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Messedesigner 

35 Jahre, vertu, mit ErfaJ 

Im Tn - imH Ausland, in fiü 

Position, möchte dafür 


Westfalen. 

bote erbeten unter I 
WELT- Vertag, Po 

10 08 61, 4300 Essen. 


Kreditfachmann 


mierter Geschäftsbank, such 

twortungsvolle Aufgabe i 

jder Position. Bevorzugt 

raum Hamburg. 
Angebote unter X 8131 an V 
Vertag, Postfach 100664, 
Essen. 


Administrator 

07, EftnEb», experten 
\ccounting, AHmtn , 
so on management 
new assignment ove 
niddle easL Commena 
on short term posslble. 


sacht 
punkte; Vi 


Steuerrecht. 

Usch, Russisch. Angebote 


Gebietsleiter 

Dienstleistung (Autovennietung). 
Jahre. Betriebswirt (Marketings n 
bü. K ennt nis— ln der Kfz 
Aufgabenschwerpunkte ln: I 
Imagepflege, Controlling. 1 


neuen Wirkungskreis, 
unter M 9276 an wel __ 
fach 10 08 64, 4300 Essend 


Elektrotechniker- Meister, ln 
Stetig., 33 J„ EngL Fr an- , nie 
antwortungsv. Aufgabe im fl 


Geschäftsführer 
Baustoffindustrie 
Technik und Vertrieb 

— Jahre, belastbar, 1 
langjährige Führung 


fach 10 08 64, 4300 Essen. 


Mittelosten - Pakistan - Indien 

Export von ehern. Produkten —wie 
| dustriean lagen. TexWChem.-Ing., 
‘~hre. m. Verkaufserfahrung ln die 
Ländern sucht neue Stellung, 
sehr, unter A9432 an WELT-Ver 
Postfach 1008 64, 4300 Essen. 


Drockingonleur 

I DipL-Wirt-Ing. (PHI, 


Zeitschrift: Produktion. 


Junger, aufgeschlossener 

Bilanzbuchhalter/ 

Steuerfachgehilfe 


fung verschiedenster Ui 
nehmen, sucht neuen T 
heltsb ereic h. Angeb. u. P 
an WELT-Verlag, 1 
10 08 64, 4300 Essen. 


HILFE 

~ ~ . , / Kwiiq Chance mehr am Bau! 

ÄÄssssrÄSfss 

Angebote unter A 9 396 an WELT-Verlag. Postfach 10 08 64, 4300 Essen 


_ . Projektingenieur 

fwr Feuerfest-Material, industrieofenbau, Anlagenba 

Sehx4fU * Aiigeb. u. B 8399 an WELT-Verlag, PostL 10 08 64, 4300 Esse 

Stellengesuche finden eie auf den Selten 26 und l 


DtoL-flk8b9iriwlega 

Examen gut. 1 J. Berufspraxis, 
ungeb., su. Stellung L d_ Lebens- 
en mittelbranche. bevorzugt Ent- 
er wicklg./ Qualitätskontrolle. 

HO, Angeb. unL H9273 an WELT* 
en Verlag. PL 10 08 64. 43 Essen. 

rt “ Wertpapiersachbearbeiterin 

34 J„ HdL-Bevollra. bei Privatbank. 
73 sucht neues, selbst, und verant- 
ch wörtlich zu bearbeitendes Aufgi- 
- bengeblet. gern auch Vermögens- 
verwaltung. Raum Hamburg Ang 
— 1 erb. u. A9266 an WELT-Verlag, 
— T Postfach 10 08 84. 4300 Essen 

tn Leiter DV/Ora. 

n- IBM 4341, DOSfVSE/VWCICS/ 
u- DL1/SQL sucht neue Aufg. L Raum 
jl Hamburg. 

»j_ Angeb. u. R 9125 an WELT-VerL, 
ß- Post! 1008 64. 4300 Essen. 

J: Verkaufssekretärin 

mit techn. Verstflndn. sucht neuen 

Wirkungskr. L Raum HK 

— Angeb. u. S 9126 an WELT-VerL, 
PostL 10 08 64. 4300 Essen. 

p. Projekt-Kfm. 

4 32 J M lang) Erfahr, auf gr. Baustel- 

4 len L Westafrika u. MitlL Osten, 
st sucht ab Okt 83 neue Aufgabe L 
AnsL 

r- Angeb. erb. u. U 9128 an WELT- 
VerL PostL 100864. 4300 Essen. 

Griechenland 

u. Deutscher Kaufmann, z. Z. Ge- 
r- schfiftsführer einer GmbH in Grie- 
y. chenland, perfekte Sprachkennt- 
r- nisse, sucht neuen Wirkungskreis in 

1- der BRD o. in Griechenland, evtL 

10 auch freie Mitarbeit. Ang. erb. u. 

G9272 an WELT-Verlag, Postfach 
-*. 10 08 64,4300 Essen. 

» Chemie- Ing. 

" V erfahrenst echn., Umweltschutz, 

- 36 J., ungetc. möchte seine Ideen in 

Z einem neuen Aufgabenbereich ein- 
setzen. 

n Angeb. erb. U. T 9127 an WELT- 
,t VerL PostL 10 08 64, 4300 Essen. 

22jährige. unabhängige staatL 
-1 gepr. Erzieherin mit 2jähriger 
"7 Berufserfahrung im Kinderkur- 
^ heim sucht per I. L 84 eine 
entspr. Austeilung. Angebote un- 
n ter V 9427 an WELT-Verlag, 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 

Meine letzte Tätigkeit 
«rar leitend Im Innendienst 

einer Marktkette. Trotz meines 
Alters, Mitte 50, suche ich die 
Position des Verkaufsleiters im 
Außendienst zu finden. Angebote 
unter C9400 an WELT-Verlag. 

• Postfach 10 08 64. 4300 Essen. 

Einkaufs leiter 

' 42 J . vect, 20]. Ert. ln Einkauf, Malc- 

rialwlrtsch. Verwaltung. Lager, Fuhr- 
park etc, sucht neue veranlwortungs- 
r volle Aufgabe. Angebote erb. unter 

F 9271 an WELT-Verlag. PostL 10 06 64. 
4300 Essen. 

J Betriebswirt/Jurist 

sucht neue Aufgabe. 
Zuschriften unter B 9433 an WELT- 
Verlag. PostL 10 08 04, 4300 Essen. 

Betriebswirt 

staatL gepr. Kaufmann im Groß- 
u. AußenhandeL 32 J„ sucht 
selbst Aufgabe in Verbindung 
mit einer Reisetätigkeit. 

Ang. erb. u. E9270 an WELT- 
Verlag. Postfach 10 08 64. 4300 
Essen. 

Vorstandssekretärin 

47 j„ mit Eigeninitiative u. Engage- 
ment, eu. neue Tätigkeit auf entspr. 
Ebene L Raum HK Durch langj. Kon- 
semerf. verliert auf allen Gebieten 
der Sekretariatsführung, absol zu- 
verl, gute EngÜschk 

Angeb. erb. u. D 9269 an WELT-Verlag. 
Postfach 10 08 W, 4300 Essen. 

TOP-Kraft do* 
Non-food-Bnzttlhan deb 

57 Jahre ah, zuletzt als stellvertre- 
tender Markt! eiter tätig, strebt die 
Position des Marktteltcn an. Ange- 
bote unter Z 9397 an WELT-Verlag. 
Postfach 1008 64, 4300 Essen. 
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Zwei 

Ze&MgM 


Die neue Geld- 
Perspektive 


Immobilien - Kapitalien - Anzeigen 

Das ist Boise 


Die Große 
Kombination 

Jhrnefciärt-ftspialett 

DIE »WELT 
H pMIVWPH 



Wir suchen Damen und Herren, die an der Börse Geld verdienen wollen! 


Börsenanteqen bringen die höchsten Gewinne i Nur die Minderheit verdient 


Die Wahrheit, _ 

d ^0 d eineist 

wie Börsengewinne m 





eine Bilanzs 


Trends frühzeitig zu erkennen, ist weit wichti- 
ger als einzelne Aktien zu „entdecken“ Das 
eine ist die Basis, das andere nur die Folge. 



echt entstehen! 


Als erkennbar war, daß viele Jahre verfehlter 
Wirtschaftspolitik zu Ende gingen und ein 
neuer Trend sich ankündigte, schrieben wir 
an dieser Stelle: .Start frei für 3 fetta S'örsen- 
iahre“. Daraus wurde die bisher größte Bör- 


sen-Hausse seit 20 Jahren. Doch dies war nur 
die Hälfte davon, was noch möglich scheint. 
Das ist Börsenspekulation! So verdienen 
diejenigen, die an der Börse investieren, ein 
Vielfaches dessen, was andere erzielen. 


V on Auq. 82 bis Aug. 83 
stiegen die Aktienkurse 
um rd. 50%. In. Amerika 
um genau 74,9%, liier in 
Deutschland um 53,7%. Selbst in 
so weltberühmten „Namen“ wie 
DAIMLER, IBM, GENERAL 
MOTORS. FORD, BMW oder 
DEUTSCHE BANK hat sich Ihr 
Geld verdoppelt, ja vervierfacht 


Mit guter Information und sor g- 
samer Markttechnik, aber ohne 


V:u' 1- CT f'\ 1 .V i ? : ! | J f. ! f j i *T, 


Sie an der Boise GekL 

Wenn Sie verstehen und lernen 
wollen, wie Sie dies alles zu 
ihren Gunsten nutzen, dann soll- 
ten Sie die folgenden Ausführun- 
gen sorgfältig lesen und viel- 
leicht 10 Minuten ernsthaft dar- - 
über nachdenken. 


iMr3 



Mit cfiesen 2 Grundaussagen begann die Börsen-Hausse 82/83 


• Am 13. 8, hat die Wallstreet 
als führende Börse der Weit 
mit einem historischen 
Rekord die Trendwende mar 
kiert: Größter Kursgewinn bei 
höchstem Umsatz! Damit ist 
die Börsentendenz für die 
nächsten 3 Jahre verändert 
Die konkreten Chancen kri- 
stallisieren sich nun erst in 
den nächsten Wochen wirk- 
lich heraus! Das ist Ihre opti- 
male Kaufphase! 


• Am 17.9. läutete an der 
deutschen Börse mit der 




dersoziaHiberalen Koalition 
das Startzeichen für einen 
lelchfails neuen Trend! Dies 
werden Sie aber erst im län- 
gerfristigen Rahmen ent- 
scheidend merken! So wer- 
den jetzt die Weichen für die 
Börsengewinne 1983/84 dar- 
gestellt! Steilen Sie darauf 
alle Entscheidungen ab. 


l»rrTT7l7TiTi¥T: 


Eine Böreenkarriere mit 5.000 
DM Startkapital ist also kein 
Märchen. Was Börse ist, wie dort 
investiert wird, mithin Börsen- 
gewinne entstehen, war äiler- 
dings vielfach unbekannt seit 
1969 regelrecht „verpönf.Sie 
müssen indes wissen, was 
Aktien wirklich wert sind und wie 
die politischen Rahmenbedin- 
gungen hier wirken. Das hat die 


K^~-S I 1 1 » 1 1 . - l (-i 1 1 1 1 1«: ll 



Wicklung, die erst begonnen 
hat Denn die Börse ist ein 
äußerst zuverlässiger, aber auch 
frühzeitiger „Antizipations- 
mechanismus“. Was ist das? 

In den Börsentrends wird die tat- 
sächliche wirtschaftliche Erwar- 
tung eines freien Marktes relativ 
eskomptiert 


Die Börse ist der 


schaft Die Aktienkurse 
honorieren Leistungen der 
Unternehmen. Firmen, tn denen 
Schlechtes geleistet wird, deren 
Aktien sind nichts wert Aktien 
erzielen andererseits Höchst- 
kurse, wenn die Firmen Erstklas- 
siges leisten. Wer also darüber 
hervorragend informiert ist und 
intelligent kombiniert, verdient 
daran als Aktionär: Das gleiche 
gilt für Ihren Berater: Kaufen Sie 
sich den besten, immer nur die 
Nr. 1. nie die Nr. 2 oder gar Nr. 3. 

An der Börse 
kann jeder 
Geld verdienen 


treffen, so folg *» Sie diesen als 
Investor. Das erklärt, warum die 
Aktienkurse oft schon dann zu 


steigen beginnen, wenn die 
Untemehmerzahlen noch 

schlecht sind. Varexerziert von 
der Börse seit Aug. 82 bis heute. 
Das erklärt auch, daß sich der 
Wert eines großen Unterneh- 
mens sogar vervielfachen kann. 
Dahinter steht eine relativ ein- 
fache betriebswirtschaftliche 
Rechnung: Der Börsenwert Ist 
der auf dte Munft diskontierte 


I TT { 7 :\ 1 M ..'l In ~ TT 



das „Gewinnpotential“ der Aktie. 


K ennen Sie dazu die . 
monetären Rahmen- 
bedingungen für die 
.Wirtschaft/ Untemeh- - 
men, wie sie von Notenbanken/ 
Regierungen gegeben sind/wer- 
den, so kennen Sie insgesamt 
die generelle „Markttendenz“. 


1 : i ^ n > TT« » fTT- -i i T - ; ' r - 1 

CSESjiiiiiUsj! 


dieser Marktwende richtig 
— *-* das A und O 


Wenn Sie also 
und wie und ab wann sich 
etwas unternehmerisch „rech- 
net“. folglich real erwartet 
werden kann, dann wissen Sie 


Es bleibt keine andere Wahl : 
Nehmen Sie nur die Nr. IM 
nie die Nr. 2 oder gar Nr, 3 




Wahrheit entstehen. Belegt in 
Anzeigen an dieser Stelle seit 
Äpril/Mai 1982: Drei Beispiele 
von vielen dazu: 


9 Der größte JHiti 

...waren der Kauf von Do Har- 




Kursgewinne von 60 bis 80% 
und sogar 100% in einem Jahr 
hat es vorher im Bondmarkt nie 
gegeben! Hier eröffnet sich jetzt 
eine neue Chance ähnlicher Art 

• Der „goldene“ Hiti 


«1.1 Tn 


urchschnitt verdienten Sie in 
Goldminen 198Z Das Beson- 
dere: Gekauft, als niemand Gold 
haben wollte. Und längst ver- 
kauft, als alle Welt von 1000 Dol- 
lar die Unze sprach. Das war im 
Februar! 

• Per „typische? Hit! 

Aktien kauft man zum Tiefst- 
kurs. Oft in dem Moment, wenn 
die Gesellschaft den größten 
Verlust ihrer Geschichte meldet: 
Zum typischen Beispiel FORD 
mit inzwischen 470% Kurs- 
gewinn! 




Herbst 1981 (!) und Sommer 


sehen Paten so nahe an die 


tiefsten Kurse/Preise herankam 
und nun weit über dem Durch- 
schnitt des Marktes liegt 

Die Geschichte solch großer 
Spekulationen liest sich oft wie 
ein Krimi und doch sind sie nur 
das Resultat intelligenten Kom- 
binierens, sorgfältigen Abwä- 
gens. Also exemplarisch für die 
Börse. 

An cfiesen Kriterien können Sie 


P ’ 1 II -!». t-T? i 


beraters ebenso ob 


hart messen: 1. Wie hat er sie 


auf die Hausse 1982/83 vor- 
bereitet? 2. Wie lauteten die 
konkreten Empfehlungen und zu 
welchen Kursen? 3. Wie sieht Ihr 
nachweisbares Ergebnis in D- 
Mark und Pfennig heute aus? 

rei fette Börsenjahre 




inden und daraus 


Das ist der „Lebensnerv“ der Weltbörsen 


YIELD — 3 MO. T-BILLS 
LONG-TERM GOVTS. 


Wann Sia diesen Sachvaitiait richtig Interpretieren, wissen Sie, wo 
die generelle Tendenz für die WettbSraen 1963/84 hingehen wird. 


1977 1978 1979 1980 1981 1982 1983 


Bfirsen-Taktik ist 


Mut + Voraussicht 


kein „Patentrezept“. Hier zählen 
nur intime Kenntnis, Erfahrung 
und Sinn für Timing. Dies druckt 
sich darin aus, Trends frühzeitig 
zu erkennen. Das berühmteste 
Beispiel dürfte hierfür die Alumi- 
nium-Spekulation 1982/83 sein! 
Begonnen, zum absoluten Tiefst- 
prels für Alu, jetzt +190% als 
Durchschnitt! Das Schwierigste 
dabei: 



schon dann, wenn andere noch 
gar nicht daran denken. Wahr- 
lieh „eiserne“ Disziplin ist hierfür 
notwendig. Das aber ist eine der 
großen Schwächen vieler Bör 
sianer aber daran erkennen Sie 
auch die Qualität ihres Börsen- 
beraters/Ihrer Bank und wer die 
Nr. 1 ist! 


W er richtes Börsen- 
timing entwickelt, 
läuft immer den 
anderen voraus. Was 
aber waren nun richtige Bbrsen- 
strategie und Timing in den letz- 
ten Monaten? Wir zeigen dies an 
7 Beispielen: 

I Wenn Sie bis spätestens 
Mitte Nov. 82 Ihr gesam- 
tes Portfolio auf Hausse 
• a bst eilten, als andere 
noch angstvoll auf den 6. März 
schauten. Wörtlich so formuliert 
(Nr. 45): „Bis zum 19.11. müssen 
Sie sämtliche Aktienkäufe ver- 
anlaßt haben“. Schon in der Nr. 
50-52 errechneten wir die vor- 
aussichtlichen Höchstkurse für 
die führenden deutschen Aktien. 
Pas Ist Borsentendenz! 

9 Wenn Sie in den drei 
wichtigsten „ Frühlndi- 
katoren“ schon vorher 


lieh a) Computer-Aktien , b) 
Autos und cT Aluminium. Auch 
hier zu einer Zeit, als 95% aller 
Berater eindeutig dagegen 
waren, ihr Erfolg: Kein Gewinn 
unter 100%. im Durchschnitt 
240%. In der Spitze 470%. Das 
in 12 bis 15 Monten und sogar 
noch in absoluten „Topadres- 
sen“ Das ist Börsentimingj 

Die sicher nröBte 
Börsenwette 19 




im Sommer 82 sämt- 


liche D-Mark-Anleihen 


und sonstige „verzins 




inki. Immobilienfonds und sogar 
Wohnungen nach dem Bauherr 
renmodell. Alles, um jede Mark 
Liquidität für Aktienkäufe freizu- 
bekommen. Das ist Börse! 


Wenn Sie seit Herbst 
82 total auf Rohstoff- 
aktien setzten, als die 
• Preise hierfür auf dem 




nur von Krise redeten. In den 
industriellen Rohstoffen spiegelt 
sich die Konjunktur jedoch in 
ihre Tendenz am besten/sicher- 
sten. Diese Spekulation läuft 
übrigens an mindestens 4 Welt- 
börsen. Das ist internationale 
Börse nstrategie! 


5 Wenn Sie seit Juni/JuG 
83 ebenso konsequent 
auf die Körte kturphase 
• vorbereitet waren und 
das Portfolio äußerst kritisch 
durchforsteten, a) für Gewinn- 
mitnahmen, b) um Schwachstel- 
len zu beseitigen, c) um Liquidi- 
tät zu gewinnen. Und zwar für 
die nächste Kaufphase, die in 
vieler Hinsicht anderen Kriterien 
folgt. Das ist Börsentaktik! 

Der siebte „Fall“ war 


6 . 




Im Februar, mitten im 
internationalen 


rim Okt 82 gewiß 


die damals möglich war. 

Beweis dafür, daß in Wahrheit 
Börsengewinne nicht mit Tips 
und Tricks, sondern mit national- 
ökonomischem Wissen erkenn- 
bar sind. 


Börsenspekulation 
ist konstruktives 
Urrtemehmerdenken 


Kein deutscher Börsen berater 
hat in dieser Erkenntnis deshalb 




wIBÜKInBen und verbindlich 
die Börsen-Hausse 1982/83 


gedrängt wie „Die Actien-Börse". 


e wohl 95% aller Börsen- 
berater ausdrücklich von Öiak^ 
tien ab. Wir nicht, sondern kauf- 
ten ebenso gezielt richtig wie 
konsequent Wir operierten 
damit gegen den gesamten 
Markt und zu absoluten Tiefst- 
kursen. Selbst im relativ be- 
scheidenen Euro-Ölpaket liegen 
die Zwischengewinne schon bei 
125%. Das ist nur der Anfang im 
längerfristigen Öl-Business. Das 
ist g lobale Börsenspekulation. 


Wenn Sie bis Aua. 1983 nicht 
auf eine „feste" D-Mark setz- 
ten. sondern auf einen .^starken 
Dollar“, dann haben Sie richti g 
gelegen. Auch hier mit Sicher- 
heit gegen 95% der deutschen 
Bankiersansichten, was schwer 
wiegt Also in der absoluten Min- 
derheit Das war ebenso sensa- 
tionell wie äußerst „unpopulär“. 
Aber der Dollar erreichte Aug. 83 
seinen bisher höchsten Stand 
der letzten 9 Jahre (1974), was 
jetzt allerdings zu völlig neuen 
Überlegungen zwingt. Das ist 
Währungsstrateg ie. 


24 Jahre Profi-Praxis 

Wasirtein 

Börsenberater? 


Als Privatmann verdienen Sie 
folglich an der Börse nur dann 
Geld, wenn Sie sich eines sehr 
erfahrenen Beraters bedienen. 
Wählen Sie niemals die Nr. 2 
oder die Nr. 3. sondern stets nur 
die Nr. 1. Dafür gibt es einen kla- 
ren Qualitätstest, den wir oben 
als Beispiel empfohlen haben. 


Wir be haupten andererseits 
auch 



E in Börsenberater ist 
derjeni ge, der Ihnen 
Woche für Woche den 
roten Faden für Ihre Ent- 
scheidungen erläutert und so 
Ihre aktuellen Geschäfte vor- 
bereitet Er muß absolut objektiv 
urteilen können, d.h. unab- 
hängig sein. Ohne dies wären 
die zitierten Erkenntnisse/Ent- 
scheidungen niemals möglich 
gewesen. Denn sie waren fast 
immer ein „Minderheitsvotum“. 
Unterliegt ihr Börsenberater 
aber einem Eigeninteresse, ist 
seine Objektivität beeinträchtigt 
Kaum jemand in Deu tschland 
hat Trendwende n so 
exakt und so 
erkannt und 

öffentücht wie . Die Actien- 
Börse. Das machte sie freilich 
oft auch unpopulär. Z.B. in der 
Frage des Dollar oder der Öl Spe- 
kulation. Unser einziges Ziel ist 
es aber, daß unsere Leser mit 
größtem Erfolg an der Börse 
o perieren. Nicht mehr und nicht 
weniger! 


ments überdurchschnittliche 
Gewinne erbringt Wir 
versprechen Ihnen also nicht 
Sie „reich zu machen“. Das muß 
klar gesagt sein. Wir zeigen 
Ihnen aber, wie es seriös mög- 
lich ist an der Börse Geld sinn- 
voll zu investieren und helfen 
Ihnen dabei mit dem Börsenbrief 
„ Die Actien-Börse“ Er kostet 
monatlich 35 DM. 





Hans A. Bemecker, der 
Herausgeber des Börsen- 
briefes „Die Actien-Börse“ 


Mit dieser Arbeitsweise wurde 
Die Actien-Börse“ einer der 




senberater. Dahinter stehen 24 
Jahre tägliche Börsenpraxis des 
Herausgebers, was in Deutsch- 
land einmalig ist und sich natür- 
lich im persönlichen Urteil 
niederschlägt Wir legen Wert 
darauf, die eigentlichen und mit- 
hin längerfristigen Trends in 
einer Wirtschaft, einer Branche 
oder einem Einzeluntemehmen 
zu erkennen und für Sie optimal 
nutzbar zu machen. 



Diese Anzeige kann insofern 
nur die Grundzüge des Börsen- 
geschäftes aufzeigen. Wir sind 
indes sicher, daß Sie mit Bor- 
seninvestments Ihr Kapital 
weitaus besser vermehren als 
mit alternativen Anlagen. Pas 
Börsengeschäft ist aber eine 
Sache der Praxis und der größ- 
ten Erfahrun g. Beides ist die 
Voraussetzung dafür, die realen 
Marktverhaltnisse zu verste- 
hen. Deshalb suchen wir weiter- 
hin Damen und Herren, die den 
Börsenerfolg wirklich wollen. 
Als Starthilfe machen wir Ihnen 
das persönliche und kostenlose 
Angebot: 


Rufen Sie Heim 
Bemecker über TM.: 
0211/320426 an, wenn 
Sie zu dieser Anzeige 
eine Frage haben. 


2 

3 


Senden Sie uns Ihr 
Depot ein. Es geht Ihnen 
im Original und mit den 
persönlichen Handver- 
merken von Herrn 
Bemecker schnellst- 
möglich zu. 

Mit der folgenden 
Bestellung erhalten Sie 
„Die Actien-Börse“ z.Zt 
bis zum 31.10.1983 

kostenlos. 




(/Oft. Cxf* ■ (&$ Königsallee 50 | 

cs-Z/i# D-4000 Düsseldorf | 

Senden Sie mir bitte ab sofort „Die Actien-Börse“ i 

im Abonnement zum Preise von DM 35,- p.M. inki. | 
MwSt und Porto. Bis zum 31.10.1983 erhalte ich alle g 
Ausgaben kostenlos. g 

Kündigung; 6 Wochen zum Kalenderquartalsende. B 


Name 


Adresse 


Unterschrift 

ich nab« des Recht, aleso Bestelluns innerhalb vor» 7 Tagen sciinniich zu wkterruien' 

W TO 9 83 
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...damit Sie 
als Steuerzahler 
nicht im Regen stehen. 
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Durch die Steuerrückerstattung finanziert 
sich Ihr EgenkapHal zu einem wesentlichen 
Teil. Bgenkapital erst 1984 fällig! 
Hochinteressant - bereits ab DM 40.000- 
Jahreseinkommen. 


' Komfortable Stadtwohnungen 
Düsseldorf - in absoluter , 
City-Lage - direkt 
an der Düssei 

• nur 20 Komfortable 
Eigentumswohnungen 

• in der Nähe des sich im 
Bau befindlichen Land- 
tages - sichere Vermietung 

• qm-Mietell,- bis 
12,- DM 

• Werbungskosten von 1 
ca. 160% bezogen auf 
ein Eigenkaprtal von 15% 

• Mehrwertsteuer-Option 
garantiert 

• Höchstpreis- und 
Fertigslellungsgarantie 
Wir informieren Sie aus- 
führlich 

INTERNATIONALE FINANZ- U. IMMOBILIEN AG ■ ZÜRICH 
Stammhaus: CH 8022 Zürich. Schlüsselgasse 10. Tel. 01-221.1944/45 
v Repräsentanz in Deutschland' 

\. Richard-Strauss-Str. 33. 4150 Krefeld. Tel. 021 51/5 8062-65 


Hamburgs 1. Adresse: 

Superlage in den Städten 

Nähe Jenischipark, Bahnhof, Flottbek 

absolut ruh. T -"E ** ' hl- Wnhnpinhgit mit mir 4 Wnhmmgen; 

4 Vj-ZL -Luxus- Maisonette- Wohnung, ca. 165 tn* WfL, 2 Bäder, GSste- 
1190, Tielgaragen-Stellplatz, Erstbezug, sofort beziehbar. 

uTAiiirn murre Bahrenfelder Steindamm 110 

aLTONAER BAUGcS. hh so. Te». o «o is so 2s 22 

Wochenende: TeL 04 01 /3 12 79 


Bonn - Uni-Nähe 

2- Raum-Lux us-Appartement, 57 m 3 , mit kompletter Einrich- 
tung, Neubau, Nähe Bahnhof, von Privat zu verkaufen. 
DM 230 000,-. 

Telefon 02 11/ 49 49 32 


MüteSpamnsen' 

machen Sie jetet ein Verlustgeschäft ^ 

Die Zinsen für Sparguthaben und Festgeld sind so 
tief gefallen, daß sie nicht die inflationsrate aus- 
gleichen. Deshalb sollten sie jetzt nicht mehr 
abwarten und ihr Wohnungseigentum schnei! 
Kaufen. Besonders, da die Hypothekenkonditio- 
nen wieder so günstig und die Baukosten noch 
nicht gestiegen sind, so vorteilhaft wie jetzt, kön- 
nen sie bald nicht mehr kaufen. Denn die Bauko- 
sten werden steigen, und die Sparzinsen weiter 
fallen. Das bedeutet für Sie: Die Kostensteigerun- 
gen im Bau sind mit dem zinserlös nicht mehr 
aufzufangen, finanzbau hat für Sie ein erstklassi- 
ges Angebot mit 

Komfort-Eigentumswohnungen 
nahe zum Kurpark Bad Salzuflen 

Beste Ausstattung. Wohnungsgrößen von 37 bis 
106 rrr-. Absolute Festpreise. Alle Sicherheiten. 
Finanzierungs-Service 

Bitte besuchen Sie uns. Oder fordern Sie Informa- 
tions-Unterlagen an. 



Herforder Straße 2 
4902 Bad Salzuflen 
Tel 10 52 22) 54-1 


finanzbau 


i 

* 

4* 4A. 


1-4-Zimmer- 


wohnungen 

Große Kreis 

Stadt in der 

Rheinebene 

zwischen 

Straßburg- 

Offenburg 



Borkum 

Sehr schöne 
Ferienwohnung 

Wöhnraum, Schlafraum, 
Küche, Diele. Bad, Log- 
gia, Gesamtfläche ca 44 
m*. Kaufpreis mkl. Mö-. 
bliorung DM 157 500,-. 
Weitere Ferienwohnurv 
gen ab DM 125 000,-. Be- 
ratung auf der Insel am 
7. 9. und 10.9.1983 ab 14 
Uhr Im Seehatei Up stals-, 
boom. 

W. H. JANSSEN (Ö) 


Fnedr -Eberf-Str 69-71 
29>0 Emden 
Telefon 104921(25101 


W. H. JANSSEN 
[ihr Partner serti967 


Heiligenhafen 

ETW, 4 Zimmer. 85 m 1 mit Neben- 
gelass. Gr. Grundstück , sc höne 
Lage, zu verfc. Preis: VHS. 
TeL: 9 43 62/ 17 52 




Bad Zwischenakt] 

2 - und 3-Zi.-Kom.- TC " — 

tumswhng. Im Bauherrenn 
Zentrum, von Bad Zwischenahn 
(Niemoeller-Park) 50 - 77 m*, 
überdurchschnfttL Ausstattung. 

solide Steuervorteile. 
Anfragen amALFBEO DÜPKEK 
Bammtenwlnnen 
Weddigenstraße 3 
2900 Oldenburg 
TeL: 0441/ 8 20 OL 


Ahrensburg 

1 Zim.-Komf.-Wbg.. 4S rrr, 
Küche. Bad, Loggia, in besser 
Wohnlage, Preis 130.000.- DM 
3 Zim.-Komf.-WhQ.. 72 m*. Log- 
Loggia beste Wohnlage. 
Preis: 190.000,- DM. 

Korth Immobilien GmbH, M0blmK25 
2407 Seraetz. TeL 04 51 / 39 3071 


R sn gMm I* n Vermietete 
lislllrsllv Eigentumswohnungen 

Zahlen Sie mit sofortiger 
Wirkung weniger Steuern! 

Durch den Erwerb von vermieteten Eigentumswohnun- 
gen - mit wenig Eigengeld - kommen mehrere Steuervor- 
teile zum Tragen . 

Fragen Sie uns nach detaillierten Unterlagen, und lassen Sie sich 
Ihre monatlichen Vorteile errechnen. 

Zum Beispiel: 

Berlin-Wilmersdorf 

2 Zimmer, Balkon, ca. 53 m 2 . Kagfpnh DM 79 200^, Eigengeld nur DM 7900,- 

Berlin - Wittenau 

V.i Zimmer, Balkon . ca. SO irr, Keufpmh DM 81 900,-. Eigengeld nur DM 8000,- 

Beriin-lankwitz 

1 Zimmer. Balkon, ca. 32 rrr 1 . Kaufpreis DM 49 100,-, Eigengeld nur DM 5000.- 

Rufen Sie uns an unter Telefon 030 / 88 99 213/215 


Unsere Erfahrung - ihr Eigentum 


Bendzko Immobilien 
Kurfürstendamm 61 
1000 Berlin 15 
Tel. 88:99-1 


m 2-preis ab DM 1.690,- inkl. Grund- : 
erwerbsteuer, Notar- und Werbungskosten. 

Preisbeispiel: 3-Zi.-whg. ca 79,5 m 2 


Kaufpreis inkl. Grund- 
erwerbsteuer, Notar- Ml 
und Werbungskosten DM 139.0oU 


Der Staat 
zahlt mit: 

Steuerrückerstattung 
aus Werbungskosten 
bei Steuer-Höchst- 

progression bis zu DM 16.200 


Eigenkapital 

10% - erst 1984 fällig DM 13.968 


Nach Steuervorteil bei Höchstprogression 
m 2 - Preis bis zu DM 1.490,- 


Mietgarantie: DM 7,50 pro m 2 /mti. 

Kaltmiete - 5 Jahre fest 


Preis-Ertrag-Verhaltnis 5,3% 


Zinsschlager 5, 0%! 

Auszahlung 90,5% - fest bis 1987. 

Die Vermittlung der Finanzierung ist im 
Kaufpreis enthalten. 


Telefonische Sondertwratung: 

Samstag und Sonntag von 14 bis 17 Uhr. 

® 0711/61 09 67-65 




Beratung und Vertrieb: 

Akquisa 


Akquisa GmbH 
7000 Stuttgart 1 
Forststraße 78 




100 Wohnungen 

im Angebot 

Südl. Schwarzwald 

Eigentums- und Mietwohnungen b 

. Ohlinsen-Blrkendorf. 

LezuJdrch. Benndorf, Höchenschwand 
und StOhlingpn. 1-t ZL, fcuflern 
prelswert- 

1- ZL-Whg, 31 m 1 , ab 79 000.- DM 

2- ZL-Whg., '44 m 1 , ab 110000,- DU 

3- ZL-Wbg, 69 m 1 , ab 173 000,- Da, 
Doppelhaus hälfte in Falkau. Bauern- 
haus. 2 Wohnungen renoviert, weiter 
ausbaufähig. 1700 m : Grdst_ 260000 DM. 

nach Vereinbarung; Absehrö- 

biuig nach 57 b sowie Bauberrenmodel] 

m^gUdi 

Egon Elchkom 
BobpaSbutdtang'Vofaibaa 
Im Vogelsang 2 
7899 Ühllngen-Birfcendorf 
Telefon Ö 77 43/3 76 


Timmendorfer Strand 

I-Zim.-Komf.-Whq., zentrums- 
u. Strand nah, 40nr Wfl.. Küche. 
Bad, Balkon, Tiefgarage, 
Preis 135.000,- DM. 

Konti immobNian GmbH. MWil«mU!5 
2407 Sereetz, TeL 04 51 / 39 30 71 


SUDSCHWARZWALD 

Höchenschwand 

das »Dorf am Himmel«, 1015 m ü.M 

Heilklimatischer Kurort mit vielen 
Kur- und Freizeiteinrichtungen 

• Am Rande des Landschaftsschutzgebietes gelegen, 
entsteht in unverbaubarar Südhanglage unser »»Haus 
Sonnenhalde«. 

• 1 Vt- bis 3vt-Zimmer-Eigentums-/Ferienwohnungen 
zu verkaufen. 



wüstenrot Städtebau 


Noidseeiosel Borkum: 
Wohnpark FranzoseasctaazB-RM- 
destr. 

EW 42.83 m J 180 000 DM; EW 48.56 m 2 
197 000 DM, Inkl. StallpL, Abstellraum, 
VoUausstanung mit Möbeln, Kauv 
haltEwäicho u. Geschirr. Be&ichii- 
gung^17. 9. 83, 11-13 Uhr; 24 9. 83, 11- 


Nordseebad Hooksiel: 

Oibkera- Afler Hafen 

EW ab 4575 m*.- 2500 DM/m 2 = 114 375 
DM; Ober 60,70 m 2 , 2500 DM/m 1 » 
151 750 DM; bis 124,15 m 2 . 2500 DM/m 2 
= 310325 DM, Inld. SieBpl., Keller u. 
Vollousstatiung mit Möbeln, Haus- 
hatuwäsche u. GeschirT. Vermieiungv 
Vermittlung möglich. Besichtigung 
nach Vereinbarung. Prospekt arrfor- 
daml 


Novdseebad Hooksiel: 

Nähe Strand, Yadithäfen, Surf bucht u. 
Meerwasser-WeUefuchwimmbad, RH, 
jedes Haut enthält 2 vallausgestatle- 
te Wohn, mh jeweils separatem Srv- 
Balkon bxw. Terrasse, StallpL 


nach DIN 108 m 1 , Grundstücks grüße 
von 149 m 2 bis 407 m* KP. ab 258 500 
bis 258000 DM. 


Besieh dg ung nach Vereinbarung. 
- Prospekt an fordern - 


lbbenbureuer Vollesbank efi 

- Immobilien -Abteilung - 
4530 Ibbenbüren, Tel. 0 54 5f / 5 72 22 



mwmm 


\ HohanzoUemstraBe 12/14 

X 7140 Ludwigsburg 

h. Telefon (071 41) 149-1 

iliüllülül 


Halbinsel Eiderstedt 

ETW ln 2251 Oldenswort, 97 m 2 , DM 135 000,- DM 

Wohnhaus 130 ca. 60 m 2 ausbaufähig, Kamin, Einzelgarage, ruhige Lage, 
viel Baumbestand, 195 000,- DM. 

• Besondere Atmosphäre, weiter Bück Ins Land 

• 1982 umgebautea Mühlengablude 

• Imfivkluefle Alternative zu kleinen und teuren Forieimohnungen 

t Auch ah Daueiwohnsitz geeignet, geringe Nebenkosten, 4 Zinu, 
Elnbaukudia, Bad, Dusch«, Gäste- WC, großer Balkon, hochw. 
Ausstattung, E-Hetzung, energfespar. Bauweise, ca. 800^- DM 
Heizkosten per Anno, sofort beziehbar, von Privat 

Telefon 0 48 64 /4 57. ab 174» Uhr O 


Bauherrengemeinschaft 

Studentenappartements in Tübingen 

Bne Sptaenlage nahe der Innenstadt am Österberg • 

O Mit Umsansteueroption 
O Ein Obiekt mit erfahrenen Partnern 
Telefon-Sofortinformation (0 71 41) 5 10 91 
ab Mo. 9 Uhr- Sa. u. So. Anrufbeantworter. 

ä _ . . 1 Konzeption und Vertrieb: 

Betreuer und Gwaneegeber Afeia GBT GmbH + Co. KG 

, I ■ ■ Hermann-Hesse- Str. 14 

wostenrot j IM# ■ 7140 Ludwknbum 


Schilksee 

Ostsee 

i-Zl.-Apptm.. als Ferlenwhg., woenen- 
end-Domizll, Ruhesitz, am ofympla- 
hafen, mft Kft-BnbkQ.. S/w-Terrasse, 
ParkONck. DM 118.500,-, kurzfristig. 
NEUE HEIMAT NORD, TeU 04531 / 269 62 , 
(HerrMaaB) 


GUTE*, 

komfortable Stadtwohnungen 
Dusseldorf-Cityfähe 


*G ut, weil der Standort -mit Grundrissen für Singles 
und 2-Personen-Haushatte ideal ist. 

*Gut, weil Gesamtarchitektur und Ausstattung 
- verbunden mit einer grundsoliden Bauweise - 
stetig steigenden Wertzuwachs garantieren. 

*Gut, weil seriöse, leistungsstarke Partner lang- 
jährige Erfahrung mitbringen; 

*Gut, weil Fertigstellung bis. Ende 1984 garantiert 
wird, somit MwSt-Option möglich ist 

*Gut, weil z. B. eine 56-qm-Wohnung in der Lage 
nur DM 248.080,- kostet. 

Anruf genügt oder schriftlich weitere Infos 
anfordem. 



7140 Ludwrtgsburg 


Zwischen Schwarzwald und Bodensee 

Unwert Bauron. unvartwubare Fernsicht, inmitten von Wäldam und Wiesen, hoher 


Freizeitwwt. ruhig, aber mit ausgezeichneter Verkehrsanbindung. 4 Eigentumswohnun- 
gen, 65-09 m\ 2 u. 3 Zimmer, exklusive Ausstattung. Küche. Tiefkühltruhe. Waschma- 
schine eingebaut. Nebenraume, beheizte Garage. Sauna. Garten, DM 296 000.- bis DM 
415000.-. von Privat. 

Zuschriften erbeten unter W 9519 an WELT-Vertag. Postfach 10 08 64. 4600 Essen 


FerienwoHnung 

Nordscemsel Führ, in einem 
Nenbau-F flngam i Hen h a u a , sep. 
Eingang. 2 Schlaf*. pL Galerie, 
Wohnz. eiliger- Küche, Diele, 
Terrasse, Fußbodenh^, Kera- 
mikfliesen auf den Böden, zus. 
KeHerramn und Kfz-SteJJplatz, 
Gesamtpreis DH 295 000,- 
Jüiicher Straße 79 
5180 Eschweiler 


Schneverdingen / Lüneburger Heide 

Luftkurort mit bester ärztlicher Versorgung, Hallenbad, 
Freibad, R e i th alle. Komfort-Eigentumswohnungen in be- 
ster Wohnlage, 300 m. vom Naturschutzpark, Tiefgarage, 
Fahrstuhl (, behind erten gerecht) . Direkt vom Bauträger, 

CalUuff GmbH 

Lohberger Str. 5, 2117 Tostedt, TeL 0 41 82 / 30 73 



s ISAICHEUVIANN . 

Gesellschaft für Vermittlung von Kapitalanlagen mbH 
5000 Köln 1 rachmodstraße 29 -Tel.: <02211 236651 


Eine Eigentumswohnung 
für Sie? 

Kleine Wohnanlage (8 Wohnungen) in LAUFEN (BADEN) zwischen 
Badenweiler und Bad Krozingen. 2-Zim.-EW, 80,16 m z , Preis DM 
230 500,- inkl. Stellplatz. Dachgeschoß mit großer überdachter 
Terrasse. Ruhige Lage. Sehr gute Ausstattung. 

Bitte fordern Sie unsere Unterlagen an oder informieren Sie sich 
telefonisch bei unserer Frau Hausstein. 

WOHNSTÄTTENBAU 
FREIBURG UND EMMENDINGEN 

Gemeinnützige Baugenossenschaft eG 
Am Bischofskreuz 1, 7800 Freiburg I. Br. 

Tel. 07 61 / 8 20 81-84 von 10-12 und 14-16 Uhr 


Eigentumswohnungen 

2 x 13 Bgmitummrohnungon wn WnhnnnlnnP 

. . , 49Ä6bto iiszjmz vvonnaniage 

Qahcrtnine Wohnlage, exklushm Ausstattung POnOTOmO 

Preis ab DM 164 6S0,- inklusive Stellplatz 




?v. 


WB Wohnbau Klein 


Freiburg-Wiehre 

in bevorzugter Wohnlage in der GoethestraBe 

EIGENTUMSWOHNUNGEN 
In einem Sanleningsobjekt mH erhöhter 
Abschreibung 
5-Zlmmer-Wohnung 

106,24 m 2 Wohnfläche, DM 398000,“ 

2-Zlmmer-Dachgeschpß-Wohnung 

53 m 2 Wohnfläche, mit Dachterrasse, DM 255000,— 
Gute, stadtnahe Lage • Günstiger Stadtpreis in einem 
freistehenden 4-Famtlien-Haus • Kurzfristiger 
Bezug • Besondere Ausstattung (total saniert) 

Freiburg-Herdern 

in schöner und ruhiger Wohnlage, In einem 
3V2geschossigen Wohnhaus mit Überdurchschnittlicher 
Bauausführung: 

2- Zlmmer-Efgentumswohnung 

52,08 m 5 Wohnfläche, DM 230000,— 

3- ZImmer-Elgentumswohnung 

78J29 m 3 Wohnfläche, DM 335000,— 

Bitte fordern Sie ausführliche Unterlagen an! 


Keine Vartriebsgebflhr ■ Direkt vom Bauträger! 


Wohn! in Parkoähe, VfL ca. 61-86 
m 2 Cnnr 2- + S-ZL-W.) Balkoae, 
TG-Platz, süd-fweatL. Fertig' 
Stellung m/1984. KP ab 2X2 000 ,- 
DM. Sprechen Sie mit uns: 


Immob 111 en-G mbH 
TeL: «6173/6 52 31 I 



Hamburg-Altona, Große Bergstraße 

DM 1.950,- per qm WohoflSche 

i-ukraüvc Mleigarantie 

L Große BergstraBe/Edce Thetfo- .• Kein ftniffieEigsrisite 


S6 venriicicie Wohnungen »wie 'Gew erbeflächen 
m Hamburg- Altona, Große Bergsuaße/Ecke Thede- 
urafle. 

DaslUS enichie« Wohn- uodGesdififti hauste in 

erstklassigem baulicheaZustand. Alle Einheiten sind 
vermia«. Um&ngreiche Renovierung. Die Preise 
siraMur diese Lage außerordemUch gOnsiig. • 

.Z^.:l-ZL4Vohntmg41 qnat»-DM 79^50,— 
2iZL-Wrinmiig 47 tpn ab DM -91.000, -rr 
3-ZL -Wohnung 62 qm ab DM L20.900,— 


• Hohe SieuervoneUe noch in 1983 

J EgöilupitalelrtfaiznurlOIS des Kaufpreises 

• wir verwalten ihre rmmobilie 

• ^enatwachs das Angebot Ihr 


• 

ij 

. / i 

n 


Tel. 040/4411666 

UffP Mittelweg 113 
.■WRl 2000 Ham burg 13 . 


' a 53 i 

'in 

i 8 3 ■* 5 


*33113 

3aaa 


Mehr als 10 Jahre Erfahning mit steuerhiifii^^dSSjii«, 
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1.995- DM/ qm inclusive aller Nebenkostea.wie . 

Grunderwe'rbsteuer, Notar- und Gerichtskosten, z. B. 

Gesamtaufwand bei einer Wohnung mit 74,77 qm 
= DM 149.1 60,-". 

Steuerfreier Liquiditätsgewinn in 1983 bis zu 
DM 24.534,-? bei einer Wbhnung mit ca. 72 qm 
Wohnfläche. 

Fertiggestellte und vermietete Eigentumswohnungen i abrüfbereit - w 
irv ausgezeichneter, verkehrsgunstiger Wohnlage 1 -'/Ar 

in Berlin. 


Gesicherte Fremdfinanzierung mit 6% Zinsen, 

90% Auszahlung, ca 1% Tilgung, Zinsfestschreibung 
4Jahre. 

Gesicherte Einnahme durch Mietgarantie von 
5,4Ö DM/qm. 

Garantierte Übernahme aller Instandhaitungs kosten 
bis zu einem Gesamtbetrag von DM 80.000,-. 

Durch hervorragende Wiederverkäufiichkett 
Realisierung der steuerfreien Wertsteigerung. 

Alle Zahlungen erfolgen über ein Notaranderlconto. 


fe Untet 'T* ienfür . ^My 

Steuerdatei- 

1 liegend \/ß? 4 t)/ 

'.-M 

■iHStwrir- L ... 

BtzMtWJ. .4«?. 




Sichern Sie sich bereits jetzt 
Ihre Steuererspamis für 1983. 

Fordern Sie mit 
dem Informations-Gutschein 
detaillierte Unterlagen an. - 
Der erste Schritt zur 
VERWA-Eigentums- 
wohnung. 


Informations-Gutschein ' 



Bitte senden Sie mir ihren aus- 
führlichen Faltprospekt über das 
VERWA-Ersterwerbermodell 
Berlin-Tempelhof 


\ 





Name 


Straße 


PLZ/Ort 


Telefon 





m Gn»Kft>eÖtz jnbtf Immobilien KG 




■ i. . AusscfeneWenund^nsendenan: h . . 
. Ye*yM. • Kuifüfstendamm 65 |000 Bertfn15 


DAS TOP-ANGEBOT DER NORDSEE-KÜSTE 

BAUHERREN-NIODELL NR. 1 

Ferienpark .SEEGARTEN“ InBÜSUM 


• unmittelbar an der Nordsee gelegen 

• hervorragende BauquaHtfit 

• hohe Vermietungsgarantie 
(Büsum ist mehr als gefragt!) 

• kein üblicher Wohnturm, sondern eine sehr ansprechende und 
exklusive Wohnanlage mit nur 50 Appartements in 4geschossiger 
Bauweise zzgl. einem Dachgeschoß 

• preiswert und somit eine sichere und kalkulatorisch nachvollziehba- 
re „Wertsteigerungs-Garantfe“ 

• Initiator wohnt direkt vor Ort * 

Schreiben Sie uns. 'Jetztl Fordern Sie kostenlos und unverbindlich den 
Katalog „Ferfenparfc Seegarten“ an. Die von uns beauftragte Vertriebsort 
ganfsation (NAG KIEL) sendet Ihnen dann den Katalog zu und wird alles 
weitere mit Ihnen besprechen. (Nehmen Sie schnell einen Kugelschreiber 
zur Hand . . . Zelt ist Geld ... Ihr Geld ... 

FIRMA WILLI KNILLER KG VEREINSALLEE 21 

D - 2242 Nordseehellbad Büsum 

Vertrieb: Telefon 04 31 - 55 51 11 (NAG KIEL) 


Bei Freudenstadt 

SM zL 65 m\ Erstbezug 5/84, 
DRII5T«M*-> 

HSrfe Immobilien 
HÖhenstr. 21, 7012 Fellbach 
TeLO 07 11 / 5 29 76 


Hamburg-Blankenese 

üge, exkL 4- bis 5-ZL-WhgJ 
WfL, VB 585 000,- DM, v. 
Privat 

Telefon 6 46/ 86 41 33 


155 


Ostfrieskind 

IeTW in Nordseeküstenbadeort v.j 
Priv. preisw. zu verk. 

TeL 9 49 71 / 75 16 


Alt-Rahlstedt 

3%-ZL-Lux--ETW, 131 m* 
Schwimmbad, Sauna, Kamm etcj 
Hochpart 489 000,- DU, sofort] 
beziehbar. 

TeL (0 40) 6 77 2> 59 


SDssau / Ostsee 

N&heGrömnKz nurlO Mlrvvom 
Strand entfernt, 2-Zim.-Whg^ 
86m*. Balkon, F^ecsrl 48.000.- DM 
Korth ImmoMlen QmbH, lUhimtc 23 
2407 Sf— O.TW. 0451 / 383071 


Bad Zwischenalm, ETW, 84 m 1 ,! 
sehr gute Ausstattung, dir. a. See,? 
v. Priv. zu verkaufen. ( 
TeL 0 59 31/ 87 47 


Eine 

besonders ottrakl 
Kapitalanlage 

Bduhercenmodell 

Seniofen-Wohnstift Bod Bergxobem 
zwischen Wold und Reben 

Heil kl irrrohscher Kurort, Thermalbad, Kneippkurort 


Wirtschaftliche Konzeption 

* Baukostengarantie 

* Fertigstellüngsgarantie 

* Zinsgarantie 

* Ausbietungsgarantie 

* Mielgarantie 

* Leistungsfähige Partner, zum Beispiel: 

Projektbau GmbH 
Betreuungs- und Baugesellschaft 
Initiator und vorgesehener Baubetreuer 
Arbeiter-Samariter-Bund Deutschland e.V. 
Vorgesehener Betreiber 
Deutsche Seniorenforderung und 
Krankenhitfe e.V. 

Vorgesehener Zwischenmieter 


Steuerliche Konzeption - 
und Abwicklung 

★ Rückfluß aus Mehrwertsteuer-Option 
ca. 9,6% vom Gesamtaufwand 

h co. 176% Verl usfzu Weisung bezogen 
auf 20% Eigenkapital 

★ EK-Zahlungen für Ende 1983 nur25% 

★ Ab 40% Steuerbelastung: 

In der Bauphase: DeutlicherLiquidifäts- 
überschuß nach Eigenkapitalzahlung 
ln der Vermietungsphase: 

Oberdeckung nach Zrnsendiensf 1 

Prüfen und vergleichen Sie unser Angebot. 
Wir sind sicher, daß unsere Konditionen 
Sie überzeugen werden. Und noch eines: 

Schon ab einem Gesamtaufwand ab 
DM 147 282 können Sie Anleger werden. 


Mietvertrag 

1 0 Jahre- 14,00 DM/qm Mietfläche ab 6 Jahr indexiert. 

Wir beraten Sie gerne: Auch an Sonn- und Feiertagen | von 1 0 bis 13 Uhr. - 

ray- Vertriebs GmbH, Gesellschaft für Vermittlung von Immobilien und Kapitalanlagen 

Sonnenberger Straöe68^200W5»toden^Telef on j06 ]2 1)561 474 

Name ■ - 


Coupon 


Straße 


P ° 5lletoh '- 
I II I üT^ Telefon' 



1- i-Wohng^ c«. 44 m 3 184500,- 

2- Z.-Wohng-, ca. 54 m 2 183900,- 

3- Z.-Wohng^ca.82m 1 276500r- 

BMtoMtaWW «MWtBflB 
von 14 bis 17 Uhr 
oder nach VereMwrunfl 


FERIENWOHNUNGEN 

fm Honfscfiwarzwatö 

IN HUNDSBACH, 700 m 0. M. und 
nur 5 km abseits dar 
SCHWARZWALD-HOCHSTRASSE 
ab Abzweig Hundsack verkaufen 
wir ki toidschaftUch reizvoller 
Umgebung einige bezugsfertige 

FERIENWOHNUNGEN 

BItli fordern Sie de Varkaufurtartagwi an: 


W I EG A N D 
WO H N B A U 

63C0 WEINHEIM. AM MICHEC.SGRUNO 33 
TELEFON 06201 63047 


Ififi 



Imrriobilier» RDM 

KMdemiaqimSI« 1 (W Berlin 15 , Telefon 030 / 8899-1 


„Am Sonnenwald 

Ihr Individuelles Zuhause 
In Solla/Bayerischer Wald 

mit nur 11 Wohnungen. EtwhQen.mil 42 bis 77 n>2 
1 z. B. 3-23,-Whg. m. gr. BaHc., 63m2. nur DM 145800.- 
Luxuriöse Ausstattung, absolut ruhige Wohnlage mit alten 
EinkautemögUchkeften. Umfassende Sport- u. Freizeft- 
mögHchketten zu Jeder Jahreszeit. Unweit Ihrer neuen 
Wohnung befindet sich der Nattonslparic, die Drelflüsse- 
| stadt Passau, das Berggebiet des großen Arbers und des 
j Seengebiet des Drefburgentandes. 

f Kauf ohne Risiko eines Bauherrenmodelfs. Auch als 
Kapitalanlage geeignet. 

Ausführliches I rtf ormationsmate riai : 

Helmut Undböchl Grundstücks GmbH 

8391 Neukkchenv. Wald, Tel. 03504/2021 



Das ist die wichtigste Studienhilfe, die Sie Ihren Kindern ermöglichen 
können - Grundlage für ein erfolgreiches Studium: Sofort beziehbare 
Eigentumswohnungen. Bei uns jetzt vorteilhafter als mieten. 

1. Der Wert von Wohnungseigentum ist bisher jedes Jahr gestiegen. Alles 
spricht dafür, daß diese Entwicklung anhält. 

2. Steuern sparen durch 7b-Abschreibung, soweit noch nicht ausgenutzt 

3. Jederzeit Wiederverkäuflichkeit 

4. Keine Maklerprovision, da Eigentümerverkauf 

5. Erwerb auch ohne Eigengeid möglich 


List/Sylt 

I Ferienwohnung, 3 Zimmer . Kü-j 
che. Bad, Stellplatz, 56,55 m-, DM 
189 500,-. Keine Jdaklerkosten. 
G. Feilensiek KG 
TeL C4 21) 63 1% 11 

ÖtaMÖvHtobn iwrwflT 

beste Lage, Lux.-ETW, 1981 fer- 
tiggestellt, in 8-Part-Hs. Erdge- 
schoßetage m. Souterrain, gr. 
Garten u. aep. Gartenhs. L 2 Pkw. 
WohnfL 160 m a , gr. Wohnraum m. 
offenem ca. 60 m* Eltern-; 

schlabd m. Bad, 3 KmderzL m. 
zus. Bad/WC, gr. offene Küche z. 
Wohnr. knmpL eingerichtet, au- 
ite AussL m. Fuß- 
[bodenhzg. Übergabe nach Ab- 
sprache. KP DM 695 000 
| Zuschr. u. W 9630 an WKLT- Ver- 
lag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen 


| HiKsia »de - Smaerisnd tat o. k.! Mtl. 
28» DM- Anisberger Wald Tipp- topp- 
| ETW. Z ZI, KDB, Loggia. 88 m*. Dgen- 
kapital ab 30 000 DM. 

Tri. 029 32 / 3 94 00 und 3 84 68 
102136/3650811.388 14, auch Sa. + So. 


I ITrlmb lebenatanx - tlcL cm. M D M. 
Amsberger Wald - TIpp-topj^-ETW, 2 
[ ZL, KDB. m^EIgenfapitai 

Tri. 0 29 32 / 3 94 09 nnd 3 0466 
1 0 21 35 / 3 65 09 u. 3 86 14. auch 8a. -v So. 


Bezirk 

Zimmer- 

anzahl 

Wohnfläche 

m z 

Kaufpreis 

DM 

Eigengeid DM, 
wenn 

vorhanden 


Bert in-Neu-Weste nd 

1 

ca. 34 

73 600,- 

7 200,- 


Berlin-Rudow 

1 

ca. 36 

60 700,- 

6 900,- 


Berlin-Schöneberg 

1 

ca. 35 

54 800,- 

5 400,- 


Berlin-Spandau 

1 

ca. 33 

52 900,- 

5 700,- 


Berlin-Lichte rfelde-West 

1 

ca. 47 

89 500,- 

8 500,- 


Berlin-Tiergarten 

1 

ca. 35 

55 700,- 

5 800,- 


Berlin-Volkspark Rehberge 

1 

ca. 38 

75 200,- 

7 200,- 


Berlin-Wilmersdorf 

1 

ca. 34 

71 900,- 

7 600,— 


Bertin-Tegel 

IVa 

ca. 47- 

89 000,- 

9 100,- 


Berlin-Neu-Westend 

2 

ca. 66 

149 600,- 

14 700,- 


Berlin-Wittenau 

2 

ca. 52 

89 500,- 

9 000,- 


Be rl i n- Lichterf e Ide-West 

2 

ca. 72 

129 000,- 

12 900,- 



Unser Ul. Erfolgsobjekt in 
Schönwald (900-1500 m) 
Hochschwarzwald 
An ainun der schönsten Winter- u. 
Sommer-Erholungszentren des 

Schwarzwaldes bieten wir SCbOne 
Wohnungen im Bauherrenmodell. 
Baubeginn: Kerbst '83. Hohe Steuer- 
vorteile. gute Ausstattung - eine der 
letzten Gelegenheiten in Schönwald! 

REAL-WERT GmbH, Schottstr. 35 
7 Stuttgart 1. Tel. 07 11 29 50 26 


Selbstverständlich haben wir auch größere Wohnungen im Angebot 
Rufen Sie uns unverbindlich an! 

Der Partner, dem Sie vertrauen können! 


- Wohnen - 
Ferien an der Oeteee 

Annsbof munirtif- 

NtendortO, 214 3m Komf.-Whg. ab 
21 BOOa-OfwLTTnvnandorfar Strand, 1 - 
3 ZJm. Komd-Whg. ab mCOO.- DM, 
Haflkrug, i b*Z» 73 m. Korrt.-Whg. ab 
112000- DM. Zum Tall nnenztorunga- 
vormatiuno zu Zinsen. 92% Aus- 
zatiluncK 5 Jahre fest 

I Kortfi Heuebau OmbH. MOhtonetr. ZS 
2407 Sernetz. TeL 0481 / 38 8071 


Bad Harzburg 

von Priv- exkL oberste Wohnung in 
Temuaeohaus, WfL 158 m 1 , Sfldte r ra»- 
se 70 tn 5 , unverbaubarer Panorama- 
bUek. Beweg un gabad L der Wti harm g. 
viele Bxtras, 2 AntopHraie L Tiefgara- 
ge, 540000.- Dil, TeL 0S3E2 / 507 94. 
Ifl.00-a0.00 Uhr. 


Staatsbad Oaynbausen 

Exklusive 

in zentrumsnaher Lage, hoch- 
wertige, verklickerte Bauaus- 
führung, doppelte Wohmmgs- 
trennwände, jede Whg. sep. 
Gaszentralheizung Im Keller, 
68-88 m 2 , ab DU 183 700,- bis 
236 7 00.- DM 

- 30 weitere preiswerte Objek- 
te in verschiedenen L ag en + 
Größen im Angebot - 

Volksbank Bad Oeynhausen 

Immobilien- Abteilung 
Postfach 10 09 07, 

4970 Bad Oeynhausen, 

TeL 0 57 31 / 2 41-1 27 + 1 28 


Beste wertbeständige 
Citylage Düsseldorfs! 
Eigentumswohnung 
im lugendstilhaus 

mit Parkett und Stuckdecken, 
unter Denkmalschutz stehend, 
1. Etg., ruhige Straße, Blick auf 
See und viel Grün, vollkom- 
men saniert. Etagenhzg., ne- 
ben Altstadt und Rhein, 170 
rvr. VB DM 4.800- 
Angeb. erb. unter G 9529 an 
WELT -Verlag, Postfach 

10 08 64, 4300 Essen. 


VufcufB kt WanMMIneMMt 

Bad Sooden- Allsndorf 

l-ZL- Appartements sowie 2- u. 
3- Timtwr -TgT-W nhminge n. auch in- 
teressant L Kapitalanlage, da sehr 
gut vermietet. Ferner auch Verkauf 
von 1- u. 2 - Famüien- Häusern. 
Zuschr. erb. unL A 9523 an WELT- 
Verlag. FostL 10 08 64, 4300 Essen. 


SOLE-HEILBAD BAD RAPPENAU 

(Rheuma - Asthma - Psoriasis - Kreislauf) 
im Neckarhochland zwischen Heidelberg und Stuttgart 

KOMFORT-EIGENTUMSWOHNUNGEN ln Stadtmitte Innerhalb 
einer Grünzone und direkt am Knrpark. 

1- bis 3- Zimmer- Wohnungen ab 102000,- DM 

Ideal als Ruhesitz (beste Lage und Heilbad- Privilegien, Schonklima) 
und Gelda n lage (gut vermietbar). 

Wohnbau H. Schrezenmaier GmbH & Co. 
6927 Bad Rappenau, VulpiusstraBe 7 
Telefon (0 72 64) 54 94 



Baden-Baden 

3- tL 5-ZL-ETW, herrschaftlich^ 
großzügig v- zentrumsnah, 60 m~; 
WfL, DM 202 000,- inkL Garage; 100; 
m 3 WfL, DU 370000.- InkL Garage; 
110 m 3 WfL. DM 372 000,- inkL Gara- 

ge. Sommer 1984 beziehbar. Weitere 
interessante Immobtllen-Objekte 
auf Anfrage. 

F1BRAX- Btg eatiHmhw GmbH 

7554 Ruppenhelm. Murglristr. 48 

TeL 07222/4 17 10 


Ostfrieirische 

Nordsee-toseln 

Eigentumswhg^ Pensionen. Ho- 
tels im Auftrag zu verkaufen. 
Kostenlose Objektinformationen 
auf ordern. 

Norder Aukti onsgeme Inschaft 
OHG, Sch witte rs-Toben-Heyen- 
WaDow, Am Zingel 1, 2988 Nor- 
den 1. TeL 8 49 31 / 41 38 n. 42 40 


Bauherrengemeinschofl Köln-Raderberg, Annastr. 19 



Jfc r ~ A 


21 steuerbegünstigte Eigentumswohnungen nach dem be- 
währten Hundegger Bauherrenmodel!. Bevorzugte, ruhige 
und zentrale Wohnlage in der Kölner Südstadt. 


Kalkulationsbeispiel 

Investltionsphfise 

ifür Wohnung-Nr J mit Ktz -Stsllplatz. 65 qm 

Wohnfläche. Steuersatz 58 M 



100.00 

65.00 

1— 

51.300 
28 742 

15.00 

8.40 

Effektives Eigenkaoital 
aüiOgl Steuer-Ersparnis 

22 55S 
31.645 

6.60 

9.25 

ÜberschuB 

aus Investniortsphase 

Gasamtkosien nach Steuern 

+ 9 087 
281 613 

+ 2.66 
82.34 

Kalkulatorische Gesamtrechnung 
Mietphase n-5. Jann 

Mieleinnahmen 
Gesamt-Steuer-Ersperms 
abzügi Gesamtausgaben 

5.556 
16022 
19 812 

2.50 

4.66 

5.79 

Jahrea-ÜberacnuB 


+ 1.39 


Überzeugende Vorteile 

• letztmalig Bin Argeuoi mit Mehrere rtsteuer- 
opilon! 

9 deshalb 211.7^ Werbung sVnsten bezo- 
gen auf 15 Eigenkapltal' 

• Geiarmkosten- und Zlnsgarentlel 

• garantierte gewerbliche Anmietung mit 5- 
jahriger Festmiete! 

• hervorragende Lege und Ausstattung der 
Wohneinheiten mit 40.5 bis 137 am Wohn- 
fläche! 

• Immobllien-WertsichertieiL mit siebgem 
Wertzuwachs! 

• kompfette Treuhände bwicklgng. unsere 
FirmengrubO* Oel bereit! 12 Jahre Ab- 

wlcklungsertahrung mit Bauherenmüdel- 
ian 1 

0 Bauherren werden zur Zeit steuerflch opti- 
mal begünstigt, wir kennen keine rentable- 
ren Kapitalanlagen mit so viel Sichemei- 
ten! 


Informati ons-Coupon 

Eiruanden an Hundaggar GmbH. 
Hahanzollemring SS. 5000 Köln 1 
pfolBfon 02 21 '21 93<7) 

Bitte senden Sie mir ausführliche Inlormatlo- 
nen ober das Objekt BauherreftgemelnschaH 
Köfn*ftacferöerg. Anna -Straße 19. 

Name f Adresse l Tel. 


W 
































IMMOBILIEN- ANZEIGEN 


DIE WELT - Nx. 211 - Samstag, 10. September 1983 '< 


Düsseldorf: Echte Penthouse-Wohnung! 


Ein echtes Penthouse in sehr guter Düsseldorfer Stadtlage (ärafenberg) in Be&tausstattung. Großzügige und 
herrschaftliche Raumgestaltung, Wohnfläche ca. 150 m 2 . Herrliche umlaufende Terrasse von ca. 140 m 7 . Zur 
Wohnung gehört ein groter PtCw-Einslellplatz. Großes Schwimmbad mit Sauna. Hausmaistereeroicö. Angespro- 
chen sind die Eigentümer und Verkäufer herrschaftlicher Einfamilienhäuser, die heute wissen wollen, wo sie 

später wohnen werden. 

Angebot und Informationen durch: 



Bauherrenmodelle 

- öffentlich gefördert 



I (Ä) Aengevelt-R DM-I nt mobi 1 ien KG I 

H 4 Düsseldorf, Heinrich-Heine-Allee 35, Telefon 0211/83 91 -0 H 


Freiburg, Am Seegarten A 
Freiburg,' Bemer Straße 
Lörrach, Hüsinger Straße 
Weil am Rhein, August-Bauer-Straße 


Luxuriöse Traumwohnung direkt am Bodensee 

(Uferanschlufi) 


WOHNLANDSCHAFT 


Eigentumswohnungen 


von Privat (kein Makler) 4 Zimmer, ca. 110 m* im 6. OG in Überlin- 
gen-Ost, Baujahr 1972, mit Schwimmbad, Sauna, Tiefgarage, sofort 
zu verkaufen, Bezug nach Vereinbarung, kurzfristige Übergabe 
möglich. VK-Preis 493 000.- fest. 

Telefon 075 51 / 48 81 cd. 48 53 


t~.Zurz_ 

J/Qltejyfyfühle 


NORDERNEY 


Komfort-Appartement, 83 m 2 FORTUNA, Weststrand. 3 Min. 
zum bew. Bade- u. Korbstrand. 3 Min. zum Kurzentrum, ohne 
Hallenbad, Sauna u. Fitnesszentrum, daher geringe Nebenko- 
sten. natürlich Seeblick, Südlage. 12 Stunden Sonne, von 
Privat zu verkaufen. 


DipL-Volksw. Otto Bergmeyer 
Telefon 0 59 71 / 5 53 22 


HAMBURG-ROTHERBAUM 

HERMANN-BEHN-WEG 

VERMIETETE EIGENTUMSWOHNUNGEN 

z. B. 3 Zi., ca. 70 m 1 , Kaufpreis 282 545,- DM 


Markgräfler Land 
I Sudschwarzwaid 

Wähnen Sie da. wo andere Urlaub 
machen. Im Markgräfler Land. 

Kaiser und Päpste liebten es und 
verwetten ln dieser begnadeten 
Landschaft Im Drefländereck 
Schweiz (17km) - Rankreich 
(8 km) - Deutschland. 

Das Wetter? Hier gibt es die 
meisten Sonnentage in Deutschland. 
AOes In unmittelbarer Nähe: 
Kurbäder, Thermalquellen, die 
einzigartige und öebßdre Landschaft 
des Schwarzwaldes und natürlich 
cfie berävnten Weine. 

Und hier in Bad Begingen/ 
Hertingen entstehen mitten im 
idyllischen Dorfkem 18 kom- 
fortable Eigentumswohnungen 
von 39-129 rrr Wohnfläche 

ab DM 110.500, - 

(Steuervorteile möglich) 
fordern Sie noch heute Informa- 
tion smaieriai an. Oder, stimmen Sie 
mit uns einen Besuchstermin ab 
Besichtigung und Beratung: 

Freitags u. samstags von 10-18 Uhr. 


Kurort Waldkirch 

Theodor-Heuss-StraBe 6 
15 attraktive Wohnungen mit individueller 
Raumaufteilung von 34,6 m 2 bis 97 m 2 Wfl., z. 
B. 3-Zi.-Whg. mit 79,5 m 2 Wfl. einschl. Gara- 
genplatz DM 228 500,- (= DM 2700, -/m 2 Wfl. 
zuzüglich Garagenplatz DM 14 000,-) 


Beratung und Mitvertrieb 
SPARKASSE ELZTAL 
Hauptstelle Waldkirch 
Damenstraße 6 
Telefon (0 76 81) 60 65 
Herren Weber und Bayer 


18 


Kurort Bad Krozingen 

Belebe nstraße 28 

Kleine Wohnanlage mit nur 8 komfortablen 
Wohnungen und einer nicht alltäglichen Ar- 
chitektur, z. B. großzügige 2-Pere.-Whg. mit 
71,71 m 2 Wfl. einschl. Pkw-Abstellplatz und 
152 m 2 Gartenanteil DM 259 700,- 
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! 
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GEBAUS0D ■ ■ 
Gemeinnützige 
Baugenossenschaft 
Südbaden eG 
7800 Freiburg 
Haslacher Straße 70 
Telefon 07 61 / 4 29 01 



Bad Breisig/Rhein 

Komfort- Ei Kcntmnswohmmg ln 
Temssenhaus mit herrlichem 
Panoramabllck, Südwest-Lage. 
85 m 2 , 2Vz Zimer, IC, Diele, Bad 
Balkon. Pkw-Stellplätze. Ideal 
auch als Ferienwohnung oder Al- 
tersruhesitz. von Privat. Preis: 
DM220000 VB. 

Telefon 0 28 33 / 9 78 44 


Altglashütten - Falkau 

Feldberggeblet 


- 5 Ferienwohnungen ■ 

- 58 bis 66 m* Wohnfläche 

- Herrliche Aussicht Süd läge 

- Baubeginn: Sommer 1983 

- Festpreis direkt vom Bauträger 

- Reizvolle Architektur 


Dr. H. Glässing 


• Ein Topobjekt für Kapitalanleger 

• Zertgerechte Vermögensbildung 

• Garantierte Mieteinnahmen 


• Kein Bauherrenrisiko 

• Absoluter Festpreis 

• Ständiger Wertzuwachs 


Vaihinger Straße 3, 7000 Stuttgart 80 

Telefon 07 11 / 71 40 28-29 


BITTE PROSPEKT ANFORDERN. 


Ihre Adresse in Bonn für 
erstklassige V.'ohnUon/eptc 
und Rendite 


Sehr schöne Eigentumswohnung 


.An der Godesburg 


hone Eigentums) 
ln Bad Mwrgeirthair 

n an m* Vnhnfl 


Ja 


Grundstücksgesellschaft mbH, Palmaille 75, 2 HH 50 
Telefon 040 / 389 51 13 


WEITERE OBJEKTE AUF ANFRAGE 



Traumwohnung in Badenweiler 

Ihr Älterem besitz in Ihrem Kurbad In SpitzenJage. Ein Haus im Haus. 
Dachterrassenwohnung m. Wohnzimmer (31 m 2 ), 2 Schlafei., Kü.. Bad/DU/ 
WC. sap. WC. Diele, Balkon u. Dachterrasse (44 m 2 . teilweise überdacht), 
genießen Sie eine unverbaubare Sicht in die Rheinebene. u. auf Badenwet- 
ler. kurzfristig beziehbar (Neubau). DM 598 680,-. 


Tübingen 

Nähe Klinik und Uni 

Herrliche Sfldwesthanglage; einmalige RaritSt 

9 WE je Haus. 1-ZL-Whg. ca. 30 m* DM 170 000,- 

O — Tf UV La re m RA TV% 4f OA/1 AAil 


2- ZL-Wbg, ca. 80 m* DM 300 000,- 

3- ZL-Whg^ ca. 94 m 2 . DM 470 000,- 

Preise einschl Stellplatz. 20 % Eigenkapital erforderlich. 


Jede Wohnung Südbalkon. Garantierter Höchstpreis. Vermletungs- 
garantie 5 Jahre. 

Informa Üonsmaterial anfordern unter TeL 0 73 62 / 73 79 



EIN FERIENTRAUM 
WIRD WAHR: 
HÖCHENSCHWAND 
SODSCHWARZWALD 


(1015 m) 

1 Süd Hanois 


bi einmaliger Südhanglage freien wir 
noch wenige Ferienwehnungen von 
40-40 m* wfl. an. Hohe Steunrartelie' 
BauherranmodelL Auf Wunsch MwSL- 
Optnn u. Miatgaranue, Eine achte Ge- 
legenheit für erholsames Wohnen im 
Schwa rzwa kl 


Real-Wert GmbH, Schottatr. 35 
7 Stuttgart 1 , TaL 07 1 1 / 2S 50 28 


SYLT 

Westerland. exkL 2-ZL-ETW, di- 
rekt hinter der Düne, ca. 60 m : , 
hochwertige Ausstattung. DM 
398 000,- einschl Einrichtung 
priv. zu verk. 

TeL 0 46 51/ 2 61 95 


SCHÖNWALD 

Hochschwa rxwa kl 
lVi Zimmer, ca. 44 o : WfL, gr. 
Freiterrasse, Südlage am Wald. 2 
Zimmer ca. 55 m* WfL + ca. 20 m : 
Mansarde. Beste Lage. Erstbe- 
zug. Besichtigung jederzeit mög- 
lich. 

Real-Wert GmbH 
Schottstr. 35 , 7000 Stuttgart 1 
TeL 07 11/ 28 50 36 - 27 


Bad Godesb erg, 
direkt an der City-Fuß- 
gängerzone werden nur 
8 Bauherre n- gerechte 
2-Raum-Appartements er- 
stellt. Liierragende Rendite 
auch durch hochgesicherte 
Steuervorteile und ideale 


Kurbad-Appartemenfs in Badenweiler 

Nur 50 m vom Markgrafenbad entstehen Ein- und Zwsizi.-App. in an- 
spruchsvoller Architektur von 39-72 m 2 Wfl. Eine einmalige Gelegenheit, 
Wohne lg en tum im Zentrum des Kurortes zu erwerben, beste Kapitalanla- 
ge, ab DM 193 100,- in Id. Kfe-Stellplaö (Parkdeck). 


SanierungsVAufteilungsobjekt in Badenweiler II 

zur Disposition steht ein Älteres Mehrfam.-Haus m. ca. 567 m 2 Wfl. zuzügL 
Schopf u. Garage, 9 ETWs möglich, auch teilgewerblich nutzbar. 1093 m 2 
Grdst.. nur DM 375 000,-. 


Markgräfler Immobllien-Büro 

Hans Ponkratz RDM , Werderstr. 39. 7840 Müllhelm.T.O 76 31 / 3241 u. 60 58 


V ermietun gs- Sicher heit 
brachten uns in diesem 
architektonischen 
Kleinod kurzfristig 7 5% 
Placierung. 
Fragen Sie uns. fetzt! 


Die Immohilien-Spe/ialisten der I.BS 


Wir machen es auch Ihnen schwer, . 
NEIN zu unteren Steuersparanlagen zu sagen! 


BERLJN-ZEHLENDORF 

Iro «taatbagüntdgten W o hnu ng s bau werden durch 
flffantB ch a Rri t mn g In einer Meinen BeumaSnahme 
nur 7 Eigentumswo hn ungen erstem. 

Auf ca. 39% Bgenkipitai entfallen ca. 151% Werbungskostea 
Hohe Mteteüinahmen mit staatlich garantierten Zuschüssen. 
Die Immobilie trügt sich selbst nach F e rt ig st ellung. 

Verluste aus Vermietung u. Verpachtung sind ab FreKwtrag 
in der Lohnsteuerkarte eintragbar. 

Clevere Steuereparer wenden steh an Gebietsleiter 

Beratung und Vertrieb 


LBS 


HAUSBAU GMBH 


IMMOBILIEN 
GMBH 


Alfred I.anisfuD 
SaarstniHc hl. 4200 Ohcrhdiiscn I 
Tel.: (»2 OK) 2 4(127 


Hocnkreuzallee ?07 
D 5300 Bonn 2 
Tel: 02 23/31 20 4* 


In bester Lage von 


St. Augustin - Nähe Bonn 


beginnen wir in Kürze mit dem Bau von 


77 Eigentumswohnungen 


Vier- bis sechsgeschossige, gestaffelte Bauweise mit Tiefgarage. 


1-4-Zlmmer-Wohnungen, ca. 39-123 m 2 , davon einige Penthouse-Woh- 
nungen (gehobene Ausstattung). 


Wir suchen Gesellschaften, die in der Lage sind, dieses Objekt kurzfri- 
stig zu vermarkten. 


Anfragen richten Sie bitte an: 




Multibest Bau GmbH 
Neuenhausplatz 57, 4006 Erkrath 1 
Tel. (02 11) 25 30 16 -18 
Telex: 8 588 671 ibed 


Lübeck 

K/unfnTt-H yntiimro^iniing 

von Privat zu verkaufen; Mois- 
finger-AHee, 80 m* fftr 210000,- 
DM, Hamb urger Sir. 83 m 1 für 
220 000r- DM. 

Stockelsdorf/Lübeck 

S- Zlnnne r-Bl geat - Ne ub agwoh- , 
mmg, 69 nx* für 190 000.- DK, 
auf Brbpacht-GrundfiL, zu ver- 
kaufezL 

TeL 94 51/ 39 39 71 
ab Montag 8 Uhr 



Hamborg IS, bestrafte 

4%-ZL-Kft-Whg, 89 m J . Altbau, 
voll möbL. nur an Privat zu vert, 
Inklusivpreis DM 240 000,-. 
VeLf M/48 89 62 


Ettlingen/ Boden 

35 000 Einw, am des 

Schwaizw. Ruhige, sonnige Lage. 4 
ZL. 100 m z mü Buk. im L OG 
SgesdL 6-PanL-Hanses. Solide Bau- 
weise u. gute Ausstattung. Bj. 12, 
von Priv. zu verk. IHK 219 000,- 
Angeb. u. C 9434 an WELT-Verlag, 
Postt 10 08 94,4300 Essen 


4 waederscWne Feite nrn/s 

gehob. Ausstattc, unverbaut 


Hanglage m. Bück s. d. Oker, ln 
A&enau/Oberbarz zu verk. (auch 
als Dauerwohnritz geeign.) 

T. 9 54 24 / 55 95 4- 19 77 




Verk_-Büro Hannover 
Hüdeshelmer .Straße ll 
TeL 85 43 84 


Priva tverkauf von teümöbßerier 
BTW. Für Kapitalanleger beson- 
ders günstig. Ohne Makler. 29 m* 
DM 84 000,- ^TintfOpldhi 

L Tiefgarage. 

TeL 02 99 / 4 29 95 . . 


Tostedt, vor Privat 


3-ZL-ETW, 90 mf. sehr gut vermiet- 
bares Anlageobjekt, 25 Aatomfn. 
südL van HH, exzelL Zustand, 
new. Rtnbauk , sehr gr. Balkon, 
Südlage. Keifer. Gern. -Sauna, ehü- 
. ge Extras, DM 130 000.-, 

TeL 042 64/ 1698 


Tübingen, Wohnungen 
Im BauherrenmodeJI 
ln gesuchter Aussfehtgtega Waten wir 
elegante Eigentumswohnungen: 

• Klein« Objekt (2 Häuser) 

• MwSt.' -Option (Baubeginn Hart« 
83) 

• Wohnungen van 38-äC tu* WfL 

• Mieigarantfe DM T2,-n3^0/m J /M(jn 
-5 Jahre 

• nur noch wenige Wohnungen Inatl 
Am beeten - Sie rufen uns gleich an! 

REAL-WERT GmbH; Schotten. 35 

7 Stuttgart VTte. 07 11 / 29 90 26 


Bad Münstereifel: 
Kurwohnungen 


1- und 2-Zimmer 
Kur- Appartements . . . 


Ton Privat an Privat 




ii 




^ f j 1 1 1| 

«■ ■ I / , i r - 1 TI mJ I | r. 

-iHiik-ll , -i,r 

»4 li_' 


Die uferftwAnM a JIn ü cM re 
1Upttatemte«e 

2-ZL-ETW, ca. 60 DM 188 800,- 
2-ZL-ETW. ca. 70 m* DM 195 «XV- 
»1W» mH SüdbaOcon izt mUgei 
Wohstaee hl Blick ober daa AlblaL 
Safbrt beziehbar, aQe Steoervor- 
telle. 


y\ f-H-dr 

f T x <)M EvcrqclT.Cit^ S 
| / I \ 1 :n Deu’.nchlsnd 

I I lüö <!«r Leoitter^rr ■ 

Onnrnti.rl.in* Wii«' 

GSG 


t*ri:lj-igS-3C5C:te-.hnf! .-ribH 


li«Tij5pürVasnc 

PnprA5«r.({inz V.i 
Triotor. 0 € 1 31 f. .'>0 44 4 5 


Opt ima le 7« fW« »i« mH . 

ge rettemnhmmg oder edduat- 


Wobnungsbestcbtlgaxia »mH Son- - 
de r ber at ung direkt am Objekt. 
7506 Rnt 4 > nitnfn T«m pmalh fänit . 
haumtr. 40, Sa. + So. von 11-15 Uhr 


NUgerUA 

7521 Forst, Gregor-Umbof-Str. 17 
-TeL 07251 A180 18' 


Exklusiv« Wohnen 
direkt am Rhein In Bonn 

ln prominenter Wohnlage in 
X™» am WohüStift An gnttimim 
N3he Beethovenhalle, erwerben 
Sie stadtrares let gipntiiTn bzug9- 
fertig und zu VozugBkDBdttloDen 
mit RheinbMric 50-90 m a Wohn- 
fläche DM 3800/nrinkL Grunder- 
werbssteuer im ZfW-Ersterwer- 
bermodell (z. B, 70 m* DM 
266999.-). 10% EK. darauf 200% 
Werbungskosten. KEUNECKE 
IMMBOBUJEN und ANLAGE- 
BERATUNG, Wenzelgasse 42,1 
5300 Bonn L Tel 02 28 / 63 16 52-3 


- St. BlMtoB/Schvarzwalii 

Komi. 2-ZL-App^ voll mO 
m 1 , Balkon, Röl, Bad, Du» 
Schwimmbad, von Privat, VS 
TfeLOSi 71/5 26 63 


Münster - Zentrum 


Schwarzwald 

»^HIFFERSTRASSE« 

m Batersbronn-Sctiöranünzacfi 

10 antstehen 

1 14- bis 3 '/rZmmer-Komfort- 
Bgentumswohnurwen von 39-77 nfi 


Malsosette-Wohsung, 127 m 2 WfL, 3. 
OG fDachgesdüX VB 540 TDM mkl 
T.-SL-PlatZ. 


TeL • 25 15 / 756 (Prfvatverk.) 


gnr,mraltdcfBfr- 
•ehwexTlc. kiad Dir eia 8t8ck Heimat- 
erde! MtL 459 DM Amsberger WaJd. 
Tipp-topp-STW, 3 ZL, KDB, Loggia, 89 
m*. Egenl^jltal ab 35 000 DM: 

TeL 0 29 32/ 3 9409 ood 3 94 68 
0 21 38 / 3 65 09 xl 3 88 14, auch Sa. + So. 


f/«1K9f«4 

L’Il K-iin ^.ii 






Düsseldorf 

Rheincenter Neuss, 2-ZL -Woh- 
nung, 57 m\ 1L OG, Shelhblidc, 
Bj. 75. VB 130000,-. 

TeL ab 1&99 Uhr 9 24 36 / 14 98 


GESUCHE 


St Moritz 


mit wunderbarer Aussicht, ca. 80 m* Wohnflfiche, zu verkaufen. VB 
DM 300 000,-. 

Anfragen erbeten unter Z 9544 an WELT- Verlag, Postfach 100864. 
4300 Essen. 



Voa/aa Priv., Bremen- Vegesa ck, 
frei« WeseibMcfc.T err.-K TW; ca. 
110 m\ sof. frei, Pit. VHS. gft. eig. 
Tailfls— t>™ mhdlt 
T. 0 47 92 / 76 03 vor 9 u. n. 18 U. 


Ferien-Wohmmg zu kaufen ge- 
sochL EvtL auf Rentenbasis. 


Zusc hriften unter M 9533 an 
WELT- Verlag, Postfach 100864, 
4300 Essen 


■iHiM 


Essen-Rüttenscheid 



Baugrundstück 


AURUM 

2-ZL-Whg^ Bauj. 89, 42 m*. voll 
mSbL mit Farb-TV, Pkw-Stdl- 
plafe, 159 m smn Strand in Witt- 
dte zu vertu - Preis DM 184 732^ 
Bohuid Tmmnb. -Tj 94682/557 
«.94192/6431 


In unmittelbarer Gruga- u. Landgerichtsnähe ver- 
kaufen wir im Kundenauftrag ein Bäugrundstück für 
8geschossige Bauweise. Der Standort eignet sich 
‘ aut Grund seiner exponierten Lage für gewerbliche 
Nutzung mit Ladeniokalen Im EG- Bereich sowie für 
hochwertige Büro- bzw. Praxisflächen in den Ober- 
geschossen. Erzielbare Nettonutzfläche ca. 4000 m 2 , 
-Kaufpreis 3,5 MUL DM. 


Helmke & Tockenhöfer, Immobilien RDM 

Bottrop, Tel; 0 20 41 Z2 9041 -45 


Wangerooge 

ETW, 55 m*. 1 Mn. z. Strand, 3 ZL Kü-, 
Bad. Balk, Keller, Tefefcm. kompL mö- 
bliert, Waacb-ZTrockenr. iza ftn«, ao- 
tat zu verkaufen. DM 400 0ML-. 
Antr. XL . B 9455 an WBLT-Vetlag, Post- 
tach 1008 64. 4300 Essen 


Für Anzeigen 
von . 


SYLT - LIST 

2 Zimmer, Bad, Meie, 

Terrasse, Stellplatz, 67,95 in? 
W nhnfl gehe. Teümöbhert, be- 
zugsfertig. DM 199 599rv 2 Mim- 
ten Fußweg vom Hafen. 

G. FELLENS IEK EG 
TeL 04 21/63 70 11 


Gewerblichen 

Maklern 


Studenteit- 
appartement 
in MOnchen 


Wohnungs- 

vermittlem 


Hsn. Hausmakler 
MM. Makler 

RDM Ring Deutscher 
Makler 


VDM Verband 
B3B Deutscher Makler 


wrfort beziehbar. 
DM 107 000.-. v. EfeoiL, 
TeL SW. 099 / 33 » 52 


gebräuchliche 

Abkürzungen 


VHH Verein. Hambg. 

Hausmakler 
VB von 1897 e. V. 



BaDP v i'rmonS 

Wop-lNr.N 

MEusrnK 


Di.-vkt am ; 


Wk ftudien einen Betreiber 


aira Befeieb eines Altenwohn- und MeEeheim«t mit «i 60 
Betto, Innenstadtlage einer rheiniachS&S^teS 
^ Ausstattun g 


Angebote unters 9515 »WELT-Verlag. Postfach 10 08 64. 
4300 Essen 


I UA Vit.Ull' 




Achtung, Rentner 
uod Pensionäre! 

slth einsam und ver- 
Wollen Sie Ab- 


AWi 


!t'i (»'.2,': : 






' JUmvorführungen. 
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Gewerbliche Immobilien 



Anzeige 


Frankfurter Büroraummarkt weiter im Aufwind 


fcrstkiassige Objekte 
werden bereits wieder knapp 
BÜromieten deutlich höher 
als in anderen GroSstädten 

ln Frankfurt am Main, dem bedeutend' 
stert Büroraummarkt der Bundesrepu- 
blik, werden erstklassige Objekte be- 

'ieiäf " ‘ ‘ 

lut 11 


f SpäzßtiwertederB&waiHn- 
mteten in deutecben Großstädten 

MWh »Hlf» 

Mhwm 


relts wieder knapp. Die jährliche Nach- 
^xper 
wa' 150 000 Quc 


frage, von Experten auf 1 10 000 bis et- 
luadratmeter geschätzt, 
bewegt sich seit 3ahren über der im 
Durchschnitt geplanten und erstellten 
Bürofläche. Das noch Anfang 1981 be- 
stehende Überangebot von rund. 
185 000 Quadratmetern wurde mittler- 
weile fast vollständig abgebaut. 

Die Markterholung dürfte mehrere Ur- 
sachen haben: Im Citybereich gibt es 
nur noch wenige freie Baugrund stucke. 
Daneben ist Frankfurt nicht nur das do- 
minierende Finanzzentrum in der Bun- 
desrepublik, sondern auch Standort an- 
derer wichtiger Dienstleistungsberei- 
che. Bei wieder ansprfngender Kon- 
junktur dürften Engpässe in der Bereit- 
stellung von erstklassigem Büroraum 
nicht zu vermeiden sein. 

So liegen zum Beispiel für das „Büro- 
haus an der Alten Oper" - vor Jahres- 
frist geschlossener Immobtltenfonds 
DGI 10 der DG Anlage-Gesellschaft - 
schon heute so viele Mietgesuche vor, . 
daß die zu vermietenden Büroflächen 
des noch in Bau befindlichen Objekts 
dafür nicht ausreichen. 

Bei fast konstantem Angebot und an- 



Quodratmeter liegen sie deutlich über 
dem Niveau ln den anderen Wirt- 
schaftszentren. 

Auf der Sauwirtschaft ruhen die Hoff- 
nungen auf eine Belebung der Ge- 
sa intwirtscbafL Ab Konjunktur-Motor 
Ist der größte deutsche Wirtschafts- 
zweig wegen seiner hohen Muttlpüka- 
torwtifcungen von besonderer Bedeu- 
tung. 

Nach der bisher schwersten Nach- 
kriegsrezession in der Bauwirtschaft ist 
die Nachfrage seit rund . einem fahr 
wieder gestiegen. Diese positive Ent- 
wicklung zeigt sich nicht nur in elnur 
erhöhten Zahl von Auftragseingängen, 
sondern vor allem in einer gesteiger- 
ten Bautätigkeit seit Beginn des Jahres 
1985. 


ziehender Nachfrage nach erstklassi- 
gem Büroraum dürften solche Objekte 
für interessierte Kapitalanleger noch 
attraktiver werden. Stimmen Lage, Aus- 
stattung, Anbieter und Rendite, so ist 
das Risiko einer solchen Investition 
gering. 

Die Mieten für Büroräume im Frankfur- 
ter Citybereich bewegen sich seit 1979 
kontinuierlich nach oben. Verglichen 
mit anderen Großstädten werden hier 
Spitzenmieten gezahlt, im Durchschnitt 
die höchsten Mieten in der Bundesre- 
publik überhaupt Mit 24 bis 35 DM pro 



♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ 

♦ ♦ 

X Renditeobjekte X 

^ auch für Aufteifer geeignet X 

^ Teflungsgenehmigungen liegen vor. ^ 

▼ Essen, Bj. 1976, E+4, 20 App., EG -gewerblich genutzt. 157 m 2 WfL, ♦ 

♦ gesamt 679 m 2 , Nettojahresmiete 120 000,- OM, DM 1,7 Mio. ♦ 

♦ ♦ 

Ä Düsseldorf, Bj. 1965, 12 1-2, -App ., 1 Dach-Terrassenwohng.. Ges.-WfL Ä 
A 452 m 3 . exkl. Laden im EG, 340 m 2 , Mieteingang DM 120 000.- p. a.. DM ^ 
J 1,65 Mio. J 

♦ BAVARIA Haus + Grand ♦ 

▼ Beethovenplatz 2-3, 8 München 2, TeL 0 89/ 53 05 Bl ' ▼ 

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ 


DRINGEND ZU KAUFEN GESUCHT - 
ZU MIETEN GESUCHT 

Apotheken- Ladenlokale in Geschäftshäusern oder Wohnhäu- 
sern, wo die Möglichkeit besteht, daß Erdgeschoß in Ladenlokale 
umzuwandetn. 


THEODOR MÖNKEDIEK 

> IMMOBILIEN - INHABER W. MÖNKEDIEK 
Von-der-Goltz-Straße 35, 4600 Dortmund 1 
' Telefon 02 31 / 57 55 51 ■ 0 23 01 ! 65 07 


Tra Raum Gütersloh, Nähe RAB. Industriegebiet 

modernes Gewerbeobjekt 

ideol für Spedition oder Inductrfe 

ca. 10 Jahre alt, neuwertig, 4500 m* Hallen-, 9000 m 5 Gesamtflä- 
che, 6 Rampen, an Kurzentschlossene zu verkaufen od. zu 
vermieten. 

Mietpreis 2,50 DM m* bzw. 950 000,- DM VHB, langfristige 
Finanzierung möglich. 

Bitte nehmen Sie telefonisch Kontakt u. (0 52 31) 6 93 75 au£ 


Zwangsversteigerung 

70 000 m* Grundstück, ehern. Banfinna, Bürogebäude. Lagergebäu- 
de, alte Mühle, E-Werk (28 kW), Flachereirechte, Wald in Echendorf 
(Opi) zu verkaufen. VB 1 Mio. 

Volksbank Weiden EG, WScthstr. 14, 8489 Weiden, TeL 9961 / 8 41 99 


Geweitagnindstfick . 

7650 m*, Industriegebiet K8bi-Bo- 
denkirchen, an ausgebauter Straße 
hegend. zu v erkaufen . 

Anfragen unter W 9450 an WELT- 
Verlag, Postf. 10 08 64, 4300 Essen. 


Raam Frankfurt 

Ma m t a t - Biarlinfihrim - Flefa c h e r ei-I 
facbbetrieb mit . kompletter Infra- 
struktur, Laden und 3 Wohnungen. Mn- 
sebinen jLÖzmen rihurmwmnpn werden. 
Kaufpreis 600000 DM. Ernsthafte In- 
teressenten tÄgEcfa ab 17 Uhr, 
Telefon 0S7 81/ 4 7# 96 


MidtatschlaMl 

Gewerbehalle mit Büro 
und AuasteBungsraum 

ME ca. 1 2 Mio. p. a. KP 12,5 Mo. DM. 
Gebr. R & R Pansch 
Haus- und Grundstücksmakler 
Schuhen hofetraße 22 
4330 Müthaim/Ruhr 
(0208)70035-38 



V X 


Gewerbeareal zu verkaufen 

- in Trlberg 3 - Grammelsbach, nahe der B 33. Das Fabrikgebäude ist als 
Lagerhalle. Ausstellungsfläche, für handwerkliche Betriebe und in der 
bisherigen Weise (Metallverarbeitung) zu benutzen. Die Gnindstücksgröße 
beträgt ca. 2600 m* + ca. 12500 m* Hanggrundstück, vorhandene 
Gewerbefläche ca. 439 m 2 , amtlicher Schätzwert DM 750 000,-. Verhand- 
lungsbasis r DM 550 000.-, da Verkauf aus Konkursmasse. 

Verkauf und Riunztenmgsfceratung 
Volks bank Triberg EG, Immobflianablailung ' 

Hauptstr. 58, 7740 Trlberg 1, Telefon 0 7722/40 05 
Au Berhalb der Geschäftszeit 0 77 22 / 17 02 


V X Volksbank 


GRONINGEN & WÄTJEN 

Hamburg 

moderner Bürokomplex, 
4800 m 2 Nutzfläche, Auto- 
bahnanschluß, Kaufpreis 5 
Mio. DM, Mietpreis 6 DM/ 
m 2 . 


260 t Bremen 
TaMon 04 21/3232 72 


VtotanstrsBe 47 


0 


AUS INDUSIRiE UND GEWERBE > 

INSOLVENZEN + UOÜlOATIOHBf ★ VERBlflCHE ★ BANKAUFTRÄGE 


4750 UNNA, Lagerhalle mit Bü- 
roflächen, 4870 m J GiSL, 1750 
m 2 waiionfl u. 380 m 1 Büro / 
Sf ra-.fi., Bj. 80, Renditeobjekt, 
ME 150000 DMp. a. 

475« UNNA. Industxiekomplex, 
6340 m 1 GrSt, 6000 m* NutzfL. 
Renditeobjekt, ME 200 000 DM 

P-a- 


58« BKECKKKFKLD, IncL- 
Halle m. Wohnhaus, 1760 m* 
GrSt, 425 nr NutzfL, 210 m 2 
WohnfL 


5757 WICKEDE, Lagerhalle, 
Büro u. Wobnxmg. 2080 m* 
GrSL, 420 m? NutzfL erwette- 
rungsL, 140 m* WohnfL, langfr. 
veno, als Anlageobjekt, ME 
45 000 DM p. a. 

5828 ENNEPETAL, frdw. 
Tankstelle, Werkstatt u. .Woh- 
nung, 1100 m z GrSt, 70 m J 
WohnfL, vielseitige Nutzung 
j_ b. Autovermietung 


FERTIGHAUS-AG, 
Mehrbeitsbeteillgmig 
ben, Kapitalbedarf 1,0 Mk) 


Ausfuhrfiche Angebote sowie wettere Objekte 


ÜEftTfl yermögensve/v/alluflgsjjES. mbH 
Indusine- u. Ge.verbeobjekte Untemefunensmakler 
Frankfurter Str. 38, 5800 Hagen. { "C [023311 1 76 86. Tx S23457 venta-d 


Ohne Provision 
Vielzweck-Halle 

4700 m : Halle, 330 m* Büro, 17 759 
m* Grund, Erweite r ungsbau, ca. 
4000 m* mflgürh, Massiv- Bau mit 
Isolier-Beton, Bj. 76, Höhe 7,50 m, 
Indnstriefußböden, 4 gr. Tore mit 
Hebebühnen, gr. Ladehof, zen- 
trale Verkehrslage, Hörster 
Dreieck (BAB 1 /7), VB 6 Mio. 

HAT.T ,CT-h k l J gflpg 
Herr Anders, TeL 0 49 / 3 98 11 


SB-Marirt, Spielhölle 

NordtL, Neubau, Fertigstellung 
1984, Banherreng emem schaft u. 
Werbungskostenzuweisung ge- 
geben, E2pr. 2,29 Mia 
Rergeco, Am Wall 124, 2800 Bre- 
men 1. Tel 04 21 / 31 47 70 


Erstklassiges KüMlager 

i. Industriegebiet, Arlon/Luxem- 
barg (Belgien), Fläche 2^7 ha, 

Bawihahnnnypl^ln R neu gebaut, 
1972 ganz in Beton, 30 cm Isolie- 
rung. bestehend aus 4 Kühlbal- 
len, 9000 m 3 , mehrere Lagerhal- 
len, 1500 m* u. Bürogebäude, sehr 
preiswert zn verk. 

TeL 9 63 33/ 29 19 


Betriebsanlage 

auf 5000 m* Grund mit Ferti- 
gungshalle, 500-800 m z Büro, 7000 
ax* umbauter Baum, 80 m 1 Erd- 
tank, großzügige Bauweise in 
Burgwedel/Han. bei IKEA, an 
BAB- Abfahrt zu verkaufen. 
Ang. n. R 0445 an WELT- Verlag, 
Postf. 10 08 64, 4300 Essen. 


UnternelHneiisyenTiittfung 

SommeJ-Nr. 06743/26 66, Oberetr. 1 

8533 Bacfiarach. Telex 42327 

Wir wrknufen oder verpachten 

Ihren Betrieb 

sdtneB und stefter 


Top-Renditeobjekt 51 

Verkauf der Postdienstgebäude in Gießen, 
Bahnhofstr. 91-95. Grundstucksgröße: 5200 
m 2 ; Gesamtnutzflächen: 6800 m 2 ; 4,5 Mio. 
DM VB. Verkaufsbedingung: Objekt wird 
nach Verkauf bis voraussichtlich 1991 an die 
Deutsche Bundespost vermietet. . 

Interessenten wenden sich an das Postamt 
Gießen, Tel.: 06 41 / 70 97 40 


Mari itass GmANMtei 


GcpfL Besrfaan g m. 6354 a? 
Eckgrdst. a. d. B 68 (Bradkwede- 
HaHe)r Zukauf weit 1199 m 2 mfigL, 
Gebäude BJ. 62 mit 584 a* Bdro, 
Sertabäumeu u. Wlmg. sowie cm. 
1199 m* beheMi. RMtattrau/l 
Werkstatt sl Lagezxiamc. Das Ob-j 
jckt ist kurzfr. b«zi«hb. u. vielseitig] 
verwenaH, Sckäts w ert cd. 13 BDo. 
DM. KP uor 999999 DM NIheres 
durch dem ABelnbeaufbuglen: 

F. Severin Immobilien 
Lt»städter Str. 3,4849 Wfedubvüekj 
Telefon 9 52 42/ $3 28 


Variabel zu gestalten: 

Fachgeschäft 

tlr S cb n hm odea/Leder wft r en in 
bochfrequentjerter Innenstadtiage 
von Anj 4>u rg an solventen Mieter 
abmgeben GB1Ualbetrleb(e) bevor- 
zugt). 

Zuschriften unter ü 9538 an WELT- 
Verlag. Postfach 10 08 64. 4300 Essen 


Geschäftshaus 

ttaoBMhHhCm 

I lAden, 4 Büroetagen, 1 WIl, 
Aufzug, Femh., Fußgängerzo- 
ne HbfL, Bj. 58, langfr. mit Ind- 
ex vermietet. 165 TDM Jahres- 
rniete, für 2,4 Mio. DM von 
Privat zu verkaufen. 

Zuschr. erb. u. V 9540 an 
WELT-Verlag, Postf. 10 08 64, 
4300 Essen 


Arzt-Praxis 

im Ärztehaus Erkelenz, Mietein- 
nahmen ca. DM 24000,- p. 
langfristig vermietet, für DMj 
420 000,- 23i verkaufen. 
Zuschriften unter P 9535 an 
WELT-Verlag, Postfach 100864, 

4300 Essen. 


Wenn Sie es eilig haben, 
können Sie Ihre Anzeige über 
Fernschreiber 
8 579 104 aufgeben. 


Das zweite Standbein 

Industrie- oder Gewerbeobjekt 
in bevorzugter zentraler Lage 
der Bundesrepublik Deutschland. 


Es wird angeboten: 

Industrie- oder Gewerbeobjekt 
Hervorragend geeignet z.B. für: 

• Fertighausherstellung 

• Speditionen 

• Zentrallager 

• Container- und Transport- 
behälterbau 

• Druck- und Papiermaschinenbau 
•Versandhäuser 

• Kartonagenfabrikation 

• Automatenfertigung 

Das vielseitig nutzbare Objekt liegt 
in einem ausgewiesenen Industrie- 
gebiet mit landschaftlich reizvoller 
Umgebung, in der Mitte der Bundes- 
republik Deutschland. 

Grundstücksgröße: 

22.788 m 2 zusammenhängend, 
ca. 25% bebaut. 
Gebäudenutzfiäche: 

3.953 m 2 

Baulicher Zustand und 
Ausstattung: 

Das Objekt ist sofort nutzbar, 
teilweise neuwertiger baulicher 
Zustand. 

Bauliche Veränderungen der ver- 
schiedensten Art sind möglich. 



Langfristige, 
günstige Finanzierung 
kann übernommen werden! 

Fordern Sie ausführliche Informatio- 
nen bitte unter Y 91 98 an WELT-Verlag, 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Mehrere Hallen, sonstige Produk- 
tionsräume sowie Lager-, Büro- und 
Sozialräume sind vorhanden. 

Die Hallenausstattung umfaßt 
•Brückenkräne (16 1, 5 1) mit zusätz- 
licher Hofkranbahn, außerdem einen 
Hof-Portalkran mit 80 m Lauflänge, 
35 m Spurweite, 60 m Arbeitsbreite. 
1Z60 m Hubhöhe und 16 1 Nutzlast. 


Verkehrsanschlüsse: 

• Vollfunktionsfähiger Bundes- 
bahnanschfuß im Arbeitsbereich 
dps Portalkranes 

• BAB-Auffahrten Dortmund/ 
Frankfurt in nächster Nähe 

• direkter Anschluß an das Landes- 
und Bundesstraßennetz 

• 8 km bis zum nächsten Nah- 
verkehrsflughafen 

• ca. 90 km bis zum Flughafen 
Frankfurt/Main 


Sonstiges: 

Das Reservoir an Fachkräften und 
Hilfskräften ist gut 

Der Gewerbesteuer-Hebesatz 
beträgt 300%. 


Gewerbe- Baugrundstück 

S Köln 30, City-NShe, ca. 5000 m 2 , 
gesichertes Banrecht für 8500 m s , 
Netto mrtzflü ehe, DM Mio. zu 

verkaufen. 

Wolf gang F. Koeppe 
Kante ostraoekstr. 84, 5 Köhl 41 
TeL 02 21/ 46 59 44 


WIESBADEN 

Bürogebäude, hervorragende Ci- 
tylage, ca. 900 m* NutzfL, Eigen- 
mitjing nvigHrh DM 1,9 lUO. 
1-2-PknL-Bungalow. Ra nd lage 
Wiesbaden, BJ. 70, Areal 630 m 2 , 
WfL 180 m 2 , beste Lage u. Aus- 
stattung. DM 690 000,-. 

EL Dreher Investitkmsberatinig 
6200 Wiesbaden, Bahnhofstr. 40 
TeL 0 61 21 / 37 41 42 / 71 14 60 


Ladenfläcbe 

für Tabakboutique/Geachenke- 
Shop in süddt Großstadt (Zen- 
trum), ab Frühjahr 1984 zu ver- 
mieten. 

Zuschriften unter T 9538 an| 
WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 
4300“ 


Sehr 


r gut elng« 
ZulieferfTn 


I ©führte 
Irma 

in Stahl- und Schweißtechnik 

m_ guten Mitarbeitern u. Auftrags- 
bestand in nordd. Großstadt einscnL 
liegen schäften für DM 9,B Mio. VB 
z verk. Postteck 71. CH - 8288 Stein! 
am Rhein 


Lüdenscheid 

Lebeasmittd-SB-HsrU mit Tankstelle 
Baujahr 1966, Grundstücksgr. 
4000 mr, Nutzfläche ca. 2000 m 2 
hervorragender Bauzustand. 
Mietertrag DM 166176,- zzgL 
MwSL, indexiert KP DM 
1 890 000,- zzgL MwSt., Provision 
3,42% 
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GESUCHE 


Zu kaufen gesucht 

gawaibL Raadtaol^ekta b Stoddagea 

Bevorzugt werden Objekte zum 
10-12fachen der Jahresnettomi e~ 
te und Pußgttngerzonenobjekte. 
Interesse besteht auch am An- 
kauf von Kauf- u. Warenhäusern 
(auch auslaufende Mietverträge). 
Ihren vertraulichen Hinweis ge- 
ben Sie bitte an: 

Hans Röder 8c Partner GmbH 
Hofmeierstr. 26 
8700 Würzburg 



Gewerbliche 

RendlteobjeWe 

bis 200 Mio. DM (KP bis 11,5- 
fache Jahresnetto miete) für 
solventen Kunden gesucht 
Gebr. RAR Pansch 
Haus- und Grundstücksmakler 
Schulten holst ra Be 22 
4330 Mülhwm/Ruhr 
[0208t 7 00 35- 3fl 

Kur Erfolg habmn zOhtt. 


ROTHMANN 
GRUPPE 

5880 Lüdenscheid TeL 02351/3545 


Wir suchen 

Supermärkte 

Verbrauchermäricte 

ab 1,5 Mio. DU, vermietet oder 
geplant, für vorgemerkte Kun- 
den. 

Immobilien M. Müller GmbH 
Wahrder Weg 18 
5880 Lüdenscheid 
TeL 0 23 51/ 7 17 07 


Geben Sie bitte die 
Vorwahl-N ummer mit 
an, wenn Sie in Ihrer 
Anzeige eine Telefon- 
Nummer nennen. 



Hotel mit 
Restaurant 

Günstige Kaufgelegenheit, in- 
teressant auch für Hotelbette, 
im Einzugsbereich Rhein— 
Main-Nahegebiet. {Alleinlage), 
20 Autominuten von Mainz- 
Wiesbaden, 3 km zur Bundesau- 
tobahn. Grundstück 8000 m 7 . 
Das Objekt umfaßt 3 Gebäude: 
Restaurant: 70 Plätze und 
Pächterwohnung. 

Hotel: 19 Zimmer (38 Betten) 
«mH Konferenzraum, 80 Plätze. 

Gästehaus-Neubau: 

6 Doppelzimmer und 1 Einzel- 
zimmer, 1 abgeschlossenes Ap- 
partment 50 m 2 , Sauna und Fit- 
neßrsum, modernste Ausstat- 
tung. 

Alle Einrichtungen sind kom- 
plett inventarisiert. Baugeneh- 
migung für weiteren Ausbau 
liegt vor. 

Entfernung zur nächstgelege- 
nen größeren Stadt ca. 3 km. 
Kaufsumme VHB 1,9 MDL 
Zuschri ften erbeten unter N 
9512 an WELT-Verlag, Postfach 
1008 54, 4300 Essen. 
Verkauf von Privat zu Privat. 


Nähe Bonn 

(rechtsrheinisch) 

Eines der schönsten Hotel-Re- 
staurant-Tanzcaf&s mH 300 Plät- 
zen, 18 Betten. Schänke, 120 m z | 
privat, direkt an der Rheinpro- 
menade, Jahresbetrieb, NutzfL 
2000 m a , aus gesundheitlichen 
Gründen zu verkaufen. Preis 2 
Mio., evtl Mietkauf. Bitte nur of- 
fene Anfragen mit Kapitalnach- 
weis unter L 9441 an WELT-Ver- 
lag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen 


Gutgehender Pub 

in Koblenz-Stadtmitte abzuge- 
ben. Inventarübernahme erfor- 
derlich. 

Zuschriften unter B 9502 an 
WELT-Verlag, Postfach 1008 64, 
4300 Essen. 



Siegerland 

an der Sauerlsndllnle A 4 
Steakhouse- Restaurant mit Ho- 
tel garni für gehobene Ansprü- 
che, an B 62, mit starkem Reise- 
verkehr, gelegen. Rentabler, mo- 
derner Betrieb inklusive Inven- 
tar, wegen Invalidität von Privat 
zu verk. Auch als Landwohnsitz, 
Clubhotel, Reitschule etc. geeign. 

T. 8 27 53 / 31 83, G. Althirns 


HOTEL 


ab 350 Zimmer in ruhiger Lage 
für barzahlenden Kunden ge- 
sucht Kurzfristige Übernahme 
erwünscht 
Gabr. R 4 R Partscti 
Haus- und GmndstuÖarriBWer 
SctHiitanhofstr. 22 - 4330 Mülhei m/Ruhr 
(0206)7 0035-38 

mw MfHrtg Imbun xüMt. 
Partscti. 


Hotel-RestaQiant-OtijBldB 

ErstkL Gastro-Objekte, 24-100- 
Betten-Häuser, Ums. sehr gut, 
hervorr. Bausubstanzen. Lagen: 
Bad Soden/TX Bad Wildlingen, 
Nähe Aachen, Austrla/b. Klagen- 
furt KP L3 Mk). DM - 5,0 Mio. 
DM/VB. Alle Objekte bewirt- 
schaftet, teiiw. ganzj. Saison. Ru- 
fen Sie uns mal an: 

LA BOCHE-ImmobUieh-GmbH 
TeLOÖl 73 / 6 5231 
Fliederweg30.6236£schbom/Ts.2 


Gaststätten-Rendite-Objekt (Schweizer Grenze) 

Im Raum Waldshut/Bad Sä dringen verkaufen wir das völlig neu 
renovierte und originell eingerichtete Anwesen mit zwei unabhängi- 
gen Gaststättenbetrieben: 

a) Landgasthof für gehobene Ansprüche, ca. 120 PL, Küche, Keller, 
VSnr-irhtnng neu. S-Zi-Wirtewohnung. 

b) Künstler- und Musiki okaj ca. 80 PL. altes neu eingerichtet 5-ZL- 
Wlrte wohnung. 

Für o. g. Betriebe bestehen langjährige Pachtverträge. Pachteinsah- 
men DM 84 000,- n. zuzügL MwSL Verkauf zu günstigen Konditio- 
nen, evtl Rentenoasia. vP DM 960 000,-. 

Anfragen unter S 9446 an WELT-Verlag, Post! 1008 64, 4300 Essen. 


Ein wirkliches Schnäppchen 
in Top-Zastam) 

Gasthot mit Pension, 18 Betten, Wirte- 
Wohmang. Garagen und Park, braue- 
reifreL »ulonaatenfreL Luftkurort Ni- 
ke NQr burgring, zuzüglich Nebenhaus 
mit 83-nv-Wohnung und grofiem 1^- 
denlokal, Otontralheming. komplett 
mit Inventar 325 000 DM VB. 

TeL 02 21/ 73 33 77 

Sehr gUnstiae 
Gelegenheit 

Neues kleineres Hotel am Stadt- 
und Waldesrand im Osten des 
Ruhrgebiets mit Restaurant, Ke- 
gelbahn etc. wird verwertet, 
auch als Senioren- oder Schu- 
lung sheim geeignet 

VB 2 000 000,- DM. 

Näheres unter 0 23 81 / 2 62 77 


lOfache Jahresmiete 

Reprisentatives HotelgebSude 

Altbau Patrizferatfl 

mit 52 Zimmern u. Nebenräumen 
in bekannter Kurstadt ca. 25 km 
v. Frankfurt/M. Z. ZL global auf 
10 Jh. verm. MR N. DM 288 000,- 
KP DM 2 880 90«#- v. Priv. z. ver- 
kaufen 

Telefon 0 61 98 / 62 96 

Zwecks Auswanderung voff ein- 
gerichteter rustikaler 

Wein- u. Bierkeller 

in guter Innenstadtlage von 
Dannstadt zu verkaufen. VB 
90 000 DM inkl MwSL zzgL 
Brauerelübem.- Verpflichtung. 
TeL 96 11 / 39 40 76 oder 58 67 93 



AusslBälertiof NH Martram 

Bj. 63, 2-Fam.-Haus, Olhzg , WfL 
230 m ! , Stall, Scheune, Maschi- 
nenhalle. 5 ha, DM850 000.-, 14 ha 
können zugepachtet werden. 

HAM Immobilien GmbH 

34 Güttingen, 65 51 /5 76 88 

Resthol 

Dithmarscher Eidemiederung, 
1,2 ha Land, Wohnhaus 240 m , 
Stallungen 500 m*. 15 Jahre alt, 
völlige Alleinlage am Natur- 
schutzgebiet, Bootssteg kann 
übernommen werden. Gegen 

Gebot zu verkaufen. 

TeL 9 43 22/19 49 U. 0 48 32 / 74 SS 

Vertäute 181 AC. ftmuaad. 

die Pacht bringt B£6 % vom Kauf- 
preis. Willi Malkomes, 6431 HDlarts- 


hausen, TeL 0 68 74 / 2 55 



1 Besitzverkauf I 

9 in Südhessen, zusammen- H 
■ hängende Lage, 85 ha, alles K 
B LN, BP 60, Gebäude in sehr ■ 
H gutem Zustand, Eigenbe- B 
fl wirischaftung, nach Verein- B 
|H barung zu übernehmen, fl 

M g TCL6551/45BB7-8B g 

MMdhesfimagen zu vertäuten 

89 ha, Münsterland, Eigenjagd, 
Fichte u. Kiefer aller Altersklas- 
sen. 

Forderung; Mio. DM 
ca. 125 ha Nordhessen, Eigenjagd, 
überwiegend Laubholz, Rot- u. 
Schwarzwild vorhanden. 
Forderung: 2,4 Mio. DM 
Clemens Focke 
Gütervermltthug VDM 

4405 Nottuln 3, TeL 0 25 02 / 4 47 



Niederrheinischer Hof 

Resthof mit 7.51 ha Acker- und Weideumlage (80 BP) in JandschaftL 
schöner und verkehrsgünst. Lage bei 4242 Rees/Rh. mit gL Gebäuden 
(2 W ohnun gen m. zus. 485 m 1 WohnfL, ca. 1900 m z Stall- u. Lagergeb^ 
u. a. 14 Pferdeboxen, Garagen etc.) für 1.2 Mio. (VB) zu verkaufen. 

W. Schmftlüng, Auktionator, 4242 Rees, Garienstr. 11, 

TeL 9 28 51/ 12 47 
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Laden -Gewerbeobjekt in la Ge- 
schäfts läge zu vermieten (Cour- 
tage 3 Monatsmieten + 14 % 
MwSt.j bzw. zu verkaufen (Cour- 
tage 3% - MwSL). Ausschließlich 
schriftL Anfragen mit Bonitäts- 
Nachweis bitte an 
HP Wirtschafteberatung 
Stauffenbergst. 8 
4050 Monchengladbach 1 
Tel 0 21 61/8 5032 


Im Icnenstadtprojek: 

WESER-CENTER Vlotho 
Basement ca. 4500 tar Warenhaus, 
Erd Geschoß ca. 2500 nr Einzel- 
handel, Dienstleistungen, Ga- 
stronomie etc., Obergeschoß Ki- 
no and Freizeitangebot 
[haben wir im Erdgeschoß nur 
[ noch einige Flächen frei für Ein-' 
| zelhandelsgeschäfle im Non- 
food-Bereich. 

City plan Bnutiaoor 
U. Compaq Immoblllan 
Wals io dar St. i«. Postfach IBM 
3000 Hannover. Tel. OB 1 1 7 7S 60 Sl 


■KOT Münster. AujfaUstr. (B 51). 20 Min. 
TuflweB aisi PrinzipaUnarkl 

Verkaufs- 
bzw. Bürofläcbe 

850 er, ganz oder geteilt zu veim, 
geh. Ausst, klimatisiert, Fahrstuhl. 
Parkplätze. Mietpreis 10 DM/nr 
jlwSt- Heiz- u. Nebenk. 
Knnr rrm nn + Crfiatceus, Immobilie n. 
seit 1937. Zcppolinstr. 37, 4400 Münster. 
Tel. 02 51 '2 60 73 


Lagergebäude 
am Stadtrand von Köln 

unmittelbar an Autobahn gelegen. 2000 m : Lagerfläche, 
einschl Bühne, Lastenaufzug. Laderampe, 200 m : Büro- u. 
Sozialräume. insges. 4000 m 3 Grund stiicksfläche. 

Anfragen unter K 9418 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64. 
4300 Essen 


Residenz „Am Karlstor“ 

ln einem modernen Verwaltungsgebäude in Karlsru- 
he-Zentrum {Nähe BGH) vermieten wir noch einige 

repräsentative Kanziei’/Biiroeinheiten 

verschiedener Größen (115, 260. 350 m 2 . bzw. 2-6 
Räume) mit einer anspruchsvollen Ausstattung (teil- 
klimatisiert) und anteiligen Stellplätzen (Tg). 

HWV-immobilien-Vermittlungs-GmbH 
Jägerpfad 2, 6906 Leimen, Tel. 0 62 21 / 47 91 10 


Arzt-Praxis 


KONSTANZEN ÄRZTEHAUS 

Im einzigen Konsianzer Ärztehaus mit derart acht Fachärzten sind noch 
zwei Arztpraxen für eine der folgenden Fachrichtungen ab Anfang 1984. 
spätestens Herbst 1954. zu besetzen: Uro togie. Neurologie. Dermatologie, 
Labor-Praxis und Kielerorthopsd* 

Erstklassige Lage, repräsentatives und funktionsgerechles Haus mit hoher 
Frequenz; ausreichend Parkplätze; bestens mit öffentlichen und privaten 
Verkehrsmitteln erreichbar; Praxisgröße ca. 130 m 2 . ggf. auf 210 m z 
erweiterbar; Miete oder Kauf möglich; Einnchtungsplanun^/Sesehaffung 
der Praxisfrnanzienjng auf Wunsch kostenlos durch. Vermieter. 

Maklerkosten fallen nicht an. da direkt vom Eigentümer. 

Nähere Informationen durch die beauftragte 

WIT Wirtschafts- und Industrie-Treuhand GmbH & Co. 

Immermannstraße 12. 4000 Düsseldorf 1. Tel. 02 11 ■ 35 70 76 
Bitte verfangen Sie Frau Nelles oder Herrn Ebbinghaus 


Wir vermieten in 

BOCHUM-lnnenstadt 

repräsentatives 

Büro- und Verwaltungs- 
gebäude 

komplett oder in Tellflächen. 

• 5143 m^Burofläche in 7 Bürogeschossen 

• attraktive Innenstadtlage mit guter Verkehrsanbin- 
dung 

• modernes und funktionsgerechtes BürokonzBpt 

• variable Raumaufteilung möglich 

• großzügige Empfangs- und Konferenzbereiche 

• Kantine für Gemeinschaftsversorgung vorhanden 

• PKW-Slellplätze stehen in ausreichender Zahl zur 
Verfügung 

• Sie mieten direkt vom Eigentümer. provlsiOnslrei. 

Uber die vielfältigen Nutzungsmogiichkeiten und die 
Mietkonditionen informieren Sie unsere Berater und 
Architekten. Schreiben Sie uns od9r rufen Sie uns 
einfach an! 

TOURAINE & JACOB] GmbH 

Brand5chachtstr. 2. 4600 Dortmund 76 
Tel. 02 31 / 18 16 S5 und 16 16 87 


WIEN 

Ausstellungs- u. Lagerräume 

(ca. 150 rrr f 300 nrj 

zu vermieten 

unweit vom Schloß Schönbrunn, verkehrsreiche Durchgangg- 
straße, evtl. Beratung oder Beteiligung eines Seniorchefs mög- 
lich. Jahresmiete ca. OM 50 000.-. 

Direkt vom Eigentümer: 

R. Hinteregger, Johnstraße 31 
A-1150 Wien, Tel.: (2 22) 55 12 47, Telex: 1 35 619 


Aditung, Heilpraktiker o. ä. 

Bungalow in Ha de manschen/ 

Schic sw.- Holst., beste ruh. Lage, S 
ZL, Terr„ Innen- u. Auß.-Kam., 
ParkpL, Einz ug s g ebiet 15 000 Eimv, 
ideal a. Praxis, zu vermieten, DM 
950,- mtL 

T. 04872/23 £6 


Ton Privat ehemaliges Rosenkranx- 
GrundstücK, ca. 15 000 m : In Reckling- 
hausen. Ecke Bochumer/Berghau- 
serstr. zu vermieten: mit kdmpL einge- 
richteter Tankstelle (60 000 !>. Buro- 
trakt ca. 500 ci : * 200 ra r LacerhaUcz, 
Werkstatt + Lager ca. 10CO m-, 10 Ein- 
fahrten. LacklerhaUe 160 ns : . Stahlbau- 
halle 340 mr. Montagehalle 700 m : . £jn- 
2 el Verpachtung der Gebäude möglich. 

TeL 0 23 61/ 120 51 


In Landschaft! reizt’. Lage 
Südwestfalen-Siegerland 

Praxisräume 

fAugetarzt. HNO. Neurologie, Haut- 
arzt, Orthopädie j. jeweils ca. 150 m 3 . 
zentr. Lage. Neubau. Fertigst. Mitte bis, 
Spätherbst !904 Gestaltung, Eintei- 
lung der Räume noch mägL, keine Ver- 
znitiiungsprov. 

Zuschr. u. G MTB an WELT-Verlag, 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen 


Neubau-Gewerbehallen 

Hilden 150 - 300. Langenfeld 
200 - 400, Solingen 200. 450 + 
500. Wuppertal 3000 nr, ver- 
mietet: 

TeL 0 21 22 / 627 77 


APOTHEKENRÄUME , 

Im nordd. Heilbad, in Toplage. HO m s 
NutzfL, Neubau, beste Extacnzgrand- < 
läge, zu vermieten. Angeb. erb. u. E 
9191 an WELT-Verbg. PosU. 10 08 64. ( 
4300 Essen. 


Schwerte/Ruhr 

Stadtmitte, Ladenlokal, EG 250. 
m\ UG 110 m : . Rampe, 22 m 
Schaufensterfront, Parkplätze. 
TeL 02 31/73 16 09 


Renditeobjekt - DM 4,2 Mio. 

Produktions- und Lagerhalle, Großraum Dortmund, Bj. 1973, 
ca. 9600 m 1 NF. ca. 17 000 m* Grundstück, ca. 40% an erste 
Adresse vermietet, Rest durch Bankmietgarantie abgesichert, 
Miete ca. DM 4i2 000,- p. a., Verkaufspreis DM 4.2 Mio. VB. 

Volker Jahn, Immobilien, RDM, Anfon-Bruckner-Straße 41A, 
8520 Erlangen, Telefon 0 91 31 / 3 71 06 


Mietobjekt: beste Lage! 

Bereich Hamburg-Nord, geeignet i. Großhandel. Auslieferungslager, 
Märkte, Center, Möbel, Bau, Garten. Teppich, Radin, Phono, TV und 
andere Branchen. 5200 m 2 Verkaufs haßen, auch teilbar in 3200 u. 2000 
m\ mehrere 1000 m z Hof - u. Parkflächen, zu vermieten. Zuschr. erb. 
u. PD 46 928 an WELT-Verlag, Postfach, 2000 Hamburg 36 


DIREKT VOM EIGENTÜMER 

\ 4 moderne Lagerflächen - ab 3000 mr - in Dietzenbach bei Frank- 
furt am Main 

• mit bester Ausstattung - für Hochregale geeignet - zu flexiblen 
Vertragsbedingungen zu vermieten, 

REISNEK LAGERHALLEN. Zell 57, 6000 Frankfurt 1 
TeL 06 11/29 40 33, Telex 4 14 582, Herrn Dehne rt verlangen 


Wir vermieten am Rand der Fuß- 
gängerzone einer bedeutenden 
süddeutschen Stadt u. a. folgende 
Gewerbeeinheiten: 
ca. 800 m* 

Ausstellungs- und 
Verkaufsfläche 

für Möbelgroßhandel, Küchen- 
studio, Sanitärgroßhandel etc.. 
evtL auch Bierhalle mit Schnell- 
imbiß 
ca. 450 m 3 
Verkaufsfläche 
In 2 Ebenen 

evtL für umfassendes Sportarti- 
kelsorL, EJektrogroßhandeL Bet- 
tenhaus, Versandhandel etc. 
Provisionsfrei, interessante 
Mietkonditionen. 

Aafr. an Flaaoz-lavesta GmbH 
Karl-Theodor- Str.70,8 MnncheuW 
TeL 089 / 3 08 19 61 


X 


Verkaufsflächen 

(Parterre! 30-250 m : . Fuß- 
gängerzone. l a Lage, na- 
he Bielefeld - in Güters- 
loh zu vermieten. 

Schröder Immobilien 
Moilkestr. 14 . 4830 Gütersloh 
Telefon 0 52 41 . 1 32 29 


30G0 nt 2 Halle, Wuppertal 

z T. klimatisiert, verk. ver- 
mietet: 

Telefon 0 21 22 1 6 27 77 


irogebi 

irt Hannoi 


Standort Hannover 
mit 550 m 1 Nutzfläche u. 10 000 m : 
Lagerplatz u. div. Nebengebäu- 
den ab Auf. 84 zu vermieten 
(Kauf evtL möglich). Teil Vermie- 
tung n. Vereinbarung. 
Anakfinlte nnter 05 II / 46 60 36 


75-125 n- Geschäfts fläche für, 
Modeboutique (Damen, Herren, 
Kinder) in bester Zent rums läge 
von Augsburg zu vermieten. 
Zuschriften unter R 95 36 an 
WELT- Verlag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essen 



ZU VERMIETEN 

Mehrzweckhalle mit Gastrono- 
mie für Großveranstaltungen/! 
Ausstellungen. VerleauKsaossen 
o. i. verk ehrs günstige Lage, 
Raum Aachen, frei in Monaten, 
ca. Mai bis Aug. 1984. 
Auskunft: 0 24 03 / 3 46 22 


G.ffl.D.H 


Wir sind beauftragt mit der Aileinvermletung 
des „neuen“ Kennedydamm Centers 
Düsseldorf - Schwannstraße 3 
Zur Vermietung kommen: 

Bauteil A 15 380 ir* : 

Bauteil B 1 781 m* 

Gesamtfläche: 17 161 m* 

plus 285 Pkw-Absteilpiätze 
Teilanmietung möglich 
rationeller Einzel raumgrundriß 
auf großflächigen Etagen 
Fertigstellung: Anfang 1 984 


WiSStLOCST >#»» ***IK«6 
lixji tc-no* 

tUKiltlKAM nlir ton 



BSrorämne tn Esshtiora/Ts. 

In einem neuen Verw.-Gebäude 
sind noch Büroflächen frei: cd. 
3000 m : KfL, EG u. 4. bis 7. OG., 
wahlweise ab ca. 150 m J NfL auf- 
teilbar. Mietpreis 19,50 DMAn s u. 
W% MwSt. Mietvertrag index- 

iert. Hervorr. Anbindung und La- 
ge (S-3ahs u. SAB-Anbrnduhg). 
Ein Repr. -Objekt u. exü Bau- 
Substanz. Sprechen Sie mit uns: 
i LA BOCHE- Immobilien -GmbH 
TeL 065 73/85231 

50. 6238 EschbomTs. 2 


Weste riand/SyU 

IziderJokai in best. Lage, 100 m : , 
ab i. 5. S4 =. verm. 

Tel.; 0 46 51/ 13 70 


WerMstraße 20-22 4000 Düsseldorf 11 
Telefon (0211) 504081 ■ Telex 8584972 


Köln-City 

Lhdeniokai, gute Lage, zu ver- 
mieten. 80-210 rn\ Kölner Laden- 
stadt, Schwcrtnergasse i, 
50GO Kuis 1. TeL 02 21 / 23 öl 41 


Geschäfts- und Praxenliaus 
in erstklassiger Lage von Herford 

Auf dem Eckgrundstück Hämeiinger StrJBerilner StrJBowerm- 
Promenade, also in bevorzugter und frequentierter Lage Herfords, 
wird ein repräsentatives Gebäude mit Tiefgarage errichtet Im 
Erdgeschoß (mit FuBgängerpassage von Bowema zur Hämelinger 
Str.) sind zu vermieten 

3 Ladenlokale 

mit rd. 71 m 2 , 100 m* und 125 ttf. Entsprechend der Konzeption 
des Hauses werden als Branchen bevorzugt: Apotheke, Sanitäts- 
bedarf, Optik/Foto, Drogerie o. ä, 
ln den drei Obergeschossen stehen Jeweils 3 Praxis-Einheiten, 
also insgesamt 

9 Praxis-Einheiten 

in verschiedenen Größen zwischen rd. 90 m* und 155 m 2 zur 
Verfügung. Sie sind vor allem vorgesehen für Arztpraxen verschie- 
dener Richtungen, andere Freiberufler-Praxen (z. B. Anwälte, 
Berater), physiotherapeutische Praxen und ähnliches. 
Fertigstellung Mitte 1984, Ausstattungswünsche können berück- 
sichtigt werden. Provisions- und makierfraie Vermietung durch 
WESTAG INVESTTTIONS- UND TREUHAND-AG 
Abt. Immobilien-Verwaftung, Stadtwaldgürtel 81/83 
5000 Köln 41. Tel. 02 21 / 40 40 76, ab Montag. 9.00 Uhr 


Trier: 1 0OO m 2 Verbrauchermarkt 

gee. ALDI, in Ia-City-Randilage, an sehr stark frequentierter 
Straße, mit ausreichendem Parkraum, ab Herbst 1984, langfri- 
stig nur an erste Adressen, zu vermieten- Bauausführung noch 
beeinflußbar. 

Angebote erbeten unter E 9436 an WELT-Verlag, Postfach 
100864, 4300 Essen. 


Eschweiler b. Aachen 

Ladenlokal ca. 300 m a u. 120 m 2 i. Untergesch.. gr. Schau- 
fensteriläche, rückseitige Anlieferung mogl. Stellplätze. Ge- 
eignet f. Lebensmittelmärkte und äJinL Miete VB. 

Telefon: 0 34 03 / 2 50 61 


Aachen - Stadtzentrum 

Nähe Horten/Bushof. Laden lokal zu vermieten, 2 Straßenfronten, 
190 m : ebenerdige Verkaufsfläche, auf Wunsch zzg. 80 m 1 Souterrain. 
Zuschrift, u. S 9468 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 84, 4300 Essen. 



IMMQBUIENDIENST 


Sparkeise Nördlicher Breisgau 

7ä3il Imrrendiiiijcn 


Tel 07641- 458-170 oder 458-171 


fiESCHÜFTSZENTRUM 

nur 15 km von Freiburg in reiz- 
voller Kreisstadt, absolute 
Zentrumslage, mit Laden, Bü- 
ros und Wohnungen - Baujahr 
1976 - langfristig mit Indexan- 
passung vermietet, 

MIETE 223 000 DM. 
KAUFPREIS 5,4 Mio.; 
bei unserem Finanzierungs- 
modell erzielen Sie einen 
ÜBERSCHUSS VON 
32 000 DM p. a. 


Modernes 

BflrogetaMe 

mit insgesamt 5500 m 1 Nutzfläche 
auf 7 Geschossen, Baujahr 1983, 
zu vermieten oder zu verkaufen 
fauch Teifflachenj. Autobahnan- 
schluß Köln-Klettenberg In der Nä- 
he. wenige km zur Kölner Innen- 
stadt die über öffentliche Ver- 
kehremittel gut zu erreichen ist,. 

Kreissparkasse 

Köln 

Wir vermitteln für die 
L3S Immobilien GmbH 
TeL 02 21 - 20 35 - 8 M/8 15/2 15/409 


Apotheken- Ladenlokal 

Dortmund, Saarlandstr. t DM 
2400,- Facht, beste Geschäftslage 
(evtL kann Haus mit verkauft 
werden), eof. od. später. 


Apotheken- Ladenlokal 
Ahlen L WestL, t DM 4000,- 
Pacht, beste Lage (evtL kann 
Hätte mit verkauft werden). 


Apotheken- Lodenlokal 
Menden/Sauerland, f- DM 3500,— 
Pacht, beste Lage, zu verpach- 
ten. 

Weitere Apothe ken-Ladenlokale 
auf Anfrage 


Ladenlokai Bonn-City 

300 m 1 im Erdgeschoß und Unterge- 
schoß privat zo vermieten. 

TeL 02 28 / 46 49 55 



GESUCHE 


LADEN 

in la Lauflage o. Bahnhofsnähe, 
sofbrt zu mieten gesucht, in Städ- 
ten ab 100 000 Einwohner. Für 
Videothek mit Videokabinen. 

Video markt Ebke 
Heidbrede 69, 4800 Bielefeld 15 
TeL 05 21 / 87 32 87 



Hanptgeschäftstr&ße Emden 

Ladenlokai 

ca. 50 m 3 , sofort zu vermieten. 

| Zuschr. u. U 9320 an WELT-Ver- 
lag. PostL 1008 64, 4300 Essen. 


Laden Northeim City 

| erste Geschäftslage, EG 500, OG] 
500 m x . Nähe Plus u. Rauf ring. 
GEB Hannover, Emmichplatz 4 
® (05 11) 34 35 25 


i Banemdeele , 

I mit Nebenräumen ca. 250 m 1 ! 
(als Aussteßungsrfiume oder 
1 prfv. zu nutzen) fin Baum Upp- 1 
I stadt-Gütersloh sofort za ver- , 

1 Tel Sa. 9-13 Uhr. 0 29 41/ 48 11 I 
| So. 10-14 Uhr. 0 20 44 /70 52 | 


Wenn Sie es eilig haben, 
können Sie Ihre Anzeige über 
Fernschreiber 8-579 104 
aufgeben. 


Bundesweite 
Fachvermitttung v 
für Anlageobjekte 
und Ladenlokale 
sucht 

Geschäftshäuser 
und Ladenlokale 

nur ia-Lauflagen 

für von uns betreute 
Großunternehmen. 

Alle Angebote werden 
schnell, unbürokratisch 
und mit größter Diskretion 
bearbeitet 


^R.D.LOIBACH< 

Immobilien K.G^_ 

Ladenlokale u. 
Geschäftshäuser 

in Spitzealagen 
NRW-Großstädte 
für Filialunternehmen 
fast aller Branchen gesucht. 

~ .Markt tt« • 3W0 Kortn I ~ 
HTcksWemuMMaNw 

Tel.: 0228/65 1944- 46_^ 


Wir suchen lfd. Ladenlokale für 
die Errichtung von Apotheken 
sowie Rendite-Objekte. 


y-- >. THEODOR 
c.®0,v mönkediek 

IMMOBILIEN - INHABER 
W. MÖNKEDIEK 

V.5!-. drr -Gslu-Sl;,:* OS. <W0 Co-tmunc 1 
Trlc'o.i 0! 57 15 *1 0 73 0' *5 07. 


Kapltalstarke FDiahmteniehmen 

suchen Ladenlokale 

in la Lauflagen, 20-1500 nr. Wir sind 
mit der Vorprüf, beauftragt. 

nrnomaq 

Ruf 06021 72 1328 
87S Aschafl«nburg, F rohsinns tfa Be 23 



Taxiunternehmen 

an der Ostsee zu verkaufen, 2| 
DB. eigene Funkzentrale noch 
ausbaufähig. Preis 75000.-, ab 
sofort. 

Zuschr. erbeten unter C 9525 an 
WELT-Verlag, Postfach 100864, 
4300 Essen. 


Druckerei in 
Berlin zu verkaufen 

modern eingerichtet, sehr gut be- 
schäftigt Auch Kapitalbeteili- 
gung oder Sauf auf Rentenbasis 
möglich. Repro und Fotosatz vor- 
handen. Kapitalnachweis erfor- 
derlich. 

Z u s ch r. u. M 951Z an WELT-Ver- 
lag. Fostf. 10 08 64. 4300 Essen 


Straßen- and TMaih 
flntenfötan z. verkaufen 

— fflialgeeignet- 

Lage: Verk.-Knotenpunkt Nord- 
dlschld 

Ausstattung: Mod Geräte L Erd-, 
Straßen- u. Kanalbau. 

Personal: 75, mit gutem techn. 
Stamm. 

Aufträge: ca. 4 Mio. bis Sommer 84 
Bebautes Grundstück mit Hallen, 
Werkstatt + Wohnungen kann auf 
Mietbasis zur Verfg. stehen. Im üb- 
rigen V erhandln ngssache , 
Zuschr. u. M 946t an WELT-Verlag; 
Fostf. 10 08 64, 4300 Essen, 


ßnnr Sana Ctak 

(Nähe Frankfurt) 

Einer der bekanntesten Clubs m 
SQddeutadUand, langjährig beste- 
hend, mit Swimmingpool, Sauna, 
Bar (vor 3 Von. neu renoviert), um-, 

■tl n dehalher für DM 250000,- zu 
verk. Absolute Rendite. Zuschriften 

mit Ka pit al n a c hweis unter C 9569 

an WELX-Veria^, Postfach 100884, 


Bekfoidungsnarkt 

(SOd-Niedersacbsan) 

Umsatz DM 1,5 lCo H 1 a Lage, m. gr., 

Kinvlmittiimm- HnmMndlar — Bg- 

hOrden - Industrie - Vereine. evtL 
bl GxundsL, weg. Atter abzug. (evtL 
ttt. Bet). Zuschriften unter 
PO 46918 an WELT-Verlag, Post 
fach, 2000 Hamburg 36. 


Schönes Studio 

In der Düsseldorfer Innenstadt, 
mit Spiegel-Parkettsaal, Umklei- 
de-, Empfangs- u. Duschräumen 
zu verk. Zuschr. unt A 9501 an 
WELT-Verlag, Postfach 1008 64, 
4300 Essen 


Buch- Sri Offsstdraelnral 

fm Hamburger Raum zu verkaufen. 2 —I 

2% MÜL Umsatz, gute Rendite und gu- 

ter Kundenstamm Hnghederung ln 
b e st ehe nden Betrieb oder Veriagsan- 

schhiß möglich, auch Be teili g un g. 
Anfragen voBSolaesten Interessenten! 

u. P K13 an WELT-Verlag, Postfach] 

10 06 84, 4300 Essen 


Supermarkt, Nähe Passaa 

gute Rendite, la n gjährig er Mietvertrag: 
mr 780 000 DM ohne Prov. zu verk. 

MOSER, Banbetreuungs-GmbH + Ca 

KG 

6 

8302 


Unternehmen 
für Haustechnik 

(Heizung - Sanitär - Lüftung) 
mit P lanung und Ausführung 1 
Raum München, alte ing esse ner 
und wirtsc h aftlich gesunder Be- 
trieb mit ca. 30 Mitarbeitern. 
Zu verkaufen oder langfristig zu 
verpachten. VB DM U2 Mio. . 
Böswirth äs Partner 
Ftanzstr. 5, 8 München 46 
TeL «89 / 3480 54 - 55 


Strom aus Wasserkraft 

Sichere Geldanlage mit jähxl 
steigender Rendite u. geringem 
Betriebsaufwand. Verkaufspreis 
2 bis 4 Mio. DM. 

Zmmo. Schndd. TeL • n «5 / 2 2« - 
ia 


Das gibt's noch: 

1 -Mann-Betrieb -3 Mio. Umsatz mit 
steigender T endenz - Mio. Ge- 

winn - zum Bestandspreis (ca. 2 
Mio.) nur gegen bar zu verk. Elnar-L 
beitung 100% gewährleistet Zu-f 

Schriften nur mit Kapltahrachweisl 

(sons t zwecklos) unter V 9478 an 

WELT- Vertag, Postfach 100864, 
4300 ~ 


Wir veräußern aus persönlichen 
Gründen vollkonzessionierten, 
exklusiven 

Saunaclub 

in hervorragender Lage, seit 2Vi 
Jahren bestens eingeführt, Refe- 
renzen sind vorhanden. Interes- 
senten nur mit Kaprtalnacbweis 
erwünscht. 

Zuschr. u. H 8284 an WELT-Ver- 
lag, Postfach 10 08 84, 4300 Essen 


Bowlinganlage 

b. Hamburg zu verkaufen. 
Zuschriften u. PU 46 923 an WELT- 
Verlag, PostL, 2000 Hamburg 36. 


UntametBiMDS-yemiiniiBi« 

Drpl.-Kfm. 

Peter Grams 

5630 Remscheid Tel. 02191/8 31 60 
Hastener Straße 78 


Top- Juweliergeschäft 

in exklusiver Lage Hamburgs 

aus Altersgründen zu verkaufen . 

Erforderliches Kapital DM 600 000,-. 
Fremdbranchen biete ich auf Wunsch eine fachliche Einführung. 
Nah. u. K 9462 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen 



Bauträger-Grundstück 

15 Min. bis Köln-Innenstadt. 3-4- 
gesch. bebaubar, Netto-WfL 2200 
m : S. 31 Wohnungen. Bebauung in 
mehreren Abschnitten mögL, 
kompL Planung kann übernom- 
men werden. 1 IM 000,08 DM. 

GBUKDA Immobilien 

TeL 02 21/ 13 20 82 


Norderney 
Baugrandstück 

100 m v. Strandpronr, geeign. t 
1 22 App^ Festpr. DM 895 000,- inkL 
Plang. u. Baugen. Keine Maklerk. 
B. FsOssdtk KB, Trt. H 21 / 83 79 11. 


Hannover 

I ndustriearundstUck 

nordl Stadtrand, 21 000 m 1 , ohne 
NutzuandnichrtBkung; unbe- 
baut, voll erschlossen, Nähe BAJ3 
Ost-West/Nord-Süd, Gleisanschl 


mögL, zu ve rkauf en. 

An fr. u. F 9437 an WELT-Verlag. 
Postj- 10 08 64, 4300 Essen 


Wyk/F8hr 
Bauplatz 
700 m 3 , DM 150 000,-. 
G- Pellettsiek KG 
TeL 04 21 / 63 76 U 


Nr gut gakgem Baogellods 

in Bonn, nahe Hardtbergböhe, ca. 
7600 m* groß, wirtschaftlich be- 
baubar mit Eigen tumswohmin- 
gen u. Reibenhäusern, wird Bau- 
träger gesucht. KP DM 360, -/m 1 . 
Angeb. u. S 9626 an WELT-Ver- 
lag, Postfach 100864. 4300 Essen. 


St Petar-Ordlhg 

7 ha. Land, davon ca. 5000 m 1 
Gewerbeland, zu verk, auch 
getrennt. 

Zusc.hr. erb. u. A 9545 an WELT- 
VerL, Pt 1008 64,4300 Essen 


BaugnindstÜck 
Wuppertal 

15 000 nr 1 , erschlossen, teilbar, 
positive Bauvoranfrage, 50 Häu- 
ser, DM 3,3 Mio. inkL Planung, 
variables ZahhmgszleL Courtage 
4J56 %. - ■- 

1mmotliiami,91122/33t9g* 


Münster 

großes Baugrundstück 

in erst kla ssiger Lage zu verk. 
Zuschr. u. E 9527 an WELT-Ver- 

lag, Postfach IQ 08 64. 4300 Essen 


Bad Bentheim 
BaugrundstOcke 

leichte Hanglage, bestes Bauge- 
bfet für Z- bis Z-Fam-Häuser, 
sofort zu bebauen, zu verkaufen 
durch: 


THEODOR 

MÖNKEDIEK 

IMMOBILIEN - INHABER 
W MÖNKEDIEK 

' Ji 4600 Drrtmund 1 

SJ5ä5i a M;- ef 0 t 


Bauträger 

für ca. 1500 a? großes Baugraad- 
stück hi bevorzugter Wohnlage von 
Mülheim jl d. Ruhr, günstig bebau- 
bar mit Eigentumswohnungen, ge- 
suchL KP ca. DM 800 000<-. 
Zuschr. u. D »570 an WELT- Vertag, 
PostL 10 08 64, 4300 Essen. 


- Nordstrand - 
BaupL, ca. 1461 wf . 1 18 WE. GidsL 
InkL detdÜlerter Pianungskost +| 
Baugenebnüg. + Hzg.-Anla^ DM 
440000,-. - 

&K.LT. BUchaal Gehrclaims MM, 
«•«/««5J7 


Warendorf 

Kone Schulviertel, 7000 m : Grundstück 
von Privat zu verkaufen. Behauung 
Frflhjahr/Sommer 84. Vermittlung 
auch durch Makler erwünscht Anfra- 
gen; 

Telefon 0 23 81 / 51 83 


Bad Salzuflen 

Villengrundstück in Wald- u.i 
Kurparknäbe, voll erschL, ISOOJ 
m», für 380.- DM m». 

Zuschr. erb. u. D 9457 an WELT-I 
Verlag, PostL 1008 84, 4300 Essenl 


BaugrundstUck» 

In Kiel 

für Be ba uung m it 2 Wohnblöcken Je 
3232 m* Pla- 

Kilrze, gute 

eignet als Bauherrenmodell oder 
für Anleger- zu verkaufen. 

IGV - G. GoMammer, Makler 

. • 23M Sei L Hoocewtehelte 
TOL «431/158» 


Baugrundstück 

Düsseldorf 

für MpVi-rfamtMtmVm nc mi t 803 

Wohn-ZNutzfläche. Fertige Pte- 

nung kann übernommen werden 


Ideal für Kapitalanleger, Vom Ei- 
gentümer für 595000,- DU z» 
verkaufen. 

Zuschr. u. tr 9470 an WELT-Ver- 
laft Postfach IQ 08 64, 4300 Besen 


Ebener Baugrund 

ca. 600 m : HObenl m. schön. Aussicht, 
Stadtgrenze WQrzburg von P rfv. zu 
verk. Zuschr. u. E 8571 an WELT- Verl. 
Fostf. 1008 64. 4300 Essen. 


■ Sylt/ümmm, 

nahe Baba. 1040 m*. DM 395 000,-] 

inkL BaugeiL für 5 Rdbenhs. 

G. Fellenslek KG 
TtL 04 21 / 83 7« 11 


Top-Angebot für Handwerker und 
Handwerkergemeinschaften 

1-866 ™ mein stadt südöstlich von 

^2000 m* Sofortige Bebauung möglich. 
Prrf* VS. Angebote imter T 8518 

10 08 64,4300 Essen, . 


—r-rtl 





















Samstag, 10. September 1983 - Nr. 211 - DIE WELT 



Bad Tölz . 

Gästehaus. Nahe Freaertcanter .Alpa/iura*. beste Lago, alle Zmunw mH Komfort und 
Balkon, sehr gepflegt, bestens geführt, 23 Betten, zwei Auferrtftslttrium«. 4-*L- 
Eigenluineiwohnung, schon angelegter Garten, tat» bj* Areal - DM fMO Mfo. 

Tegemsee-SOd . . . 

Uixus-OHH, traumhaft schönet unwbaubaiw See- und QembUck. totale SOdtooe 
allerbeste Ausst.. viele Einbauten, Doppelgarage, 10? m* Wfl, 600 m* Areal - DM Iäo 
M io« 

Tegemsae/Bastlag» 

Speiserestaurant in Hotetantage. mit Bwstübari. Bar u. Srarosrtsn. Insgesamt 155 
Sitzplätze, 2-2 .-Wohnung. l-Zi. -Appartement. 12 Tiefgaraganpläße. Lagerräume. 10 
Jahre lesi vermietet -DM 1,3 Mo. 

Kreuth/TegemsM 

FAMILIENBESITZ; Gästehaus. 21 Betten, Frühstücfcszmuner, Aufenthaltsräiune, 160 m 1 
hei rCche Süd-Weat-SannenterraiM, Goroge. Kh-Urrtentelblätze, schöne Ptf- 
vatwohnung, Areal 2WS m* - DM 1,5 Mo. 

Fischbachau/Schllerse« 

ObeTbayer öches Landhaus der Spitzenklasse, allerbeste Auastättung. harrt. Einbau- 
|en. Fartyraume. 2 oltene Kamine, Hattonaehwimmbad. Doppeigaraga, 300 m* Areal - 
DM 1,650 Mo. 

Mänchen-Grünwald 

Luxusbungalow mit Einliegerwohnung, architektonisch hervorragend, modern konzi- 
piert. eingerahmt In AJtbaumbeatand. 135 m* Wfl.. 14S m* Nutzfläche. -543 m* Areal - 
DM 1,45 Mio. 


<Mfae.d C 'Baits Immobilien 


8183 Rottach-Egera Wiesseer Str. 39 TeL (0 80 22) 6 5100 Vs' 


DHH Inzell 



In dem bekannten Kurort entsteht mit imvertwibarem BergbHek auf 
einem ca. 460 nr ttsBea Grundstock eine Doppeflxaushättte im Find 
bansstn, Wohfifiche ca. 135 m 2 . gediegene Ausstattung: DU 47S 600,-. 
Garage DM 18 000,- -gesamt (ttm n Verksnf provisfanafreil 
Mit dem Bau wurde begonnen (bah. ca. Deal 83). 

Weitere Informationen durch 
VoUnbank Inzell eG, ttteL 1 88 65 / 1 23 


tu Ihn 


mt- 

-r£r’V ~ 

Ein Schmuckkast’I im Werdenfefser Land 
zwischen Mumau und Bad Kohlgrub 

Luxus-Einfamilien-Haus. KS5 qm Wohnfläche. 1000 qm Grund, 
unterbau barer Herg und Mour-Klick. * 

Baujahr 1978. beste Ausführung. Wuhn/.i 111111er Kamin - 
Bauernslubc. Kachelofen, überd. Frcisil/ mit K um mansch lu 8. 
Südlirrussc 45 qm. 2 Bai keine. Sofort beziehbar. 790.000.- 

Anfragen Tel. 08841/2958 


Seltene Gelegenheit fOr lodhrlchKiilsten! 

Direkt am Rifienee-FuSweg In absolut ruhiger, sehr sonniger 

Bestlage von Garmisch 

Außergewöhnlich schöne 3-Zi.-Lax.-Whg. mit herxL Bhck auf das 
Zugspitzmassiv, exg, völlig zugewachsener Garten mit 25 m 1 Überd. 
Terr.. die W: fl. beträgt 00 m r (Wohn-/EßzL 45 in*), kompi ein ger. 
Küche, Bad, 2 WC, Dusche extra. Balkendecken, elektr. Mark isen. 
Pkw -Stellplatz, nur 5 Gehminuten v. Zentrum, soi. beziehbar, v. 
Priv. L DM 665 000,- VHB zu verkaufen. 

Telefim 089 / 79 50 66 oder 29 36 50 und #88 21/ 5 14 58 


r Bayerische Idylle am Tegernsee ^ 

ln seenaher Lage. Direkt an einem romantischen Bachlauf, - - - 
Grundstück mit altem Baumbestand.- Rustikale Architektur^ -_.*l 
Moderne, groBzügige Grundrisse. Beste Ausstattung 
Baubeginn Mai 83. Fertigsteifung Frühjahr 1984. 

eine kleine, feine Wohnanlage 

mit Appartements ca. 42 m 2 bis 64 m 2 DM 241 980.- bis DM 
370 040,- und große Wohnung mit Seeblick 108 m s . DM 
628 780.-. 

Direkt vom Bauträger - keine Käuferprovision 


m 


Baugesellschaft Schöner Wohnen GmbHÄ Co. 
Landsberger Straße 143, 8000 München 2 
Telefon 0 89-5035 50 


r ~ aaoas 

•J omaaoBaaMa 

| ■UjiM WÖSr B 102 MltMnwaW I 

i -’ Vüf * Laintalstr. 29, Tel. 0 88 23 / 53 66 I 

Kl. Bauherrenmodell in Garmisch, Rfffelstiafie I 

Für Bauherr engeme Inschatt mit 5 Wohnungen i noc h 3 Bauhe-Ton se- I 
sucht. 2 Zi.. Kü.. Bad. Eßplatz. 57.6 m*. In«. Keller u. Pkw-Stellplatz. fl 
Gesamtaufwand DM 375 000,- In«. Kachelofen oder off. Kamm. J 

^ Bitte fordern Sie unverbindlich un^rer^Prosoektari^^^^^ r 

Doppelhäuser in den bayr. Alpen 

(Neobau hn LandbousstH) 

als Ferienwohnung oder Altersruhesitz geeignet. Zentrale und doch 
ruhige Lage im Luftkurort Kiefersfelden (Inntal), sofort begeh b a r . 
Baooramablick zum Kaisergebirge, gOnsti^ V CT l ^to ga g e^ Bahn^2 
km zur Autobahn (Li " * “ "* 



Appartement mit 
Blick über die Dächer 
der Altstadt Wenige 
Gehminuten zum Markt- 
pfatz. 2 Zimmer. Kü- 
che, Bad/WC. Balkon. 
48 m 2 Wohnfläche, 
komplett 
99500 DM 


IMMOBHIEN-ANZEIGEN 
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In Grassau 

Luxus-Einfamilienhaus 

Änderung?«, a. Plan noch mögL, 
unverbaub. Panorama blick, mit 1089 
m* Grund, WohnfL ca. 180 m*. keine 
Maklerprov. da dir. v. Eigentümer. 
Robert Schroll GmbH 
- Uebigstr. 11. 8225 Traunreut, 
Telefon 086® MO 06 



Eigentumswohnungen 
in Oy/Mitteiberg 

In herrl., sonniger, ruhiger 
Südlage - mit uneinge- 
schränktem Panoramablick 
auf die bayer. und österr. Al- 
pen entsteht bis voraussicht- 
lich Sommer .1984 eine kom- 
fortable Wohnanlage mit 10 
Wohneinheiten. 


Landhaus Berchtesgaden 

HerrL Parkgrundstück, Südhang, mit Blick 
auf Vtefemann-Massfv in Biscftofswiesen- 
Stanggass. Projekt Doppelhaushälfte in 
oberbayer. StiL Hochwert Bauqualität und 
Ausstattung, ca 124 ma Wfi. + Garage. 
EinschlieBlich Grundstück schlüssel- 
fertig DM 550.000,-. Finanzierung nach 
Vereinbarung. Auf Wunsch Nachweis 
zinsgünstiger Finanzierung. 

Besichtigung und Verkauf; 
Chiemgau - Immobilien , Postsfcr. 39 , 
8230 Bad ReichenhaU, T. (0 86 51) 6 42 64 
Bayer. Landes-lmmobUien, Bahnhofstr. 6, 
8230 Bad Reichenhall, T. (08651) 61037 


Das Top-Bauträgermode 
in Garmisch-Partenkirchen 

• ruhige Zentrums! age • kleine individuelle Wohnanlage 

• garanL MwSt-Option • hohe Wertsteigerung 

2-ZL-ETW, m ca- 40nt s , GK. DM 228 000,- 


JIM I'n T 

m ^ 




2-ZL-Whg. 

4>Zi.-Whg. 


ab 187 900,- 
ab 279 700,- 


Immobilienverwaltung der 

X Raiffeisenbank © 

|i\esst*kvarrg-Oy-VVertach GmbH 
8964 Nesselwang/Allgäu 
Tel. 0 83 61/246 od. 405 privat 


In MarqaartsciflyFieseataüsea 

Doppelhaushälfte, ’ schlüsselfer- 
tig mit Garage, DM 364 500^ 
Keine Maklerprovision, da direkt 
vom Eigentümer. 

Robert Schroll Gmbh, 
Uebigstr. 11. 8825 Traunreut 
Tel. 088 69 / 40 06 


Bayer. Wald 

Id unserem reichhaltigen Ange- 
bot, zur Zeit ca. 350 Objekte, fin- 
den Sie bestimmt das Passende. 
Fordern Sie deshalb kostenlos 
unsere Objekt- und Grund- 
stöckshsten an. 
Immobilien Karl Wallner 

Waltbiger Str. 4. 8X00 Deggendorf I 
TeU-Q091 / 13 18 / 72 17 | 

Luxuslandhaus 1 

am C hi o mi oe 

mit Einliegerwohnung, Bj. 82, 840 
m 1 Grund, 10 ZL, exkL Austat- 
ttmg, Erker, Sauna, Solarium, 
Doppelgarage, KP DM 1,1 Mio. 
FBhMnger-ImmoMlien. 

TeL 089/ 46 5» 43 




8221 Bergen 

* Alpen weg 10, Tel. (0 86 62) 81 11 


CHIEMGAUS 


ALLGAU 

Eigentumswohnungen 

• in Oberstaufen und 
• in Thalkirchdorf 

Im Schrothkurort Oberetaufen und In 
Thalkirchdorf - nahe Alpsae und Ski- 
liften- entstehen in ruhiger und sonni- 
ger Lage zwei ideale Wohnanlagen mit 
nur 8 bzw. 10 Wohnungen (1 bls3ZL). 
GaranL Festpreise. Gg. Hausverwaltg^ 
keine vermitUungsproviston. 

S + S Wohnbau GmbH - 8970 Immenstet» 
GottesackarcireSe 8 • Telefon (083 23) 581 


Allgäuer Bauernhaus 

sehr schöne typische Aussicht s- 
Iaee, stilecht renov., WfL 300 m*. 
Nfl- 400 m a , Grund 3500 m* weite- 
rer Ausbau mögL, rustik. Liebha^ 
berobjekt mit vielen Möglichkei- 
ten, VB DM 790 000,-. 
Unterlagen: TeL 87 11 / 24 16 31 
od. 24 13 10 


Herrschaftliches Anwesen in 
Grünwald-Grünwald 

Geiselgasteig 

Traumhaft schönes, hausmelster- und gärtnergepflegtes Anwesen 
mit Walmdachvilla auf einem ca. 3700 nr großen architektonisch 
angelegten Parkgrundstück mit altem Baumbest and . Beste, ruhige 
Wohnlage und uneinsehbar. 

GroBzügige Raumaufteilung auf ca. 400 m% 10 ZL, Bibliothek. 2 
offene Kamine, bayr. Partykeller, Fitneßraum, Weinkeller, Wirt- 
schaftsräume, großzügig angelegte Natursteinterrasse, beh e i z tes 
Gertenschwimmbad. 

Luxuriöse, neuwertige Inneneinrichtung kann übernommen wer- 
den. Alle zimmoi- mit Telefon, Fernsehanschluß, zentraler Musik- 
anlage. Hauseingänge elektronisch femsehüberwacht Modernste 
Alarmanlage. 

Zur Straße hin getrenntes zweigeschossiges modernes Nebenge- 
bäude, 280 m* Nutzfläche (Büroräume und 2 Einliegerwohnungen). 

Zu dem Anwesen gehört ebenfalls eine beheizte Dre ifach ga r age 
mit Waschvorrichtung, ausgebautem Gerätebaus und Wlrtschafts- 

bol 

Sämtliche Gebäude sind außergewöhnlich gut gepflegt und prak- 
tisch neuwertig. 

. . Kaufpreis DM 5,5 Mio. VB 

Ein neben o. e. Anwesen befindliches unbebautes Grundstück mit 
ca. 3800 m* kann ebenfalls erworben werden. 

Kaufpreis DM 2 950 000,- VB. 

Angebote von Interessenten unter G 9206 an WELT- Verlag, Post- 
fach 10 06 64, 4300 Essen. 


Studenten* Item Stadtmitte München 

Unikhnik-Nähe, 5 U-Bahn-Stationen zur Uni, ruhige und sonnige 
1-ZL-App. mit Südbalkon, ca. 35 m*, DM 184 500,-, bezugsfertig 
Dezember 83, Verkauf durch Bauträger 
BSW ButewOidtaft Schöner wohnen GmbH & Co. 
Landsberger Str. 143, 8000 München 2. TeL 0 89 / 50 35 50 



Ttanriage In HfiKtoKSchwabüig mit Stemvorteffsn 

ln MQwWn beliebtem Schwabing errichtet die B au h err n n g ern e in- 
schaft München- Herzogstraße eine Gartenwohnanlage in absolut 
ruhiger Lage (keine Straßenfront), eine anspruchsvolle Wohnanlage 
fn einem grünen Gartenhof. Bel diesem Bauherrenmodell ist letzt- 
mals die MwSt-Option möglich durch Fertigstellungsgarantie bis 


Icking bei Mönchen 

[Isartal). Neuwertiges umdhaus 
m. exkL Ausstattung, unve rbau - 
Darer freier Blidt hber lwital 
.nd Alpen. 2 Bfin. zur 
WfL ca 190 d*. Giuna 800 in- • 

Ä-TSTÄ «Ü 



Gcschäftssfcllc der 


Wohnen in Garmisch 

Seltene Gelegenheit! 
Parkgrundstück von ca. 2300 
nr, eine der besten Wohnlagen 
von Garmisch, ■ Ortsrandlage 
mit unverbaubarem Alpenpa- 
norama, alter BaumbesL mit 
eepfL Landhaus im alpenländ. 
fit fl, Wohn- u. NutzfL ca. 220 m 1 , 
Terrasse, Balkon sowie ein. 

Baugrundstück bebaubar, 0A 
aus Altersgründen für DM 2,1 
Mio zu verkaufen. 

-Fünfern Sie unser Bildexpose an - 
Peter Kldn lanobOlen RDM 
5455 Reazsdorf, Weaieiwaldstr. 37 
xK »MTS JI oder • 2t K fltj 


Oberaffgau 

l-Fam.-Landhs. bl EinL-Whg. 
Nähe Kempten. ExkL AattL 1000 
Grund, Bergbhck und Garage 
IveriLz. KP DM 580000. 
Dnxaob. Sebeuer 
Bäckerstr. 3, 8860 Keempten, TeL 
08374/1500 • 


34000 m 1 Grund, 4 Quellen, Bacb- 
bmf, 20 Teiche, nur 250 000,- DM. 

Wn^BMUha. W, 0 69 / 7 55 70 49 


Herrlicher Besitz 

Fränkische Schweiz, gr. Haus m. 
Anbau in gr. Gelände (erngez.) 
TeL 0 92 02 / 3 99 


DHH, 6 ZL, 2 BdL. 3 WC. einschL 
Einliegerwohog^ neue Heizg. m. 
Wärmepumpe, ca. 800 zn z , DM 
585 G00,-, m. Garage. Privat 

- TeL 0 83 82 / 69 66 


Scftjfersee - Josefelai 
von Privat. 

SH ruhlae, sonnige Südlage, U0 m : 
fL, 560 r?" mgefegt« Grund, Sauna, 

^hwiMb-hc nff Kamin Hotzleckcn. 

Erstbezug 11/78, V7. 775000 DU. 
Tel 0 B0 2S / 7 1061 


Vermietung. Ein PreisbeispieL l-ZL-App^ 30,82 xn*. G es a mt au f wand 
DM 217 10# iufci- TG-Platz. Es ergeben sich 140% Werbungskosten 
(Steuereffekt), bezogen auf 12% Eigenkapitaleinsatz. Umverteilung 
des Disagios auf 5 Jahre. Fcrti gstcli ongsgarantie bis Ende IBM und 
dadurch gesicherte BtwSUOption. Wir stehen für Ihre inefcv. Bera- 
tung auch am Samstag v. 20-12 Uhr zur Verfügung. 

CTI Kapitaltreuhand- u. Anlagegesellschaft t I mmobilien GmbH 
mldeboldstr. 1, 8000 München 40, Tel 089 / 3 00 60 88 


MÜNCHEN-CITY 

denkmalgeschütztes üUGENDSTILHflUS 




. C..330%Cc«n>r*^hur-G< | tOilt , i ojeh ^ 82r. EStDV 
hmoj.'-.V aut 15 FissnXWWl 
« ? yerkjuiojitfn ural 13 2-2 1/2 ^•cna,('/-K»nrtar'- 

• :5 % riswiKapiOl 

• Hohe b^n«viTl>iV<j‘.e ?/li«5 ;lr3! : J ’ :: 

• V.wS:.<lplior. mc-qlich.. 

. ScIjt wc 

. T::rt. 5 itclliu«|qarjn«ip 

• Ein &ininror. 5 «r-od-:i mit hohen St?scrvort«ii*». 

. Eiinskap.Hl-VoeliiieniieisinD*!»; 2 Jjhre-.nd/jlieh. 



'/P^riLticriy&ra ■ Possmcti 14 

Tel C71:V21SC6/C-r 


em 


EFH im obb. Baustil 
in Rscbbachau, von Privat 

Garage. Freisitz, Erker, Fußbodenhei- 
zung. YoUkeller. 100 m : VltL. 560 m 
angefegter Grund. Bezug 3/84, Pia 
nungsänderungen bis 2L 10. noch mflg 
lieh- V. F. 690 000 DM 
TeL 0 80 28/7 1081 


Bayerischer Wald 

S-ZL-FigcaL-Foricnwohnung 
Nfihe Bodeoraois 

rustikaler Neubau, bezugsfertig, für 
4 Personen, Südbalkon m. Fern- 
blick. DM 85 800,-. 

G- Förster, 6000 Frantfnrt 
Corncltuutr. 30, TeL M ll / 74 79 06 


Chiemgau Immobilien 

Eisenacher Str. 10 ■ 8000 München 40 • TeL 089/ 366036 


Oberaudorf /Inn 

In einem fertiggesttellten oberbayerischen Landhaus mit mir 7 
Wohnungen sinn sine 3-ZL- Wohnung, 76 m J . 2 HnUran» Tiefgarage, 
Kaufpreis DM 350000,-, sowie eine 2-Zi. -Wohnung. 62 m 1 , große 
Südwestterrasse, Pkw- Ab Stellplatz, Kaufpreis DM 280000,-, vom 
Bauherrn zu verkaufen. Unverbaubarer, wunderschöner ttÜHr auf 
den Wilden Kaiser. Luxusausstattung. Erstbezug November 1983. 
Beauftragte: 

City Wohnen KG, Fasanenatr. 29, 1000 Berlin 15. TeL 0 30 / 8 82 75 20 


^SfeMsiaa-kHUaRvntn-StHiniUtB-^Mirndin- 

+ Wohnungen mit Wertsteigerung erwerben W? 

| = Peissenberg/Oberbayern I 

3 Im Dreteeen-Gebiet g 

e Hier errichten wir im 2. Bauabschnitt 1- bis 4-Zimmer-Wohnungen. die _i_ 
E auch fürSieinteressantsind. Die Lage. Preiseund Gestaltung versprechen 3 
i eine überdurchschnittliche Wertsteigerung. g 

£ Fordern Sie unverbindlich Unterlagen an -unser Fachberater ZBigt Ihnen = 
■f gerne Ihre Möglichkeiten. § 

I Ctdouiyau Immobilien H 

Eisenacher Straße 10. 8000 München 40. Tel. 0 89 36 80 36 - 

Shmiaga-lMrt fl—BWl w-MwBispaigi-l—iiBBiBtei’-? 



Luxus-Bungalow 
Nähe München 

Traumlflge. 350 m } WfL, m. allen 
techn. Raffinessen ausgest. (60 m : 
Wohn-EBber.. m. oft Kamin, gr. Die- 
le, gr. Terr, 3 Bäder (Sauna-Keller- 
bar), nicht einsehb. (1450 m 1 ) Garten 
«n. 14z6-m-SwimmingpooL Alar- 
rrmnl voll mfibL, v. Priv. 

Znf. werkt. TfeL: 0 89 / 35 60 35 


Ferien- Wohnhäuser 

aus massiver Holzblock-Bauwei- 
se. in idylL Hanglage ln Pleiskir- 
chen/Lkr. AJtötting, 

TeL 0 86 31/129 54 


Traumhaus am 
Starnberger See 

5000 m : , Seeblick, Schwimmhalle. 
WfL ca. 480 m s . steuerbegünstigte 
Einliegerwohnung, DM 3,2 M io. 
Zuschr. unter XX 7983 an WELT- 
Verlag. Postfach 10 08 64, 4300 
Essen 


Grundstück 

1100 m\ in Bestlage Garmisch, zu 
verkaufen (Rleßerseefußweg). 
Zuschr. u. T 9447 an WELT-Ver- 
Iag, Postfach 10 08 64.4300 Essen 


Tegernsee 
Von Privat an Privat 

2-ZL-Komfortwhg, kompi. ein- 
gerichtet, mit Sonnenbalkon u. 
Garage, in Gmund, ruhige Läge. 2 
Min. vom See, DM 278 000.-. 
Zuschr. erb. unt N 0405 an 
WELT- Verlag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essen 


Allgäu/Kempten 

Mehrfam.-Hs., beste StadUage, 450 
m : , Ges.-Wohn£l. 100 m J Gewerber. 
Absolutes Rendlteobjekt zu verk. 
VP DM 830 000.-. 

Immob. S ebener 
B&ekeretr. 3. S960 Kempten 
TeL; 0 83 74/ 15 09 


Renditeobjekt 

gesamtes GeWrgspanora m a. ge- 
mischt genutzt, 70 000 ,- me 1^5 
vnn davon 70 000,— zu (100% 
Ausz.). 

Zuschr. erb. unt. F M59 an WELT- 
V erlag, Postfach 10 08 84, 4300 Essen 


Volksbank Hailfeisenbank keoiibergeG 


Griesbach/Thermalbad 

Schön» Reihenhäuser 
attr. Architektur,, beste Süd- 
hanglage, 156 nr WohnnutzfL, 
versetzte Wohnebenes, RMH, 
Kfpr. DM 298 000,- DM 
REH Kfpr. DM 345 000,- DM. 

Jost Anis gebe ratung 
Gertrud-Kückelmann-Weg 40 
8000 München 83 
TeL 089 / 670 45 22 




Oberallgäu 

Sonth ofen, Nähe SaSpnenalpe, 2 
ETW z. verk. 3 Z. ca. 90 m : , Ver- 
kaufspr. DM 260 000.-, 4 Z. ca. 110 
m J . Verkaufspreis DM 310 000,-. 
Auskunft: 

Immob. Scheuer 
Bäckerstr. 3, 8960 Kempten 
TeL: 083 74/ 15 00 


Am Bankbastaod : Bayer. Waid, ehern. 
Fremdea Pension. 12 ZL. Kü. + LokaL 
ca. 360 m- Nfl.. G rundst, ca. 1375 m 2 . 
hur DM 295 000,- 

BIC mbH. 1mm., TeL 089/42 32 71 


+ Höchstpreisgarantie 
+ Fertigstellungsgarantie 


VÖUige EK- Deckung durch Barrückflüsse 


So erhallen Sie 2 . B b« einem Kalkulierten Gesamtaufwand von DM 
230 000.- DM 40 160 - an investiltonszulagen sowie DM 25 930.- an 
MwSl -Rückerstattung, insgesamt also bereits Barrückflüsse in Hübe 
von DM 69 090.-. Des erforderliche EK betrögt aber nur 56 000 - 
Sonder-Af A: DU 80 322.-. WertKUigsk osten: DM 50 953,-. 


Ausführliches Informatlonsiiiaiertal: 

Helmut Undbüchi Grundstücks GmbH 

B391 Neukirchen v. Wald, Telefon 0 85 04 / 20 21 


Wohnungen Inzell 

nur 4 Einheiten in einem attraktiven Gebäude im ijmHhauscHi 
Ausgesuchte Lage mit unverbaubarem Bergblick. 5 Zimmer, ca. 60 
und ca. 6L5 m\ im EG phis Terrasse und GartenanteU, DM 258 100,- 
bzw. 270400,- zzgL Garage DM 16 000.- = gesamt DM 274 100,- bzw. 
286 400«-, 2 Hobbyräume mit je 28 m- können zusätzlich erworben 
werden, je DM 18 000,-, Verkauf provisionsfrei' Bezugsfertig ca. 
Sommer 84. 

Weitere Informationen durch Volkcbank Inzell eG, TeL 0 86 65 / 5 25. 


PASSAU 

die schöne Universitätsstadt; 




* * M 0 / . 


ifi nü 


'% taevomigte Zentrum^age mit Donaublick . - 

e sk^iafe Kapttalanlage' In b8$tehönd«n OÖjefcfc' 
5 Wietgarantte DM •' •••'. . 

# außerordentlich günsf tger Preis. 

^ 2 Jmmer-Cigentu<nsw< 57 nüftg, 73 . 1 $ rav nur 
2250 ,-/«!* * DM 164878 ,- Gesamtaufwand 
Provfelonsfrei Vom Eigentümer 
Trfefon 0851/59207 Montag-Freitag 14 - 4 S Uhr 
SAVAR 1 A Haus und Grund, Beethovenplatz 2-3 
8 Mönchen 2 , Tel. 0 80/ 58 öS 8 t 


Rottach-Egern 

Landhaus in bester Villenlage, 
freier, unverbaubarer Blick, 
3500 m* Grund. 220 nr W£L, 1,6 
Mio. DM. 

Zahlreiche Landhäuser und 
Eigentumswohnungen auf 
Anfrage 

— * - T. 08022/5007, 
26795 

0WM H- hamoMUeo HoUacti 


Unterwössen/Chiemsee 

Stilvolles Landhaus in bevorz. 
Wohngegend, Bj. 76, 1100 m 2 
Grund. 338 m : WH. 8 ZL, 2 Xü^ 3 
Bäder, DM 780000,-. 
Weitere Landhäuser und Land- 
sitze im gesamten Chiemgau auf 
Anfrage. 

Henriette Barde Immobilien ROM 
8212 Obersee. Westerbuchberg 79 
Telefon 0 86 42/ 19 69 


Olympiastadt 

Gamitecb-PartBnklrchen 

Eigentumsurlaub im Teilzelt- 
system für 20 Jahre in Spit- 
zenbotel ab einml. DM 9 500,-, 
Jahr für Jahr Ihr Urlaub zum 
Nulltarif. Prosp. über 
A. SPEISER 
Posti 14 08, D-817 Bad Tölz 
TeL 08041/4 1202 


Ferienbloclchuu Bayr. Wald. 1100 
öa hoch, direkt Im Ski- und Erho- 
lungsgebiet Almberg, Tennis, Rei- 
ten, Schwimmen Im Umkreis von 
300 m, DM 95 000.-, v. Privat 
07738/1230 


München- Ze nt mm- Schwabing. 
erstkL Wohnlage, Georgenstr.. 
1-ZL-App., 43 m 5 , Neubau, Bal- 
kon, Garage, v. Priv. zu verk. VB 
DM 200 000,-. TeL 09 61 / 8 41 M 




Zwiesef/Bayr. Wald 

Gewerbeflache in bester Lage, 
ca. 300 m*. Raumhöhe 4,50 m, 1. 
Stock, bestens geeignet als Ate- 
lier, Studio, Kanzlei etc. Kaltmie- 
te DM 8.- pro m\ Wohnungen im 
Haus können gestellt werden. 
Zuschr. erb. um. Z 6522 an 
WELT -Verlag. Postfach 1008 64, 
4300 Essen. 


Kino 

Braunschweig Zentrum, ca. 500 
Platze, zu verm. 

TeL 0 61 03 / 6 87 34 


Nairobi/Kenya 

Bungalow, 3 Sc hlaf 7 Telefon, 
beste Wohngegend, alter Baum- 
bestand, sofort zu vermieten. 

Angebote unter H 9508 an WELT- 
Verlag, PostL 10 OS 64, 4300 Essen 
Oder TeL 04 21/ 32 17 59. 


Nordseebad Langeoog 


M5U. Appartement mit tiotel 
ähnlichem Charakter, Mainz, 
Nähe Uni, Z0F und City 

Dusche. wöchentL Reinigung, Pan- 
try-Küche, auf Wunsch Frühstück, 
Farb-TV, KaffeemaschL. Geschirr f. 
d. tägl Bedarf, Garage, 3monaL 
Kündigungsfrist, DM 350,- + NK. + 
Kt. DM 1000,- Besichtigung Mo. -Fr. 
9-18 Uhr. Sa. 9-17 Uhr. So 12-16 Uhr. 
Richard Schlmnannstr. 16, Mainz - 
Münchfeld, TeL: 06131/32211 (Fr. 
Fohrmann) 

firmeoflnippe Hsnsmasa + Sohn 

Kalserstr. IBa, 85 Mainz 
TeL 67 70 62 / 63 


Möblierte Appartements 

ffir kurzfristigen Asfenlhan io Mainz, 
Nähe Uni, Z0F und City 

Dusche, wöchenti. Reinigung, Pantry- 
Küchc, Farb-TV, Kaffecinasch., Ge- 
schirr t d. tSgL Bedarf, Garage, auf 
Wunsch Frühstück 
Tagespreise DM S5.-/W,* 
Besichtigung Mo.- Fr. 9-18 Uhr. Sa. 9-17 
Uhr. So. 12-16 Uhr. Rlchard-Schirr- 
nsannstr. 16, Mainz- Münchfeld. TeL: 
06191/32211 (Fr. Fohrroannl 
Firmengrappe Hausmann & Sohn, 
Kaiser-Str. 19a, 65 Mainz 
TeL 67 70 62/ 63 


mdbl Eigt.-Whg., 2 ZL, Kü., Bad, 
Kellerraum, schöne, ruhige Lage, 
von Priv. an solv. Mieter nur 
langfristig zu vermieten. 
Angeb. u. D 9548 an WELT-Ver- 
lag, Postf. 10 08 64. 4300 Essen 


Hamburg-Othmarschen. 4 ZL + 
Hobbyr.. 2 Bad. (ca. 180 m- Wfl.) + 
130 m : Terr., m. freiem Elbblick, 
in aufwend, renov. Villa, t höch- 
ste Ansprüche. Fertigst ellg. Okt. 
83, DM 3935,- ex./Kt. v. Hestorff 
Immobilien. TeL 040 / 899 44 99 
u. mb Mo. 0 40 / 8 80 207L 


M6M. Nenbauknmfortappartemenls 
Mainz, Unlidl», ab DH 187^0 
+ NK inkL Tiefgarage, Stellplatz, 
direkt vom Vermieter, ab sot freu 
KT DM 500,-, DM 360,- Mietvoraus- 
zahlung. Besichtigung Mo. -Fr, 9-18 
Uhr. Sa. 9-17 Uhr. So. 12-16 Uhr. 
Richard'Schimnannstr. 16, Mainz- 
Münchfeld, TeL 0 61 3i /3 22 11 (Fr. 

Fohr mann 1 

Flimengrupf» Hausmann & so ha. 

Kalserstr. 19s. 65 M a i n» 

TeL 67 70 62 / 63 


Berlin - Mehringdamm 

ca. 430 m\ DM 4,90/m 1 , 4. OG., 
helL Lastenaufzug, 
werktags 10 - 14 Uhr. 

TeL 0 30 / 6 91 7473 


Student in Heidelberg 

ETW ca. 25 m- von/ an Priv. zu 
vermieten (460 DM mH) oder zu 
verk. 175 000 DM) inkL TG-StOll- 
platz. 

TeL 0 62 21 / 2 92 24 
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1MMOBIUEN-ANZEIGEN 


DIE 'WELT - Nr. 211 - Samstag, 10. September 1983 



GESUCHE 


DIE BEDEUTENDEN 


I privaten und institutionellen hnmobilien-lnvestoren des In- 
und Auslandes sind zum großen Teil seit über 30 Jahren 
Kunden der Firmengruppe BLUMENAUER. Von vielen sind wir 
mit der Prüfung von Neuinvestitionen beauftragt 
Wir suchen für diese unsere Auftraggeber fertige und projek- 
tierte Büro- und Geschäftshäuser, Einkaufszentren, fre (finan- 
zierte Wohnanlagen und Hoteis in guten Lagen bundesdeut- 
scher Groß- und Mittelstädte. Entsprechende baureife Grund- 
stücke kämmen auch in Frage. Der jeweilige Kaufpreis soll 
DM 5,0 Mio. nicht unterschreiten. Ihre Angebote werden 
vertraulich behandelt und nur wirklich geeigneten Investoren 
unterbreitet 

BLUMENAUER 

» UNSER SPEZIALBÜRO FÜR GROSSOBJEKTE 
6232 Bad Soden - Am Haag 33 ■ Tel . *0 61 96/2 50 81 
mmsamm vdm-makler 


Wir suchen bundesweit 

Wohnanlagen! 

Sozial- und freifinanziert, ab ca. 1 Mio. DM. 
Makleraiigebote angenehm. 

Wir zahlen die ortsübliche Provision. 

Castell Wohnungsbaugesellschaft mbH 
1000 Berlin 15, Kurffirstendamm 61 


Bis DM 10 Mio. 

Wohn- und Geschäftshaus in guter Geschäftslage als Kapitalanla- 
ge von Erbengemeinschaft dringend gesucht. Barkapital vorhan- 
den. Kurzfristiger Kaufentscheid wird zugesichert. 

0 pfan-bau-ceffe gmbh 
Abt Immobilien 

Kanzle Istr. 11, 3100 Celle, Tet 0 51 41 / 10 31 


WIR SUCHEN 

Wohnanlagen und Kapitalanlagen 

bundesweit 

für unseren Wohnungsbestand, zum Ankauf, 
freifinanz. od. öffentlich gefördert. 

KRESS 

Immob. & Vfohnungsbauges.mbH 

Minoritenstr. 7, 5 Köln 1. Tel. 0221/2341 55-59 



nui w Kaufe -verkaufe Elgen- 
MLI tumswohnun gen und 

HSuser auf Sylt. 

® SCHLÜTE R-Imroob. 

TeL 0 46 51 /SO 11 


Wir suchen 


nn Raum Essen, 
Düsseldorf, Köln, Bonn, 
Aachen 
Wohn- und 
Geschäftshäuser 
geg. Barzahlung zu kaufen. 

Schnelle und diskrete 
Abwicklung gewährleistet 


ULRICH O. RDM 




Tmwy 1 ^ I H»n Ki mm« — m fht 

dringende Wohnanlagen ohne 
Preislimit L d. gesamten Bundes- 
republik einschl West-Berlin. 
Hendl teobjekte L Fußgängerzo- 
nen, Verbraurherm&rkte. baurei- 
fe Grundstücke, bebaub. m. 
mmd. 500 WE, u. Ihdustriegnind- 
stücke. bebaub. m. Verbrauchen- 
märkten. Für Ihr frdL Angebot 
bedanke leb mirh im voraus. 


ObeAatuen 
TeL 02 #8 / 87 30 12 


(RDMJ m a Immobilien 

Finanzierungs- und Grundstücksvermittlung 

G 5rcsr.p GmbH - C". KG ■ 2300 Kiel Düppels tf. 74 ■ Tel. ( 0 - 531 ) 8 10 


Preetz/Hotstein, aufstrebende Kreisstadt zwischen 
Plön und Kiel, gute Infrastruktur,. Einzugsgebiet ca. 
40 OÖO. Einwohner. 

DAS TOP-OBJEKT IN 
PREETZ 

Direkt am Markt wird ein neues WohrWGeschäfts- 
haus errichtet Baubeginn 1. 11. 1983; Fertigstellung 
Winter 1984/85. 

Bei dieser erstklassigen Anlage sind noch einige 
Büro-ZPraxiseinheiter» zum Verkauf anstehend. Mit 
Mietinteressenten werden bereits Gespräche geführt; 
entsprechende Mietgarantieri werden auf Wunsch 
gegeben. Ebenso sind noch wenige Wohnungen frei. 

Bei Eigennutzung ist die interessante Zonenrandför- 
derung eine weitere steuerliche Entlastung; die Lage 
eignet sich besonders für Ärzte (Apotheke vis-ä-vis) 
Steuerberater, Versicherungen, Anwälte o, ä. 

Die einzelnen Angaben entnehmen Sie bitte unserem 
Prospekt, den wir Ihnen gern zusenden. Bitte verlan- 
gen Sie bei Anruf Herrn Brasse jun. 


'■ Repräsen tativ es Reetdach-Fachwerkliaiis 

auf «■ Grundstück <8800 m*) mit Gärtnerbaus, Garage.Schwlnimbad 
dl Gewächshäusern m 

Achlm-Üsen (Nähe Bremen) 

<2 km bis zur Autobahn Bremen-Hannover, 10 km häs zur Autobahn 
Bremen-Osnabrück) . . 

zu verkaufen. Beate Lage am Weserfcang mit unverbaubarem Rh/-i 
' auf das Wesertal (kein Makler). 

Angebote erbeten; unter L 8532 an WELT-Veslag, Postfach- w« w 
4300 Essen 


Moderne Fachwerkvilla 

in traumhafter Lage, 30 ar 
Nahe dar Burg Hohemeollern 


20 Mimitwi v. d. Autobahn Stuttgart-Singen, in unverbaubarem Grund- 
stock. Hanglage mit herrlichem Weitblick, parkartig angelegt, beheiztes 
Schwimmbad, sehr ruhig, da kern Durchgangsverkehr. 

0 7-tm 2 Bfider, offener Kamin, Studio, mod. Einbauküche, Ha Umgestal- 
tung: Holz u. du - sehr gesund. Hobby- u. Tffnessnmm. 4 Terrassen, 
großzügige dznteü. Garage m. unterirdis che m Aufgang zum Wohnhaus. 
Wegen Umzug kurzfristig an scbneDentschlossenen Käufer abzngeben. 
Ideal als Altersruhesitz oder Zweitwohnsitz. Preis DM. hB Mio. Nur 
ernst haf t Int eressierte Käufer bitten wir um Kontakt- 
aufnahme unter V 9829 an WELT-Verlag. Postfach 1008 64, 4300 Basen' 



IM I 



IMMOBILIEN 



Buro-/Geschäftshäuser 

Im Auftrag unseres arabischen 
Kunden suchen wir La -City-Ob- 
jekte bis zu 200 Mia Vertrauliche 
Bearbeitung wird garantiert. 

© Detlef K. GntzU 
2000 Hamburg 20 
NeumOxutersche Str. 40 
TeL 040/464510/481898 


Am Lago Maggiore 

Haus oder Grundstück mit See- 
sicht zu kaufen gesucht 
Zusch riften erbeten unter H 9481 
an WELT-Veriag, Postfach 
10 OS 84, 4300 Essen. 


Ich suche privat in 

Südwestdeutschland 

mit Schwerpunkt 

Fra Iburg, Baden-Baden 
oder Konstanz 

ein großes nhhrtkmfligHim»« als 
Geldanlage. Bitte rufen Sie *»«*1» 
an unter TeL 05121/84800 


aHMi 


1^.. Tel.02162-1 5798 


1680 ,- DM/m 2 

Bonbon L Kapitalanle in 

henhäuser, Bj. 75, 15 - 

«er. Bl. 80. hervorr. BauquaUt&t, 




Steuer, m Norden 

• • • harn • 

Riesenbeck 

' Immobilien + Partner • 
TeL 0 40 / 6 56 30 49, 66 21 55 



ANGEBOTE 


Innoostodtlago 
von Kassel 

Neubau, 9 Wohneinheiten, ca 700 
m* WfL/NutzfL, Tic 

Kaufpreis DSC 2,1 Mio., : 

nahmen DM 120000,- p. a. (InkL 
Aufwendnngsdariehen). Baube- 
ginn Frühjam: 84. Steuervorteile 
nach dem Bautrfigermodell mög- 
lich. 

BOGUN-ImmoMUen 
Postweg 3, 3280 Bad P yrm o nt 
TeL (052 81) 61 20 


HORSTMANN & PARTNER 

GMBH 


Ferienwohntiaus 
bzw. 2 . Wohnsitz 
in Horrlsehried/ 
Hagschür 

Südschwarzwald ca 900 m hoch 



Hans- und Grundbesitz 
inner eine sichere 
Kapitalanlage 

WIESBADEN 

Wohnanlage. Bj. 1981, 50 WE, 

1 SB-Markt. 

Kaufpreis DM 11.75 Mio. 

NÄHE 

FRANKFURT am Main 

Wohnanlage. Bj. 1970, 

30 WE, 

Kaufpreis DM 2,5 Mio. 

DÜSSELDORF 

Geschäfts- /Bü rohaus , Bj. 1968, 
Nutzfl. 5640 m 2 . 

Kaufpreis DM 17.5 Mio. 

FREIBURO 

Bürohaus. Bj. 1900/1971 
Nutzfl. 1931 m 2 
Kaufpreis DM 2 500 000,- 

BAYREUTH 

Geschäfts-/Wohnhaus. Bj. 1971. . 

3 Laden. 4 Büros, 4 WE, 

Kaufpreis DM 1 ,8 Mio. 

HOLZMINDEN 

Geschäfts-Wohnhaus, Bj. 1969, 

1 SB-Markt, 5 WE. 

Kaufpreis DM 1 2 Mio. 


MOKMIt 

* * VJt 



Repräsentativer Bungalow in Hannover-Kircbrode 

2400 m 1 Grund. Bj. 56, 180 m 3 WF (um 80 m 3 erweiterungsfähig 
im Dachgeschoß), Einliegerwohnung von 60 m* 100 m a Terras- 
se (tlw. überdacht). Innen- und Außenkainine, voll veridinkert, 
große U nterkellerung. Garage, erb teilshalber für 1,1 Million 
VB zu verkaufen. Objekt ist frei! 

Angebote unter Z 9453 an WELT-Verlag, Postfach. 16 08 64, 
4300 Essen. ' ' 


GÖPPINGEN 

Geschäfts- und Bürohaus 
Bj. 1972, Nutzfl. 1933 m 2 
Kaufpreis DM 4 000 000,— 

FRANKFURT 
am Main 

Geschäfts-Wohnhaus, Bj. 1971, 
2 Läden, 34 WE. 

Kaufpreis DM 4,5 Mio. 

BIELEFELD 

Büro-/Wohnhaus, Bj. 1967. 

5 Büros. 12 WE. 

Kaufpreis DM 2,35 Mio 

BAD HOMBURG 

Geschäfts-/Wohnhaus, Bj. 1967, 
1 Laden. 2 WE. ^ 

Kaufpreis DM 1 Mio. ■ 

BIELEFELD 

SB-Markt, Teileigentum. Bj. 1 970. 
Nutzfl. 587 m\ 

Kaufpreis DM 1,1 Mio. 

LÜBECK 

Bürohaus, Bj. 1954, 

Nutzfl. 637 nr, 

Kaufpreis DM 950000.-. 


Duisburg-Süd 

1 -Fam.-Haus mit Einliegerwohnung, Doppelhaushälfte, zentral 
ruhig gelegen, Nähe Innenstadt, Wfl. 135 m* Kamt Auaatg, Gid. 331 
m z , EP InkL Einbauküche u. Garage 419 000,- DU. 

GK Immobilien. 4 Düsseldorf, TeL 02 11 / 2 10 88 00 


TeiiratL altes Bauernhaus 

m. Pferde staU, ca. 4000 m 1 Wiese, 
WaMhlicK, 8 Fahrmln. von Aa- 
chen -Stad tm. entfernt, in Eynat- 
ten, Belgien, für 395 000,- DM zu 
verk. 

TeL 02 41 / 3 22 01, wochentags 


9 - FAMILIEN- HAUS 




UmganMd b. DBsMldorf 

Citynahe Grünlage, Grtmd- 
antefl ca. 800 m *, WfL ca. 415 
m* Bj. I960, Gas-Etagenhei- 
zungen. Bfider, * Balkzme, 
Efpn DH ßZ**40,- bei DK 

62 6Mr- EK. Zahlbar erst Jan. 
1984, Werbungsknatcn ca. VH 
IM Mtr- voll & 1983, Mietbin- 
dung bis Ende 1988, üm- 
wandlg. in XSgentumswhg. er- 
folgt Hoher Sachwert, gute 
Bausubstanz. 

Herbert Kerap- ImmoWlIea/RDM 

Gral-Adotf-Str. 60, 4000 D*docf 1 
TeL; 02 11/ »20 45 


X 


Bundesweite Fachvermittlung für Anlageobjekte und Ladenlokale. 
Verkäufe nur im Alleinauftrag. 


Kaiser-Friedrich-Promenade 101 
6380 Bad Homburg - Tel. 0 61 72 / 60 61 


Immobilien am Bodensee 

Wir führen ein u mfa ngreiches Angebot an Häusern, Eigentumswoh- 
nungen und Grundstücken im Bodenseegebiet. 

Wir Informieren Sie gern unverbindlich und Übersenden Thnun auf 
Wunsch unser Kurzangebot mit über 40 Objekten. 

m SPARKASSE SALEM-H El LIGEN BERG 

- ImmobHlenablvilonq - 
— 7777 Salon, Tel 0 75 53/70 21 


Erwerbermodell 

Bonn 

Stadtteil 
Tannenbusch 
Hirschberger Str. 


EfntomUten-floIhtnhaua. 112 qm Wohn- 
fläche. Caroort. Baujahr 1982, Enrtbezug. 
ruhige Wohnlage - kein Durchgangsvertceht 

Gesamtkoston vor Steuern 346-000.— DM. 
nach Steuern bei Steuersatz 53 r o nur 
30S.&02.- DM 

Eigenkapital vor Steuern 34.800,- DM, 
nach Steuern bei Steuersatz 58 c « NuU-OM 
und 4 JAB,- DM UqukK81»flb«fschuB 

Ihre VorteBe: Erwerb ohne Kosten und Fer- 
bgmellungsnsiho • keine zusätzliche Bela- 
stung durch Grund erwarb Steuer • aöe W*r- 
tHmgekostan nlmUch 67A52,— DM im Er- 
werbriehri983 • auf Wunsch 5 Jahre Miet- 
garantie • sichere steuerbegünstigte Kapi- 
talanlage mit stetigem Wertzuwachs • 
Kostenlose Information von ' 


Mulndegger 


Wohnbau-I mmobilien-GmbH 


Tel.: 0221/219347 
5000 KOln I. Hoheruoilemnng 55 



GUTSHAUS 

ca. 1000 m* WfL, 

Bäume mit Bai 
und Sopraparten, 25 000 m* Park, 
in herrlicher Umgebung am 
Stadtrand von Eckemförde/Ost- 
see geigen, von Privat zu verkau- 
fen. Preisvorstellung DM 12 Mio. 

TeL 0 43 51 / 8 23 20 oder 22 27 


Bgt-Wbt. 2etazis. 146 nt VfL. SBd- 
west-Bem» hda/39 m* Dscbstudio. 
inkL 10 m» Dariisarten. TMmmt., 
Pößblia*., benjarfertte Frfihielir 84. 
dirrkt vom Bauherren. 
Anträgen TeL MlttW 28 84 

SteWteeMncMiel Bad Camüerg 

Fertighaus-Bungalow mit ELW, 
herzlichem Garten u. Doppelga- 
rage, Bj. 1972, nur 335 000,- DM 
Heliwich-ImmobUJen BDK 
Frankfurter Str. 28, 6277 Bad 
Camberg 1. TeL 6 64 34 / M 98-99 

od. privat 6 64 34 / 68 16, bea. anch 
Sa. a. So. : 

Bad Neuenahr 

Altbau, zentrale I^ge, 1008 m 3 , 
320 000,- DM VB. 

TeL 8 57 22 / 38 83 


Dithmarschen/Nordfiriesland 
RsstMfc, BnfamfQtubfiaHr, z. T. m. 
Rcetdacti, Bwnunnmohminavn In 
Norttsee- and BdemOta. Preis 70 000 
bis 700 000 DM. 

P. Paalseo, DipL-iog.. Immobilien 
2241 StrübbeL TeL 0 48 37 / 2 28 


Exklusive 

Villa In Gronau 

mit herrlichem großen Park um- 
geben und altem Baumbestand 
günstig abzugeben. (Kauf oder 




.V - THEODOR 
i 60 ,? MÖNKEDIEK 

IMMOBILIEN - INHABER 
W MÖNKEDIEK 

tfci-0(l!U S't.flr ’> 4M0 Oil.-runt 1 
12 :i 'i.'lSI 1 C )1 d'j jr 


Von Privat 

Bestlage München-Grünwald 

Englischer Landltausstil 

2 Vtüenhalften, evtL mit Einliegerwohnung, fWnfl ca. 130 m z als 
Kanzlei bzw. Praxis nutzbar), je ca. 170 m a Wnfl (Grundstflckaantell 
725 m a und 814 m*), bezugsfertig Herbst 1983, exkL Ausstattung z. B. 
Fußbodenheizung, Marxnortreppen, Sprossenfenster etc, Sonder- 
wünsche jederzeit noch mögtien, z. B. Bad, Fliesen, Teppich etc, 
ruhige, reizvolle Lage, ansprechende Architektur, Spenglerarbeiten 
ln Kupfer. KP: DM 1 100 000j-u. DM990000,-. 

Anfragen an: Müller, TeL 08141 / 1 2363 


Rheinpfalz 

Waldrandhöhenlage, unverb. herrl. Aussicht, Uccosbongalow, 
mit j. Komf., 400 m* WohnfL, Schwimmt»., Sauna, getr. EinL- 
Wohng., Park 1500 m*. Garagen. Bauj. 72/73, pr. z. verk^ 1^1 Mio 

VHS. 

Zuschr. erb. unt E 9423 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essen. 


DUVENSTEDT 

von/an Privat 

Eine der schönsten Wohnanlagen Hamburgs wird zum Jahresende 

frei 

Amg rUty ijfyfhag«, Bj. 68/72, Grdst. 1070 m l , unverbauter Weitblick. 
Innenhof, beheizb. Schwimmbad 5x10, Innen- u. AuSenkamin, 
Wohn- u. Nutzfl. 200 m 1 , DM 827 000,- VB. 

Angeb. erb. unter N 9443 an WELT-Verlag, PostL 10 08 64. 4300 Essen. 


inkL Nebengebäud e n, auf 4000 m 1 
Grundstück, in sehr guter Lage 
an der Ostsee; zu verkaufen. VB: 
390 TDM. 

TeL »42 62 / 8 3723 


gerwohnung, Schwimmhalle u_ 
Büroetage, WfL 404 m*. 1600 m 1 
par k ä h nheh angelegter Garten, 
EP L3 Mio. + 3.42% Maklercour- 
tage. 

tausob. SeMBsr. Tsl. 1 21 71 / • 06 65 


Stückiges NtteogeUriB 

Grdst. ca. 1700 m\ Meldorf/ 
Schleswig-Holstein, Noidseenä 
he, zu verkaufen. 

TeL 023 61/88 71 -75 


Wir bieten cm 


Gepflegte Wohnanlage In 
Aachen-Nord 
Bj. 73. GrdsL ca. 4100 m 1 , park- 
ähnlich angelegt (Hanglage), 
verkhnkert, AU> Fenster. atW 
m* Wohnfl.. 13 000 m s umbaut. 
Raum. ÖVZH, Nettomiete (ohne 
Umlagen} p. a. ca. QM 
270 00Q,-, für nur 3.2 Mio. Fest- 
preis zu verkaufen. DM 
1 800 000.- können evtl, zu 

5.5% 21ns (Festschreibung bis 
1988) übernommen werden. 


Verkauf durch Ei 
gentümer, keine, iwnirtu 
non. VP voll eingerichtet 
DM, teile&igerlditet 255000, 
bei, 7861 BOIX- 
AH REBBERG 8A 


IMMOBILIEN 


Auszug. aus unserem derzeitigen Verkaufsangebot: 

I-Rufliüen-Wohsfioas, Sommerberg, 7740 Triberg 3-Gremnelsbodi 

Qrundsfücksgröße 559m 1 , Gedemtwohrifläche d 237,5 m 7 , Baujahr 1973 , 
inkl. 2' Einzelgaragen. Festpreis DM 450000,-. da Verkauf aus Konkurs^ 

messe.. 

Zwtogsversteigeningsobjei} . 

GrundstücksgröBe 1172 m J , WTL ca. 118 m 2 inkl. eingebautem Mobiliar, 
sep. Ferien haustra kt mit FBÜenwöhnung. Hallenbad. Sauna u. Solarium 
amtl festgestallter Verkehrswert DM 700 000.-, Erwerb in Taileigentum 
. möglich. 

Preise auf Anfrage. ; 

Verkauf und Rnanzterungsberatungr ■ • • 

VoHobank Tiftwig EGfimmobiOenabteflung 
Hauptair. 58, 7740 Triberg 1. Telefon 0 77 22 / 40 05 
AuBeitiafo dar Geaehfiftneit 077 22/17 02 


v X Voiksbank 


Kapitalanlage Nähe Bremen 

ln der Kreisstadt Ostexholx-Schannbeck (15 km bis Bremen) werden 
Reihenhäuser ln traumhafter Südhanglage zum Oktober fertigge- 
HteDL 

• hohe Steuervorteile noch für 1983 

• • • feste Vermietung, Mietertrag 9.-/m 2 

• 180 m 3 Wchn-/Nutzflfidie, «« Ausstattung 

Ksiu kapttoislasatz atfordecUch. 

Bei entspre chend er Steuerprogression durch iiriptoimuihmMi mri 
Steuererapexhis Kostendeckung. 

Koenen-Bao, Telsfoiu 04 2 t / $2 00 59 


Hanbuig-BlaiikeMso 

Ole Hoop, Villa auf 120Q m l 
Grund, DM 800 000^ 
GRÜNDA - 148/338151 _• 


" Ma Intel - Blschofslieim 

Fleischereibetrieb mit Lad _ 
und 3 Wohnungen. Auch 
vermietbar. Große Kühlrfiame 
vorh. Kaufpreis 600 000 DM Tägl 
ab 17 Uhr: •. . 

TeL 0 67 81 /4 79 98 


x , Kapitalanlage / Duisburg 

[^W^hiwilagen*; 76x5TE',;, c sc; 35ÜO- : r "-öi»- , AVfL, 'gute- Lage, frei 
finanziert, Renovierung notwendig.VB DM 3,5 Mio. 

Zuschr. erix . unter W 9541 an WELT-Verlag, Postf. 100864, 
4300 Essen. 


Ostseebad 

HOHWACHT 

1- bis 2-Fam.-Haüs, Bj. 82, m. 
OstseebUck, am Natursdhutä^e- 
hiet geL, Wfl. 160 m 3 , Grdst ca. 
700 m J . komf. Ausst&ttg^ m. Ka- 
min, Fußbodenhzg., Wännepum 
pe etc; Von Priv. an. Rrtv, 

TeL 643 81 -ISIS 


FcitratveEkane: 38 Mn. %. Bodensee, 
7303 Fridinge n/D onsntal 

Sc Udos I-Tam.-Hatis 

mit vorher. BLW, Neubau. Zentralbet- 
zunfi, 2 Sy*teme F *r.gepfL Garten, Per- 
griS »■ Terrasse, Bastei-, Hobby- u. 
KeUerrännw sowie _zr_ Gonge u. 
Extras zu verk. VB nur 388 (M,- . 
Tete2oa474B3/273 


tepsüitelliM 



Eis w an dera ch ia gel ege—r 

Reiterhof 

mit30000u 1 inBGttelhoktels,WoliB- 
3 ZL, EQdlete. KA, 

boat, 18 x 30 m. m. angeb. StaU, Reith. 
tZ-Dfc I00(V- mtl veno, (kündbar). 
Frtla «sa Mn Bel der Finanz, sind 
wir Ihnen gern behilflich -evtL wird 
weh eta 1- o<L 2-Fam.-Haus bei 
FmsaaagL in Zahlg. gen. 


ML 14 .- 0 »! 

-Reetd.-Land- 
hsua, renov. Alt- 
hau, 8000 m 1 , US 
m*WO,8ZL,OG 
auriwni, Garage, 

SM0WL- 

Fordare Sla unverbindlich 
weitere Bfldongobot«. 


OTTO STOBEK C KIEL 

5ciJ,rHü»)i 7*1 0<3l:’B7B0S1 


St, Peter-Ording 

Neu erb. Reetdachhaus m 
Lage zu verfc, ca. 340 m 3 Wfl. 
Zusc hr. erb. unt B 9546 an 
WELT-VerL, Pf. 10 08 64, 43 Essen 



Ihre Chance ln Münster 

Kauf von EkrtamUanMuwrn kt 
MkWfrtMuweba Geld venflanwt und 

Steuern apaurwo? ist daa mfigfleh? 
f“ /7 * 4n W ImmotBUen RDM 
} ( C OOssektorf 
LJ Achsnöachstraße 23 
Telefon 63 33 88 


m*58MVKMMUm 

(Nähe Bremen) ExkL WTnkelbun- 


B remen-Nord, Wohn- u. Ge- 
Mhäftsfaans. Bjrl980 1 3 Läden, 
8 Wohng. JährL Mietertr, . 
DM. 160 000.-, " Verkaufspr. DM 

- asooooo,-. 

G. Feilensiek KG. 

TeL 04 21/ 63 70 11 



5140 Erkelenz • 0 24 31 / 60 17 
- Anton-Heinen-StraBe 59 - 


Bad Sachsa 

Wohn- und Geschä fts haus 
Innenstadt, Hauptgeschäftsstra- 
ße, DM 350 000^ - 
33 Hg v nfaii i m M lni Bwy 
ab DM 33 000,-. 
StecberA Partner üHG VDM 
3423 Bad Sachsa, melandstr, 6 
TeL 6S5 22/ 14 12 ! 


Wmbfiden 

direkt am Kurpark, villenartiges 
MebzfasL-Haus mit 2000 m z Are- 
al, DM 22 Mio. 

HAUV.-f GRUND 
Immobilien . 

68 Saarbrücken 3, Bahnhofstr. 5a 
TeL 06 81/ 3 10 31-32 


Südlich Tostedt 
Gor. KUnlcerhaus 

BUfhend. Südgnmdstück CWO/3600), 
ca. 40 Auto min. BH-Hbg, 325000^- 
Dä 

TeL 04267/401 


TogdtcWöMwa N&he Aachen 

(Belgien),' 350 m 1 Wohnfl., 14 Bäu- 
me, Bäder, Terrasse, 12000 m a 
Waldgrundsb m. Obstgarten etc., 
Otomtralhig.. z. T. neue Isolier 
fenster, Bolifiden, mauere Ka 
nrine, sof. ca begehen, nur DM 1 
x ^ 450000,- 

5180 Eschwefler ■ 
JöhcherStr. 79 
TeL 0 2403/ £60 88 ' 


Waste i-ftttfii «Nuss 
.tetefi 

■J^ 1 ?Ijf t 1elbär am Rhel nufer des Wein- 
fadtch 8 nsUnkrt ,'20 km-sOdlieh won 
&Wn. 2964- nt gepflegtes Grund- 
stude,. zweigesdiossices, 1 M 8 er- 
rt u : Wohnhaus (Satteldach) 
-reit ' Bnlleflefwohhüng, Ins gesäurt 
etwa- 175 Wohnfläche + PKW- 

«° r oge, - OberdurchschnJnCche 

Ausstattung^ unverbaubarer scho* 
Ausblick einwandfreier Bausw: 
«and, DM. tTOOOO,- zzgL 5/2* 
- Counage. • 


Wir vermitteln für die 
_ ■ |A5 Immobilien GmbH 

TeL -aratf 2U5'- 4 09/20 8S4 14“ 
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IMMOBILIEN-ANZEIGEN 



Miethaus Berlin-Neukölln 

Baujahr 1907, bestens zur Modernisierung geeignet. 35 x 1- bis 
4-Zimmer- Wohnungen, alles Innentoiletten, 1 Laden, 1 Werk- 
statt, 1 Garage, erneuertes Dach, verstärkte Steigleitungen. 
Ofenheizung, gute Wohnlage. Wohnfläche 2000 m»; Jahresmiete 
80 324,-, 

Kaufpreis 720 000,-. 






Immobilien RDM EridtWNma 

FasanenstraBe 30, 1000 Berlin 15, 0 30 / 88 20 01 


Kampen/Sytt 


Beste Wattläge 

Reeldachhaushälfte für höchste Ansprüche, sehr großzügig konzi- 
piert, Wohnhalle mit Kamin luxuriöse Küche mtt, separatem Wirt- 
schaftstrakt, gr. Entree plus Gerderobe, Gäste-WC, im OG: 3 SchJaf- 
rfiume, 2 Bäder, KG: 2 große Hobbyräume «‘i g ft Ttf r Versorgungs- 

trakt, große Texrasse, ca. 2000 m * Grundstücksanteß mit herrlichem 
Heide- und WattbKck, 1,65 Wo. Dl L 

IHW Grundstücksgesellschaft mbH Berlin 
Telefon: •3B/3955025.Z.Z. Kämpen, Baas Kobin Bood 
, Telefon: 0 46 51 / 4 ZI 50 Mich so. + abds. 


Köln-Mitte 

Gepflegtes Mehrfanx-Hs. mit Ju- 
gendstl tf assade, 1980/81 grundle- 
gend renoviert, • Nettomietein- 
nahme DM 111 600,- DM p. a. 
1465 000.90 DM 
GKtJNDA Immobilien, 

Tel 02 21 / 13 20 82 


Notverkauf 

5-Fam.-Hans m. Garage, Bj. 79, 
Areal 2100 m 3 , Verkaufspreis 
350 000/-, voll vermietet, Wester- 


Zaschrifren unter X 9631 an 
WELT-Verlag, Postfach 10 08 84, 
4300 Essen 


TraumgrundstOck 
LOneburger Heide 

Nähe Bad Bevensen, vollrenoviert 
und umgebaut, 4 Komfortferien- 
whg. u. 1. Atelierwhg., ca. 90 m 3 , 
zusätzlich 1 Bungalow, alles vall- 
möbliert, beheiztes Schwimmbad, 
Grundstück 15 500 m 2 , 10 000 m* 
genutzt als Tierpark mit Edelhir- 
schen, 750 000,- DM, privat 

Tel.: 0 50 / 7 85 50 06 


Busingen / 
Schweizer Grenze 

2 -Familien-Haus 

Südhangwohnlage mit Rhein- 
blick, 2x 3 Zimmer, Küche/ 
Bad/WC, neue ZH, Garage, 
Grundstück ca. 4000 m 3 , sfr 
850 000,-. 

Immobilien Gesellschaft mbH. 
REITtiINGER 

7700 Singen/HtwL 
Freiheitstraße 35 
TeL 0 77 31/4 20 04 


Nordfriesland 

Immobilien 

AmSewtekhll 



Rarität a. d. Nordsee 

Haubarg 

in Idyllisch ruhiger Lage in Bider- 
stedL DM 500 000,- VHB. 

TeL (0 48 41) 14 39MkL 


Korofort-Sechsfamilienbaus 

Bj. 79. Grundstück: 1135 m 1 , 4« Dort- 
nxund-Brackei, am Hellweg. Nahe 
Knap pschafta kranlc Mihaus , von Priv. 
für 050 000,- DM zu wert Angeb. u. Z 
9475 an WELT-Verlag. Postf. 1008 6«, 


Unterffanken - Weltbad mit 
Hera - BAD KIEBINGEN. Wohn- 
haus mit 3 Wohnungen. W£L 240 
m 1 , 2 Garagen, Garten, auch ge- 
werblich nutzbar, schöne, -ruhige 
Lage, Grundstücksgröße 1133 m z , 
v. Priv. zu verkaufen. Verkaufs- 
preis DM 460 000,-. TeL 0971/ 
28 60 


SYLT 

Kämpen: Basel- n. Teflhäuser 
in idylL Wattlage, VHS ab L3 Mio. 
Luxuswhgen. In der Kurhausstr., 
ab 300 000,- 

Westerlaad: Wohnanlage m. 10 
Einheiten, Schw’bad, Sauna, 
Bauj. »80, Mio. netto. 
Weitere Angebote auf Anfrage: 

tamoWfiwHtadBSM, b. Uttfftr. 19 

2283 WntttAimM. TB. D 45 51/4 34 41 


Kreis Recklinghausen 

Luxusvilla, Bauj. 70, ca. 350 XD 2 V 
Sw imming pool, Sauna usw„ 20 00 
Grund Spitzenwohnlage + Gewer- 
bebetrieb, ca. 3000 m s Grund, Büro- 
haus, Hallen. Gesamtkaufpreis 
2 150 000,- DM. separater Verkauf 
möglich. 

Immobilien Timmen 
Berten, T. 9 23 66 / 3 72 38 U. 35334 


Hamburg-Ohlstedt 

Für höchste Ansprüche 
exki i-Pam.-Haus mit Einlleger- 
Wbg., 280 m 3 WfL, ca. 1100 m 2 
Grdst-, luxuriöse Ausststtg., ab- 
solut ruhig, trotzdem verkehrsg. 

Lage, DM 890 000,— VB. 

Hanseatische Banfftwg 

TeL 0 49 / 4 10 1066, BDeL 


HH-Eltworoite 

reizvolle repräsentative Attbau- Vil- 
la, kleines Chateau, liebevoll sach- 
kundig ausgebaut u. indiv. gestaltet, 
techn. neuester Stand, großzügige 
Raumauf tig uneinsehbarer Garten 
null wertvoller Bepflanzung ohne 
jegL Renov. -Kosten zu übernehmen. 
Ges.-WfL infcl. Priv.-Büro ca. 250 nr, 
Parks in unmittelbarer Nähe, ver- 
kehrsgünstig gelegen von/an Privat, 
VK-Preis 2,15 Mto. DM. 
Zuschriften unter B 9524 an WELT 
Verlag. Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 




in Bad Oeynhausen, beste Lage, 
Nähe Kurpark, auf Bentenbasis 
zu verk. 

Zuschriften 17 9628 an 

WELT-Verlag, Postfach 100864, 
4300 Enen 


MSnchengkidbach 

MphTfBmiHpni^n ni zentrale La- 
ge, Gas, 14 WE a; 45 m 2 , öffentlich 
gefördert IGetenmahme 24 000,- 
DM p. a, ideal für Bildung von 
Sondereigentum, VB 575 000, 
TeL 02474/105« 


Sylt/Westerland 

günstige Gelegenheit 5-ZL- 
Reihenhaus, 88 m : , zus. 20 m* 
Gar. und Abstellraum, 212 m 2 , 
sehr ruhig gd, strandnahes 
Grdst, 1 Bad, 1 Dusche, Kü. im 
Landhausstil und 1 Apparte- 
mentkü. im Dachgeschoß, KP 
«ML DM280000.- 


Hamburg- H arburg , baulich to- 
tere». Villa m. gr. Schwimmhalle 
auf gr. Grdst, 1600 m* m, alt 
Baumbest, Wohnlage, WfL 
205 m 2 , f. nur 980000,-% 
Hambmg-Mazmstorf, großzflg. 
verkehrsg. 2-Pam.-Haua, als 

I-T fam -HM IB ti>Hr gut p ii t d wr , 

Bi 79, WO. 233 m*. Grdst ca. 1300 
m , günst A ltfl iuuiz , Bestlaufzeit 
IX kann übern, werden. DM 
820000,-, 

Wad b. Bwfalidx/NoiiäeMe, 
groBzüg. WdhnhiL, 200 m 2 WfL, lu- 
xur. Ausstattg, Grdst 2000 m 3 
am Naturschutzpark in land- 
schaftL reizv. Umgebung gelegt 
umständen. f. DM490000,-, 
Eutto/PreadsbMis m. Wo huUg e, 
ideal 1 Zahnarzt HA, Steuerbe- 
rater, Mte. mit Vodcanfarecht 
mtl ca. 2500,- od. Kfpr. 400000,- 
Ges--FL 220 m* zuzügL Keller. 
BLEJL Makler, 0 40 7» 52 50 65 



Herrsch aftsbungalow 

Baut 1967, 360 m* Wohnraum, 
schönste Wohnlage. Südhang, fl km 
Wuppertal, 20 km Essen, 30 loh Düs- 
seldorf. Außer dem Wirtscbaftsge- 
bfiude für Pferd e h a Itung 4 Pferde, 
2500 - 20 000 m* Grundfläch e, Pr eis 
VB. Zuschr. u. Y8665 an WELT- 
Verlag, Postfach 1008 64, 4300 

Essen. 


Geldanlage 

SoL gebaute Wohnanlage <4 Rei- 
benhäuser) in Dinklage/Kr. 
Vechta zu verkaufen. 1100 m*, 
WfL 150 m 2 je Whg, Garage, 
Terrasse, Ga fih^^ung, Kabel- 
fer nsehen, Keller, VHB L Mio. 
Zuschr. u. L 9463 an WELT-Ver- 
lag, Post! 1008 64, 4300 Essen. 


Nordsee b. St Peter 

Reihenhäuser, 3 ZL, KÜ., Bad, 
Gäste-WC, Hobbyraum, Terr., 10 
Automin. vom Strand, zentr. Ein 
kaofslage, auch als Seniorensitz 
geeignet Bezug Sommer 84, 
1© 000 DM. 

Günter Petereen Immob. 

® Op de Dtek 21 

2252 St Prier-OitHng 
TeL 9 48 63 / 4 90 


EckemfÖrde 

Refhenh.’c, Bj. 79, 103 m* WfL, aus- 
baut, voll unterkeil, Garage. 
1000 m bis Kurstrand, v. privat 
DM 270 000,-. 

Zuschr. imt PT 46 941 an WELT- 
FostL. 2000 Hamburg 38. 


Freist. Hochdach-Bunglow 

2878, aller Komfort 220 uP Wohn-, 
und Nutzfläche, B20 m* Areal, sehr 
gute Wohnlage 20 km südL B. -Ba- 
den, DM 498000.- (10% unter 
Schätzwert). 

AnsL Bescbr. von H. Volmer 
7591 Laut Eschenweg 17 (privat). 


Wohnen und Praxis 
Im Berliner Gronewold 

W qhn- Praxis brw. Gewerbe- Vil- 
la in Berlins schönster Wohnge- 
gend, 3 Ebenen plus Studio, in 
zentralster Lage, überaus groß- 
zügig «"«i wertvoll ausgestattet, 
ca. 350 m 2 Wohn-/NutrQäehe, 
Kaufpreis 1JS Mio. DSL 
Wesenburg- Immob Ulen 
Tri. 930/ 32 10 21 
Nene Kautstc. 4, 1 Berlin 19 


Münster — Bungalow mit 

EINLIEGERWOHNUNG, 10 Au- 
to-MSn. von Stadtzentrum,, 
umsth. von Priv. zu verk. 

T.: 0 2505/27 44 



Die Immobiiien-Spe/ialisten der LBS 


Danmvilla im Norden von Düsseldorf 
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Walmdach- WfaAnlbunQiimw | 

25 km v. Frankfurt dir. am Wald (Be-I 
ginn eines Naturschutzgebietes) Grdst. j 
1800 m 3 , WfL 190 m*. TopaussL: überd,' 
behedzb. Schwimmbad, Hw bl Ianen- 
/ AuBenkamin. wniMtunton Keramlk- 
bzw, Velourfnflboden, Sauna, Doroel- 
MT-, pazkäbnL ahgeL Garten, aumau- 
mhlges Dach ca. 80 m 2 . Preis DM 
883 000,-. 

TeL 0 81 03 / 8 72 94 


GescftSfts- und Wobäaw in Wesel 

in bester, zentraler Lage von Wesel, Bj. 
1955, ca. 882 m 3 GewerbefL mzflgl. La- 
ger + Sozialzäume, 734 m* W nhnfl , sehr 
SoBdar HauptmielCr. Mitteln nahmen p. 
a. ca. DK 280 000,-? Kaufpreis: DM 
3 500 000,- -t- 3,u% Courtage. 

RafflelUB Immobilien GmbH 


Sbtdung ^ D f^ SKhl darin, daß da I 

on Düsseldorf Die ^aindsolide 

3a Haus vwde Jane Vorsatzschale aus 

SSSSS»"" 

Wotinflache. hal eine großzügige 

Pas Obergeschoß des^Ha^ läche ^ l83 m -. 

Grundrißauf leilunS' Alarman lage ausgesta««- 

u«ik ist rtut einer Alanp uunces ist sehr guu 




sehr gut 
i. 20 Jahre 




Weserbergland, Nähe Bückeburg, 
Wied^aufrau nach baubiolog. Ge- 
skhtspunkten, Teilausbau. Areal 
1340 m 3 , Wobnfl 250 m 2 , von Privat, 
Preis DU 350 000,-. Zuschr. erb. uni 
U 9517 an WELT-Verlag. Postfach 
10 08 64, 4300 Essen 


Efirasstar. StHttsait 

Wohn- u. Gesch&ltahs. L Zentrums- 
lage, ca. 1100 m : WfL, ca. 500 m 1 
Texten fläche, Tiefgarage. Baubeg. 
Herbst 1983, 4>6 MUL 
hnm. Rodiberver 
TeL 0M 33/2 23 17 


Deister 

Großraum Hannover, (28 km) 
Topgrundstück, Garten- u. Tan- 
nenwald, großes Ixmdhaus, kL 
Bungalow, Schwimmbad, Becken 
9x5, Sauna, Solarium, Bierbar, 
Garagen, kL Zierteich, Gr. 10 800 
m 1 , Bauerwartungsland, alles in 
bestem Zustand, Verkauf atu 
Altersgründen. 

Zuschr. u. G 9507 an WELT-Ver- 
lag, Postf. 10 08 64, 4300 Essen 


p £ GarteS^^ einen SCh ° nen ' 2 
Beratung und Vertrieb: 

Gebietsleiter Franz Schenke 

Pöstallee S, 4390 Gladbeck, Tel.: ( 02043 ) 21096 


LBS® 

IMMOBILIEN 

GMBH 


Exkluslvobfekt München 

Vorort nhM»»"» 

Moderne Villa, 240 m 1 WfL, davon 
ca. 80 m* gewerblich nutzbar oder 
Einliegerwohnung, 1800 m 2 Park- 
grundstück, beheizter Swim- 
ming-pool 2 «w***»*» Kamine, >*^1 
Einbanten, Doppelgarage, 

Sch&ixpreis DM 1,75 Wo, 

VK mir DM 1.4 Mio. 
Briihii Immnhlllwi RDM 
Balthamer Star. 40a, 

8011 BaKham, TeL 0 81 06 /46 88 


Wohnhaus 

mit Schwimmbad und 
Sauna 

in Nordhorn, Textilstadt im Grü 
nen, Grundstück ca. 800 m 1 , 2 Ga 
ragen, mit Einbauküche, 4 Schl» 
träume, sofort frei, VB DM 
295000,-. 

Immobüien-Service 
E. ßchöbel 

Hagenstr. 23, 4460 Nordhorn 
TeL059 21/130 31 




ZtanuasMwiiuisouiuBmBKE mm: 

‘ ‘ _Rastatter Str. 48 

7500 Karlsruhe 51 (Rüppurr) I 
TeL (0721) 885740 
Wir bieten schlüsselfertig an: 
das preiswerte FERIENHAUS 
kosiengünshges Bauen In guter 
Schwarzwald-Wohnlage, direkt 
am Waldrand ln 


F.l;> I 


Wir beraten Sie umfassend! 
Rufen Sie un3 an oder fordern 
Sie unsere Unterlagen an für; 
Pro]. Eint. -Doppel haush Alflen 
schlüsselfertig ^ 

Komplettpreis 301 530.- 
rnkl. Grundstücksanteil 
ca. 545 m 2 . WF ca. 97 m 2 


Rendite-Objekt 

von Privat, Lentföhrden - 18 WE, 
Bauj. 1970, lUfleteinnahmen ca. 
DM90000,- Kp. L2 Mio. 

T. nach 18JH) Uhr 0 40 / 5 23 47 22 


Landsitz 

über 4000 m 2 Areal, hat dieses 
s chöne, repräsentative Anwesen 
zm Buogalowstil mit ca. 300 m* 
WfL Eine separate Schwimmhai 
le auch als Büro bzw. Auastel 
lungsraum geeignet Ist varban 
den. Der Besitz liegt sehr ruhig. 
Dennoch äußerst verkehrsgün- 
stig, ca. 3 km bis Anschlußstelle 
Neustadt/Wied/Femthal der 
BAB Köln-FrankfurL Das 
Rheintal, Bonn, Köln, Frankfurt 
und die Flughäfen sind günstigst 
zu erreichen. Ideal als Wohnsitz 
für naturverbundene Menschen, 
welche auf gute Verkehrsverbin- 
dungen nicht verrichten möch- 
ten. 

Alleinverkauf durch 
Koriih&uscr - Immobilien RDM 
5454 Neuwied 
Heddesdorfer Str. 36 
TeL: 0 26 31/ 2 20 16 


Wohn- u. Geschäftshaus 

Dortmund-Innenstadt-Süd, gute 
Lage, für DM 500 000,- zu verkau- 
fen. 

Wohn- u. Geschäftshaus 

allerbeste Geschäftslage, Miete 
DM 115000,- p.a^ für DM 
1 250 000,- zu verkaufen. 


.v-- v f THEODOR 
t 60 ? MÖNKEDIEK 

"'W- IMMOBILIEN - INHABER 
W MÖNKEDIEK 

Von-dec 1$. *603 Dortmund 1 

Telefon 02 21 S7 Sb S: 0 23 01 Si 07 



Timmendorfer Strand 
Komfort-Winkel-Bungalow 

m. Einliegerwohnung, m. sep 
Eingang, 300 m vom Strand, ruhi- 
ge zentrale Spitzen Inge, Bj. 1978, 
WohnfL ca. 170 m*. ausbaufähig, 
Grundstück ca. 1100 m 2 , Doppel- 
garage, DM 530 000,-. 
IBF-ImmobiUen 
Bäckerstr. 2a, 3280 Bad Pyrmont 
TeL 0 52 81 / 20 21 -22 


• Südheide • 

wirkL einmal. Gelegenh., gr. 
Niedersachsenhaus unter alten 
Elchen, über 280 nr WfL u. 1 
Ferienhaus, 5 Gar., K e ß . , 
ülztrhzg^ Nebengeb., soL frei, 
Grdst 1300 m% Sonderpreis DM 
298 000,- 




TeL 040/342338 (a. Sa. 





rand, 218 WfL, .57 m 3 Einlieger, 

von Priv. DM 830 000,-, 

TeL 02 03/ 33 98 35 



Nähe Ratzeburg, BJ. 1979, in ruh. 
Waidlage, 260 m 2 W1i„ 6 ZL, Kamin, 
Sauna, Solarium, beste Ausstat- 
tung, Doppel-Garage. 2000 m 2 
Hanggrundstück 


" Jmrnobiiion ", 
Büro 


Theaterplatz 7 
24T8 Ratzeburg 
Telefon 045 41/ 63 63 


Kapitalanlage 

in Universitätsstadt Oldenburg 
(140 000 EW). Mehrfamilienhaus 
11 WE; Nettowohnfläche 637 m 
Grd. 750 m J , Jahresmiete 64 900, 
DM 1 463 00Or- (nur DM 2 SOO.-Zni 1 
WfL); Zhlg. bei Fertigstellung 12/ 
83. Taubert RDM, Staulinie 16, 
2900 Oldenburg, TeL: 0441/ 
2 65 25 / 26 


-öf fe n t lich gefördert - 
Heimersdorf, IS WE, 1280 m= WfL, 
Bauj. 63/64. 8 Garagen, L4 Mia 
DM 

Neu- Brück, 15 WE, 1154 m> WfL, 
Bauj. 68/69, 1^7 Mio. DM 
Seeberg, 6 WE. 480 m* WfL, Bauj. 
63/64, DM 400 000,- 
>n»t m # Ha iif Immobilien Jfl- 
riea-Geller, Köln, TeL (OS 21) 
122880 


Bthbom-Niederhödi Stadt i 

großes EtnJam.- Wohnhaus mit 
Elw. leig. Ein g an g) zu verk, Bj. 
1989/70, Grdst. ca. 440 m s , Garage 
u. 2 Pkw-SteltpL, WfL/NfL, ca. 300 
m 1 , Elw. ca. 80 m* WfL, geh. Auart. 
u. sehr gepfL Gesamtzustand. 
Freist. OkL/Nov, 1983, KP 
675000/- DM/VH Rufen Sie uns 
noch heute an. 

I.A ROCHE — Immobilien, 
GmbH, 061 73/ 6 52 31 


KL BDtamilEeniKnM, Bj. 64, ca. 500 m 
v. cL Schlei, gegen H.- Gebot zu 
verk. Chr. Hansen, Dorfstr. 22, 
2347 Boren-KetelsbgTLindaunls. 
Besichtigung: 17. 9. 83 v. 10.00 bis 
18.00 Uhr. 


Insel Neuwerk 

gepfL Wohnhaus, Bj. 56, 7 ZL, K. 

fL, w. u- k. Wasser, Ol-Hzg^ 
Grdst ca. 2500 m 3 , umstände h. zu 
verk. Kfpr. DM 280 000,-. 

Tri. 047 61/ 16 07 


IM-Stadt GüülBgen 

Ortstell Rittmarshausen, 
Komt-Einfam--Haus. 7 Z.; K; 
3 Bäder, Schw. -Halle. Sauna, 
Solarium, berrL Lage. Kaufpr. 
DM 400 000,- DM VB. 

® Breuer, Denzel & Co.. 

Georgdr.3,2SOBreoerliaven 1 
T61 04 71/ 2 02 17 


SYLT - LIST 

Bungalow, Bj. 1969, dreiseitig frei 
auf großem Gundstück, 2 Minu 
ten vom Hafen. 4 Zimmer, fcom 
plette Küche mit Geschirrspüler, 
Bad, Garten, Stellplatz, 78 m z 
Wohnfläche. Wohnzimmer mit 
Kachelofen! Die Wohnung ist 
komplett möbliert und kostet nur 
DM348500.-. 

G. FELLENSIEK KG 

TeL 04 21/ 63 70 11 


Geschäftshaus 

zentral in rheinischer Mittelstadt 
mit großem zweigescü. Ladenlo- 
b»i, ausbaufähig, zu vermieten, 
evtL Rentenbasis. 

Zuschr. U. W 9152 an WELT-Ver- 
lag, Postf. 10 08 64, 4300 Essen 


Seriös 

Seriös heißt ernsthaft. Die 
WELT isi emsihaft: sie wählt 
ihre Themen in erster Linie 
nach der Wichtigkeit aus . Die 
Schreibe” der W r ELT aber ist 
frisch und lebendig. Denn 
Ernsthaftes muß nicht 
langweilen. Probieren Sie’s aus. 

DIE# WELT 




Stuttgart 

0711-619961 


Wohnanlagen 

KÖln - Appartementhaus 
mit 35 Ein- und Zwei-Zimmer- 
Wohnungen, Baujahr 1982, 
ca. 1050 m 3 Wohnfläche, se- 
riös vermietet, ME 233000,- 

p.a. 3100000,- 


MilPChen - Wohnanlage 
mH 56 Wohneinheiten. 6 Ga- 
ragen, ausgezeichneter Ge- 
samtzustand, ruhige Lage, 
Wohnt fectie ca, 3342 m 2 , 
Grundstück ca. 5229 m‘, Bau- 
jahr 1964 6000000,- 


Herten - Wohnanlage mit 
80 Wohneinheiten, ca. 
5248 m 3 Wohnfläche, Baujahr 
1974, ausgezeichneter Zu- 
stand. Nettoein nah men DM 
537 000,- p. a. 7400000 ,- 


©Geschäftsbereich 
|_J Großimmobilien 

Industrie u. Gewerbe 

Düsseldorf München 

02TI-493051 089-269006 


Bauü%^ 

Gnmdstucke 


ro-rWofmb^auung 

■ 5000000,- 

Mönchen Gaw w- 


zaictHieter StedUeg», 
Grundstucksgrööe ca. 
14820m* ^2 1.75. gute 
VwfcehrsanbkKtuug 

31500000,- 


Müncben ~ Bauplatz' 
In einer la-tanenstedtJa- 


4000m^ sehr hohe Aus- 

51 5OQQO0.- 


Renditeobjekte 

Wiesbaden - Büro- und 

Geschäftshaus in guter, zen- 
traler Stadtlage, 2 Ladenein- 
heiten, 5 Büroeinheiten bzw. 
Praxen. Nutzfläche ca. 
1965nr. Mieteinnahmen ca. 
DM 390000,- p.a. 

5655000 ,- 

Bei Frankfurt -erswas- 
siges Gewerbeanwesen, ver- 
mietet bis 1999, Intexierter 
Mietvertrag, ca. DM 640000,- 
p. a. Mietertrag 7000 000,- 

WÜfzburg - Gewerbeob- 

jekt, langfristige Index kerte 
Mietverträge, Grundstück ca. 
5178 m 2 , Nutzfläche ca. 
9459 m 3 , Nettomieteinnahme 
ca. DM 665 000,- p.a. 

7000000,- 


Dr.Lübke GmbH, Reinsburgstraße 8, 7000 Stuttgart 1, Telex 7 21415 


Luxuriöses Bietfermeleriiaus 

mit Glockenturm, ca. 230 m 2 , 3 
Bäder, aufwendig renoviert, 1500 
m : Hanggrundstück mit altem 
Baumbestand in sehr wild- u. 
waldreicher Mittelgebirgslage in 
Kurhessen Nähe Bad Wildlingen, 
im Ortsverband direkt am Wald, 
Autobahnanschluß. Kaufpreis 
DM 520 000,- von Privat. 

TeL 0 30 / 8 15 18 64 


HAMBURG 

RENDITE UND AUFTEILUNG 
HH 20, Helder Str„ schönes RotkUn- 


ker-Zinshs.. Bj. 59, Nfl ca. 800 nr, 



SEIT T«r 1886 


Sonneninsel Fohr 

Gepflegte Neubauvllla in Wyk mit 
herrlichem Weitblick, solide ge- 
baur. ca. 170 m ? WF (2 Wohnun- 
gen). schönes Grundstück. Preiser- 
wartung DM 518 000,- 
Fordern Sie unser Bildangebot 
oder rufen Sie uns an. 

John Splerlng Immobilien • RDM 
Lorentzend. 46 ■ Klei - ® 5 15 15 




Düsseldorf - Uni 

Gepflegtes Mehrfam.-Ha, mit 
insges. 27 Wobneinh., 640 m : WfL, 
geeignet als Renditeobjekt oder 
zur Nutzg. u. Umwandlg. in 
n Hotel-Gami“, 385 m 1 GrundsL, 
Bj. /Wiederaufbau 61, Netto- 
Mleteinn. 98 340,- DM p. a. 

1 590 Oft),- OM 

GRUNDA Immobilien 

Tel. 02 21 / 13 20 82 


mplhldOL I4kt*l 


’ W 396S 


BUCHHOLZ i. d. N. 

Landhaus 

Bj. 6L 5 ZL + Galerie. 2 V.-Büder + 
G.-WC. ca. 200 m : WohnfL, Kamin, 
exkL Ausstattg., a. Räume Pußbo- 
denbeSzg., V -Keller, Schw imm hall e 
55 Sauna. Doppelgarage, auf 
2000 nr angeL Grundstück, v./a 
Priv., DM 730 000,- 
TeL: 0 41 87 / 71 34 





Bodensee- Immobilien 

Konstanz, altes Stadt- Reihen- 
haus, Denkm alschu tz, ausbauL in 
mehrere kL ETW, z. Zt, verm, 
DM330 000,- VHB. 
Ludwigshafen, Bangrundstück, 
742 m\ DM 222 600.-. 

Nähe Stockach, Wohn- n. Ge- 
schäftsha., koml AussL, Bj. 80, 
WfL 140 m 3 , sot frei Ladenge- 
schäft 100 m\ 5 Jahre fest ver- 
mietet (Lebensmittel), DM 
595 000,-. 

Stockach, mehrere ETW, zum 
Selbstbezug o. als Kapitalanlage 
in kleinen Wohnanlagen (Bauträ- 
ger-Direktverkauf). 
lAC-Immoblllen GmbH 
7768 Stockach, Pf. 23 48 
TeL 077 71/ 51 73 


Sorpesee — Sauerland 

Komfort- Bungalow am See 

mit eig. Bootssteg zu verkaufen. 
WohnfL 135 nr, voll unterkellert, 
Erbbau -Grundstück, ideal f. Segler, 
Angler u. Surfer. TeL 0 23 93 / 3 25 


Seeblick auf Fehmarn 

Großenbrode, gepfL Ferienhaus, 
Balkon. Terrasse, 63 m 2 WfL, Ein- 
bauschränke, Holzdecke. 651 m 
Eigenland, 150 m. z. Strand, 7b- 
Abschr.. VB 190 000,- inki. Ein- 
richtung. 

T. 0 40 / 6 44 40 49 o. 0 48 67 / 81 94 


Bad Eilsen 

1-Fam.-Haus, Bj. 61, 5 ZL, K fr, 
Bad, Terr.. VKeL, 1000 m 1 Grdst., 
DM 295 000,-. 

0 Detlef BL Gotzkl 

Neumünstersche Str. 40 
2000 Hamburg 20 
TeL 040/464570/461698 


ACHTUNG, KAPITALANLEGER! 

• Wer die Pflicht hat, Steuern zu zahlen, der hat auch das 

Recht. Steuern zu sparen • 

Gute Kapitalanlage in Wesseltng-KsJdenich. nahe dem Natur- 
park Entenfang. Wir bieten Zwedamilienwohn hause r mit Dop- 
pelgaragen, nur DM 377 700,- inkl. Notargebühren und GrESt.. 
an. Einmalig in Preis und Leistung. 

• Fertigstellung 1983. dadurch Minderung der Steuerschuld 
durch erhöhte Absetzung von Abschreibung und Disagio. 

• Kaufpreiszahlung erst bei Bezug. 

• Nur 10% Eigenkapital erforderlich. 

• Vermietungsgarantie und Mieteinnahmen p. a. DM 15 600,-. 

Kommen Sie heute von 17.00 bis 19.00 Uhr zur Musterhaus- 
besichtigung ln der Albert-SchweitzerwStr. 27, oder nach 
Te rminve re Inbaru ng. 

Sie erreichen uns: von der BAB-Abfahrt Wesseling kommend 
in Richtung Wesseling, links in die Ahrstr. einbiegen, dann bis 
2. Ampelanlage links in den Kronenweg einb<egen und in die 2. 
Straße rechts (Albert-Schweitzer-Str.J einbiegen bis Muster- 
haus. 

Ihr Partner für Eigenheime und Wohnungen. 


JS KRAWINKEL 

Clemenjstr. 5-7, 5000 Köln 1, Tel.: 02 21/21 0697 


Landsitze-Schlösser-Raritäten 

Herrenhaus in Schleswig-Holstein, 687 m 1 WfL, Areal 25 000 nr, DM 

2,6 Mio. 

Größeres stilechtes Haus von 1770 mit Reetdach sowie ein neuwerti- 
ges 2-FH auf großem, baumbestandenen Grundstück in ein em Nord- 
seebeilbad Schlesw.-Holstein. Teilverkauf möglich. Gesamtpreis 
DM 1,3 Mio. 

Herrenhaus u. Verwalterhaus, beides nicht groß, aber s ch ic k, auf 
herrlichem idyllischen Parkgrund mit großem Fischteich, eigenen 
Quellen u. beheizbarem Außenschwimmbad. Areal 7260 nr groß 
inklusive Bauplatz. Weltbad Pyrmont, DM 670 000,-. 
Repräsentatives Herrenhaus, unbedingt vorzeigbar, Wohn-/NF 900 
ra\ Parkgrund mit Fischteich, 17 500 m\ Raum Ost westf. -Hannover, 
DM 3.2 Mio. 

Hotel-Restaurant-Reiterhof, Großraum Köln, DM 3,8 Mio. 
Westerwald-Landhaus, 185/58 000 m : , Bachlauf, Nebengebäude, DM 
850000,-. 

HerrschafU. Landhaus, 1000 m 2 Wohn -/NF, 4BOO nr Parkgrund, 
vielseitig nutzbar, schöne Stadtrandlage Aachen, DM 1,7 Mio. 
Schwarzwald-Landhaus mit Ferienwohnungen, DM 1,95 Mio. 
Größerer Landsitz bei Füssen/ Allgäu, DM 1.9 Mio. 

I — Landhaus VafmJtüimfivOT Iwitdwftll^ 

° J fl rl* 1 Immobilien VDM u.Aiotand Poststr B. 5040 Bfühl.O 22 32/4 4071 


Haben Sie schon Ihr eigenes Feriendomizil? 


an einem der schönsten Flecken, den die Erde aufzuwei 
sen hal* (Zitat: Friedrich Hebbel) 

Sichern Sie sich Im neutralen Österreich Ihr Eigentum mh 
namentlich er Grundbacheintrag ung. Bereits tertigge stellte 
1-4-ZL-Komfortwohnungea in ruhiger Parkwohnanlage (nur 
30 Autominuten von Salzburg) — — enn ... 
ab DM S>o.3UU ( '~ l U! 

Erforderliches Eigenkapital ab DM 19.000,-, Restfinanzierung 
zu 6% bei 100% Auszahlung. 

- Excehente SU- und WeeeersportmögOchkelten - 

Verlangen Sie unverzüglich unsere kostenlose Information G 

V. SCHERER KG Intern. InvestrtlonsgeseJIschaft 
D-8000 München 90. Grünwalder Straße 24B 
Jel.: 089/54 40 03-05, Telex 05 24 835 vskg 


Gemütliche 3-Zi.-Maisonette 
Im grünen Herzen von Österreich: 

Umweltprobleme unbekannt. Südbaßc, m. unverb, Fernsicht. Hal- 
lenbad. Sauna, möbliert (7 Schlaf geL), idealer Ruhesitz (Thermalbad, 
Wand er- u. Skigeb., max. Infrastruktur), im berrL stelri. Salzkam- 
mergut! 


n TT i I VT1 wlM-T'I»!'] 


sofort beziehbar, keine KSuferprov^ namentl Grundbucheintrag. 
Anlagebentong HL B a l lhi g, Postfach 25 01 47 
850« Nürnberg 25, TeL 09 U / 54 93 07 oder 69 20 14 


Bad Hofgastein 

Ferien Wohnungen in ruhiger und 
sonniger Lage. 

Badgastein 

Terra ssenwohn ungen ab DM 
2800, -/m*. 

DlpL-Ing. D. Pletschach» 
Bergstr. 11, A-5020 Salzburg 
Telefon 00 43 / 62 22 / 7 54 09 


Wolfgaitgsee 

St. Gilgen, App. 
in sehr schöner Lage, Erstbez. 
Eilverkauf, DM 105 000,- VB. 


Tel. 0 60 33 / 6 70 77 


Zu jeder Anschrift 
gehört die Postleitzahl 


Villa in Kärnten 

lm Seen- und Skigebiet gelegen, 
3000 m : Grundstück 283 m 2 WfL, 7 
Zi. u. Wohndiele, Kellerbar, Park 
mit gesundem großen Baumbe- 
stand, sehr gepfL, von deutschem 
Eigentümer zu verkaufen für 
550 000,- DM. 

Rudolf Werner, Internationale 

Immobilien, Postf. 1922, 7014 

Kornwestheim 


Wohnen am Wörthersee! 

Ri g en b»nCT / nWing pn. 30, 36, 60 
und 90 m 3 lm Erdgeschoß der 
Park-Villa in Pörtschach/Wör- 
thersee und 4600 m* herrlichster 
Park-Baugrund zu verkaufen. 

Park-Villa, Moosburger Straße 
28. A-8210 Pörtschach, TeL 00 43 / 
42 72/27 15 


EIGENTUMSWOHNUNGEN 


.n BAD ISCHL 

in bester VILLENLAGE 
10 Gtfmnulfin vom Zentrum wiüemi 

HOfteterScfuß-u Wäroascftut 
-Komoleiuusaienung - 

kmilOT dreki vom Baumnstei 
Tel aus BRD 

0043 / 76 12 / 81 75 -0 

4B1 J ALTMUNSTER. Eberuweiöf 64 
Tel. 0 76 12/61 75-0 


STEINKOGLER 
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Im Berner Oberland, in Graubünden und in der Zentral- 
schweiz, am Vierwaldstätter, Walen-, Zürich-, Genfer . See 
exquisite Wohnungen und Chalets/Einfamilienheuser 
für den anspruchsvollen Investor. Wir bieten (ab sfr 1800.-/1 nr schöne Wohnfläche): 


Individualität 

(keine möblierten Hotel- plN- 

appartements) 

ein Leben unter Schweizern 


Atmosphäre in gewachsenen Orten 
(keine RetortBnprodukte) 


,) pj. • überschaubares Privateigentum 

ter Schweizern ^gpw\ALLA efc ^ {keine tourismusabhängige, fremd- oder 


(nicht in Ausländer-Gettos) konzembewirtschaftete Betriebsstätte) 

Information: JUR1M AG, SCHWEIZ-IMMOBILIEN, D-REPRÄSENTANZ IN 
D-8110 Seehausen, Schuchen 10, Tel. 0 88 41 / 88 66 


Berner Oberland/Schweiz 

Gelegenheit 

In Gstaad/Schönrled Eigentumswohnung mit herrlichem Panora- 
mablick zu verkaufen. Mit AiisJfinderbewilllgung und notariellem 
Grundb-jcheLütrag. Günstige Finansäerungsmöglichkeit (5% Zins 
und 100% Auszahlung). 

Information: 0 77 31 / 4 50 18 oder 00 41/1 /8 44 24 12 



SCHWEIZ 


Wtmefkwrorf- 

3 RAU W WALD 

der Sonnanterrasse des Glarner Landes (Kanton Glarus) stehen drei 
grate 2 -Zimmer- 

Eigen tu ms Wohnungen mit Ausländerbewilligung 
Im Chalet BcRGSONNE zur AuswahL 
SJnverbaubare Südhanglago, groß« Balkone. 
Geschmackvoller, komfortabler Ausbau mit Hoizvertafetungen. Aus- 
bauwünsche können noch berücksichtigt werden. 

»reise ab Sfr. 273.800, — . Hnanzterung von 70-80% des Kaufpreises 
durch Schweizer Großbank gesichert. Gute Rendite bei zusätzlicher 
Vermietung an Feriengäsie durch vorhandene Vermletungsofgeni- 
sabon. Bezugsfertig zur Winter- und SUsalson 1983! 

VERKAUF + IMFORMATION dliafct durch dun Boutefnm. Cmr 
OOUfflENT flö. CH-E7S4 BRAUNWAUV SCHWEIZ. TeL 00 <1 S8/S4 13 38 oder 
REPftÄSEI.TANZ 0EUTECKUAW3. Ing. Michael W. PtekonfcL Am Patenten) 2«. 
Deutsch Evern. Tel 0 <1 31/79 IS 29 


Tessin Morcote 
Perle am Luganer See 

einmalig für Wassersportler, direk- 
ter Seezugang 30 m, usverbaubar, 
Komlort-Eigentumswohng.. 80 m 1 , 
bezugsfertig 82, kompl von Innen 
architekt eingerichtet. Schwimm 
bad, Tiefgarage, SFR 450000,- mit 


Immobilien Lorf, 0 21 06 / 57 14 
4047 Dormagen 1, Plwipper Str. 19 



'.-A -S ■' - 7.\.— v 



Seepromenade 

mit einmaligem Panorama auf 
den Golf von Lugano 

2u verkaufen 

exclusive Wohnungen ver- 
schiedener Grösse, alle mit 
Balkon zum See. 
Fertigstellung Ende 83. 
Finanzierung zu 5V 2 %. Grund- 
bucheintragung für Ausländer. 

Verlangen Sie die illustrierte 
Dokumentation von der 

CONSULENZE IMMOBIUARI SA. 

ra? I u V . % r- cgi 235S*: 


WALLIS/SCHWEIZ 

Gelegenheit: Doppelchalet- 

Hälfte, 4 ZL auf 2 Etagen, Bad, 
Kii., off. Kamin, E-Heizung, mö- 
bliert, einmalige Lage m. Blick 
zum Genier See sfr 155000,- 
Weltere Interessante Angebote 
aal Anfrage. 

Dieter Bisa - int Immobilien 
Tel 07 11/ 74 32 94 


SCHWEIZ 

Grundstöcke u. ETW, Blkk auf 
Genfer See, sowie ETW, KL Fri- 
bourg, 15 Min. v. Montreux, gutes 
SJd- u. Wandergeb leL Auslflnderbe- 
Wllligung. günstige FlTinnglor^ng 
durch Schweizer Bank. 
DlpL-KbL Walter Seng, Immobi- 
lien, Pf. 81L 7570 Baden-Baden, 
TeL 0 72 23/5 22 06 


Graubünden / Schweiz 


Wir verkaufen in 


ITTfTT?/ 


bei Lenzerbeide an ruhiger, son- 
niger Lage 

2Vz -Zimmer- Wohnungen 
3Vz- bis 5-Zlmmer- 
Cbalets {Hausteile} 

Bezug ab Herbst 1983 

Interessante Fmanzierungsmög- 
ttchkelten. 

Auskünfte durch 

ACCORD AG 
Wiesentalstraße 83 
CH-7000 Chur/Schweiz 
Telefon 00 41/ 81 27 19 18 



Sie suchen ein Chalet oder eine 
Villa in luxuriöser Ausstattung, 
auch für Daueraufenthalt oder 
Repräsentation? Wir haben eini- 
ge Angebote von sfr 900 000,- bis 
sfr 1,6 Mio. Auskünfte: - CH/D4L 
— (Nur mit telef. Rückrufmöglich 
keil). 

Agentur Capellnuum 
D-5349 Bad Honnef 6. Pos tf. 60 08 
TeL 0 22 £4 / 87 70 + 8 07 60 


Chalet in Zontral-Wallis 

Ski- u. Wandergebiet, zw. Leuker- 
bad u. Zermatt Bewilligung liegt 
vor. Sfr 285 000,- mit Vermietungs- 
garantie, optimaler Zlnff - 
Bnon-ImmoblUcn 
Tannenweg 16, 7255 Rutesh e lm 2 
Telefon 0 71 52 / 5 40 41 




Kapitalanlage in der Schweiz 

Ferienort im Appenzeller-Land, Bergwander- u. Wintersportgebiet 



Hotel gami 


• 34 Betten 

• 2 Appartements 

• Restaurant (ca 100 Sitzplätze) 

Cafe mit Alkoholausschank u. Caföterrasse (ca. 50 Sitzplätze), 
ausreichend Parkplätze, von Privat zu verkaufen tnki. Inventar. 
VB 1 750 000,- sfr. 

Zuschriften unter X 9564 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essen 


Schweiz/Wallis, Luxuschalet 

in solider Bauausführung, mit allem Komf ort, Bj. 1978, am Rande 
eines idyllischen Ortes, Nahe Leuk-Stad. 750 m ü. M., Waldnfibe, 
sonnige, ruhige Südseite, Top- Lage mit herri unverb. Panorama - 
blick ü. Rhonetal, 7 Ion v. d_ Thermalquellen u. Skigebiet Leukerbad. 
Entree, gr. Liv., offen. Kamin, KÜ-. ge sch. Sp_ Galerie, Estrich, 3 
Schlz., Badern, Keiler, sep. WC, WsscfckL, gr. Balkon. Terr, Gar„ eL 
He 17-, GrundsL 730 m 1 . wintersichere Zufahrt. Grundbucheintrag - 
AusU nri«»rh«»ipiiHgi _ Preis 365 000 sfr dir. v. Privat 
Zuschr. unt. K 9509 an WELT-Verlag, Postfach 1008 84, 4300 Essen. 


Ascona - Locarno 
Ronco - Brissago 

Luxus-Eigent-Wohnungen, mit 
phant Samt über Lago Maggiore. 
Chiffre 24-161.447 PubUdtas, 
CH-6601 Locarno 


SCHWEIZ 

Eine Ferien-Eigentumswohnung 
= Ihre wertsichere Kapitalanla- 
ge mit Grundbucheintragung 
und Wertsteigerungs- sowie 
Wiederverkaufsgarantie auf Ih- 
ren Namen in bekannten Ferien- 
orten wie St Moritz, Montreux, 
Le DiaMerets etc. 

Ausführliche Offerte durch 
UPH AG. Riete ratr. 49. 

CH-8059 Zürich. 

Tel.(00411)202 70 00 
Besuchen Sie uns an der Bootsmes- 
se, Stand-Nr. 813, Halle 8, in Fried, 
richshafen vom 16. 9. bis 25. 9. 


RenditsobjBkt/Scfaweiz 

6-Fam.-Haus, schöner Baustil, 
erstki Bauqual (dt Schweiz), 
mit namentL Grundbuch eintr. 
für Ausländer aufgrund neuester 
Gesetzgebung, m*-Preis nur sfr. 
2080/-, EK 400 000,- sfr, Restfi 
nanz. 5,5% (Ausz. 100%}. 

HBanz-CoHnrarz-Trootand AG 

Usteri-Str. 9, Postt 72 81 
CH-8923 Zürich 



nonziening. Namentlich« Grund bu- 
chemtragüng, z. Z. noch garantiert 
Auskünfte: - CH/18 - 
Agoirtur Capellmann 
D 5340 Bad Honnef 6, Post! 60 06 
TeJ.022 24/87 70 + 807 60 


/ 9.PL DU TiLLEUL 
,630 BULLE 

REGIEBULLESA 

Wir verkaufen in der 
Schweiz, im Greyerz er- 
iand, im Kanton Freiburg, 
mehrere 

BAUERNHÖFE 

CHALETS 

VILLEN 

WOHNUNGEN 

in Stockwerkeigentum, 
Bauland und Gebäude. 

Für jegliche Auskunft wen- 
de man sich an: 

REGIE BULLE SA 

Tel. 

0041 29/24444 


CHALET 

sfr 910 ÖÖOr- 

Nähe MONTANA (Schweis) 
Sn Chalet für höchste Ansprüche 
; • _ -- Auskünfte: - CH/25 B - • 

Agentur Capellmann 
D-5340 Bad Honnef 6, FostL 60 06 
Tel 0 22 24 / 87 70 + 807 60 


Liebhaberobjekt - 

Freistehendes Tessiner Haus, 
ca. 250 Jö* WfL. u. a. 56 nr 
Wo hnzimm er. Mit wildroman- 
tischem Grundstück von ca. 
2500 m 2 an Bach und Wald an- 
grenzend; zwischen Luganer 
See u. Lago Maggiore. Preis sfr 
48Q 000,-. Al 

g in g vorhanden. 


Luelcen 


Mioen s<nte 

Lu*ltte i PtentT kc m Hn*u*9- 0tu* Bne » e 

3000 Hunten 55 □oeMMiuOmrSfraBa 30 

Itidoa: 640-867058/9 



Schweiz 
RESIDENZ WÜdhuUS 
Wir verkaufen rustikale 
Eigentumswohnungen mit 
Eigennutzung und Vermie- 
tungsmögfichkeit Traum- 
haft schöne ruhige Lage um- 
geben von Golfplatz und 
Wäld. Eigene Tennisplätze, 
Minigolfanlagen, Hallenbad, 
Sauna etc. ' 


Dovoser Immobilien AG 

••ro 0 - i!5 -" ■ 


Ascona/Schweiz 

Letzte komfortable 2-, 3- und 
4- 23mmer -ggentum iw b hnun- 
gen in ruhiger und sonniger Lage 
zu verkaufen. Schwimmhalle im 
Garten. Tiefgarage. Auslftnder- 
bewüB g un g mmteum mög- 
lich. 

Auskunft: TeL N 41/93/35 34 25 
oder Postfach 4 61, 
CH-6612 Aseonm 


-SCHWEIZ- 

Basler Anlageplan 4x 4 mit 
doppelter Kapttalabsfche- 
rung. 435 % atehezer Kapttal- 
nwachs in 12 Jahren. Kein 
Währungsrisiko. Während der 
Laufzeit hohe Liquidität. 
Mindestvenicherungssdmtz. 
in doppelter Höhe der Kapi- 
talanlage kostenlos. Die beste 
Geldanlage seit der Schaf- 
fung des Schweizer Franken. 
Ausführliche« Informations- 
materlai über alleinigen! 

Verkaufsbeauftragten: 

ITlpl ITfni l*rtrrIiiiTrfrh|iililt 
Tnt om tomohlHgn- nrvl 

VwWirmigi^anit TjlTMntvmrg 

Büro für Deotachland: ' 

OchmutE. 93, 7507 Pfinztal 3 
TeL 07240/1427 


^SsssssssssssssssysssssssssssSSSSS/fsrfffSSfS'fSffsssd^/. 




Wallte - Schweiz 

Noch 2 Duptex-Wohnungon mit na- 
mentlicher Grundbuchöintrafl un g. Sehr 
ko n rfortabta Ausstattung, 3 Schlafzim- 
mer. Nur 5 Wohflungen Im Hausa. Sau- 
na, Fitness und Tiefgarage. HenUcbe, 
ruhige Aussichtslage. Preisa: sfr 
397 000,-. Auskürtfte: - CH/2B N - 

Agentur CapeBmanp 
D-5340 Bad Honnef 6, Postt. 60 06 
■ TeL 022 24/87 70 + 8 07 60 

CRANS-MONTANA 

Schweiz 

Ke schönsten Wohnungen , - die man 
wünschen Emunlige 

Aussichtslage, optimale Ausstattg. 
u. Qualität, ca. 100 a Golfplatz. 

NamentL Gnmdbuchelntrag -z. Z. 
noch garantiert. WohnfL 51-201 m*. 
Preise: sfr 330 000^ bis str 980000,-. 
Auskünfte: -CH/28 M- 
Agwrtor C flpfn p ’ W " 

D-S340 Bad Honnef 6, Postf. 80 06 
TeL 0 22 24 / 87 70 + 8 07 60 



Khanaltge Gelegenheit! 

Trauinvilla 
am Luganenoe 

direkt am See in Morcote/TI mit 
ca. 85 m Seeanstoß, Bootshaus 
für mehrere Boote, gr. Bootssteg, 
ca. .50 m 1 Sonnenterrasse z. T. 
Überdeckt, Cheminte innen u. 
außen, 2 Doppelgaragen, 3 Wohn- 
u. 5 SchlafzL, 5 Bäder, Lux-Aus- 
bBU, Wnlten«i«hFjTiltP | War . 

mor il Spannteppiche, Sauna, 
Hobbyraum usw. VF 2^ Mio n 
Hyp. 1,8 Mio. 

K Kehpesn, BOletezstr. 15 ■ 
CH-8044 Zürich. 

TeL M 41 1 69 47 W 


Wohnsitz Schweiz 
6432 Kickenbach, Kanton 
Schwyz 

Zu verkaufen ab sofort 

2 Einfamilienhäuser 

■ Möglichkeit für 2 unabhängige 
Wohnungen 

■ Sehr komfortabler, nicht alltägli- 
cher Innenausbau mit viel Holz 

■ Prächtige Aussicht auf See- 
Bergwelt 

81 Ideales Wander- und Skigebiet 

■ Verkaufspreise schlüsselfertig ab 

sfr 790 000,- 

■ Finanzierung geregelt 

■ GrundbuchBcbe Sicherstellung 

Auskünfte erhalten Sie auf schrift- 
liche Anfrage bei 

Batrim AG 
Harr G. Kröhonböh! 
Mittlere Straße 3 
CH-3600 Thun 


IHR EIGENTUM IN DER SCHWEIZ 
ta 

• BIVIO 

20 km vor St. Moritz und in 


1 Kl 4 : b i kl 


Im Bündner Oberland 
haben wir noch einige wenige 
Wohnungen mit AuslinderbewU- 
fj gung zu verkaufen. Verlangen 
Sie unverbindlich Unterlagen 
AHod Verwaltung» AG 
Ritusstr. 22, CH-7000 Chor 
TeL 0041/81 21 61 31 





CHr6911 Camplone 
TeL 081/ 08 52 44 +88 55 10 
1. Camplone d*ltalfa 
App. 106 m 3 mit 3 ZL, KiL, Bad/ 
WC u. Balkon, 320 000,- Ft. 

. 2 . Tessln/Luganer See .. , 
versch. Aap, Villen u. Häuser, 
anai ausländerfrei...,-. - | 

S. St. Moritz- Uragebdag 

von 30-140 ra*. mit 


vench. 


ti'T 


Sonnenstube der Schweiz 

direkt am LUGANER SEE 
in CASLANO verkaufen wir IVa bis 
3-ZJmmerwohnungen kn Tesskierstil 
zum Teil Maisonette-Wohnungen mit 
offenem Kamin an ruhiger doch re- 
gional zentraler Lage ab Fr. 1 23 600.- 
Verkaufsunterlagen erholen Sie bei 
der ErsteJIerin: Allod Verwaltungs 
AG, Rätusstr. 22, CH-7000 Chur, 
TeL 004181 / 21 61 31.. 



Golf von St.Tropez 
Bootliegeplätie in Cavaiaire 

j? Der- uoverbaubare ; Panoramablick über die herrliche 
i Bucht von St Tropez und die rustikale Eleganz der im 
. jDroyencatlschen Stil konzipierten Residenzen, machen 
l.aoser'e Sücfflrankreich-Angebote zur exclusiven Rarität. 

Grimaud Village, Apparte- 
ments und Villen im rusti- 
kalen Stil der Provence. 
Cavaiaire, Einfamilienhäuser 
mit herrlichem Meerblick 
(DM 250.000,-). 

Residenz Bellevue, zwischen 
Grimaud und Port Grimaud, 
Studios und 2 ZI. Maisonettes 
im provencalischen Stil mit 
Blick auf den Colf von 
St Tropez (ab DM 100 000.-». 

Die Mlenwrantie kann mrt Eigen 

Kapai vcTTC’crmct werden 
Slcnerherter*- Fe5tpre.-se. AswFtkiung 
0 E er Treunjrder. sororüge 
Cruncourncinrraqüng 
Fcraem «Ile erverülnancn irrt om.itvr'j! 

PIMfELDGES IMMOBILIEN 

Schleßnlthe 20 :4054 Nettetal 1 Telefon (0 21 53) 101 8 


BOURGOGNE 

Herrliches Herrenhaus aus dem 12. 
Jh. auf 9 Ha Grundst. m. angranz. 
Bach. Völlig renov. im 19. u. 20. Jh.. 
exklusive Ausstattung. 1200 m 3 
Wohnfl., sehr komfortabel. Weitläu- 
fige Empfang ssalons. gr. Kamine 
12. Jh. Dekorierte Decken .6 la trän- 
Caise". gr. u sehr schärte SchlafzL, 

8 Badezi.. Pförtnerhaus, Nebenge- 
bäude. Garage. Preis: 1 Mio. DM. 
Unterlagen auf Anfrage: 

Jean RJCHEZ. BP 29. 89200 AVAL- 
LON. F-. Tel.' 0033 8fi,'3< 03 44. 



I COTE D'ÄZUR (VAR) / NORMAN Dl E- 

Eaugnmdstüeke, 700-2000 m 2 , / w 

direkt am 18-Löcher-GoIfplatz von/ KÜSTE 

Vatcros. 7 HONFLEUR 

Herrliche Aussicht! / die Stadt der Maler 

äl^“r£^ erU \LuiusappÄrtements, 1-4 ZL 

Einkaufsmöglichkeiten \ Kleine, elegante 

in der Nähe. \ . Wohnanlage 

Sehr günstige Preise! \ „hrÄ^SlSS 

Un verbau bare Anssicbt! 
^^^-^Außergewöhnlich schöne Höhenlage. 

Einkaufsmöglichl:eiten in der Nähe. 

Außerordentlich interessante Preise! 


Uok-rlogeu und Auskünfte: 

SIAS - 16. rue Ballu - 75009 PARIS - F - TeL 00 33.1/2 85 17 17 


.AI ros 5? 

Vf. |r.‘. jr irsscr? rri;n für das Programm: 10 2 0 



2ZJ..KÜ.. Bad.gr. Terrasse DM110 000,- 

(erford. Eigenkapital 20%) 
Eine bewachte Wohnanlage im Stil der Provence mit eig. 
Swimmingpool. Un verbau barer Meeresblick in unmittelbarer Nä- 
he des Hafensu. d. Strandes Golf u. Tennis. Eine sichere Kapital- 
anlage mit hoher Wertsteigerung und auBergew. Rendite. 
(Organisierte Vermietung) 

COVEPRA Büro Luxemburg 
39 Grand Rue Luxemburg 
TeL 00352-470208 

m Cannes G. Stein, Architekt 0033-93930909 


Süiftrankreich - Perptjjnan 

Alte typische Wohnung, 4 km 
vom Mittelmeer, teilweise be- 
wohnbar, 50 000 DIL 
REGIRA - B. P. 1041 
66010 Perpignan Cedex - 
France 


Traumvilla 

in Beaulieu sur Mer, zwischen 
Monaco u. Nim. mit Swim : 

mingpooL 150 m 1 WfL. 40 nr 
Terrasse, 550 m : Garten, 740 
m 2 Grundstück, unver bauba- 
rer wunderschöner Blick auf 
Jachthafen, wegen Erbausein- 
andereetzung sehr preiswert 
für DM 715 000,- zu verkaufen- 

Weitere Einzelheiten: 

Agence-Bovis 
TeL 00 33 93 /Ol 00 36 
(Man spricht deutsch) 


Normandie 

13 km v. Bayeux - 3 km v. Meer. 
Herri. normannischer Herrensitz 
mit Fachwerk, bestehend aus: 
-HERRENHAUS mit 3 Emp- 
fangssalons. 9 SchlafzL Bad. 
wc, Dachboden etc. 

- REETDACHHAUS mit 3 Zi. 

- PFÖRTNERHAUS 

2 ha Park (Möglichkeit weite- 
res anliegendes Weideland zu 
erwerben) 

Anfragen an: G. DUFOUR, 

15 Avenue Mozart, 

F-75 016 PARIS 


Nähe SL Tropez 

Fefienbaaa, Bauj. 79. 5 Mfn, am 
Meer, 3 ZL, Küche, Diele. Bad, WC, 
kompl eingerichtet mit Einbaukü- 
che. Loggia. kL Garten, NP DM 

265000,-. VB DM 290 000/-. 
Telefon 02 41/ 7 32 16 


Antibes 

Moderne Apptmts. in Villa, 3 
Schlafzimmer, 1. Stock, NShe 
Meeres. Auss. auf Berge, Villen- 
viertel FF 800 000,-. 

TeL M 32/2/4 37 71 97 FoL 
Brüssel 


3-2,-App., 63 za 3 , Süd-Terr 20 m* 

g. Ausst, ruh. FarisJage. 
Sdjwünmb, Tenplspl. Garage, 
DM 295000. Itmnob. Maigs* Bod- 
denberg, TeLO 21 51/ 59 18 04 


Strafibura 

Prtv. verte sehr sebone Vüla, 7 
Schlaft!., WwhnrL (Kamin), 

3 Bäder, 3 WC, gr. Terrasse m. 7 
Ar Grand. L*5 Wo. FF. 
SI.AMA« 7 rue de Franck, 67000 
Strasrtxmrg. 


Cöte d'Azur 

Bonar» Ire Wihwm 

Appart. el Gart, in berrl. Lage. m. sehr 
guter Aussicht zum MUtelmeer u. gu- 
ter Bntairftmrilgllfhlr»lf Auskünfte' 
TeL 003394/7101 29 o. schreiben Ster 
SAAL Altana Frcre. Le Grand Plan- 
tier, 83 230 BORMES LES MTMOSAS 


!!! Cöte d’Azur. Gelegenheit HI 

Haute $t Paul 

Villa. Stil provenfale, 200 m 3 WfL, bertätend aas 4 SchL-ZL, 2 Bädern, 2 
Duschen. WohszL m. Kamin, gr. TCm, SpeisezL, Kü^ Büro. Arbe i tgr a nm, 
Keller u. Garage, Schwimmbad (6x13 mj, Areal 4000 nr (Tennisplatz 
mögL), Festpreis DM 880 000,-. Weitere Angebote In aßen Preislag e n zw. 
St Tropez und Monaco auf Anfrage. 

I mmobi li en B. ScMIer. Ngumarict 6. 6600 Saarteücken, TeL 06 81 / 5 40 91 


Ihr Experte an der 
Cöte d'Azur 

bietet an: Traumobjekt, 150 J. al- 
te Bastide, zwischen Nizza u. 
Cannes mit 4000 m 3 für 450 000,- 
DM zu verk. Kleines mit 

Terrasse, Meeresblick, für nur 
150 000,- DM. 
Immobilien Dr. Dietz 
Villa Karolus, 692 s?irufttyirn/ 
Rethen b. Heidelberg 
TCL 0 72 61 / 53 21 o. 0 72 68/ 666 
FR 00 33/ 93 58 39 49 


Priv. verk. sehr achSne Villa. 7 Schlafe 
■rs wohnzl. (Kamin), mtw 3 Bader, 3 
WC, gr. Terrasse m. 7 ar Grund, US 
Mio. FF 

Slamn. 7 Xtae de Franck, 

61000 Strasbourg 




COTE D'AZUR 

Zwfzdnn Himmel «ad Erd« 
AOelnbesttz: Ihr Mobühome 
auf Hiwäii Grundstück. In 
voHst. eingefr. Park v. 40 ha, 
rund um die Uhr bewacht. Zn 
Ihrer Verfügung an Ort u. Stel- 
le: 14 TenmqpL, 2 Schwimm- 
bad, Clubhaus, SpielpL, Re- 
staurant, Bar, GesdtSfte, 
Grünflächen 24 na für Jogging. 
KreditmögL Grondstüdmreis: 
118 600 FF (MwSt. InkL) mit nur 
6000 FF bei Reservierung. Sal- 
do bei Fertigstellung. 
CASTELLEX PARK. DK, 
F -83338 LB CAMP DU CA- 
STELLET, T«L 8833A4/98.47 M 


Villa Cöte d'Azur 

Herrsch gelegaae Villa ln provenzlaHschem Stil mit unverbaubarem 
Ausblick auf die Bucht von Cannes zu verkaufen. 

Die Vflia hegt im Park de rEsterße in Halbhöhenlage, 8 km (10 
Aotomimiten) von Mfcnde&eu/La Napoole entfernt. 

Die Wohnfläche von ca. 330 m 3 b einhalt et 4 SchaüzL, 4 Bäder, großen 
Wohxxraum mit Kamin, Küche, Gäste-Toüette sowie eine Elnlieger- 
wohmxng (3 25^ KIL, Bad), div. Nutzränme u. Garage für 2 Autos. 

Großer S wimtn ing-pool (ca. 80 m 3 ). 

Die VHla Ist ca. 10 Jahre alt und befindet sich in einem sehr guten 
Zustand. 

Grüße des Grundstücks 8600 m 3 . 

Kaufpreis FF Mm, 

BBV Kohl Zmmobillen-VerwaUtmgs- and BetelUgnagz GmbH 
König- Karl-Straße 11, 7290 Freudenstadt 
TeL 0 74 41 / 60 94 oder 60 91 


dringend, umstflndehalb. priv. verk. 
Anwesen ln best Zustand. 400 m 3 
GrondfL, 3 Ebenen, B ZL, KCL, 
Wascfaranm, WC, sftmU. Komfort, gr. 
Nebengeb, PlerdestalL 3 ha Grand in 
»n g la g e 600 m Hübe. 15 Min, 
w w 1 b Sc h l acht u. 20 Min. v. 
Colmar. 1 Mo. FF. TeL: OOSL8/ 
351.19.18 o. 003329 / 908UK 


Hire Wabamig in der Sonne 
dos Mittelmeers 

1- und 2- Zimmer- Apparte- 
ments, ab 285 000 FF. 
Zuschriften oder Telefon: 
AGENCE SIVTLOTTO 
205, Avenue des AID 6s 
F-8324Q CAVALAIRE 
TeL 00 33 94 / 64 OS 18 



TOSCANA 

ln den Metallbergen, ca. 35 km vom Meer, liegt der Bauernhof 
GnsrtanL Sn typisches rustilmles Gebäude airm Ausbsiuen mit 5 
Räumen im L Stock. 2 Ställen, diver s en Nebenräumen und Keiler Im 
Erdgeschoß. Dazu eine kleinere freistehende Scheune. Elektrizltäts- 
anschhlfl 3 km eiltfemt- Airfriprw fSr tmdgHV» lf w>n na A ha I teflnfbrn «?Kh 
100 Olivenbäume so wie einige Weinreben mwA h« Mpinw Teich. Die 1 
L a n ds c haf t ult viel Wäldern, Ackern und Wiesen lat von der Zivilisa- 
tion noch absolut unberührt. Ein Etrusfcerdorf, Amc dominierend auf 
dem näc hsten Hügel thront, rundet den Bück ab. Preis 130 000 DM. 

Prospekt m. 200 weiteren Objekten gegen 2,50DMin Briefmarken oder 

2 internationalen Antwortscheinen. 

TOSCANA-IMMOBILIEN 

Friedrich K. ▼. Pfeil, Strehlowweg 56, 2606 Hamburg 52 
Telefon 046/ 8 80 38 71 


Ihr Refugium in der Toscana 


Lago Maggiore 

unverbaub. SeebL, 1-Z.-Kft- 
Whg, DM SO 000,-, 2-Z.-Kft.-Whg. 
DM 135000,- V. Ptjv M T-- 040/ 
6 7878 80, Günther, Schael- 
2enstr.ll. 2 HH 73 


Toscana 

Altes Gutsanwesen, 17. Jahrhun- 
dert, Naturstein, stilgerecht re- 
stauriert, 2ax verkaufen. 3 Wohn- 
einheiten, 633 m\ 17 Zimmer, S 
Bäder. 8 Küchen. Zentralhei- 
zung, Garagen, Werkstätten, 9 ha 
Wala, Wiesen und Weinberge, 
einmalige Lage mit Aussicht «nftt 
Arnotal. 1 StcL südlich von Flo- 
renz. TeL 0039 / 575448032, 
20.0O-2L00, oder Zoschr. u. T 9043 
an WELT-Veriag, Postfach 
100804, 4300 Essen 




BJ. 1980, oi*25fl0 irr Wohn-Hutrfaköt. 
Garantie HettomMfr DM 486000,-. KP 
6^ Wo. 014(8% Naaoranefll»). GfliintUga 
Ftagndnng zu 6^% Zinsen bei 86% 
AuttshiunomögUch. 

Qabr. RAR Pansch 
Haus- und GfuraMOckamaMar 
SehuttanhcMr. 22.-4330 MOIbilnVRiibr 
(0208)70035-38 


KL ftria wshmn, 39 m* voll 
büert, Tor. 18 m 3 , «ehr ruUge, hecr- 
Ikhe Lage am Lago Maggiore (ite- 
Hnn) t ni verk&ufexL . 

Angeb. erb. u. B M06 an WELT-, 
Verlag. Fwfcf. 10 08 64. 4306 Eaaeu. 


Ufani« Cflp 06 können Sie Ihre 

u ** Anzeige über Fernschreiber 08 579 104 

eilig haben, a w 



SARDINIEN 


isss 

Anfragen unt. TeL o 79 
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kennen Sie auch im Winter kein Energie prob lern. Um an küh- 
len Abenden von 18? auf 21* aufzuheizen genügt ein Kamin- 
feuer. Hier am Ausgang der Straße von Gibraltar, etwa 20 km ‘ 
Luftlinie westlich Tfcrtfa, dort wo die Sierra in die weiten, 
grünerv Ebenen Andalusiens übergeht liegt die schönste 
Bucht der spanischen Südküste BAHIA DE LA PLATA. 

Das Klima ist ausgeglichener als am Mittel meer. Ke Wassser- 
temperatur schwankt zwischen 16° und 24°. Die rauhen 
NW-Winde des Atlantik erreichen diesen Hatz nicht mehr. 


ln einmalig romantischer Lage bieten wir: 
Unverhaubare Hanggrundstücke, BUCK AUF 
AFRIKA, auf Tanger und das marokkanische Rif- 
gebirge, BUCK AUF CAP TRAFALGAR, 180° wei- 
tes Panorama auf den Atlantik. 4 km langer, 
weißer Sandstrand. 

Um diese wirklich einmalige Bucht nichtzu zerstören, sind wir 
zu einer Exdusivität gezwungen, die eine Bebauung kleiner 


* 

tt 

■Je- 

tt 

* 

* 

tt 


COSTA DEL SOL 


neues G ama ft is cf ia f te A/igabcrt -»/ Wb rtafl 

eiMDraBB AoawaN kct (Uw3000 NaubnoityefctaB: Appartrnarttc, „ 
RathenhZu w. Villen, Bauplätze - am Strand (auch FKK), in dan B eromn. 

am Golfplatz - m allen Praia- und OuHtlUM*>a*it - # 

laufend Otter 500 Wlectarrerfcauta-Oblakta .* 

für ftiran »raten Baaudi W* 25% SondaiTÄatt auf Motel, tt 


Autonriats und EkwiditungaMala 
Gratta-Fartricatatoga (48 Seluo) 

■*■ “ ‘ ibiHartMUa 


BeyorSle a btcteen - rufen Ste Ihren «atomtai Vartnuen Mb ontar 


StOOAacta» 
1000 fette 15 
«WQBkMteM 
4000 BfasaUM 
ilDOhUsgl 
6000 Funktet ! 
TBOQRvfeag 


H-P. Dwrat (RDM) 

Wlduav tan. finWL (HMD 
itab H.-f. Hnefcri (Haut 
A Uirtö (RDM) 

LudemUlnm. (HDM) 

M. DstzbKb (HDWJ 
H. Hanfe (ROtf) 

Pstan imabBan (HDU) 

M. Sachs hmntHha 

B. Ildfer tsn. OHE. (DOM 

C. Dmfg UL BmfiH (BÖM) 
Lemmata KB. (ROM) 

Herbst KB. (ROM) 

Untat» Co (RDM) 

BIS tamb. GbÖH. fnou) 
KbriB-Inm. GafaH. (ROM) 

K. KLCfl L-fi. GehH.gUKS 
Bmn ImnoUm (ROM) 
Stuasänten-fHÜM) 

iMUkD.* WIMM) 

B. ttM» (ROM) 

H«ea* Fiflz (ROM) 

.... R.Mmun (ROU) 

TB10Uta(ton4.) Dl J nage mmlifiaa 
5560mfcft/»ar Ertz&Stonu(RDU) 

5M0B& «pertel P.BHuA&DH) 


Baxonbaa ttZ 


*2 



B2 41/29*37 

■awinnwi 

B3 21 /17515t 

GnUabargsfA. 9S3 «211/082347 
KMBtiMfWA.52 B2 02/83 04 92/34 B2 SS 
LugwWtglB Bl 11/712999+70 47 74 

Hfttetr.» «791/71081-2 
BlmtfcstL 5A 0941/7 S3 75+ 7 7« 28 
lssU17 9 40/5119074 

(SB. 40 0511/004091 
(.34 9811/97799+92033 

„ — (.5 0001/100944 

ZfefettWiffl 0431/01141 
NwateBtt 92 91/318 19 
HmtataSttW 94131/11075 
Mwntr.S 10181/07 8820 
RMtahbuantr. 50 8421/44*941 
U 70 0 00/397370+ 202490 

HbMbäB 8441/24977 
SnStandabring 4« 9341/589114 ' 

Carftw Gassn 1 0051/31209 

BMMlSI 97 31/254 55 
B*M«tastr.n D71 1/247571-71 
LudKiptL» 0711/7 50 22 + 7 50 2S 
TrfeerJtr. B OOS 71/3507-05 
ftntar.20 ’ 0202/455/ M+ 4315 20 


Puerto Banus (Marbel la) 


Direkte Hafeniage mit Supersicht. Im 1. Stock gelege- 
nes Appartement ca. 145 m 2 auf versch. Ebenen mit 
Terrasse, zu verkaufen. 


2 sep. Schlafzimmer mit Bädern, großer Salon, Eß- 
zimmer, alle mit Kamin, Klimaanlage, Vollküche, sehr 
gut möbliert sofort frei, DM 400 OOO,-. 


Zuschriften erbeten unter U 9448 an WELT-Verfag, 
Postfach 10 08 64. 4300 Essen. 


Spanien/La Manga (Costa Bianca) 

fUBiU&re Gründe swingen 2 Eigentümer unserer wunderschönen Wohn- 
anhif*. „ El Hno- (98% deutsche Eigentümer) in La Manga «fa! Mar Menqr 
(ca. 100 km südlich von Alicante), ihre Wohnungen zu veriraufen#Watunmg 
1: Größe ca. 80 m 1 , 1 Schlafs.. 1 Wohnz., kompL Anbauküche, Bad,große 
Terrasse, Abstellraum, Preis: DH ST M6<-> Lage: Hochparterre (Gesamt 
nur 4 Geschosse. 

Wohnung 2: Größe ca. 85 m\ 2 S ch l afe , l Wohnz^ 1 Elfe. kompl Mnhaukü ., 
Bad, Loggia, AbsteUraumJ*reis:DM96800v-, Lage: L OG. 

Bei beiden Wohnungen kann zmgl7.Hr.il das vorhandene M obiliar/Inventar 
für ingg emmt DM 3000,- (Wohnung 2) und DM 5000,- (Wohnung 2) über- 
nommen -werden, jedoch nicht Bedingung. U. a. eigener Swimming-pool 
auf 6000 m 1 Grundstück, absolut ruhige Lage. G aiwjihi ig bewohnbar und 
beaufsichtigt von deutschsprachigem HsusrnHsfeirhepaar. Bezug/Uher- 
■ahfflf ab 7. 10. 1983 (beide Wohnungen). Keine Maklergebühr Besichti- 
gung nj»*h Vereinbarung mfigUrh Abwicklung direkt durch das Präsidium 
der Eiße ntümer-Ge meinschaft. Werner Glock. Stanfenstr. 12, 6239 Kriftel/ 
Ta, TeL 0 61 92 / 74 12 


Ampurio-Brava 

Supergetegenheit! Gr. Villa, 4 Schlafe., alle m. Dus ch e u. WC, gr. 
Salon u. Empfangshalle, WohnktL, kompL stilvoll eingerichtet. Gara- 
ge u. Bootsgarage inkl Anlegesteg z. Pr. von DM 480000 z. verk. 
Geeignet als Kasino, Club usw. 

Ausk.: TeL 02 08 / 48 99 60 


Achtung Investoren - Automatenaufsteller 

div. lüdenlok. i. ausgesuchten Spitzenlagen an d. ges. span. Küste z. 
verk. o. z. verp. Der Gesetzgeber erlaubt Unterhaitungs-, Geldspiel-, 
TV-, Dftianl- und sonstige für Spielhöllen erlaubte Geräte. Lad en tok. 
v. 80 bis 600 m ! Größe sind vorhanden. Bei d. Beschaff, d. Konzessio- 
nen L d. zuständ. Bauherr behilfL 
Ausk.: TeL 02 08 / 48 99 60 


Bodestond an der Costa de la Azohor 

eig. Autobahnausfahrt, Moncofär (Provinz Castellon), ca. 
42 000 erschlossene DM 32,-, 400 ifd. m Strand; 
umfassende Baugenehmigung vorhanden, beste Rendite z. 
B. bei Realisierung eines Campingplatzes (d. h. in 2 Jahren 
Kaufpreis getilgt). 

Besichtigung vom 16. 9. bis 20. 9. 83, deutschsprachig. 
Interessenten melden sich mit Kapitainachweis bei 
L. Rettenmaier, Böhmerwaldstr. 23, 708 Aalen 



Costa Bianca 

MO RAI RA HeiHdlma JAVEA 

reiz. Rscfierdorf - excf. Badeort - Jacfrtftf., 
Jaftnhi.. GoB. Tennis - Galt. Tennis - erlesene 
Vifl.. Bungal . App. a. Obj. aller Art. aucti ge- 
Meer, neuerbaut («. 15 werft. , 9. Privattecsitz 
J. Eif.), ah ca. DM am Meer, ab ca. DM 
70 000.-. N Bändert», 100 000,- o. Prav. 

CTjSe i»K»..3D02Wei«Mk2.ltot, W«B4 
0 Bl 30/53 34; 0 61820)75-78; BSIWIltt ;/• 


SENSATIONSANGEBOT 

Spanien / Alicante / Costa Bianca 

Herrensitz/Palfist mit Gfistebaus, allem erdenkt. Komfort wie 5 
VoUbäcL, a Kfl., Biilardr^ Spielr. m. Roulette, vereideten Waa^> 
hshnon Swimmingpool 5,5 x 10 m, Sauna. FttneBr^ 23 ZL, voll mobL 
mit antiken Möbeln und Kunstwerken (Bilder etc.), Zentralha®^ von 

’ Deutschland) 


An Costa Brava, Im grönon Borg versteckt . . . 

am Plava de Pals, mir etwa 70 km von der französifidien Grenze, wj 
d£ NaS n(X±5^ und ruhig ist, wird ein einzigartiges Projekt mit 

Terrassenwohmmge« 

AbstSatz für Auto bzw. Boot unter JemHaUÄ-DM 75 600^ 
«* aeralHlee BV. Mzddahbeemster, 


HALLOHCA / HOTEL 
Hotel-Pens. L Cala Mfflor, Ueern. 
ca. 500 zn, nxBur u. Terr n Kaufpr. 
DU 480000,-, freiwerd. Immob. 
KNEHANS RDM. 41 Duisburg, 
Postf- 4602 02, TeL 0 2151/ 
407131 (8-12 u. abds.). 


SPANIEN 

Kleines u. gr. Haus, an Wald u. 
Meer geL, priv. zu verkaufen. 

J. B. Xtodrignes, Paste restante 
ArortUa de Har, TamgoBS, 
ESPANA 

TeL sonntags von 14-17 Uhr 
«034/977 4564 TO 


Costa Bim - Anpmtapma 

direkt vom Bauherrn. Pa. Fincas 
Baz. App. ab DH 43 ««•<-, freiste- 
hende Bungalows ab DH 61 
mit Bootsliegeplatz oder Kanal- 
anschluß, beite Bauquabt&t, sehr 
gute Ausstattung, Sonnenterras- 
se, off. Kamine. Fertigstellung 
mit Bankgarantie. Bitte Katalog 
anf ordern. 

Vertr. in DeutschL: 

J. Htecki LndwigstE.14 
66M Saarbrücken 
TeL 6681/4 9383 / 07 


Costa Bianca 

TorTevi eja,^Lux^ -Vnia mit Meer-i 


blick, 2 
min TT fl 


mit 


Salon mit Ka- 
MnbwnqB b cln, 


überd. Terr. mit Rundbögen etcL, 
DM 79 800,- inkL 400 m= eingefrie- 
detes GrdsL und kmpL Garte n- 
anlage. 

65 U /TS 27 M 


Costa dal Sol 

I Eigentumswohnung, möbL, di-1 
|rekt am Meer, nur 29 000 DM.| 

TwCTliftwgnn1iTng/1i , 1nawgU»r nng 

mögL 

| GEYER - TDK - 2836 Bassum 4.) 
TeL 042 48/ 4 12. 


Ibiza 

Märchenhafte Villen aus 1001 
Nacht von DM 130 000,- bis DM 
300 000,- im arabischen Stil, im 
abgeschlossenen, orientalisch- 
subtropisch angelegten Park un- 
serer Club- Anlage, mit eigener 
Badebucht, Tennisplatz u. 
Schwimmbad, kompL eingerich- 
tet, in traumhafter SüdwestlageJ 
günstige Finanzienmg. 

Club Calador Ibiza KG 
8000 München 2 
Karlsplatz 7, T. • 89 / 55 57 15 


I-Fam.-Hs. 

in der N&he v. Malaga/Costa delj 
Sol per sofort von Privat zu ver- 
kaufen. 

TeL 04 21 / 23 14 «S 



Puerto de la Cruz -Teneriffa 

gut eingerichtete Appartements 
(Yfohzroum, ftelileftawimer , Küche, 
Bad, w. C, Balkon) la hezrL Lage v. 
Privat an Langzeitmieter günstig zu 
vermieten. 

Zusdbr. u. E «458 an WELT- Verlag, 
Postfach 10 DB 64, 4300 Essen 


Mallorca/OstkOste 

Costa de los Pinos, heul freist. 

Hans-Neubauten, Meernähe, ins 
iandesflbL Stü, ab DM 216 MO*-. 
Immob. Kanhan» ' RDM, FostL 
46 0202. 4100 Duisburg, TeL 0 21 51 /j 
40 71 31 (6.00-1200 Uhr abends). 


Costa ßtonco -Drs. J. Ktetoegris -TeL 0031/59403527 

Villen mit Grundstück ab DM 36000,-. Bauparz. ab DM 2,-Vm 1 . Ban 
DM 575 ,-Vm 2 . Bungalow 77 m z , mit Parz. DM 49 500,-- Byp- mögL auch 
Fertighäuser, App^ Fincas, große alte Häuser zur Renovierung. 
Dra. J. Kleine gria, KUksgtraatweg 28. NIv-9804 TD Noordhora 


Denia/Costa Bbmca 



Freistehende Häuser 

ab DM 65 069 - 

inkl. Grundstück. Gartenanfatge, 
AutoabsteJaptaö, Nabauktic. he. of- 

K yrnln S HnanTipn mggmflg- 

üchkeiten. 

Weitere gunaüge Angebote von 
Grundstücken, bezugnertlgea VU~ 
l»n, ftuw p ilflwt und Mg e n iuin swi 
Bangen. Immer Angebote aus zwei* 
ter Band. Beslchtigungsfiüge jeden 
, Frelta j/Sonnta ft 



Repräsentanz 
4700 Hamm 1 
8 2381 / 2 08 B4 


Parzellen, wie heute im Massengeschäft üblich, ausschlieBt. 
Parzellen ab 2.500 qm zum Preis von 50,- bis 85,- DM/qm. 
Häuser werden nach eigenen Wünschen gebaut, in einer 
deutschen Villen vergleichbaren Qualität zum Preis von ca. 
1200,- DM/qm überbauter Räche. Wenn Sie einen Ruhe- 
oder Feriensitz im Süden suchen, oder wenn Ihnen Ihr bis- 
heriger Besitz zu eng geworden Ist, sollten Sie sich wirklich 
nicht entscheiden, bevor Sie BAHIA DE LA PLATA gesehen 
haben. 


Weitere Informationen erhalten Sie von: 

ATUXIBIMM 

CH-8001 Zürich * Bahnhofplatz 9 


imnarote 

Appartements, Bungalows, Grund- 
stücke. Vermietung mit Charter-Flug- 
servlce 

Playa Bianca, Costa Teguise, 
Puerto del Carmen 

Finanzierung über deutsche Bank 

0 Union Promoter* de Lanzarote 
Costa Tegulu, Lob Molinos 
TeL 00 34 2B / Bl 46 11 
und 81 33 95 

B+B Immobilien, Am hohen Stein 7, 

7500 Kartaiuhe 41, TeL 0721 / 48 31 76 
10 Jahre Lanzarote-Erfahrang 


Coda del Sol, sw. Murbella el 
Ftengbola, Haus m. großem, lie- 
bevoll angeL Garten (900 m : ) u. 
weiterem Gelände von 800 m : . 
WfL ca. 70 m l , kpL eiliger. 
(Waschmasch. usw.). Wo.- u. Eß- 
zL, 2 SchL-ZL, 2 BadezL, dazu 
überd. Terr. u. Dachterr^ Carport 
m. Abstellraum, geeign. a. Rü- 
hes, Ferienhs^ f. Gartenliebh., 
weg Todesfalls f. DM 125 000.- 
VB sofort zu verk. Vom 2. 10. bis 
22. 20. 83 Besichtig. mögL, da Be- 
sitzer anwesend. Ein J .inienfiug 
von Deutschland wird beim Kauf 
verrechnet. 

TeL 0 43 47 / 32 69 


Sonnenchance 

Ihre Residenz bi Fuerteven tur a (Ka- 
narische Inseln), ab DM 40 000,-. 
Zuschr. unter B 9477 an WKLT-Veriag, 
Postfach 10 08 64. 4300 Essen 



Palma de Mallorca 

in unverbaub. Aussichtslage mit 
direktem Zugang zum Meer, klei- 
nem Hafen, Schwimmbad und 
24-Std.-Haasmeister-Bewa- 
chung sowie Vermietungs-Ser- 
vice 

4 -Zi.-Traum-Wofinung i 

+IW 


ca. 70 m* Terrasse, Bad/WC 
WC, kompL Einbau-Küche. 
155 000.- VB. 


DM! 


BOSS + PAJtXWEK natOBILIXN 
7 StgL L, Wagenbnrgstr. 60 A 
TeL 07 11/464541 


Sonniges Spanien 

Torremollnos 

Superexistenz, exkL Bar in 1. 
Linie, Nobeleinr., beste Um- 
sätze auf Partnerschaftsgrün- 
den z. verk. VP DM 135 000,- 
Ausk.: TeL: 0208/4899 60 


VÄPF S - 

Schwarmstedtar Straße 44 
3000 Hannovw 61 

mmm mm 


Spanien/Costa Bianca 

Bungalow, 2 Schlafe. , 80 zn* Wf. 
inkl. Grundstücksanteil, nur DM 
50 000,- einschL Schwimmbad 
und Tennisanteil, Grundbucbein- 
tragung Besiehtigungsfiüge von 
Freitag bis Sonntag. 

' *l*manni» GmbH 
int. I mmo b ilien 

lAngestr. 45, 47M Ha mm 1 
TeL 0 23 81/ 44 44 30 


G rundst. 4. Hotel 
(ca. 500 Betten) 

ca. 41 000 m* (Bucht) erschloss.. 
Baupläne vorix, keine Devi- 
senprobleme. 

H X. L V. MkluuJ Gehnkeu HU. 
Papenkamp 23 a, 2 HH 52, 

040 / 8265 27 


Gelegenheit 

Denia, Costa Bianca, App., 70 m 1 , 
2 Schlafe.., KiL, Wohn£, 2 Terr. 
(300 m z. Meer) in individueller 
FerienanL m. Swimming-pool u. 
T ean ispL t nur DM 58000 inkl 
MöbL Verm.-Garautie 7% 
Neske Tourimservice 
Postfach 7246, 7417 Pfullingen 
TeL: 0 71 21/7 2740 


Mubella, 2- Zi.-Lux.-Whg. L An- 
dalusienhs . wUmnanL, Wasch- 
masch., Geschhrsp. etc^ Kanu. 
MeereabL, Terr^ Strandp.. 85 
oder 95 m 1 , je DM 150 000,-. 
TeL 0 40 /51 66 34 


Feldg es prä se ntiert : 

Grun dbes itz am 
Yachthafen ivioraira 
an d er Co sta Bianca. 

ca 700 Licgep)at2e von 
7 bis 25 m. Dazu preiswerte 

Pueblo-Bungalows und 
individuell 
konzipierte 



Crundstücke mit herrlichen 
Panoramablicken ab 25 - DM. 
Unverbindliches, farbiges 
Info-Material anfordern. 
Besichtigungsflüge an jedem 
Wochenende 
(2 std. Flugzeit). 

PIM FELDGES Immobilien 


SmipgruthP 20 ao-sa Nettetal 1 
Telofcn 02155-1018 




MARBELLA 

Traumhaft elegante Whg., weißer 
Marmor, gr. Terrasse, 220 m : , am 
Meer, eigener Park, gr. 
Schwimmb-, Tennisplätze, 2 Tief- 
garagen, einzigartiger Blick: Gt- 
bralta, Afrika, Golf von Los Mon- 

teros. Maxbella u. Berge, mir DM 

400 000,- v. Priv., Torre Real 13-1 
u. 2 Marbeüa, Besitzerin v. 10. -j 
24. 9. 83 anwesend, danach 
H: 041 31/497 98 


Mallorca, Santa Pensa 

v. Privat, möbL 2-ZL-Whg, Bad, KiL. 
Balk-, MeeresbL, 60 m’DM 68 OOO.- 
TeJeton 0 41 05 / 71 88 


Ffir Moneymaker 
und/od8r Aussteuer, 

Im terrl. Norden von Mal- 
lorca 

cs. 750 000 m ; , mit großer 

Finea 

mit Wasser und Strom, sofort zu 
verk-, VHB 85 MUL Pis. (ca. DM 
2 .- pro nr). 

Anfragen an 

Fa Data plan 
Hausverw. GmbH 
Bfihlatr. 4, 6653 Blieskastel 
90 68 42 / 51140 


Teneriffa - Bungalow 
bei Puerto de la Cruz 

ca. 400 m-, Wohnfläche 80 m 3 . mö- 
bliert, DM 130 000.-. 

Telefon 07 11 / 68 43 16 


Privat an Privat 
Eines der schönsten Baugrund- 
stücke auf 

IBIZA 

4000 m : in beherrschender Aus- 
sichtslage (Urbanisation: Roca 
Uisa mit Golf il Tennis). Un ver- 
baubares Küstenpanorama, Bau- 
genehmigung für Traumvilla mit 
ca. 750 m l Wohnfläche erteilt. 
Planverfasser ist Dozent an der] 
Hochschule für Architektur in 
Barcelona! Kaufpreis inkl Pla- 
nung DM 500 000,- {Selbstkosten- 
basis). Zahlnngsmodalit gt 
Absprache. 

Zuschr. erb. u_ F 9528 an WELT- 
Verlag. Pf. 10 08 S4, 43 Essen. 



Ä 


ANGER-IMMOBILIEN 
Hallwing GmbH 


Spaestr. 16 

4030 RaUngon 4 

T. 021 02,3 20 84 Sa.-Nr. 
Ihr suvarläulger Partner bei eilen lm- 
mobd lange« hätten an der 

Costa Brava, 
Costa Bianca 
und auf Mallorca 

Appartements ab DM 42 800 - 

Bungalcnva ab DM 54 500- 

Eirt Prospekt allein hilft Ihnen nicht - wir 
wollen Sie individuell beraten und Ihnen 
beim Kauf in Spanien zur Seite stehen 


TORREMOLINOS 

Nun ist die Zeit, 
in Spanien zu kaufen. 

Kleine Studios von 30 m 5 , Kli- 
maanlage, Vollbad, eingerichtete 
kL Küche, Kühlschrank 
ab DM 27 000,- 
sofort bezugsfertig! 

LADEC, S.A. 

Postfach 132 
Tonvmoliuos/S paule o 
TeL 52 / 38 25 20 od. 38 38 Ql 


SPANIEN 

Costa del Sol 


SontenuMmbota 

Eigt.-Whng^ 52 m*. möbL, in be- j 
ster Lage von Torrecaolinos, ab I 
DU 31 600,-. Preis pro m 1 DMj 

626r- 

Soiortaudcnril de Jaag VOM 

0431/322055 


d 




Heimlidie Insel der VIFs 
nselparadles Mallnrca 
Wohnen im Exclusivclub 
Monte de Oro. Direkt am Meer, 
zwischen Paguera u. Sia. Ponsa. 
Abgeschl. ürnndsL mit Portier. 
Pneblo-Bnngaloa, 106 qm, kompl. 
mit Luxuskflche, TeümSblieniog 

ftntauilS DM 159 . 000 ,“ 





Reprisen laiu: Hefanut Knhfnss 
BOdefcestt 56 3 Hannover 1 
TeL 0511/314090/99 


IBBZA 

Idyllische Wohnanlagen, im Süden, 
wo die Insel am schönsten ist. Kom- 
plett eingerichtete Luxusobjekte 
wie Appartements (4 Pers.) ab DM 
88 000,-. Bungalows u. Villen ln 
versch. Preislagen, vorbildliche In- 
frastruktur, direkt am Meer, Besicb- 
tigungsflüge nach Vereinbarung. 
Planung», n. Banges. mbH 
Abt. Immobilien Franzgen 
| Hauptstr. 26, 5451 Niedersteinebach, 
TeL 0 26 87 /4 45 u. 0 26 31 / 

7 65 53 u. Ibiza 34 1608 


Ibiza - Stadt 

Malerisches altes Haus für Indi- 
vidualisten, hübsch möbliert, re- 
noviert, modernisiert, technisch 
neuester Stand. Herrlicher Ter- 
rassen-Panoramablick über 
Burg, Stadt, Hafen, Meer. Kauf- 
preis 170 000,- DM. 

Immobilien Oelmann 

Telefon 0 30 / 631 31 85 


SPANIEN 


Gomera (Kanar. Inseln) 

Kfistenlage, lux. ApartnL, 63 m z , 2 
ZL, K, B, Terrasse; BauJ. I960; 
Anlage mit Schwimmbad, Gar- 
ten; 1600,- DM/m 1 , Kaufpreis 
100 800,- DM (VB) von Privat. 
Zuschriften erb. u. H 9530 an 
WELT-Verlag, Postfach 1008 64, 
4300 Essen. 


Ihr Ferien- oder Alterssitz Im 
sonnigen Süden, z. B. Bunga- 
low in herrlicher Strand läge, 3 
Zlm.. Küche. Bad, Garten-Ter- 
rasse. inkl. Grundstück 

DM 49 500 

Wöchentlich Besichtigungsflü- 
gel Verlangen Sie unsere aus- 
führlichen Unterlagen mit 
Videofilm. 


Marbella 

Costa del Sol 

Nueva Atalaya 

Apartments und Villen 
sofort einziehen 
und genießen. 

Golf und Tennis 

Information ln Spanien: 
Telefon 003452-78 39 38/9 
B S L Treuhand- und Beruungs- 
ges+Uschaft mbH 
Wsg&ersLraß* 2 2 Hamburg 78 
Telefon: 040. 291607 

mMäbm, 


66 Saarbrücken 3, Bahnholstr. 59 
Telefon 06 81/ 3 1031 -32 


Hetefappartenent - Costa del 
Sol, WZ, SchlafzL, Bad, KiL, gr. 
Balkon möbL, Pool, trop. Garten. 
Barpreis DM 57 000,-, Solimar- 
VDM Vlotho, PL 1507 
Tel 05733/75 55 


Mal lorca/Ca Ivia/Sta. Ponsa 

Hans ln Hanglage, Baujahr 1978, 
Mit Traum blick über Landschaft 
und Meer, ca. 150 m 1 Wohnfläche, 
reichlich Nutzungsraum, Sauna, 
Swimmingpool, 4000 m : Grund- 
stück, tmverbaubar, VB 450 000,-! 
DM. 

Immobilien Oelmann 
Telefon 0 39 / 8 31 31 85 



Costa Blanca/Calpe 
Einmaliges Angebot 

Nähe Alicante, in Spaniens aner- 
kanntem gesündesten Heilklima u. 
reizvoller Mittelgeblrgslandschaft 
in ruhiger deutschorientierten VU- 
len-Wohnlage Ja Canntft“ mit 
Sportanlagen (Tennisplätze, Boots- 
hafen, Schwimmbad usw.i, eine 
großräumige, exklusive Luxusvilla 
(300 m* Wohnfläche) auf Han gin- 
ge grandstück von 10 000 m : , mit na- 
türlich angelegtem Garten m. aus- 
gew&hkem Blumen-. Stauden- und 
Baumbestand. Absolute Toplage, 1 
mit herrlichem Panoramablick auf 
Meer u. Gebirge. Luxuriöse Innen- 
ausstattung mit u. a. Entree/Diele, 
Wohn-/Eßri_, off. Kamin, geschützte 
Sonnenterrasse. Küche mit Bar, 2 
Schlafzi., 2 BadezL, Küchenarbelts- 
zl.. Hobbyraum, Absteilraum. Sola- 
rium-Dachterrasse, Schwimmbad- 
platz vorgesehen. Weiterhin 2 zu- 
sfttzL komplette EinUegerapparte- 
ments mit separaten Eingingi 
Wohn-/EßzL, 2 SchlafzL, Badezi 
mer, Küche, AbsteUraum, geschütz- 
te Sonnenterrasse, sämtliche Bäu- 
me elegant u. vollständig möbliert, 
einschL komplett ausgestattete Kü- 
chen. Von Privat zu verkaufen, DM 
375 000 VB Inkl kompletter Einrich- 
tung. Vorführungsmöglichkeit mit- 
tels Film u. Dias. 
Zuschriften unter G 8548 an WELT- 
Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen 
oder TeL 00-32 11 71 38 71 


Div. Appartem., Villen, Grund- 
stücke in Marbella (Los Monte - 
ros). Teneriffa, Lanzarote, Fuer- 
teventnra. H. K L V. Michael 
Gehrckens Mkl., Papenkamp 23a, 
2 HH 52.0 40 / 82 65 27 


Gran Caoorio, für Aimteigert 

Kleine dtsch. Bier-BAR in bek. BKZ v. 
PL d. lnsl v. Priv. wegen Obern, gr. 
Ob J. sof. für 5^ MDL Pta. za verkaufen. 
Lizenz bei Erwerb v. Eigentum kein 
Problem. Zuschr. u. R 9514 an WELT- 
Verlag. Pf. 10 08 64. 4300 Essen 


Bauland In Spanien 

Zwei Grundstücke in schönen 
Wohnvierteln Nähe Strand, (1) 
3176 m*. nahe altem malerischem 
Ort Javea (Alicante), US-S 18,-/, 
nr. (2) 1672 m\ nahe Sportklub, 
bei Calpe fAMcante), US-S 30.-/ 
m 5 , Zuschr. mögL in EngL: 

Mrs. Calvo, Torre Coblanca, 
Avda. Bilbao 1, BENIDORM, Ali- 
cante, Spanien 


Marbella 

Seit. Gefegenh., kl Lux.-Bua&, 3 
Schlafe. 2 Bäder, gr. Salon. Ein- 
baukü, überd. Terr., Dachgart. 
800 m : , gepfL Gart, DM 300 000,-, 
keine Prov. 

Zus c hr. erb. u. Y 9832 an WELT-, 
Verlag, PostL 10 08 64, 4300 Essen 


Spanien-Immobilien Meinhordt . 
Malachitwes 31 Tel. 07 11/4<: 47 23 
7000 Stuttsart 75 


Suche auf Mallorca 

iPagero, Haus mit ca. 4 Apart- 
ments. Zuschriften u. P9466 an' 
WELT-Verlag. Postfach 10 08 64, 
4300 Essen. 


GELEGENHEITSKAUF 

guterh. Villa, span. Stil a. 800 m* L 
deutsch. SiedL-Park, 3 km Umg. 
Benidorm, GeL Tennis + Sw.- 
pooL 1K, 1 WZ, 3 SchlafzL. 2 WC + 
Bad, voll möbL Garage/Terr., DM 
100 000,- soL fr eL TeL AntwV, 
Belg. 00 32 / 33 25 78 35, werkt 
9-17 Uhr 


,s or — *— RDM-Makler 

JUSTUS GROSSE 
MÄS, “” 314414 


Aas Privathänii: 

j av aa - Costa Bianca. In anerkann- 
tem Heilklima u lanosctiaJilitn ein- 
malig schöner Umgebung eusar le- 
sen« Objekte, sorgeniivi. ru sehr 
gutan Presen. Kerne Courtage. 



Hasseatische Gesellschaft i 
. Mönckebergstr 31.2 Hamtiurgl 
(0 40) 327710, Sa/So 48 80 Bl v£X2/ 

ABfÜMLLÖRCÄ leben . . . 

(zeitweise o. für immer) - aber auf 
nichts verzichten. Deshalb ZEN- 
TRAL wohnen. Unsere Spezialität: 
die schönsten Immobilien rund um 
PALMA. Ford. Sic unser aktuelles 
Gratis- Brevier an. 
Inmobtliaria COLL. Plaza Sau An- 
tonio, 4, Palma de Mallorca. TeL 
06 34-71-22 64 50. 



KRAUSE International immob. 
Postf. 3 03, 7000 Stuttgart 1 
COSTA BLANCA spezial 
zum Beispiel: 

Benissa. gr. Haus. 3 Schlafe, 2 
Bäder, für ROLLSTUHLFAHRER. 

170000 DM. 
Hs. mit Einl.-Wohng.. 900 m 2 
|GrundsL. nur 125 000 DM. 

Calpe, Lux.-Appariem. am Levante- 
Sirand. Neubau, kompl. möbl.. 

ab 32 500 DM. 

Artea, Hs.. 2 Schlafe'.. 

nur 85 000 DM. 

AuBerd. Grundstücke u . Lokale. 
UH 0711 /68 24 64 


Gran Caziaria oder Teneriffa, 
App. o. Bungal z. kaufen gesucht, 
Bernhard Stoltz, Schulstr. 16, 
2170 Hemmoor, TeL 0 47 71 / 76 93 


Gran Canoria 
im Golfplatz Maspaloraas 

Raumbungalow 

in subtropischem Palmengarten mit 
großem Swimmingpool, Gartenbar, 
Exkhisivgrundstück 2700 m s , Wohn- 
fläche 380 m 1 (5 Schlafräume, 4 Bä- 
der), Verkauf weit unter Neupreis 
DM 980 000, -v Besichtigung nach 
Vereinbarung. 
Vertrtebsberatnng Finger 
4600 Dortmund 12, Schimmelstr. 12 
TeL 02 31/ 25 70 07 
Telex 8 227 011 fing d 



CANADA 

Hegt näher als Sie denken - . . 

. . . wenn garantierte Fesnaulpreise, gute 
Lage, eigenes G rundbucntHaH garar-wne 
Neso-AusscrtiBurig. geringe oder keme 
Stauerbelastung. TnetitandabwictJung 
durch GioDOank m) Fmaro&ungsvei- 
mnuung gegeben an-i 
Unsere Anlage* xuepte lüi den Klan - wie 
1 tt» den Groäanl&get sictinen uch durtn 
drese /•(ertonaie aus 
Fordern &e austübHiche Unterlagen an. 

WIRTSCHAFTSBERATUNG 

»***■"" <yHIFIPAAANN 


- OMR1ANDER gfEJ v» ■ 5000 hOin51 

JlTStOSil 3 74’0 56 TEtSt 8883218 :a*3^ 


Zu verkaufen 

CANADA 

Wirtschaftgut (Meierei), 94,70 
Hektar, ideal für Schriftsteller, 
Künstler, Landwirt, interessiert 
an Natur land mit Wildleben, Teil 
von privatem See am Grund- 
stück. Geeignet für Jagd und Fi- 
schen. Nord-Ontario, 60 km von 
Sault Ste. Marie, Canada. 

K. EL Mine, B. L « 3. Ontario, 
Canada K.OK3EO, TeL (Canada) 
613-395-5206 


Zu jeder Anschrift 

gehört die Postleitzahl $ 


Canada - Auswanderer 

Georgian Bay, wo Ontario am schönsten ist. Immi grationsmö glich - 
keilen durch Kauf eines Gewerbeobj ektes, Tankstelle m. Restau- 
rant, z. ZL verpachtet, can S 160 000,- Feriencamp m. Wohnhaus + 
Gewerbehalle can S 170 000,- Farm, 120 ha, eig. See (Pferde, Jagd, 
Fischen) can S 160 000,- Hoboyfarm, 40 ha, Nähe Toronto, m. Gebäud. 
can. S 165 000,- Dir. v. Priv. Besitzer F. Bauer, RR 1, Nobel, Ontario, 
TeL 00 1/70 53 42 55 74 


Wasrfe GamdA/Briti^hOoLumbisn. 

Eine dar batten Rlndaiwncha* Im Westen von Nordamerika mit 8000 ha 
Eigen land ca. 20000 ha Weiderechte, Gebäuden. Wissen. Wäldern u. Seen 
eirachl. Maschinen ffir 4000 Rinder um Can. S 5 Mi« VB. Sehr guiejjagd- und 
Rschgebtet- Hervorragender Manager auf Wunsch vorhanden. Bei 4000 Rindern 
ca. 20 Proz. Rendite. Wehere gute Rauches ln verech. Preislagen. Alle Objekte 
Sind von uns persönlich besichtigt und geprüft. Beratung durch deutschsprechen- 
den Anwalt u. Steuerberater. Einwanderungshiire. 

Georg und Hildegard Schratter, Kanada-lmmotaDlen 
A-8091 Brtgtiz 88/lnncbruck, TeL 00 43 / 52 34 / 81 07 oder S 01 43, Tale« S 4 246 


LAND IN CANADA 

4 QOQ Q3* bewaldetes Baugrundstück am La chsfhifl . Straße und 
! StromanSChhiß DM11 070,— 

133 518 m* Hobbyfarm In See nähe. Bachufer, Straße, Strom und 
Telefon DM49 410,— 

i Großes Angebot in Grundstücken in Canada. Kauf direkt vom 
! Eigentümer. Finanzierung, Umtauschrecht, 

Ihr Partner seit über 10 Jahren 
CANDALAND CORPORATION 

Repräsentanz HL LesseL Hermann-Hesse-Straße 3 
4006 Erkrath 2 (Hochdahl), TeL 0 21 04 /4 SO 09 und 4 60 08 


LEHNDORFF 

VERMÖGENSVERWALTUNG 

bietet Grundstücksanlagen in 

CANADA und USA 

Beteiligungen 

• an den Kommanditgesellschaften deutschen Rechts 
„Canada VI" und „USA III", die bereits einen 
diversifizierten Objektbescand in Canada bzw. den 
USA besitzen. Der Umtausch der iür den Erwerb 
der Immobilien verwandten Mittel von DM in $ 
erfolgte zu günstigeren Kursen als heute. 
Anfangsrendite 6 bis 7 % p j., sehr sceuergünstig. 

Die Anteile sind vermögensteuerfrei. Kommandic- 
beteiligung ab DM 50.000. Treuhandbereiligung 
ab DM 10.000. Einzahlungstermine bis Ende 1983 
(auch in Teilbeträgen). 

Direkrerwerb 

• von gut vermieteten gewerblichen Immobilien im 
Rahmen eines individuell strukturierten 
Vermögensanlagekonzeptes. Einzahlung in can $ 
bzw. US S. 

Fordern Sie Ihr persönliches Angebot an bei der 

Anlageberatung 

LelmdorffVermögensverwaltung 

GmbH & Co. 


Heil\vigscr.31a 
2000 Hamburg 20 
Tel.(040)4602075 


Widemnayerstr. 28 
8000 München 22 
Tel. (089) 2242 31 


i 
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■Anzeige ■■■ ■■■ - ■ ■■ 

US- Immobilien: 

Gewerbliche 
Immobilie oder 
Wohnung? 

Die Vereinigten Staaten von Amerika 
stehen als klassisches Anlagelond in 
der Gunst deutscher Privatinvestoren 
ganz oben. Die Anlagemöglichkeiten 
sind breit gestreut. Sie reichen vom 
direkten Erwerb von Wohnraum, Bau- 
grundstücken und Farmland über die 
Beteiligung an gewerblichen Immobi- 
lien bis zur Investition in Explorations- 
vorhaben. Dos Schwergewicht des En- 
gagements liegt mit Sicherheit im 
fmmobilienbereich. 

Die Renditeaussichten und die Risiken 
stellen sich bei den einzelnen Anlage- 
formen unterschiedlich dar. Beim Immo- 
biiienerwerb lassen sich die Risiken we- 
sentlich reduzieren, wenn man einige 
Grundregeln beachtet: 

Erkenntnisse, die man auf dem deut- 
schen Immobllrenmarlrt gewonnen hat. 


sind nicht auf die USA zu übertragen. 
Makler, Gutachter und Anwälte sollten 
in Amerika von dem Anleger selbst 
beauftragt werden; die Berater des 
Verkäufers vertreten ausschließlich 
dessen Interessen. Kaufverträge soll- 
ten ebenfalls nur über einen eigenen 
Anwalt geschlossen werden, der nicht 
mit der Gegenpartei identisch ist. 
ImmobilienkauT auf eigene Faust ist nur 
dann anzuraten, wenn der Anleger den 
lokalen Markt sehr gut kennt. Der echte 
Marktpreis läßt sich von Deutschland 
aus kaum ermitteln. Die Baukosten sind 
in den USA - wegen der billigeren 
Bauweise und den allgemein niedrige- 
ren Grundstückskosten - niedriger als 
in der Bundesrepublik. In Amerika wer- 
den die Unterhalts- und Betriebsko- 
sten, zumindest bei Wohnimmobiiien, 
nicht direkt vom Mieter, sondern zu- 
nächst vom Eigentümer und vielleicht 
später über eine Mieterhöhung vom 
Mieter getragen. 

Diese wenigen Punkte zeigen schon, 
daß der einzelne Anleger in der Regel 
überfordert wäre, wenn er eine ange- 
botene Immobilie zu beurteilen härte. 
Einerseits können ihm die generellen 
Markt kennt nisse, andererseits die fi- 


IMMOBILIENANZEIGEN 
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nanzieilen Mittel und die Zeit für eine 
eingehende Objektprüfung fehlen. 
Noch schwieriger ist es, seriöse und 
erfahrene Partner mit eigenem örtli- 
chen Management zu finden. Es sollte 
aber vor der Investitionsentscheidung 
geklärt sein, wer mit der Verwaltung 
beauftragt wird - denn davon sind 
unter anderem Wert haltig keit und 
Wertsteigerung der Immobilie abhän- 

Pür die investitionsentscheidung sind 
Standort und Lage von überragender 
Wichtigkeit - Faktoren, die ein auslän- 
discher Anleger selten hinreichend be- 
urteilen kann, es sei denn es liegen ihm 
umfangreiche neutrale Gutachten vor. 
Die günstigste Verbindung von Sicher- 
heit und einer angemessenen Rendite 
verspricht eine Beteiligung on gewerb- 
lich genutzten Immobilien, zum Beispiel 
Bürohäusem. Banken, die entsprechen- 
de geschlossene Immobilienfonds auf- 
legen, verfügen über die notwendigen 
Fachleute und ermöglichen auch dem 
kleineren und mittleren Anleger eine 
Beteiligung an aussichtsreichen Groß- 
projekten. insbesondere wenn sie als 
Treuhänder fungieren. 

Der Erwerb von Wohnimmobiiien bietet 


nur seiten gleichwertige Renditeaus- 
sichten, insbesondere unter dem 
Aspekt der Auswahl der Mieter. Wer in 
Amerika eine Wohnung mietet, obwohl 
der Eigenkapitalbedarf beim Kauf ei- 
nes Hauses nur etwa zehn Prozent be- 
trägt, will entweder mobil bleiben oder 
verfügt nur Ober ein geringes Einkom- 
men. Im ersten Fall Könnte häufiger 
Mieterwechsel der Substanzerhaltung 
nicht gerade förderlich sein, im zweiten 
Fall besteht dos Risiko von Mietausfäl- 
len. 

Nach Paul H. Jrmer, Publizist und US- 
Immoblllenexperte, steht der deutsche 
Besitzer eines amerikanischen Hauses 
in allen Fällen einer Mietergruppe ge- 
genüber, die zwar den Großteil der 
Nachfrage ausmacht, die er aber ei- 
gentlich nicht wlIL 

Bei Angeboten mit befristeter Mietga- 
rantie soihen die Anleger in jedem Fal- 
le berücksichtigen, daß eine Weiterver- 
mietung zu gleichen Bedingungen oder 
ein Verkauf zum Kaufpreis nur schwer 
realisierbar sein könnten. 

Zu einer lukrativen Vermietung gehö- 
ren neben der Auswahl der Mieter die 
Instandhaltungsmaßnahmen. Beides ist 
nur durch Beauftragung einer örtlichen 



Hausverwaltung . zu erreichen. Diese 
Verwaltung aber ist nicht billig und vom 
Käufer der Einzelimmobilie zu bezahlen. 
Verwaltung«- und Nebenkosten schla- 
gen ebenso auf die Rendite durch wie 
Steuern und Versicherungen, die eben- 
falls vom Eigentümer zu tragen sind. So 
können sich nach Ablauf der Mietga- 
rantfe die Renditen schnell vermindern. 
Zudem ist zu fragen, inwieweit Rendite- 
garantien schon beim Kauf in den Preis 
hineingerechnet worden sind. 

Bei gewerblichen Projekten ist es eher 
möglich, die Kosten der laufenden Be- 
wirtschaftung und Instandhaltung so- 
wie des Managements auf die Mieter 
umzulegen. Eine zielstrebige Mischung 
der Mieter nach Branchen und der Lauf- 
zeiten der Mietverträge sorgt einer- 
seits für Sicherheit, andererseits für ei- 
ne angemessene Rendite. 

Erstklassige gewerbliche Objekte an 
zentral gelegenen Standorten bieten 
die beste Gewähr für nachhaltige Ver- 
mietbarkeit von Büroraum. Das wieder- 
um vergrößert bei einem eventuellen 
Verkauf die Aussichten auf Wertsteige- 
rung. 

Noch welchen Kriterien fällt die Ent- 
scheidung: Einzelinvestition oder Betei- 


ligung? _ , , 

Die entsprechende Finanzkraft voraus- 
gesetzt, Ist das Kriterium: 

- Will ein Investor alleiniger Käufer 
sein und mit der Freiheit der Entschei- 
dung über das Gebäude auch das 
volle Risiko dieser einen Immobilie 
tragen? 

- Oder will er sich an einer größeren 
Investition beteiligen und akzeptiert 
er dafür „nur" Mit-Anieger zu sein - 
nicht allein entscheiden, aber auch 
dos Risiko teilen zu können. 

Wie stellen sich die Kosten einer Beteüi- 
gung im Vergleich mit denen einer Ein- 
zelinvestition dar? 

Ganz abgesehen davon, daß der ein- 
zelne Investor selten die Möglichkeit 
hat, in größere Immobilien zu investie- 
ren, ist festzustellen: 

Bei einer Einzelinvestition pflegen die 
Nebenkosten (für Objektsuche, Ver- 
tragsgestaltung, Anwalt, Versicherun- 
gen und Verwaltung) in Relation zu den 
eigentlichen Anschaffungskosten 
(Grundstücks- und Baukosten) ungleich 
höher zu sein als bei einem größeren 
Fondsobjekt - auch wenn man bei ei- 
nem Fonds die zusätzlich entstehenden 
Vertriebskosten berücksichtigt. 


Probleme mit Ihren 
U S-Immobilien ? 


Die können wir lösen. Wir sind an Ort 
und Stelle und kennen den Immobilien- 
markt in USA. Wir analysieren und 
lösen Ihre Verwaltungs Probleme und 
verwalten versiert Ihr Eigentum in 
Ihrem Interesse und zu Ihrem Gewinn. 

Schreiben Sie uns. Wir geben 
Ihnen gerne Auskunft über uns. 

International Investor Services Inc. 

666 Fifth Avenue. New York. N.Y. 10103 
Telefon: 001-212-247-7542 


USA - Sun Valley/Idaho 

Nach dem weltbekannten Wintersportort Sun Valley verkaufen wir 
aus einer Graßranch einige exklusive Baugrundstücke von ca. 40 500 
m z . Der Preis für das vollerschlossene Grundstück betragt 165 000 
US S. Die Bebauung ist nach individuellen Vorstellungen möglich. 
Wintersport, Reiten, Colt Tennis, Angeln, Großwildjagd und Was- 
sersport ist auf dem unter deutscher Leitung stehenden Gesamt- 
areal mnglw-'h 

Immobilien Fast, Tel. 089/83 63 04 






Villenstadt unweit vom Meer, bei FORT LAUDERDALE, dem 
„VENEDIG DER USA“. Im größten Wachstumszentrum der USA 
Schon 50 000 Einwohner, Jahreswachstum 5000, Endziel: 
125 000. Eine Stadt, die alles bietet: moderner, sportlicher Le- 
bensstil, erfahrene jährliche Grundstücks-Wertsteigerung von 
mehr als 20%. 

Eigentumswohnungen ca. 80 m 2 ab $ 55 000 

Villen, einschi. Land ab $ 120 000 

Baugrundstucke als Wertanfage oder für Traumviiia, 

kein Bauzwang, keine Grunderwerbsteuer. 

CORAL SPRINGS, erbaut von CORAL RIDGE PROPERTIES, INC. 
Tochtergesellschaft der WESTINGHOUSE ELECTRIC CORPORA- 
TION. 

Informationen unverbindlich durch: 

HADO CORPORATION /"'“'X HADO CORPORATION 
Talacker 35 / \ Postfach 30 64 

CH-6001 Zürich/Schweiz l 'LJ, J 6000 Frankfurt M 1 
Tel. Zürich 2 11 11 44 Vy Hauptpostamt 


Sicherheit u. Sonne, Wachstum u. Wertsteigerung kaufen 

Raum Florida 

Stärkstes Wach stumsgebiet von USA, Stellenw. 25 % Wertsteige- 
rung. „GATEWAY“ f. ganz SÜDAMERIKA, 2 FIugpL, 2 Häfen nahe 
bei Pesgi 170 Banken. Mittelpunkt des neuen „SILICON B SACH- 
GEBIETES“ * High. Tech., das von bis Palm Beach reicht 

Bestes Klima, guter Jabor pool“. 

Für Firmem HEAD QUARTERS f. SÜDAMERIKA Production of 
High Tech. Items. 

Für Baufirmeo: Baufert Land mit hoher Wertsteigerung Keine 
Grunderwerbssteuer. Villen, Hochhäuser, Fabriken. 

Für Investoren: Rendite-Objekte. Shopping-Centers. Apt. -Blocks. 

Unverb. Beratung Auch über Aufenth. durch USA-Manager vom 
19. 9 bis 23. 9. 1983 in Zürich. 

HADO CORPORATION HADO CORPORATION 

Talacker 35 Postlach 30 64 

CH -8001 Zürich 6000 Frankfurt M. 1 

Tel. 2 11 1 1 44 Hauptpostamt 



FLORIDA 

Verk. kompl elnger. App. a. Marco 
Island/Golf v. Mexico. Pr j 44 000 S 
Tel. 046 51/ 77 88 


Wohin steuert 
der Dollar? 

Das z. B. ist das Thema eines Sep- 
tember-Artikels im monatlich er- 
scheinenden Informationsbrief 
USA- Immobilien- Analyse: Fakten. 
Tips, Trends für US- Anleger und 
Berater. Kostenloses Probeexem- 
plar von 
HA GMBH 

Schälte Ansricbt 9, 6384 Bad Homburg 
Telefon («61 72) 154 66 


Mensch Maier. . . 
mit 

4.490 US $ 

Wohnungsb esitz er 
.in den USA 


i r ■ i 


Der große, 
überregionale 
und internationale 
Markt 

für Grundstücke, 
Häuser, 
Geschäfte, 
Betriebe, g 

Kapitalien: | 


Rest y finanzierung in US $ zu: 
9“i Zins - 1001a Auszahlung - 
2 Jahre fest! Die Vermittlung der 
Finanzierung ist im Kaufpreis 
enthalten. Garantie-Rendite 8?L 




USA/TEXAS 

zwischen Universität und NASA 


Neuerstellte Bgentums-Vfohnun- 
gen. Erstklassige Ausstattung. 
Nur 2-geschossige Hauser in 
weiträumiger Parkwohnlage mit 
Swimming-Pool und Clubhaus. 

Z- Bj 


2 % Zimmer ca. 72 m 2 

US $ 44.900 


Beratung und 
Vertrieb: 

Akquisa GmbH 

Forststr. 78. 

7000 Stuttgart 1 

Telefon: 0711/61 0967-68 


Alcquisa 



Immob^ 
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USA - New York 

Loag Island, Westhampton Beach, 
exkL Baugnmdstück am Wasser, 
4047 zs : . leichte Hasglage, alter 
Baumbestand. Ortsnähe, alle Schu- 
len, 1% Autostd. bis New York City, 
preiswert, 75 DM/m ; , Verkauf von 
Privat. 

TeL • 64 81 / 51 07 


| t : 1 CJ ; 

US 




Paraguay - Information 

Existenzgrtindua/j. Aufenthaltsgeneh- 
migung. Immobilien. Beteiligungen, 
Faztnaufbau u. Verwaltung d. u_ Fach- 
leute. 

V. Jang, 8500 Nürnberg 40 
Landgnbenstr. ug 
TeL 09 ZI/ 45 41 46 u, 45 8819 
Unser Büro ln Asucciö il/Paraguay 
Gntpo Cataldi 
mit deutschen Mitarbeitern 


fhA AUSTRALIEN PLÄNE? 

INfORUATTOK VON. HD.Mll MnTHtUS 
TW p.n. Po, n h. 30)4 'tut» r«HM0. «l’VTfUUt 


Andorra 

Im steuerfreien und sotmenrelcben 
Pyrenäensl&at Luxuswohnungen zu 
verkaufen. Telefon 0 6687/ 1344 


Kreta Beach-Cafö 

zu verkaufen. 

Strarxf-Cafö in Mirtos 

einem idyllisch gelegenen Dorf 
an der Südküste Kretas. 

TeL 0 29 41 / 6 10 83, ab 18.90 Uhr 




SPANIEN 

Costa de! Sol 

Gelegenheit im Hafen von 
Malaga 

Motorjacht 2<160 PS, GM- 
DieseL 10 m lang, und Eigen- 
tumswohnung, Pkw mit Tief- 
garagenplatz. Gesamtpreis 
dH 100 000,- 

SofartBodcaaft de Josg VPM 

0431/322055 


Monte Carlo 

Eigentumswohnung im Haus 

Miilefiori 

2 ZL, KÄL, Bad, Loggia, Blick 
zum Meer 

DM 575 000 «- 

Ho tmaan + Brenner GmbH 
7143 Vaihingen. Kehlstr. 83 
Tel: 0 70 42 -148 84 





Fuerteventura 

(Kanarische Inseln) 


80 BrngstowAppsiteBMife in 
müdesten Klima der Wett. Be- 
ste Eitohogs- ml Lebes&pa- 
fittt Kein Totef-Twrisnes. fi- 
rn der lebtei tosen esver- 
brasebter Kater. Direkt an 
Meer. Kristallklares Wasser. 
Softes weite SMnde. - Se- 
geln, Snrfea, Taucten, Tonnte, 
Sbopping. 2 bis 3% Zimmer 
von 84 000,- bis 104 000,- 
BwfcbfifltagiflSga tan Homnbir 
L B. atVtts Hamtaig, Uniuflog 
DM 1088,- + fitoracHuBg, ctaar- 
DM 1198^ ^7 

■Jdku. i wocta „hon oy. 


Investieren 
Sie in ein 
Paradies 


Iimsricren in eia Paradie. 
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verkoutt 



Republik Irtand 

50000 m 1 Fanahmd, Wasser. Elektrizi- 
tät. TeL Baugeoehmig f. 2 Bungalows, 
cig. Fhifiofer, schSoe ruhige Tjy nahe 
Geschäften, Schulen, Kirche n. Seen, 
Gelegenheit 75 000 DU. 
Telefon 4 44 / 2 24 24 91 



Erstkl. Rindeifarmen an 
der Ostküste Australiens 

Neu-Südwales, in Größen von 
100 bis 10 000 Acres zu verkaufen. 
LAVENDEL Enterprise- 
7582 Bühlertal, Klotzberg 41 
TeL 0 72 23 / 7 26 59 



Cap Monastir. Tunesien, 
nur zweieinhalb Stunden 
Flug entfernt. 

Ein brandneues Projekt von 
allerhöchstem Rang. Exclusi- 
ve Wohnanlage im mauri- 
schen Stil mit 251 Luxusap- 
partements an einer Marina 
mit über 300 Bootsliegeplät- 
zen. Einkaufszentrum und 
Sportanlagen. (") 

Attraktive Finanaerungsmo- 
delle und Vermietung über 
eigene Verwaltung. 

Lassen Sie sich dieses ein- 
malig günstige Investitions- 
angebot nicht entgehen und 
fordern Sie noch heute mit 
dem untenstehenden Cou- 
pon die komplette Doku- 
mentation von: 

Wolf D. Emt 
Abt Ferienimmobilien 
Cronstettenstraße 6 a ; 

6000 Frankfurt 1 I 

Telefon 0611-1508250 J 

I”) Animation unter Amkmiu des 1 

Club Mtduiraivee S 






«iaii 



Straße. Hausnummer 


I PLZ/ Stadt 


Griechenland 

Süd-Pelepozmes. neues Haus mit 
Meerblick (60 m 2 ), GrundsL 7500 
m-, m_ Zypressen u. Olivenbäu- 
men, fruchtbarer Boden, wun- 
derschöne Gegend, für 90000 
DM von Privat zu verk. 

TeL 040/ 49 95 46 


Republik Irland / Rossnowlagh - County Donegal 

Hotelpension mit 10 Zimmern zu verkaufen. 1973 renoviert, im 
besten Zustand, modernste Einrichtungen. 9105 m z Grundstück, 
un verbaubarer Blick auf Atlantik, direkt am Strand. Garage und 
Gewächshaus vorhanden. Möglichkeiten für Golf, Angeln u. Surfen. 
DM 600 000,- oder 150 000,- irische Pfimd. Zuschriften unter L9419 an 
WELT- Verlag, Postfach 1008 64, 4300 Essen. 


HOLLAND 

Surf- und Segelparadies Veerse 
Meer, von Prfv. zu verk. 
Ferienbungalow 
Preis DM 189 000.- zzgL K. 
TeL 00 31 / 85 - 42 16 90 


Einmalige Gelegenheit 

Verkaufe Ackerbaubetriebe in 
Paraguay, mit sofortiger Ver- 

■n ggmftglinhlre.it Wir 

Käufer gesichert. Finanzie- 
rung möglich, gute Rendite. 
Angebote erteilen wir auf 
Anfrage. 

Zuschr. erb. unt T 9425 an 
WELT-Verlag, Postf. 100864, 
4300 Essen. 


Paraguay - 

Direktverkouf 

Bungalows m. G rundst. (2,20 DM/ 
m*) ln deutschst. Gemeinde, so- 1 
wie Farmen u. Farmland. Besich- 
tigungsflüge. 

Info.-Anfr. unter TeL 0 21 73 / i 
4 11 62 ab 19^0 Uhr. 


SW-Afrika/Nomibia 

kompl. Autowerkstatt 

(inkL Ersatzteile u. Werkzeug für 
ca. 60 00,-), Wohnhaus, Garten, 
2095 m* GrtL, aus Alter gründen, 
zos. 250 000,- DM. 

TeL 9 81 51/ 42 98 


Republik Irland 

13,5 ha Schaf- u. Binderfarm an 
der Westküste bei Bundoran. Gu- 
tes Weideland, renovierungsbed. 
Cottage, zahlreiche Nebenge- 
bäude, attraktive Lage. 57 240 
DM. 

AnhoW Immobilien GmbH 
Undwehfsti: 9 -61 Darmstadt 
Telefon 06151/21794 


Rep. Irland 

moderner Bungalow, 90 m*. 
2000 m a Grund, 40 m Seeufer 
am Shannon Loogh Dergh. 
Verkauf Brian Tuohy White- 
gate 

County Cläre 
TeL Whitegate Nr. 204 


Luxemburg 

Gr. Bungalow, Neubau 1982, 263 
m* Wohnfläche. Mit sep. Woh- 
nung. Einbauküche, Kamin, mö- 
bliert, sofort beziehbar. Teilbar, 
nach Wohrnrngseigentum- Herrli- 
che gesunde Lage. Nutzfläche 350 
ur. Wegen Todesfall mit Terrain 
285 000,- DM. 

TeL 6 30 / 8 0534 88 


/eV ANDORRA QISBI 


Ihr Partner für ImmobtHen 
in Andorra 


sagt, meint 



i CISA-Deutschlcnd, Tel. C 21 02/13197 

4030 Ra-fcgsn, Ptiilipcslrcöe 45 


Thomas Corrall, Boyte 

1. Kleines. 2stöck- Haus auf 4000 
ca?, 5 Zlm, Wasser + Strom, 2 
Meilen von Boyie, £ 11 500. 

2. 123-ha-Farm, moderner Bun- 
galow, 4 Meilen v. Boyie, 
£ 32 000. 

3. Bauplatz mit Mobühome, 
Strom + Wasser, £ 5000. 

4. Reparatur bed. kL Cottage, sehr 
romantische u. schöne Lage am 
See, £ 6000. 

5. Gr. altes Schulhaus, 4 Meilen v. 
von Carrick on Shannon, Was- 
ser + Strom, £ 10 000. 

Viele weitere Objekte ln allen 
Preisklassen. 

Kontakt: D. Jutta. Arten 
Gabb&mtdda C«. Lettrim/Ireland 
oder Kars-Info: 

TeL 040/ 85 85 18 


@ i KlcxriO 

lrr2TYXMiliun 

Har Ferienhans 

ln Ch^i Late. Sod u mUiknct Suchen Ste 
Rohe and Erhchmg? Sind Sa An^ar oder 
maasaSa? Kommen Sie Id da edidn- 
sfaen Tn der Grünen InsßS Fohlen Ste sieh 
woH ln Bnm urgmjöttehon, TusUhakn 
Fatteribous. 

WB. 95 m 2 . gute BnurpaBOU. MMgaitQRier 
■n Tonb)äb und prinoi Zuging zum 
nahegdegenen See. Werfg« Mnon zum 
AdenSk GdforamUha. ffi Pfund 42 500.- 
QnfcL Vbl fa H tBUiiijgi Bote Angebot 109 


fer Mandbaratar OUL-Kta. A Baunana 
narnnbOMiMr Or. 29 , SK» Rhatabach 
Tal 0 72 amu, Tal« • 66 S 82 
TaL Irland: 003 - 63 - 6 M 12 34 


St Lucia Karibik 

Ferienvillen ab DM 800,- pro 
Haus u. Woche für 4-6 Personen, 
an wunderschönem weißem Pri- 
vatsandstrand, Hausmädchen 

inkl 

Telefon (680 28) 28 54 




300 läge Sonne pro Jahr 

Srrandnahe. exclusive Ferien - 
wohnanlage in touristisch voll 
erschlossenem Gebiet zu ver- 
kaufen Sehr interessant für 
Geldanleger als Renditeobjel.t 
iMietgaranneSV Mit aus- 
reichender Möglichkeit zur 
Eigennutzung 
informieren Sie sich - 
ein weg. der sich lohnt! 

Karl H Hess. Business Consuinng 
Wiesenhüttenplatz 26. 

6 Frankfurt M.Tel 106 1H 23 6760 


Deutschstämmiger Banner sucht aus Altersgründen Partner 
als Teilhaber für 

Farm in Paraguay, leoooha 

ggf. auch Verkauf. 

Wenden Sie bitte bei Interesse Ihre Zuschrift an unsere 
deutsche Kontaktadresse: 

Mediaplan Bader GmbH., Elchhaldenweg 3, 7900 Ulm 


Seegrundstück 

DaMma, nördlich von Stockholm, 6300 m 2 Grundstück. Zwei winter- 
festo Holihauser, 180 m* und 60 m* Wohnfläche. Moderne Ausstat- 
tung inklusive Sauna. Ruhige Lage, DM 200 000,-, von Privat 
' - ■ G ^ te Backström, Schweden 

«•48/390/3 11 25 

Kontaktadresse in Deut s chland; Celle -TeL 051 41 / 5 31 88 


Beteiligungen - Anlagen - Geldverkehr 


Mit erprobten 
Sanierungskonzepten 

lösen wir Ihre Liquiditätsprobleme. 
Schriftliche Kontaktaufnahme an: 
TAXEDO AG 

Usteristraße 9, CH-8001 Zürich/Schweiz 


Mile Point Resources CANADA, 
Mining Company 

sucht Promoter, Investoren u. AniageberatungsfinneD für entste- 
hendes Bergwerksgroßprojekl. Reaktivierung der seit 1897 beste- 
henden GOLD-SILBER-Claims auf 910 ha, u. auf Grund des enor- 
men Abbaupotentials Entwicklung zum Großunternehmen. Weitere 
Informationen, Bericht. Gutachten etc.: 

Hile Point Resources. Box 468, Sahna, British Columbia, YOG SZO 

Canada 


Wir bieten eine absolut seriöse 
Pionier-Chance im Finanz- 
markt wie in „Goldgräberzei- 
ten". Wenn Sie es richtig an- 
packen, können Sie daraus ein 

MiKlionending 

machen - egal, ob Sie ein alter 
Hase oder ein Frischling im 
Finanzgeschäft si nd. Infor- 
mier en Sie sich JETZT bei 
STRATOS Betreuungsge- 
selisch. Deu tscher 

Finanzkaufleute mbH, Kircb- 
straße 5, 7101 Untergruppen- 
bach, TeL 071 31/ 7 0726. 



Hohe Ertragssteigerung für GmbH 

Bis 30% höhere Erträge enJdea CrnbHi oha« eigenes bJsÖcq, ohne eigenen 
Kapitaleinsatz, bei vorhandenem Gewinn von ca. DM 300 000,- vor Steuern. 
Anfragen (werden veRrmUeb behandelt} vL A 6979 an WELT-Verlag. Postfach 
10 08 64. 4300 Essen 


Gold schlägt Geld! 


(Geldwert «ergeh!, Goldwert besieht - Dr. Paul Merlin) 

Gibt e$ bessere Goldanlagen als Goldbergwerkel 35fach» 
Kapitalvennehrung seit 1975. Ausschüttungen vierteljährlich. 
Stille Teilhaber ab DM 50 000,* gesucht. Beratung durch 
Dr. jur. Paul Martin, Wirtschaftsjurist. 

Fa. Orhag, gegr. 1925, Odeonsplatz 8-10 
8000 München 22, To L 0 89 / 22 22 57, Telex: 5 215 655 


Ihre Büro-, Post-, Domiziladresse 
in Luxemburg-City 

Repräsentatives Büro mit Konferenznuim, TeL, Fernsch rei ber usw. Zu 
ihrer Verfügung Büropersonal. Rechtsanwalt usw. TeL 0 03 52 / 47 2282 


Ceofar AG 

I nt e rnati onale Kapftalvermlttlanj aeit 
197L Für weitere VermitUungen 
dem Kapitalmarkt suchen , wir fl_ 
nldanleger ab DM 34Q00 r auf 7 Jahre 
fest. Wir Meten tO-15 K ZZnsezt 



: Konkursgef öhr? 

Diplom-Betriebswirt hilft Ihnen. 
rtnndt Sie Inder schlimmsten Zelt 
Ihres Lebens nicht die schlimm- 
sten Fehler begehen. 

Zuschr. erb. u. F 8555 anWELT- 
VerL, Postt 10 08 64, 4300 Essen 


Steuerbegifostigte Vermägoasanlaga und Verwaftung 

*• bervorragepd geeignet zur LOsuag von Erb- 
Nachfolgeprüblemeri. Die H ol ding ist absolut steuerfrei 
Unser Know-bCrw U. unsere Erfahr, bürgen für Erfolg. AbsoL Diskretion. 
Vertrauliche Anfragen unter L 9510 an WELT-Verlag, Postfach 100864. 
4200 Essen. 


Lukrative Beteiligung 

an Handelsunternehmen mit ExkbiaivHzenz für konkurrenzloses 

AntfthreldersyHtem fto Ucw, weltweite Patente. Rendite 12 % p. * 



1008 64, 4300 Essen. 
























